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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 
(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 

Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 

herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 

U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entsprechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 
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Datum 
un6 

Ubr3«it 

Angabe 6c8 <Drfe$, tüinb, tDcttcr/ 
6ecgang, Beleudjtung, 6id)tigftit 

6et tuft, JHonb^eln uftr. 
üocfommniffe 

1.9.41 

n d e litisohe Haohrioht 

E n g X a n (. ; 

NiLch deutscher diplomatischer Information 

soll die Frage der Waffenhilfe an Sowjetrufiland in poli- 

tischen Kreil en Londons zu Unstimmigkeiten geführt ha- 

ben, die selbst innerhalb der Regierung Ausdruck fan- 

den. Die lab<lur-leute verlangen vorübergehenden Verzicht 

auf USA-Kriegsmaterial zu Gunsten Rußlands, so lange 

dies noch Zweck habe. Die Konservativen wollen jedoch 

nichts abgeben. Diese Lieferungsfrage steht zur Zeit 

neben den Erörterungen über ein Empire-Kriegskabinett 

im Vordergrund der politischen Verhandlungen. Hinsicht- 

■lich der Frage der Errichtung eines Empire-Kriegskabi- 

netts bestehen zwischen den Dominions erhebliche Mei- 

nungsverschiedenheiten'. Australien und Neuseeland hof— 

fen in einem solchen Kabinett auf starken Einfluß auf 

die engl. Panifik-Politik. Dagegen möchte Kanada eine 

engere Bindung vermeiden, um über seine Beziehungen 

zu den USA selbständiger zu entscheiden. Die Südafrika- 

nische Union hält sich dem Problem gegenüber zurück. 

Churchill hofft die Errichtung des ihm lästigen Kabi- 

netts hinter ireiben zu können. 

U S A i 

Nach Bericht deutschen Geschäftsträgers beginnt 

sich republikanische Wahlstrategie für die Kongreßwahlen 

1942 abzuzeiiihnen. Die Wahlparole wird auf innerpoli— 

tischem Gebiet gesucht, da die außenpolitische Linie 

Roosevelt in der Partei nicht einheitlich beurteilt 

wird, und man überdies annimmt, daß das Land bis zu 

den Wahlen bereits im Kriege sei und sich dann jede Op- 

position gegen die Kriegspolitik der Regierung verbiete. 
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9.41. 
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(3) 

Die 

von russischen 

so neuerdings 

der Kamschatka 

Jnseln sind dazu 

i'res sseerörterungen über die Überlassung 

fernöstlichen Stützpunkten an die USA, 

r eine Forderung nach. Überlassung 

rgelagerten Kommandeur- und Behring- 

bestimmt, Japan unter Druck zu setzen. 

übe 

Japan 

Ji.p. 

Die 

sehen USA und 

siehe in politis 

ergeben sich aus 

hältnis zwisehet, 

listenkreise war; 

lungsbereitscha;t 

Hach 

der japan. Armes 

gegen Bußland n: 

werde das deuts 

sein als zu Beg 

lieh daß Deutscl: 

stoßen werde, w: 

kein "Herz" hät1 

troffen werden 

J r a n 

Weit 

Übersicht Nr. 2( 

S c h w e d e n 

Mini 

trotz der Finnl, 

außerhalb des 

Krise, gegen di 

nerpolitische B' 

Wünsche die bei den Verhandlungen zwi- 

an von beiden Seiten erhoben werden, 

eher Übersicht Nr. 204 Ziff. 7b). Sie 

dem grundsätzlichen und aktuellen Ver- 

beiden Ländern. Japanische Nationa- 

nen die Regierung in ihrer Verhand- 

nicht zu vfeit zu gehen, 

deutschem Botschaftsbericht werden in 

die deutschen Aussichten im Feldzug 

cht sehr günstig beurteilt. Jm Frühjahr 

dhe Heer in einer schwierigeren Lage 

j nn des Feldzuges. Es sei sehr wohj. mög- 

land auf die gleichen Schwierigkeiten 

Japan in China, weil beide Länder 

en, das mit einem Schlage tötlich ge- 

konnte. 

^re Entwicklung im Jran siehe politische 

4 Ziff. 4. 

terpräsident stellte fest, daß man sich 

^ndhilfe darüber einig sei, Schweden 

ieges zu halten, und verwarnte gewisse 

Mehrheit des Volkes, unerwünschte in- 

dstrebungen außenpolitisch zu verbrämen. 
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Datum 
unö 

Uljratit 

^Inflabc öcs 0ttc8, tUinö, tUetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfeü 

öet luft, JUonöJdjcin ufm. 
ü o c f o m m n i f f e 6 

1.9.41. Afghani atan. 

Ehe ii 

Land von Engla: 

ähnlichen Ziel 

rechtzeitige ft 

Kolonie aus Ka r 

Schwierigkeite i 

ist. 

so wie auf Jran wird auch auf dieses 

. id Bruck ausgeüht und hierbei werden zu 

n ähnliche Methoden angewandt. Eine 

eiwillige Evakuierung der deutschen 

iul stößt nach Bericht des Gesandten auf 

, da der Reieeweg über Jran versperrt 

Chef d r Seekriegsleitung ist bis #.9. wegen 

Besuch i von Mar.Gr.Süd von Berlin abwesend. 

Lagebeapre ;hung bei stellvertretendem Ob.d.M. 

leine besonderen Vorträge. 

esonderes 

Beutscher U-Bootseinsatz Mittelmeeri 

Ski 

Rom über Zustil 

Sendung der ü-i 

tung und demnä^: 

bei C/Skl. mit 

Beteiligung vo; 

festgesetzt. 

Ent 

innerhalb Ski. 

gen, mit dem b 

für vorgesehen« 

grundlegend 

unterrichtet B.d.ü, und deutschen Adn. 

ung des Buce. Eührerweisung für Ent- 

■^oote in das Mittelmeer ist in Vorberei- 

hst zu erwarten. Angekündigte Besprechung 

Chef B.d.U. und deutschem Adm.Rom unter 

Ski.TI, Qu.A und Chef MBB wird auf 4.9. 

sprechende Unterrichtung der Teilnehmer 

zur Materialvorbereitung der einschlägi- 

ifohlenen Einsatz zusammenhängenden Fragen 

Besprechung, in der die Angelegenheit 

soweit geklärt werden soll, daß sie am 5.9. 
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hst zu erwarten. Angekündigte Besprechung 

Chef B.d.U. und deutschem Adm .Rom unter 

Skl.U, Qu.A und Chef MND wird auf 4.9. 

Sprechende Unterrichtung der Teilnehmer 

zur Materialvorbereitung der einschlägi- 

^fohlenen Einsatz zusammenhängenden Fragen 

Besprechung, in der die Angelegenheit 

soweit geklärt werden soll, daß sie am 5.9. 



Datum 
Unft 

ÜtjcjMt 

Angabe bes tDrtes, IDinö, tücttcr, 
©ccgang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

öcr tuft, i1]on6|d)ein ufu). 
Dorfommntffe 

9.41. 
(4) 

(5) 

Chef Ski. zur 

siehe in Hand 

Entscheidung vorgetragen werden kann, 

:tei Deutscher U-Bootseinsatz Mittelmeer. at 

Gedankenaustausch Chefs PKW mit Oberbefehlshaber der 

finnischen Weh nnacht: 

Nac 

operativen Maß 

karelischer L; 

mit Empfehlungje: 

kräfte mit dem 

Landenge wird 

vorstehendes S 

terrichtet. Da 

punkt der rote 

dringend erwü: 

kann, betont 

liegt, den Ang 

wie möglich an 

schwerer Arti 

karelischen Li 

kaverbände ei 

sehenswert be 

Absichten rech 

Oberbefehlsha 

lieh hohen 

her gebracht 

an der alten 

ein Vorgehen v 

enge der finn. 

'abgesehen von 

die finn.Hegie 

Opf 3 

ha 

i Darlegung eigener Auffassung über die 

nahmen im Raum von St.Petersburg, auf 

denge und an finn. und karelischer-Front 

n zweckmäßigen Einsatzes der finn. Streit- 

Ziele der Freimachung der karelischen 

Feldmarschall Macnerheim über unsdr be- 

anderunternehmen gegen ösel und Dagö un- 

Hangö möglicherweise der letzte Stütz- 

a Flotte bleibt^von dem aus die die 

chte Befriedung der Ostsee verzögern 

Idmarschall Keitel, wie sehr uns daran 

riffszeivtßunkt auf diese Festung so früh 

zusetzen. Da der Angriff von der Zuführung 

erie, also u.a. auch vom Freikämpfen der 

a^idenge abhängig ist, und auch eigene Stu- 

esetzt werden müssen, wird es als wün- 

ichnet, die diesbezüglichen finnischen 

tzeitig kennenzuiemen. Der finnische 

r v/eist seinerseits auf die außerordent- 

r hin, die Finnland im vollem Einsatz bis- 

t, und vermutet daß der russ. Widerstand 

nn. Grenze sehr hart sein wird, sodaß 

on Süden her gegen die karelische Land- 

Angriffsbewegung vorzuziehen sei, ganz 

den SohYfierigkeiten die es machen würde, 

rung zur Genehmigung des Überschreitens 

F 3 

1L 

ng' 

,b3 

f L 

der alten Landesgrenze westl, Ladogas zu überreden (l). 

Der Angriff auf Hangö ist mit finn.Truppen nicht auszu- 

führen. Feldmarschall Mannerheim verweist auf seltnen 

früheren Vorscilag, den Abschnitt Hangö den deutschen 

Truppen zu überlassen, und auf die Möglichkeit Hangö 

Datum 

HÄ 

Angabe öca Ortes, UMnb, tüctter, 
^eegana» Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öer tuft, illDnö)(i)efn ufm. 
üorfommntne 

9.4J. 
(4) 

(5) 

Chef Ski. zur 

siehe in Hand; 

üntscheidung vorgetragen werden kann, 

tet Deutscher U-Eootseinsatz Mittelmeer. a i 

Sedankenaustau3ch Chefs PKW, mit Oherhefehlshaher der 

finnischen Wel- tmacht t 

Hac 

operativen Maß 

karelischer Li 

mit Empfehlungje: 

kräfte mit dem 

Landenge wird 

vorstehendes S 

terrichtet. Da 

punkt der rote 

dringend erwü: 

kann, betont F 

liegt, den Ang 

wie möglich an 

schwerer Artl 

karelischen Li 

kaverbände ei 

sehenswert be 

Absichten rech 

Oberbefehlsha 

lieh hohen Opf 

her gebracht 

an der alten f 

ein Vorgehen v 

enge der finn. 

abgesehen von 

die finn.Eegie 

i Darlegung eigener Auffassung über die 

nahmen im Raum von St.Petersburg, auf 

denge und an finn. und karelischer-Front 

n zweckmäßigen Einsatzes der finn. Streit- 

Ziele der Freimachung der karelischen 

Feldmarschall Mannerheim über unsär be- 

nnderunternehmen gegen ösel und Dagö un- 

H-.ngö möglicherweise der letzte Stütz- 

a Flotte bleibt^von dem aus die die 

chte Befriedung der Ostsee verzögern 

aldmarschall Keitel, wie sehr uns daran 

ciffszei.tpunkt auf diese Fectung so früh 

zusetzen. Da der Angriff von der Zuführung 

erie, also u.a. auch vom Freikämpfen der 

ahdenge abhängig ist, und auch eigene Stu- 

ngesetzt werden müssen, wird es als wün- 

ichnet, die diesbezüglichen finnischen 

tzeitig kennenzuiemen. Der finnische 

r weist seinerseits auf die außerordent- 

sr hin, die Finnland im vollem Einsatz bis- 

t, und vermutet daß der russ. Widerstand 

inn. Grenze sehr hart sein wird, sodaß 

on Süden her gegen die karelische Land- 

Angriffsbewegung vorzuziehen sei, ganz 

ien Schwierigkeiten die es machen würde, 

, i-K . »r Gn.e”'n r-.-ng des bberschrdtens 

11 

be: 

ha 

der alten Lind esgrenze westl, Ladogas zu überreden (l). 

Der Angriff auf Hangö ist mit finn.Truppen nicht auszu- 

führen. Feldmarschall Mmnerheim verwaist auf seltnen 

früheren Vorscilag, den Abschnitt Hangö den deutschen 
ll**—- 

Truppen zu überlassen, und auf die Möglichkeit Hangö 



-r- 
Datum 

un6 
Ubtaeit 

Eingabe öea Ortes, tülnb, tüetter, 
6eegang, öeleudjtung, 6id)t(gfeÜ 

öer iuft, iTton6)ä)eln ufro. 
Dorfommntffe 

(6) 

anzugreifen, ehe die Operationen im Osten erfolgreich 

beendet sind. Sclltei später fipn. Truppen verfügbar 

werden, so wirde auch dann ohnd erheblichen Einsatz 

deutscher Kaupfflugverbände auf einen Erfolg gefeen 

Hangö nicht fersehnet werden können. 

Bei dieser unbefriedigenden Sachlage dürf- 

te die Einnahme von Hangö, auf deren Be- 

deutung Ski. frühzeitig hingewiesen hat, noch 

einige Geduld erfordern. 

Auswirkung ei gnen Mineneinsatzes im August: 

Bdricht 1/Skl. in KTB Teil 0 Heft 6 gibt 

Übersicht über die russ. Uinenverluste des Monäta 

August in des Ostsee. Von 4-6 feindl. Einheiten, die 

ln diesem Ra\m Minentreffer erhielten und zumeist ge- 

sunken sind, entfallen allein 22 auf die Sperrung vor 

Juminda. Die:er außergewöhnliche Erfolg ist dem Zusam- 

menwirken de: operativen Ansatzes, der taktischen 

Durchführung und der militärischen, seemännischen 

Leistungen de r eingesetzten Streitkräfte zu verdanken. 

Lage 1.9.1941. 

I. Krieg in den 'außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

Hordatlan iki Jn Gibr. ist 4 ooo t großer engl. 

Hilfskrz. von Westen eingelaufen, der auf der Back 

Katapult i it Flgzg., mittschiffs hinter der Brücke 

2 Fla-MG, achtern ein 15cm Geschütz und ein 5 cm 

Flak träg-^. Hach Funkentzifferung hat Dpfr.°Hutureton" 

-r- 
Dotum 

un6 
U^rjelt 

2Inßabc 6ee Ortfa/ fDinb, IDetter, 
©eeganfl; ßeleudjtung, 6(d)tfgfeit 

öcc tuft, itlonö^Ein ufro. 
üotfommm'ffe 

1.9.41 

(6) 

anzugreifen, ehe die Operationen im Daten erfolgreich 

beendet sind. Solltai später fipn. Truppen verfügbar 

werden, so wirde auch dann ohnd erheblichen Einsatz 

deutscher Kau pfflugverbande auf einen Erfolg gejjen 

Hmgö nicht gerechnet werden können. 

Bei dieser unbefriedigenden Sachlage dürf- 

te die Einnahme von Hangö, auf deren Be- 

deutung Ski. frühzeitig hingev/iesen hat, noch 

einige Geduld erfordern. 

Auswirkung ei gnen Mineneinsatzes im August: 

B. 

Übersicht übe 

August in dei 

in diesem Rai 

sunken sind, 

Juminda. Diee 

menwirken de; 

Durchf ahrung 

Leistungen ds 

rieht 1/Skl. in KTB Teil C Heft 6 gibt 

r die rus.s. Liinenverluste des MonAta 

Ostsee. Von 46 feindl. Einheiten, die 

m üinentreffer erhielten und zumeist ge- 

entfallen allein 22 auf die Sperrung vor 

er außergewöhnliche Erfolg ist dem Zus^jn- 

operativen Ansatzes, der taktischen 

und der militärischen, seemännischen 

r eingesetzten Stre-itkräfte zu verdanken. 

Lage 1.9.1941. 

I. Krieg in den außerheimischen Gev/ässern: 

1. Feindlage 

Mordatlan'.iki Jn Gibr. ist 4 ooo t großer engl. 

Hilfskrz. von Westen eingelaufen, der auf der Back 

Katapult i it Flgzg., mittschiffs hinter der Brücke 

2 Fla-IJG, achtern ein 15cm Geschütz und ein 5 cm 

Flak träg-^. Nach Funjventzifferung hat Dpfr.nNutureton" 



Datum 
Mil 6 

illjrjctt 

Angabe öcä vDrteo, iDinö, il'etter, 
Seegang, 25cleud)tung, Siditigfeit 

öer £uft, illonöfdjcin ufin. 
üoefommntffe 

LiiilL seine geetri 

widerrufen. 

Südatlantiki 

ge Sichtmeldung verdächtigen Dpfij. 

eingetrofferje 

gaakar über 

westl. St.H 

Madagaskar 

Einlieiten vd: 

Dakars gelai 

Jndischer 0 

Mach V-Mannmeldung hat in Marseille 

r franz. Dpfr. "Conde" Weg von Mada- 

etwa 4Q0 am südl..Kapstadt, dann 200 am 

elena und Ascension eingeschlagen. Nach 

eusreisende Schiffe werden zu 3 oder 4 

n Oran über Dakar bis etwa 250 sm westl. 

tet, und laufen von dort einzeln weiter, 

ean: Hach V-Mann sind wirksame Verteidi- 

gungsanlage, in Madagaskar zur Zeit nicht vorhanden. 

Stiller Ozein; Nach Konsulatsineldung aus Managua 

lagen 24./2i;.8. in Corinto 2 kanadische M-Boote, die 

von Manzanillo kamen und für nicht genanntes dUdl. 

Seegebiet bestimmt sind. 

2. Neutrale: 

Nacll Abwehrmeldung beabsichtigdn amerik. 

Wirtschaftslreise 10 sm nördl. Marschall (bei Free- 

town) eine Groß-Flugstation einzurichten. Nach Erklä- 

rung USA-M^iinedepartements wird Flottenstützpunkt 

auf Antigua, der für Marineflugzeuge zur Kontrolle 

des Atlantik bestimmt ist, noch vor Ende des Winters 

fertiggesteljlt sein. 

3. Eigene Lage: 

Von eigenen Hilfskrz. keine Meldungen. 

Unts rrichtung aller Außaheimis eben über Rei- 

seweg ital. Dpfr. "Himalaja" und verschiedenen Feind- 

nachrichten durch FT 2201. 

II, Lage Wes 'träum: 

1. Feindlage: 

Kairie besonderen Nachrichten. 

Dp tum 
\mö 

Angabe öee »Orteo, iDinft, ilVHcr, 
Seegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6ec £uft, 51tpn6fd)eln ufiu. 
üorfommniffe 

1.9.41, seine gestrige Sichtmeldung verdächtigen Dpfij. 

widerrufen. 

Südatlantik: Nach V-UanmiBldung hat in Marseille 

eingetrofferer franz. Dpfr. "Conde" Weg von Mada- 

gaskar äher etwa 4Q0 am südl..Kapstadt, dann 200 am 

westl. St.Helena und Aacenaion eingsachlagen. Nach 

Madagaskar tuareisende Schiffe werden zu 3 oder 4 

Einheiten ven Oran über Dakar bis etwa 250 am westl. 

Dakars geleitet, lind laufen von dort einzeln weiter. 

Jndischer Ozean: Hach V-Mann sind wirksame Verteidi- 

gungsanlager 

Stiller Oze 

lagen 24./2 

von Manzanil 

Seegebiet b 

2. Neutrale: 

in Madagaskar zur Zeit nicht vorhanden. 

n: Nach Konaulatsmeldung aus Managua 

.8. in Corinto 2 kanadische M-Boote, die 

lo kamen und für nicht genanntes düdl. 

stimmt sind. 

Nacll Abwehrmeldung beabsichtigen amerik. 

T/irtschaftslireise 10 sm nördl. Marschall (bei Free- 

town) eine Groß-Flugstation einzurichten. Nach Erklä- 

rung USA-Mqrinedepartements wird Flottenstützpunkt 

auf Antigua, der für Marineflugzeuge zur Kontrolle 

des Atlantik bestimmt ist, nooh vor Ende des Winters 

fertiggesteljlt sein. 

3. Eigene Lage: 

Von eigenen Hilfskrz. keine Meldungen. 

Unts rricLtung aller Außaheimia chen über Hei— 

seweg ital. Dpfr. "Himalaja" und verschiedenen Feind- 

nachrichten durch FT 2201. 

II. Lage W e s 't r a u m : 

1. Feindlage: 

Keirle besonderen Nachrichten. 
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Datum 
unö 

^Inflabc 6C8 Ortea, IDinö/ IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öer iuft, illonöfdjein ufio. 
üocfommniffe 8 

2. Eigene Lag 

Kanalküste Einsatz 4.S-E1. in der Nacht zum 2.9. 

t nördll Crorner. 1930 Uhr feindl. Luft- 

Geleitzug vor Cherbourg. Vp-BooflS^* 

:hädigt. 

Aufklärung nach ausgehendem Geleitzug 

westl. Jrlind erfaßt diesen in AM 4531. 

in Seegebi. 

angriff au: 

schwer.bes 

Lufteinsat 

III, Nordsee N o r d m Norwegen, 

1. Nordseei 

Ei). 

Bucht, soni 

aufklärung 

sonst keim 

zelne Feindeinflüge bei Tage in Deutscher 

t bhne besondere Vorkommnisse, F.d.Luft- 

versenkt 1 Fischerboot auf Doggerbank, 

besonderen Feststellungen. 

2. Norwegen, 

Feindlage, 

Boote, 30 

Ausgang Bo: 

hafen mit 

Eigene Lag 

G* 

und "Donau 

gerechnet 

kannt und 

keit kein 

Erfahrung 

langsame 

empfiehlt 

sonalverte 

"Grille", 

T- und S-F; 

Wetter auch 

um Entpche 

sichte ihrs 

infrage 

Nach Luftaufklärung vor Kolabucht 3 Vp- 

im nördl. Nordkap ein feindl. D-Boot, 

lijord zwei S-Boots. Belegung Murmansk- 

0 Handelsschiffen mittlerer Größe. 

Nach Torpedierung Dpfr. "Bahia Laura" 

II" muß mit weiterem Ansatz engl. DeBoote 

Werden, dp eigene Transportbewegungen er- 

lei Gegner über ihre besondere Wichtig- 

hweifel sein dürfte. Nach vorjähriger 

bleiben auch bei starker Geleitsicherung 

leitzüge stark U-Boot-gefährdet. Gr.Nord 

< aher zur Herabminderung des Risikos Per- 

: lung auf Schnelltransporte, wozu neben 

Bremse", Zerst., vor allem T-Boote, 5. 

., ferner moderne M-Boote und bei gutem 

R-Boote geeignet sind, und bittet Ski. 

düng ob Zurückgreifen auf T-Boote ange— 

r Verwendung in der B.d.U.-Ausbildung 

. Siehe FS 1026. Adm.Norwegen begrüßt kommt 

Datum 
unö 

UbMtit 

Slngabc 6cß 0rtea, tUinb, tüettcr, 
©ecgang, Beleuchtung, €id)tifltelt 

6et tuft, B1on6(d)ein ufio. 
ü o c f o m m n i f f e 8 

2. Eigene Lag 

Kanallciiste Einsatz 4.S-E1. in der Hacht zun 2.9. 

t .nördll Cromer. 1930 Uhr feindl. Luft- 

Geleitzug vor Cherbourg. Vp-BooflS^“ 

:hädigt. 

Aufklärung nach ausgehendem Geleitzug 

westl. Jrlind erfaßt diesaain AM 4531. 

in 3eegebi< 

angriff i-u: 

schner.bes 

Lufteinsat 

XII. Nordsee N o r d m Norwegens 

1. Nordsee s 

Eil.. 

Bucht, som 

aufklärung 

sonst keim 

zelne Feindeinflüge bei Tage in Deutscher 

t ihne besondere Vorkommnisse, F.d.Luft- 

versenkt 1 Fischerboot auf Doggerbank, 

besonderen Feststellungen. 

2. Norwegens 

Feindlages 

Boote, 30 

Ausgang Bo: 

hafen mit 

Eigene Lag 

und "Donau 

gerechnet 

kennt und 

keit kein 

Erfahrung 

langsame G 

empfiehlt 

sonalverte 

"Grille", 

T- und S-FI 

Wetter auch 

um Entpche 

sichts ihn 

infrage 

Nach Luftaufklärung vor Kolabucht 3 Vp- 

im nördl. Nordkap ein feindl. D-Boot, 
lifjord zwei S-Boote. Belegung Murmansk- 

0 Handelsschiffen mittlerer Größe. 

j_ Nach Torpedierung Dpfr. "Bahia Laura" 

II" muß mit weiterem Ansatz engl. UeBoote 

Werden, dp eigene Transportbewegungen er- 

lei Gegner über ihre besondere Wichtig- 

Iweifel sein dürfte. Nach vorjähriger 

1 leiben auch bei starker Geleltsicherung 

leitzüge stark D-Boot-gefährdet. Gr.Nord 

< aher zur Herabminderung des Risikos Per- 

: lung auf Schnelltransporte, wozu neben 

Bremse", Zerst., vor allem T-Boote, 5» 

., ferner moderne M-Boote und bei gutem 

R-Boote geeignet sind, und bittet Ski. 

düng ob Zurückgreifen auf T-Boote ange- 

r Verwendung in der B.d.U.-Ausbildung 

. Siehe FS 1026. Adm.Norwegen begrüßt kommt 



Datum 
önö 

U^rjclt 

Eingabe öca 0cte0, IDinb, IDcttcr, 
6ecgang, Bcleudjtung, 6id)tigfcit 

öcr iuft, 5Tlonö(d)efn ufiu. 
üotfommniffe 

.9.41, diesen Vors 

marschse tziuji, 

bereits ang 

Die 

gebiet besc: 

der SieherLuji, 

Westräum no 

und eine moll 

nach. Horweg 

Bereichs Ad|i 

an die Gren 

Gr.fiord all£ 

der Horwege: 

Sicherungsm 

portgeleite 

denen ein d 

des Geleit 

bzw. Sinen 

gesichert ' 

fende U-Jagd 

des Transpo 

abzugeben 

bei der Aus 

nen geogra; 

sen Verlust^ 

am 11.8. 

durch feind . 

te und.auf 

eigene Luftb 

der lückenl 

Da weitere 

nicht vorhafn 

die "Nordli 

nach der B< 

Vorschlag 

ralstab des 

ihlag und bittet um beschleunigte Jn- 

g der Fahrzeuge, da die Transporte 

älaufen sind. Siehe 1?S 1740. 

Frage der Hachschubsicherung im Polar- 

iäf tigt .Ski. stark. Für die Verstärkung 

gsstreitkräfte sind die letzten im 

;h vorhanden gewesene U-Jagdflottille 

eme S-Fl. mit U-Bootsortungsgerät 

n verlegt. Damit sind zu Gunsten des 

Norwegen alle übrigen Bereiche bis 

e des Möglichen geschwächt, da auch 

ihr unterstellten TJ-Jäger in den Dienst 

ntransporte eingesetzt hat. Weitere 

ißnahmen sind eingeleitet» Die Trans- 

sollen aus je nur 2 Dpfr. bestehen, 

itter Leerdpfr. mitgegeben wird. Je- 

ioll durch einen Zerst.,bzw.nBrem8e,,, 

Irawler und 4-6 TJ-Jäger oder Vp-Boote 

rden. Für. die U-BOotssicharung und lau- 

durch Flgzg. an den Gefahrenstellen 

tweges hat F.d.Luft 10 Flgzg. an Lfl.5 

Irotz aller dieser Maßnahmen sind aber 

iehnung des Seegebietes und den gegebe- 

schen und meteorologischen Verhältnis- 

nicht ausgeschlossen. Ski. hat bereits 

auf die Gefährdung der Transporte 

Trägerflgzg. und Überwasserstreitkräf— 

tie notwendige entsprechende Abwehr durch 

treitkräfte und insbesondere weitrdchen- 

jser Luftaufklärung aufmerksam gemacht. 

Mittel und Möglichkeiten zur Sichorung 

den sind, erscheint es am sichersten 

ht I-Transporte" nicht nach Oslo sondern 

o^densee laufen zu lassen. Entsprechender 

i OKW, Ob.d.L.Führungsetab, Ob.d.H.Gene- 

Heeres durdh FS 1444. 

p iie 

Öoturn 
Änö 

UfjrjcU 

Eingabe ftee Öttee, rotn6, lUcttcr, 
©eegang, Belcudjtung, öidjtigfcit 

bec luft, JÜDnöfc^cfn ufii). 
üorfommnjffe 

1.9.41. diesen Tors 

marachsetziuji, 

bereits ang 

Sie 

gebiet besc! 

der Siohemtii 

Westräum no 

und eine mo{L 

nach Horweg 

Bereichs Adfa 

an die Qren 

Gr.Bord all^ 

der Herwege 

Sicherungsm 

portgeleite 

denen ein d 

des Geleit 

bzw. Binen 

gesichert w 

fende U-Jag{l 

des Transpo 

abzugeben 

bei der Aus 

nen geogra; 

sen Verlust 

am 11.8. 

durch feind . 

te und.auf 

eigene Luftb 

der lückenl 

Sa weitere 

nicht vorh 

die "Nordli 

nach der B< 

Vorschlag 

ralstab des 

:hlag und bittet um beschleunigte Jn- 

g der Fahrzeuge, da die Transporte 

sldufen sind. Siehe pS 1740. 

Frage der Hachschubsicherung im Polar- 

i^iäf tigt .Ski. stark. Für die Verstärkung 

gsstreitkräfte sind die letzten im 

;h vorhanden gewesene U-Jagdflottille 

eme S-Fl. mit U-Bootsortungsgerät 

in verlegt. Bamit sind zu Gunsten des 

Norwegen alle übrigen Bereiche bis 

e des Uüglichen geschwächt, da auch 

ihr unterstellten TJ-Jäger in den Bienst 

itransporte eingesetzt hat. Weitere 

ißnahmen sind eingeleitetj Bie Trans- 

sollen aus je nur 2 Bpfr. bestehen, 

itter leerdpfr. mitgegeben wird. Je- 

joll durch einen Zerst.,bzw."Bremse", 

Irawler und 4-6 Ü-Jäger oder Vp-Boote 

irden. Für. die U-Böotssicharung und lau- 

durch Flgzg. an den Gefahrenstellen 

tweges hat F.d.Luft 10 Flgzg. an Lfl.5 

Irotz aller dieser Maßnahmen sind aber 

Lehnung des Seegebietes und den gegebe- 

p liechen und meteorologischen Verhältnis- 

: nicht ausgeschlossen. Ski. hat bereits 

auf die Gefährdung der Transporte 

Trägerflgzg. und Überwasserstreitkräf— 

lie notwendige entsprechende Abwehr durch 

treitkräfte und insbesondere weitrelchen- 

iser Luftaufklärung aufmerksam gemacht. 

Mittel und Möglichkeiten zur Sichsrung 

a iden sind, erscheint es am sichersten 

;ht I-Transporte" nicht nach Oslo sondern 

,0 Idensee laufen zu lassen. Entsprechender 

L OKW, Ob.d.L.Fuhrungsstab, Ob.d.H.Gene- 

Heeres durdh FS 1444. 



^L 
Datum 

unö 

Ubrjttt 

Jlnflabe hie Oitee, tö(n6/ tDctter, 
eecgans, Seleudjtung, etdjtlatelt 

6ec tuft, iHonbldjetn u[ro. 

üorfommntffe 

1.9.41 

(7) 

(8) 

sars Ilorw^g 

eingeee 

Kach Mejdini 

diese Äußqi" 

det, 4 noi)’ 

neu ein^f 

aufgebracHt 

die Lage 

1805. 

Sil. geht angeblicher Äuß|rpig Reichskommie- 

en nach, wonach yon 11/Spitzbergenfahrt 

n norw. Schiffen 7 torpediert seien, 

g Adm.Norwegen bestreitet Reichskommissar 

ung. Tatsache ist daß, wie früher gemel- 

Kohlenschiffe vermißt werden, von de- 

mit Sicherheit durch engl. Streitkräfte 

sein dürfte. Jm übrigen herrsche über 

n Spitzbergen keine Klarheit. Siehe PS 

und ihre ! 

gang Petsi 

Sicherung 

fernung 

1. feindl 

tete fein 

Erfolg mi 

"Beitzen" 

Di|e Transporte werden planmäßig fortgesetzt, 

icherung im einzelnen verstärkt. Jm Ein- 

fjord werden 2 russ. S-Boote von Geleit- 

gesichtet. Bootthaltc^ich in großer Ent- 

er Kopervik und Lister in der Nacht zup 

Luftaufklärung. Das vor Nordkap gesich- 

D-Boot von eigener Luftaufklärung ohne 

Bomben angegriffen. Reparaturdauer Zerst. 

bis 31-1Ö. 

tb 

.c 1 

IV. Skagerrak 

1. Ostsbeings nge t 

0. s t s e e - Eitjänge, Ostsee s 

We gen'Luftminenverdacht vorübergehende 

Wegesperii ngen. 

2. östl. Osts eej 

Peindlage 

leichte ft 

te Handel 

delsschifJ 

Anker. 

Eigene La; 

eingelauft 

ne S-Bbot 

Nach. Luftaufklärung im östl. Pinnenbusen 

indl. Seestreitkräfte und einzeln geleite- 

pchiffe. Jm Seegebiet Dagö / Moon 7 Han- 

e, östl. Soelosund 21 Handelsschiffe vor 

ei Erprobungsverband vollzählig in Riga 

n. Jm Rigabusen kein Minensuchen und kei- 

tätigkeit wegen Yfetterlage. F.d.T. meldet 

Dalum 
un6 

Ubtjill 

SInsabi 6te ®tlee, tDlnb, tDettec/ 
€eegang( Beleuchtung/ Sldbllgtelt 

6et tuft, STIonb^eln u|n>. 
üorfommntffe 

1.9.41 

(7) 

(8) 

Sil. geht angeblicher Äußgfflng R^ichakommie- 

aars Norwegen nach, wonach yon 11/Spitzbergenfahrt 

eingesetzlen norw. Schiffen 7 torpediert seien. 

Nach Uedding Adm.Norwegen beatreitet Reichskommiaaar 

diese Äußerung. Tatsache ist daß, wie früher gemel- 

det, 4 noiw. Kohlenschiffe vermißt werden, von de- 

nen ein4$ mit Sicherheit durch engl. Streitkräfte 

aufgebracl t sein dürfte. Jm übrigen herrsche über 

die Lage in Spitzbergen keine Klarheit. Siehe PS 

1805. 

Dile Transporte werden planmäßig fortgesetzt, 

und ihre Sicherung im einzelnen verstärkt. Jm Ein- 

gang PetsEmofjord werden 2 russ. S-Boote von Geleil 

Sicherung 

fernung 

1. feindl 

tete feine 

Erfolg mil 

"Beitzen" 

gesichtet. Bootthlltc.aich in großer Ent- 

t|ber Kopervik und Lister in dgr Nacht zum 

Luftaufklärung. Das vor Nordkap gesich- 

1. D-Boot von eigener Luftaufklärung ohne 

Bomben angegriffen. Reparaturdauer Zerst. 

bis 5U1Ö. 

IV. S k a 

1. Oataeein^; 

W< 

Wegesperit j 

2. östl. Ost; 

Feindlage 

leichte fc 

te Handelt 

delsscniffl1 

Anker. 

Eigene Lat 

eingelaufc 

ne S-Bäot 

a k 0. s t s e e - Eit^nge, Ostsee 

nK9 * 

gen'Luftminenyerdacht vorübergehende 

ngen. 

eej 

Nach. Lpftaufklänmg im östl. Pinnenbusen 

indl. Seestreitkräfte und einzeln geleite- 

pchiffe. Jm Seegebiet Dagö / Moon 7 Han- 

e, östl. Soelosund 21 Handelsschiffe vor 

ei Erprobungsverband vollzählig in Riga 

n. Jm Rigabusen kein Minensuchen und kei- 

tätigkeit wegen Wetterlage. P.d.T. meldet 



Datum 

Uf^rjcit 

Angabe öEö vDetee, ID in 6, tücttcr, 
©eegang, ßclcud)tungr<5id)tigfcit 

öet luft, JTtonöfdjein ufa'. 
Dorfommntffe 

1.9.41. 

(9) 

Lage der von 

Sparren F 24 

Die 

U-Boote tret 

Neur 

Ostseeraum 

Hord freigede 

Fahrzeuge uri 

Nord und Ob 

Nach 

Ostsee ist 

llinen vordr 

der mittler' 

reichenden 

ausbildung 

an Streitkrä: 

de neue Aufg i 

ausgedehnten 

sondern zuni 

Sperren im 

gestellte F' 

busen ist B 

mäßig, da b 

räumarbeit 

an Gr.Nord 

Aus 

der Abwehrme 

brechen der 

Hultlosigkei 

f estgestelH 

rine und Rej; 

ihren Gevväs 

erwogen die 

he j.tsgewä3s4 

lieh die Be 

glaube man 

brechen, so: 

Leningrad 

den Finnen im Raum Hangö geworfenen 

und F 25. 

für Barbarossa zur Verfügung gestellten 

en an B.d.U. Org. zurück, 

egelung der U-Jagd durch Flgzg. in 

Gebiet östl.•1530o0st und südl. 6030° 

ben. Ausnahmen für Verkehr eigener 

d entsprechende Anweisungen von Gr. 

d.L. durch FS 0941 und 2305. 

Abshhluß der Kampfhandlungen in der 

Beseitigung der eigenen und feindl. 

ijnglich. Jn erster Linie kommt Gebiet 

und östl. Ostsee in Betfacht, um aus- 

ti|bungBraum für Seestreitkräfte und U-Boots- 

schaffen. Bei dem bestehenden Mangel 

ften und .mit Rücksicht-auf zu erwarten- 

aben wird systematisches Absuchen des 

Gesamtgebietes nicht möglich sein, 

chst. darauf ankommen, die bekannten 

Warngebiet Öland zu räumen und noch fest- 

eindminen zu beseitigen. Jm firm.Meer— 

eSchränkung auf notwendigste Wege zweck- 

evorstehende Vereisung endgültige Minen- 

etark unterstützt. Entsprechende Weisung 

KTB Teil 0 Heft 3. 

Anlaß der von Ski. veranlaßten Prüfung 

Idung vom 30.8. über angebliches Aus- 

Rüssenflbtte nach Schweden, bei der 

t der Meldung durch. Mar.Att.Stockholm 

wird, berichtet didser daß schwed.Ma- 

ierung ein Erscheinen der Russen in 

sern sehr unangenehm.sein würde. Es sei 

Schiffe am Einlaufen in die schwed.Ho- 

r zu hindern und gegebenenfalls ledig- 

satzungen zu internieren. Jm übrigen 

Schweden, daß die Russen nicht aus- 

rjdem ihre Einheiten zur Verteidigung von 

Kronstadt einsetzen würden. 

in 

und 

Dptum 

ITtJcjcIt 

Angabe öea sDctes, UMnb, tUctler, 
©ecgang, Sclcud)tungr©id)tigfeit 

öet lu^, iTlDn6fd)pin ufa1'. 
üotfommntffe 

1.9.41. 

(9) 

Lage der von 

Sperren F 24 

Die 

U-Boote tret 

Heul 

Ostseemum 

Hord freigede 

Fahrzeuge un 

Hord und Ob. 

H lob 

Ostsee ist 

Minen vordr 

der mittler' 

reichenden 

ausbildung 

an Streitkra: 

de neue Aufg; 

ausgedehnter 

sondern zuni 

Sperren im 

gestellte Fe 

busen ist Be 

mäßig, da b 

räumarbeit 

an Gr.Hord 

Aus 

der Abwehrme 

brechen der 

Hultlosigkei 

festgestelH 

rine und Re{; 

ihren Gewäs 

erv/ogen die 

hejtsgewäss 

lieh die Be 

glaube man 

brechen, so: 

Leningrad 

den Finnen im Raum Hangö geworfenen 

und F 25. 

für Barbarossa zur Verfügung gestellten 

en an B.d.U. Org. zurück, 

egelung der U-Jagd durch Flgzg. in 

Gebiet östl..1530°0st und südl. 6030° 

ben. Ausnahmen für Verkehr eigener 

d entsprecnende Anweisungen von Gr. 

d.L. durch FS 0941 und 2305. 

Abshhluß der Kampfhandlungen in der 

Beseitigung der eigenen und feindl. 

i)nglich. Jn erster Linie kommt Gebiet 

und östl. Ostsee in Betfacht, um aus— 

ti|bungBraum für Seestreitkräfte und U-Boots- 

schaffen. Bei dem bestehenden Mmgel 

ften und .mit Rücksicht-auf zu erwarten— 

aben wird systematisches Absuchen des 

Gesamtgebietes nicht möglich sein, 

chst. darauf ankommen, die bekannten 

arngebiet Öland zu räumen und noch fest- 

indminen zu beseitigen. Jm finn.Meer— 

Schränkung auf notwendigste Wege zweck- 

elvorstehende Vereisung endgültige Mmen- 

etark unterstützt. Entsprechende Weisung 

KTB Teil G Heft 3. 

Anlaß der von Ski. veranlaßten Prüfung 

Idung vom 30.8. über angebliches Aus- 

Rüssenflitte nach Schweden, bei der 

t der Meldung durch. Mar.Att.Stockholm 

wird, berichtet diöser daß schwed.Ma- 

ierung ein Erscheinen der Russen in 

eern sehr unangenehm.sein würde. Es sei 

Schiffe am Einlaufen in die schwed.Ho- 

zu hindern und gegebenenfalls ledig- 

ejatzungen zu internieren. Jm übrigen 

Schweden, daß die Russen nicht aus- 

rjdem inre Einheiten zur Verteidigung von 

Kronstadt einsetzen würden. 

in 

und 



Datum 
unö 

Ubrgeit 

Eingabe öee 0rtea, tüinö, tDetter, 
©ecgang, Qeleud)tung, €Md)ti'gfclt. 

öct luft, illonöfchein ufiu. 
ü D r f o m m n t f f e 19 

1.9.4K V. Handele 
==s==:=====s ==: 

schiffaHrt: 

.1 iü 

Jn 

Schiffe ein, j 

zu laden. Hacl. 

erwartet. 

den australlsehen Gewässern liefen 4 russ. 

lehensmittel und Eisenerze für Rußland 

Pressemeldungen werden w eitere Schiffe 

VI. H-Boots krlegführungs 

1. Feindlage: 

(10) 

Na4h Funkaufklärung hat ln England erwarte- 

ter HX-Gelfitzug 20 Stunden Verspätung. Engl.Lpfr, 

und engl, llgzg. melden 100 sm nordwestl. Hebriden 

1 U-Boot, hin engl.Flgzg. meldet 150 sm südwestl, 

Brest 2 sps.n. Handelsschiffe. Hach norw. Presse- 

meldung is- norw. Schiff "Helle" (2 467 BRT) im 

Dienste Englands verloren gegangen, wahrscheinlich 

im Geleitzi.g versenkt. Ofi meldet Torpedierung Jug. 

Frachters 'Sud" am 14.8. auf Fahrt von Gibr. nach 

England durhh ital. U-Boot. (Siehe auch Kurzbericht 

U "126" KT3 27.8.), 

2.' Eigene lag( 

Ver teilung der U-Boote: im Op-Gebiet 31 Hord- 

und 4 Südbi ote.’ Auf Aus- und Rückmarsch je 2 Boote. 

U '73" meldet in BD 3945 Geleitzug aus 20 

Dpfr. mit ; Bewachern Kurs 40° Fahrt 7 sm. und hält 

von mittags bis 22oo Uhr Fühlung und wird in BF 3656 

abgedrängt,"Gr.Bosemüller" wird für 2.9. auf diesen 

Geleitzug .ngesetzt. U "81" und U "85" erhalten An- 

griffsraum in Gruppe Markgraf zugewiesen. U "143" 

meldet Ver! enkung eines Dpfr. (6 ooo BRT) und An- 

tritt Rücki arschs wegen Maschinenschadens. U "562" 

meldet Rückmarsch wegen Erkrankung des Kommandanten. 

Datum 
un6 

Ut)r3iit 

Angabe 600 0rtc0/ IDinö/ tDetlBr, 
6eegang( Qefeudjtung/ Cfdjtigfcft. 

bec iuft, iTlonöfduin ufru. 
üotfommnjffe 19 

1»9.41■ T. Handels Schiffahrt: 

Jn 

Schiffe ein,’ .1 

zu laden. Nach 

erwartet. 

den australischen Gewässern liefen 4 russ, 

m lehensmittel und Eisenerze für Rußland 

Pressemeldungen werden w eitere Schiffe 

VI. TJ - B o o t s kriegführung: 

1. Feindlage: 

(10) 

Baih Funkaufklärung hat in England erwarte- 

ter HZ-Geli itzug 20 Stunden Verspätung. Engl.Lpfr. 

und engl, hlgzg. melden 100 em nordwestl. Hebriden 

1 U-Boot, hin engl.Flgzg. meldet 150 sm südwestl. 

Brest 2 spsn. Handelsschiffe. Nach norw. Presse- 

meldung is’ norw. Schiff "Helle" (2 467 BRT) im 

Dienste Englands verloren gegangen, wahrscheinlich 

im Geleitzi.g versenkt. Ofi meldet Torpedierung Jug. 

Frachters 'Sud" am 14.8. auf Fahrt von Gibr. nach 

England durhh ital. U-Boot. (Siehe auch Kurzbericht 

U "126" KTB 27.8.), 

2.' Eigene lag; 

Verteilung der U-Boote: im Op-Gebiet 31 Nord- 

und 4 Südhc ote.- Auf Aus- und Rückmarsch je 2 Boote. 

U 1 73" meldet in BD 3945 Geleitzug aus 20 

Dpfr. mit ; Bewachern Kurs 40° Fahrt 7 sm. und hält 

von mittags bis 22oo Uhr Fühlung und wird in BF 3656 

abgedrängt, "Gr.Bosemiiller" wird für 2.9. auf diesen 

Geleitzug ingesetzt. U "81" und U "85" erhalten An- 

griffsraum in Gruppe Markgraf zugewiesen. U "143" 

meldet Ver! enkung eines Dpfr. (6 000 BRT) und An- 

tritt RUcki arschs wegen Maschinenschadens. U "562" 

meldet Rückmarsch wegen Erkrankung des Kommandanten. 



Da; 

Ubfjcif 

Jlngabe öes ©tlee, IDinö, tl'cttEr, 
©etgang, 8ElEud)tung, SidjtigfBit 

öEC tuft, iTlDnö(d)E(n ufti'. 
Ootfommntffe 

Lia>4i E 

(U) 

VII. L u f t k r i gführung t 

1. Baum Tim Eng! and i 

Jn 

in den Westi; 

obere ln den 

in den Raum 

kxmgsvoller 

anlagen von 

den Westraun 

(er Nacht zum 1.9» starke Feindeinflüge 

in und Südwesten des Reichsgebietes, schwä- 

Bereich Jütland bis Lübecker Bucht und 

Borkum, Norden, Whaven. Eigener wir— 

Kampfeinsatz gegen Hafen- und Jndustrie- 

Hull. Am Tage mehrere Feindeinflüge in 

2. Mittelmeerrnumi 

Eigene Luftaufklärung über Port Said stellt 

35 Dpfr., 3 Zerst. im Hafen, vor dem Hafen Geleitzug 

von 4 Dpfr. mit 2 Zerst. einlaufend fest. 

3. Ostfronti 

Jiu£- 

und Murmansl: 

aufklärung über Schwarzmeer, Finnenbusen 

Ergebnis siehe dortige Lagen. 

(12) VIII. Mittelmierkriegführun g.r 

1. Feindlagei 

Keile besonderen Meldungen. 

2. Lage Jtallei.i 

30.i 

Lufttorpedo 

schwerer Lu: 

Bengasi. Hi< 

der Nacht z 

auf Rhodos 

ritza und 

ital.Dpfr. "Egadi" bei Lampedusa durch 

versenkt. Jn der Badht zum 1.9. erneuter 

tangriff auf Tripolis und Angriffe auf 

rbei 3 feindl.'Flgzg. abgeschossen. Jn 

31.‘ ifeindl. Luftangriffe auf Flugplätze 

4nd ital. Luftangriffe auf Flugplätze Ma- 

dduwa. GE i 

—-/2- 

D°i 
Ubfjeit 

Jlngabc 6eo ©ries, Rl|n6, R'ctt'r, 
©ecgang! Selcudjtung, 6id)tigfeit 

6er tuft, inon6|d)eln ufn 
üorfommm'ffe 

1.9.41. 

(U) 

VTI. L u f t k r 1 gführung j 

1. Baum tm Eng! and i 

Jn 

in den Westi: 

obere in den 

in den Raum 

kungavoller 

anlagen von 

den Westraun 

ter Haoht zum 1.9. starke Peindeinflüge 

in und Südwesten des Reichsgebietes, schwä- 

Bereioh Jütland bis Lübecker Bucht und 

Borkum, Borden, ff'haven. Eigener wir- 

Kampfeinsatz gegen Hafen- und Jnduatrie- 

Hull. Am Tage mehrere Peindeinflüge in 

2. Mlttelme em um i 

Big' 

35 Dpfr., 3 

von 4 Dpfr. 

3. Ostfronti 

;< ne Luftaufklärung Uber Port Said stellt 

gerat, im Hafen, vor dem Hafen Geleitzug 

mit 2 Zerst. einlaufend fest. 

.Luftaufklärung über Schwarzmeer, Pinnenbuaen 

und Murmansk. Ergebnis siehe dortige Lagen. 

(12) VIII. M i t t e 1 m erkriegführun g.t 

1. Feindlage i 

Keide besonderen Meldungen. 

2. Lag« Jtaliei.» 

30.$ 

Lufttorpedo 

schwerer Lu: 

Bengasi. Hi< 

der Hacht z 

auf Rhodos 

ritza und 

ital.Dpfr. "Egadi" bei Lampedusa durch 

versenkt. Jn der Hadht zum 1.9. erneuter 

tangriff auf Tripolis und Angriffe auf 

rbei 3 feindl.'FJ.gzg. abgeschossen. Jn 

31.‘ feindl. Luftangriffe auf Flugplätze 

4nd ital. Luftangriffe auf Flugplätze Ma- 

dduwa. Gi.l 



-^3 ' 

ttatum 
unö 

Ui)r3eit 

Angabe ößs ©rtca, tüi'nö, IDetter/ 
©eegang, Belcudjtung, 6(£f)tfgfelt 

öer iuft, Vnonöfdjeln ufto. 
ü o r f o m m n t f f e 11 

1.9.41. 3. Hordafrikabranaporte: 

Bell Luftangriff auf Tripolis in der Hacht 

zum 1. Dpfr. "Rivn erneut getroffen, ein Landungs- 

boot, -2 Leichter, 1 alter Motorsegler versenkt. 

Sonät keinp besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Ma [-.Gr .Süd: 

Ägäis: H 

deraufnahiu ä 

sonderen V 

Schwarzes 

klärung in 

1 Schlachtp 

und 16 

Rum. Aufkl 

15 am östl 

ru4g sind 

U-Boote in 

Eigene Lag 3 

loh Eintreffen von Kohlen in Piräus Wie- 

planmäßiger Minensucharbeit. Keine be- 

crkommnisse. 

deeri Feindlage: Hach eigerner Luftauf- 

Sewastopol 5 Krz., davon einer im Dock, 

chiff, 7 Zerst., 12 U-Boote, 1 Monitor 

. Jn Mariupol 1 Krz. und 1 Dpfr. 

irung meldet östl. Bugatz 1 T-Boot und 

Odessa 6 Schnellboote. Nach Funkaufklö- 

5-8 größere Eihheiten und mindestens 6 

See. 

!_ Ohne besondere Vorkommnisse. 

(13) IX. H e e r e s 1 a g e 

1. Russische Front: 

Heeresgruppe Süd: Vor Odessa schwere rum.Verluste 

durch fei 

Die Brücke 

Krementsc 

angriffe 

Heeres 

n il. 

agrupp 

Schiffsartillerie und Gegenangriffe, 

iköpfe bei Berislawl, Dnjepropetrowsk und 

werden verstärkt und erweitert. Feind- 

gjegen 6.Armee südl. Kiew abgewiesen. 

e Mittel Dessna ostwärts Tschemigow 

erreicht. Bei 2.Armee feindl. Luftüberlegenheit. 

Auf linken! Flügel 9.Armee Vorwärtskommen durch 

schlechte Vegeverhältnisse behindert. 

Heeresgruppe Nord: Auch bei 16.Armee wenig Geländege- 

winn wegen 

Estlands i i 

schlechter Wege. Bei 18.Armee Säuberung 

Angriff genommen. 

-^3 - 

Dotum 
un6 

Ul)r38lf 

Angabe ftca 0rte6, tülnb, tOetter, 
6eegang, Belcudjtung/ 6(cf)tfgfclt 

ößt iuft/ Vnonöfä)eln ufto. 
D o r f o m m n i f f e 11 

1.9.41. 3. MordafrlkiTransporte: 

Bet Luftangriff auf Tripolis in der Hacht 

zum 1. Dpfr. "Hiv11 erneut getroffen, ein Landungs- 

boot,^ Leichter, 1 alter Uotorsegler versenkt. 

Sondt keinp besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Ma r.Gr.Süd: 

A^aie; E 
deraufnahmp 

sonderen 

Schwarzes 

V y 

klärung in 

1 Schlacht 3 

und 16 

Bum. Aufiil 

15 am östl 

ru$g sind 

U-Boote in 

Eigene Lar 3 

ich Eintreffen von Kohlen in Piräus Wie- 

plunmäßiger Minensucharbeit. Keine be- 

rkommnisse. 

Jecrs Feindlage: Hach eigemer Luftauf- 

Sewastopol 5 Krz., davon einer im Bock, 

chiff, 7 Zerst., 12 U-Boote, 1 Monitor 

Jn Mariupol 1 Krz. und 1 Dpfr. 

irung meldet üstl. Bugatz 1 T-Boot und 

Odessa 6 Schnellboote. Hach Fonjcaufklö- 

5-8 größere Eihheiten und mindestens 6 

See. 

i_ Ohne besondere Vorkommnisse. 

(13) IX. H e e r e s 1 a g e 

1. Russische Front: 

Heoresgrup,<e Süd: Vor Odessa schwere rum.Verluste 

durch fei 

Bie Brücke 

Krementsc 

angriffe 

Heeres 

n il. 

3grupp 

Schii'fsartillerie und Gegenangriffe, 

iköpfe bei Berislawl, Bnjepropetrowsk und 

werden verstärkt und erweitert. Feind- 

gjegen 6.Armee südl. Kiew abgewiesen. 

e Mitte: Bessna ostwärts Tschernigow 

erreicht. Bei 2.Armee feindl. Luftüberlegenheit. 

Auf linkem Flügel 9.Armee Vorwärtskommen durch 

schlechte Vegeverhältnisse behindert. 

Heeiesgruppe Nord; Auch bei 16.Armee wenig Geländege- 

winn wegen 

Estlands i i 

schlechter Wege. Bei 18.Armee Säuberung 

Angriff genommen. 



Datum 

ilt)C3eit 

Jlnoabe öcs vürtca, ll'in6, il^cttcr, 
■Sccganö, 23clcud)tunfl, öid)tiflfcit 

öcr £uft, JUDnöfdKin ufii'. 
üorfommniffe 

i .9.41. 2. Finnische F:ont: 

Sch] 

gang. Küste 

ze nordöstl 

3. Norwegische 

acht in Karelian nimmt günstigen Fort- 

Finnenbusens westl, und ehemalige Gren- 

Terejoki erreicht. Vuotta genommen. 

Küste: 

(14) XXXI 

Einnahme Al 

Grenze fast 

ändert. 

I.AK überschreitet Tuntsajoki-Abschnitt, 

curtti und hat mit Spitzen alte firm, 

erreicht. Bei Gebirgskorps Lage unver- 

(15) 

C/Skl. 

/ 

<I\ i/sii. 

' ' 1 a 

// 

7^ 

Datum 

ill)r3c(t 

21nflabe öcs «Drtea, HMn6, IVetter, 
»Secöanö, 23clcudttunfl, oidttiflfeit 

6er £uft, inpiiöfd'cin ufm. 
ü o r f o m m n t [ f e 

1.9.41. 2. Finnische Fiont: 

Sch: 

gang. Küste 

ze nordöstl 

3. Norwegische 

acht in Karelian nimmt günstigen Fort- 

Finnenbusens westl, und ehemalige Gren- 

Terejotl erreicht. Vuotta genommen. 

Kaste: 

(14) XXK) 

Einnahme Ali 

Grenze fast 

ändert. 

I.AK überschreitet Tuntsajoki-Abschnitt, nuitA 

curtti und hat mit Spitzen alte finn. 

erreicht. Bei Gebirgskorps Lage unver- 

(15) 

C/Skl. 

/ V1 1. 
I biy 

7%. 



.-r-li— 

Datum 
un6 

Ul)r3elt 

Eingabe öca 0ctca, tUinö, IDetter, 
ocegang, öelcudjtung, eiditigfclt 

öec iuft, iltonöfdjein ufiD. 
Dörfern mniffe 13 

(16) 

2.9.1941 Besondere p olitisohe Haohriohten 

England 

(17) 

Ansprache 

rungen eng Xis 

Fortführung 

der Freiheit 

sicht 205. 

Bevins zum Tage der Arbeit und Äuße- 

:her und OSA-Gewerksohafteführer über 

s Krieges gegen Hitler als Unterdrücker 

md der Arbeiterschaft siehe polit.Über- 

d i 

U S A I 

Mit dem 

in Eundfunkan^ 

dabei, die 

gäbe unterzieh 

niederzuringefi 

seien. Er ver 

die Amerikane 

um Hitler und 

Aus dipl^) 

Botschafters 

h der USA-i 

Dieses Zeiche; 

wird in der P 

Unter amtlic 

Bluff gegenübb 

-Ö11L 

chäi 

Gleichen Thema beschäftigt sich Eoosevelt 

prache zum Tag der Arbeit. Er erklärt 

rikaner müßten sich der gefahrvollen Auf- 

ien, die Kräfte einer wahnsinnigen Gewalt 

die von Hitler auf diese Welt losgelassen 

verfe jeden Rat mit Hitler zu verhandeln, 

c würden alles tun was in ihrer Macht stände 

seine Hazikräfte zu vernichten, 

matischer Quelle verlautet, daß Behauch 

iomura bei Eoosevelt japanischem Nachgeben 
eferung an Sowjetrußland gegolten habe, 

ih angeblicher japanischer Schwäche 

resse lebhaft erörtert. Regierung verbirgt 

m Schweigen ihre Genugtuung über gelungenen 

r Japan. 

Datum 
un6 

Ubraeit 

Eingabe öca Üctea, IDinö/ tüettct, 
©cegano» Beleuchtung, eichtigfclt 

öec tu ft, ^onöfdiein ufw. 
üocfommniffe 13 

(16) 

2.9.1941 Besondere p olitisohe Nachrichten 

England 

(17) 

Ansprache 

runcen englis 

Portführung 

der Freiheit 

eicht 205. 

Bevins zum Tage der Arbeit und Äuße- 

:her und USA-Gewerksohaftsführer über 

s Krieges gegen Hitler als Unterdrücker 

md der Arbeiterschaft siehe polit.über- 

d i 

P 5 A I 

Mit dem 

in Bundfunkan^ 

dabei, die 

gäbe unterzie! 

niederzuringefi 

seien. Er ver 

die Amerikane 

um Hitler und 

Aus dipl 

Botschafters 

ii der USA-Öll 

Dieses Zeiche 

wird in der P 

Unter amtlic 

Bluff gegenüb 

Gleichen Thema beschäftigt sich Boosevelt 

prache zum Tag der Arbeit. Er erklärt 

rikaner müßten sich der gefahrvollen Auf- 

hen, die Kräfte einer wahnsinnigen Gewalt 

die von Hitler auf diese Welt losgelassen 

verfe jeden Rat mit Hitler zu verhandeln, 

? würden alles tun was in ihrer Macht stände 

seine Nazikräfte zu vernichten, 

jmatischer Quelle verlautet, daß Be/such 

Jomura bei Boosevelt japanischem Nachgeben 
Leferung an Sowjetrußland gegolten habe. 

angeblicher japanischer Schwäche 

resse lebhaft erörtert. Regierung verbirgt 

m Schweigen ihre Genugtuung über gelungenen 

er Japan. 

hei 



-y/~ 
•4fum 

£Tlt> 
Ufrjelt 

Eingabe öea iDrlts, lüinb, IDctttt, 
©cegang, 3eleud)tung, eidiligfci! 

6ec tuft, iTicnblüiein ulm. 
Docfommniffe 

2i.9i.iL Japans 

Während 

scharfe Rede 

Kriegserklär 

der unverzüg 

in anderen j 

der Regierung 

Japanische Re 

Zelt eine Akl 

Sollten Konoj 

Versuch die 

so setzt siel 

dann der Vore 

Suetsugu, eir 

Yisten^ ist v 

ten. 

Leiter der Presseabteilung des Heeres 

gegen HSA hielt und deren Maßnahmen als 

g an Japanische Wirtschaft bezeichnete, 

lieh entgegengetreten werden müsse, wird 

spanischen Kreisen vorsichtige Haltung 

betont. Nach Botschaftsbericht hat 

gierung nicht die Absicht in der nächsten 

ion gegen Rußland zu unternehmen, 

es Verhandlungen mit Roosevelt als letzter 

l|age zu retten, wie erwartet scheitern, 

Japanische Marine voll dafür ein, daß 

toß nach Süden unternommen wird. Admiral 

er der einflußreichsten Pührer der Akti- 

allen politischen Ämtern zurüokgetre- 

Ch i n a 3 

Chineaidche Kommunisten sollen Befehl erhalten 

haben, der Regierung Tschiang-Kai-Shek unbedingten 

Gehorsam zu leisten. 

Spanier 

Nach Bo1 schaftsbericht macht sich in maßgeblichen 

spanischen Kreisen in letzter Zeit eine gewisse Zurück- 

haltung gegerüber Deutschland geltend) in einigen 

Kreisen ist nan besorgt, daß der Rußlandkrieg nicht 

so schnell gehe wie erwartet, vor allem aber besteht 

die Befürchting, daß die Deutschen Gibraltar nach 

einer Erobermg selbst behalten und nicht an Spanien 

herausgeben Rollten. 

dcjfum 
■jVib 

Uftjelt 

Eingabe 6es lUrles, IDinb, tDctttt, 
6cegang, Stltudjtung, SirfUigfci! 

6ec tuft, !T!onb|d)ein u|nj. 
üocfommniffe 

Japan i 

Während 

scharfe Rede 

Kriegserklär 

der unVerzug 

in anderen j 

der Regierung 

japanische RE 

Zeit eine Ak1 

Sollten Konoj 

Versuch die 

so setzt siel 

dann der Tore 

Suetsugu, eir 

Tisten^ist v 

ten. 

Leiter der Preeseabteilung des Heeres 

gegen USA hielt und deren Maßnahmen als 

g an japanische Wirtschaft bezeichnete, 

3|ich entgegengetreten werden müsse, wird 

epanischen Kreisen vorsichtige Haltung 

betont. Hach Botschaftsbericht hat 

gierung nicht die Absicht in der nächsten 

ion gegen Rußland zu unternehmen, 

es Verhandlungen mit Roosevelt als letzter 

ijage zu retten, wie erwartet scheitern, 

japanische Marine voll dafür ein, daß 

toß nach Süden unternommen wird. Admiral 

er der einflußreichsten Rührer der Akti- 

allen politischen Xmtem zurüokgetre- 

Ch i n a ä 

Chinesidche Kommunisten sollen Befehl erhalten 

haben, der Regierung Tsohiang-Kai-Shek unbedingten 

üehorsam zu ] eisten. 

Spanier 

Nach Bo1 schaftsbericht macht sich in maßgeblichen 

spanischen Kreisen in letzter Zeit eine gewisse Zurück- 

haltung gegerüber Deutschland geltend) in einigen 

Kreisen ist c an besorgt, daß der Rußlandkrieg nicht 

so schnell gehe wie erwartet, vor allem aber besteht 

die Befürchting, daß die Deutschen Gibraltar nach 

einer Erobertng selbst behalten und nicht an Spanien 

herauageben Rollten. 



Dalum 
un& 

Jlnsabe 6es ©rtea, tDini, tDittet, 
©eegang, Btleuiilung, ©iditigfelt 

öet tuft, il^Dnö^ein u[u). 
üocfommniffe 14 

2.9.41 J r a n ■> 

Nach lur 

sandter aua 

Besorgnis 

durch die 

wurde Frieder 

land und dem 

dessen Jnhal 

kentzifferung meldet englischer Ge- 

I'eheran nach London, daß der Schah größte 

üb^r die Möglichkeit einer Besetzung Teherans 

ets hege. Nach ausländischer Meldung 

svertrag zwischen England, Sowjetruß- 

Jran am 1.9. in Teheran unterzeichnet, 

den früher gemachten Angaben entspricht. 

Sov 1 

Keine b< 

Lagebesprechung beim stellvertr.Ob.d.M. 

sonderen Vorträge. 

Dalum 
un6 

Ubrjeit 

Jlngabt 6es Orte«, tDlnb, tDelltr, 
Setgang, Btleudjlung, 6l(f)tigftU 

6tt tuft, illDnbfdjein u|n). 
Docfommtuffe 14 

2.9.41 J r a n 

Nach Jur 

sandter aua 

Besorgnis 

durch die 

wurde Frieder 

land und dem 

dessen Jnhal' 

kentzifferung meldet englischer Ge- 

ieheran nach london, daß der Schah größte 

Üt4r die Möglichkeit einer Besetzung Teherans 

ets hege. Nach ausländischer Meldung 

svertrag zwischen England, Sowjetruß- 

Jran am 1.9. in Teheran unterzeichnet, 

den früher gemachten Angaben entspricht. 

Sov i 

Lagebesprechung beim stellvertr.Ob.d.M. 

Keine b< sonderen Vorträge. 



Dotuni 

llljtjclt 

2.9.41 

(18) 

Eingabe 6cs «Orics, ll'inb, R'ctter, 
ÖEcgang, Btltuditung, öiditigfci! 

öet luft, SlIrnöfdKfil ufu'. 

I. Krieg in den außerh 

Lage 2.9. 

3imieohen Gewässern: 

Feindlage: 

Kordatlantik: 

Royal", 1 Kre 

Schießübungen 

Ein Ge 

ausgelaufen, 

am 1.9. von 

Hach ital. Me 

Stadt nach Na: 

4m langen 

1 and ausgelaujfi 

äle L 

Ws 

Jnd.Ozean: Fu: 

Geleitzug mit 

Hafen über E, 

wollte. Jn 

ban Truppen e 

a3 

Eaä 

Eigene Lage: 

Nach Mi 

nungen über 

Feststellung, 

atlantik eine 

habe(siehe pc 

Methode des 

Systems ist l 

den. Ski. vei 

ü 0 r f 0 m m n i f f e 

Nach spanischer Meldung sind "Ark 

izer und 3 Zerstörer vermutlich zu 

aus Gibraltar nach Osten ausgelaufen, 

tzug ist,wie vorgemeldet, nach Westen 

sin kleinerer Geleitzug von 5 Frachtern 

sten in Gibraltar eingelaufen. 

Ldung ist 2.9. engl. Dampfer über Kap- 

uem Osten mit Ladung von angeblich 

ledomotorbooten für die Türkei aus Eng- 

’en. 

Südatlantik: Nach Fufikentzifferung ist Kreuzer 

"Birmingham" 50.8. aus Rio ausgilaufen, steht z.Zt. 

auf Höhe Bahi 1 - Pemambuco. 

ikentzifferung erfaßt erstmalig engl. 

Bezeichnung CM 14, der aus ägypt. 

t London- - Durban nach England gehen 

t London sollen 200 Familien,in Dur- 

ingeschifft werden. 

tteilung Ausw.Amtes enthalten Aufzeich- 

sprechung Churchill/Roosevelt die 

daß USA-Patrouillendienst im Nord- 

n Rückgang der Schiffsverluste bewirkt 

litische Nachrichten 31.8.7. Die 

Atlantik eingerichteten USA-Schutz- 

isher nicht mit Sicherheit erkannt wor- 

mutet Relaisdienst von USA-Seestreit- 

P a 

im 

-21 - 

Dalum u 
ill)C3eit 

2.9.41 

(18) 

Ungabc öee 01100, lUinb, U)ctter, 
Sstgang, Sclcud)tung, ffiditigfcil 

öer luft, !Upn6rd)ciu u|u>. 

I. Krieg in den außerh 

Feindlagei 

Nordatlantik s 

Lage 2.9. 

3imiaohen Gewäasems 

Royal", 1 Kre 

Schi eJBUli ungen 

Ein Ge lei. 

ausgelaufen, 
am 1.9. von 

Nach ital. Me 

stadt nach Naf 

4m langen 

1 and ausgelaulf 

W 3 

Jnd.Ozean» Fui 

Geleitzug mit 

Hafen üher E, 

wollte. Jn 

han Truppen e 

a3 

Eas 

Eigene Lage» 

Nach Mi 

n ungen über 

Feststellung, 

atlantik eine 

habe(siehe pc 

Methode des 

Systems ist t 

den. Ski. vei 

Docfomtnnifjc 

Nach spanischer Meldung sind "Ark 

izer und 3 Zerstörer vermutlich zu 

aus Gibraltar nach Osten ausgelaufen, 

tzug ist,wie vorgemeldet, nach Westen 

sin kleinerer Geleitzug von 5 Frachtern 
sten in Gibraltar eingelaufen. 

Ldung ist 2.9. engl. Dampfer über Kap- 

iem Osten mit Ladung von angeblich 

edomotorbooten für die Türkei aus Eng- 

en. 

Südatlantik» Nach Fuhkentzifferung ist Kreuzer 

"Birmingham" 30.8. aus Rio ausgelaufen, steht z.Zt. 

auf Höhe Bahii - Pemambuco. 

ikentzifferung erfaßt erstmalig engl. 

Bezeichnung CM 14, der aus ägypt. 

t London. - Durban nach England gehen 
t London sollen 200 Familien,in Dur- 

ingeschifft werden. 

tteilung Ausw.Amtes enthalten Aufzeich- 

sprechung Churchill/Roosevelt die 

daß USA-Patrouillendienst im Nord- 
ti Rückgang der Schiffsverluste bewirkt 

litische Nachrichten 31.8.7* Die 

Atlantik eingerichteten USA-Schutz- 

isher nicht mit Sicherheit erkannt wor- 

mutet Relaisdienst von USA-Seestreit- 

1 e 

im 



-;A 

Oatum 
unb 

Ubrsclt 

2.9.^1 

Angabe öes ^ctce, UMnö, IDcttcr, 
6cegang, öclcudjtung, cicbtigfclt 

öec luft, iUonöfd)cin ufiu. 
üorfDmmnilfe 15 

kräften|auf der 

an Grönland-Ja' 
Außerheimi solle: 

Kriegs- und Hai. 

tlber Auslu 

düng täglich e 

Händelökreuzer 

Stellung auf G^- 

Oktober zu reci 

Aualaufdaten v<> 

Schiff 10 

.tahkef für Sch;. 
Einsatz 

zember* Einsat: 

etwa Oktober e 

10 bzw. "Schee 

gen, müssen tUn 

beschaffende 

besonderen V-S 

Hilfskreuzern 

Deshalb muß Sa 

den. Jm Nichtb^ 

lassung "Culme 

folge, erwünsc 
Schiff 45 

eine Kurzneldun 

zu erstatten 
Möglichkeiten 

Entsprechi 

45, nachrichtl 
durch Pta.1832 

richtl. an all 

Schrift "Life" 

Route Kanada-Schottland in Anlehnung 

and. Besprechend/Unterrichtung aller 

sowie über feindliche und neutrale 

delsschiffsbewegungen durch Pt.1618. 

,ufen Y-Schiff "Uulmerland" wird Mel- 

iwartet. Mit dem Auslaufen der neuen 

ist wegen Verzögerung in der Bereit- 

und der angespannten Werftlage nicht vor 

ijnen. Ski. sieht folgende voraussichtliche 

r: 

im Oktober, Schiff 28 im November, Begleit- 

ff 10 im Dezember. 

$cheer" im Kreuzerkrieg wird etwa Ende De- 

gesonderten U-Bootsversorgungsschiffe 

hofft. Da erst Begleittanker für Schiff 

" über größeren Raum für Nachschub verfü- 

etwa benötigte nur aus der Heimat zu 

bensnotwbndige Spezialteile aus einem 

(ihiff aus der Heimat den draußenstehenden 

nsbesondere Schiff 41 zugeführt werden, 

jjiiff 41 baldmöglichst etwaigen Bedarf mel- 
darfsfalle soll Schiff 41 nur bei Ent- 

land" Meldung über Lage, Seeausdauer, Er- 

bte Op.Gebiete melden, 
erhält Weisung, vor Verlassen Stillen Ozeans 

g für die Festlegung des Einlaufdatums 

d den Marsch durch den Atlantik zu Op. 

,ius zunutzen. 

li: 

(ndtivBefehl bzw. Unterrichtung an Schiff 41, 

an alle außerheimischen Hilfskreuzer 

- 1951. Unterrichtung Schiff l6(nach- 
: außerheimischen) über Bericht der Zeit- 

über Versenkung "Zam Zam" durch Pt.1125. 

Datum 
unö 

Uljrscit 

OIngabt öeö Ortes, HMn6, ID etter, 
©ceflang, 23cleud)tunfl, cid>ttflfelt 

öer luft, iHonöldjcin ufiu. 
ü o r f D m m n t f f e 15 

2.9.91 kraftenjauf der 

an Grönland-Ja! 
Außerheimiache: 

Kriega- und Har. 

Oöer AuaIc' 

düng täglich e 

Hände lökreuzer 

Stellung auf G: 

Oktober zu rec 

Auslaufdaten vf 

Schiff 10 

.tahkef für Sch 
Einsatz 

zenrher, Einsat: 

etwa Oktitber e 

10 bzw. "Schee 

gen, müssen 

beschaffende 

besonderen V-S 

Hilfskreuzern 

Deshalb muß Sc 

den. Jm Nichtb 

laasung "Culme 

folge, erwünac 

Schiff 45 

eine Kurzmeldun 

zu erstatten ' 

Möglichkeiten 

Entsprechi 

45, nachrichtl 
durch Pta.1852 

riohtl. an allfc 

Schrift "Life" 

Route Kanada-Schottland in Anlehnung 

and. BitsprechendfUnterrichtung aller 

sowie über feindliche und neutrale 

delsachiffabewegungen durch Pt.1618. 

.ufen V-Schiff "Culmerland" wird Mel- 

^wartet. Mit dem Auslaufen der neuen 

ist wegen Verzögerung in der Bereit- 

und der angespannten VTerftlage nicht vor 

ijnen. Ski. sieht folgende voraussichtliche 

r: 

im Oktober, Schiff 28 im November, Begleit- 

ff 10 im Dezember. 

ücheer" im Kreuzerkrieg wird etwa Ende De- 

gesonderter U-Bootsversorgungsschiffe 

hofft. Da erat Begleittanker für Schiff 

" über größeren Raum für Nachschub verfü- 

etwa benötigte nur aus der Heimat zu 

bensnotwbndige Spezialteile aus einem 

chiff aus der Heimat den draußenatehenden 

nsbesondere Schiff 41 zugeführt werden. 

Jiiff 41 baldmöglichst etwaigen Bedarf mel- 

idarfsfalle soll Schiff 41 nur bei Bit- 

land" Meldung über Lage, Seeausdauer, Er- 

bte Op.Gebiete melden, 
erhält Weisung, vor Verlassen Stillen Ozeans 

g für die Festlegung des Einlaufdatums 

d den Marsch durch den Atlantik zu Op. 
aus zunutzen. 

L: 

indtiiBefehl bzw. Unterrichtung an Schiff 41, 

an alle außerheimischen Hilfskreuzer 

- 1951. Unterrichtung Schiff l6(nach- 
außerheimischen) über Bericht der Zeit- 

über Versenkung "Zam Zam" durch Pt.1125. 



-Zi. 

gy9-41 Lage Westrai. mi 

Angabe bcs .Ortes, tOinb, llictter, 
©eegang, Beleudjtung, Sidjtigreit 

6ec tuft, illonbfciiein u[u.. 
üoefommniffe 

Feindlage: 

Aus Gibraltar 

tera hat 163t/ 

strei tkräf tan 

auslaufender Geleitzug aus 17 Frach- 

Europa Point passiert. Unter Sioherungs- 

befindet sich Zerstörer H 77 und rotgelb- 
gemalter Hilftkreuzer mit einmotorigem Flugzeug auf 

Katapult. Polr 
zeug auf Back 

Eigene Lagei 

Atlantlkküs te 
auf Brest durch 

Jn Kanalküste: 

Feindberührung 

Barfleurs Ang: 

1512 schwer be 

Firmin" vor We 
8 Bienheim, 1 

"St.Firmin" mi 

eingebracht 

kurzbericht si 

diesen aus 16 
tem Kreuzer, 

AL. Genaue Stab 

zeug bei enger 

eigenem Sperrbr 

ischer Dampfer "Lublin" mit Wasserflug- 
ist Führerschiff Geleitzuges. 

2000 feindliche Flugzeuge bei Angriff 

eigene. Jäger abgedrängt. 

der Nacht zum 2. 4.S-Flottille keine 

, Feindeinflüge im Raum Dünkirchen, bei 
riff durch 15 Jäger auf Geleit. 7p.-Boot 

schädigt. I150h Angriff auf Geleit "St. 

stersohelde durch 20 - 30 Spitfire , 6 - 
Jäger , 3 Bomber abgeschossen. Dampfer 
t Bombentreffer mittschiffs nach Vlissingen 

39" Treffer in Maschinenraum. Gefechts- 
ehe Ft.2255. 

Lufteine atz: Fernaufklärung nach Geleitzug erfaßt 

äandeisschiffen, 3 Zerstörern, 1 leich- 

"P 

Wachbooten, einem Zerstörer-Flugzeug in 

dortangabe fraglich. Eigenes Kampfflug- 

Sicherung in 2919 BF, trotz ES von 
•scher erfolglos mit Flak beschossen. 

-3Z- 

4E.t 

-2-9.41 

Eingabe 6c$ iDrlts, l\)in6, a'tttcr, 
©etgang, SelEudjtung, Sidjtigrcit 

bei luft; iUonbfdjein ufu'. 

Lage Weatra 

Peindla -3: 

Aus Gibraltar 

tem hat 1630* 

streitkräf tan 
gemalter Hilft 

Katapult. Polr 
zeug auf Baek 

Eigene Lagei 

Atlantlkküa te 

auf Brest durch 

Kanalküs te: Ja 

Feindberührung 

Barfleura Ang: 

1512 schwer 

Pirmin" vor ’ffe 
8 Bienheim, 1 

"St.Firmin" 

eingebracht 

kurzbericht si 

huftelnsa 
diesen aus 16 
tem Kreuzer, 

Al. Genaue Stab 

zeug bei engei 

eigenem Sperrbr 

üocfommniffe 

auslaufender Geleitzug aus 17 Prach- 

Europa Point passiert. Unter Sicherungs- 

befindet sich Zerstörer H 77 und rotgelb- 

kreuzer mit einmotorigem Plugzeug auf 

ischer Dampfer "Lublin" mit Wasserflug- 
ist Führerschiff Geleitzuges. 

2000 feindliche Flugzeuge bei Angriff 

eigene. Jager abgedrängt. 

der Nacht zum 2. 4.S-Flottille keine 

, Peindeinflüge im Raum Dünkirchen, bei 
riff durch 15 Jäger auf Geleit. Vp.-Boot 

chädigt. 1150*1 Angriff auf Geleit "St. 

sterschelde durch 20 - 30 Spitfire ; 6 - 
Jäger , 3 Bomber abgeschossen. Dampfer 

Bombentreffer inittsohiffs nach Vlissingen 
39" Treffer in Maschinenraum. Gefechts- 

ehe Pt.2255. 

tzi Fernaufklärung nach Geleitzug erfaßt 
lande iss chiffen, 3 Zerstörern, 1 leich- 

bes 

mi t 

TR 

Wachbooten, einem Zerstörer—Plugzeug in 

dortangabe fraglich. Eigenes Kampfflug- 

Sicherung in 2919 BP, trotz ES von 
'echer erfolglos mit Flak beschossen. 



Datum 
un6 

il^rjeit 

Ungabc 6es ©rtee, tDfnö, tOettet, 
ßccgang, Bcleudjtung, 6lditlgtflt 

6ct luft, iHanblüicln u[m. 
üotfommntffe 16 

2-9.41 III. Hordsee/l orweg eit/ Nordmeer« 

NordseeJ Keine DE sonderen Vorkommnisse. 

Norwegen; 

Feindlage; N 

in Kolabuoht 

165 sm nordnoi 
Teriberski 3 N 

2 T-Boote 050CT 

reger feindUobe 

melden Flugzet, 

vanger. 

oh Luftaafklärung Bäreninsel unbesetzt, 

Vp.-Boote, ostwärts Kildin 4 Vp.-Boote, 

döstlich Kildin feindliches U-Boot, vor 

andelsschiffe. Nach Meldung Gebirgskorps 

Einabuoht eingelaufen, in Motowskibuoht 

r Schiffsverkehr. Nach Funkaufklärung 

ge deutschen Geleitverkehr im Gebiet Sta- 

Ejgene Lage; 

Angriff durch 

zug. Dampfer 

"M 510" geborg 

Kirkenes nach 

Iromsoe einge 

bis 3.9. 2000' 

Nach Meid 

sperre "Bleivic 

Ausfall von 
ist Geleitdur 

nur beschränkt 

Ski. ent 

Truppentransp 

sameren Mater 

diesen Zweck 

stellt und Ze 
nicht vermehrt 

geschlagene Ai 

Boc 

1715 25 am westlich Obrestad Torpedo- 
englische Flugzeuge auf eigenen Geleit- 

Oslebshausen" gesunken, Überlebende durch 

en. Zerstijrer "Lody" und "Galater" von 

Iromsoe ausgelaufen, Zerstörer "Eckoldt" 

laufen, außer KB wegen Maschinenreparatur 

ung Admiral Westküste geplante Flanken- 

k" im Seegebiet Sletta ausgelegt. Wegen 

ten der 61. und 59- Vp.-Flottille 
Entführung bis Eintreffen der Verstärkung 

möglich. 

sjcheidet zu Vorschlag von Gruppe Nord, 
crte auf schnelleren Fahrzeugen von lang- 

Jaltransporten zu trennen, daß T-Boote für 

t Rücksicht auf BdU-Ausbildung nicht ge- 

rstörer im Nordraum auf Kosten Westr-'-aums 

werden können. Auch "Grille' ist für vor- 

.ujfgabe nur bedingt einsatzbereit. Jm übrigen 

Datum 
un6 

illtrjcit 

Jtnflabc 6es Orte«, fDinb, TOettfr, 
Seegang, Beleu^tung, Siditlgtelt 

6et £uft, 51bn6|(l)eln u[u>. 
üorfommntffe 16 

2.9.41 III. Nordsee/ I o r w e g eit/ Nordmeert 

Nordsee» Keine De sonderen Vorkommnisse. 

Norwegen» 

Feindlage» N 

i dö 

in Kolabucht 

165 sm nordno: 

Teriberski 3 Iv- 

2 T-Boote osocr 

reger feindbcbe 

melden Flugze 

vanger. 

eh. Luftaufklärung Bäreninsel unbesetzt, 

Vp.-Boote, ostwärts Kildin 4 Vp.-Boote, 

stlieh Kildin feindliches U-Boot, vor 

Handelsschiffe. Nach Meldung Gebirgskorps 

Einabucht eingelaufen, in Motowskibucht 

r Schiffsverkehr. Nach Funkaufklärung 

deutschen Geleitverkehr im Gebiet Sta- t ge 

Eigene Lage» 1715 25 am westlich Obrestad Torpedo- 

Boo 

Angriff durch 

zug. Dampfer 

"II 510" geborg 

Kirkenes nach 

Tromsoe einge 

bis 3.9. 2000' 

Nach Meid 

sperre "Bleivilh 

Ausfall 'von 

ist Geleitdur 

nur beschränkt 

Ski. ent. 

Truppentransp 

sameren Mater 

diesen Zweck 

stellt und Ze 

nicht vermehrt 

geschlagene Ai 

englische Flugzeuge auf eigenen Geleit- 

Oslebshausen" gesunken, Überlebende durch 

en. Zersttjrer "Lody" und "Galater" von 

Tromsoe ausgelaufen, Zerstörer "Eckoldt" 

laufen, außer KB wegen Maschinenreparatur 

ung Admiral Westküste geplante Flanken- 

de" im Seegebiet Sletta ausgelegt. Wegen 

ten der 61. und 59. Vp.-Flottille 

c^iführung bis Eintreffen der Verstärkung 

möglich. 

sicheidet zu Vorschlag von Gruppe Nord, 

erte auf schnelleren Fahrzeugen von lang- 

ialtransporten zu trennen, daß T-Boote für 

Rücksicht auf BdU-Ausbildung nicht ge- 

rstörer im Nordraum auf Kosten Westr-aums 

werden können. Auch "Grille1’ ist für vor- 

.ulfgabe nur bedingt einsatzbereit. Jm übrigen 



U iu6 

UI)C3»il 

2.9.41 

(19) 

3lnfliibe 6ca ötleo, ll.'in6, IDcttcr, 
ßccgang, 3clcud)tung, ©iditiofcit 

6EC 4uft, 11!on6fd)ein u[u’. 

ist Trennung -(ron Truppe und Material für Gesamt- 

transportführ mg von erheblichem Nachteil und wird 

vom Heer nur nit schwersten Bedenken in Kauf genommen 

(Massierung von auf ihr Material wartenden Truppen 
im Ziejiiafen, Verzögerungen beim Abrücken zur Front) . 

Ski. hat daher CKff vorgeschlagen, die nach Oslo 

laufenden Transporte von der nächsten Staffel an 

nach Bottense ä umzuleiten. 

Es wird Gruppe Nord anheimgeatellt, soweit es 
die SicherungJaufgaben gestatten, die im Nordraum ver- 

fügbaren Zerstörer und "Bremse'’ für Schnelltransporte 
etwa von Stäbm u.a. einzusetzen. 

IV. Ostsee: 
; Mitti.Ostseei 

"Nordlicht E 

Acht I^ori 

Ostt. Ostsee; 

Feindlage: Na 

rege Bew.Täti 

Moon 2 S-Boo 

HS, vor Hangö 

vor Anker. Na 

Nach Funkaufk 

lehr zwischen 

Nach f: 

den bei BJoer 

Einschiffen 
schützen." 

inh 

Eigene Lage : 

Finnensf 

gegen russ 

den. M 3 er 

4 S-Booten ar 

ind" von Sag, 
Gruppe 

innerer Krom 

0 o r f o m m n i f f e 

4.Staffel "Nordlicht I" und 2.Staffel 

Stettin ausgelaufen. 3>Staffel "Nord- 
orten . 

oh Luftaufklärung im östl. Finnenbusen 

gkeit durnh S, T u.MS-Boote, nördl. 

^vor Arensburg und Kihelkonabucht je 3 

7 HS, 2 S-Boote, nordwestl .Hochland 5 HS 

ch Sichtmeldung 4 S-Boote in Jrbenstraße. 

lärung 5 U-Boote in See, reger Funkver- 

Ironstadt, Lavansaari und Hochland. 

B-Meldung befiehlt russ.ACK den bei- 

koa eingeschlossenen Divisionen: "Mit 

teginnen. Balt. Flotte will Evakuierung 

ab bittet um Ansatz von Luftstreitkräften 

chiffe bei Bjoerkoe-Koevisto bei Hellwer- 

‘ijolglos von Batt.Zerel beschosseh , von 

gegriffen, eins davon versenkt. MS "Ho- 

goe nach Swinemünde ausgelaufen. 

st ist mit Vorschlag FdT zur Sperrung 

tadtbucht unter Verzicht auf auf Vor- 

V’e 

UlUÖ 
Ubtjeil 

2.9.4-1 

(19) 

Hnjibc 6cä 0rlEii, a'ini, IDcttcr, 

ffi'cganfl, Scleuditung, ©idiliofcit 
öer tuft, iUonMdiein u[u'. 

ist Trennung jron Truppe und Material für Gesaint- 

transportfülir mg von erheblichem Nachteil und wird 

vom Heer nur nit schwersten Bedenken in Kauf genommen 

(Massierung von auf ihr Material wartenden Truppen 
im Ziejiiafen, Verzögerungen beim Abrücken zur Front) . 

Ski. hat daher QKW vorgeschlagen, die nach Oslo 

laufenden Transporte von der nächsten Staffel an 

nach Bottense : umzuleiten. 

Es wird Jruppe Nord anheimgeatellt, soweit es 
die SicherungJaufgaben gestatten, die im Nordraum ver- 

fügbaren Zerstörer und "Bremse" für Schnelltransporte 
etwa von Stäb ;n u.a. einzusetzen. 

IV. Ostsee: 
======= Mittl.Ostseei 

"Nordlicht E 
loht I"vvor 1 

4.Staffel "Nordlicht I" und 2.Staffel 

Stettin ausgelaufen. J.Staffel "Nord- 
Drten. 

PstU Ostsee: 

Feindlage: Na 

rege Bew.Täti 

Moon 2 S-Boo 

HS, vor Hangö 

vor Anker. E 

Nach Funkaufk 

lehr zwischen 

Nach f; 

den bei BJoer 

Einschiffen 

schützen." 

Eigene läge i 

Finnensl 

gegen russ. £ 

den. M 3 er 

4 S-Booten ar 
hnd" von Sag, 

Gruppe 

innerer Krön: 

D o r f o tn m n i f f e 

:h Luftaufklärung im östl. Finnenbusen 

jkeit durnh S, T u.MS-Boote, nordl. 

^vor Arensburg und Kihelkonabucht je 3 

7 HS, 2 S-Boote, nordwestl .Hochland 5 HS 
Sichtmeldung 4 S-Boote in Jrbenstraße. 

lärung 5 U-Boote in See, reger Funkver- 

Ironstadt, Lavansaari und Hochland. 

B-Ueldung befiehlt russ.ACK den bei- 

koe eingeschlossenen Bivisionens "Mit 

teginnen. Balt. Flotte will Evakuierung 

ach 

inp 

ab bittet um Ansatz von Luftstreitkräften 

chiffe bei Bjoerkoe-Koevisto bei Hellwer- 

ijolglos von Batt.Zerel beschösset! , von 

gegriffen, eins davon versenkt. MS "Ro- 

goe nach Swinemünde ausgelaufen, 

st ist mit Vorschlag FdT zur Sperrung 

tadtbucht unter Verzicht auf auf Vor- 

Ve 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 6ea 0rtc0, tülnb, tüctter, 
©eegang, Belcudjtung, 6id)tigfclt 

öet iuft, illonöfdjcin ufto. 
üorfommntffe 17 

2.9.41 haben im Raum 

Bisheriger Ges 

Gesunken durch 

2 MS-Boote (Pu;; 

vsahrschei^i 

1 oder mehrere 

Beschädig|t 

Durch t)be 

Durch KUs 

beschädigts 2 

erhalten). 

Durch Pinn 

boot, eingebra 

Aufstellung Sk . 

Erfolgsbe 

nung "Barbaros 

russ. U -Boote 

Hervorzuheben 

der Ü-Boote üb 

für Legung von 

s cheinlich dre. 

Ski. stimmt Au 

Einsatzes als 

Ob.d.L 

findlichen dre 

rationen im Se 
fl.P.Ostsee.(Pt 

ei Hochland einverstanden. S.Pt.1750. 

imterfolg Jumindasperre nach Meldung PdTt 

Minen 1 Zerst., 1 T-Boot, 6 R-Boote, 

;a), 19 Dampfer, 2 Prähme, 

lieh gesunken 4 Dampfer, 2 R-Boote und 

unbekannte Fahrzeuge nach Räumung Revals. 

2 Dampfer, 2 Zerstörer, 

wasserstreitkräfte versenkt! 1 Wachboot. 

;enbatterie versenkt! 1 Tanker, 1 Dampfer. 

Dampfer (Tanker hat auch Bombentreffer 

enüberwasserstreitkräfte versenkt! 1 Wach- 

:ht 2 Schlepper, 2 Prähme, 1 Segler. (Vergl. 

Uber Minenerfolge in der Ostsee KTB 1.9.) 

loht des BdK über D-Bootsansatz bei Pla- 

ia" in östl. Ostsee meldet insgesamt drei 

versenkt neben fünf erfolglosen Angriffen, 

ind sehr gute Aufklärungsergebnisse 

r Russenwege bei Dagoe, die Unterlagen 

drei eigenen Sperren mit bisher wahr- 

Minenerfolgen abgaben.(s.PS 1519). 

ffassung BdK zu, daß Gesamterfolg des 

befriedigend anzusprechen ist. 

ist. unterstellt die beim g.Pl.Korps be- 

L Mausiflugzeuge für die Dauer der Ope- 

igebiet der balt.Jnseln ab 10.9. dem 

.1210). 

P i 

Datum 
un6 

Ultrjeit 

Jlngabt 6e» ©tlea, tüin6, tütttcr, 
©esgang, 8eleud)tung, 6ld)tlgtclt 

6« luft, SDonb^ein u[ro. 
üorfommntffe 1? 

2.9.41 haben im Raum 

Biaheriger Sea 

Gesunken durch 

2 MS-Boote (Pu;; 

wahrachei^i 

1 oder mehrere 
Beachädigjt 

Durch übe 
Durch Küs 

beschädigt: 2 

erhalten). 

Durch Firuji 

boot, eingebra 

Aufstellung Sk - 

Erfolgsbe 

nung "Barbaros 

russ. D -Boote 

Hervorzuheben 
der O'-Boote üb 

für Legung von 

s cheinlich dre . 
Ski. atimmt 

Einaatzea als 

Ob.d.L 

findlichen dre 

rationen im Se 
fl.P.Ostsee.(Pt 

>ei Hochland einverstanden. S.Pt.1750. 

imterfolg Jumindasperre nach Meldung FdT: 

Minen 1 Zerat., 1 T-Boot, 6 R-Boote, 

;a), 19 Dampfer, 2 Prähme, 

lieh gesunken 4 Dampfer, 2 R-Boote und 

unbekannte Fahrzeuge nach Räumung Revals. 

2 Dampfer, 2 Zerstörer, 

wasserstreitkräfte versenkt: 1 Wachboot. 

;enbatterie versenkt: 1 Tanker, 1 Dampfer. 

Dampfer (Tanker hat auch Bombentreffer 

Au?: 

Pi 

enüberwasseratreitkräfte versenkt: 1 Wach- 

:ht 2 Schlepper, 2 Prähme, 1 Segler. (Vergl. 

über Minenerfolge in der Ostsee KTB 1.9.) 

icht des BdK über D-Bootaansatz bei Pla- 

ia" in östl. Ostsee meldet insgesamt drei 

versenkt neben fünf erfolglosen Angriffen, 

ind sehr gute Aufklärungsergebniase 
r Rusaenwege bei Dagoe, die Unterlagen 

drei eigenen Sperren mit bisher wahr- 

Minenerfolgen abgaben.(a.PS 1519). 

fassung BdK zu, daß Gesamterfolg des 

befriedigend anzuaprechen ist. 

ist. unterstellt die beim g.Pl.Korpa be- 

L Mausiflugzeuge für die Dauer der Ope- 

igebiet der balt.Jnseln ab 10.9. iem 

.1210). 



JJatum 
t|i6 

Uhrjtit 

2.9.41 

(20) 

SIngabc 6E8 »tleg, lUln6, töttttt, 
6ccgang, Selcurfilung, 6id)tigfeit 

6ct tuft, ffion6[ä)tln u(u). 

T-. Hände 1B Schiffahrt« 

von XiatiflugE 

führen* 

Hieraus 

hereite früh« 

auf Brasilier 

lahm zu leger 

VT.tT-Bootsk 

Feindlage« 

Auslaufi 

Lage Westraui; 

Bewacher ein 

etwa 80 sm e 

(der Gruppe 

üorfommntffe 

Ski. beabsichtigt M "Tannenberg" 4um Abholen 

von Kautschuk nach Japan zu entsenden. Um die 

Hückkehr unter jahreszeitlich für Blockadebrecher 

günstigen Verhältnissen stattfinden zu lassen, muß 

Ausreise spälestena am 20.10. erfolgen. 

Ski. Qi .A,VI erhält entsprechende Weisung für 

■^inbau und Aisrüstung des Schiffes nach dem Vorgang 

von M "Portlend" und "Rio Grande" . (s .Sehr. 1222)">*-( *6 PT 

Nach nachträglicher Funkentzifferung hat engl. 

Nachrichtenol fz. Montevideo 24.7. Chef Südamerikadiv. 

unterrichtet, daß ital. Schiffen "Stella" und "Afri- 

cana" Ausreiseerlaubnis erteilt sei und mit Auskla- 

rierung am gleichen Tage zu rechnen sei. Die 

Schiffe "erw4rten wahrscheinlich noch Berichte 

eugen , die die übliche Aufklärung durch- 

erklärt sich neben anderen Motiven der 

r gemeldete englischrfamerikanisehe Druck 

die ital. Fluggesellschaft Lati 

riegführung 

in des Geleitzuges aus Gibraltar s. 

Nach Funkaufklärung meldet engl, 

unbekanntes Kriegsschiff auf N-Kurs in 

iidöstl. Südspitze Jeland. U-Boote 

Markgraf) werden von Flugzeugen in AD 

Dutum 
' iflb 

Uljcjeit 

Slngobe 6ea ©ttea, lUtnö, tDctttr, 
©ctgang, Selcudjtung, 6ld)tlgtelt 

6tc tuft, 511on6|(i)t(n u[u). 
üorfommm'ffe 

2.9.41 T. H a n d e ls s c hiffahrt i 

(20) 

Ski. beE'bsichtigt M "Tannenberg" ±um Abholen 

von Kautschuk nach Japan zu entsenden. Um die 

Hückkehr unter jahreszeitlich für Blockadebrecher 

günstigen Verhältnissen stattfinden zu lassen, muß 

Ausreise spätestens aun 20.10. erfolgen. 
Ski. Qt .A,V1 erhält entsprechende Weisung für 

^inbau und Ausrüstung des Schiffes nach dem Vorgang 

von M "Portlend" und "Rio Grande" .(s.Sehr. 1222)** *6 rt] 
Nach nachträglicher Vunkentzifferung hat engl. 

Nachrichtenolfz. Montevideo 24.7* Chef Südamerikadiv. 

unterrichtet, daß ital. Schiffen "Stella" und "Afri- 

cana" Ausreie eerlaubnie erteilt sei und mit Auskla- 

rierung am gleichen Tage zu rechnen sei. Die 

Schiffe "erw4rten wahrscheinlich noch Berichte 
eugen , die die übliche Aufklärung durch- von Latiflugs 

führend 
Hieraus 

bereits frühe 
auf Brasilier 

lahm zu leger 

erklärt sich neben anderen Motiven der 

r gemeldete englisch«ELmerikanische Druck 

die ital. Fluggesellschaft Lati 

VI. U-Bootsk r ie gführung 

Feindlage« 

Auslauf4 

Xage Wes traue i 

Bewacher ein 

etwa 80 sm s 

(der Gruppe 

n des Geleitzuges aus Gibraltar s. 

Nach Funkaufklärung meldet engl, 

unbekanntes Kriegsschiff auf N-Kurs in 

üdöstl. Südspitze Jsland. U-Boote 

Harkgraf) werden von Flugzeugen in AD 



Datum 
unö 

Ubrjtlt 

Jlngabe bes ©rtca, tDinb, tDettcr, 
Seegang, 8eleud)tung, ®(d)tfgfeit 

6et tuft, JTtonöf4)eln u[ro. 
üorfommntfle 18 

2.9.41 

(21) 

>1 8974 und AM 33 

den brit.D.nSa 

kanad.D. "Robi 

versenkt gerne 

kers "Hiolefjo 

gemeldet. Nach Pressenaehriohten wer- 

Istan" , holl.D. HSitoebondo.,’, und 

rt Mäss" bei den Azoren von U-Booten 

.det. Ferner muß mit Verlust norweg.Tan- 

d" im Dienst England) gerechnet werden. 

Eigene läget 

Verteilun,; 

unverändert. G: 

unter Bezeichn 

marsch und RUcl:: 

letzte Füll 

1 eitzug gibt U 

verloren, nur 

Boote in dem ] 

noch Je einmal 

einheiten. Die 

durch eigene 1 

tigen Wetter d$] 

finden, da die 

gegissten und 

eine Differenz 

klarem die Na 
nicht die ihm 

tung einer ^un):; 
zu der in Eres 
abgelehnt hätt£ 
neut auf. 

Kurzberio 
mußte Untemehiji 

Schwerkranken 
teten Geleitzut 

der U-Bootet Jm Op.Gebiet zahlenmäßig 

uppen "Kurfürst" und "Bosemüller" werden 

ung "Seewolf" zusammengefaßt. Auf Aus- 

marsch je 4 U-Boote. 

lunghaltermeldung an einlaufenden Ge- 

73 0016 Uhr in BD 3661. Dann geht Fühlung 
U kurze Augenblicke sichten zwei andere li- 

bligen und regnerischen Wetter mittags 

den Geleitzug bzw. eine seiner Sicherungs- 
in läge Westraum gemeldete Erfassung 

uftaufklärrung bringt bei dem unsich- 

m U-Booten keine Hilfe für das Wieder- 

Standortsangäaben zu ungenau sind. Zwischen 
i|.ach Landung gekoppeltem Besteck ist 

von 120 sm. Ohne Zweifel würde Femauf- 

.■jrigation erleichtert, wenn Fl.F.Atlantik 
.Zt. von SKI.Chef MND angebotene Errich - 

Peilanlage in Spanien als Ergänzung 
befindlichen aus unbekannten Gründen 

Chef MND greift die Angelegenheit er- 

:l(it U 129(s.KTB Teil B Heft IV)i Boot 
ung nach 4 Wochen zw. Ausschiffung eines 

iibbreohen, ohne einen Erfolg auf gesich- 
und auf Einzelfahrer erzielt zu haben. - 

Datum 
un6 

Ubtjtlt' 

Jtngabe 6es ©itea, tDinb, tDcttct, 
Seegang, Seleud)tung( 6td)tfgteit 

öet tuft, iUonöfcljeln u|nj. 
ttocfommntffe 18 

2.9.41 

(21) 

8974 und AM 33f 
den bri'fc.D.,'Sa 
kanad.D. t’Ro'bt 

versenkt gerne 
kers "Hiolefjo 

Eigene läget 

1 gemeldet. Nach Pressenaehriehten wer- 

istan", holl.D."Sitoebondo.,,, und 
rt Mäss" bei den Azoren von U-Booten 
.det. Ferner muß mit Verlust nomeg.Tan- 

d" im Dienst Englandl gerechnet werden. 

Verteilun ; der U-Bootei Jm Op.Gebiet zahlenmäßig 
unverändert. G:-uppen "Kurfürst" und '"Bosemüller" werden 

Bezeichnung "Seewolf" züsammengefaßt. Auf Aus- 
marsoh und Rückmarsch je 4 U-Boote. 

letzte Fühlunghaltermeldung an einlaufenden Ge- 

73 0016 Uhr in BD 3661. Dann geht Fühlung 
’ü kurze Augenblicke sichten zwei andere U- 

1eitzug gibt U 

verloren, nur 
Boote in dem m blifeen und regnerischen Wetter mittags 
noch je einmal den Geleitzug bzw. eine seiner Sicherungs- 
einheiten. Die in läge Westraum gemeldete Erfassung 
durch eigene luftaufklirrung bringt bei dem unsich- 
tigen Wetter dm U-Booten keine Hilfe für das Wieder- 
finden, da die Standortsangdaben zu ungenau sind. Zwischen 
gegissten und 2.ach landung gekoppeltem Besteck ist 
eine Differenz von 120 sm. Ohne Zweifel würde Fernauf- 
klärern die Ha'dgation erleichtert, wenn Fl.F.Atlantik 
nicht die ihm i.Zt. von SKI.Chef MUD angebotene Errich - 
tung einer ^unkpellanlage in Spanien als Ergänzung 
zu der in Eres ; befindlichen aus unbekannten Gründen 
abgelehnt hätt u Chef MND greift die Angelegeiiheit er- 
neut auf. 

Kurzbericit U 129(s.KTB Teil B Heft IV) l Boot 
mußte Unternehmung nach 4 Wochen zw. Ausschiffung eines 
Schwerkranken abbrechen, ohne einen Erfolg auf gesich- 
teten Geleitzu,; und auf Einzelfahrer erzielt zu haben. - 



M - 

Datum 
jinö. 

U^cjclt 

2-9.41 

Ungabe öce (Oties, IVinö, tDclfer, 
©eegang, Bcleudjlung, 6id)tiflfcit 

6cc tuft, !Ttonö|<t)rtn u|ro. 

VII. Luftkrieg führungs 

Baum um Englands 

la 

Jn der Nach 
caatle mit beoba 

Gruppen im Gebie 

husT Aälborg und 
Schäden a.Tages 

Am Tage ^in 
Nordsee in große 

Bremen. BAff ohne 

Berührung. Jm Ra 
anflüge. Angriff 
raum, Kanalküste 

Mittelmeerraum} 

Eigene Aufk 

in Ergänzung ge 

Nacht zum 1.9. bi 

ostwärts Kanals 
Am 1.9Ym3ngriff 

schütz gegen Haf^: 

Ziele von' Tobruk 

Ostfront s 

Eigene Aufk! 

Weißmeerkanal. JJ 

vor Swirmündung 

Anker, im Hafen 

«re Schiffe gesi 
Schwarzes Meer 

Dotfommniffe 

zum 2.9. eigener Nachteinsatz gegen New- 

i^hteter Wirkung. Peindeinflüge in zwei 

Westerland-Kieler Bucht - Samsö-Aar- 
Geldem - Wesel-Oberlahnstein-Trier. 
ge. 
lug von 3 viermotorigen Plugzeugen aus 

1 Höhe in Richtung W'haven, Wesermünde, 

Schäden, Eigener Jagdeinsatz ohne Feind- 

-m BeIgien/Westfrankreioh mehrere Küsten- 
auf Geleif'St.Pirmin" s.Lage West- 

ärung über Port Said und Suezkanal 1.9. 

triger "Meldung s.Tageslage. Jn der 
i Angriff gegen Port Said Bombentreffer 

bei Port Fuad und in der Stadt, 

eigener und ital. Plugzeuge unter Jagd- 

nanlagen, Nachschüblager und milit. 

Mehrere Volltreffer beobachtet. 

ärung über Odessa, -^innenbusen und 
letzterem ein U-Boot in Schleuse 8, 

n Ladogasee 3 kl. Kriegsschiffe zu 

Schlüsse Iburg 6 größere und 22 klei- 

ohtet. Übrige Erfassungen s.Tageslage 
und östl. Ostsee. 

- 
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Gruppen im Gebie 
hus-r Aälborg und 
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berührung. Jm Ra 
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Eigene Aufk 
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auf Geleif'St.Pirmin" s.Lage West- 

ärung über Port Said und Suezkahal 1.9. 

triger"Meldung s.Tageslage. Jn der 
i Angriff gegen Port Said Bombentreffer 

'iei Port Fuad und in der Stadt, 

eigener und ital. Plugzeuge unter Jagd- 

nanlagen, Nachschublager und milit. 

Mehrere Volltreffer beobachtet. 

ärung über Odessa, ^innenbusen und 
letzterem ein U-Boot in Schleuse 8, 

n Ladogasee 3 kl. Kriegsschiffe zu 

Schlüsse Iburg 6 größere und 22 klei- 

htet. Übrige Erfassungen s.Tageslage 
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rkriegführung 

Peindlage; 

Mittl. und ö341. Mittelmeeri 

im östl. Mitts Imeer 

Jaffa und Haii 

Lage Italien; 

Jn der N, 

Tripolis uhd 

fdl. Luftangri 

in Brand gewo 
Nach Meid 

sich fdi.D-Bo 

mit Bedrohlich 

ständig gleich z 

dcht zum 2.9. feindt. Luftangriffe auf 

I engasi ohne milit.Schäden. Am 1.9. 

ff auf Crotone. D." Dea Marzella " 

]jfen. 

ung deutschen Admirals Born verstärkt 

cjtskrieg im Mittelmeer in steigendem Maße 

em Erfolge. Jm thyrrenischen Meer werden 

eitig bla zu 6 , an libyscher Küste 

£ iS 

cht. 

jioht weniger 

U-Boote featges 

sind verbraui 

ben deutscher 

deren Ergebnis 

den. Diese M 

voraussichtli 

Teil C Heft 13 

deutscher U-J 

Mittelmeer, di 

S- und T-Botlte 

nen S-Geräte 
Horchgeräte mc 

Ski. prüf 

nen Sorgfalt 

Deutschem Adm 

Nach Penkentzifferung 

der Mittelmeerflotte Vm. in Alexan- 

von leichten Streitkräften 

schwere Einheiten 

drien. Lebhafter Funkverkehr 

Nachschubverkehr nach Beirut, 

a. Lebhafte U-Bootsbetätigung. 

4, an westgriechischer Küste 2-3 

teilt. Geringe ital. Gegenkampfmittel 

Supermarina trifft jetzt auf Betrei- 

Admirals MaßnahmenJuflTBehebung der Mängel, 

se jedoch erst nach Monaten fühlbar wer- 

aßnahmen im einzelnen mit Beurteilung ihres 

qhen Wirksamwerdens s.Ets.1800 in KTB 

Deutscher Admiral fragt, ob Einsatz 

ägerflottillen und ihre Überführung ins 

e z.Zt. dringlicher benötigt werden als 

Erhöhung der Zahl der bisher angebote- 

Lieferung der Kabel für ortsfeste 
öjglich ist. 
t diese wichtige Anregung mit aller gebote- 

wird Gelegenheit nehmen, sie mit 

ilral Rom am 4.9. in Berlin zu erörtern. 

und 
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em Erfolge. Jm thyrrenischen Meer werden 

eitig bis zu 6 , an libyscher Küste 

s 1s 4, an westgriechischer Küate 2-3 
teilt. Geringe ital. Gegenkampfmittel 

cjht. Supermarina trifft jetzt auf Betrei- 

Admirals MaßnahmenJuifBehebung der Mängel, 

se jedoch erst nach Monaten fühlbar wer- 

sßnahmen im einzelnen mit Beurteilung ihres 

cjhen Wirksamwerdens s.Pts.1800 in KTB 

Deutscher Admiral fragt, ob Einsatz 

ägerflottillen und ihre Überführung ins 

e z.Zt. dringlicher benötigt werden als 

Erhöhung der Zahl der bisher angebote- 

Lieferung der Kabel für ortsfeste 
glich ist. 
t diese wichtige Anregung mit aller gebote- 

wird Gelegenheit nehmen, sie mit 

ital Rom am 4.9. in Berlin zu erörtern. 

uid 

und 



- 

Mng.ibe 6ea «Otlea, IVinb, fDctter, 
6EEgang, Belcutblung, ©iditigfci! 

6er luft, iTtonöfdiein ufiu. 

Nordafrlkatrar 

Docfommniffe 

eporte; 

T "Ossag1 Bengasi eingelaufen. Wiederauslaufen 

3.9. abends, t 2. Transportstaffel OOOO Ohr von Neapel 
mch Tripolis ausgelaufen. Im übrigen keine besonde- 

ren Torkommnii se. 

Bereich Marino Gruppe Süd; 

igäis; Feind ngej 
rung berichte 

ralität, Dir. 

Verteidigungs 
absehbarer Ze: 

des Legens de 
werden daher 

Offizier und 

ausersehen." 

über Betätigw. 

feststellen, 

reiche Jnformt 

Laut nachträglieher Funkentziffe- 
ie 30.7* engl. Mar.Att.Ankara an Admi- 
für Verteidigungssperren; " Engl, 

sperre für die Dardanellen'wird in 

Eigene Lage! 

t nicht geliefert. Zur Vervohlständig/ung 

r Bosporussperre in ungefähr 14 Tagen 

^apitän Cameron und 2 Offiziere, 1 Unter- 
in Sublieutehant-Skipper ex Tropette 

Ski. läßt durch Mar.Att.Ankara weiteres 

g engl. Personals in türkischer Marine 

jn diese in mehrfacher Hinsicht aufschluß- 

tion auszuwerten. (S.KTB Teil B Heft 7.) 

Bardanel Lenüberwachung , Minensucharbeiten, U- 
Jagd im See ge 

planmäßig ohn 

ohne Störung 

Schwarzes Maefc; 

iiet Saloniki, Volos und Golf v.Athen 

besondere Ereignisse. Geleitdienst 

Eigene Lageß 

4.Gruppe 
dienst ohne be 

Feindlage; Na :h Eunkaufklämg wahrsoheinlich neun U- 

Boote in See. Nach eigener Luftaufklärung in Odessa ein 

D. (15 000 BRü) im Hafen, vor dem Hafen ein Schlacht- 

schiff und 2 Jerst. (zur Beschießuhg der Landfront). 

Donauflottille im Dienst gestellt. Geldt- 

sondere Vorkommnisse. 

dL 
Dflfti«* 

Ubtjeit 

2.9.41 
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r Bosporussperre in ungefähr 14 Tagen 

^apitän Cameron und 2 Offiziere, 1 Unter- 

in Sublieutehant-Skipper ex Tropette 

Ski. läßt durch Mar.Att.Ankara weiteres 

g engl. Personals in türkischer Marine 

tm diese in mehrfacher Hinsicht aufschluß- 

tion auszuwerten. (S.KTB Teil B Heft 1.) 

enüberwachung , Minensucharbeiten, U- 

Jiet Saloniki, Volos und Golf v.Athen 

besondere Ereignisse. Geleitdienst 

BR C) 

di Eunkaufklämg wahrscheinlich neun U- 

Nach eigener Luftaufklärung in Odessa ein 

im Hafen, vor dem Hafen ein Sohlaoht- 

erst. (zur Beschießuhg der Landfront). 

Donauflottille im Dienst gestellt. Geldt- 

sondere Vorkommnisse. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes Ortes, tDinö, tüetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 0fd)tigfelt 

6er iuft, iltonöfd)ein uftu. 
üotfommntffe 20 

2.9.41 

st 

na; 

Nach Mell 

Ägäis nach Coiji, 

ähwurf geeign 

von insgesamt 

klärung nur Z 
Südspitze Kriiji 

Schüsse verm 

Süd schlägt d 

Meer angehli 

die schon auf 

können. 3.Pt. 

Für gepl 

herri chtung 

Nähere Angah 

ung Mar.Gruppe Süd ist V. KB 26 aus 

stanza verlegt. Staffel auch für Minen- 

Nach Mitteilung Lfl.Kdos.4 sind 

18 verschossenen LT der bewaffneten Auf- 
Treffer auf einen kleinen Tanker an 

erzielt. Umstände lassen nicht 16 Pehl- 

en, sondern Materialversager. Gruppe 

iher vor,für Einsatz KG 26 im Schwarzen 

:h vorteilhaftere ital. Torpedos zu liefern, 

Mindesttiefe von 16 sm geschossen werden. 

>113. 
inte Sperrung bittet Gruppe Süd um Sonder- 

d Bereitstellung auf Abruf von 800 Minen. 

. s.Fs.1930. 

IX. Heereslag 

Bussische Front, 

Heeresgr ippe Süd; Angriff auf Odessa von Westen 

wieder aufgenömmen. Die Itojepr-Brückenköpfe werden er- 

weitert bzw. gegen feindliche Angriffe gehalten. 
Die Übergänge der 17.Armee über den Fluß kosten 

ilfolge starke:' Peindgegenwehr auf der Erde und aus der 

Luft erhebliche eigene Verluste. 

Heeresgruppe Mitte: Der Angriff des rechten 

S und SO gewinnt Baum gegen tätweise Flügels nach 

zähen Peindwi l 
die Linie Mosh: 

Heeresgruppe Nord; Operationen der 16. und 18. 

Armee verlaufen planmäßig. Seekabel Reval -Helsinki 

erstand. Auf linkem Flügel ist in Kämpfen 
aizy-Dubno auf grundlosen Wegen erreicht. 

Dalum 
unl> 

Ubrjett 

Jlngabe 6es lOtles, tUini, tDcttcr, 
«öctgang, ÖElcudjtung, efditigttll 

6et tiift, 5non6|<i)ein u|n). 
üorfommniffß 29 
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stanza verlegt. Staffel auch für Minen- 

Nach Mitteilung Lfl.Kdos.4 sind 

18 verschossenen LT der bewaffneten Auf- 

Treffer auf einen kleinen Tanker an 

erzielt. Umstände lassen nicht 16 Pehl- 

en, sondern Materialversager. Gruppe 

iher vor,für Pinsatz KG 26 im Schwarzen 
vorteiJüaftere ital. Torpedos zu liefern, 

Mindesttiefe von 16 sm geschossen werden. 

113. 
inte Sperrung bittet Gruppe Süd um Sonder- 

d Bereitstellung auf Abruf von 800 Minen, 

s.Fs.1930. 

:h 

IX. Heereslag 

Russische Front; 

Heeresgr ippe Südi Angriff auf Odessa von Westen 

wieder aufgenömmen. Die Itojepr-Brückehköpfe werden er- 

weitert bzw. gegen feindliche Angriffe gehalten. 
•Die Übergänge der 17.Armee über den Pluß kosten 

infolge starke:’ Peindgegenwehr auf der Erde und aus der 

Luft erhebliche eigene Verluste. 

Heeresgrjippe Mitte; Der Angriff des rechten 

S und SO gewinnt Raum gegen tdllweise Flügels nach 

zähen FeindwiA 
die Linie Mosp: 

Heereag: 

Armee verlauf 

erstand. Auf linkem Flügel ist in Kämpfen 
aizy-Dubno auf grundlosen Wegen erreicht. 

up-pe Nord: Operationen der 16. und 18. 

en planmäßig. Seekabel Reval -Helsinki 
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bei der Kare 
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rationen auf der Karelischen Landenge und 

ILschen Armee schreiten planmäßig vor- 

Horwegiachen Front keine wesentlichen 

gen. 
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6et tuft, iTionö^tln u|ro. 

üorfommntffe 2t 

Beso.ndere politische Nachrichten 

(24) 

? r a n k r f ich 

Ni.ch 

rung ahgegehf: 

Stützpunkte 

Point Noire 

menti TJSA-St 

Ai 

Gerücht, wom 

gen die romai 

Ansicht würd 

Schweiz zu v< 

so müsse man 

der Völkerbu: 

, daß ein auf 

i vermeidliche 

Pressenachrichten, hat Be Gaulle Erklä- 

n, derzufolge er den USA verschiedene 

Franz.-Westafrika u.a. BuatJa, Port Gentil, 

ur langfristigen Pacht angeboten hat. (Be- 

atsdepartements siehe KTB 28.8,.). 

.(jmiral Barlan dementiert in Erklärung das 

Frankreich im Austausch zu Elsaß-Lothrin- 

ische Schweiz erhalten sollt. Nach seiner 

es ein großer Fehler sein, sich an der 

rgreifen. Wenn es die Schweiz nicht gebe, 

sie erfinden. Es sei sehr zu begrüßen, daß 

nunmehr tot sei. Er habe Hitler gesagt, 

ebietaabtretungen gegründeter Friede un- 

^weise zu einem neuen Krieg führen müsse. 

.1 d 

E' n g 1 a n (. 

M: 

zum zweiten 

«ehrte und z‘ 

sehe Ubersi 

ministers zur 

zum Seekrieg 

zu Fremde Pr< 

Lei. 

nisteräußerungen Greenwood und Morrison 

ahrestag des Kriegsausbruchs über unver- 

,\).ver3ichtliche Lage Englands, siehe politi- 

t Nr. 206. Erklärungen des brit. Luftfahrt- 

Luftkriegslage und des Londoner Hundfunks 

aus gleichem Anlaß, siehe Anhang 1 und 2 

sse Nr. 207. 

F i n n 1 a i. d 

e in Biplomatenkreisen wiedergegebene 

Äußerung des finn. Militäratt. in Washington, wonach 

Finnland nicht beabsichtige den Feldzug über gewisse 

Erfolge hinai s fortzusetzen, ist seitens der finn. Re- 

gierung auf ras schärfste dementiert würden. Bennotii 
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d nunmehr tot sei. Er habe Hitler gesagt, 
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^weise zu einem neuen Krieg führen müsse. 
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Erfolge hinavs fortzusetzen, ist seitens der finn. Re- 
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üotfommntffe 

3.9.41. eehen, wi« deut 

Kreise nach, der 

Feldzug gegen S 

Gedankenaustauald 

Mannerheia in 

;pche Gesandtschaft berichtet, weit? finn. 

Eroberung Wiborgs ihren Anteil an dem 

hwjetrußland als beendet an. (Siehe auch 

:h Feldmarschall Keitel mit Feldmarschall 

'B 1.9.). Kr 

J r a n i 

Nach 

in Teheran sich 

selbst organisiä 

dern besethe Zo 

rung sich in Duti 

mische. Zweck d 

Zweifel Jnterni 

Teheran in Jndi 

scher Einwirkung 

den freien Abzug 

reichen. 

Diplomatenbericht soll engl. Gesandter 
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>ie zuzustimmen, sofern iranische Regie- 
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ü S A ; 
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Criegsschiffe aller Kategorien fertig- 
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3tehen größtenteils vor ihrer Fertig- 

S ü d a m e r i k a t 

Aus 

rica liegen Mel 

Argentinien, Bolivien, Mexiko und Kosta- 

iungen Uber deutschfeindliche Einstellung 

Datiyg 
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Eroberung Wiborgs ihren Anteil an dem 

ipwjetrußland als beendet an. (Siehe auch 

ih Feldmarschall Keitel mit Feldmarschall 

'B 1.9.). KP: 

J r a n I 

Nach 

in Teheran sich 

selbst organisiä 

dem besetze Zo 

rung sich in Du 

mische. Zweck d 

Zweifel Jnterni 

Teheran in Jndi 

scher Einwirkunj 

den freien Abzuj 

reichen. 

Diplomatenbericht soll engl. Gesandter 

bereiterklärt haben, einem von Deutscte n 

rten Abtransport in die von den En^län- 

i-ie zuzustimmen, sofern iranische Regie- 

irchführung dieser Abmachung nicht ein- 

Leser Maßnahme englischerseits ist ohne 

erung der reiohsdeutschen Kolonie aus 

an. Deutscherseits wird unter energi- 

auf türkische Regierung versucht, 

.der Deutschen nach der Türkei zu er- 

ü S A ; 

Nach 

Seite sind seit 

nach Japan mehr 

Mari 

Neubauprogramm 

des Jahres 213 

gestellt viorden 

U-Boote, 12 Zer 

dem gleichen Ze 

auf Stapel gele 

Stapel liefen, 

Stellung. 

Südameri 

Aus 

rica liegen Mel 

Bericht von deutscher diplomatischer 

26.7. keine amerik. Ölverschiffungen 

erfolgt. 

ledepartement erklärt in Bericht über 

ler Zwei-Ozeanflotte, daß seit Januar 

Criegsschiffe aller Kategorien fertig- 

sind, darunter 2 Schlachtschiffe, 9 

ät. und 42 Patrouillen-Fahrzeuge. Jn 

Ltraum sind 436 weitere Kriegsschiffe 

ät. 249 Kriegsschiffe die peit 1.1. von 

stehen größtenteils vor ihrer Fertig- 

k a t 

Argentinien, Bolivien, Mexiko und Kosta- 

lungen Uber deutschfeindliche Einstellung 



Datum 
unö 

Ut)t3eit 

Angabe öee <Drtee, tüinö/ tüettcr, 
©ecgang, Öelcudjtung, 6(d)tfgfelt 

öcr tuft, inonöfdjcin ufu). 
üorfommniffe 2i 

3 >9.41. 

(25) 

und entsprechtnda Maßnahmen der dortigen Regierungen 

vor. näheres qiehe politische Übersicht Hr. 206. 

Japan: 

Lid; 

Schließung vor 

USA eine feste 

Dreierpakt fee 

Osten weiterar 

weiter fortsei 

digung in den 

Grenze der Te 

amerik. Schifi 

wird. 

a für das neue Ostasien fordert in Ent- 

Fürst Konoye, daß Japan gegenüber den 

re Haltung einnehme. Japan solle am 

thalten, für die neue Ordnung im fennen 

beiten, den Kampf gegen Tschiangkaischek 

zen und auf dem Recht der Selbstvertei- 

japan. Gewäsnem bestehen, d.h. die 

rjritorialgewässer ausdehnen, damit den 

en der Zugang nach Wladiwostok gesperrt 

China 

Nar 

sehen Handel 

ge wiederholt 

deutschen Behc 

in der Praxis 

ijking-Regierung will angeblich dem deut- 

brzugsbehandlung einräumen. Diese Zusa- 

nur die von den japan. Behörden den 

rden gegenüber bisheh ausgesprochen«^ 

aber niemals durchgeführten ftieoretischen 

Zusicherungen 

Läget esprechung bei stellvertretendem O.b.d.U. 

Keine besonderen Vorträge. 

Bes o n d e r e s 

Miederkämpfun) der Stadt Leningrad; 

Ger eralstab des Heeres beabsichtigt Lenin- 

grad durch Be: chiaßung mit schwerer Artillerie und 

Datum 
un6 

U^cjtlt 

3 >9-4.1 • 
(25) 

Angabe 6eß (Üttcö, tüm6/ tüettec, 
ößegang, Öelcudjlung, 6id)tigfcit 

öet luft, jnon6fd)cin ufro. 
üocfommntffe 22 

und entsprecht nde Maßnahmen der dortigen Regierungen, 

vor. Häheres qiehe politische Übersicht Nr. 206. 

Japan; 

Lid; 

Schließung vor 

USA eine feste 

Dreierpakt fee 

Osten weiterai 

weiter fortsei 

digung in den 

Grenze der Te 

amerik. Schifl 

wird. 

a für das neue Ostasien fordert in Ent- 

PUrst Konoye, daß Japan gegenüber den 

re Haltung einnehme. Japan solle am 

thalten, für die neue Ordnung im feimen 

beiten, den Kampf gegen Tschiangkaischek 

zen und auf dem Recht der Selbstvertei- 

japan. Gewässern bestehen, d.h. die 

rjritorialgewässer ausdehnen, damit den 

en der Zugang nach Wladiwostok gesperrt 

China 

Nar 

sehen Handel 

ge wiederholt 

deutschen Behc 

in der Praxis 

^king-Regiei-ung will angeblich dem deut- 

orzugsbeliandlung einräumen. Diese Zusa- 

nur die von den Japan. Behörden den 

rden gegenüber bisher ausgesprochen«^ 

aber niemals durchgefuhrten theoretischen 

Zusicherungen 

Lage) esprechung bei stellvertretendem O.b.d.M, 

Keine besonderen Torträge. 

Bes o n d e r e s : 

Hiederkäm>'inni der Stadt Deningrad; 

Gej eralstab des Heeres beabsichtigt Denin- 

grad durch BSE chießung mit schwerer Artillerie und 



-3i- 
Dat m 
Ubrjclt 

Angabe öce ©ctea, IDinb, tücttcr, 
©epgang, 8eleud)tung, 6id)tigfeit 

öcc luft, 5Tlonö)d)cln ufro. 
üotfommniffe 

3.9.41. 

(26) 

stärkste Luftaiji 

bittet OKW ia 

Werftanjagen z 

reiche kriegsw 

Vorgehen gegen 

zugehörigen Ve 

soweit es die 

Auch die Erhal 

Jnteresse des 

transjjorte zur 

lieh an Gant.d 

Teil 0 Heft 3, 

griffe übergabereif zu machen. Ski. 

Hinblick auf den besonderen Wert der 

r Vergrößerung der Kapazität für zahl- 

chtige Bauvorhaben erneut, bei dem 

die Stadt die V/erftanlagen mit den da— 

sorgungsbetrieben, Unterkünften usw., 

].ampfhandlungen erlauben, zu schonen. 

;ung von H-mdelsschiffsraum liegt im 

Hirtschaftsmarktes und der Wehrmacht- 

See. Schreiben an OKW WFSt/l., nahhricht- 

H., Ob.d.L. und Gruppe Mord in KTB 

"Gneisenauh 

HacI 

tigstellung des 

Entscheidung ül 

bis 5.11. Gefe 

danach beginnei 

Meldung Komiaandos verzögert sich Fer- 

Schiffes bis 23.10., bei Festhalten sin 

er Neueinbau der Schomsteinnebelanlage 

htsausbildung der Maschine kann erst 

Siehe FS 1700. 

Lage 3.9.1941. 

I. Krieg in den aißerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

Nordatlantii 

leitzug Nr 

Ventura (wal: 

Südatlantik 

den 6.8. vor 

über Unwahre 

Dpfr. 

Nach Fuukentzifferung stand franz. Ge- 

14 2.9. in DH, etwa 90 sm südl. Fuerte 

rscheinlich von Dakar nach Norden gehend). 

Laut nachträglicher Funkentzifferung wur- 

Oxf'ord aus alle brit. Kriegsschiffe 

cheinliclikeit des- Auslaufens des finn. . 

"Wipuden" mit öl. und Benzin für Petsamo aus Hio 

ßauffk 

3,9.41. 

(26) 

Eingabe 6ee 0clee, tüinb, tüctter, 
€>ecgang, 8eleud)tung, €l<f|tigteft 

6ec tuft, yilon6frf)e(n ufro. 

atärksto luftai, 

bittet OKff im 

Werftanja^en z 

reiche kriegew 

Vorgehen gegen 

zugehörigen Ve 

soweit es die 

Auch die lirhal 

Jnteresse des 

transporte zur 

lieh an Gsnt.d 

Teil 0 Heft 3. 

griffe Ubergabereif zu machen. Ski. 

Hinblick auf den besonderen Wert der 

r Vergrößerung der Kapazität für zahl- 

chtige Bauvorhaben erneut, bei dem 

die Stadt die Werftanlagen mit den da— 

'Sorgungsbetrieben, Unterkünften usw., 

JampfHandlungen erlauben, zu schonen. 

;ung von H.ndelsSchiffsraum liegt im 

Wirtschaftsmarktes und der Wehrmacht- 

See. Schreiben an OKW WFSt/l., nabhricht- 

H., Ob.d.L. und Gruppe Hord in KTB 

■Gneisenauü 

Hacl 

tigstellung des 

Entscheidung üb 

bis 5.11. Gele 

danach beginnen 

1. Feindlage: 

Nordatlantii 

leitzug Nr 

Ventura (wal: 

Südatlantik 

den 6.8. vor 

über Unwahre 

Dpfr. 

üorfommm'Jfe 

Meldung Kommandos verzögert sich Fer- 

Schiffes bis 23.10., bei Festhalten an 

er Neueinbau der Schomsteinnebelunläge 

thtsausbildung der Maschine kann erst 

Siehe FS 1700. 

Lage 3.9.1941. 

1. Krieg in den ai ßerheimischen Gewässern: 

Nach Funkentzifferung stand franz. Ge- 

14 2.9. in DH, etwa 90 sm südl. Puerto 

rscheinlich von Dakar nach Norden gehend). 

Laut nachträglicher Fuiocentzifferung wur- 

Oxford aus alle brit: Kriegsschiffe 

cheinlichkeit des- Auslaufens des finn.. 

"Wipunen” mit öl- und Benzin für Petsamo aus Rio 



-22. 

Batum 
unö 

Ui)r;elt 

Jlngobt btd Ortee, tOlnft, IDttter, 
©ctgang, 8eleud)tung, ©idjllgtult 

6tt luft, iTIcnbfdiein u[ro. 
üorfommntffe 25 

3.9.41. unterrichtfet, da dortiga Behördea Ausl.auferlaibnia 

nicht arteilen werden. 

Jndiacher Dzean; Hach Funken,tzifferung 3.9. 2323 Dhr 

BAW auf enäl. Dpfr. "City of Auckland" in Südauagang 

Golf von Siez. Hach ital.Keldung sind 7.8. "Hawkina" 

mit einem Transporter, 10.8. "Hermes", "Enterprise" 

und "Colomjo", 12.8. "Australia" mit einem Transpor- 

ter, ferne ? Transporter mit Truppen aus Südafrika und 

ital. Jprie jsgefangenen in Momhassa eingelaufen. Jn 

Kapstadt s .nd 23.8. 3 große E.ahrgastdpfr. mit 6 oä>o 

Mann sngl. Truppen und Flugzeugen ein- und am 26.8. 

wieder ausgelaufen. 

2. Eigene Lag 

Vo1 eigenen Hilfskrz. liegen keine Meldungen 

vor. Unterrichtung aller außerheimischen über feindl. 

Schiffsbewigungen durch ET's 1809 und 2217. 

II. Lage > s t r a u m i 

1. Feindlage; 

Ke Lne Meldungen. 

2. Eigene Lag i_ 

Atlantikkü itei U "562" meldet einlaufend, getauchtes 

fdl. U-Boot südl. Brest mit Handgranaten angegriffen. 

U-Jagd bis ier ohne Ergebnis. 

Kanalküste: Jn der Hacht zum 4.9. Einsatz 4.S-F1. im 

Seegebiet Iromer. 

Lufteinaat 5: Aufklärung für B.d.U. nach den beiden 

gemeldeten Geleitzügen erfaßt diese nicht. Jn BF 

1119 werde 1 2 Vp-Boote überflogen, die wahrscheinlich 

luftalarm für gesuchten OH-Geleitzug auslösen. 

-37 

Datum 
un6 

Eingabe ftte Ortes, tDfnb, tDetter, 
Oeegang, 3eteud)tungf 6ld)tlgtrlt 

6er tuft, STtsn6Hieln u[u). 

üocfommntffe 2,3 

3.9.41. unterrichtfet, da dortig« Behörden Ausl.aaferlai'bnia 

nicht arte ilen werden. 

Jndieqfcr uafaltt Nach Fuhkentzifferung 3.9. 2323 Dhr 

BAW auf en;l. Dpfr. "City of Auckland" in SUdausgang 

Qolf von Siez. Nach ital.Heldung sind 7.8. "Hawkins" 

mit einem Cransporter, 10.8. "Hermes", "Enterprise" 

und "Colomjo", 12.8. "Australia" mit einem Transpor- 

ter, ferne? Transporter mit Truppen aus Südafrika und 

ital. griejsgef-ngenen in Mombassa eingelaufen. Jn 

Kapstadt s-nd 23.8. 3 große Eabrgastdpfr. mit 6 oho 

Kann §ngl. Truppen und Flugzeugen ein- und am 26.8. 

wieder aus Gelaufen. 

2. Eigene Lag 

Voi eigenen Hilfskrz. liegen kein« Meldungen 

vor. Unter?ichtung aller außerheimischen über feindl. 

Schiffsbewigungen durch FT's 1809 und 2217. 

II. Lage > s t r a u m 

1. Feindlage; 

Ke Ln« Meldungen. 

2. Eigene Legb 

Atl^iitlkk^ ite; U "562" meldet einlaufend, getauchtes 

fdl. U-BooS südl. Brest mit Handgranaten angegriffen. 

U-Jagd bis ier ohne Ergebnis. 

Kanalküste; Jn der Nacht zum 4.9. Einsatz 4.S-F1. im 

Seegebiet Iromer. 

Lufteiniat sj_ Aufklärung für B.d.U. nach den beiden 

gemeldeten GeleitzUgen erfaßt diese nicht. Jn BF 

1119 werde i 2 Vp—Boote überflogen, die wahrscheinlich 

Luftalarm ’ür gesuchten OH-Geleitzug auslösen. 



Ubcjeit 

Angabe öes 0ttca, H)in6, tDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, SichtigFeit 

öer iuft, 51]onö(d)ein ufu). 
ÖDtfommniffe 

III. N o r d 8 e o, Kordmeer, Norwegen* 

besondere Vorkommnisse. Nachträglich: 

dpfr. "Peter Wessela" auf Ostereme durch 

gesunken. Fahrwasser vorübergehend ge- 

1. Nordsee 

Ohn< 

2,9. Schlepj 

Uinentreffe 

sperrt. 

Norwegen: 

Feindlage: 01g Uhr nach Luftaufklärung fdl. Ver- 

band (1 FXgig.-Träger, 4 Zerst., die später als 

2 Erz., 3 Z<rst. gemeldet werden) 200 am nördl. 

Vardo». Kurt Nord. Vor Kolabucht 4 Vp-Boote, 4 klei- 

ne Handelest hiffe, östl. Eildin 2 Vp-Boote, westl. 

Eap Teribers ki 1 H-Schiff, 6 Bewacher, nördl.davon 

1 U-Boot. NEch Funkaufklärung meldet engl. Einheit 

ich vorgenanntes U-Boot) ein getauchtes 

0° 2 sm ab (U "566"). 

glaubwürdiger Agentenmeldung ist engl, 

r Landung'großen Stils in Norwegen auf- 

erforderlicher Jagdschutz undurchführ- 

bar. Von 8 Prägern nur 4 für Einsatzvon Jagdflug- 

zeugen geeifnet. Der Plan von Überrasehungsangrif- 

ch,iedene Teile Norwegens besteht weiter. 

2. 
Eigene Luftfühlmg)ialter an gemeldetem 

Fe indverbadd bis 1600 Uhr. Gegner setzt sich nach 

Norden ab, \m Fühluhghalter abzuschütteln, Standort 

7430 H, 171! Ost. 

U "! 66" 2 Fehlschüsse auf anscheinend engl. 

U-Boot (45 fm nordöstl. Teriberski). Erfolgsloser 

U-Bootsangr: ff auf U"451" 40 sm nördl. Kolabuoht. 

Vp-Boot "FR; nke" und "R 155" vor Einfahrt Petsamo- 

fjord ergebtislöse Feindberührung mit russ. .S-Boo- 

ten. Jn Baui chuppen der Batterie Jul bei Molde 

Feuer mit D( tonation, Personalverluste, 30 Norweger 

wegen Sabotsgeverdachts festgenommen. Nachträgliche 

Meldung:2.9.Fdl.Luftangriffe bei Vardoe auf Geleitzug 

"Bremse". 

(wahrschein: 

U-Boot in 1( 

Nach 

Absicht ein« 

gegeben, .da 

fen auf vers 

Siehe FS 22 

Eigene Lage 

'M- 

tWrtwi' 

Uljräclt 

Angabe 6ea lütlta, lWn6, tücttcr, 
©eegang, StUudjtung, SidjtlgfEit 

6CE tuft, 511onö|'i)tm u[ii). 
üocfommntfjj 

3-9.41. III. Nordsee, ordmeer. Nor v; egen: 

1. Nordsee: 

Ohn< 

2,9. Schlep5 

Mlnentreffe 

sperrt. 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

besondere Vorkommnisse. Nachträglich: 

dpfr• "Peter Wessels* auf Osterems durch 

gesunken. Fahrwasser vorübergehend ge- 

01g Uhr nach LuftaufKlärung fdl. Ver- 

band (1 Flgig.-Träger, 4 Zerst., die später als 

2 Erz., 5 Z<rst. gemeldet werden) 200 sm nördl. 

Vardoe.. Kur: Nord. Vor Kolabucht 4 Vp-Boote, 4 klei- 

ne Handelest hiffe, östl. Kildin 2 Vp-Boote, westl. 

Kap Teriber: ki 1 H—Schiff, 6 Bewacher, nördl.davon 

1 U-Boot. N: ch Funkaufkl irung meldet engl. Einheit 

ich vorgenanntes U-Boot) ein getauchtes 

0° 2 sm ab (U "566"). 

glaubwürdiger Agentenmeldung ist engl, 

r Bandung'großen Stils in Norwegen auf- 

erforderlicher Jagdschutz undurchführ- 

bar. Von 8 Prägern nur 4 für Einsatz von Jagdflug- 

zeugen geeignet. Der Plan von Überrasohungsangrif— 

chiedene Teile Norwegens besteht weiter. 

2. 
Eigene Luftfühlmg)ialter an gemeldetem 

•Fe indverbaijd bis 1600 Uhr. Gegner setzt sich nach 

Norden ab, im Fühlunghalter abzuschütteln, Standort 

7430 H, 171! Ost. 

U "366* 2 Fehlschüsse auf anscheinend engl. 

(wahrschein! 

U-Boot in 1( 

Nach 

Absicht ein« 

gegeben, .da 

fen auf ver: 

Siehe FS 22! 

Eigen«* Bare 

U-Boot (45 in: nordöstl. Teriberski). Erfolgsloser 

U-Bootsangr: 

Vp-Boot "FR 

fjord ergebi 

ten. Jn Bau: 

ff auf U"451" 40 am nördl. Kolabucht, 

nke" und "R 155" vor Einfahrt Petsamo- 

islöse Feindberührung mit russ. .S-Boo- 

clpippen der Batterie Jul bei Kolde 

Feuer mit D«tonation, Personalverluste, 30 Norweger 

wegen Sabot^ 

Meldung:2.9 

"Bremse". 

geverdachts festgenommen. Nachträgliche 

Fdl.Buftangriffe bei Vardoe auf Geleiteug 



Datum 
unö 

Ul>r3*it 

Eingabe öes ürtea, tUinö, tüctter, 
©eegang, 23elcud)tung, 6i'd)tlgfeit 

öcc £uft, inonöfd)e(n ufro. 
ü o r f o m m n i ff c 24 

Trti: 

fehlehaber 

wegen der 

einsatz an 

stattet, n 

daß die Bi' 

kürzestem 

Ein gewiss 

werden, Pa: 

ge an der : 

re Transpo: 

Transpartinji 

befehlshab 

in Horwege^i 

Herwegen b' 

terbin mit 

nutzung ai: 

Tromsoe na 

Beutschlam. 

also ab 5. 

durch den 

Weiterfühn 

Zeitbedarf 

Sk: 

Adi. 

schnellere 

durch Stre: 

Drorltheim 

Zer 

kung des Kt 

nsportlage unverändert. V^ehrmachtsbe- 

Norwegen legj aus taktischen Gründen und 

rorgeschritteten Jahreszeit, die Iruppen- 

Murmanskküate nur noch kurze Zeit ge- 

ich wie vor entscheidenden Wert darauf, 

rision mit größter Beschleunigung auf 

7ege nach.Hordnorwegen Uberführt wird. 

iS Bisiko muß hierbei in Kauf genommen 

ls Ski. die Entwicklung der Seekriegsla- 

olarküste so ernst.beurteilt, .daß länge- 

tverzögerungen oder vielleicht sogar 

terbrechungen eintreten, ist Wehrmachts- 

•■V damit einverstanden, daß die bereits 

eingetroffenen oder im Antransport nach 

findlichen Teile von "Nordlicht I" wei- 

verfügbaremTransportraum und unter Aus- 

,er Sicherungskräfte Uber Brontheim - 

:h Kirkenes befördert werden, die in 

noch befindlichen Teile von"Nordlicht I" 

itaffel dem dortigen Vorschlag entsprechend 

Bottnischen Meerbusen anbefördert werden, 

ng mit Fußmarsch über Eismeerstraße. 

3 bis 4 Wochen. Siehe FS 2350. 

erläßt entsprechende Weisungen. 

Norwegen bittet, da er z.Zt. nicht über 

Geleiteinheiten verfügt, "Friesenland" 

tkräfte der Gruppe Nord bis mindestens 

iu geleiten.PS 1215. 

st. "Eokholdt" außer K.B. wegen Erkran— 

mmandanten. 

XV. Skagerrsk, Os ts ee- Eingänge, Osts 

1. Ostseelngär ge 

Voiübergehende Wegesperrung wegen Luftminen- 

verdacht 

Datum 
unö 

Ul>tS«K 

Angabe öes <Drte0, tt)in6/ tüetter, 
©eegang, Be(eud)tung, 6id)t(gfeit 

öer luft, Mbn6Jd)ein ufto. 
ü o r f o m m n i f f e 24 

Trti: 

fehlshaber 

wegen der ■ 

einsatz an 

stattet, n 

daß die Di' 

kürzestem 

Ein gewiss 

werden. Ea 

ge an der ; 

re Tranepo 

Transportuj|i 

befehlshab 

in Hoiwegen 

Herwegen bc 

terhin mit 

nutzung al! 

Tromsoe na 

Deutsohlam. 

also ab 5. 

durch, den 

Weiterfühn 

Zeitbedarf 

Sk! 

Adi. 

schnellere 

durch Stre: 

Drontheim 

Zer 

kung des Ke 

,1V. S k ag e r r 

usportlage unverändert. Wehrmachtsbe- 

Horwegen leg£ aus taktischen Gründen und 

rorgeschrltteten Jahreszeit, die Truppen- 

MurmanskkÜBte nur noch kurze Zeit ge- 

ich wie vor entscheidenden Wert darauf, 

rision mit größter Beschleunigung auf 

'fege nach.Hordnorwegen überfuhrt wird, 

sä Risiko muß hierbei in Kauf genommen 

1B Ski. die Entwicklung der Seekriegsla- 

olarküste ao ernst.beurteilt, .daß lange- 

tverzögerungen oder vielleicht sogar 

terbrechungen eintreten, ist Wehrmachts- 

r damit einverstanden, daß die bereits 

eingetroffenen oder im Antransport nach 

findlichen Seil« von "Hordlicht I" wei- 

verfügbaremTransportraum und unter Aus- 

,er Sicherungakräfte Uber Drontheim - 

:h Kirkenes befördert werden, die in 

noch befindlichen Teile vonnHordlicht I" 

Staffel dem dortigen Vorschlag entsprechend 

] lottnischen Meerbusen anbefördert werden, 

ng mit Fußmarsch über Eismeerstraße. 

3 bis 4 Wochen. Siehe FS 2350. 

erläßt entsprechende Weisungen. 

Herwegen bittet, da er z.Zt. nicht über 

Geleiteinheiten verfügt, "Friesenland" 

tkräfte der Gruppe Hord bis mindestens 

,u geleiten.FS 1215. 

st. "Eokholdt" außer K.B. wegen Erkran— 

mmandanten. 

k, 0 s t s ee - Eingänge, Osts 

1. Ostseeingär ge 

Voiübergehende Wegosperrung wegen Luftminen- 

verdacht 



Da s 
Ubcjelt 

?.9.41. 

Angabe bes iDrlco, IDinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfeit 

öer tuft, inoiibfdidn uftv. 

2. öatl. Ostsee 

Feindlagei N 

Änderung. H 

Zerst.l,Gnewy 

ein "Stores 

woy", "Stras 

7 Boote Typ 

Mit "Eirov;"s 

dy", "Skory" 

FS 1027. 

Eigene Lage: 

[acli Luftaufklärung keine wesentliche 

sh Gefangenenaussagen sind versenkti 

"Karl Marx", "Lerdity", "Lenin", 

ciewny-Klasse", beschädigt! "Storosohe- 

iohny". Von 11 Booten der 2.Räum.Div. 

"Fugas", davon 6 durch Minen gesunken. 

ijind aus Reval "Minsk"., "Slavny", "Gor- 

und 4 U-Boote ausgelaufen. Siehe 

ohne Ergebni3 

5.R-F1. nach 

be 30 sm östl 

keine Abwehra 

Minenaufgabe 

kelheij vers 

Sond 

nau verlegt, 

kehrsleichte 

und nördl. 

des östl. Fi 

den Verkehr 

zu unterbind 

Ents 

v y 

Gr.N 

ler Übergabe 

tig zu stellt 

Anfall der K: 

rien, Werft- 

hinzielen. 

Ab 4 

Hungerburg 

Ob.d 

10.9. Riga. 

Jii 

au 

üorfommniffe 

S-Booteinsatz in der Nacht zum 3.9.. 

siidl. Runö 2 fdl. S-Boote gesichtet, 

mehreren fdl. Luftangriffen Minenaufga- 

Hangoe abgebrochen, wegen Seegangs 

ögliohkeit, einige Personalverluste, 

an Westseite Jumindaeperre auf Dun— 

thoben. 

trstab Mar.Bef.C für Beowulf nach Per- 

Skl. hält wegen Möglichkeit des Ver- 

• fdl. Streitkräfte und U-Boote östl. 

m Kronstadt, Besetzung der Nordküste 

menbusens durch Heer für erwünscht, um 

gegebenenfalls durch Küstenbatterien 

sn. 

brechende Stellungnahme siehe FS 1111. 

>rd meldet Bedingungen, die bei eventuel- 

s Verhandlungen über Leningrad marinesei- 
QiTf 

n waren, und/ möglichst unversehrten 

iegs- und Handelsschiffe, Küstenbatte- 

und sonstigen einschlägigen Anlagen 

Einzelnen siehe FS 1537. 

9. russ.Küste von 59° 6' N bis einschl. 

Station Ost abgegeben. FS 1504. 

N. im Hinblick auf Operation Beowulf ab 

ÖQ Angabe 6es «Drlco, IVinö, tPetter, 
öeegang, 8deud)(ung, ©id)(igfeit 

öct £uft, inonöfdjefn ufa'. 
üorfommniffe 

3.9.41, 2. östl. Ostsee 

?eindlag8i H 

.Änderung. H 

Zer8t.l,Gnewy 

ein "Storoa 

woyn, "StxuB 

7 Boote Typ 

Mit "Eirow"s 

dy", "Skory" 

BS'1027. 

Ei ^ent. Lagb: 

ach. Luftaufklärung keine wesentliche 

ih Gefangenenaussagen sind versenkt» 

» "Karl Marx", "Lerdity", "Lenin", 

clewny-Klasse", Beschädigt» "Storosche- 

:hny". Von 11 Booten der 2.Räum.Div. 

"Pugas", davon 6 durch Minen gesunken. 

‘find aus Reval "Minsk", "Slavny", "Gor- 

uhd 4 U-Boote ausgelaufen. Siehe 

ohne Ergebni3 

5.R-P1. nach 

be 30 sm östL 

keine Abwehrn 

Minenaufgabe 

kelheij vers 

Sond 

nau verlegt, 

kehrsleichte 

und nördl. v 

des östl. Fi 

den Verkehr 

zu unterbind 

Ents 

S-Booteinsatz in der Nacht zum 3.9.. 

südl. Runö 2 fdl. S-Boote gesichtet, 

mehreren fdl. Luftangriffen Minenaufga- 

Hangoe abgebrochen, wegen Seegangs 

öglichkeit, einige Personalverluste, 

an Westseite Jumindasperre auf Dun- 

:hoben. 

irstab Mar.Bef.C für Beowulf nach Per- 

Skl. hält wegen Möglichkeit des Ver- 

• fdl. Streitkräfte und U-Boote östl. 

m Kronstadt, Besetzung der NÖrdküste 

inenbusens durch Heer für erwünscht, um 

gegebenenfalls durch Küstenbatterien 

sn. 

^rechende Stellungnahme siehe FS 1111. 

Gr .N 

ler Übergab 

tig zu stellt 

Anfall der K: 

rien, Werft- 

hinzielen. 

Ab 4 

Hungerburg 

Ob.d 

10.9. Riga. 

Jn 

an 

' >rd meldet Bedingungen, die bei eventuel- 

erhandlungon über Leningrad marinesei- 

n wären, und/^möglichst unversehrten 

’iegs- und Handelsschiffe, Küstenbatte- 

und sonstigen einschlägigen Anlagen 

Einzelnen siehe FS 1537. 

9. russ.Küste von 59° 6' N bis einschl. 

Station Ost abgegeben. FS 1504. 

N. im Hinblick auf Operation Beowulf ab 



Datum 
unö 

Jtngabe 6es öttes, tDlnb, tDetter, 

®EE9anfl, ÖBlEudjtung, ©IdjtlgMl 
ÖEt tuft, !Tltmi(£i)Etn U|UJ. 

Docfommniffe 25 

(27) 

(28) 

V. H a n d o 1 s s otLiffahrt.! 

Anv 

Madagaskar si 

USA-Sohiffbau: 

eisung für Heimkehr ^."Wartenfela“ von  

Schreiben 2111^ /fTfl W / . e he 

Le 

daß zwischen 

insgesamt runc 

würden. Nähere 

Bei 

häfen auflieg 

unterzeichnet 

Dei 

"Rio Parana d 

USA-Marinemin: 

transporter f< 

schiffen ist 

3|ter der Bundesschiffahrtsbehörde erklärte, 

.'7.41 und Ende 1943 1 153 Schiffe mit 

12,4 Hill, t in Dienst gestellt werden 

s siehe Fremde Presse Nr. 207 III Ziff.2. 

Erlaß zur Beschlagnahme aller in USA- 

dnden fremden Schiffe ist von Roosevelt 

noch nicht fertiggestellte Fahrgastdpfr. 

1 Morre" der Mao Cormack Linie ist von 

sterium beschlagnahmt, um als Truppen- 

rtiggestellt zu werden. Mit 3 Schwester- 

eselbe Maßnahme vorgesehen. t i 

VI.U-Boots kriegführung 

1 . Feindlage; 

Na 

Kap Ortega 

Fr. 

es von Flg 

in Sicht. 

2. Eigene Lag. 

(h Funkaufklärung hat Flugzeug 130 sm nördl. 

ein U-Boot mit Wasserbomben angegriffen, 

i.nz. Motorschiff meldet in AL 8586, nachdem 

g. erfolglos angegriffen war, ein U-Boot 

Verteilung im Op-Gebiet: Nqrdboote Gruppe 

Markgraf l'i, Gruppe Seewolf 16 Bootej Südboote 5; 

auf Ausmar^ch 4, auf Rückmarsch 3 Boote. 

Datum 
un6 

Uferjtit 

Angabe 6» Ortes, tOfnb, tCetter, 
Seegang, Selcudjtung, 6fd)tlgteft 

6et tuft, illenöfctjeln U|UJ. 

Dorfommntffe 25 

(27) 

(28) 

V. H.a n d e 1 B 3oh.iffahrt,i 

Anv 

Madagaskar si 

USA-Schiffbau: 

eisung für Heimkehr D^."Wartenfela“ von  

Schreiben KT6 W t' . e he 

Le 

da3 zwischen 

insgesamt runc 

vrürden. Nähere 

Be] 

häfen auflieg 

unterzeichnet 

Be: 

"Rio Parana d 

USA-Marineminj 

transporter fe 

schiffen ist 

i|ter der Bundesschiffahrtsbehörde erklärte, 

.'7.41 und Ende 1943 1 153 Schiffe mit 

12,4 Mill. t in Bienst gestellt werden 

s siehe Fremde Presse Nr. 207 III Ziff.2. 

Erlaß zur Be s ehlagn-Jime aller in USA- 

dnden fremden Schiffe ist von Roosevelt 

noch nicht fertiggestellte Pahrgastdpfr. 

1 Morre" der Mac Cormack Linie ist von 

sterium beschlagnahmt, um als Truppen- 

rtiggestellt zu werden. Kit 3 Schwester- 

eselbe Maßnahme vorgesehen. t i 

VI.U-Boots kriegführung 

1 . Feindlage; 

Na 

Kap Ortega 

Fr. 

es von Flg 

in Sicht, 

2. Eigene Lag. 

oh Funkaufklärung hat Flugzeug 130 sm nördl. 

ein U-Boot mit Wasserbomben angegriffen, 

onz. Motorschiff meldet in AL 8586, nachdem 

g. erfolglos angegriffen war, ein U-Boot 

Verteilung im Op-Qebiet: Nqrdboote Gruppe 

Markgraf l'i, Gruppe Seewolf 16 Boote; Südboote 5; 

auf Ausmarsch 4, auf Rückmarsch 3 Boote. 



«Ki 
Angabe bes lOtlte, ft)inb, tDcttet, 
Seegang, Beleuditung, Siditigfeit 

bet tuft, bttanb^efn ufm. 

djn 

Das 

te den Anaa|t 

sodaß er n 

von ü "98" 

bleibt in 

eins Korvet|t 

Sicht des 

wolf" mit 

und dabei 

8 am anzgne 

stärkte Luitt 

Gruppe Markg: 

tägliche Lu|f 

mondhellen 

di« in 50 m 

Wolken sehr 

und Abwehr 

VII. L u f t k r i 

I. Raum um Ene landt 

Jn 

Plgag. ins 

über Vorpoa a 

siehe Tages 1 

gegen engl 

abgebrocher 

Jn 

und 5 geger 

sowie 5 Kacjh 

aus: nach 

einem Sclilajc 

Von eigener 

Geleitzüge, 

(10 ooo BRI 

üotfommnfffe 

unsichtige Wetter erschwert auch heu— 

;z auf den auslaufenden Geleitzug in AL, 

am Nachmittag für 4 Stunden teilweise 

oeschattet werden kann, für weitere 5 Std. 

Hebel-.und Regenböen nur noch zunächst 

e und dann ein Zerst. der Sicherung in 

IAhlunghaltera. B.d.O. befiehlt Gr."See- 

Höchstfahrt auf den Gegner zu operieren 

Generalkurs bis 170° ftnd Höchstfahrt von 

ibmen. Boote spüren Jetzt auch die ver- 

fätigkeit des Gegners im Op-Bebiet der 

;raf, so meldet ü "501" bisher zweimalige 

taufklärung durch Sunderlands und in 

Süchten außerdem U-Jagd mit Großflgzg., 

Höhe gedrosselt fliegen und gegen die' 

schwer auszumachen sind, sodaß Tauchen 

unwirksam. 

gführung : 

der Hacht zum 3-9. Einflug von 42 engll 

Reichsgebiet in breiter Front aus Osten 

ern Richtung. Berlin - Ma^eburg. Näheres 

age. Am Tage versuchter Kampfeinsatz 

Verband im Nordmeer wegen Wetterlage 

eigenem Nachteinsatz waren Flgzg. der £fl.2 

Schiffsziele zur bewaffneten Aufklärung 

tJäger eingesetzt. Ergebnis steht noch 

irausmeldung 2 Bombentreffer auf vermutl. 

ihtschiff Nelsonklasse südöstl. Grimsby. 

Aufklärung an Ostküste nachmittags 2 

70 sm östl.der Orkneys ein großer Dpfr. 

) festgestellt. 

^iz- 

a» 

itbcjcit 

?»9.41. 

Jlngabt bie Ottte, IDInb» tücttet, 
Cetgang, 8el(ud)tung, 6id)tigfril 

6et luft/ incn6^)efn ufuj. 

Ausa b 

dsn 

Das 

te den 

sodaß er n 

von U "98" 

bleibt in 

eine Korvett 

Sicht des 

wolf" mit 

und dabei 

8 am anzgne 

stärkte 

Gruppe 

tägliche 

mondhellen 

die in 50 m 

Wolken sehr 

und Abwehr 

Luit 

Mark g: 

Luf 

VII. L u f t k r i 

Raum um EneLand; 

Jn 

Flgug. ina 

über Vorpotta 

aiehe TageEfl 

gegen engl 

abgebrochen 

Jn 

und 5 gegen 

sowie 5 Hach 

aus« nach V 

einem Schlac 

Von eigenen 

Geleitzüge 

(10 ooo BR1 

üotfommnfffe 

unsichtige Wetter erschwert auch heu- 

z auf den auslaufenden Geleitzug in Al, 

' am Nachmittag für 4 Stunden teilweise 

eschattet werden kann, für weitere 5 Std. 

Hebel-.und Regenböen nur noch zunächst 

e und dann ein Zerst. der Sicherung in 

R üilunghalters. B.d.D. befiehlt Gr."See- 

Hochstfahrt auf den Gegner zu operieren 

Generalkurs bis 170° ijnd Höchstfahrt von 

amen. Boote spüren Jetzt auch die ver- 

tätigkeit des Gegners im Op-Bobiet der 

;raf, so meldet D "501" bisher zweimalige 

taufklarung durch Sunderlands und in 

üächten außerdem U-Jagd mit Großflgzg., 

Höhe gedrosselt fliegen und gegen die’ 

schwer auszumachen sind, sodaß Tauchen, 

unwirksam. 

ogführung 

ier Hacht zum 3.9. Einflug von 42 ongll 

Reichsgebiet in breiter Front aus Osten 

ern Richtung. Berlin - Ka^eburg. näheres 

age. Am Tage versuchter Kampfeinsatz 

Verband im Nordmeer wegen Wetterlage 

eigenem Nachteinsatz waren Flgzg. der Jfl.2 

Schiffsziele zur bewaffneten Aufklärung 

tJäger eingesetzt. Ergebnis steht noch 

irausmeldung 2 Bombentreffer auf vermutl. 

htschiff Nelsonklasse südöstl. Grimsby. 

Aufklärung an Ostküste nachmittags 2 

70 sm östl.der Orkneys ein großer Dpfr. 

) festgestellt. 



Dalum 
unö 

Ubrjtil 

Angabe 6eo Otlet, tU(n6, IDsttct, 
Seegang, öeleudjtung, eidillgtclt 

6et tufl, il1onb((i)eln u|m. 
Docfommniffe 

5.9.41. 2. Mittelmeerraum; 

Jn 

mit gleichZ' 

Flakstellupi 

12 Ju 88 

Port Said 

ge. 

der Höcht zum 3.9. Verminung von Tohruk 

eitigem Störangriff auf Hafenanlagen, 

.gen und Unterkünfte, ferner Ansatz von 

gen Sclii'ffszieje und Hafenanlagen von 

ohne Wirkungsheohachtung wegen Bewölkung. 

3. Ostraumi 

üblichem V 

gene luftar 

busen sowie 

kenntnisse 

Tagesverluste bis 0700 Uhr entsprechend 

srhältnis:5 eigene zu 85 Feindflgzg. Ei- 

fklärung über Murmanskbucht und Pinnen- 

bei baltischen Jnseln ohne neue Er- 

VIII. M i t 't e 1 m erkriegführung : 

Feindlage 

Westl.Mlttelmeer; "Ark Royal", 4 Zerst. mittags wie- 

der Gibr. singelaufen, abends nach span.Meldung 

außer "Ark Royal" noch 1 Linienschiff Helsonklasse, 

1 Krz. Boniventurakl., 11 Zerst. im H^fen, im Gegen- 

satz zu fr 

gruppe H 2 

lassen hab 

anz.Meldung über W.St.K., wonach Kampf- 

.9. mit Geleitzug Gibr. nach Osten ver- 

s. Laut nachträglicher Funkentzifferung 

AämiralitätsberichteSuSind "Manchester" und "Fire- 

drake" am 

durch BAW 

23.7. während Operation im Mittelmeer 

beschädigt und Sn den Hafen zurückge- 

kehrt, Zerst. "Fearless" wurde versenkt, 1 HS be- 

schädigt. Jtal. CommuniquS vom 24.7. ist falsch." 

Hierdurch findet eigene Auffassung über 

Verlauf damaliger Operation durch Sizilien- 

straße mit entsprechender Beurteilung des 

itil.Verhaltens ihre wohl unbezweifelbare 

Be ätätigung. 

Datum 
un6 

Ubtjiit 

Stngabc 6ee Oitct, tüinb, tDctter, 
Seegang, Belembtung, Siditigrelt 

6et tuft, iTlanb|<btin ufm. 
Dorfommntffe 

3.9.41. 2. Mittelmeerraums 

Jn 

mit gleichZ' 

Elikatellujii 

12 Ju 88 

Port Said 

ge, 

der Hdcht zum 3.9» Terminung von Tobruk 

eitigem Störangriff auf Hafenanlagoi, 

g-n und Unterkünfte, ferner Ansatz von 

gen'Sclii-ffszieJ.e und Hafenanlagen von 

ohne ffirkungsbeo'bachtung wegen Bewölkung. 

3. Ostraum: 

üblichem V 

gene luftar 

buseil sowie 

kenntnisse 

Ta^esverluste bis 0700 Uhr entsprechend 

erhältnis;5 eigene zu 85 Peindflgzg. Ei- 

fklärung Uber Murmanskbucht und Pinnen- 

bei baltischen Jnseln ohne neue Er- 

VIII. M i t ’t e 1 m erkriegführung : 

1. Feindlage; 

Weotl.Mittalmeer: "Ark Royal", 4 Zorst. mittags wie- 

der Gibr. eingelaufen, abends nach span.Meldung 

außer "Ark Royal" noch 1 linienscniff Helsonklasse, 

1 Erz. Boniventurakl., 11 Zerst. im Hafen, im Gegen- 

satz zu fr 

gruppe H 2 

lassen hab 

inz.Meldung über ff.St.K., wonach Kampf- 

.9. mit Geleitzug Gibr. nach Osten ver- 

e. laut nachträglicher Furkentzifferung 

ASmiralitätBberichtss„sind "Manchester" und "Fire- 

drake" am 

durch BAW 

23.7. während Operation im Mittelmeer 

beschädigt und Sn den Hafen zurückge- 

kehrt, Zerst. "Fearless" wurde versenkt, 1 HS be- 

schädigt. Ital. CommuniquS vom 24.7. ist falsch." 

Hierdurch findet eigene Auffaosung über 

Verlauf damaliger Operation durch Sizilien- 

straße mit entsprechender Beurteilung des 

itil.Verhaltens ihre wohl unbezweifelbare 

Be ätätigung. 



ftlXH«! 

Uljcjcit 

^9.4U 

Angabe bes «tlt», tülnb, tDctttr, 
©etggng, Beliudjtung, 6ld)tigfeit 

btt tuft, Hloilbfiidn u[ai. 

Mlttl. und c 

hat 20.8. hi 

mend, in Al 

Bojen für He 

eohifft und 

Said kommend 

Auel 

des 

oll.Dpfr. "Trajanus" yon Port Said kon- 

erandrett« Kriegamaterial, darunter 

tzhinderniase für die Türkei ausge- 

iat 31.6. engl. Dpf. "Sihtria
11
 von Port 

in Aleiandrette eingelaufen, 

dieser Soliiffsverkehr dürfte ein lohnen- 

Ansatzziel für eigene Ü-Booteb?erden. 

2. Lage Jtaliei: 

Jn 

Flughafen MiJi 

der Hacht zua 3.9. ital.Luftangriff auf 

ocaba und La Valetta. 

3• Hordafrikatranaportei 

43 

tivento von 

"Sritti" und 

ken, "Barhai o 

ohne beeondetr 

libyschen 

a) Pahrbereilt 

b) Beschädigt 

c) 

d) 

Jn der 

fanden s 

Jn der Ei 

findlioh 

di Jn 

Marine im Kt 

zia", "Brookl" 

4. Bereich Mar 

üotfommnfffe 

stl. Mittelmeen Haoh ital .Meldungen 

.1ransportstaffel 30 sa südöstl.Kap Spar- 

fdl. Torpedoflgzgen. angegriffen. Dpfr. 

"Barbaro“ torpediert, "Gritti" geeun- 

schwer beschädigt. Übrige Transporte 

'6 Vorkommnisse. Stand der Fahrzeuge für 

itenverkehr 27.8.t 

in Libyen: 

Zuführung be- 

14 Motorsegler mit 5 249 
.7 Dpfr. " 8 311 

10 Motorsegler " 3 390 
5 Dpfr. " 5 109 

i ch: 

5 Dpfr. 

052 

905 

761 

6 Motorsegler 
4'Dpfr. 

Iifassung be- 

waren: 

esen Zahlen sind die von der deutschen 

Xstenverkehr .eingesetzten 4 Fahrzeuge "Spe- 

"Achaja" und "Igypt" enthalten. 

Gr.Süd: 

Agä1«! Transportverkehr, Dardanellenüberwachung, 

Ms-Arbeiten und U-Jagd im Seegebiat Saloniki, Lennos, 

Volos, Golf von Athen planmäßig ohne Vorkommnisse« 

3
 
c
f

 

Ubcjtit 

3-9.41, 

llnsabe bea «ttn, lUlnb, tDctttt, 
©etgqns, Btleudilunä, ©Idjtlofeit 

bjt tuft, JHonblifjefn u[ro. 

Mlttl. und catl. Mlttelmeert Haoli ital. Mel düng«* 

hat 20.8. hi 

mend, ln Al 

Bojen für Ne 

schifft und 

Said kommend 

Auel 

dea 

oll.Dpfr. "Trajanua* von Port Said koa- 

exandrett# Kriegsmaterial, darunter 

tzhindernlsae für die Türkei auege- 

iat 31.8. engl. Dpf. "Sihtria" von Port 

in Alexandrette eingelaufen, 

dieser Sohiffaverkehr dürfte eia lohnen- 

Ansatzziel für eigene U—Boottiwerden. 

2. läge Jtaller 

Jn d 

Plughafen Mi 

3. Nordafrikatr 

er Nacht zum 3.9. ital.Luftangriff auf 

ooaha und La Valetta. 

anaporte» 

ü) Beaohädigt 

c) Jn der 

fanden si 
Zu fi 

d) Jn der Ej 

findlioh. 

Jn dji 

Marine im Kt 

zia1', "Brookl" 

4. Bereich Mar 

Trans p Ägäiai 
Ma-Arbeiten 

Voloe, Oolf 

Üotfommtijffe 

.1ransportataffel 30 am aüdöstl.Kap Spar- 

fdl. Torpedoflgzgen. angegriffen. Dpfr. 

43 

tivento von 

"Gritti" und 

ken, "Barbaro 

ohne besonder' 

libyschen Kta 

a) Pahrbereljt in Libyens 

^Barbaro* torpediert, "Gritti" geaun- 

" schwer'beschädigt. Übrige Transporte 

e Vorkommnisse. Stand der Fahrzeuge für 

itenverkehr 27.8.« 

14 Motorsegler mit 5 249 1 
.7 Dpfr. " 8 311 11 

10 Motorsegler " 3 390 
5 Dpfr. " 5 109 

6 Motorsegler " 2 052 " 

4, Dpfr. " 4 903 " 

5 Dpfr. " 7 761 t 

’ührung be- 
ch: 

lifassung be- 

waren: 

esen Zahlen sind die von der deutschen 

latenverkehr .eingesetzten 4 Fahrzeuge "Spe- 

"Achaja" und "Igypt" enthalten. 

Gr.Süds 

•ortverkehr, DardaneUenüberwachung, 

und U-Jagd im Seegebiat Saloniki, Lemnos, 

von Athen planmäßig ohne Vorkommnisse« 

3
 
C
f
 



Datum 
unö 

UI)C3clt 

Angabe 6es Ortes, tüinö, lüetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer tuft, illonö|d)ein ufn). 

üocfotnmntffe 

^9.4U Schwarzes Heer; Feindlagei Jm wesentlichen unver- 

ändert. 

Eigene Lag 

Ob.d.L.Füh 

gen der Ua 

und an S W i und T 1. 

IX. H e e r e s 1 

1. Russische 

Heeresgrup 

i_ RuiJ. Us-Verhand Weg Konstanza - Sulina 

abgesucht, U-Boot "Delfinul" zu Unter- ergebnislo 

nehmung aubgelaufen. 

2. I, von Gr.Süd behandelter Einsatz und 

Kampfführuig von T-Flugzeuge« sind ebenso wie Über- 

legungen ü )er technische oder taktische Eignung 

bestimmter Typen Sache des Ob.d.L. Es muS diesem 

überlassen bleiben, aus Erfahrungen des L-To.Ein- 

satzes im ichwarzen Meer entsprechende Schlußfol- 

gerungen zu ziehen. Jndes gibt Ski. über M.V.O. dem 

ungsstab Kenntnis von den Gedankengän- 

•Gr.Süd. Siehe FS 1333 an Mar.Gr.Süd 

a g e 

ronti 

e Südi Angriff auf Odessa ohne.wesent- 

Kämpfe um alle Brückenköpfe am liehe Fort K 

Dnjeprbogei, 

und südöst L 

Kiew unverp 

heit. 

Heeresgrupbe Mitte; Armeegruppe Guderian und rech- 

chriLte. 

die um den Bahnhof Potoki - Prisdieb 

. Kuzewolowka vermehrt werden. Lage um 

indert. Vor 6.Armee feindl. Luftüberlegen- 

ter Flegel der Heeresgruppe in ßanmäßigen Vorwärts- 

kämpfen najh S und SO. Ljubetseh genommen, Straße 

LJubetsch - Tschernigow und Linie Beresn - Sio- 

bodkä erreicht. 18.Pz.Div. wehrte schwere Angriffe 

mit Pz.Unt ärstützung ab. 

Vo ' ganzer Front 4.Armee wieder schwere 

Feindangri :'fe mit Panzern und Artillerie. Die Ge- 

fechtsstärken der eigenen Divisionen sind stark 

zueammengeSchmolzen. 
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Schwarzes Heer; Feindlagei Jm wesentlichen unver- 

ändert. 

Eigene Lag 

ergebnislo 

nehmung aut 

2. ) 
gelaufen. 

von Gr.Süd behandelter Einsatz und 

Kampfführuhg von T-Flugzeuge» sind ebenso wie Über- 

legungen hier technische oder taktische Eignung 

bestimmter Typen Sache des Ob.d.L. Es muB diesem 

überlassen bleiben, aus Erfahrungen des L-To.Ein- 

satzes im ichwarzen Meer entsprechende Schlußfol- 

gerungen zi ziehen. Jndes gibt Ski. Uber M.7.0. dem 

Ob.d.L.Füh’ungsstab Kenntnis von den Gedankengän- 

gen der Ma^.Gr.SUd. Siehe FS 1333 an Mar.Gr.Süd 

und an S W i. und T 1. 

IX. H e e r e s 1 

1. Russische 

Heeresgrup 

: Ru^. Ms-Verband Weg Konstanza - Sulina 

abgesucht, U-Boot "Delfinul" zu Unter- 

a g e 

ronti 

e Süd; Angriff auf Odessa ohne.wesent- 

Käm. fe um alle Brückenköpfe am liehe Fort K 

Dnjeprbogei, 

und südöst L. 

Kiew unverp 

heit. 

Heeresgrupbe Mitte; Armeegruppe Guderian und rech- 

chrilte. 

die um den Bahnhof Potoki - Prisdieb 

. Kuzewolowka vermehrt werden. Lage Tim 

indert. Vor 6.Armee feindl. Luftüberlegen- 

ter Fl,gel der Heeresgruppe in ßanmäfligen Vorwärts- 

kämpfen nadi S und SO. Ljubetsch genommen, Straße 

LJubetsch - Tschernigow und Linie Beresn - Sio- 

bodkä erreicht. 18.Pz.Div. wehrte schwere Angriffe 

mit Pz.Unt srslUtzung ab. 

Vo : ganzer Front 4.Armee wieder schwere 

FeindangriTfe mit Panzern und Artillerie. Die Ge- 

fechtsstärken der eigenen Divisionen sind stark 

zusammengeSchmolzen. 
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Heeresgimppi Nordi 16.Armee erzielt weiteren Gelände- 

Auf 

Fortschritt 

veränderte : 

3. Norwegische- Front: 

üorfommntffe 

gewinn nach 0 und NO, am linken Flügel unveränderte 

Lage, Bei Ifl.Armee -ist westeetniache Küste bis auf 

Werder in eigner Hand, 

2. Finnische Fionti 

karelischer Landenge weitere finn, 

, Rautu genommen. Bei kail.Armee un- 

,age. 

iXX'I. AK überschritt alle Grenze, Spitzen 

erreichten Hoita-Abschnitt; damit ist auch Salla- 

gebiet zurü ikerobert. Gfebirgskorps in planmäßiger 

Umgruppieru ig. 

C/Skl. 

/ I 

1/ükl. 

u/ tnl 
I l>ü.v/. 

% 

-K- 
B oiiuq. 

5.9.41 . 

Jlnoabe 6ea iDrlca, minii, nicftcr, 
6ecganfl, Belcuctilunfl, 6id)tiflfcil 

6at luft, JTlanbfljtin u[ro. 

HeereBRimpp« Nordi 16.Armee erzielt weiteren Gelande- 

gewinn nach. 0 und NO, am linken Flügel unveränderte 

läge. Bei III.Armee -ist westestniache Küste hia auJ 

Werder in eigner Hand, 

2. Finnische F: ont: 

Auf 

Fortachritti 

veränderte 

3. Norwegische 

xxxf: 

erreichten 

gebiet zurü 

Uingruppie eru: ig 

C/Skl. 

üocfommntf/e 

karelischer Landenge weitere finn. 

. Rautu genommen. Bei ka®!.Armee un- 

,age. 

•Front t 

I. AK überschritt alle Grenze, Spitzen 

Woita-Abschnitt; damit ist auch Salla- 

:kerobert. Gfebirgskorps in planmäßiger 

I n.v. 
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4.9.41 Besondere politische Nachrichten 

(30) 

(31) 

E' n g la n d ; 

Anläßlich 

wurde von mili 

Reden mit durcl. 

kommende große 

wies auf japan 

neur der Strai 

keine Aktion ii i 

würde, werde e 

Nach ange 

soll hei Atlan 

ß-Punkte-Progn 

Kriegführung ai 

Landoffensive 

2 des Programm 

Positionen. Jn 

und der Türkei 

über "Luft- uni. 

hang. 

zweiten Jahrestages des Kriegsbeginns 

lärischen und politischen Führern in 

aus optimistischem Grundton auf noch 

Anstrengungen hingewiesen. General Wavell 

sches Vordringen nach Süden hin, Gouver- 

;s Settslements erklärte, England wolle 

Femen Osten, aber wenn es angegriffen 

auch dort bis zum Siege kämpfen, 

blich maßgebender Quelle in Washington 

Ikbegegnung Churchill/Roosevelt ein 

iimm für die künftige angelsächsische 

ufgestellt worden sein, die in europäischer 

m Frühjahr 1943 enden soll. Nach Punkt 

ist Besetzung der strategischen Flanken- 

4ns , Dakars, der Azoren, der Kap Verden 

beabsichtigt. Artikel des "Daily Telegraph" 

Seemacht1! siehe Fremde Presse Nr.208 An- 

F i n n 1 a n i. ! 

Nach Bericht deutscher Gesandtschaft hat unzu- 

reichende schwedische Hilfe beträchtliche Enttäuschung 

hervorgerufen. Doch ist weder bei Mannerheim noch in 

Offizierskreisen eine wirklich ernste Verstimmung 

über Schweden cu bemerken. Führende finnische Kreise 

wollen.durch jetzigen Feldzug erreichen, daß Finnland 

ein JOTTHrahe für seinen Aufbau erhält. Ein Führungs- 

Datum 
un& 

Ut)rjeU 

Eingabe öea Ortes, tüinö, tDetter, 
©eegang, Beleudjtung, €id)tigfett 

öer luft, 5non6fd)ein ufu). 
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4.9.41 Besondere politische Nachrichten 
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Anläßlich 

wurde von mili 
Reden mit durcl 
kommende große 

wies auf Japan 

neur der Strai 
keine Aktion in 
würde, werde e 

Nach ange 
soll hei Atlan 

6-Punkte-Progn 
Kriegführung ai 

Landoffensive 
2 des Programm 

Positionen. Jn 

und der Türkei 

über "Luft- uni. 

hang. 

zweiten Jahrestages des Kriegsbeginns 

lärischen und politischen Führern in 
aus optimistischem Grundton auf noch 

Anstrengungen hingewiesen. General ffavell 
sches Vordringen nach Süden hin, Gouver- 

;s Settslements erklärte, England wolle 

Fernen Oaten, aber wenn es angegriffen 
auch dort bis zum Siege kämpfen. 

'ilich maßgebender Quelle in Washington 

ikbegegnung Churchill/Roosevelt ein 
iimm für die künftige angelsächsische 

ufgestellt worden sein, die in europäischer 

m Frühjahr 1943 enden soll. Nach Punkt 

ist Besetzung der strategischen Flanken- 

4ns , Dakars, der Azoren, der Kap Verden 

beabsichtigt. Artikel des "Daily Telegraph" 

Seemacht" siehe Fremde Presse Nr.208 An- 

F i n n 1 a n i i 

Nach Beri 

reichende schw 

hervorgerufen. 
Offizierskreisi: 

über Schweden 

wollen.durch j 

ein JÄfifrP^feie 

cht deutscher Gesandtschaft hat unzu- 

dische Hilfe beträchtliche Enttäuschung 
Doch ist weder bei Mannerheim noch in 

n eine wirklich ernste Verstimmung 

u bemerken. Führende finnische Kreise 

tzigen Feldzug erreichen, daß Finnland 

ür seinen Aufbau erhält. Ein Fuhrungs- 
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4.9.41 Anspruch für 

sehe Presse 1 

gandagründen 
reichung der 
werde. 

en Korden besteht nicht. Angelsächsi- 

terstreicht aus naheliegenden Propa- 

lle Andeutungen, dassFinnland mit Kr- 
ilten Grenze nicht mehr weiter kämpfen 

UdSSR 

Bei Emi 
und der Tsche 

sehe Propagan1 

rung aller sli' 

Gegenstand ha i 
Uber künftigen 

einig. 

rantenregierungen Jugoslawiens, Polens 
hei wächst Besorgnis über panslawisti- 

a der Sowjetrussen, die eine Angliede- 

.wischen Tdlker an die Sowjetunion zum 

Polen und Tschechen sind sich indes 
erträumten Kurs in dieser Präge nicht 

S e r b i e n 1 

Nach diplomatischer Quelle ist Betrauung des 

volkstümlichen früheren Kriegsministers und energi- 

schen Kommun-stengegners General Neditsch mit Re- 

gie rungs bi 1 du Lg erfolgt, um kommunistische Aufstands- 
bewegung im Linde niederzuschlagen. Bie Befugnisse 

der neuen Reg.erung gehen Uber die der bisherigen Kommiesa- 

riatsregierun5 nicht hinaus. 

Türkei 1 

Nach dip 

schäfts träger 

gierung den S 

Lomatischer Quelle hat türkischer Ge- 

in’Teheran erklärt, daß türkische Re- 
2hutz der Deutschen im Jran nicht zu 

Ubrjeit 
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Jlngabe öte (Orleo, ll'lnb, CücttEr, 
Seegang, Beleud;tung, Sidjligfeit 

öet luft, iTtonöfd'efn ufin. 

anspruch für 

sehe Presse t 

gandagronden 
reichvmg der 
werde. 

en Korden besteht nicht. Angelsäohsi- 

terstreicht aus naheliegenden Propa- 

lle Andeutungen, dassFinnland mit Br- 
eiten Grenze nicht mehr weiter kämpfen 

UdSSR 

Bei Emi 
und der Tsche 

sehe Propagan i 
rung aller sie 

Gegenstand ha : 

über künftigen 

einig. 

Serbien 

üorfommntffe 

rantenregierungen Jugoslawiens, Polens 
hei wächst Besorgnis über panslawisti- 

a der Sowjetrussen, die eine Angliede- 

wischen Völker an die Sowjetunion zum 

Polen und Tschechen sind sich indes 
erträumten Kurs in dieser Präge nicht 

i 

Nach diplomatischer Quelle ist Betrauung des 

volkstümliche:! früheren Kriegsministers und energi- 

schen Kommun-stengegners General Neditsch mit Re- 

gierungs bildu ig erfolgt, um kommunistische Aufstands- 

bewegung im lende niederzuschlagen. Die Befugnisse 

der neuen Reg.erung gehen Uber die der bisherigen Kommissa- 

riatsregierun5 nicht hinaus. 

Türkei : 

Hach dip 

schäfts träger 

gierung den S 

Lomatischer Quelle hat türkischer Ge- 

in Teheran erklärt, daß türkische Re- 
jhutz der Deutschen im Jran nicht zu 
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4-9-4.1 übernehmen breuohe, da deutsche Gesandtschaft in Tehe- 

ran verbleibe, 

J r a n I 

Waffens 

terzeichnet s 

ger Ohnmacht 

derung nach Ai 
freien Geleits 

i illstandsbedingungen sollen noch nicht un- 

in, doch ist anzunehmen, daß wegen völli- 

er iranischen Regierung die englische Por- 

üsweisung der Deutschen ohne Zusicherung 

angenommen wird. 

t ß 

U S A I 

Nach Äuße 

Hilfsgesetz,HE 

DSA-Haltung vc 

Schicht Englar 

ein treten werc 
werde unbegrer 

rüber klar, d 

Beteiligung e 
auf weiteres 

müsse sich dal 
Osten beschrär 
Hilfe zu erwe 

l>s sei. Der 

Mögli chkeit. 

stets gerechno 
Mit Be sei 

beschlagnahme! 

Staaten e rst 

urspr üngli eher 

und nur in En 

gelassen hat. 

rung Sonderbeauftragten Roosevelts für 

rrimann, soll es nicht richtig sein, daß 

n Engländern kritisiert wird. Führende 
da sei überzeugt, daß USA in den Krieg 

en. Englische Moral sei gut, England 
zt aushalten, doch sei sich Führung da- 

ein Kriegsende nur durch amerikanische 
4relcht werden könne. England könne bis 

an Jnvasion des Kontinents nicht denken, 
er auf Errichtung neuer Front im mittleren 
ken. Harrimann fordert, amerikanische 
tem, da sie in bisherigem Umfange zweck- 

lußlandkrieg gebe hierzu die erwünschte 
Churchilll habe mit deutsch-russischem Krieg 

t. 

luß aufliegende europäische Schiffe zu 

, haben sich die größeren südamerikanischen 

einverstanden erklärt, nachdem England seine 

Forderungen, daß Schiffe nicht bezahlt 

fjlandfahrt Verwendung finden sollten, fallen 
Zu dieser Angelegnnheit haben kleinere 
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da sei überzeugt, daß USA in den Krieg 

en. Englische Moral sei gut, England 
zt aushalten, doch sei sich Führung da- 

ein Kriegsende nur durch amerikanische 
rjreicht werden könne. England könne bis 

an Jnvasion des Kontinents nicht denken, 
er auf Errichtung neuer Front im mittleren 
ken. Harr+nann fordert^ amerikanische 
tem, da sie in bisherigem Umfange zweck- 

iußlandkrieg gebe hierzu die erwünschte 
Churchilll habe mit deutsch-russischem Krieg 

t. 

luß aufliegende europäische Schiffe zu 

, haben sich die größeren südamerikanischen 

einverstanden erklärt, nachdem England seine 

Forderungen, daß Schiffe nicht bezahlt 
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daß ein siegre 

ersatzforderun 
HändeIsbeziehui 

eoll deshalb a 

Schadensersatz 
künftigen Absa 

dieses Schiffs 

der Schiffahrts 

re Staaten ernste Besorgnis geäußert, 

Lehes Deutschland erhebliche Schadens- 

en stellen oder Wiederanknüpfung der 

gen ablehnen könnte. USA-Regierung 

oweit gegangen sein, Erstattung Jeder 

summe zuzusagen und Sicherstellung des 
tzes zu versprechen. Die Nutzbarmachung 

raumes bedeutet erhebliche Erleichterung 
läge der USA und damit auch Englands. 

J n d o o h i 

Nach diplomatischer Quelle zeigt Japanische Jn- 

vaaion alle Merkmale einer auf lange Sicht berech- 

neten Okkupation, außerdem richte sich der Aufmarsch 
eindeutig gegep Thailand. 

6 h i n a i 
*/ 

Ischungking-Regierung' hat Wunsch amf TeilnahmeO/H, 

der Moskauer Ireierkonferenz ausgesprochen. 
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islage der USA und damit auch England». 

J n d o o h i 
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(32) 

Lagebesprechung beim Chef dea Stabes 

der Seekriegs lei tungt 

Ohne besoniere Vorträge. 

Bes o n d e 

"Schamhorat": 

Von Chef 

über Jnstandset 

kommandos hält 

Einaat? des S 

■Schaltung info 

hervorgerufene 

letztes selbst 

reichend ist. 

ist nach Ansio 

akte "Bombentr 3 

Ski. noch vor endgültiger Entscheidung 

zung verlangte Stellungnahme Flotten- 

bei Jnstandaetzungsvorhaben bis 31.12. den 

chiffes nicht für vertretbar, da Havarie- 

Ige der durch frühere Treffer bereits 

Betriebsunsicherheit des Havariekabel- 

für kurzes Artilleriegefecht nicht aus- 
Auf 15.3.’42 befristete (Instandsetzung 

it Flotte Mindestmaß. S.FS.2100 in Hand- 

ffer Soharhhorst". 
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Lagetespreohimg beim Chef des Stabes 

der Seekriegs lei tung; 

Ohne besonlere Vorträge. 

Bes o n d 

"Schamhorst"; 

Von Chef 
über Jnstandset 
kommendes hält 
Einsat? des S 

•Schaltung info 
hervorgerufene 

letztes selbst 

reichend ist. 

ist nach Msic 

akte "Bombent 

Ski. noch vor endgültiger Entscheidung 
zung verlangte Stellungnahme Flotten- 

bei Jnstandsetzungsvorhaben bis 31.12. den 
chiffes nicht für vertretbar, da Havarie- 

Ige der durch frühere Treffer bereits 
Betriebsunsicherheit des Havariekabel- 

für kurzes Artilleriegefecht nicht aus- 
Auf 15.3.'42 befristete .Instandsetzung 

it Flotte Mindestmaß. S.FS.2100 in Hand- 

reff er Scharhhorst". 
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I. Krieg in den aaßeri 

Feindlage» 

Sordatlantik» 

30.8. auf Nord' 

im Gebiet Fre 

wa 350 sm eüdJ' 

und eine größer 

f ahrzeuge sowie 

in DH 371 wahre 

tar. Ein OG-Ge 

östl. San Miguc 

ein Trawler be 
U 

wahrscheinlich 

von Freetown, 

ansteuerten Trfc 

westl. Azoren 

Südatlantik! 

brit.D. "Harbo(di 

etwa 240 sm Ei 

Nach "Bou^i' 

Geleitzug der 

bomber und Luf fc 

Indischer Ozeai 

Dampfer "Brita' 

hallan" Ende 

üorfommnj'ffe 

Lage 4.9. 

eimischen Gewässern» 

Nach Funkentzifferung stehen "Rodney" 

Südroute von USA kommend, "Albatross"4.9. 

town, ein engl. U-Boot 28.8. in DH 35 (et- 

estl. Kap Vincant auf Marsch nach DH 33 

e Einheit in Begleitung eines Kriegs- 

ein Dampfer südwestl. des U-Bootes 

oheinlich auf dem Marsch nach Gibral- 

eitzug wird 28.8. in CF 58 (240 sm 

1) festgestellt . Ein engl. U-Boot und 

^ibsichtigen Zusammentreffen 6.9. 

p Finisterre. 1700 uhr bei Ku; 

Mittelatlantiki Nach. Funkentzifferung soll "New Castle" 7.9. 

Trinidad anlaufen. Engl. Hilfskreuzer 

::anad. Hilfskrz. von Halifax kommend 

ffpunkt 2500 N 4530 W (etwa 1080 süd- 

ür 29.8.) 

Laut nachtr. Funkentzifferung meldete 

ough" 5.8. eine Mine mit 4 Spitzen 

d Brook" wurde an Südküste Brasiliens 

Achsenmächte mit Erfolg durch englische 

torpedos angegriffen. 

Nach Funkentzifferung sind engl, 

inic", "Windsor Castle" und "Strad- 

gust in Truppentransportverkehr Bombay A1, 

.fY- 
Si 

UL _ 
Uljcjeit 

Jlngabe 6ce türlco, UMnö, a'cttet, 
Seegang, Scleudjtung, ©idjtigfcit 

bet £uft, iUanbfdiefn ufm. 
ü D r f o m m n i f f e 

^•9.41 

I. Krieg in den äußert 

Feindlage» 

Kordatlantik; 

30.8. auf Nord 

im Gebiet Fre 

wa 350 sm süd^1 

und eine groß 

fahrzeugs sowif 

in DH 371 wahrt 

tar. Ein OG-Ge 

öatl. San Migui 

ein Trawler bet. 

1700 uhr bei Ku 

D a g e 4.9. 

eimiaohen Gewäaaems 

Nach Fuhkentzifferung atehen "Rodney" 

Südroute von USA kommend, "Albatroea"4.9. 

town, ein engl. U-Boot 28.8. in DH 35 (et- 

eatl. Kap Vinoant auf Marsch nach DH 33 

e Einheit im Begleitung einee Kriega- 

ein Dampfer aüdwestl. dea U-Bootea 

cheinlich auf dem Marach nach Gibral- 

eitzug wird 28.8. in CF 56 (240 am 

1) featgeatellt . Ein engl. U-Boot und 

baichtigen Zusammentreffen 6.9. 

p Finiaterre. 

Mittelatlantik Nach.Funkentzifferung aoll "New Caatle" 7.9. 

Trinidad anlaufen. Engl. Hilfakreuzer 

::anad. Hilfakrz. von Halifax kommend 

ffpunkt 2500 N 4530 W (etwa 1080 aüd- 

ür 29.8.) 

wahre cheinlich 

von Freetown, 

anateuerten Tr t 

weatl. Azoren 

Südatlantlki 

brit.D. "HarboL 

etwa 240 am Hi 

Nach "Bou^i 

Geleitzug der 

•domber und Luf t 

Laut nachtr. Funkentzifferung meldete 

ough" 5.8. eine Mine mit 4 Spitzen 

d Brook" wurde an SUdküate Braailiena 

Ichaenmächte mit Erfolg durch engliache 

torpedoa angegriffen. 

Jndiacher Ozeai 

Dampfer "Britaf 

hallan" Ende 

Nach Funkentzifferung aind engl, 

mic", "Windaor Caatle" und "Strad- 

guat in Truppentranaportverkehr Bombay A ij 



Datum 
unö 

Ubv^eit 

Eingabe öee Ottce, lüinö, tDcttcr, 
©eegang, öeleudjtung, SiAtfgfelt 

öer luf^, 5Ttonöpd)ßin ufiu. 
üorfommniffe 32 

4.9.41 Colombo, eingese bzt gewesen. 

Eigene Lagei 

Von eigeneji 

vor. Unterricht 
nisse Jran, Halt 

seyelts Hinarb 
über Schiffsbew 
transport nach 

Hilfskreuzern liegen keine Nachrichten 

mg aller außerheimischen über Ereig- 
ung Türkei, Japanische Absichten und Roo- 

siten auf Kriegsverlängerung durch Ft. 2233, 

ägungen im Jnd.Ozean und franz. Truppen- 
lakar durch Sibraltarstr. durch Ft.2027. 

II. Lage West 

Feindlage l 

Nach Funk 
Flottille im N 
hubnis, passie 
mutlich Portjie 

starker Nebel 

a u m 

iufklärung meldet engl. Bewacher, daß er 
äbel verloren hat und bittet um Einlaufer- 
?t engl. Einheit oder Verband o900 Uhrjvär- 
ttouth, 1600 Uhr Dover und verhindert 

Minensuchen im Portsmouthbereich. 

Eigene taget 

Atlantikküste i 

23 000 BEI. 

Geleitete Erztonnage Bayonne 17. 31.8. I 

Kanalküste i 
mit Bordwaffen 
Jn der Nacht z 
und Cherbourg. 
Vernebelung be 
Nähe der Schif 
^herbourg s.FS 

3.9. nachträglich: Fdl. Luftangriff 
gegen D. H 16, 12 Tote, 10 Verletzte, 

im 4.9. starker fdl. Luftangriff auf Brest 

Jn Brest Leuchtbombeneinsatz durch eigene 
jinträchtigt. Keine Bombeneinschläge in 
Pe. Schäden in Werft Brest und Arsenal 

1730 und 2120. 

Datum 
un& 

U^rjelt 

Angabe öee ürtcB, tüfnft/ tüctter/ 
©eegang, Beleudjtung, ßiditfgfelt 

öer iuft, JUonöfdjßin ufu>. 
ÖDtfommnine 32 

4.9.41 Colomlio. eingese kzt gewesen. 

Eigene lagei 

Von eigeneh 

vor. Unterricht 

nisse Jran, Halt 

sevelts Hinart 

üter Schiffsbew 

transport nach 

Hilfskreuzern liegen keine Nachrichten 

mg aller außerheimischen über Ereig- 

ung Türkeii Japanische Absichten und Hoo- 

jiten auf Kriegs Verlängerung durch Ft. 2233, 

5gungen im Jnd.Ozean und franz. Truppen- 

3akar durch Gibraltarstr. durch Ft,2027. 

II. Lage West 

Feindlage» 

Hach Funket 

Flottille im N 

hubnis, passie 
mutlich PortjlB 

starker Nebel 

Eigene Läget 

Atlantikküste; 

23 000 BHT. 

a u m 

ufklärung meldet engl. Bewacher, daß er 

äbel verloren hat und bittet um Einlaufer- 
:t engl. Einheit oder Verband o900 UhrVär- 

aouth, 1600 Uhr Dover und verhindert 

Minensuchen im Portsmouthbereich. 

Geleitete Erztonnage Bayonne 17. - 31.8. s 

Kanalküstei 

mit Bordwaffen 

Jn der Nacht z 

und Cherbourg. 

Vernebelung be 

Nähe der Schif 
uherbourg s.FS 

3.9. nachträglich; Fdl. Luftangriff 
gegen D. H 16, 12 Tote, 10 Verletzte, 

im 4.9. starker fdl. Luftangriff auf Brest 

Jn Brest Leuchtbombeneinsatz durch eigene 

sinträchtigt. Keine Bombeneinschläge in 

fe. Schaden in Werft Brest und Arsenal 

1730 und 2120. 



ZifllHtn 

UbtJtK 

(33) 

Angabe bts ütlcs, a'inb, nictter, 
ßecgang, JSeleudjtung, iSidjtigfeit 

6ct tuft, 5Tton6|ii)fin u|ro. 

Iiuf teine itz: Nachteinsatz 3.4. bestätigt 

Vorausmeldung 

eines Schlach|t 

Senkung von 
an Südostküstja 
für Bdüs Gele 
AL 9964 ein 

boot erfolgl 

an Südost- 

1 Vp.-Bootfve: 
lieh beschädilg 

über wahrscheinliche Beschädigung 

schiffes "Nelson"-Klasse sowie Ver- 

2 HS.(insges.10 000 BRT) durch KG 606 

.Näheres siehe PS 0940.Fernaufklärung 
Ltzug in BP und A1* nicht gefunden. Jn 

1 Zerst- gesichtet, von fdl. Plug- 

angegriffen. Bewaffnete Aufklärung 
Südküste meldet 1 Handelsschiff(30OO BRT,) 

irsenkt, 1 Hahdässchiff(800 BRT) wahrschein- 
;t. 

H 3 

uid 

III .Nordsee/N 

durch eigene 

3 Kreuzern, 

7540 N 2200 
Vor ^ie 

nördlich SWE t< 

Eigene Lage! 

Lfl.5 
1645 Uhr. 

nach eingeh 

die Transpo: 
weiter laufen 

absichten|de£ 

engste Zusarm 

üotfommnfffe 

orwegen/Nordmeeri 

Nordsee» £eine besonderen Vorkommnisse. 

Norwegen/Noridmeen 

Feindlage; 1rägerverband besteht nach Überprüfung 

Luftaufklärung aus 1 Flugzeugträger, 

I Zerstörern, 1 Tanker, steht mittags 

0 (Gebiet Bäreninseln) . - 

meerküste übliche^ Vp.Tätigkeit 

;oi Noey 4 kleinere HS., 6 Vp.Boote. 

1 ält 
Ti 0 

a te 

Fühlung -an fdl.Verband von 0630 bis 
tz drohender Feindlage hat Ski. 

der Prüfung sich dennoch entschlossen, 

angesichts ihrer Dringlichkeit 
zh lassen, bis unmittelbare Angriffs- 

Gegners erkannt werden . Hierfür ist 

enarbeit mit Luftwaffe entscheidende 

lUKiyn 

■3-9.41 

(33) 

Angabe bts 0tlea, IDinb, tUctter, 
eeegang, Seleudjlung, eid)tigfeit 

öer lup, iTtonö|d)pfn ufro. 

luf telna itz; Nachteinsatz 3.4. bestätigt 

Vorausmeldung 

eines Schlacht 

Senkung von 

an Südostküst^ 
für BdUs Cele 
AL 9964 ein 

boot erfolgl 

an Südost- 

1 Vp .-Bootjve: 
lieh beschädig 

über wahrscheinliche Beschädigung 

schiffes "Nelson"-Klasse sowie Ver- 

’ HS.(insges.10 000 BRT) durch KG 606 

• Näheres siehe PS 0940.Fernaufklärung 
Ltzug in BP und A1“ nicht gefunden. Jn 

1 Zerst- gesichtet, von fdl. Plug- 

angegriffen. Bewaffnete Aufklärung 
Südküste meldet 1 Handelsschiff(3000 BRT,) 

ix^enkt, 1 Handlsschlff(800 BRT) wahrschein- 
:t. 

H 3 

uid 

III. Nordsee/N 

Feindlarrei 

durch eigene 

3 Kreuzern, 

7540 N 2200 

Vor ^ie 
nördlich SWE t 

Eigene Lage! 

Ti 0 
Lfl.5 

1645 Uhr. 
nach eingeh 

die Transpoifti 
weiter laufen 

absichtenldei 
engste Zusaiin< 

Oorfommnt'ffe 

orwegen/Nordmeeri- 

Nordsee> ^eine besonderen Vorkommnisse. 

Norwegen/Noridmeer1 

Tragerverband besteht nach Überprüfung 

Luftaufklärung aus 1 Flugzeugträger, 

Zerstörern, 1 Tanker, steht mittags 

I (Gebiet Bäreninseln) . - 

meerküste übliche/ Vp.Tätigkeit 
;oi Nosj 4 kleinere HS., 6 Vp.Boote. 

1 ält Fühlung -an fdl.Verband von 0630 bis 
tz drohender Feindlage hat Ski. 

der Prüfung sich dennoch entschlossen, 

e angesichts ihrer Dringlichkeit 
zh lassen, bis unmittelbare Angriffs- 

Gegners erkannt werden . Hierfür ist 

enarbeit mit Luftwaffe entscheidende 



Datum 
un6 

U^rjelt 

Angabe öee 0rtea, tDinö/ tüctter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

öec tuft, inonöjdjein uftu. 
üorfommniffe 39 

4-9.41 Voraussetzung, 
feindl. Luftto 
Palle dringend 
g egebenenfalls 
die alsdann in 
rien festzuhal 
hineinzuf Uhren 
möglichst von 

Sonst kei 
wieder K.B. 

Die größte Gefahr ist.im Ansatz 
rpedos zu sehen. Admiral Norwegen, im 

2r Bedrohung auch Adm. Polarküste trifft 
Entscheidung für Ahstoppen der Transporte, 
Häfen mit Plaksohutz und Seezielbatte- 

ten oder tief in nächst gelegene Fjorde 
sind und bei längerem Zuwarten Truppen 

Bord zu gehen haben. S.FS.2115. 
ie besonderen Vorkommnisse. Zerst."Eckold" 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ 0 s t s e e s 

pgtgeg-Eifigängei 
auf Harsch nai 
"Nordlicht I" 
1400 - WO11! 

Kieler Bucht 

11 Sehe er" mit Sicherung durch 3 T-Boote 
ch Oslofjofd zu Obungsaufenthalt. 4.Staffel 
^jjf Marsch nach Oslo steht 0730 Uhr 4434 AO. 

Luftaufklärung über Schleswig-Holstein, 
ebne BAff. 

Mittlere Ostsee! S.Staffel "Nordlicht I" v.oi Stettin nach 

Wasa ausgelaufen. Seegebiet westlich bzw. südlich 
Wartburgsperre einschl. Warngebiet Boxnholm für ?ischerei 
freigefeeben.311. hält Eisiko angesichts der Jnaktivität 
russ. Ü-Boote für tragbar, 

östl.Ostsee; Feindlage: Keine besonderen Erkenntnisse. 

Eigene Lage! Nachträglich: 2.9. Laz-Schiff "Pitea" 
in Jrbenstraße durch Landbatterie und anschließend durch 
fdl. S-Boote rit 2 TorpedcA erfolglos beschossen. 4.9. 
Minenaufgabe in Westkante Jumindasperre planmäßig durch- 

_£Zi. 
Datum 

unö 
illjcjcU 

Eingabe öee Ortea, tDinb/ tüctter, 
©ecgang, Z5eleud)tung, 6(d)tigfelt 

6BC luft, iltonöfdjein uftu. 
üocfommniffe 3t 

4-9-41 Voraussetzung, 

feindl. Luftto 

Palle dringend 

g egebenenfalle 

die alsdann in 

rien festzuhal 
hineinzuführen 
möglichst von 

Sonst kei 

nieder K.B. 

Die größte Gefahr ist.im Ansatz 
rpedos zu sehen. Admiral Norwegen, im 

2r Bedrohung auch Adm. Polarküste trifft 
Entscheidung für Ahstoppen der Transporte, 

Häfen mit Plakschutz und Seezielbatte- 
ten oder tief in nächst gelegene Pjorde 
sind und hei längerem Zuwarten Truppen 

Bord zu gehen haben. S.PS.2115. 
ie besonderen Vorkommnisse. Zerst."Eckold" 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ 0 s t s e e J 

Ostsee-Eingängei 
auf barsch nai 

"Nordlicht I» 

1400 - ISSO11! 

Kieler Bucht 

"Seheer" mit Sicherung durch 3 T-Boote 
dh Oslofjofd zu Obungsaufenthalt. 4.Staffel 

^ jijf Marsch nach Oslo steht 0730 Uhr 4434 AO. 
HüFtaufklärung über Schleswig-Holstein, 

ebne BAW. 

Mittlere Ostsee! S.Staffel "Nordlicht I" ven Stettin nach 

Wasa ausgelaufen. Seegebiet westlich bzw. südlich 
Wartburgsperre einschl. Warngebiet Bomholm für ?ischerei 
freigefeeben.Si 1. hält Risiko angesichts der Jnaktivität 
russ. U-Boote für tragbar. 

öatl.Ostsee: Pelndlage; Keine besonderen Erkenntnisse. 

Eigene tage» Nachträglich: 2.9. Laz-Schiff "Pitea" 
ln Jrbenstraße durch landbatterie und anschließend durch 
fdl. S-Boote rit 2 Torpedos erfolglos beschossen. 4.9. 
Minenaufgabe en Westkante Jumindasperre planmäßig durch- 



Ul)C3clt 

U9.41 

Angabe öes 0rtß8, ilMnö, lücttcr, 
©eegang, Bcleudjtung, 6id)tigfcit 

öet luf^, 511on6fvl)ein ufu'. 
Ootfommniffe 

geführt. Minen lufgabe Kronstadtbueht erstes Teil- 

stück aufgesch )ben. M-Schiff "Holend" Swinemünde, MS- 
Schiff "Skagerrak" vor Abo eingetroffen. Jn der Nacht 2./3. 

beschossen finnische Panzerschiffe verschiedene Ziele 
in Hangoe, gle.chzeitig Mineneinsatz gegen Hangoe- 

Grup >e Nord weist Marbef.D. und Verb.Stab 
Finnland an, i:i Hinblick auf von FdT beabsichtigtejAb- 

riegelung äuBe 'er Kronstadtbucht durch Minensperren 

von Batterien in ungefährer Idnie 

11a sowie von Bebbachtungsposten im 

Operationen vorzusehen. FS.0045. 
lung der Erfolgsmeldungen der Luftwaffe 

Nord zur Vermeidung von Selbsttäuschun- 

rlich, die Zahl der als versenkt bzw. be- 

eten fdl. Einheiten mit großer Vor- 

die Aufstellung 

Sepelava-Sotavi 
Zuge der Heeren 

Jn Beurte . 
hält es Gruppe 

gen für erfordu 

schädigt gerne Id 

sicht aufzunehnen udd verweist Fl.F.Ostsee auf be- 

sonderes Beispiel auf die von diesem an 2.9. gemeldete, 

aber leider unzutreffende Aussergefechtssetzung des 

Kreuzers "Kirow", sowie auf die gemeldete Versenkung 

eines 3 000 t-ilampfersm der tatsächlich ein 5 00 t 

großes finnisches Kanonenboot war, das nicht versenkt 

sondern beschäd: gt wurde. 

vom Heer 11.9 

stellte 61.J.D 

Grundlinien füz 

a) Worms wird : 

’b) Landungsunti 

unter Verzi 

truppen, mit 

c) Nachführung 
der nach Mo 

nur mit Mar: 

üntemehiiien "Beowulf" i Als Anlauf termin wird 
angestrebt. Zur Bir chführung abge- 

unterrichtet Mar.Bef.C Uber neue 
Operation s 

n Kürze besetzt. 

mehmen Werder-Moon nur mit Sturmbooten 
<ht auf Überführung der Masse der Heeres— 

Transportflotte von Pemau nact(Kuivaste. - 

von Artillerie und Nachschub von Wer- 
nach gründlicher Sicherung Brückenkopfes 

nefährprähmen, die in vorhergehenden 

on 

~5i- 

Ul^tjeit 

Jlnoabe 6cs 0rlE8, ll'liib, lllcttet, 
©ecgang, Bclcuditung, 6id)tigfcit 

öet £uft, iUonbfdjefn ufio. 
üorfommntffe 

^•9.41 geführt, üinent 

stück aufgesch 
Schiff "Skager 

beschossen finh: 
in Hangoe, gle. 

Einfahrt. Grup ) 
Finnland an, 

riegelung äuBe ?i 
die Aufstellun 5 

Sepelava-Sotavi 
Zuge der Heere. 1 

Jn Beurte . 
hält es Gruppe 

gen für erfordn 

schädigt gerne Id 
sicht aufzunehqii 

sonderes Beisp 

aber leider un 

Kreuzers "Kirow 

eines 3 000 t- 

großes finnisch 

sondern beschäd 

tufgabe Kronstadtbucht erstes Teil- 

ten. U-Schiff "Holend" Swinemünde, MS- 
■ak" vor Abo eingetroffen. Jn der Nacht 2./3. 

■isdhe Panzerschiffe verschiedene Ziele 
chzeitig Mineneinsatz gegen Hangoe- 

ie Nord weist Marbef.D. und Verb.Stab 

Hinblick auf von FdT beabsichtigte|Ab- 

Kronstadtbucht durch Minensperren 
von Batterien in ungefährer linie 

11a sowie von Bebbachtungsposten im 

Operationen vorzusehen. PS.0045. 
lung der Erfolgomeldungen der Luftwaffe 

Nord zur Vermeidung von Selbsttäuachun- 

rlich, die Zahl der als versenkt bzw. be- 

eten fdl. Einheiten mit großer Vor- 
en udd verweist PI.P.Ostsee auf be- 

el auf die von diesem an 2.9. gemeldete, 

;utreffende Aussergefechtssetzung des 

sowie auf die gemeldete Versenkung 

Oampfersm der tatsächlich ein 5 00 t 

es Kanonenboot war, das nicht versenkt 

gt wurde. 

üntemehjien "Beowulf"; Als Anlauftermin wird 

angestrebt. Zur ffltr chführung abge- vom Heer 11.9 

stellte 61.J.D 

Grundlinien fü:‘ 

a) Worms wird : 

’b) Landungsunti 

unter Verzi 

truppen, mit 

0) Nachführung 

der nach Mo 

nur mit Mar: 

unterrichtet Mar.Bef.0 Uber neue 
Operation: 

n Kürze besetzt. 

mehmen Werder-Moon nur mit Sturmbooten 
( ht auf Überführung der Masse der Heeres— 

Transportflotte von Pemau nacljKuivaate. - 

von Artillerie und Nachschub von Wer- 
nach gründlicher Sicherung Brückenkopfes 

nefährprähmen, die in vorhergehenden 

un 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Jlngabt 6ts 0ttce, tölnb, tDettet/ 
©eegang, Btltuctitung, eiditigfclt 

btt tuft, lHonöpd)ein iiftu. 

Üocfommniffe 34 

Li Nächten einze 
Als Reserve wi 

fahren nach We 

durchbrechen. - 
rd Abbau und Landtransport von vier Siebe 1- 

rder durch Heer vorgesehen. - 

dUnterstützung 

temehmungen d 

re in drei Grup 
Erpr.Verband v 

und Ahrensburg 
unter entspreci 
Streitkräfte 

äes Landungsunternehmens durch Scheinun- 

jr Luftwaffe und Marine am Vortage. Letzte- 

pen durchführbar mit größeren Teilen 
m Pemau und Riga aus gegen Vettel-Bucht 

sowie von Libau-Windau aus an Westküste 
ender Sicherung durch BdK- und FdM- 

An Räumar 
der voraussich 

vaste gefordert 

Gruppe No 

seitige Burchf 

Alle Maßnahmen 

beiten wird außer dem Küstenweg bis Wer- 
blich noch ein Weg vor Werder nach Kui- 

werden. 
rd erläßt dazu die Weisungen für marine- 

ihrung: 

der nächsten Zeit sind eindeutig auf 
Schwerpunktbiliung für "Beowulf" und Minenabriegelung 

Kronstadts abaistellen 

Zuständiger MarineTpefehlshaber für Vorbereitung 
und Durchführup, 

der für rechtz 

und der Verlad^ 

Haupt- und Sch 

gerechte Anfor 

verantwortlich 
hei t der Wege 
her im Rahmen 

verantwortlich 

bereit nach Ri 

FdM 2. und 3. 

bungs verbände s 

durch Fdl nach 

g Landung "Beowulf ist Marbef.Caesar, 

eitige Bereitstellung des Transportmaterials 

einrichtungen in den Absprunghäfen für 

sin Unternehmungen in Rigabusen durch zeit- 

lerung und in Zusammenarbeit mit FdM Nord 

ist. FdM Nord ist hierbei für Mlnenfrel- 
md für Sicherung der Transporte von See 

ler verfügbaren Mittel nach Weisung BdK 

Die Mausi-Flugzeuge sind für 6.9. einsatz- 

5a bestellt. Zu Sicherungsaufgaben stehen 

-Flottille und Artillerieträger des Erpro- 

sowie im Bedarfsfälle auch 1.S-F1., die 

Westen zurückgezogen wird, zur Verfügung. 

Datum 
un6 

U^rjiit 

21ngabt btt Uctee, tDlnb/ tDettecf 

6eeganSi Selcudjtung, eiditigfcit 
6et Cuft/ iUDnö|d)ein u|ro. 

Ü o c f o m m n t f f e 34 

Nächten einzelfa. durchbrechen. - 
Als Reserve wird Abhau und Landtransport von vier Siebel- 

fähren nach Werder durch Heer vorgesehen. 

d)Unterstützung 

temehmungen d 

re in drei Gru? 

Erpr.Verband v 

und Ahrensburg 
unter entsprec i' 
Streitkräfte 

ies Landungsunternehmens durch Scheinun- 

iT Luftwaffe und Marine am Vortage. Letzte- 

pen durchführbar mit größeren Teilen 
an Pemau und Riga aus gegen Vettel-Bucht 

sowie von Libau-Windau aus an Westküste 
ender Sicherung durch BdZ- und PdM- 

An Räumar 
der voraussich 

vaste gefordert 
Gruppe No 

seitige Burchf 

Alle Maßnahmen 

beiten wird außer dem KUstenweg bis Wer- 
blich noch ein Weg vor Werder nach Kui- 

werden. 
rd erläßt dazu die Weisungen für marine- 

ihrung; 

der nächsten Zelt sind eindeutig auf 
Schwerpunktblliung für "Beowulf" und Minenabriegelung 

Kronstadts abuisteilen 

Zuständig ir Marine Befehlshaber für Vorbereitung 
und Durchführuji, 

der für rechtz 

und der Verlad^ 

Haupt- und Sch 

gerechte Anfor(i 

verantwortli ch 
heit der Wege 

her im Rahmen 

verantwortlich 

bereit nach Ri 

PdM 2. und 3. 

bungs Verbandes 

durch Pdl nach 

g Landung "Beowulf ist Marbef .Caesar, 

sitige Bereitstellung des Transportmaterials 

einrichtungen in den Absprunghäf in für 

äinuntemehmungen in Rigabusen durch zeit- 

erung und in Zusammenarbeit mit PdM Nord 

ist. PdM Nord ist hierbei für Mlnenfrei- 

jnd für Sicherung der Transporte von See 
ler verfügbaren Mittel nach Weisung BdK 

Die Mausi-Plugzeuge sind für 6.9. einsatz- 

ja bestellt. Zu Sicherungsaufgaben stehen 

-Plottile und Artillerieträger des Erpro- 

sowie im Bedarfsfälle auch 1.S-F1., die 

Westen zurückgezogen wird, zur Verfügung. 



Dorfun 
■ti* 

Ubtjclt 

21ngobe 6ta örtte, lUinb, tüttter, 
©cegang, SeUuditung, 6ld)tigftll 

6et tuft, JTtonblibtin u|ro. 
üorfommtuffe 

(34) 

Rf 

flh 

rn 

Alle verfügbar' 

sind in den 

Unternehmungen 
tung Vettelbucl 

Oesel durohzu: 

deutschen und 
gegen Nordküs 

trifft 7.9. Ri<; 
"Beowulf". /T 

Gruppe N 
falls nicht spt 
neen noch 6 w 

wendungsbereit 
sein!) S.PS102: 

Ski. vers 

Beschleunigung 
zu erwirken 

I.SklA. entt 

schupf, zu Teilr 

«n Marinefährprahme und S^belfähren 

.um Pemau - Hapsal zu überführen. Schein- 

sind von Roja und Pemau aus in Rich- 
t und von Westen her gegen Westküste 

ren und eventual! auch durch FdT mit 

finnischen Streitkräften von Norden her 
' e Dagoe und NW-Küste Oesel. OdN, 

;a ein. Operationsbefehl in Handakte 

~ 1-^2. 1 ILL. 
4eist auf empfindlichen Ausfall hini) 

testens 7«9. zu den 6 in Windau vorhande- 
Kitere Marinefähren im Rigabussn ver- 

sind( 16 Fähren sollen im Juni bereit 

i|cht .rechtzeitige Bereitstellung und 

der Durchführung des Gesamtauftrages 

endet Referenten I Nord,Korv.Zpt.Gro- 

ahme "Beowulf" bei Mar.Bef.C. 

V.Handelsscl iffahrti 

Nach DNB 

Schiff der Zuf 

beiden nächste! 

Trotz Sei 

für Materialtr 

4 russische Tar 
wodurch sich Z 

erhöht. 

dachte USA-Tanker "St.Clair" als erstes 

ihretaffel Benzin in Wladiwostok. Die 

werden 7. oder 8.9. erwartet, 

iffsknappheit ämd weitere USA-Dampf er 
^nsporte nach Rußland bereitgestellt, 

ker sind auf dem Weg nach Kalifornien, 

ihl der Tanker für Rußlandhilfe auf 17 

Data« 
in» 

U^rjcll 

>.9.41 

(34) 

Jlngabe 6ts 0tlea, IDinb, lüttttr, 
Seegang, Beleuditung, SldjIigFelt 

6et tuft, JTtonbfiKln u(ro. 

Ht i 

fUl 

rn 

Alle verfügbar' 

sind in den 

Unternehmungen 
tung Vettelbucl 

Oesel durchzu 

deutschen und 
gegen Nordküs 

trifft 7.9. Ei*; 
"Beowulf". Ar* 

Gruppe N 
falls nicht spe 

neen noch 6 w 

wendungsbereit 
sein!) S.E3102; 

8kl. vers 

Be s ch le trtii gung 
zu erwirken 

1. Sk LI. entf 

schupf, zu Teilt 

V.Handelsscl iffahrt: 

Nach MB 

Schiff der Zuf 

beiden näohstat 

Trotz Sei 

für Uaterialtr 

4 russische Tat 
wodurch sich Z 

erhöht. 

ü o t f o m m n i f f c 

Marinefährprähme und S^belfähren 
■um Bernau - Hapsal zu überführen. Schein- 

sind von Roja und Pemau aus in Rich- 
t und von Westen her gegen Westküste 

ren und eventuell auch durch Fdl mit 

finnischen Streitkräften von Norden her 
Dagoe und NW-Küste Oesel. OdN. 

;a ein. Operationsbefehl in Handakte 

UL . 
'♦eist auf empfindlichen Ausfall hin,, 

testens 7«9. zu den 6 in Windau vorhande- 
fitere Marinefähren im Eigabuenn ver- 

sind( 16 Fähren sollen im Juni bereit 

i|cht .rechtzeitige Bereitstellung und 
der Durchführung des Gesamtauftrages 

endet Eeferenten I Nord,Korv.Kpt.Gro- 

ahme "Beowulf" bei Mar.Bef.C. 

öschte USA-Tänker "St.Clair" als erstes 

ithrstaffel Benzin in Wladiwostok. Die 

werden 7. oder 8.9. erwartet, 

iffsknappheit äind weitere DSA-Dampfer 

^nsporte nach Eußland bereitgestellt, 

ker sind auf dem Weg nach Kalifornien, 

ihl der Tanker für Eußlandhilfe auf 17 



Datum 
unb 

Ubrjelt 

Eingabe bes 0rtes, tüinb/ tDttteC/ 
Seegang, Beleudjtung, Siibflgfelt 

bei luft, iHonbldiein u|nj. 
üoefommntffe 35 

4.9-4 VI. U-Bootakr i egführung 

(35) 

Feindlage! 

Trotz tei 

keit im Einhol^i 

aufklärung viie 
durch Flugzeugf 

tank, aUdmeetl: 
und 100 sm wee 

1122 Uhr 
tee U-Boot in 

Meldung wird v 
Nach Reuti: 

"Greer" auf Weg 
die fehlgingen 

Gegenangriff m: 
de unbekannt s 

weiee schlechten Wetters rege Lufttätig- 

ebiet bis 60° N und 20° W. Nach Funk- 

[.erholte Sichtmeldungen deutscher U-Boote 
südwestlich Reykjavik, östlich Rockall- 

ch und 150 sm südwestlich Porcupinebank 

1. Kap St.Vincent. 

meldet USA-Zerst. "Greer" aufgetauch- 
AD 8286 (7oo sm südwestl. Reykjavik) 

in engl. Funkstellen wiederholt, 

rmeldung am Abend soll U-Boot US^Zerst. 
nach Island morgens mit Torpedos, 

angegriffen haben, worauf Zerstörer 
t Wabos unternommen habe, dessen Ergeb- 

1:1 . 
Nach Pres 

des MS-"Malaya 
werden ferner 

panse" gerette 

cupine Bank gen 

Eigene Läget 

Verteilui 

verändert. Auf 

U-Boote. 

emeldung.ist cfinisches für England fahren- 
( 8654 BRT) gesunken. Durch Flugzeug 
6 Überlebende franz. MS."Fort Riche- 

, das wahmcheinlich südwestl. Por- 

unken ist. 

g und Zahl der U-Boote im Op.Gebiet un- 
Ausmarsch stehen 2, auf Rückmarsch 3 

Aus Grupp 

2313 einen Zer£ 
aus- und einla 
Gruppe "Markgr i: 
Westen. 

"Seewolf" sichtet U 93 mittags in BE 

t. und 1 Dampfer Kurs 60°. Fühlung an 

ifenden Geleitzug wird nicht gewonnen, 
f" verlegt Angriffsgebiet 150 sm nach 

Datum 
unb 

Ubtjtlt 

Angabe bea Ottea, tDlnb, (Detter, 
6eegang, Seleudjtung, €iii)tlgfeU 

6et iufi, (Tlonb^ein ufm. 
üorfommntffe 3S 

4.9.4 VI. D B o o t s k r i egführung 

(35) 

Pelndlage; 

Trotz tei 

keit im Einhol^i 

aufklärung nie 
durch Plugzeugf 

bank, südweatl: 
und (00 sm nes 

1122 Uhr 
tea U-Boot in 

Meldung wird v 
Nach Reutti 

"Greer" auf We<; 
die fehlgingen 

Gegenangriff m 
zla unbekannt s 

weise schlechten Wetters rege lufttätig- 

ebiet bis 60° N und 20° W. Nach Funk- 

<)[erholte Sichtmeldungen deutscher U-Boote 
südwestlich Reykjavik, östlich Rockall- 

ch und 150 sm südwestlich Porcupinebank 

;1. Kap St.Vincent. 

meldet USA-Zerst. "Greer11 aufgetauch- 

AD 8286 (7oo sm südwestl. Reykjavik) 

in engl. Funkstellen wiederholt, 

rmeldung am Abend soll U-Boot US^Zerst. 
nach Jsland morgens mit Torpedos, 

angegriffen haben, worauf Zerstörer 

t Wabos unternommen habe, dessen Ergeb- 

ni. 

Nach Pres 
des MS-"Kalaya 
werden ferner 
panse" gerette 

cupine Bank gei 

Eigene läget 

Verteilui, 

verändert. Auf 

U-Boote. 

emeldung,ist dänisches für England fahren- 
( 8654 BRT) gesunken. Durch Flugzeug 
6 überlebende franz. MS."Fort Riche- 

, das wahrscheinlich südwestl. Por- 

nunken ist. 

Aus Grupp 

2313 einen Zerfc 
aus- und einla 
Gruppe "Markgr i: 
Westen. 

g und Zahl der U-Boote im Op.Gebiet un- 
Ausmarsch stehen 2, auf Rückmarsch 3 

"Seewolf" sichtet U 93 mittags in BE 

ti und 1 Dampfer Kurs 60°. Fühlung an 

ifenden Geleitzug wird nicht gewonnen, 
f" verlegt Angriffsgebiet 150 sm nach 



Datlini 
UA 

Ubtjclt 

4.9.41 

Jlnflabe bia Ortes, IDinö, tDetter, 
Seegang, Beteud)tung, Sidttigfeit 

bet 4uft, JUonöfvtjein ufiu. 

TJ 38 ( aus 

meldet einen Dai 
Gruppe "Markgraf") tritt Eiickmarseh an, 

npfer mit 6 000 BRT versenkt. 

VII .Luftkrieg 

Baum um fhgland; 

in der Nacht z 

s. Lage Wes traun 
Tageseinflügen 

Mittelmeerraum: 

Aufklärung im 
Reger Einzelach: 

festgestellt 
"City of Oaklar 

Ostraum: Geringe 

Wetterlage . Ve4' 

VIII. Mittelmee 

Feindlage: 

Mlttl .und öst 

uf 
3.9.: 2 Tank 

48 Flugzeuge a 
FT.Station "Po 

mostok. Nach F 

von ital. Damp:1 

Dorfommniffe 

f ü h r u n g 

FeindeinflUge in besetztes Gebiet 

. 4.9. mit BAW auf Cherbourg und Brest 

und Tages läge Luft. Jn Abwehr von fdl. 
im Westraum 25 Angreifer abgeschossen. 

Jn der Nacht zum 4.9. bewaffnete eigene 

Südausgang Suez Kanals und Rotem Meer, 
iffsverkehr sowiel Kreuzer, 1 Zerstörer 

ombentreffer auf mittl.HS und D. 
d". beobaohtet. 

r beiderseitiger Lufteinsatz wegen 

lustverhältnis 4 eigene zu 40 feindlichen. 

erkri egführung 

Mittelmeer: Bildauswertung Malta 

i 3 Dampfer, 4 U-Boote, 2 Dampfer im Dock, 
Flugplatz. Nach Funkaufklärung engl. 

ygon" (Alexandrien) in Verkehr mit Wladi- 

ijmkentzifferung wurden in Famagusta 29.8. 

er "Bodi"300 Mann Truppen ausgeschifft, 

e*- - 
SatlinL 

(IA 
U^rjcil 

Eingabe 4to iDrles, U)in6, tDcHtr, 
Setgmig, Btleucblung, Siditigfeil 

bet tuft, illonb|it)ein u[ro. 
üorfommntffe 

4.9.4-1 U 38 ( aus 

meldet einen Dai 
Gruppe "Markgraf") tritt Rückmarsch an, 

apfer mit 6 000 BRT versenkt. 

VII. Luftkrieg f ü h r u a S 

Raum um ffaglandt 

in der Nacht zui 

s.Lage Wes traun 
Tageseinflügen 

Peindeinflüge in besetztes Gebiet 

m 4.9. mit BAW auf Cherbourg und Brest 

und Tagesläge Luft. Jn Abwehr von fdl. 
im Westraum 25 Angreifer abgeschossen. 

Mittelmeerraums 

Aufklärung im 

Reger Einzelscb: 

festgestellt 
"City of Oaklar 

Jn der Nacht zum 4.9« bewaffnete eigene 

Ejüdausgang Suez Kanals und Rotem Meer. 
iffsverkehr sowiel Kreuzer, 1 Zerstörer 

Bombentreffer auf mittl.HS und D. 
d". beobaohtet. 

Ostraum; Gering« 

Wetterlage . Veif' 

r beiderseitiger Lufteinsatz wegen 

lustverhältnis 4 eigene zu 40 feindlichen. 

VIII. Mittelmee erkri egführung 

Feindlage; 

Mlttl .und östl 

3.9.1 2 Tank 
48 Flugzeuge a' 
FT.Station "Po 

wbstok. Nach F 

von ital. Damp: 

Mittelmeer; Bildauswertung Malta 

, 3 Dampfer, 4 U-Boote, 2 Dampfer im Dock, 

ijif Flugplatz. Nach Funkaufklärung engl. 
ygon" (Alexandrien) in Verkehr mit Wladi- 

ijmkentzifferung wurden in Famagusta 29.0. 

er "Bodi"300 Mann Truppen ausgeschifft, 



Datum 
unb 

Ul)rj«lt 

Angabe öce 0rte0, tüinb/ tüettcr, 
©eegang, öelcudjtung, €ichtfgfelt 

öer luft, inonö|ct)ein ufto. 
üocfommnifle n 

JLiiiü 

(36) 

Dampfer "Salamaua" und "Kirkland" 

ind 290 t Vörräte gelöscht; 

30.8. aus eng! 

26 Fahrzeuge 

Lage »Italiens Nach' Bericht engl. Admiralität 

hat engl. Kr: . "Hermione'' ital. D-Boot in der Uitte 

durchachnittei und Teil des Wracks am Bug mitgeschleppt. 

Ort und Zelt nind nicht angegeben. 

eilung ital. Uarine haben ital. Blug- 
;gefechten mit überlegenen engl. LufIn- 

zwischen Malta und Sizilien 21 fdl. Flug- 

herheit abgeschossen und 1 weiteres be- 

■ al. Flugzeug ist nicht zurückgekehrt. 

Nach Mit' 
»uge in 2 Luf 
Streitkräften 

zeuge mit Sic 

schädigt, 1 i 

3.FS 2356. 

Jtal. Pr< 
von ital. Kr: 

tritt Jtalienf 

Tankern, 49 

Mittelmeer tu 

rem und 3 U- 

sse veröffentlicht Zusammenstellung der 
egsmarine und Luftwaffe seit Kriegsein- 

versenkten fdl. Schiffe mit 122 HS, 23 

euzer, 42 Zerstörern, 34 U-Booten im 

d 5? HS, 6 Tankern, 4 Kreuzerm 2 Zerstö- 

Jooten im Atlantik. 

zi. Es ist 

n auejfe Nachpr 

auch die von 

lalten sind. Ei 

sein, die elg: 

f olgsmeldungei 
Selbstbetrugs 
erst nach gen 

schädlicher. 

befürchten, daß diese Hechnung einer ge- 

i^fung nicht Stand halten dürfte, zumal 

er Luftwaffe errechneten Zahlen darin ent- 

erscheint Ski. grundsätzlich falsch zu 

ne Öffentlichkeit durch übertriebene Er- 

zu täuschen. Die Wirklingen solchen 

stellen sich zwar im allgemeinen 
umer Zeit ein, sind dann abcrjumso 

Nordafrikatrai sportei 

Verlust auf ^"Gritti" (s.3.9.) 347 Jtalinner. Dampfer 
"Barbaro" von Zerst. in Messina eingeschleppt. Sonst 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Datum 
un6 

U^eit 

Angabe öca (Drtee, IDinb/ tüettct, 
6eBgang, Beleuchtung, €icfttlgfelt 

öec iuft, inonöfdjcln ufir. 
üoefommniffe n 

(36) 

Dampfer "Salamaua" und "Kirkland" 

ind 290 t Vörräte gelöscht; 

30.8. aus eng! 

26 Fahrzeuge 

läge Jtallens Nach' Bericht engl. Admiralität 

hat engl. Kr: . "Hermione" ital. U-Boot in der Mitte 

durchschnittei und Teil des Wracks am Bug mitgeschleppt. 

Ort und Zeit sind nicht angegeben. 

Nach Mitteilung ital. Marine haben ital. Flug- 

ÄUge in 2 Luftgefechten mit überlegenen engl. Luft- 
streitkräften zwischen Malta und Sizilien 21 fdl. Flug- 

zeuge mit Siel erheit abgeschossen und 1 weiteres be- 

schädigt, 1 i'al. Flugteug ist nicht zurückgekehrt. 
3.FS 2356. 

Jtal. Pr< 
von i tal. Kr: 

tritt Jtaliem 

Tankern, 49 

Mittelmeer ui 

rem und 3 U- 

sse veröffentlicht Zusammenstellung der 
egsmarine und Luftwaffe seit Kriegsein- 

versenkten fdl. Schiffe mit 122 HS, 23 

euzer, 42 Zerstörern, 34 U-Booten im 

d 5? HS, 6 Tankern, 4 Kreuzerm 2 Zerstö- 

Bootan im Atlantik. 

z>. Es ist 

naueifti Nachpr 
auch die ven 

lalten sind. Ei 

sein, die elgs: 

folgsmeldunger 
Selbstbetrugs 
erst nach gerr 

schädlicher. 

befürchten, daß diese Eechnung einer ge- 

■ilfung nicht Stand halten (Sirfte, zumal 

4er Luftwaffe errechneten Zahlen darin ent- 

erscheint Ski. grundsätzlich falsch zu 

ne Öffentlichkeit durch übertriebene Er- 

zü täuschen. Die Wirkungen solchen 

stellen sich zwar im allgemeinen 
umer Zeit ein, sind dann abBi^imso 

Nordafrikatrat Sporte« 

Verlust auf ^"Gritti" (s.3.9.) 347 Jtalianer. Dampfer 
"Barbaro" von Zerst. in Messina eingeschleppt. Sonst 

keine besonderen Vorkommnisse. 



!>9 tum 

Ubrjeit 

4.9.41 

Angabe Öse lOtlce, ll'inb, IDcHet, 
©ecgang, Bcleuctltung, ©iditigftit 

ÖEr tuft, illoniifdiEln u|ii'. 

Bereich Mar.Gi uppe Südt 

Ägäis > Keine 

Schwarzes Mee: ■ i Feindlagei Nach Funkentzifferung 
des Ob.d.L. hut russ .U-Boot "L 4" am 24.8. Minen 

vor Donaumündung südsüdöstl. Sant Georg etwa 5 - 

10 sm ab gelegt.( s.FS 1555). 

Eigene LageiKuine besonderen Vorkommnisse. 

IX. Heereslag 

Russische Front» 

Heeresgr 

Hilfe deutsch 

Die Kamp 

derter Heftig^ 

Sätze ersohwe 
Gesamtlage am 

Lage. Fortsch 

vorgehen nach 
Lugt 1000 Kraf 

18.Armee 

Slapino-Voron|i.: 

Mil.Anlagen 
schwerem eigeh 

üorfommniffe 

besonderen Meldungen. 

ippe Süd; Human .Divisionen haben mit 

er Pioniere Wakarschany genommen, 

e um die 'Brückenköpfe dauerri^änvermin- 

eit an. Massierte feindlliche Luftein- 

en Übersetzen über den Fluß erheblich, 
üijeprbogen unverändert. 

Heeresgr ippe Mittei Jm großen unveränderte 

:itte bei 3»t 4. und 18.Pz.Div. 

Heeresgrippe Nordi 16.Armee mit r.Flügel im 

Osten und NO. Bei Säuberung nördl. 

tfahrzeuge erbeutet. 
erreichte im Vorstoß nach NO die Linie 

na-Bista-Palkina. Werder genommen, 

iningrads und Schlüsseiburgs unter 

en Artilleriefeuer . 

Dfltum 

»5 
Ul)tje!t 

4.9.41 

Eingabe bee lOrlts, lllinb, tDctter, 
Seegang, Selwudjlung, Siditigfeil 

öet tuft, illonbldjeln u|a>. 

Bereich Mar.Sruppe Süd» 

i^äis» Keine 

Sohwarzee Hee:' 

des Ob.d.L. ha 

vor Donaumiind 

10 sm ab gelei 

s Pelndlagei Nach Funkentzifferung 

t ruae .U-Boot "L 4". am 24.B. Minen 

ung südaiidöstl. Sant Georg etwa 5 - 

t.( a.FS 1555). 

Eigene lageiK iine besonderen Vorkommniaae. 

IK. Heereslag 

Huaalache Front» 

Lage. Fortschritte bei 3 

vorgehen nach 
LugilOOO Kraf 

18.Armee 

üoctommniffe 

besonderen Meldungen. 

Heereagrjippe Süd! EumBn.Divisionen haben mit 

Hilfe deutscher Fioniere Wakarschany genommen. 

Die Kämp:’e um die 'Brückenköpfe dauerri^flnvermin- 

derter Heftig: :eit an. Massierte feindlliche Luftein- 

sätze erschwe ren Übersetzen über den Fluß erheblich. 
Gesamtlage am üijeprbogen unverändert. 

Heeresgr ippe Mitte» Jm großen unveränderte 

4. und 18.Fz.Div. 

Heeresgr ippe Nord» 16. Armee mit r.Flügel im 

Osten und NO. Bei Säuberung nördl. 

?|tfahrzeuge erbeutet, 
erreichte im Vorstoß nach NO die Linie 

Slepino-Voronlna-Bista-Palkina. Werder genommen. 
Mil.Anlagen Leningrads und Schlüsse Iburgs unter 
sohwerem eige ien Artilleriefeuer . 



Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öee Ortee, tüinö, lüetter, 
©ecgang, ÖMeudjtung, 6id)tigfclt 

6ec tuft, Jltonöfdjßin ufm. 
üorfommniffe 37 

4-9.41 Finnische front; 

Aul Kan 

Breite von F: 

der Hauptstri.. 

schritten. 

Bei Kan 

völlig gesäul 

heute siehe 

lischer Landenge alte Grenze in voller 

nnenbusen bis Ladogasee erreicht, auf 

ße in Richtung Leningrad um 3 km über- 

1.Armee Gelände nördlich des SJamosere 

ert, sonst unveränddrte Lage. Material- 

ageslage. 

Norwegische Front! 

Bei III 

XXXVI .AK. au:' 

auf geschlosst 

zäh gehalten 

Bei Geb 

finn.A.K. unveränderte Lage. Eigenes 

Flußabschnitt 5 km östl. der Grenze 

n, der von Gegner durch Gelände begünstigt 

wird. 

Korps planmäßige Umgruppierung 

C/Skl. 

1/541. 

<7 

-fa- 

lb LK. 

~£T- 

Datum 
un6 

Uitrjelt 

Jlngabt 6te Orte«, tOlnb, roetter, 
Seegang, Beleuchtung, Slditfgtelt 

6ec (uft, inonbjchcin ufiu. 
üocFommntffe 37 

4-9.41 Plnnlsche ?ronti 

Auf Kare 

Breite von Pi 

der Hauptstrf; 

oehritten. 

Bei Kare 
völlig geeäul 

Beute siehe 

lisoher Landenge alte Grenze in voller 

nnenhusen Bis Ladogasee erreicht, auf 

ße in Richtung Leningrad um 3 km üBer- 

1.Armee Gelände nördlich des SJamosere 

ert, sonst unveränddrte Lage. Material- 

ageslage. 

Norwegische fronte 

Bei III 

XXXVI .AK. au: 

auf gesohlossE 
zäh gehalten 

Bel Geh 

finn.A.K. unveränderte Lage. Eigenes 

FlußaBschnitt 5 km östl. der Grenze 

n, der von Gegner durch Gelände Begünstigt 

wird. 

Korps planmäßige Umgruppierung 

C/Skl. 

1/S»1. 

fsr 

IB LW. 



Djg j^u . 

Ubrjelt 

Angabe des Octßö, lüinö, tüctter, 
6eegang, öelcudjtung, ©id)tigfcit 

öer luft, illonöfd)efn ufiu. 
ü o r f o m m n j f f e 

-H- 

Ungabe öea Öttca, IVin6, rOcttcc, 
©cpgang, öcleudjtung, ©id)tigfeit 

öEC £uft/ SVonöfdiein uftn. 
ü 0 t f o m m n t f f e 



-(fr- 

Datum 
unö 

Ubrjtit 

Jlngabe 6e« (Drtea, ttlinö, tDttter, 
Ctcgana, Beleudjtung, 6(ditigf(ll 

öec tuft, iltonbfdxin u[m. 
üotfommniffe 3*8 

politische Nachrichten 

England 

i h 

Be: 

miniaters erk 

der militäria 

Nation umgewa: 

gerüstet sei 

Gefahren gege 

daß kein Land 

sicher ist. D< 

tinente. Die 

und Jsland, u: 

Neu-Pundland 

Gebiete der h< 

nahe Nordamer 

Er fordert dai 

gefährlichen 

läßt einzrufle 

oder müsse, e 

te. Für diese 

in seiner Antv 

Na.: 

rium für poli 

besetzten Geb 

dieses LIinist 

re und steige: 

setzten Gebie' 

USA: 

Begrüßungsfeier kanadischen Premier- 

ärte dieser, daß sich Kanäda aus einem 

schwächsten Länder der Erde in eine 

idelt habe, die für den modernen Krieg 

England und Kanada stünden weltweite 

iüber. Die Kraft des Feindes sei so groß, 

das noch frei und unabhängig sei, davor 

r heutige Krieg sei ein Kampf der Kon- 

4chmalen Gewässer zwischen Schottland 

Jsland und Grönland, und Grönland und 

^.en die lebenswichtigsten, strategischen 

utigen WeJ.t. Daraus ergebe sich, wie 

ka dem Zentrum des Weltkonfliktes sei. 

n den Kriegseintritt der USA, um den 

Kampf zu verkürzen, wobei er nicht unter- 

<hten, daß sich England, wenn es wolle 

ne zeitweilige Atempause erkaufen könn- 

. deutlichen Wink wurde er von Churchill 

ortansprache ausdrücklich gelobt, 

h Pressemeldung wird ein neues Ministe- 

'ische Kriegführung geschaffen, dem die 

ete unterstehen sollen. Die Aufgabe 

riums ist der Versuch, Deutschland weite- 

nde Schwierigkeiten in den von ihm be- 

en zu schaffen. 

Auch die amerik. Ausüafflungen aftsläßlich 

des zweites Jahrestages des Kriegsausbruchs malen ein 

rosiges Bild i on der Lage Englands und seien Sieges- 
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Datum 
un6 

llbtjtit 

Angabe bee ®rte8, tUinb, tDttter, 
Seegang, Beleuditung, SfAt<g(eit 

bet £uft, )nimb|d)eln u[m. 
üorfommntffe 36 

B e politische Nachrichten 

England 

( h 

.1 d 

Be: 

ministers erk: 

der militärie 

Nation umgewai 

gerüstet sei 

Gefahren gege 

daB kein Land 

sicher ist. D< 

tinente. Die 

und Jsland, u: 

Neu-Pundland 

Gebiete der h( 

nahe Nordamer 

Er fordert dai 

gefährlichen 

läßt einzufle 

oder müsse, e 

te. Für diese: 

in seiner Anti' 

NaJ: 
rium für poli 

besetzten Geb 

dieses Uinist 

re und steigei 

setzten Gebio- 

U S A : 

Begrüßungsfeier kanadischen Premier- 

ärte dieser, daß sich Kanäda aus einem 

schwächsten Länder der Erde in eine 

idelt habe, die für den modernen Krieg 

England und Kanada stünden weltweite 

düber. Die Kraft des Feindes sei so groß, 

das noch frei und unabhängig sei, davor 

r heutige Krieg sei ein Kampf der Kon- 

chmalen Gewässer zwischen Schottland 

Jsland und Grönland, und Grönland und 

^ien die lebenswichtigsten, strategischen 

utigen WeJ.t. Daraus ergebe sich, wie 

ka dem Zentrum des Weltkonfliktes sei. 

n den Kriegseintritt der USA, um den 

Kampf zu verkürzen, wobei er nicht unter- 

<hten, daß sich England, wenn es wolle 

ne zeitweilige Atempause erkaufen könn- 

. deutlichen Wink wurde er von Churchill 

ortansprache ausdrücklich gelobt, 

h Pressemeldung wird ein neues Ministe- 

• iache Kriegführung geschaffen, dem die 

ete unterstehen sollen. Die Aufgabe 

riums ist der Versuch, Deutschland weite- 

de Schwierigkeiten in den von ihm be- 

en zu schaffen. 

Auch die amerik. Ausisosungen äftsläßlich 

des zweites Jchrestages des Kriegsausbruchs malen ein 

rosiges Bild von der Lage Englands und seien Sieges- 



WS 
Ubcjeit 

Angabe bea ibilta, llljnb, a'cHer, 
©eegang, 3tleud)lung, eidiligfcit 

6er luft, illonbfdiein u|u). 
üotfommniffe 

5.9.41. 

(37) 

Nu: aussichten 

Stärke Deutsch L 

hauptet, daß d 

bei wird auf d 

die UmdgUchkei|t 

schaftlich aus 

Kriegseintritt 

auf die Yerwüs t 

engl. Luftangr 

in der Schlachb 

ben werden fer r 

nehmende Sabotli, 

ten Gebieten, 

langen zu der 

langsam gegen 

Wiegand hebt die große militärische 

ands hervor. Sonst wird allgemein be- 

e Zeit gegen Deutschland arbeite. Da- 

än hartnäckigen Widerstand Rußlands, 

dies Land in absehbarer Zeit wirt- 

nmutzen, auf den möglichen aktiven 

Amerikas im kommenden Kriegsjahre, 

ung deutscher .Industriegebiete durch 

iffe und auf die deutschen Mißerfolge 

im Atlantik hingeÄiesen. Hervorgeho- 

er die Schwäche .Italiens und die Zu- 

ge- und Revoltenstimmung-in den erober- 

elbst isolationistische Zeitungen ge- 

chlußfolgerung; daß sich das Blatt 

Utler zu wenden scheine, wenn er auch 

immernoch sehr 

Nacji 

nerhalb nächst 

rung des Neutrk: 

USA-Handelssch. 

4ie- vor allen 

tige Entscheid 

schiacht im nä 

außenpolitisch^ 

erklärte e'ine 

Der Präsident 

Hicht-Kriegsge 

Erk . 

fall vor der 

gleichen Thema 

stark sei. 

New-Xork-Times wird USA-Regierung in- 

r drei Monate den Kongreß um Erweite- 

litätsgesetztes angehen, damit die 

ffe die Häfen kriegführender Länder, 

Inglands, anlaufen dürfen. Die endgül- 

mg hänge vom Verlauf der Atlantik- 

:hsten Monat ab. Der Vorsitzende des 

n Ausschusses des Abgeordnetenhauses 

! [ongreßabstimmung hierfür für unnötig, 

cönne die brit. Gewässer einfach zum 

>iet erklären. 

ärung Roosevelts zum nGreer"-ZwiBchai- 

esse und New-Torker Pressestimmen zum 

siehe Fremde Presse Nr. 209 Anhang. 

UdSSR 

Hack 

brit. Marine-A 

Admiral Kelly 

tion erörtert 

daß Rußland no 

Punkentzifferung berichtet am 13.8. 

;t. Ankara an seine Dienststellen, daß 

,n Unterhaltung mit türk. General Situa- 

,iabe. „Der Generalstab ist der Ansicht, 

:h einen weiteren Monat durchhalten kann. 

oatfln 
'wni 

Uljrjtlt 

Jlngabe 6es lOrtes, U)inb/ [ücHet, 
Seegang, Seleudjlung, Siditigfcit 

6et tuft, SltDnöUjfln ulm. 
üotfommntffe 

5.9.41, 

(37) 

Nur au.sBich.ten 

Stärke Deutsch L 

h.,uptet, daß d 

bei wird auf d 

die Dnmügljchkei|t 

schaftlich aus 

Kriegseintritt 

auf die Verwais t 

engl. Luftangr 

in der Schlach t 

ben werden fer ii 

nehmende Sabotu, 

ten Gebieten, 

langen zu der 

langsam gegen 

Wiegand hebt die große militärische 

ands hervor. Sonst wird allgemein be- 

e Zeit gegen Deutschland arbeite. Da- 

sn hartnäckigen Widerstand Rußlands, 

dies Land in absehbarer Zeit wirt- 

2unutzen, auf den möglichen aktiven 

imerikas im kommenden Kriegsjahre, 

ung deutscher Jndustriegebiete durch 

Lffe und auf die deutschen Mißerfolge 

im Atlantik hingeiriesen. Hervorgeho- 

er die Schwäche Jtaliens und die Zu- 

ge- und Revoltenstimmung -in den erober- 

elbst isolationistische Zeitungen ge- 

chlußfolgerungf daß sich das Blatt 

litler zu wenden scheine, wenn er auch 

immernoch sehr 

Eac}i 

nerhalb nächst 

rung des Neutrk: 

USA-Handelssch. 

44«- vor allen 

tige Entscheid 

schiacht im nä 

außenpolitisch^ 

erklärte. e’ine 

Der Präsident 

Hicht-Krlegsge 

Erk . 

fall vor der 

gleichen Thema 

stark sei. 

Hew-York-Times wird USA-Regierung in- 

r drei Monate den Kongreß um Erweite— 

litätsgesetztes angehen, damit die 

ffe die Häfen kriegführender Länder, 

Inglands, anlaufen dürfen. Die endgül- 

mg hänge vom Verlauf der Atlantik- 

:hsten Monat ab. Der Vorsitzende des 

n Ausschusses des Abgeordnetenhauses 

: [ongreßabstimmung hierfür für unnötig, 

rönne die brit. Gewässer einfach zum 

>iet erklären. 

ärung Roosevelts zum nGreer"-ZwiBchai- 

esse und Hew-Torker Pressestimmen zum 

siehe Fremde Presse Nr. 209 Anhang. 

UdSSR 

Nah i 

brit. Marane-Ap 

Admiral Kelly 

tion erörtert 

daß Rußland no 

Funkentzifferung berichtet am 13.8. 

t. Ankara an seine Dienststellen, daß 

.h Unterhaltung mit türk. General Situa- 

iabe. „Der Generalstab ist der Ansicht, 

;h einen weiteren Monat durchhalten kann. 
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Datum 

unö 
Ubcjjtt 

Jlngabe 6«e 0ttta, tüinb, tUcrttr, 
©ecgans, Btleud)tung, eiditlgftlt 

öti tuft, !tlon6M)ein u|n>. 
üotfommntffe S9 

5.9.41 was einen Winfi' 

Entzifferung 

besagt etwa d 

menden Winter 

vorzubereiten 

Erholving zurü 

ginn 1 a n 

er der Untätigkeit zur Folge hat.* Die 

les weiteren Berichts ist verstümmelt, 

!m Sinne nach, daß russ. Armee im kom- 

Zeit habe, sich zur Frühjahrsoffensive 

und die Hälfte ihrer Streitkräfte zur 

:kzuziehen. Siehe FS 1300, 

Nach 

amerikanische 

Feldzuges und 

land unter eu 

ernst zu nhhm 

die innerpolit 

zung der Krie 

bestätigt, da 

militärischen 

nicht denke, 

firm.Volk wir)t 

ges Uber den 

sei als siche 

finnischen We 

Swir zu beendk 

Bericht der Gesandtschaft sind englisch/ 

Versuche, Finnland zur Beendigung des 

zur Amiatuje eines Vergleiches mit Euß- 

;l./amerik. Hilfe zu veranlassen, nicht 

m. Dagegen bestärken diese Gedankengänge 

lisch vorhandenen Strömungen nach Begren- 

;saßle. Von schwed.Seite werde erneut 

l die finn. politische Führung an einen 

Einsatz yber den Stalin-Kanal hinaus 

md zwar lediglich deswegen, weil das 

schaftlich zur fteiterführung des Krie- 

7inter hinaus nicht im Stande sei. Es 

anzunehmen, daß das Oberkommando der 

.rmacht einer Forderung;den Krieg am 

nicht widersprechen werde. 

I ü r k e i : 

Nabh rum. Diplomatenquelle soll engl.Bot- 

schafter in A ikara vom tUrkiaehen Staatspräsidenten 

vergeblich ve 'langt haben, daß die Türkei bezüglich 

des Jran mit ängland und Rußland gemeinsame Sache 

machen müsse. Jn "türk, politischen Kreisen verlautet, 

daß eine etwaige Forderung Englands und Rußlands an 

die Türkei, i ire Haltung im deutsch=russ. Konflikt 

zu präzisiere i, wahrscheinlich eine Annäherung der 

Türkei an die Achse zur Folge haben werde. 

Datum 
un6 

Ul)r3cit 

5-9.41 

Angabe bta Ort», tDinb, tUcttcr/ 
6eegang, 8tleud)!ung( eiditfgtcit 

6er tuft, )Uon6|d)ein u|n>. 

was einen Wj.np 

Entzifferung 

besagt etwa d 

menden Winter 

vorzubereiten 

Erholung zurü 

ginn 1 a n 

er der Untätigkeit zur Polge hat.* Die 

leg weiteren Berichts ist verstümmelt, 

sm Sinne nach, daß russ. Armee im kom- 

Zeit habe, sich zur Frühjahrsoffensive 

und die Hälfte ihrer Streitkräfte zur 

ikzuziehen. Siehe FS 1300, 

Naoh 

amerikanische 

Feldzuges und 

land unter en 

ernst zu nhhm 

die innerpoliS 

zung der Krie 

bestätigt, da 

militärischen 

nicht denke, 

finn.Folk wir)t 

ges über den 

sei als siche 

finnischen We 

Swir zu beendb 

türke i : 

üorfommnt'ffe Z9 

Bericht der Gesandtschaft sind englisch/ 

Versuche, Finnland zur Beendigung des 

zur Annahije eines Vergleiches mit Ruß- 

;l./amerik. Hilfe zu veranlassen, nicht 

sn. Dagegen bestärken diese Gedankengänge 

lisch vorhandenen Strömungen nach Begren- 

;smale. Von schwed.Seite werde erneut 

l die finn. politische Führung an einen 

Einsatz ^ber den Stalin-Kanal hinaus 

md zwar lediglich deswegen, weil das 

schaftlich zur Weiterführung des Krie- 

finter hinaus nicht im Stande sei. Es 

anzunehmen, daß das Oberkommando der 

irmacht einer Forderung/den Krieg am 

in, nicht widersprechen werde. 

Na ;h rum. Diplomatenquelle soll engl.Bot- 

schafter in A ikara vom türkischen Staatspräsidenten 

vergeblich ve 'langt haben, daß die Türkei bezüglich 

des Jran mit ängland und Rußland gemeinsame Sache 

machen müsse. Jn türk, politischen Kreisen verlautet, 

daß eine etwa .ge Forderung Englands und Rußlands an 

die Türkei, i ire Haltung im deutschoruss. Konflikt 

zu präzisiere i, wahrscheinlich eine Annäherung der 

Türkei an die Achse zur Folge haben werde. 



Jlnflabe 6ea Ortes, lDin6, tüetter, 
Seegang, 25eleud)tung, Siditigfeit 

öer tuft, iTton6|d)ein ufro. 
üorfommntffe 

5-9.41. J r a n 

I III 

Die 

ist auf dem Sei 

der Hähe von T 

fehl der iranit 

nicht verlasaei. 

deutsche Kolonie von etwa 1 ooo Köpfen 

ersitz der deutschen Gesandtschaft in 

heran untergebracht und darf laut Be- 

chen Polizei ihren Aufenthaltsplatz 

Afghanii tani 

Jm 

Regierung Auswt 

glaubt Jedoch 

da die Engliindt 

an Indien herar 

■/.ußenministerivm erwartet man, daß engl, 
isung der Deutschen verlangen werde, 

icht an einen engl./russ. Einmarsch, 

r mir ungern die Bolschewisten näher 

bringen würden. 

S ü d a m e r j k a i 

Hacl 

ten von Gostarj 

ihr ausdrücklit 

Roosevelts erk] 

Diplomatenbericht haben die Präsiden- 

ca, Hioaragua, Honduras und Salvador 

hes Einverständnis mit den 8 Punkten 

ärt. 

Jndo - 0 h i n 

Weil 

der Japan. Jnv; 

egoistischen Ve 

und der deutscl 

Rettung Europa, 

deutsch=franz. 

franz. Anschaui 

bedeute, könnts 

einzig mögliche 

gibt sich der 

Jndochinas nur 

Deutschland eir 

Japan nicht zui 

e Kreise Jndochinas sind angesichts 

sion,der kommunistischen Gefahr, des 

rhaltens Englands gegenüber Frankreich 

en Waffenerfolge überzeugt, daß die 

und Jndo-Chinas nur durch eine enge 

Zusammenarbeit möglich sei. Da nach 

.ijog Zusammenarbeit Gleichberechtigung 

n sich die positiven Faktoren für diese 

Lösung nur allmählich auswirken. Man 

Ijoffnung hin, daß die heutige Lage 

provisorisch geregelt sei, und daß 

e verstärkte Annexion des Landes durhh 

aasen werde. 

Jh'wn 

Ui)rjeft 

Jlngabe 6eä OrUs, tüfn6, lüctter, 
6stgang, Sslcutf)lung, «SidjUgfeit 

6er tuft, iTton6|d)eln u[a>. 
üorfommnt'ffe 

J r a n ; 

Dia 

ist auf dem So: 

der Haha von T 

fehl der iranif 

nicHt verlasaei. 

deuteolie Kolonie von etwa 1 oOo Köpfen 

umersitz der deutschen Gesandtschaft in 

heran untergebracht und darf laut Be- 

chen Polizei ihren Aufanthaltsplatz 

Afghani! t a n t 

Jm 

Regierung Ausw< 

glaubt jedoch 

da die England« 

an Jndien herar 

Jußenministeripm erwartet man, daß engl, 

isung der Deutschen verlangen werde, 

icht an einen engl./russ. Einmarsch, 

ir mir ungern die Bolschewisten näher 

ibringen wurden. 

S li d a m e r j k a : 

Hacl 

ten von Costarj 

ihr ausdrücklic 

Roosevelts erki 

Jndo - C h i n 

Diplomatenbericht haben die Präsiden- 

ca, Hioaragua, Hnnduras und Salvador 

hes Einverständnis mit den 8 Punkten 

ärt. 

Y/eil 

der Japan. Jnvi 

egoistischen V« 

und der deutscl 

Rettung Europa, 

deuts ch=franz. 

franz. Anschaui 

bedeute, könnt« 

einzig mögliche 

gibt sich der 

Jndochlnas nur 

Deutschland eir 

Japan nicht zu] 

e Kreise Jndochinas sind angesichts 

sion,der kommunistischen Gefahr, des 

rhaltens Englands gegenüber Frankreich 

en Waffenerfolge überzeugt, daß die 

und Jndo-Chinas nur durch eine enge 

Zusammenarbeit möglich sei. Da nach 

.ejng Zusammenarbeit Gleichberechtigung 

n sich die positiven Faktoren für diese 

Lösung nur allmählich auswirken. Man 

]|offnung hin, daß die heutige Lage 

provisorisch geregelt sei, und daß 

e verstärkte Annexion des Lindes durbh 

aasen werde. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

2tn0abe 6te ®rtse, tDinb, tücHct, 
©eegang, 8eleud)tunB( ©iditiateit 

6er tuft, iHonbyiein u[m. 
üorfommniffe 40 

5.9.41 B u 1 garl 

Jn 

die Kommunist 

temtier nach B 

Kommunisten i i 

Verfolgung energischer Maßnahmen gegaa 

jn sind in der Hacht vom 1. zum 2. Sep- 

richt aus diplomatischer Quelle 8oo 

Sofia verhaftet worden. 

Lageb ssprechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

Gh 

A.A. verlangt 

dienststeilen 

Vertretungen 

gelegenheit m 

träges beim J 

Kr 

tägiger Übung 

tur arbeiten 

Schaft des Sc 

werden. 

f Ski. ordnet an, daß die Frage der von 

n Kontrolle des Funkverkehrs der Marine- 

üuf Verkehrsanlagen des A.A. durch die 

les A.A. nunmehr geklärt wird. Die An- 

iß nötigenfalls gelegentlich eines Vor- 

ihrer zur Sprache gebracht werden. 

5. "Scheer“ beginnt nach Beendigung mehr- 

sn im Oslo-Fjord die vorgesehenen Hepara- 

i Blohm und Vuß. Mit Verwendungsbereit- 

aiffes kann Anfang Hovember gerechnet 

b 3 

Dip 

fälle an den 

des B.d.ül in 

licherweise 

körper waren 

gelegt, ohne 

bzw. Frontsteb. 

n L 

Che 

des griech. Hp 

unter keinen 

sätzliche Neu 

sprechungen 

net Chef Ski. 

feldzuges und 

Schwarzen Mee 

Rumänien in 

Untersuchung der vermuteten Sabotage- 

‘.A'a. von Fronttorpedos (siehe Meldung 

Ki'B vom 5.8.) hat den Verdacht erfreu- 

cht bestätigt. Die Vorgefundenen Fremd- 

2U 'Versandzwecken vorschriftsmäßig ein- 

iaß diese Vorschrift bei allen Empfangs— 

len bekannt gewesen wäre, 

f Ski. wünscht, daß die Fertigstellung 

ubaukerst, auf der Werft in Salamis 

Umständen durch nachträgliche und zu- 

bauten verzögert wird. Auf Grund der Be- 

lüßlich des Besuchs bei Mar.Gr.Süd ord- 

an, daß auch nach Beendigung des Ost- 

Einstellung der Kampfhandlungen im 

c die Beibehaltung der Marinemission 

eckentsprechend beschränktem Umfange 

a i 

Datum 
uni 

Ubrjtil 

Angabe 6es ©rts«, tDinb, tDettcr, 
6eegang( Seleudjtung, Siditlgteit 

6cr tuft, lUi>n6|<i|ein ufm. 
üorfommniffe 4^ 

5.9.41 B u 1 g a r i 

Jn 

die Kommunist 

tember nach B 

Kommunisten i 

Lageb 

Verfolgung energischer Maßnahmen gegai 

:n sind in der Nacht vom 1. zum 2. Sep- 

ärioht aus diplomatischer Quelle 8oo 

Sofia verhaftet wbrden. 

isprechung beim Chef der Seekriegsleitung, 

Ch 

A.A. verlangt 

dienststeilen 

Vertretungen 

gelegenheit m 

träges beim F 

Kr 

tägiger libüng 

turarbeiten b 

Schaft des Sc 

«erden. 

Di 

fälle an den 

des B.d.ül in 

licherweise i 

Körper waren 

gelegt, ohne 

bzw. Frontste 

C 

des griech. N 

unter keinen 

sätzliche Neu 

spreohungen 

net Chef Ski 

feldzuges und 

Schwarzen Mee 

Rumänien in 

f Ski. ordnet an, daß die Frage der von 

3n Kontrolle des Funkverkehrs der Marine- 

auf Verkehrsanlagen des A.A. durch die 

les A.A. nunmehr geklärt wird. Die An- 

iß nötigenfalls gelegentlich eines Vor- 

ihrer zur Sprache gebracht werden, 

s. "Scheer* beginnt nach Beendigung mehr- 

sn im Oslo-Fjord die vorgesehenen Repara- 

3i Blohm und Vuß. Mit Verwendungsbereit- 

liffes kann Anfang November gerechnet 

he 

3 Untersuchung der vermuteten Sabotage- 

i.'A'a. von Fronttorpedos (siehe Meldung 

K'i'B vom 518.) hat den Verdacht erfreu- 

.cht bestätigt. Die Vorgefundenen Fremd- 

zu 'Versandzwecken vorschriftsmäßig ein- 

iaß diese Vorschrift bei allen Empfangs— 

illen bekannt gewesen wäre. 

if Ski. wünscht, daß die Fertigstellung 

[eubaufcerst. auf der Werft in Salamis 

Umständen durch nachträgliche und zu- 

ibauten verzögert wird. Auf Grund der Be- 

iläßlich des Besuchs bei Mar.Gr.Süd ord- 

an, daß auch nach Beendigung des Ost- 

Einstellung der Kampfhandlungen im 

c die Beibehaltung der Marinemission 

leckentsprechend beschränktem Umfange 



Datura 

Uljtjtit 

Angabe öee vDrteo, VUinö, lüctter, 
öeegang, Qeleucbtung, öid)tigfeit 

6ec luft, 511onö|d)eln ufiu. 
üotfommniffe 

5.9.41, angeatrebt wert 

daß dann die 

Mittelmeer ver: 

ehen Gründen a! 

Ansehen/für Hui. 

Je einer eigem 

aus der 4ie mi 

dortigen Haum 

unmittelbar be:' 

en soll. Mar.Gr.Süd rechnet darauf, 

S—Boote für unsere Verwendung im 

ügbar sein würden. Sowohl aus sachli- 

s auch im Hinblick auf das deutsche 

änien und Bulgarien die Aufstellung 

in Schiffsstammformation zweckmäßig, 

; den wachsenden künftigen Aufgaben im 

ich steigernden Personalbedürfnisse . 

riedigt werden können. 

Besonderes 

Beutsoher U-Boi tseinsatz im Mittelmeers 

Auf 

bei C/Skl. am ■ 

nachstehende W< 

1. Ber Pührer 

den feindl. 

2. Hierzu sind 

Stützpunkt 

3. Für die im 

Flottilleno 

Stützpunkt 

Jn disziplii^; 

dem B.d.U. 

Ber operati'+, 

das Marineg: ■! 

lung behält 

4. Für die zun 

den Haohsohi.' 

Op-Geb'iet fi 

Bas Seegebii 

33° Nord zw 

5. Bie ersten 

von, Lorient 

folgen in Gj" 

Grund der in der vorgesehenen Besprechung 

.8. festgestellten Lage erläßt Ski. 

isungs 

Hat den Einsatz deutscher U-Boote gegen 

Naohsohubverkehr nach Tobruk angeordnet. 

6 U-Boote ins Mittelmeer zu verlegen, 

für diese U-Boote wird Salamis. 

I.ittelmeer eingesetzten U-Boote wird ein 

l.ef kommandiert, der seinen Sitz im 

alaipis haben wird. 

arischer Hinsicht bleiben die U-Boote 

Unterstellt. 

e Einsatz der U-Boote erfolgt durch 

uppenkommando Süd. Bie Aufgabengestel- 

sich die Seekriegsleitung vor. 

chst vorliegende Aufgabe! Angriff auf 

bgerkehr nach Tobruk, wird folgendes 

stgelegt! 

t vor dejj nordafrikanischen Küste südl. 

sehen 23° 10 Min. Ost und 31° Ost. 

U-Boote laufen etwa am 8.September 

ins Mittelmeer aus. Bie übrigen 4 Boote 

uppen zu je 2 im Laufe des September. 

Datum 
i»*?' 

Jlngabt 6eo iDrlto, ll'inb, lüttter, 
Seegang, Seleurfitung, 6id)tigfeit 

öec tuft, iTtoii6f<l)ein ufu' 
üorfommntffe 

5.9.41, angestreDt wäre 

daB dann die 

Uittelmeer ver: 

chen Gründen a: 

Ansehen/für Hm. 

Je einer eigene 

aus der <Jie mi 

dortigen Eaum 

unmittelbar be:' 

en soll. Mar.Gr.Süd rechnet darauf, 

S-Boote für unsere Verwendung im 

ügbar sein würden. Sowohl aus saehli- 

s auch im Hinblick auf daa deutsche 

änien und Bulgarien die Aufstellung 

in Schiffsstammformation zweckmäßig, 

; den wachsenden künftigen Aufgaben im 

ich steigernden.Personalbedürfnisse . 

riedigt werden können. 

besonderes 

Deutscher U-Boi tseinsatz im Mittelmeer» 

Auf 

bei C/Skl. am , 

nachstehende W< 

1. Der lührer 

den feindl. 

2. Hierzu sind 

Stützpunkt 

3. Für die im 

FJ-Ottillenc 

Stützpunkt 

Jn disziplii^i 

dem B.d.U. 

Der operati’+i 

daa Marineg] ■! 

lung behält 

4. Für die zun: 

den Hachschi.' 

Op-Geb’iet f< 

Das Seegebii 

33° Nord zw: 

5. Die ersten 

von, Lorient 

folgen in Gr 

Grund der in der vorgesehenen Besprechung 

.8. festgestellten Lage erläßt Ski. 

isung: 

hat den Einsatz deutscher D-Boote gegen 

Nachschubverkehr nach Tobruk angeordnet. 

6 U-Boote ins Mittelmeer zu verlegen, 

für diese U-Boote wird Salamis, 

t.ittelmeer eingesetzten U-Boote wird ein 

1 ef kommandiert, der seinen Sitz im 

alaipis haben wird. 

arischer Hinsicht bleiben die U-Boote 

Unterstellt. 

e Einsatz der U-Boote erfolgt durch 

uppenkommando Süd. Die Aufgabengestel- 

sich die Seekriegsleitung vor. 

chst vorliegende Aufgabe: Angriff auf 

bgerkehr nach Tobruk, wird folgendes 

stgelegt: 

t vor de? nordafrikanischen Küste südl. 

sehen 23° 10 Min. Ost und 31° Ost. 

U-Boote laufen etwa am 8. September 

ins Mittelmeer aus. Die übrigen 4 Boote 

uppen zu Je 2 im Laufe des September. 



Datum 
un6 

ityrgtit 

Angabe 6es Ortes, IDinö, tüctter, 
6eegang, Qeleudjtung, ©i&tfgfclt 

6er £uft, inonö|d)ein ufro. 
üorfommntffe 

5.9.41 

(38) 

6. Die Boote gehen, yon Lorient unmittelbar ins Op-GeT 

biet. Jhre Weisungen für die erste Unternehmung 

erhalten sie vom B.d.U. 

7. Festsetzung des Marschweges im Mittelmeer. 

8. Für den Marsoh duroh das Mittelmeer bis ins Op-Ge- 

biet ist den D-Booten allgemeines uneingeschränk- 

tes Angriffsverbot zu erteilen. 

Die ital.iUrine wird gebeten werden, ihren See- 

und Luftstreitkräften Angriffsverbot in einem 

Streifen von 10 sm beiderseits des unter 7. fest- 

gelegten Weges -zu erteilen. 

Der. B.d.U. nibt zur Unterrichtung der ital.Marine 

rechtzeitig vorher unmittelbar an den Deutschen 

Admiral Ron die voraussichtlichen ungefähren Stand- 

oote auf dem Marsch durch das Mittelmeer, 

fc vom 18. bis 25.9. ist mit Auftreten 

ite in der Gibraltarstraße (nachts) zu 

ort*rU—Boote sind zu einem laufenden 

• srkehr für das deutsche Afrikakorps nach 

i gesetzt. Sie steuern Badia durch das 

lo-Gebiet auf dem kürzesten Wege von Nor- 

orte der B 

Jn der Zei 

ital.U-Boo 

rechnen 

Jtal.Trans 

Nachschubv 

Bardia ein 

deutsche 0 

den her an 

Weisung B.Hr. 1/Skl.I op 1471/41 Gkdos 

Chef-Sache in der Handaktes Deutscher U-Bootseinsatz 

im Mittelmeeri 

Um den Einsatz der Boote im Mittelmaer mög— 

liehst erfolgreich zu gestalten, ist eine gewisse: 

Unterstützung durch das X.F1.Korps unerläßlich. Ski. 

teilt daher 0 i.d.L.Führungsstab / Robinson den dem- 

nächstigen Ei isatz deutscher U-Boote§gen den Hachschub- 

verkehr nach lobruk gemäß Führerweisung mit, und bit- 

tet um die nOwendige Unterstützuhg des Einsatzes durch 

die Luftwaffe, Zunächst kommt es für Ski. darauf an, 

durctyAufklärun,; des Seegebietes zwischen Alexandrien 

und Tobruk, n ihere Unterlagen über Umfang und Art der 

Feindüberwach mg dieses Seegebietes, Art und Größe 

des dort eingesetzten Transportverkehrs und der Trans- 

Datum 

un6 

Ubrjtit 

Eingabe 6Cö 0rte8, tt)in6, tüctter, 
6eegang, Beleudjtung, ©(cbtfgfclt 

öcr luft, Jnonö|d)ein ufro. 
üorfommniffe 

5.9.41 

(38) 

6. Die Boote gehen yon Lorient ■umni ttelhar ins Op-Ge- 

biet. Jhre 

gelegten W 

Der. B.d.U. 

reohtzeiti 

Weisungen für die erste Unternehmung 

erhalten sie vom B.d.U. 

7. Festsetzung des Marschweges im Mittelnuer. 

8. Für den Marsoh duroh das Mittelmeer bis ins Op-Ge- 

biet ist den U—Booten allgemeines uneingeschränk- 

tes Angriffsverbot zu -erteilen. 

Die ital.Mirine wird gebeten werden, ihren See- 

und Luftstreitkräften Angriffsverbot in einem 

Streifen von 10 sm beiderseits des unter 7. fest- 

eges -zu erteilen. 

nibt zur Unterrichtung der ital.Marine 

g vorher unmittelbar an den Deutschen 

Admiral Hoa die voraussichtlichen ungefähren Stand- 

orte der Boote auf dem Marsch durch das Mittelmeer. 

Jn der Zeit vom 18. bis 25.9. ist mit Auftreten 

ital.U-Boote in der Gibraltarstraße (nachts) zu 

rechnen. 

Jtal.Trans 

Nachschubv 2 

Bardia ein; 

deutsche 0: 

den her an. 

Weisung B.Hr. 1/Skl.I op 1471/41 Gkdos. 

der Handaktej Deutscher U-Bootseinsatz 

ort-rU-Boote sind zu einem laufenden 

• srkehr für das deutsche Afrikakorps nach 

gesetzt. Sie steuern Bahia durch das 

13-Gebiet auf dem kürzesten Wege von Hor- 

Chef-Sache in 

im Mittelmeeri 

Um den Einsatz der Boote im Mittelmeer mög- 

lichst erfolgreich zu gestallten, ist eine gewisse: 

Unterstützung durch das I.Fl.Korps unerläßlich. Ski. 

teilt daher 0J.d.l.Führangsstab / Robinson den dem- 

näohstigen Ei isatz deutscher U-Boote^gen den Hachschüb- 

verkehr nach )obruk gemäß Führerweisung mit, und bit- 

tet um die no ;wendige Unterstützuhg des Einsatzes durch 

die Luftwaffe, Zunächst kommt es für Ski. darauf an, 

durch Aufklärung des Seegebietes zwischen Alexandrien 

und Tobruk, n Lhere Unterlagen über Umf ang und Art der 

Feindüberwach mg dieses Seegebietes, Art und Größe 

des dort eingesetzten Transportverkehrs und der Trans- 



Dalum 

Uhrjclt 

Jlngabt 6E8 0ttea, lDin6, tütttEr, 
©Esgang, 3ElBud)tung, 6id)tigfEit 

6BE tuft, iUcnbldiEin u|u). 
Docfommnijfe 

^.9.41, 

(39) 

(40) 

porteinheiten, 

ten zu erhalter 

aatzea wird wah 

daß die Luftaui 

heranführt und 

zeitweise den £ 

gegen engl. Flfz 

Zusammenarbeit 

des X.Fl.Korps 

U-Boote zu sendi 

tenverbindung z 

besteht. Entspre 

in Handaktei de 

sowie Transportwege und Transportzei- 

Jm weiteren Verlauf des U-Bootein- 

rscheinlich der Wunsch auftreten, 

Klärung die U-Boote an ihre Ziele 

Zerst.Flgzgi des PI.Führers Afrika 

chutz vor Tobruk operierender U-Boote 

ai Ubernelimen. Jm Hinblick auf diese 

ist es für Ski. .wissenwert, ob Flgzg^ 

in der Lage sind, Peilzeichen für 

en, und ob unmittelbare sichere Naohrich- 

.vischen X.PI.Korps und Fl.Pü.Afrika 

chendes PS an Ob.d.L.Pührungsstab 

matscher U-Bootseinsjitz im Uittelmeer. 

Abwehr von Torpedoflugzeugen» 

fiaoh 

mehrfache Übung 3: 

Kräften die Hot 

Abwehr von Torps 

Dämmerung und i 

Schiffe, Zerst 

Waffen mit Opti 

Heft 5. 

Meldung Plottenkommandoa ist durch 

n von Krz. "Scheer" mit Duftstreit- 

uendigkeit erwiesen; daß zu wirksamer 

doflgzg. hei unsichtigem Wetter, in 

1 heller Hacht die Ausrüstung aller 

und T-Boote mit 3,7 cm und 2 cm Masch.- 

£ erfofderlich ist. PS siehe KTB Teil B 

Bereitstellung ron Minen für Bchlff "Doggerbank11» 

Skll 

"Doggerbank" um 

sprechend dem P 

Maßgabe, daß 20j£ 

für Abgabe zum 

80 2$ EM' s » Ski 

der verschieden 

personal vorges 

hin, die der pe 

gerbank" zu kom 

kommt, da diese 

bittet S Wa für Minendepotachiff 

Bereitstellung des Minenmaterials ent- 

issungsvermögen des Schiffes, mit der 

der Gesamtzahl Grundminen sind, die 

Lnsatz durch U-Boote gedacht sind und 

setzt voraus, daß für die HerrichtunS 

n Minenarten das entsprechende Fach— 

1 Jhen ist, und weist auf die Bedeutung 

sonellen Auswahl des für Schiff "Dog- 

.andierenden Sperrwaffenoffiziera zu- 

im besonderen Maße befähigt sein muß. 

Datum 
u|6j> 

Ubcjeft 

Angabe öcs Örtcö, iDinö, lüctter, 
6cegang, BelEudjtung, ©idjtigfdt 

öer luft, Hlonö|ct)ein ufio. 
üorfommnt'ffe 

^.9.41, 

(39) 

(40) 

porteinheiten, 

ten zu erhalter 

aatzea wird wall 

daß die luftauf 

heranführt und 

zeitweise den £ 

gegen engl. Flg 

Zusammenarbeit 

des Z.PI.Korps 

U-Boote zu send 

tenverBindung 

besteht. Entspxe 

in Handaktej de 

sowie Transportwege und Transportzei- 

Jm weiteren Verlauf des U-Bootein- 

rscheinlich der Yfynsch auftreten, 

klärung die U-Boote an ihre Ziele 

Zerst.Flgzgi des PI.Führers Afrika 

chutz vor Tobruk operierender U-Boote 

zgi Übernehmen. Jm Hinblick auf diese 

ist es für Ski. .wissenwert, ob Flgzg^ 

in der Lage sind, Peilzeichen für 

en, und ob unmittelbare sichere Nachxich- 

.vischen Z.PI.Korps und Fl.Pu.Afrika 

chendes PS an Ob.d.L.F-hrüngsstab 

iutscher U-Bootseinsptz im Mittelmeer. 

Abwehr von Torp ädoflugzeugent 

Hach 

mehrfache Übunga 

kräften die Hot 

Abwehr von Torp 

Dämmerung und i 

Schiffe, Zerst 

Waffen mit Opti 

Heft 5. 

Meldung Flottenfcommandos ist durch 

n von Krz. "Scheer" mit Buftstreit- 

vendigkeit erwieerenj daß zu wirksamer 

dofl6zg. -bei unsichtigem Wetter, in 

i heller Hacht die Ausrüstung aller 

und T-Boote mit 3,7 cm und 2 cm Masch.- 

c erfofderlich ist. FS siehe KTB Teil B 

Bereitstellung ron Minen für Bchlff "Doggerbank11» 

Skll 

"Doggerbank" um 

sprechend dem F 

Maßgabe, daß 20j£ 

für Abgabe zum 

80 g EM's. Ski 

der verschieden 

personal vorges 

hin, die der pe 

gerbank" zu kom. 

kommt, da diese 

bittet S Wa für Minendepotschiff 

Bereitstellung des Minenmaterials ent- 

issungsvermögen des Schiffes, mit der 

der Gesamtzahl Grundminen sind, die 

Insatz durch U-Boote gedacht sind und 

setzt voraus, daß für die HerricutunS 

n Minenarten das entsprechende Fach— 

i ihen ist, und weist auf die Bedeutung 

sonellen Auswahl des für Schiff "Dog- 

.andierenden Sperrwaffenoffiziera zu- 

im besonderen Maße befähigt sein muß. 



~ 7JTr 
Datum 

un6 

Ul)r3elt 

Angabe öCB ürtee, tDinö, lüctter/ 

©cegang/ Beleuchtung, €id)tlgfelt 

6et luft, iUonö^hein ufiu. 
Dorfommniffe 42 

5.9.41 

(41) 

den jeweiligen Kommandanten des Minenträgers,an den 

die Minen-ab( egeben werden, waffenteohniseh zu bera- 

ten und insgesamt in der läge sein muß, auftretende 

Schwierigkeilen aus eigener Jnitiative zu meistern. 

Sohr.eiben an S Wa in K'i'B Teil C Heft 6. 

Lage 5.9.1941. 

I. Krieg in den aueerheimisehen Gewässern! 

Feindlage 

Hordatlanlik: Engl.Minensuchboote"! 162" und "T 172" 

Brennstoffergänzung Horta vom 4.9. nach- 

s 5.9. vormittags angelaufen, 

ch Att.Meldung aus li^abon vom 1.9. be— 

n Englände'r bei Kap Finisterre Maßnanmen 

sehe Verschiffungen von Portugal nach 

treffen. Nach Fuhkentzifferung meldete 

ul in Vigo 21.8. Auslaufen deutschen 

sei" an Admiralität. Nach span.Quelle 

.6. mit "Furious" in Gibr. eingelaufene 

e-Krz. 54 Deutsche an Bord gehabt, darun- 

ziere in Zivilkleidung, wahrscheinlich 

e von "Alstertor". 

ch Mar.Att.Meldung aus Buenos Aires er- 

aus Aussagen eines Funkers von engl, 

herland" Reiseroute seines Schiffes,das 

ia Geleitzug verließ, sich mit Geleitzug 

iV vereinigte, und dann unter Sicherung 

ikrz. und mehrerer Geleitboote bis üb- 

ten Irland und Island nördl. und dann 

tl. steuerte. Hier wurde Geleitzug auf- 

Schiff steuerte kanadische Küste an, 

Trinidad und lief nach 39-tägiger Reise 

haben zur 

mittags bi 

N, 

absichtige 

gegen deu1 

Spanien 

engl. Kone 

Dpfr. "We 

hat der 2 

Bonaventui 

ter 7 Offi 

Überlebend 

Nt 

gibt sich 

Dpfr. 

New Port 

von Glas^ 

eines Hi 

wegs zwis 

5 Tage we 

gelöst 

und von 

Suti 

lf 

und 

da 

-ir- 
Datum 
unö 

Ubcjtlt 

Angabe 6ta Orte», IVinb, tDettcr, 
Seegang,' Seleudjtung, Sidjllgtelt 

6et luft, Jllonbldjeln u[u>. 
Dorfommniffe 4* 

5.9.41 

(41) 

den Jeweiligen Kumiu^ndanten des i;inenträgers,an den 

die Minen-ab{ egeben werden, waffenteclinisch zu bera- 

ten und insgesamt in der Lage sein muß, auftretende 

Schwierigkeilen aua eigener Jnitiative zu meistern. 

Schreiben an S Ha in KTB Teil C Heft 6. 

Lage 5.9.1941. 

I. Krieg in den auCeiheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatl^nl ikj_ Engl.Minensuchboote"T 162" und "T 172" 

Brennstoffergänzung Horta vom 4.9. nach- haben zur 

mittags bi 

N 

absichtigf 

gegen deu1 

Spanien 

engl. Kont 

Dpfr. "He 

hat der 2 

Bonaventui 

ter 7 Offi 

überlebend 

Nt 

gibt sich 

Dpfr. 

New Port 

von Glas, 

eines Hi 

Wegs zwis 

5 Tage we 

gelöst 

und von 

Su11 

lf 

und 

da 

a 5.9. vormittags angelaufen, 

ch Att .Meldung aus Lissabon vom 1.9. be— 

n Englände'r bei Kap Finisterre Maßnanmen 

sehe Verschiffungen von Portugal nach 

treffen. Nach Fuhkentzifferung meldete 

ul in Vigo 21.8. Auslaufen deutschen 

sei" an Admiralität. Nach span.Quelle 

.6. mit "Furious" in Gibr. eingelaufene 

e-Krz. 54 Deutsche an Bord gehabt, darun- 

ziere in Zivilkleidung, wahrscheinlich 

e von "Alstertor". 

ch Mar.Att.Meldung aus Buenos Aires er- 

-*us Aussagen eines FunKers von engl, 

nerland" Reiseroute seines Schiffes,das 

ii Geleitzug verließ, sich mit Geleitzug 

.v vereinigte, und dann unter Sicherung 

skrz. und mehrerer Geleitboote bis Mb- 

ien Irland und Jsland nördl. und dann 

tl. steuerte. Hier wurde Geleitzug auf- 

Schiff steuerte kanadische Küste an, 

Trinidad und lief nach 39-tägiger Reise 



Saturn ■Hngiibr öcs »Otteo, IDinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec luft, Jlbnöfchein U|ID. 

üottommniffe 

in Buenos A. 

von England 

reise Uber 

1122. 

Hacji 

Dpfr. "Empi 

von- Cardiff 

Südatlantik 

res ein. Aussagen über frühere Reisen • 

um das Kap nach Alexandrien und Rück- 

Cap / Freetown nach Glasgow siehe FS 

Castle" 7.9 

anlauf e'n. 

Montevideo 

port. Meldung vom 5.8. sind engl. 

:e Sedge" von Hartle Pool, "Oldinge" 

mit Kohle unterwegs nach Lissabon. 

Hach Funkentzifferung soll "New 

nicht Trinidad, sondern Ascension 

fach Att.Meldung ist "Alcantara" 4.9. 

ingelaufen. 

2. Eigene Lage 

Att 

merland" 3. 

Ausrüstung. 

Ski 

daß V-Schif: 

und V-Schif 

Marschroute 

Harten nach 

richtung S 

punkts und 

V-Aufgäbe 

Aus 

Minenwarnun^, 

worden. Ski 

Grund des M 

anlassung 

Schiff "16" 

heimischen) 

Tokio meldet Auslaufen V-Schiff "Kul- 

. aus Kobe mit näheren Angaben Uber 

Seeausdauer 110 Tage (siehe FS 0151). 

ersucht Attachfe Tokio zu bestätigen, 

"Hünsterland" direkt nach Romulus geht 

"Kulmerland" auf von Ski. gegebener 

nach "Marius", von dort nach 10-tägigem 

"Sulla" weitergeht. (FS 1175). Unter- 

cjiiff "41", "16" und »45" über Treff- 

"Kulmerland" ergangene Weisungen flif 

FT 2156. 

Mai und Juli sind drei verschiedene 

en bei Kap Agulhas nachträglich erfaßt 

hält es für möglich, daß Verluste auf 

nenansatzes von Schiff "16" dazu Vor- 

gegeben haben und unterrichtet hiervon 

durch FT 1057 (nachr. an alle außer- 

Äi 

d' irch 

Untirrichtung aller außerheimischen über 

engl. Schillsbewegungen durch FT 1641. 

M9t> 

Angabe 6ea Ürteo, Winkt lOcttcr, 
©ccgang, Öc!cud)tung, öid)t(gfeit 

öcc tuft, JUon6Jcf)ein U[ID. 

Oorfommntffe 

5.9.41. in Buenos A. 

von Bnglcind 

reise über 

1122. 

Hacb. 

Upfr. "Empi 

von- Cardiff 

Südatlantik 

res ein. Aussagen über frühere Reisen ■ 

um das Kap nach Alexandrien und Sück- 

Cap / Freetown nach Glasgow siehe FS 

Castle" 7.9 

anlaufCn. 

Montevideo 

port. Meldung vom 5.8. sind engl. 

re Sedge" von Hartle Pool, "Oldinge" 

mit KöhlS unterwegs nach Lissabon. 

Nach Funkentzifferung soll "New 

nicht Trinidad, sondern Ascension 

fach Att.Meldung ist "Aloantara" 4.9. 

ingelaufen. 

2. Eigene Lage 

Att 

merland" 3• 

Ausrüstung. 

Ski 

daß V-Schif: 

und V-Schif 

Marschroute 

Warten nach 

riohtung S 

punkls und 

V-Aufgabe 

Aus 

Minenwarnun^, 

worden. Ski 

Grund des M 

anlas sung 

Schiff "16" 

heimischen) 

Tokio meldet Auslaufen V-Sohiff l'Kulr 

. aus Kobe mit näheren Angaben über 

Seeausdauer 110 Tage (siehe FS 0151). 

ersucht AttachS Tokio zu bestätigen, 

' "Hünst&rland" direkt nach Romulus geht 

' "Kulmerland" auf von Ski. gegebener 

nach "Marius", von dort nach 10-tägigem 

"Sulla" weitergeht. (FS 1175). Unter- 

cjiiff "41", "16" und "45" über Treff- 

"Kulmerland" 'ergangene Weisungen 4if 

FT 2156. 

Mai und Juli sind drei verschiedene 

en bei Kap Agulhas nachträglich erfaßt 

hält es für möglich, daß Verluste auf 

nenansatzes von Schiff "16" dazu Vor- 

gegeben haben und unterriohtet hiervon 

durch FT 1057 (nachr. an alle außer- 

•aa 

d' irch 

Untirriohtung aller außerheimischen über 

engl. Sohii:’sbewegungen durch FT I64I. 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öee ^rtea, tDinö/ tüettcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigPeit 

öet luft, illonöfdjein U,'Iü. 

D o t f D m m n 11 f e 42 

5.9.41. II. L a g e W < 3 träum 

1. Feindlage; 

Au Südoatküste lebhafte Minenräumtätigkeit, 

in Themsemindung Behinderung durch Hebel. Hach 

Funkaufkläi ung unbekannteB Schiff in südl. Tyne- 

mündung 4.! . abends nach Explosion gesunken. Hafen- 

belegung G: braltar ohne besondere Erkenhtnisse. 

2. Eigene Lag! t 

Atlantlkküjte t Jn der Nacht zum 5.9. feindl. Luft- 

Lorient, Hinenwurf wahrecheinlich, auf 

La Pallice, hier BAW ohne militärischen 

angriff auf 

Nantes und 

Schaden. 

Gr 

Seegebiet ■ 

kreis von 

Kanalküste 

Überfall m 

westl. Gal; 

le nach sei 

blieben un< 

Lufteinsat 

West warnt "Anneliese ESberger" vor 

on A.debar 107,'5° 480 am entfernt im Ua- 

0 am, da U-Bootsverdächtig durch'?? 1714. 

1523 Uhr bis 1607 Uhr BattefJI^Mueri- 

:t 185 Schuß MA auf geortete Ziele'nord- 

is auf 200 hm-. Treffer vermutet, da Zie- 

arfem Abdrehen zunächst auf der Stelle 

danach nicht mehr zu orten waren, 

ohne Ergebnisse. 

III. Nordsee Nordsee r, Herwegen 

1. Hordsee; 

12 

gen angetr. 

Peter Head 

kung-. Sons 

U-Jagdflottillp Kärech nach Hordnomre- 

ten. P.d.Lufteinsatz BAW auf Stadt 

und Jr.verarie mit beobachteter Wir- 

; keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Norwegen: 

Peindlage: 

0400 Uhr ui 

Hach Punkaufklärung melden engl. Plgzge. 

.d 0'525 Uhr ein Panzerschiff und. 3 Zers*. 

vor Oslof iirdfes handelt sich ua!,’Scheer*u.3 f). 

Dotum 
unö 

ilt)r3cSt 

Angabe beß Orteß, tOfnö, tDcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

bec tuft, JlUnö(d)etn UJUJ. 
üocFommniffe 43 

5.9.41. II. L a g e s träum 

1. geindlagei 

An SudostkUste Itthafte kinenr^Untätigkeit, 

in Themaemindung Behindirung durch Hubel. Huch 

Pun-n.aufklä] ung unbekanntes Schiff in aiidl. Tyne- 

mündung 4.; . abends nach Explosion gesunken. Hafen- 

belegur.g Gibraltar onne besondere Erkenntnisse. 

2. Eigene Lag« t 

Atlantikküste t Jn der Nacht zum 5.9. feindl. Luft- 

Lorient, Minenwurf wahrscheinlich, aui 
la Pallice, hier BAW ohne militärischen 

West «urnt "Anneliese ESberger" vor 

on Adebar 107,'5° 480 sm entfernt xa Em- 

0 am, da 'J-Bootsveriachtig durch'irT 1714. 

1523 Ehr bis 1607 Ohr BsttefJ^^euifi- 
überfall mit 185 Setfuß MA auf geortete Eiele nord- 

westl. Cali is auf 200 hm. Treffer verumtet, da Zie- 

le nach sei orfem Abdrehen zunächst auf der Steile 

blieben uni. danach nicht mehr zu orten waren, 

lufteinsati: ohne Ergebnisse. 

angriff au: 

Nantes und 

Schaden. 

Gr 

Seegebiet i 
kreis von 

Kanal itiate 

III. Nordsee xlordmeer, Norwegen: 

1. Norisees 

la- 

gen äugefr 

Peter Head 

kungu Sons 

2. Norwegen: 

peiudla^e: 

Ü-Jagdilottillg tfarech nach Nordnorwe- 

ten. P.d.hufteinsatz BAI auf Stadt 

und Jnverürie uiit beobachteter Wir- 

; Keine besonderen Torkcacniase. 

0400 Uhr x_ 

Nach Funkaufklärung melden engl. Flgige. 

•d 0525 Uhr ein Panzerschiff und 3 Z-aret. 

vor Oalof Jordves handelt sich 'um“3ciiefcr,"a.3' I-Boote .. 



-7/- 

Datum Eingabe öea örtea, VUinö, lücttcr, 
©ecgang, öelcud)tung; öid)tigfcit 

6er luft/ inon6fd)ein ufiu. 
üorfomtnrnffe 

5.9.41 Peindverband in Nordmeer durch 4,Zerst. 

oder T-Booi 

1235 Uhr 76: 

Eigene Lage 

a im Laufe des 4.9« verstärkt, steht 
0 H, 2320° 0, auf nördl. Kursen. 

1015 Uhr "Scheer" Oslo festgemacl^t. 

Adm.Norwegen vermAtet, daß Peindverband Unterneh- 

mung gegen Spitzbergen durchführt, zumal seit 

3.9. dortige Wetterstation der Luftwaffe sich nicht 

mehr meldet. Lfl.5 hält auch Absetzen nach Norden 

zur Brennstoffergänzung aus Tanker, um anschließend 

erneut gegen Nordkuste vorzustoßen, oder Ablaufen 

nach Wester für möglj.ch. Eigene Luftaufklärung 

hat SgitzbeigHi-FunKmasten und Gebäude äußerlich un- 

versehrt, ein Bergwerk zerstört und die Kohlen- 

lager von drei Bergwerken brennend gesichtet.4.9. 

mittags und abends mehrere Art.Einschläge größeren 

Kalibers ac Eingang Petsamofjords, möglicherweise 

Einschießer für russ. Sperrfeuer. 5.9. Zerst. 

"Lody“ und "Galster"- mit etwa 500 Mann Truppen von 

"Donau II" und "Bahia Laura" von Tromsö in Kirkenes 

eingelaufen; Jm übrigen Transporte und Geleitdiei st 

ohne besondlere Vorkommnisse. 

IV. S k ag e r r a 

1. Skagerrak, 

Geh 

Störungen. 

Kopenhagen. 

2. östl. Ostsee: 

Ostsee -Eingänge, Ostsee! 

Ostseeingänget 

eite und Sicherungddienst planmäßig ohne 

Schleswig Holstein" auf Marsch nach 

Feindlage; Seegebieg um balt.Jnseln ohne wesent- 

liche Änderung. Nach Luftaufklärung 4.9. vor Hungö 

3 HS zu Anker, vor Björkoe 30 HS verschiedener 

Größe und 16 kleinere Kriegsfahrzeuge bis Zerst.- 

Größe, nördl. Lavansaari, östl. Hochland und in 

Eingang Kronstadt geringer Verkehr. Nach finn. 

Saturn Angabe öCB lürtee, iVinö, tDctter, 
6ccgang, Beleuchtung, etd)ttgfeit 

öec luft, itUnftfdjefn ufir». 
üorfommniffe 

5.9.41 Peindverband in Hordmeer durch 4-Zerst. 

oder T-Bool 

1235 Uhr 76 

Eigene Lafit 

e im Laufe des 4.9. verstärkt, steht 
0 H, 2320° 0, auf nördl. Kursen. 

1015 Uhr "Scheer" Oslo festcsmacl^t. 

Adm.Norwegen vermitet, daß Feindverband Unterneh- 

mung gegen Spitzbergen durchführt, zumal seit 

3.9. dortige Wetterstation der Luftwaffe sich nicht 

mehr meldet. Lfl.5 hält auch Absetzen nach Norden 

zur Brennstoffergänzung aus Tanker, um anacnließend 

erneut gegen Nordküste vorzustoßen, oder Ablaufen 

nach Wester für möglich. Eigene Luftaufklärung 

hat Spi.tebeijgn-i'ui.iunasten und Gebäude äußerlich un- 

versehrt, ein Bergwerk zerstört und die Kohlen- 

lager von drei Bergwerken brennend gesichtet.4.9. 

mittags und abends mehrere Art.Einschläge größeren 

Kalibers an Eingang PetsamofJords, möglicherweise 

Einschießen für russ. Sperrfeuer. 5.9. Zerat. 

"Lody“ und "Galster"- mit etwa 500 läann Truppen von 

"Donau II" und "Bahia Laura" von Tromsö in Kirkenes 

eingelaufen; Jm übrigen Transporte und Geleitdienst 

onne besondere Vorkommnisse. 

IV. S k ag e r r a 

1. Skagerrak, 

Gel 

Störungen. 

Kopenhagen 

2. östl. Ostsee: 

Ostsee -Einginge, Ostsee! 

Ostseeingänge; 

eite und Sicherungädienst planmäßig ohne 

Schleswig Holstein" auf Marsch nach 

Feindlage: SeegebieJ um halt.Inseln ohne wesent- 

liche Anderrng. Nach Luftaufklärung 4.9. vor Hangö 

3 HS zu Anker, vor Björkoe 30 HS verschiedener 

Größe und 16 kleinere Kriegsfahrzeuge bis Zerst.- 

Größe, nördl. Lavansaari, östl. Hochland und in 

Eingang Kronstadt geringer Verkehr. Nach finn. 



-'77- 

Datum 
unö 

Ut)rjelt 

Eingabe öce Ortes, tÜinb, tüetter, 
©eegang, Beleudjtung, 6td)tigFelt 

öer luft, )Uonöfi)ein uftr». 
Dorfommniffe 44 

5.9.41 Punkaufkl 

4. und 5. \ 

nenaussagt 

klar. 

Eigene La^ 

rung sollen O-Boote M "102" und H "101". 

..vor Lavansaari liegen. Nach Gefange- 

ist ['Maxim Gorki" seit 3.Wochen wieder 

mutlich vt 

Marsch na 

Sperre wes 

gebiet Pii 

ebenso Pit 

PS 1024, 

F: 

unrichtig' 

PS 1230, 

mit eigent 

bis Juminc 

des angeb: 

vierfache 

t h 

Mt 

Geschütze 

6.9. Auß e 

Ersatzroh:1 

e: Von ösel 3 Detonationen gehört, ver- 

n Sprengungen. Minenschiff "^oland" auf 

Abo. Nach Meldung F.d.T. 3.9. deutsche 

tl. Juminda (D 35) und im gleichen See- 

nensperre (P 27) planmäßig geworfen, 

nensperre (P 28) in Wiborgbucht. (Siehe 

025 mit Berichtigung 1936 und 1622). 

.P.Ostsee verwahrt sich gegen Vorwurf 

r Erfolgsmeldung (siehe KTB 4.9.) in 

1 annaber nicht bestreiten, daß "Kirow" 

r Kraft und etwa 15 sm Fahrt von Reval 

asperre gelaufen ist und daß Tonnage 

ich nur mit 2 ooo BRT gemeldeten HS 

Überschätzung bedeutet. 

Idung Mat;bef.D über Zustand erbeuteter 

in Reval siehe Tageslage und PS 0700 vom 

einigen leichten Geschützen sind nur 5 

e für 30,5 cnp^iegna brsfthbar. 

V. Handels schiffahrt 

Mar.Att.Tokio erstattet -fornop Bericht über 

Einsatzbereitschaft der in Etappe Japan befindlichen 

als Blockade'irecljer vorgesehenen H.S ., von denen 

"Spreewald" als nächstes abfahrbereit ist. Jn weite- 

rer Folge dann Heimreisen "Osorno", "Münsterland"(nicht 

vor Jahresende), "Rhakotig", "Rio Grande", "Portland", 

"Havelland" und im März 1942 "Kulmerland" geplant, 

sofern Ausre: sen inz^ischqn planmäßig stattgefunden 

haben werden Einsatz "Ramses" nicht mehr verantwortbar. 

-'ff- 

Datum 
unb 

Angabe öee Öttes, tÜl'nö, tDetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfett 

ber tuft, inonöfi)ent ufiu. 
D o r E o m m n i f f e 44 

■5-9-41 Funi-aufkl 

4. und 5*S 

nenaussage 

klar. 

Eigene La, 

rung sollen U-Boote M "102" und M "101". 

..vor Lavansaari liegen. Nach Gefange- 

lst VMaxim Gorki" seit 3.Wochen wieder 

mutlieh, vc 

Marsch na 

Sperre we£ 

gebiet Fii 

ebenso Pit 

PS 1024, 

p: 

unrichtig' 

PS 1230, 

mit eigent 

bis Jumint 

des angeb: 

vierfache 

t h 

M« 

Geschütze 

6.9. Auß e 

Ersatzroh: ■ 

e: Von ösel 3 Detonationen gehört, ver- 

n Sprengungen. Minenschiff "^oland" auf 

Abo. Hach Meldung P.d.T, 3.9. deutsche 

tl. Juminda (D 35) und im gleichen See- 

uensperre (P 27) planmäßig geworfen, 

nensperre (P 28) in Wiborgbucht. (Siehe 

025 mit Berichtigung 1936 und 1622). 

.P.Ostsee verwahrt sich gegen Vorwurf 

r Erfolgsmeldung (siehe KTB 4.9.) in 

kann aber nicht bestreiten, daß "Kirow" 

r Kraft und etwa 15 sm Fahrt von Reval 

asperre gelaufen ist und daß Tonnage 

ich nur mit 2 ooo BRT gemeldeten HS 

Überschätzung bedeutet. 

Idung Marbel.D über Zustand erbeuteter 

in Reval siehe Tageslage und PS 0700 vom 

einigen leichten Geschützen sind nur 5 

e für 30,5 cm%egna brafthbar. 

V. Handel i schiffahrt 

M< .r.Att«Tokio erstattet ferner Bericht über 

Einsatzberei ischaft der in Etappe Japan befindlichen 

als Blockade'irecljer vorgesehenen H.S., von denen 

"Spreewald" ;.ls nächstes abfahrbereit ist. Jn weite- 

rer. Folge dann Heimreisen "Osorno", "Liänsterland" (nicht 

vor jahresenne), "Rhakotifj", "Rio Grande", "Portland", 

"Havelland" und im März 1942 "Kulmerland" geplant, 

sofern Ausre: sen inzv^isch^n planmäßig stattgefunden 

haben werden Einsatz "Ramses" nicht mehr verantwortbar. 



Ubrjelt 

Angabe öes 0rtca, IDinö, fl)etter, 
öeegang, Öeleudjtung, öichtigfeit 

6er iuft, illonöfd)efn ufiu. 
Uotfommniffe 

(42) 

Jn Hinblick au:' 

rechnete Verlui 

ffintenaonate 3 

"nicht deutsch! 

tellaseo", "Ca 

"Tomacol" zur 

Aufnahme entsp: 

anitauf in Prag 

nicht übernehme 

seJfcs gedeckt W' 

Nach 

dän. Regierung 

Deutschland em; 

ordnen, befürch 

Krieg mit Engl 

Sow, 

Häfen beschlagi. 

herauszubekomm« 

über ausländis 

und die bereit; 

ausländischer K 

in Hohe von i^i 

delsschiffahrt 

nicht gedeckten Bedarf, nicht einge- 

te und zwecks- Ausnützung günstiger 

ehlägt Attachfe vor, auf geeignete 

ital. Motorschiffe "Pusijama", "Cor- 

itea", "Pietro Orseolo" und Pinnen 

uckzugreifen und empfiehlt umgehende 

echonden Verhandlungen, wobei Schiffs- 

kommt, falls Besitzer Blockaderisiko 

n wollen. Personalbedarf kann etappen-r 

erden. (Siehe PS 22H). 

Bericht von diplomatischer Seite int 

grundsätzlich nicht abgeneigt, von 

‘|fohlene Flakausrüstung ihrer H.S.anziu- 

tet jedoch, daß Dänemark dadurch in 

and hineingezogen würde, 

etregierüng versucht jetzt, die in engl, 

aiimten 11 finn.Schiffe (28 398 BRT) 

n. Näheres und Feststellungen 3/Skl. 

chen Schiffsraum zu Gunsten Englands 

gemeldete Beschlagnaume stilliegender 

.3. auf dem amerikanischen Kontinent 

sgesamt 1 039 000 BRT's "Fremde Han- 

Kurzbericht Nr. 39. 

VI. U-Boots Kriegführung 

1. Feindlage: 

Aufi: 

der irischen 

te sich aben 

meldet Flgzg 

bank und ve 

4215, norwe 

350 sm südW' 

Warnung für 

lärung 15. Luftgruppe war im Vorfeld 

Küste südl. 53° Nord lebhaft, erstreck- 

nicht über 14°W. Nach Funkaufklärung 

Angriffe auf U-Boot nördöstl. "Bockall- 

ndächtige Ölflecke in AM 5162 und AM 

«Dpfr. "Einvick" (2 000 BRT) 0730 Uhr; 

stl. Reykjavik torpediert und U-Boots- 

dies Gebiet, 

Ubcjeit 

Jlngabc öes iDrlca, IX'cttcr, 
Seegang, Seleudjtung, SidiligFeit 

bet £up, inonbfdjein ufiu. 
üorfommniffe 

(42) 

Jn Hinblick au:' 

rechnete Verlus 

Wintenaonate a 

"nicht deutechi: 

tellaaso", "Ca: 

"Tomacol" zur 

Aufnahme entsp:' 

anivauf in Frage 

nicht übernehme 

sejfcs gedeckt w 

Hach 

dän. Regierung 

Deutschland emj 

ordnen, befürc). 

Krieg mit Engl 

Sow 

Hafen beschlagi. 

herauazubekonmn 

über aualändis 

und die bereite 

aualändiacher i; 

-in Höhe von .iii 

delaachiffahrt 

nicht gedeckten Bedarf, nicht einge- 

te und zwecka- Auanützung günstiger 

ehlägt Attachfe vor, auf geeignete 

ital. Motorschiffe "Fuaijama", "Cor- 

itea", "Pietro Oraeolo" und Finnen 

i.ekzugreifen und empfiehlt umgehende 

echc-nden Verhandlungen, wobei Schiffs- 

kommt, falls Besitzer Blockaderiaiko 

n wollen. Personalbedarf kann etappen-r 

erden. (Siehe FS 2214). 

Bericht von diplomatischer Seite int 

grundsätzlich nicht abgeneigt, von 

‘|fohlene Flakausrüstung ihrer H.S.anzu- 

tet jedoch, daß Dänemark dadurch in 

^nd hineingezogen würde, 

etregierüng versucht jetzt, die in engl, 

ahmten 11 finn.Schiffe (28 398 BRT) 

n. Näheres und Feststellungen 3/Skl. 

<hen Schiffsraum zu Gunsten Englands 

gemeldete Beschlaguaume stilliegender 

S. auf dem amerikanischen Kontinent 

sgesamt 1 039 ooo BRT's "Fremde Han- 

Kurzbericht Nr. 39» 

VI. U-Boots Kriegführung 

1. Feindlage; 

Aufl 

der irischen 

te sich aber 

meldet Flgzc 

bank und ve 

4215, norwe^ 

350 am südW' 

Warnung für 

lirung 15. Luftgruppe war im Vorfeld 

Küste südl. 53° Nord lebhaft, eretreck- 

nicht über 14°W. Nach Funkaufklärung 

Angriffe auf U-Boot nördöstl. "Bockall- 

rdächtige Ölflecke in AM 5162 und AM 

»Dpfr. "Einvick" (2 000 BRT) 0730 Uhr; 

stl. Reykjavik torpediert und U-Boots- 

dies Gebiet. 



Datum 
unö 

Ubr^cit 

Angabe öcs Ortes, tXMnö, lüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tigfelt 

öet tuft, illonöfchein ufiy. 
üocfommniffe 45 

5.9.41 

(43) 

Ha 

"Greer" 4. 

8286 (s. 

Bericht US 

über Hatio 

leicht lie j' 

Typ aus 

.KTi 

de: L 

. :h Puahentz.fferung meldet USA-Zerst. 

i 1122 Uhr ai^etauchtes U-Boot in AB 

4.9.). Hach Meldung Aas. Press gibt 

-Kifiegsministeriums keine Aufklärung 

|ialltät angreifenden U-Bootea. Viel- 

;e Verwechslung nGreer"s mit älmlichem 

50 an England abgetretenen Zerst. vor 

gebiet unv 

marach 4 U 

Gru 

2. Eigene lag ü Verteilung und Zaul der Boote im Op- 

irändert. Auf Ausmarach 3, auf Rück- 

■Boote. 

•ppe "Seewolf" setzt Suche nach dem aus- 

Oeleitzug fort. 

652" meldet auf Anfrage:" 4.9. 1230 Uhr 

■ch Zerst. Plagge unbekannt 8534 AB. 

'ängt. 1439 Uhr als Abwehr bemerkter 

'ächer. Hilde Waboverfolgung bis 2330 

Ausfälle. Stehe 7610. Gutes Wetter." 

Meldung an den Piihrer und unter Benach- 

des OKW und A.A. über diesen Zwischen- 

"on der Peindseite als die ersehnte 

durch Beutschland hingestellt werden 

igt Ski. a]ä)ald eine Veröffentlichung 

.'nlialts vor: 

:anische und engl. Hachrichtendienst 

e Meldung, nach der bei einem Zusammen- 

amerikanischen Zerstörers "Greer" mit 

chen U-Boot am 4.9. morgens das U-Boot 

er mit Torpedos angegriffen habe. Bie 

■tten ihr Ziel verfehlt. Ber Zerstörer 

Gegenangriff das Boot mit Wasserbomben 

laufenden 

U 

3 Wabos du1 

Weiter bed 

Zweierfehl: 

Uhr. Keine 

Mi 

richtigung 

fall, der 

Provokation 

soll, schla, 

folgendes 

"Ber ameriti 

brachte ein 

treffen de 

einem deut 

den Zerstö:'' 

Torpedos hi. 

habe dann 

verfolgt. 

Bemgegenüb 

stellt, dail 

Hationaliti. 

deutsches 

sehen Bloc) 

und laufenc 

• wird deutscherseits amtlich festge- 

ein unbekannter Zerstörer, dessau 

■t nicht ausgemacht werden konnte, ein 

-Boot um 1230 Uhr des 4. Sept. im deut— 

.adegebiet mit Wasserbomben angegriffen 

verfolgt hat. Jn berechtigter Abwehr 

Datum 
un6 

lHjrjelt 

Angabe öee «Drteö, IDInb, lUcttcr, 
6eegang, 23eleu<^tung, 0id)ti'gfclt 

öet tuft, iUonbfdjcin ufiu. 
ÜPtfommniffe 4$ 

5.9.41 

(43) 

Na 

"Greer" 4 

0286 (s. 

Beriolit US 

über Natioli 

leicht lie,;' 

Typ aus 

.KT) 

de: i 

:h Funitffijjp.fferung meldet USA-Zerst. 

I. 1122 Uhr ai^etauchtes U-Boot in AB 

4.9.). Nach Meldung Aas. Press gibt 

-KTiegsminjsteriums keine Aufklärung 

alität angreifenden U-Bootes. Viel- 

;e Verwechslung l,Greer"s mit älmlichem 

50 an England abgetretenen Zerst. ver 

gebiet unv 

marsch 4 U 

Gru 

2. Eigene Lag;i Verteilung und Zaul der Boote im Op- 

irändert. Auf .Ausmarsch 3, auf Rück- 

■Boote. 

ppe "Seewolf" setzt Suche nach dem aus- 

Oeleitzug fort. 

652" meldet auf Anfrage:" 4.9. 1230 Uhr 

■ch Zerst. Plagge unbekannt 0534 AB. 

ingt. 1439 Uhr als Abwehr bemerkter 

’ächer. Hilde Waboverfolgung bis 2330 

Ausfälle. Stehe 7610. Gutes Wetter." 

Meldung an den Führer und unter Benach- 

des OKW und A.A. Uber diesen Zwischen- 

ron der Peindseite als die ersehnte 

durch Beutschland hingestellt werden 

gt Ski. aläiald eine Veröffentlichving 

,'nhalts vor: 

:anische und engl. Nachrichtendienst 

e Meldung, nach der bei einem Zusammen— 

amerikanischen Zerstörers "Greer" mit 

ichen U-Boot am 4.9. morgens das U-Boot 

er mit Torpedos angegriffen habe. Bie 

■tten ihr Ziel verfehlt. Ber Zerstörer 

Gegenangriff das Boot mit V/asserbomben 

laufenden 

U 

3 Wabos du 

Weiter bed: 

Zweierfehl: 

Uhr. Keine 

Mi 

richtigung 

fall, der 

Provokation 

soll, schlä, 

folgendes 

"Ber ameriti 

brachte ein 

treffen de 

einem deut 

den Zerstö:’i 

Torpedos hi. 

habe dann 

verfolgt. 

Bemgegenüb 

stellt, dah 

Nationaliti. 

deutsches 1 

sehen Bloc) 

und laufem 

■ wird deutscherseits amtlich festge- 

ein unbekannter Zerstörer, dessai 

t nicht ausgemacht werden konnte, ein 

i—Boot um 1230 Uhr des 4. Sept. im deut— 

adegebiet mit Wasserbomben angegriffen 

verfolgt hat. Ja berechtigter Abwehr 



Daiutn 
cik- 
UbtjeU 

Eingabe öea örtea, iVinö, lUcttcr, 
Oecgang, 23dcud)tung, öicbtigfeit 

öer luft, 5^onöfd)cin ufiu. 
ttorfommniffe 

5.9.41 . 

YII. 1 u f t k r i 

1. Raum um England: 

dieses Angriffs hat das U-Boot Torpedos geschossen.} 

die ihr Zie L verfemten. -Der Zerstörer setzte die 

Verfolgung :iit Wasserbomben bis gegen Mitternacht 

erfolglos f )rt. Wenn von einer amtlichen amerikani- 

schen Stell:, nämlich dem USA-Marine-Departement, be- 

hauptet wir 1, der Angriff sei von dem deutschen Ü-Boot 

ausgegangeni so kann-dies nur bezwecken, dem neutra- 

litätswidri;en Angriff eines amerikanischen Zerstö- 

rers auf das deutsche U-Boot wenigstens einen Anschein 

des Rechts JU verleihen. Zugleich soll aber auch mit 

dieser Behaiptung eines deutschen Angriffs das 

amerikaniscie Volk weiter gegen Deutschland aufgehetzt 

werden, um :a so den Maßnalunen der Kriegstreiber um 

so gefügiger zu machen. 

Für Deutschind ist die amerikanische Meldung inso- 

fern von beäonderem Interesae, weil daraus geschlos- 

sen werden uuß, daß amerikanische Seestreitkräfte 

grundsätzli:h .den Befehl haben, deutsche U-Boote 

nicht nur d:m Gegnen zu melden, sondern sie unter 

dem Vorwand einer Angriffshandlung des U-Bootes 

aktiv zu bekämpfen." 

ägführung: 

Jn ier Nacht zum 5.9. w%ren 12 eigene 

Flgzge. geg:n Schiffsziele, 25 zur Verseuchung des 

Humber und Cyne und 3 Nachtjäger eingesetzt.Der 

Feind setzt: 18 Flgzge. über Holland mit geringer 

Eindringtiefe in den V/estraum ein. Der eigene Ein- 

satz gegen Jeeziele meldet 2 HS von insges. 9 ooo 

und 1 Vp-Bo3t von 6oo BRT als versenkt. Am Tage 

wprden fee6a1 England insges. 48 eigene Flgzg®., 

darunter 40 Jäger eingesetzt. 

Daiußi 
C^öL- 
U^rjeit 

Eingabe 6ea Ortes, iVinö, U)etter, 
öeegang, Seleudjtung, öicbtigfeit 

öer luft, JHonöfdicin ufiu. 
üorfommniffe 

5.9.41. 

f) 

diesea Angr. 

die ihr Zie L 

Verfolgung 

erfolglos 

scheu Stell 

hauptet wir 

ausgegangen 

litätswidri 

rers auf da 

des Rechts 

dieser Behati. 

amerikanisch 

werden, um 

so gefügiget 

Für Deutschen 

fern von be 

sen werden 

gründeätzli 

nicht nur 

dem Vorwand 

aktiv zu b 

ffs hat das U-Boot Torpedos geschossen, 

verfehlten.-Der Zerstörer setzte die 

iit Wasserbomben bis gegen Mitternacht 

rt. Wenn von einer amtlichen amerikanl- 

, nämlich dem USA-Murine-Bepartement, be- 

ll, der Angriff sei von dem deutschen U-Boot 

so kann- dies nur bezwecken, dem neutra- 

:en Angriff eines amerikanischen Zerstö- 

3 deutsche U-Boot wenigstens einen Anschein 

su verleihen. Zuglfeich soll aber auch, mit 

ytung eines deutschen Angriffs das 

ae Volk weiter gegen Deutschland aufgehetzt 

s so den MaßnaJimen der Kriegstreiber um 

zu machen, 

nd ist die amerikanische Meldung inso- 

äonderem JhterejHe, weil daraus geschlos- 

nuß, daß amerikanische Seestreitkräfte 

h .den Befehl haben, deutsche U-Boote 

3m Gegner zu melden, sondern sie unter 

einer Angriffshandlung des U-Bootes 

ekämpfen." 

VII. L u f t k r i sgführung: 

1. Raum um England 

Jn ier Sacht zum 5.9» w^ren 12 eigene 

Flgzge. gegsn Schiffsziele, 23 zur Verseuchung des 

Humber und Cyne und 3 Sachtjäger eingesetzt.Der 

Feind setzt 3 18 Flgzge. über Holland mit geringer 

Eindringtiefe in den Westraum ein. Der eigene Ein- 

satz gegen 3eeziele meldet 2 HS von insges.' 9 ooo 

und 1 Vp-Bo)t von 6oo BRT als versenkt. Am Tage 

wprden Jje68 1 England insges. 48 eigene Flgzg®., 

darunter 40 Jäger eingesetzt. 



Datum 
unö 

Ubtaeit 

Eingabe öcs (Drtes, tülnb, tüetter, 
6ecgang, Belcudjtung, 6id)tigfelt 

öcr tuft, 5UonöM)cln ufo). 
Docfommniffe 48 

5.9.41 ■ 2. Mittelmeer 

Jnj der Kacht tum 5.9. Verminung von Suez- 

Reede und BAW. Ergebnis 2 brennende'Schiffe. Auf 

Reede starte Belegung von 14 größeren und mittle- 

ren , mehreren kleineren HS. Jm Suez-Kanal kein 

Verkehr, im Großen Bittersee 7 HS, vor Port Said 

Einfahrt und im Hafen 16 HS. 

3. Qaträum: 

W£ 

tigkeit 

fahrt SewEji 

über Pinns 

Spitzbergs 

gen schlechten Wetters geringe Lufttä- 

^rfolgreiche BAW auf 6 HS in Odessa. Ein- 

stopol vermint. Eigene Luftaufklärung 

nbusen, Polarküste und Hordmeer bis 

n. Erkenntniee in dortigen Lagen. 

VIII. Mit teil, eerkriegführung : 

1. Feindlage 

Westl.Mit elmeer: Hach span.Meldung 3 Zerst. aus 

Gibr. aus,}; 

2. Lage Jtal 

elaufen, davon 2 mit Westkurs, 

en: 

J:i der Nacht zum 5.9« fdl. Luftangriffe auf 

md Bengasi ohne Äil.Schäden. Tripolis 

3. Nordafrikktransporte 

K ine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Mir.Gr.Süd: 

Ägäisi Fe 

Angriff a 

Eigene La 

ndlage: Bei Tenedos ein engl.U-Boot im 

Dardanell 

Torpedos 

schwer be ä 

if ital.Geleitzug. 

;e: Jtal.Tanker "Maja" aus Geleit nach 

n bei Tenedos von fdl. U-Boot mit 5- 

mgegriffen und durch einen Treffer so 

chädigt, daß er von einem Geleit-T-Boot 

Datum 
uni» 

Angabe öfa Ortes/ tülnb/ tüeftet, 
6ecgang, Sclcud)tung, 6id)tfgtclt 

öct tuft, inon6|d)efn ufru. 
Dorfommniffc 4$ 

5.9.41 . 2. Mittelmeer 

Jn 

Reede und 

Reede star 

ren , mehr 

| Verkehr, 

\ Einfahrt r 

der Rächt tum 5.9. Verminung von Suez- 

BAW. Ergebnis 2 brennende‘Schiffe. Auf 

ke Belegung von 14 größeren und mittle- 

eren kleineren HS. Jm Suez-Kanal kein 

Großen Bittersee 7 HS, vor Port Said 

nd im Hafen 16 HS. 

1 D 

Ostraum: 

W« 

tigkeit 

fahrt Sewdi 

über Einne 

Spitzberge 

gen schlechten Wetters geringe Lufttä- 

^rfolgreiche BAW auf 6 HS in Odessa. Ein- 

stopol vermint. Eigene Luftaufklärung 

nbusen, Polarküste und Nordmeer bis 

n. Erkenntnisse im dortigen lagen. 

VIII. Mitteli eerkriegführung 

1. Eeindlage 

Westl.Mit elmeer: Nach span.Meldung 3 Zerst. aus 

Gibr. ausgelaufen, davon 2 mit Westkurs. 

2. Lage Jtalleni 

Tripolis 

3. Nordafrlkk 

J:i der Nacht zum 5.9. fdl. Luftangrifffe auf 

md Bengasi ohne ail.Schäden. 

■transporte: 

K äine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Mir.Gr,Süd: 

Ägäis: Pe 

Angriff a 

Eigene La 

ndlage: Bei Tenedos ein engl.U-Boot im 

Dardanell 

Torpedos 

schwer be ä 

if ital.Geleitzug. 

;e: Jtal.Tanker "Maja" aus Geleit nach 

n bei Tenedos von fdl. U-Boot mit 5- 

.ngegriffen und durch einen Treffer so 

chädigt, daß er von einem Geleit-T-Boot 



£«tum 
tfhö 

Uijrjeit 

Jlngabe öes örlea, tl'inö, IDtHet, 
©Eeganä, 3cl»ud)tung, ©iditigfcit 

6et tuft, iUonb)(f)ein ufu'. 
Üorfommntffe 

5.9.41. "Sirio" versenkt wurde. Dieses- mit 4.Torpedos 

untersohos! en. Luftsicherung hatte Angreifer 

rechtzeitic gesichtet, kein Angriff, da keine 

Bomben an ]lord. 

Schwarzes Iteeri Keine besonderen Vorkommnisse. 

Nach Gefangi 

Hafen durch 

1 Kutter vi: 

herausgeho 

niert« "Pav:. 

"Krasny Ka\ 

"Komintern 

Hottnienf uh: 

durch Plie^ 

aus Gefech 

leger, Wac: 

der Tschtsj;: 

Ferner ang' 

28 Transpo 

lag in Sewt 

noch 1 See 

Nach 

über Verhä . 

genenaussa, ;i 

2 Bombentrt 

U-Boote. D 

kannten 

angriffe 

sowie Zust 

tungsplan 

Kr . 

i; i 

enenaussagen vor Sewastopol bzw. im 

deutsche Hinen 2 Ms-Boote, 2 Trawler, 

rsenkt. Deutsche Magnetminen teilweise 

t, bww. zerstört. Jn Sewastopol statio- 

schkaja Kommuna", "Worosohilow“, 

ijikas", Tscherwonna-Ukrain" ,"Krasna Krim", 

, letztere z.Zt. in Odessa. Ferner 

er "Taschkent" und "Charkow", letzterer 

erbombe zerstört (evtl. Beschädigung 

vor Constanza). Dazu zahlreiche Minen- 

hboote, Kanonenboote. Ferner 26 U-Boote 

h-KLasse und 12 U-Boote der M-KLasse. 

iblich 60 Schnellboote, und schließlich 

ter von {je 3 ooo bis 5 ooo t. Früher 

stopol die 06 Avio-Brigade, Jetzt nur 

’lieger regt. 

Bericht Mar.Einsatz-Kdo.Schwarzmeer 

tnisse in Odessa auf Grund von Gefan- 

en soll im Hafen Kfz. "Komintern" mit 

ffem liegen und an den Molen T- und 

e Gefangenen wußten vbn einem unbe- 

egsschiffe und 5 durch Minen- und luft- 

und vor Odensgi versenkten HS» Näheres, 

md der Werften, Fabriken und Vernich- 

ler Russen siehe FS 1126. 

IZ, H e e r e s 1 i g e •. 

1. Russische F ont i 

Heeresgruppe Südi T/egen Wetterlage und Nachschub- 

J^tfura 

Ulirjeit 

2lngabe 6cs ötlcs, tüinö, lUtttet, 
Seegang, 3eleud)tung, Gid)tlgfeit 

öec tu ft, iUDn6fd)eln uftn 
Üocfommntffe 

5.9.41. "Sirio'' veisenkt wurde. Diesea' mit 4.Torpedos 

untersohosi en. Luftsicherung hatte Angreifer 

rechtzeitig gesichtet, kein Angriff, da keine 

Bomben an ]lord. 

Schwarzes Heer: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Nach Gefan«,! 

Hafen, durch 

1 Kutter-V'! 

herausgeho: 

niert« "Pav: 

"Krasny Kat 

"Komintern 

EottDlenfüh: 

durch Plie£ 

aus Gefech 

leger, Wac: 

der Tschts 

Ferner ang' 

28 Sranspo 

lag in Sew£ 

noch 1 See 

Nach 

über Verhä . 

genenaussa, 

2 Bombentrf 

U-Boote. D 

kannten 

angriffe 

sowie Zust 

tungsplan 

Kr . 

i; i 

enenaussagen vor Sewastopol bzw. im 

deutsche Hinen 2 Us-Boote, 2 Trawler, 

rsenkt. Deutsche Magnetminen teilweise 

t, bww. zerstört. Jn Sewastopol statio- 

schkaja Kommuna", "Woroschilow", 

ilfkas", Tscherwonna-Ukrain" ,"Krasna Krim", 

, letztere z.Zt. in Odessa. Ferner 

er "Taschkent" und "Charkow", letzterer 

erbombe zerstört (evtl. Beschädigung 

vor Constanza). Dazu zahlreiche Minen- 

hboote, Kanonenboote. Ferner 26 U-Boote 

:h-Klasse und 12 U-Boote der M-Klasse. 

blich 60 Schnellboote, und schließlich 

ter von jje 3 ooo bis 5 ooo t. Früher 

stopol die 06 Avio-Brigade, tfetzt nur 

’lieger regt. 

Bericht Mar.Einsatz-Kdo.Schwarzmeer 

tnisse in Odessa auf Grund von Gefan- 

en soll im Hafen Krz. "Komintern" mit 

ffem liegen und an den Molen T- und 

e Gefangenen wußten viin einem unbe- 

egsschiffe und 5 durch Minen- und luft- 

und vor Odessp versenkten HS» Näheres, 

tnd der Werften, Fabriken und Vernich- 

Ler Russen siehe FS 1126. 

IX, H e e r e s 1 i g e : 

1. Russische F: ont: 

Heeresgruppe Sud: Wegen Wetterlage und Nachschub- 



-JLz- 
Datum 

unö 
Ubtjeit 

Angabe öea Ortes, lüinb, tüetter, 
Oeegang, öeleudjtung, 6ichtigfclt 

öer luft, ilton6|d)ßin ufro. 
üocfommntffj 47 

C/Skl. 

Bchwierißkidt auf grundlosen Wegen wird Angriff 

auf Odessa vorerst nicht fortgesetzt. Um die 

Brückenköpfe des Dnjepr zähe Kämpfe. Uhergangsver- 

suche des feindes gegenüber rum. und Ungar. Ver- 

bänden zur ickgesohlagen. Südl. Krementschug bis- 

her 35 eig ne Bataillone und 48 Batterien überge- 

setzt. Lagn bei Kiew unverändert. 

Heeresgruppe Liittei Vor XIII. AK zäher f dl .Wider- 

stand bei 

Süden überi 

pe Guderian 

31 000 Gefa: 

tet. Mitte 

verändert. 

Heeresgrup 

schernigow. Straße Sedhew - Mena nach 

chritten, Nishovka genommen. Armeegrup- 

Gelände nach Süden genonnen, bisher 

ngene und zahlreiches Material eroeu- 

und linker Flügel der Heeresgruppe un- 

ie Nord: II,AK erreichte im Vorgehen mit 

Teilen Luschi, Polafluß überschritten, im übrig® 

bei 16. uni 18.Armee unveränderte Lage. 

2. Finnische iront: 

Det 

ningrad is 

Konevitsa 

Karel.Arme 

Art.-Vorbe 

winnt. 

Angriff längs der Straße Wiborg - Le- 

6 km vorgeschritten. Ladogainseln 

und Valamo noch schwach feindbesetzt. 

begann 4.9. 0500 Uhr nach starker 

:'eitung Angriff, der langsam Raum ge- 

3. Norwegischi: Front: 

11: 

starkem Fe 

nehmen. Be 

ändert. 

. Finn.AK mußte rechten Flügel vor 

nddruck bis ostwärts Lochilakscha ZTirück- 

. XXXVI.AK und Gebirgskorps Lage unver— 

1/S 

Ti i b ^ 

iM.4ta 

-fr- 
Datum 

unö 
2Ingabp öca Üctea, tülnö, tDEttet, 
©EEgang, ÖEleudjtung, 6tditfgfclt 

6et Xuft, JKonöfctjEin ufro. 
üocfommntffe 47 

5-9.41. 

C/Skl. 

achwierigk :it auf grundlosen Wegen v^lrd Angriff 

auf Odessa vorerst nicht fortgesetzt. Um die 

Brückenköpfe des Dnjepr zähe Kämpfe. Ubergangsver- 

suche des feindes gegenüber rum. und Ungar. Ver- 

bänden zurickgeschlagen. Südl. Krementschug bis- 

her 35 eig ine Bataillone und 48 Batterien überge- 

setzt. Lag i bei Kiew unverändert. 

H^eresg-rup ie hittes Vor XIII. AK zähor f dl .Wider- 

stand bei 

Süden überic 

pe Guderian 

31 ooo Gefun 

tet. Alitte 

verändert. 

HeercarruK ie Word: II.AK erreichte im Vorgehen mit 

schemigow. Straße Sedhew - Mena nach 

chritten, Nishovka genommen. Armeegrup- 

Gelände nach Süden gewonnen, bisher 

ngene und zahlreiches Material erueu- 

und linker Flügel der Heeresgruppe un- 

Teilen lua :hi, Polafluß überschritten, im übrigai 

bei 16. uni 18.Armee unveränderte Lage. 

2. Finnische tronts 

De: • 

ningrad is 

Konevitsa 

Kc.rel.Arme 

Art.-Vorbe:' 

winnt. 

Angriff längs der Straße Wiborg - Le- 

6 km vorgeschritten. Ladogainseln 

ind Valamo noch schwach feindbesetzt, 

begann 4.9. 0500 Uhr nach starker 

eitung Angriff, der langsam Raum ge- 

3. Horwegischi: Front 

II: 

starkem Fe 

nehmen. Be 

ändert. 

Finn.AK mußte rechten FJ-ügel vor 

nddruck bis ostv/ärts Lochilakscha zurück- 

XXXVI.AK und Gebirgskorps Lage unver- 

1/S n I b 
iMjita 



lUtijni 
tu*? 

Ui)cjeit 

Angabe öes Ödes, IDinö, 11*etter, 
6eegang, J3eleud)tung, öiditigfeit 

öer £u(t, 511onö(d)em ufm. 
üor f o m m n i f f e tutf 

Jlngabe 6ES lüties, VUiiib, IXicttcr, 
Seegang, Beleud)lung, Siditigfeit 

öet tuft, inonblüiein u[u'. 
üotfommntffe 



Datum 
unö 

Ubrgeit 

Angabe 6cs «örtea, tDinb, tüettet, 
©eegang, 23elcud)tung, ©Ichtigfclt 

öec luft, 5non6fd)ein ufiu. 
üocfommntffe 49 

S.9.4-1 Bes li tische Hachrichten 

England 

Nach Bericht aus diplomatischer Quelle ist man 

in Kreisen der englischen Arbeiterpartei über die Hinaus- 

schiebung der Dreimächtekonferenz in Moskau ungehalten 

und befürchtet, die Stimmung der russischen Masse könne 

umschlagen, wen sie das Gefühl hättejvon den Angelsachsen 

im Stich gelassen zu sein. Jn diesem Palle könnten 

volkstümliche russische Heerführer versuchen, sich in 

den Besitz der Macht zu setzen, um zu einer Verständi- 

gung mit Deutschland zu gelangen. 

P rankr e ich! 

Der frühe 

der sich Jetzt 

einsetzt, wurd 

re kommunistische Abgeordnete Gitton, 

für eine Zusammenarbeit mit Deutschland 
3 durch ein Revolverattentat getätet. 

PSA! 

Die Emen- 

der Dreierkonf 

daß die Konfe: 

wie bereits ve 

mans laßt erke 

der Konferenz 

wirtschaftlichb 

cung Harrimans zum Delegationsführer bei 

arenz in Moskau wird dahin ausgelegt, 

cnz tatsächlich nur aufgeschoben, aber nicht, 

rlautete, aufgehoben ist. Die Wahl Harri- 

inen, daß es sich äeitens der USA bei 
Lm wesentlichen um eine Prüfung rüstungs- 

r Prägen handeln wird. 

'<¥7' 

Datum 
unö 

Ufyrjtft 

Angabe 6ca örtca, tOinb, tDetter, 
©eegang, ßelcudjtung, 6lcbtlgfclt 

öet luft, inonöfd)ctn ufio. 
üorfommnfffe 49 

S.9.41 Bes litische Haehrichten 

England 

Nach Berioht aus diplomatischer Quelle ist man 

in Kreisen der englischen Arbeiterpartei über die Hinaus- 

schiebung der Dreimächtekonferenz in Moskau ungehalten 

und befürchtet, die Stimmung der russischen Masse könne 

Umschlagen, wen sie das Gefühl hättejvon den Angelsachsen 

im Stich gelas3en zu sein. Jn diesem Palle könnten 

volkstümliche russische Heerführer versuchen, sich in 

den Besitz der Macht zu setzen, um zu einer Verständi- 

gung mit Deutschland zu gelangen. 

P r a nkr e Ich : 

Der früh 3 

der sich jetzt 

einsetzt, wurd 

re kommunistische Abgeordnete Gitton, 

für eine Zusammenarbeit mit Deutschland 
3 durch ein Revolverattentat getätet. 

USA» 

Die Emen: 

der Dreierkonf 

daß die Konfe 

wie bereits ve 

mans läßt erke 

der Konferenz 

wirtschaftlichb 

rung Harrimans zum Delegationsführer bei 

srenz in Moskau wird dahin ausgelegt, 

3nz tatsächlich nur aufgeschoben, aber nicht, 

rlautete, aufgehoben ist. Die Wahl Harri- 

inen, daß es sich Seitens der USA bei 
Lm wesentlichen um eine Prüfung rüstungs- 

r Prägen handeln wird. 



Dalum 
«6 

Uhcjiit 

6.9.41 

JIngabe 6ea ütlca, tüinb, IVcttcr, 
Seegang, Seleuditung, Sitbligtci! 

6et tuft, illonblSieln uliu. 

3 1 o w a k e 

Ein von ingarischer Seite ohne Büoksicht auf 

den deutsch-slowakischen Sohutzvertrag unternommener 

tfoerraschungs’-ersuch einer Grenzversohiebung ist durch 
eine Entschuldigung der ungarischen Regierung als 

beigelegt anzijesehen 

K r o a t i e 

Jn Kreis 

starke Besorgt 
auf Kroatien, 

daß die Beset. 
Etappe gewesen 
Ziel ihres Vor 

und enger pol: 

Rom nach Art 

serbischen Rep 

da man eine B< 

fürchtet. 

: m 

J r a n i 

Englisch! 

Sow Jetrussen 

unter Nichtacl. 
die Provinz Ai 

alles Land nö 

bis Kaswin ut 

haben und wei 
Eisenbahn von 

dringen. 

Dorfommniffe 

i t 

4n der kroatischen Staatsführung herrscht 

is vor weiteren italienischen Zugriffen 

Man entnimmt aus italienischen Äußerungen, 

ung des Küstengebietes nur die erste 
sei und daß die .Italiener als letztes 

gehens die Schaffung einer Zollunion 

tischer Bindung des ganzen Staates ein 

Albaniens sehen. Auch die Errichtung einer 

ierung hat in Agram Bestürzung ausgelbst, 
lebung des serbischen Widerstandes be- 

Kreise verfolgen das Vorgehen der 

«Iran mit gewisser Besorgnis, da diese 

tung der Verabredung, nach der sie nur 

erbeidschan besetzen sollten, inzwischen 

pdlich von Elbrus sowie von Westen her 

d von Osten her bis Scharut besetzt 

er beabsichtigen, bis zum Endpunkt der 
Britisch-Belutschestan,Zaidan vorzu- 

Botum 

. 

Uljcjelt 

Angabe 6es Ocles, tUln6, lUctter, 
Ceegang, Bclcudjlung, 6id)ltgffit 

6et tuft, inonöfiitin u[». 
üocfommniffe 

6.9.41 3 1 o w a k e i * 

Ein von Omgarischer Seite ohne Büoksloht auf 

den deutsch-ai owakieohen Sohutzvertrag unternommener 

ttberraechungs'-ersuch einer Grenzversohiebung ist durch 

eine Entschuldigung der ungarischen Regierung als 

beigelegt anzifsehen 

Krp a t i e 

Jn Kreisin der kroatischen Staatsführung herrscht 

starke Besorgt is vor weiteren italienischen Zugriffen 

auf Kroatien. Man entnimmt aus italienischen Äußerungen, 

daß die Besetzung des Küstengebietes nur die erste 

Etappe geweset sei und daß die .Italiener als letztes 

Ziel ihres Vorgehens die Schaffung einer Zollunion 

und enger pol: tischer Bindung des ganzen Staates an 

Rom nach Art j.lbaniene sehen. Auch die Errichtung einer 

serbischen Regierung hat in Agram Bestürzung ausgelbst, 

da man eine Bf lebung des serbischen Widerstandes be- 

fürchtet. 

: m 

J r a n i 

Englisch* 

Sowjetrussen 

unter Nichtacl. 

die Provinz Ai 

alles Land nö 

bis Kaswin ui. 

haben und wei 

Eisenbahn von 

dringen. 

Kreise verfolgen das Vorgehen der 

Jran mit gewisser Besorgnis, da diese 

tung der Verabredung, nach der sie nur 

erbeidschan besetzen sollten, inzwischen 

i-dlich von Elbrus sowie von Westen her 

d von Osten her bis Scharut besetzt 

er beabsichtige^ bis zum Endpunkt der 

Britisch-Belutschestan,Zaidan vorzu- 



Datum 
un6 

Ubrgett 

Eingabe öee 0rte8, tDinö, lücttcr, 
6ecgang, 23clcud)tung, €5fd)Hgteit 

öet iufr, 2Tlon6)d)ein ufro. 
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6.9.41 

Die zur 1 

Femluf taufkli 

schlagenen Mal 
Langael len lei' 

weite in even 

Finieterre we 
der Luftwaffe 

nahegebraeht. 
mtzung der Le 

durch vermied 

ab Brest nicl 

ist die Ausste 

auf die Seite 
Ich hingewiee 

von unserer F 

Meldungen fdl 

Wenn es sich 

geführten tei 

der bei den ve 

U-Bootssichtur (ließe sich ve 

vervollkommne' 

Grund für di 

könnte. 

Lagebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

erbesserung der Standortsbestimmungen der 

rung vor der atlantischen Küste vorge- 

nahmen, insbesondere die Einrichtung einer 
Strahlanlage bfce. Brest mit 1000 km Keich- 

iueller Verbinduhg mit Peilanlage bei 

ifden jetzt von der zuständigen Stelle 
dem Ob.d.L. persönlich zur Entscheidung 

Eine Gefährdung von Brest infolge Be- 

itanlage durch fdl. Flugzeuge soll da- 
n sein . , daß der Leistrahl bis zu 25 km 

t erfaßt werden kann. Ebenso wichtig 

ttung der Fernaufklärer mit Deteanlagen, 

ns Ski. gleichfalls wiederholt und dring- 
en ist. Auffällig ist die in letzter Zelt 

ijnkaufklärung erfasste wachsende Zahl von 

Flugzeuge, "die über U-Booten stehen", 

abei nicht um einen vielleicht neuein- 

minus technicus des Meldewesens handelt, 

rschiedenartigen Möglichkeiten einer 
g der Kürze halber angewendet wird, so 

^muten, daß die Verwendung wesentlich 

er Detegeräte auf den fdl. Flugzeugen den 

e Beobachtung deBFunkaufklärung bilden 

Der ital, Kriegsmarine wird auf ihren Wunsch sei- 

tens der deutä chen Kriegsmarine 30 000 t Heizöl zur 

Verfügung ges'eilt, die deshalb erübrigt werden können, 

weil infolge £ tilliegens unserer großen Schiffe unser 
eigener Verbrtuch die vorgesehenen 85000 t monatlich 

Datum 
un6 

Uljrjtlt 

Eingabe öes ürteö, tUinö, tOctter/ 
Seegang, 33eleud)tung, Siditfgfelt 

6er luft, JllDn6fd)ein ufio. 
Docfommntffe 4t 

6.9;4-1 

Die zur 

PemluftaufklE 

schlagenen Mal 
langaellenlei1. 

weite in even 

Jiniaterre we 
der Luftwaffe 

nahegebracht, 
mtzung der LE 

durch vermied 

ab Brest nid 

ist die XusstE 

auf die seits 
Lch hlngewieE 

von unserer ? 

Meldungen fdl 

Wenn es sich 

geführten tei 

der bei den v< 

Ü-Bo otssichtur 

I ließe sich ve: 

vervollkommne' 

Grund für dl 

könnte. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Se ekriegsleitung. 

erbesserung der Standortsbestimmungen der 

rung vor der atlantischen Küste vorge- 

nahmen, insbesondere die Einrichtung einer 
Strahlanlage bfea. Brest mit 1000 km Reich- 

i ueller Verbinduhg mit Peilanlage bei 

]}den Jetzt von der zuständigen Stelle 
dem Ob.d.L. persönliEih zur Entscheidung 

Eine Gefährdung van Brest infolge Be- 

itanlage durch fdl. Flugzeuge soll da- 

4n sein . , daß der Leistrahl bis zu 25 km 

t erfaßt werden kann. Ebenso wichtig 

ttung der Fernaufklärer mit Deteanlagen, 

ns Ski. gleichfalls wiederholt und dring- 

en ist. Auffällig ist die in letzter Zeit 

ilnkaufklärung erfasste wachsende Zahl von 

Flugzeuge, "die über TJ-Booten stehen", 

abei nicht um einen vielleicht neuein- 

minua technicus des Meldewesens handelt, 

^rschiedenartigen Möglichkeiten einer 
g der Kürze halber angewendet wird, so 

grauten, daß die Verwendung wesentlich 

er Detegeräte auf den fdl. Flugzeugen den 

e Beobachtung denFunkaufklärung bilden 

Der ital, Kriegsmarine wird auf ihren Wunsch sei- 

tens der deuts oben Kriegsmarine 30 000 t Heizöl zur 

Verfügung gestellt, die deshalb erübrigt werden können, 

weil infolge £ tilliegens unserer großen Schiffe unser 
eigener Verbrs uch die vorgesehenen 85000 t monatlich 



Angabe öea 0rtco; Ü)inö, lüctter, 
©eegang, öplcud)tung, öiditigfeit 

6er iuft, MonöJäKln ufiu. 

in letzter Zeii 

üorfommniffe 

um ca. 25COO tona unterschreitet. 

/ i 

Die in An;:: 

Kiel und Wilhe 
macht die Aufs 
notwendig. Jec 
heute bei der 

Schöpfung der 
leiten. 

;riff genommene Versorgung von Brest, 

mshaven mit Vemebelungseinrichtungen 
'ellung besonderer Marine-Nebelabteilungen 

Personalvermehrung bereitet indes 
lereits weit vorgeschrittenen Aus- 

1 riegsdienstjahrgänge zusätzliche Schwierig- 

Die von d 

der ital. Krie 

ital. D-Bootsal 
der KM. in wei 

u.a. auch nochi 
nahegelegt, mi 

Erfahrungen gei 
U-Jagdf lottillf 

Ausrüstung der 
Boote mit Ortur 

ist zu prüfen. 

mit Admiral W< 

Um ihren reich: 

verstecken siel 

geeigneten Gelü 

Chef Ski. 

öff entlichung 

an, daß HSK 

Dienst gestell 

Schiffes zu iri 

eine Uberführun 

Werfthafen not< 

s atzung nicht 

"0: ■: 

Deutschen Admiral beim Admiralstab 
^smarine angeregte Unterstützung der 

wehr ( s.KTB 1/cf ) wird seitens 
■gehendem Maße gewährt, den «Italienern 
als die Verwendung von KDB-Geräten 

denen sie angeblich keine guten 

4acht hab’en. Der Einsatz einer deutschen 
kommt hingegen nicht in Frage, die für 

für das Mittelmeer vorgesehenen R- 
gsgeräten und Wabowurfvorrichtungen 
Die Angelegenheit ist am 4.9. von Ski. 

ichold eingehend besprochen worden, 

ich vorhandenen Schiffsraum zu schonen, 
die «Italiener hinter dau Mangel an 

it- u.Sicherungsfahrzeugen, 
genehmigt den Vorschlag der Ski. Vor- 

über den "GreerH-Zwischenfall und ordnet 

ion"(Schiff 36) sofort in Bordeaux außer 

wird, da für die .Instandsetzung des 
endweicher weiteren .Indiensthaltung 

{^/holländischen oder deutschen# 

endig wäre, die dem Schiff und seiner Be- 

iehr zugemutet werden soll. 

2Ingabe 6ca 0tlco, lllinb, ll'cttcr, 
©Etgang, Seleudjlung, SiditigfEit 

6er tuft, iUon6|diEin ulro. 
ÜDtfommniffe 

/ i 

ln letzter Zeii; um ca. 25000 tone unterschreitet. 

Die ln Ang: 
Kiel und Wilhe 
macht die Aufs 
notwendig. Jet 
heute hei der 

Schöpfung der 

leiten. 

;riff genommene Versorgung von Brest, 

mshaven mit Vemehelungseinrichtungen 
■ ellung besonderer Marine-Hebelahteilungen 

e Personalvermehrung bereitet indes 

lereits weit vorgeschrittenen Aus- 

I riegsdienstjahrgänge zusätzliche Schwierig- 

Die von dt 

der ital. Krie^i 

ital. U-Bootsal 
der EM. in wei- 

u.a. auch nochi 

nahegelegt, mi 

Erfahrungen gei 
U-Jagdf lottillt 

Ausrüstung der 
Boote mit Ortui 

ist zu prüfen. 

mit Admiral Wt 

Dm ihren reich 

verstecken siel 

geeigneten Gel 

Chef Ski. 

öff entlichung 

an, daß HSK 

Bienst gestell 

Schiffes zu iri 

eine Uberführun, 

Werfthafen notjt 

s atzung nicht 

m Beutschen Admiral beim Admiralstab 

smarine angeregte Unterstützung der 
wehr ( s.KTB l/cjr ) wird seitens 
gehendem Maße gewährt, den Jtalienem 

ifals die Verwendung von KBB-Geräten 

denen sie angeblich keine guten 

4acht hab'en. Ber Einsatz einer deutschen 
kommt hingegen nicht in Präge, die fitr 

für das Mittelmeer vorgesehenen R- 
gsgeräten und Wabowurfvorrichtungen 
Bie Angelegenheit ist am 4.9. von Ski. 

ichold eingehend besprochen worden, 

ich vorhandenen Schiffsraum zu schonen, 
die Jtaliener hinter dai Mangel an 

it- u.Sicherungsf ahrzeugen, 
genehmigt den Vorschlag der Ski. Ver- 

ijber den "GreerB-Zwischenfall und ordnet 

ion"(Schiff 36) sofort in Bordeaux außer 

wird, da für die Jnstandsetzung des 
endweicher weiteren Jndiensthaltung 

^V^holländischen oder deutschem! 

endig wäre, die dem Schiff und seiner Be- 

ilehr zugemutet werden soll. 

II 0; ■; 



Datum 
unö 

Ubr^elt 

Angabe 6ea örtea/ tüinb, töctter, 
ßecgang, öelcud)tung, 6fd)tfgfelt 

öet iuft, iTlonöfdiein ufro. 
üorfommntffe 5| 

6.9.41 

(45) 

M Wa ber: 
t mit Staioneko 

Vorhaben. Eine 
wert von 28 1 

itäten) war be 
Chef Ski. 'der 

in G'haven an{ 
angeordnet unc 
Eührervortrag 
auf Führerweie 
ein Verzicht 
nicht in Frage 
vorgesehen. Ja 
daß für die ge 
mrine eine ei 

chtet über Ergebnis der Besprechung 
.andos über Einschränkung der Mar.Bau- 

Einigung über Streichung im Auftrags- 
ill.M ( als Messzahl für ersparte Kapa- 

reits erzielt. Darüber hinaus wird von 
Verzicht auf Bau der 5 Luftschutztürme 
esichts der veränderten mil.Lage im Ostraum 
in Aussicht genommen, dies im nächsten 

zu erwähnen, weil das Vorhaben s.Zt. 
ung hin auf genommen wurd.e. Dagegen kommt 

Hamburg als U-Bootsstützpunkt 
Für 1.1.42 ist Belegung mit 2 TJ-Flottillen 

übrigen hat Ob.d.M. bereits angeordnet, 
samte Bautätigkeit im Bereich der Kriegs- 
eitlich geführte zentrale Organisation nh 

geschaffen wii 
gungslage kür|f 

d, um sich den Erfordernissen der Versor- 
tig reibungslos anpassen zu können. 

Lage 6.9. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatlantik; 
engl. Kreise 

beabsichtigten 
f ranz .Marokko 

K.O.Spanien meldet auf Grund Äußerungen 
1 Barcelona, daß. Engländer angeblich 
Ende September Dakar und Stützpunkte in 

zu besetzen. Angeblich soll Botschafter Hoare 

Dalum 
unb 

Ubrjell 

Eingabe bts Ortes, IHinb, tDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6fd)tfgteit 

bet £uf), SUonbHieln u[u>. 
Docfommniffe 51 

6.9.41 

(45) 

M ,Wa 'beri 
T mit Stalonsko 

Vorhaben. Eine 
wert von 28 1 

ätäten) war be 
Chef Ski. 'der 

in Chaven anf 
angeordnet unc 
EUhrervortrag 
auf Pührerweis 
ein Verzicht 
nicht in Präge 

vorgesehen. Jn 
daß für die ge 
mrine eine ei 

ohtet über Ergebnis der Besprechung 
.andos über Einschränkung der Mar. Bau- 

Einigung über Streichung im Auftrage- 
111.M ( als Messzahl für ersparte Kapa- 
reits erzielt. Darüber hinaus wird von 

Verzicht auf Bau der 5 Luftschutztürme 
esichts der veränderten mil.Lage im Ostraum 
in Aussicht genommen, dies im nächsten 

zu erwähnen, weil das Vorhaben s.Zt. 
ung hin auf genommen wurde. Dagegen kommt 

Hamburg als D-Bootsstützpunkt 
Für 1.1.42 ist Belegung mit 2 U-Flottillen 

übrigen hat Ob.d.M. bereits angeordnet, 
samte Bautätigkeit im Bereich der Kriegs- 
eitlich geführte zentrale Organisation 

■\e$ 

nh 

geschaffen wir 
gungslage kl ünf 

d, um sich den Erfordernissen der Versor- 
tig reibungslos anpassen zu können. 

Lage 6.9. 

I. Krieg in den außerhaimischen Gewässemi 

Feindlage; 

Nordatlantik; 

engl. Kreise 
beabsichtigten 
franz .Marokko 

K.O.Spanien meldet auf Grund Äußerungen 
i Barcelona, daß. Engländer angeblich 
Ende September Dakar und Stützpunkte in 

zu besetzen. Angeblich soll Botschafter Hoare 



Ulftl 

Ufyrjtit 

Eingabe bca ©tlce, lUlnb, tüctttr, 
Seegang, 8eleud)lung, 6id)tigfeit 

öee Cuft, iUonöfdicin u|a'. 
üotfommniffe 

6.9.41 Auftrag erha 

franz.Kräf te\ji 
zu erkunden, 

soll vorher 

Einverständni 

Verhalten im 

erkauft ward' 
Eine Be 

Vermutungen 

1 ten haben, Einzelheiten spanleoh- 

erteilung im Raum Oibraltar-Nordafrika 
Zur Durchführung Operation in Nordafrika 

cjurch verschiedene Zugeständnisse das 

s General*! Weygands bezw. sein passives 

Palle einer brit-amerikanisohen Aktion 

dn. 
irteilung dieser Meldung, die auf reinen 
beruhen kann, ist nicht möglich. 

UE k 

11 

Nach I 
"Egret" 1B.9 
anlaufen, en, 

schiff "Asphc 

Three Pöints 
halten "Wale 

Nach portugi 

Zerstörer Pm 

am selben Taf 

entzifferung wird engl. Kanonenboot 
zur Brennstoffergänzunjg Punta del Gada 

Kanonenboot Bridgewater und Geleit- 

del" standen 7.9. 14 sm südlich Kap 
(Goldküste) auf Treffpunkt mit den Ein- 
fnor", "Calla" und "laertea". 

(siecher *"eldung sind 5.9. 3 englische 

ta del Gada eingelaufen von. denen einer 

e mit Südostkurs wieder auslief. 

Jndischer Ozdani Engl. Dampfer "City of Johannes- 

burg" meldete 6.9. vor Mozambique verdächtiges Schiff 
und widerrief diese Meldung später. Es handelt sich 
hier wahrscheinlich wieder um die schon festgestellte 
Hilf skreuzer) atrouille im Mozambique-Kanal. Nach 
Att.Meldung t.us Bangkok wurden am 31.8« in Singapore 
"Emerald", "]lountless", "Durban" und "Glasgow", 

4 Zerstörer, 1 engl., 5 holl.TJ-Boote und weitere 

kleinere Einheiten festgestellt. 

Stiller OzeaAi Nach chinesischer Meldung haben 

USA 3.9. rusiilsche Anweisung über Anlaufen von 
Petropawlowsk an ihre für Rußland bestimmten Schiffe 

in dortiger Küstennähe gegeben. 

uflfc 
Eingabe 6ee Otlcs, IDInbf tDctter, 
©ttgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er tuft, Sllon6|<hefn ufu'. 
üorfommtnffe 

6.9.41 Auftrag erha 

franz.Kräf tev 
zu erkunden, 

soll vorher 

Einverständni 

Verhalten Im 

erkauft ward' 
Eine Be 

Vermutungen 

Iten haben, Einzelheiten apanisoh- 

erteilung im Baum Oihraltar-Nordafrika 
Zur Durchführung Operation in Nordafrika 

curch verschiedene Zugeständnisse das 

General* Weygands bezw. sein passives 

Falle einer brit-amerikanisohen Aktion 

en. 
irteilung dieser Meldung, die auf reinen 

beruhen kann, ist nioht möglich. 

ur k 

i 1 

Nach f 
"Egret" 18.9 
anlaufen, en 

schiff "Asphc 

Ihres Pfiints 
h eiten "Wale 

Nach portugie 

Zerstörer Pur 

am selben Taf 

entzifferung wird engl. Kanonenboot 
zur Brennstoffergänzunfe Punta del Gada 

Kanonenboot Bridgewater und Geleit- 

del" standen 7.9. 14 sm südlich Kap 
(Goldküste) auf Treffpunkt mit den Ein- 

inor", "Calla" und "laertes". 

Bischer ^Idung sind 5.9. 3 englische 

ta del Gada eingelaufen von. denen einer 

e mit Südostkurs wieder auslief. 

Jndischer Ozt an: Engl. Dampfer "City of Johannes- 

burg" meldet^ 6.9. vor Mozambique verdächtiges Schiff 
und widerrief diese Meldung später. Es handelt sich 
hier wahrscheinlich wieder um die schon festgestellte 

Hilf skreuzerj atrouille im Mozambique-Kanal. Nach 
Att.Meldung ms Bangkok wurden am 31.8. in Singapore 
"Emerald", "Jiountless", "Durban" und "Glasgow", 

4 Zerstörer, 1 engl.,'5 holl.U-Boote und weitere 

kleinere Einheiten festgestellt. 

Stiller Ozeadi Nach chinesischer Meldung haben 

DSA 3.9. manische Anweisung über Anlaufen von 
Petropawlows): an ihre für Bußland bestimmten Schiffe 

in dortiger Küstennähe gegeben. 



Datum 
unö 

Ut)r3elt 

Angabe öee Ortes, tülnö, tOetter, 
6eegang, Qeleurbtung, 6fd)tlgfelt 

öer luft, 5Uonö(d)ein u[u). 
Dorfommtuffe si 

6.9.41 Eigene Läget 

(46) 

(47) 

Von eigenen H: 
U 66 meldet 

wahraoheinliol. 
Begleitdampf 

Dnterrici 

Verteilung de:' 

auf Grund B-Bt 

VerteiJ.ung we 

sätzliohe Ände 
heimischen üb< 
Dampfer "Suth( 
land) und übe]1 

mit DSA-Zersti 

Ifskreuzem liegen Nachrichten nicht vor. 
n DG 86( 480 am weatlich der Kanaren) 

USA -Schlachtschiff "Arcanaaa" mit 
gesichtet,Kurs Südost. 

tung aller Außerheimisehen über vermutete 

englischen Seestreitkräfte am 1.9. 

richtes Nr.55/41 durch Pt.2318. Diese 

^st auf keinerlei wesentliche oder grund- 

rungen hin. Unterrichtung aller Außer- 
r letzte Feindnachrichten (Reisewege 
rland", USA-Materialtransporte für Euß- 

Meldung U 652 betreffend Kampfberührung 

rer "Greer" durch Pt.1516. 

II. Lage Wes' r a u m i 

Feindlage; 

Nach F 

Ich Cromer s 

halter. 

inkaufklärung meldet ein nord- bis nordöst- 
■ ehender Verband 1254^ einen luftfühlung- 

Elgene lagei 

Atlant! kküst« 
aus La Palli 
durch Minentii 
nach Einbrinci 

Aufnahme vor 

von 3 FW 200 

< Zerstörer "Steinbrink" und "Heinemann" 
(je Marach in die Heimat angetreten. M 4030 
effer im Le Four-Kanal beschädigt, 
ung in Brest bei Arsenal gesunken. Zur 

Motorschiff "Annelise Essberger" Einsatz 

zwischen 43 und 45 Nord. 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Qtngabe 6ea Ott», tülni, tDctttt, 
Seegang, Beleud)tung, 6ld)tigtett 

6ee £uft, inon6|<bein ufuj. 
üoefommniffe $1 

6-9.41 Bigane Läget 

(46) 

(47) 

Von eigenen H: 

U 66 meldet 

wahracheinliol 

Begleitdampf 

Dnterrici 

Verteilung der 

auf Grund B-B< 

Verteijung we 

aätzliche iinde 
heimlechen ühi 
Dampfer "Sutht 
land) und Uher 

mit DSA-Zerati 

Ifakreuzem liegen Nachrichten nicht vor. 

n DG 86( 480 am neatlich der Kanaren) 

USA -Schlachtachiff "Arcanaaa" mit 
geaichtet,Kura SUdoat. 

tung aller AuBerheimiaohen über vermutete 

engliachen Seeatreitkräfte am 1.9. 

richtea Nr.55/41 durch Pt.2318. Dieae 

^at auf keinerlei weaentliche oder grund- 

rungen hin. Unterrichtung aller Außer- 
r letzte Feindnachrichten (Reiaewege 
rland", USA-Materialtranaporte für Ruß- 

Meldung U 652 betreffend Kampfberührung 

rer "Greer" durch Pt.1516. 

II. Lage 

Feindlage; 

V e s ' räumt 

Nach Pi 

Ich Cromer 

halten. 

inkaufklärung meldet ein nord- bia nordöat- 

ehender Verband 1254^ einen Luftfühlung- 8- 

Njgene Lage» 

Atlantlkküatt > Zeratörer "Steinbrink" und "Heinemann" 
aua La Pallit e Marach in die Heimat angetreten. M 4030 
durch Minentreffer im Le Four-Kanal beachädigt, 
nach Einbringung in Brest bei Arsenal gesunken. Zur 

Aufnahme vor Motorschiff "Annelise Esaberger" Einsatz 

von 3 PW 200 zwischen 43 und 45° Nord. 



tWum 
Vliö 

UbcjeU 

Eingabe 6ea «Ortes, lUinö, tüctter, 
öeegang, Öeleudjtung, €3id)tigFeit 

öer iuft, 5Tlon6(<l)efn ufm. 
Dorfommntffe 

6.9.41 Kanalküstei 
Seegebiet ffai 

Luftein 

4«S—Plottille zum Nachteinaatz in 
Eh. 

E atz 

Geleitzug in 
aufklarung fiJ: 
Süd, Weat- un 
ktiate 3 Gelei 

BB 
[ Fernaufklärung für BdU nach 
durch 2 PW 200 ohne Ergebnis. Vor- 

r Kampfeinaatz gegen Schiffaziele an engl, 
d Oatküste stellt an West- und Ost- 
tzüge, vor Tynemouth 1 Kreuzer fest. 

III .N ordae e/H orwegen/Hor d m e e r i 

Nordsee 1 Geleit- und Sioherungedienat planmäßig, 
ohne Sterung . 12.U-Jagdflottille BSN -Bereich auf 
Marach nach Norwegen verlassen. PdLuft-Aufklärung 

meldet 30 däni sehe Fischkutter im Wamgebiet West- 
wall, 5 Fischdamgfer östlich Westwall. 9 dänische und 
7 schwedische Fischkutter im Skagerrak-Wamgebiet.Be- 
waffnete Aufklärung von Luftflotte 5 versenkt 5.9. 1 
Handelsschiff bn Höhe Sunderland. 

Norwegen; 

Feindlage8192C 
Kurs Nordnord/3 

am 5.9. nachmi 

Eigene Läget 5 
und Dampfer " 
von rusa. Bat 
Dampfer "Swanl 
störer "Lody" 
außer K.B. 6. 
1.Staffel "No 

18 em westlich Dtsire engl. U-Boot 
st. Feindlicher Verband im Nordmeer 

ttags und 6.9. nicht mehr erfaßt. 

9. nachmittags Marinebatterie Petsamo 
anhild" bei Anlaufen Petseimcuf jord 
rie beschossen, geringe Beschädigungen. 
Id" in Petsamo eingeschleppt. Zer- 

wegen Kesselschadens bis 7.9. abends 
9. Truppentransporter mit Spitzen der 
licht I", "Eautenfels" und "Barcelona" rd 

V«6 
Ul>c]tit 

Angabe ies ißrlcs, IVinb/ CDctter, 
ceegang, Beleuchtung/ Siditigfeit 

6ec £uft, STtonbldjein u[u). 
Öotfommniffe 

6.9.41 Kanalküstei 

Seegetiet ffa 
lüfteInt 

4.S-Flottille zum Kachteinaatz in 
Eh. 

Geleitzug in 

aufklärung fv 
Süd, Weat- un 
küate 3 Gelei 

atz; Fernaufklärung für BdU nach 

BE durch 2 FW 200 ohne Ergebnis. Vor- 
r Kampfeinaatz gegen Schiffeziele an engl, 
d Oatküate ateilt an Weat- und Ost- 
tzüge, vor Tynemouth 1 Kreuzer fest. 

III .Hordsee/ü 

Nordsee» Gel 
ohne Störung 

rwegen/Nor dmeeri 

eit- und Sioherungsdienat planmäßig. 
12.ü-Jagdflottille BSN -Bereich auf 

Marach nach Norwegen verlassen. Fdluft-Aufklärung 

meldet 

vall, 

30 däni sehe Fischkutter im Wamgebiet West- 

5 Fiachdampfer östlich Westwall. 9 dänische und 

7 schwedische Fischkutter im Skagerrak-Waingebiet-Be- 

naffnete.Aufklärung von Luftflotte 5 versenkt 5.9. 1 

Handelsschiff tm Höhe Sunderland. 

Norwegen; 

Feindlage®192C 
Kurs Nordnordkj 
am 5.9. nachmi 

Eigene Lage» 5 

und Dampfer 

von russ. Bat4 
Dampfer "SwanJ 
störer "Lody" 
außer K;B. 6. 

1.Staffel "No 

18 em westlich Utsire engl. U-Boot 

st. Feindlicher Verband im Nordmeer 
ttags und 6.9. nicht mehr erfaßt. 

9. nachmittags Marinebatterie Petsamo 
anhild" bei Anlaufen PetseimcL/f jord 

erie beschossen, geringe Beschädigungen. 

Id" in Petsamo eingeschleppt. Zer- 
wegen Kesselschadens bis 7.9. abends 
9. Truppentransporter mit Spitzen der 

licht I", "Hautenfels" und "Barcelona" 

Sw. 

.hi 

rd 



Datum 
unb 

Ubrjelt 

Angabe bee ©rtee, tDinö, tüetter, 
6eegang; öelcudjtung, öicfctfgfelt 

öer luft, Jllonö(d)ein uftu. 
üorfommntffe 53 

8.g.4i unter Geleit 

und "Nördlich 

aoe nach Kirk(: 
planmäßig. Fe: 

BAW aus große 
"Odin" und 4 ' 
heiten Norwegc: 

angetreten. Et 

Norwegen Ausla 

Feindlage fes 
südlich Iiofot^: 

(s.FS 1500). 

IV. Skagerrak 

auf Marsch du:' 

Oslo/Aalhorg 

und Sicherung: 

östl. Ostsees 

von "Bremse", Vorp.-Booten "Friese" 

und U-Jägern 1701 und H 162 von Trom- 

nes ausgelaufen. Transporte im übrigen 
ndliche Lufttätigkeit über Oslofjord, 

Höhe ohne Schäden. Mit Mutterschiff 

-Booten hat Agru.Süd mit sämtlichen Ein- 
nbereich verlassen und Sückmarsch nach Ostsee 

tsprechend Wunsch R.E.M. erteilt Adm. 

ufgenhhmigung für 5 in Tromsoe wegen 

gehaltenen Fischdampfer in Fanggebiete., 

n nach Maßgabe jeweiliger milit.Lage. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

Qstsee-Eingän^es Linienachiff "Schleswig Holstein" 
ch (Jroßen Belt nach Kopenhagen. Transport 

auf Marsch durch Skagerrak. Vorposten- 

dienst planmäßig. 

Feindlages Ohne wesentliche Änderungen. 5.9. nach- 

mittags wird iistlich Lavansaari Geleitzug aus 

4 Handelsschiffen mit 4 Zerstörern und 4 Bewachern zu- 
sammengestell ;, weiterer Geleitzug südwestlich Seskaer 

auf Ostkurs gisichtet. 

Eigene Lage: Finnische Landung auf Odensholm aufge- 

schoben. Beschießung durch Küstenbatterien eingeleitet. 
Minenuntemehnungen Kronstadtbucht wegen Wetterlage ver- 

schoben. Weg liga/Pemau freigegeben. Nach Meldung Luft- 

flotte 1 auf Oesel 25 Feindflugzeuge zerstört. 

Datum 
uni) 

Ubrgeit 

Angabe bcs 0ctc0, tüinb/ tüctter, 
©cegang, Seleuc^tung/ öfdjtlflfelt 

öer tuft, iUon6fd)cin ulm. 
üotfommntne 53 

g.g.41 unter Qeleit 

und "Nördlich 

aoe nach Kirk4: 
planmäßig. Fe: 

BAW aua große 
"Odin" und 4 ' 

heiten Norwegi 

angetreten. Er 

Norwegen Auela 

Feindlage fee 
südlich Iiofot^r: 

(a.FS 1500). 

IV. Skagerrak 

von "Bremae", Vorp.-Booten "Frieae" 

und Ü-Jägern 1701 und R 162 von. Trom- 

hea auagelaufen. Tranaporte im übrigen 
ndliche Lufttätigkeit über Oalofjord, 

Höhe ohne Schäden. Mit Mutterachiff 

-Booten hat Agru.SUd mit aämtlichen Ein- 
nbereioh verlaaaen und Rückmarach nach Oataae 

taprechend Wunach R.E.M. erteilt Adm. 

ufgenhhmigung für 5 in Tromaoe wegen 

gehaltenen Fiachdampfer in Fanggebiete., 
n nach Maßgabe jeweiliger milit.Lage. 

0 a t a e e -Eingänge/ 0 a t a e e 

Oataee-Elngän,:ei Linienachiff "Schleawig Holatein" 
ch großen Belt nach Kopenhagen. Tranaport 

auf Marach durch Skagerrak. Vorpoaten- 

dienst planmäßig. 

auf Marach du:' 
Oalo/Aalborg 

und Sicherung: 

Oatl. Oataee: 

Feindlage: 

mittaga wird 

4 Handelaachi 

aammengesteil 

auf Oatkura gi 

Eigene Lage: 

schoben. Besä 
Minenuntemehih 

schoben. Weg 

flotte 1 auf 

Ohne wesentliche Änderungen. 5.9. nach- 

atlich Lavanaaari Geleitzug aua 

fen mit 4 Zerstörern und 4 Bewachern zu- 

weiterer Geleitzug aüdweatlich Seskaer 

isichtet. 

Finnische Landung auf Odensholm aufge- 

Oießung durch Küstenbatterien eingeleitet, 
ungen Kronatadtbucht wegen Wetterlage ver- 

iiga/Pemau freigegeben. Nach Meldung Luft- 

Oeael 25 Feindflugzeuge zerstört. 



S«*um 
1»i6 

U^rjeit 

Jlngabe 6tä Otlea, IX'inö, a'cttct, 
eccgang, 3tleud)tung, SidjtigfEit 

6er tuf(, STlon6|<i)fln u(ro. 
üotfommniffe 

6.9.41 6.Staffel 
auf Marsch na ch 

"Nordlicht I" und 3.Staffel "Nordlicht II" 

Wasa bzw. Oulo. 

V. U-Bootskri e gführung 

Feindlage; 

Von Freei] 

Gibraltar aus 

von Gibraltar 

See mittags L 
240 sm nordwe 

griff auf U-Bc 

own kommender Geleitzug SB 85 und nach 

Gehender Geleitzug erhalten vormittags, 

kommender Geleitzug HG 71 in Jrisoher 

iftalarm. 0954 Uhr meldet engl. Flugzeug 
E tlich Kap Ortegal erfolglosen Bombenan- 

ot( U 255 kann in Frage kommen). 

Eigene Lage; 

Verteilur 

boote,' davon 

15, und 4 Südbc 
U-Boote. 

Gruppe " 

Geleitzug Füh: 

Aufgabe ab unc 

U 69 meldet ir 

Handgranaten, 

es sich wahrs 

hat. U 552 me 

flugzeug in Bl 
Zerstörer in 

Störung Kehrt 

herigen Befeh 

sätzlich das 

g der U-Bbote; im Op.Gebiet 32 Nord- 
Gruppe "Markgraf" 15, Gruppe "Seewolf" ^ 

ote. Auf Rückmarsch 6, auf Ausmarsch 3 

eewolf" hat an auslaufenden Gibraltar- 

ung nicht mehr erreicht. Gruppe bricht 

tritt Marschfahrt nach Norden an. 

BE 5987 Jagd auf getauchtes U-Boot mit 

wird vom BdU darauf hingewiesen, daß 

dheinlich um ein eigenes Boot gehandelt 

: det Angriff von feindlichem Tr^ger- 

4711.(siehe Feindlage). U 751 meldet 

6285. Von Südbooten hat U 107 wegen 
gemacht. Ski. gibt in Änderung des bis- 

s für Operationsgebiet Südatlantik grund- 

(tebiet im Umkreis von 200 sm um Ascension, 

IE 

fiatum 
Ihb 

Ubrjelt 

llngabt 6ea ötles, ll'inb, tl'cttcr, 
6ccgang, Btleudjtung, ©idjtigfeit 

öcc tuft, iHonbldjein u[u). 
üorfommniffe 

6.9.41 6.Staffel 

auf Marsch na< ch 

"Nordlicht I" und 3.Staffel "Nordlicht II" 

Wasa bzw. Oulo. 

V. TJ-Bootskri e gführung 

Feindlagei 

Von Preel|i 

Gibraltar aus 

von Gibraltar 

See mittags L 
240 sm nordwe 

griff auf U-Bc 

ovm kommender Geleitzug SL 85 und nach 

Gehender Geleitzug erhalten vormittags, 

kommender Geleitzug HG 71 in Jrischer 

iftalarm. 0954 Uhr meldet engl. Flugzeug 
E tlich Kap Grtegal erfolglosen Bombenan- 

ot( U 255 kann in Frage kommen). 

Eigene Lage; 

Verteilur 

boote/' davon 

15, und 4 Südb 
U-Boote. 

(Gruppe " 

Geleitzug Fühl 

Aufgabe ab um 
U 69 meldet ir 

Handgranaten 

ss sich wahrs 

hat. U 552 me 

flugzeug in B] 
Zerstörer in 

Störung Kehrt 

herigen Befeh 

sätzlich das 

g der U-Bbote; im Op.Gebiet 32 Nord- 

Gruppe "Markgraf" 15, Gruppe "Seewolf" 

ote. Auf Rückmarsch 6, auf Ausmarsch 3 

eewolf" hat an auslaufenden Gibraltar- 

ung nicht mehr erreicht. Gruppe bricht 

tritt Marschfahrt nach Norden an. 

BE 5987 Jagd auf getauchtes U-Boot mit 

wird vom BdU darauf hingewiesen, daß 

dheinlich um ein eigenes Boot gehandelt 

: det Angriff von feindlichem Tröger- 

4711.(siehe Feindlage). U 751 meldet 

6285. Von Südbooten hat U 107 wegen 
gemacht. Ski. gibt in Änderung des bis- 

s für Operationsgebiet SUdatlantik grund- 

(tebiet im Umkreis von 200 sm um Ascension, 

] E 



Datum 
unö 

ilbrjcit 

Jlngabe 6e« ©rtea, tDinb, tDEttEt, 
6eEflang, BEleudjtung, eicfitigfrlt 

6BE tuft, JUDnöJäiEin ufro. 
Dorfommntffe 53 

6.9.41 das Getiiet im 

300 sm breiten 

Zeitlich begre: 

gleichung an 0 ) 

s törer und Marp 

schiffe ist be 

a) Solange kei i 

atlantik st 

mes ostwärtfa 

17° West na 

b) solange keix 

haltiges Auf 

Mit Eintritt 
ist Ende Sp 
Ende Novembb 

Jmkreis von 200 sm um St .Helena und einen 

Streifen längs der Afrikaküste frei, 

xzte Erweiterung dieser Gebietfunter An- 
erationen eigener Überwasserhandels- 

chwege heimkehrender Prisen und Händels- 

ibsichtigti 

Überwasserhandelsstörer im Süd- 
:ht bis: zur Freigabe gesamten Seerau- 

o 
der Linie von Kap Verden über 10 Süd 

:h 38° Süd 20° West 

eigener Verkehr zu erwarten ist. Nach- 

treten in Quadraten EH, FC und FD. erwünscht, 

heimkehrenden Schiffes 45 in Südatlantik 
ptember.mit Eintritt ausgehenden Schiffes 10 

r zu rechnen.(S.FS 1445). 

SUdboote D 
des Gebietes os 

erhalten zunächh 

108, 111 und 125 werden über Freigabe 
,o twärts 40 West unn BdU unterrichtet und 

t entsprechendes Op.Gebiet zugewiesen. 

VI. L u f t k r i e g f ü h r u n g 

Raum um England! 

Jn der Nac 
über Belgien un 
ohne besondere 

xt zum 6. geringe feindliche Lufttätigkeit 
1 Westfrankreich. Eigener Einsatzjam 6.9. 

/orkommnisse. 

Mittelmeerraums 

Jn der Nac 

BAW in Nähe Flug: 
Lichten Kreuzerjs 

werferBlendung 
klärung südlic 

xt zum 6. eigener Einsatz gegen Alexandrien. 

;zeugträgers/ einez^s schweren und eines 
ohne Wirkungsbeobachtung, wegen Schein- 

ind Flakabwehr. Am 6. durch bewaffnete Auf- 

Kreta feindliches U-Boot angegriffen 

zfL 
Datum 

un6 
Uljrjeit 

6.9.41 

Jlngabe bea öttea, tDinb, töettEt, 
6eegang, Bcltu<i)tung, 6iditigtcit 

bet £uft, 1ttt>nb|<t)ein u[m. 
Docfommntffe 53 

das Gebiet im 

300 sm breiten 

Zeitlich begre: 

gleichung an Ot 

s törer und Marp 

schiffe ist be 

a) Solange kei i 
allantik st 

mes ostwärtb 

17° West na 

b) solange kei i 

haltiges Auf 
Mit Eintritt 
ist Ende Sß 
Ende Novembb: 

Jmkreis von 200 sm um St .Helena und einen 

Streifen längs der Afrikaküste frei, 

izte Erweiterung dieser Gebietjunter An- 

erationen eigener Überwasserhandels- 

ohwege heimkehrender Prisen und Händels- 

äbsichtigtl 

Überwasserhandelsstörer im SUd- 
äht bis.', zur Freigabe gesamten Seerau- 

o 
der Linie von Kap Verden Uber 10 Süd 

3h 38° Süd 20° West 

eigener Verkehr zu erwarten ist. Nach- 

treten in Quadraten EH, PO und PD. erwünscht, 

heimkehrenden Schiffes 45 in Südatlantik 
ptember.mit Eintritt ausgehenden Schiffes 10 
r zu rechnen.(S.PS 1445). 

Südboote D 

des Gebietes os 
erhalten zunächb 

108, 111 und 125 werden über Freigabe 
,o twärts 40 West unn BdU unterrichtet und 

t entsprechendes Op.Gebiet zugewiesen. 

VI. Luftkrieg 

Raum um Phglandi 

Jn der Nac 
Uber Belgien un 
ohne besondere 

MittslmeerraumJ 

f ü h r u n g 

it zum 6. geringe feindliche Lufttätigkeit 
1 Westfrankreich. Eigener Eins^tz^m 6.9. 

/orkommnisse. 

Jn der Nac 

BAW in Nähe Plug: 
Lichten Kreuzeip 

werferblendung 
klärung südlic 

it zum 6. eigener Einsatz gegen Alexandrien. 

zeugträgers/ einea^s schweren und eines 
ohne Wirkungsbeobachtung, wegen Schein- 

md Flakabwehr. Am 6. durch bewaffnete Auf- 

Kreta feindliches U-Boot angegriffen 



tffir 
Uf)C3ei( 

Angabe 6ca Ortes, tlMnö, IDctter, 
6eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

der tuft, ilTonöfdjein ufu>. 
üotfotnmniffe 

6-9-41 und leiaht tes ohädigt. 

Os-träum; 

Eigene At 

14 feindliche 
Oesel 10 Flugz 
finnischem Uet 

niese, nach 

scher Zeche b« 

der holl, und 

fklärung erfaßt an russischer Front 
llugplätze mit 198 Flugzeugen und auf 

euge' darunter 8 Bomber. Aufklärung über 
rbusen, Eismeer ohne besondere Ergeb- 

tzbergen bestätigt Zerstörung holländi- 

Barentsburg und Brand der Kohlenlager 

norweg. Zeche. 

VII. Mi t te Ime e rkriegführung. 

Feindlage; 

Keine besondei 

Lage Italien; 

Hach Lageberi 

Ifugzeug von 

Danach U-Boo 

Hordafrikatranspor'e; 

Ausläufer 

zögerung Lösel 

I Jm übrigen Tr 
nach Meldung 
Luftangriff a 

erstmalige Ve:1 

vermutet, dah< 

führung von S 
mitteln für I 
Wichtigkeit. ( 

en Meldungen. 

dht ital. Marine ital. Küstenbewachungs- 

ieindlichem U-Boot bei Spezia versenkt. 

-sjagd angesetzt. 

if 

Tankers "Ossag" aus Bengasi wegen Ver- 

ena durch schlechte Wetterlage verschoben, 

nsporte planmäßig. Von 011511 bis 050011 

£ eetransportstelle schwerer feindlicher 
Tripolis, 2 Piers schwer beschädigt, 

Wendung schwerster neuartiger Feindbomben 
r rascheste - energische Vorsorge zur Über- 

-Fähren oder gleichwertigen Ausschiffungs- 
ipolis und Bengasi von entscheidender 

iiiehe FS von Verb.Stab Mar.Rom 1800. 

tfcr 
tlljcjeU 

Angabe öes ©rtes, ITHnÄ, tücttcr; 
6ecgang, Belcucbtung, ©icbtigfcit 

öer JTlonöfüjein ufan 
öocfommnt'ffe 

5.9.41 und leicht beschädigt. 

Ostraums 

Atf: Eigene 

14 feindliche 
Oesel 10 Flugz 
finnischem Me 

nisse, nach 

scher Zeche b« 

der holl, und 

klärung erfaßt an russischer Front 
ilugplätze mit 198 Flugzeugen und auf 

euge1 darunter 8 Bomber. Aufklärung über 
^rbusen, Eismeer ohne besondere Ergeb- 

tzbergen bestätigt Zerstörung holländi- 

Barentsburg und Brand der Kohlenlager 

Sji 

norweg. Zeche. 

VII.Mitt'elmee rkri egführung. 

Feindlage s 

Keine besondei en Meldungen. 

Lage Jtallens 

Sach Lageberi 

Ifugzeug von 

Danach D-Boo 

dht ital. Marine ital. Küstenbewachungs- 

ieindliohea U-Boot bei Spezia versenkt. 

'sjagd angesetzt. 

gordafrlkatranspor'es 

Ausläufer 

zögerung Lösel 
I Jm übrigen Tr 
nach Meldung 
Luftangriff ai 

erstmalige Ver 
vermutet, dah< 

führung von 
mitteln für 
Wichtigkeit. 

Tankers "Ossag" aus Bengasi wegen Ver- 

ena durch schlechte Wetterlage verschoben, 

nsporte planmäßig. Von 0115^ Bis 050011 

if 

‘eetransportstelle schwerer feindlicher 
Tripolis, 2 Eiers schwer beschädigt, 

Wendung schwerster neuartiger Feindbomben 
r rascheste . energische Vorsorge zur Über- 

-Fähren oder gleichwertigen Ausschiffungs. 
ipolis und Bengasi von entscheidender 

(4iehe PS von Verb.Stab Mar.Rom 1800. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öcs 0ctea, tüinb, (Detter/ 
©eegang/ Beleudjtung, 6ld)tlgfelt 

öer tuft/ iDon6fd)ein ufuj. 
üotfommniffe 54 

6.9.41 Bereich Mar.Gr.S Id: 

Ägäla: U-Boot3 

lenedos ohne 

auohtätigkeit 

Voloa und Golf 

Jagd durch Flugzeuge und S-Boote hei 

Ergebnia. Dardanellenüberwachung , Minen- 

und U-Jagd im Seegeb&t Saloniki, Lemnoa, 

von Athen planmäßig. 

Schwarzea Mee r: Feindlage: Ohne neue Erkenntniaae. 

Eigene Lage: feindliche Luftangriffe 5. und 6.9. 

i Valkov. Auf Donauflottille leichte Be- 

rnd Peraonalausfalle,. Bei 1. Gruppe Donau- 
und 6. durch Minentreffer gesunken. Fer- 

Tranaporte und Geleite ohne besondere 

Bei Rudnik ruasiache Kommunisten von 

gesetzt und f eatgenommen . Hitgebr^chte 

nit Schlüaaelmitteln aichergeatellt. 
n sollen folgen. 

ejrung ital. Tankers nMaja"( siehe KTB 

ter Fall, in kurzer Zeit, wo Angriff 

Bootes von eigenem Flugzeug wegen Fehlens 

benauerüstung nicht vereitelt werden konn- 

«ei 

auf Sulina un 

Schädigungen 

flottille FR 

a onalauaf alle 
v orkommniase. 

U-Boot an Lan 

Radiostation 
Weitere Gruppje 

Torpedi 

5.8.) ist zwi 

feindlichen U 

richtiger Boc 

te. 

Gruppe 
vorhandenen 

z euge bezw. 

ben tragenden 
kommender Jal 

verbessernder 

durch notwenc 

volle Geleite 
im Schwarzen 

zu verzögern 
macht und der 

gekommen wen 

an General de 
beim Ue^maci 

Eüd 
i ür 

beantragt daher erneut den Ersatz der 

U-Bootssicherung unbrauchbaren Flug- 

erhebliche Verstärkung der wenigen BOE- 

flugzeuge, unter Hinweis auf die sich in 
reszeit für feindlichen U-Bootaeinaatz 

Bedingungen. Gruppe ist sonst gezwungen 

ige Konzentration der Sicherung auf wert- 

den gesamten Hachschub und Öltransport 

Meer, innerhalb Ägäis und nach Kreta so 

daß dringenden Anforderungen der Wehr- 
Wirtschaft nicht mehr zeitgerecht nach- 

n kann. (Siehe FS.1940} an Ski, nachrichtl. 
r LW. beim Ob.d.M. und Mar.Verb.Offizier 
tbefehlshaber Südost 

Datum 
un6 

Uljrjslt 

2!ngabe i a flrtt«, tDln6/ [Dtttet, 
Seegang/ Beleudjtung/ Slditlgfeit 

6et tuft, 51ton6f[t)eln u(n). 
üotfommniffe H 

6-9.41 Bereich Mar Gr.3 id: 

Ägäist U-Boot 3 

Tenedos ohne 

suchtätipkeit 

Volos und Golf 

jagd durch Plugzeuge und S-Boote hei 

Ergebnis. Dardanellenüberwzichung , Minen- 

und U-Jagd im Seegebiit Saloniki, I/ennos, 

von Athen planmäßig. 

Schwarzes Mee r: Feind läget Ohne neue Erkenntnisse. 

Eigene Lage; feindliche Luftangriffe 5. und 6.9. 
Valkov. Auf Bonauflottille leichte Le- 

md Personalausfälls- Bei 1. Gruppe Lonaa- 

und 6. durch Minentreffer gesunken. Per- 

Tranaporte und Geleite ohne besondere 

Bei Rudnik russische Kommunisten ven 

i gesetzt und festgenommen. Mitgsbrachte 

nit Schlüsselmitteln sichergestellt, 
n sollen folgen. 

etrung ital. Tankers "Maja"( siehe KTB 

iter Pall, in kurzer 2eit, wo Angriff 

Bootes von eigenem Flugzeug »egen Fehlens 

benausrustung nicht vereitelt werden konn- 

pe. 

auf Sulina un 

Schädigungen 

flottille FR 

sonalausfälle 
v orkommnisse. 

U-Boot an Lan 

Radiostation 
Ä'eitere Grup; 

Torpedi 

5.8.) ist zwe 

feindlichen U 

richtiger Boc 

te. 

Gruppe 
vorhandenen 

z euge bezw. 

bentragenlen 
kommender Jab 

verbessernder 

durch notwenc 

volle Geleite 
im Schwarzen 

zu verzögern, 
macht und der 

gekommen »er: 

an General de 
beim Wer^riatR 

6 [id 

für 

beantragt daher erneut den Ersatz der 
U-Bootssicherung unbrauchbarer. Flag- 

erhebliche Verstärkung der wenigen Eoc- 

flugzeuge, unter Hinweis auf die sich in 
reszeit für feindlichen U-Bootseinsatz 

Bedingungen. Gruppe ist sonst gezwungen 

ige Konzentration der Sicherung auf «ert- 

den gesamten Nachschub und Öltransport 

Meer, innerhalb Ägäis und nach Kreta sc 

daß dringenden Anforderungen der Jshr- 
Wirtschaft nicht mehr zeitgerecht mach- 

en »rann. (Siehe FS.1940} an Ski, nachrichtl. 
r Li¥. beim Gb.d.K. und Mar.Verb.Offizier 
thefehlshaher SUdostj) 



-JML 

-ilbcjeit 

Angabe öca Ottca, IDinö, lücttcr, 
©eegang, öekudjtung, <5id)tlgPcit 

6cr luft, Jllonö|d)cin uftu. 
üorfommntffe 

6.9.41 Die sohw: erige Pahrzeuglage im. SUdbstraum 

veranlaßt Gru >pe Süd zu. beantragen, daß nach Einnahme 

Petersburgs 30 - 40 der starken seegehenden 
MFK der Hafehschutzflottillen in der Ostsee mit 
Minensuchgerät und ausgebildeter Besatzung für 

Schwarzes Mee:- und Ägäis mit den vorhandenen Spezial- 

wagen des BVM von Stettin über Reichsautobahn zur 
Donau transportiert werden. (Siehe PS 1250). 

Prüfung des Antrages ist eingeleitet. 

VIII. H e e r e s 1 

Russ.Pront; 

Heeresgruppe Süd; Bei Odessa noch keine Ent- 

nowka, Bahnlin 

ufer der De 

weiter nach S 

Verbände steh£: 

XII.A.K. Ruhe 

wesentlichen 

g e i 

Scheidung. Pe:.nd führt über See Verstärkung heran. 

13 Schiffe sii.d einlaufend in Odessa beobachtet. 
Angriff» des £!X.AK. gewannen nach Süden gut# Raum, 

Spitzen haben Dolina östlich Tschomenka genommen. 

Plußübergang wird planmäßig fortgesetzt. 
Brückenköpfe üijepropetrowek und. Erenentschug er- 

weitert. XI. -E. bereitet Angriff über den Pluß vor. 
öüdlich und nfrdlich Kiew Lage unverändert. 

Heeresgruppe Mitte; XII. AK. erreicht Schibir- 

ie südlich der Desna, Kowtschin, Nord- 

und Gegend westlich Mena. Gruppe Guderian 

leiden vorgestoßen. Spitzen der schnellen 

n bei Makoschino und Altinowka. Vor 
Auf linkem Flügel der 9.Armee keine 

Veränderungen. 

-JMi 

tiüö 

Angabe bcs 0ctes, fO(n6, tücttcr, 
©eegang, öcleudjtung, aidjllgrctt 

bet luft, iUDnbJ^efn ufm. 
Dotfommniffe 

6.9.41 Sie schw: erige Pahrze uglage-im. Südöstraum 

veranlaßt Gru ipe Süd zu beantragen, daß nach Einnahme 

Petersburgs 30 - 40 der starken seegehenden 
MFK der Hafehsehutzflottillen in der Ostsee mit 
Minensuehgerä 

Schwarzes Mee:- und Ägäis mit den vorhandenen Spezial- 

wagen des EVU von Stettin über Eeichsautobahn zur 
Bonau transportiert werden. (Siehe PS 1250). 

Prüfung (iea Antrages ist eingeleitet. 

VIII. H e e r e s 1 

Russ.Front; 

Heeresgruppe Süd; Bei Odessa noch keine Ent- 

scheidung. Pe 

13 Schiffe sii 
Angriff! des 

Spitzen haben 

Plußübergang 
Brückenkii 

wettert. ZI 

^üdlich und n 

nowka, Bahnlin 

ufer der Be 

weiter nach S 

Verbände steh 
XII.A.K. Ruhe 

wesentlichen 

und ausgebildeter Besatzung für 

g e i 

nd führt über See Verstärkung heran, 

einlaufend in Odessa beobachtet. 

AK. gewannen nach Süden gut# Raum, 

Bolina östlich Tschomenka genommen, 
irird planmäßig fortgesetzt, 

pfe Bnjepropetrowsk und. Krenentschug er- 

bereitet Angriff über den Pluß vor. 

iirdlich Kiew Lage unverändert. 

.i.d 

KZ. 

. K. 

Heeresgruppe Mitte: XII. AK. erreicht Schibir- 

ie südlich der Besna, Kowtschin, Nord- 

und Gegend westlich Mena. Gruppe Guderian 

iden vorgestoßen. Spitzen der schnellen 

:n bei Uakoschino und Altinowka. Vor 
Auf linkem Flügel der 9.Armee keine 

feränderungen. 



Datum 
un6 

Ubcjcit 

SlngabE 6ES 0ttE8, tDtn6, tüetter, 
Setganfl, 8fltud)tun8, 6ld)tlgtcll 

6et luft/ !lton6fd)eln u|nj. 
öotfommntffe 5S 

6.9.41 Heeresgruppe Nord; II. und X.A.K. gewannen Raum 

in Höhe Adejevo. Bei 18.Armee haben nach Osten bi 

Teile der 20. 

suche aus dem 

Geländegewinn 

•D. den Newa-Fluß erreicht. Ausbruchsver- 

ftessel südlich Leningrad sind verhindert, 

nach Nordosten. 

Finnische Fronte 

Finnisch 

schritten, Me 

SUdufer des T 

Gegenangriffe 

Norwegische Front: 

■russische Grenze an weiteren Stellen über- 

tut genommen. Nördlich des Ladogasees ist 

h.loksa und Kottschala genommen. Feindliche 

östlich Laohta sind blutig abgeschlagen. 

Gegen NLl 

XXXVI. A.K. se 

Stellung fort, 

durch schlecht 

innisches A.E . erfolglose Feindangriffe, 

tzt Bereitstellung zum Angriff Lyssaja- 

Angriffsvorbereitungen Gebirgskorps 

es Wetter verzögert. 

C/Skl. c 1/#1- . 

L TTlf 
^ -Th 

-4h. - 
Datum 

unb 
Ubcjeit 

Eingabe 6es 0rtee, tüinii, tDettcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sfditlgtett 

6et £uft, illonäfctitln u[m. 
üotfommntffe 51 

6.9.41 Heereagr n 

nach Osten bi 

Teile der 20. 

suche aus dem 

Geländegewinn 

Pinnisehe Prontt 

Finnisch 

schritten, Ue: 
Südufer des T 
Gegenangriffe 

Norwegische Fronta 

^ppe Nord; II. und X.A.K. gewannen Raum 

in Höhe Adejevo. Bei 18.Armee haben 

•D. den Newa-Fluß erreicht. Ausbruchsver- 

Jessel südlich Xeningrad sind verhindert, 

nach Nordosten. 

■russische Grenze an weiteren Stellen über- 

tut genommen. Nördlich des Ladogasees ist 

h.loksa und Kottschala genommen. Feindliche 
östlich Lachta sind blutig abgeschlagen. 

Gegen HXJinnisches A.K . erfolglose Feindangriffe. 
XXXVI.A.Z. setzt Bereitstellung zum Angriff lyssaja- 

Stellung fort, Angriffsvorbereitungen Gebirgskorps 

durch schlechtes Wetter verzögert. 

C/Skl 

1/Stl. 

k 
ib 

- ^Iök 



-Ml- 
•datam 

»ft 6 
Ubrjctt 

Angabe öea 0tte0, U)in6, tDctter, 
6ecgang, Seleudjtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, Jllonbjcbefn uftu. 
ü o r f D m m n i Ile 

-Ml- 
•Saturn 

Ut>rjeit 

Angabe 6ea Üttes, lUinö, lÜctter/ 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öer luft, 5Tlon6(y)ein ufiu. 
ü o t f D m m n i f/e 
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Datum 
un6 

U^rjelt 

Eingabe öca »Ürtcs, tDinö, IDcttcr, 
©eegang, öcleud)tung, 6id)tigfcft 

öec £uft, iUonb^eln ufio. 

Dotfommniffe 5« 

7.9.41 

Sonntag 

Besondere politische Nachrichten 

(48) 

P r a n k r ich: 

la 1, 

N 

sich in fran 

mähliche Ums 

ner Schwäch 

vielleicht d 

reich wieder 

Der Einfluß 

sichtbar zug 

sucht stärke: 

tarnt dies j 

sichtigste, 

henden Zuges 

gemacht hat, 

gewesen wäre Iderholt, den 
läßt Darlan 

die mit sein^: 

hat nicht di 

Vichy durchzi 

lichkeit so 

kann. Sein J 

bereiten Kre 

an den USA e 

nonfalls ein' 

Sinne Frankr 

Auffassung, 

land zunächs 

lieber Hinsi 

durch die V/i 

Eine völlige 

ich Bericht deutscher Botschaft vollzieht 

Politik gegenüber Deutschland eine all- 

:ellung. Man Hofft daß es angesichts ei- 

g Deutschlands durch den russ.Feldzug 

>ch möglich sei, in absehbarer Zeit Frank- 

eine Stellung als Großmacht zu sichern. 

1er USA hat in den letzten 2 1/2 Uonaten 

nommen. Die franz. Außenpolitik ver- 

■ als bisher eigene Ziele zu verfolgen, 

idoch Deutschland gegenüber auf das Vor- 

Die Stellung Darlan sei nach den weitge- 

;ändnissen die er Deutschland gegenüber 

so erschüttert, daß sein Sturz möglich 

Pfetain hat den Fehler jedoch nicht wie- 

er beim Sturz Lavals gemacht hat. Man 

im Ruder, ohne die Politik zu verfolgen, 

m Kamen verknüpft ist. Darlan selbst 

Kraft sich gegen den Widerstand in 

setzen. Weygand's Stellung ist in Wirk- 

tark, daß Darlan ihn nicht verdrängen 

tziger Anschluß an die verständigungs- 

se ist Tarnung. Tatsächlich sucht er sich 

ne feste Stütze zu schaffen, um gegebe- 

selbständige nordfranz. Politik im 

ichs verfolgen zu können. Man ist der 

< aß Deutschland durch den Kampf mit Ruß- 

nicht stärker werden wird. Jn wirtschaft- 

ht wird es aber das erhalten, was es 

:'tschaftsverträge ohnehin bekommen hätte. 

Vernichtung der sowjetrussischen Armee 

-y^3 - 

Datum 
unb 

Ubtjeit 

Jlnoabe bte ürtea, TOinb, IDettet, 
Gcegang, Scleudjtung, eiditigMt 

bet Ibuft, }llonb|(i)ein U|IB. 

D D t f o m m n t f f e 51 

7.9.41. 

Sonntag 

Besondere politische Nachrichten 

(48) 

F r a n k r ich: 

N ich Bericht deutscher Botschaft vollzieht 

sich in fran;:. Politik gegenüber Deutschland eine all- 

mähliche Ums ;elluiig. Htm Hofft daß es angesichts ei- 

ner Schwächj ig Deutschltnds durch den russ.Feldzug 

vielleicht d 

reich wieder 

henden Zuges 

gemacht hat, 

gewesen wäre 

derholt, den 

hat nicht di 

lichkeit so 

kann. Sein j 

bereiten Kre 

an den USA e 

nonfalls ein' 

Sinne Frankr 

Itmd zunächs 

lieber Hinsi 

Eine völlige 

ch möglich sei, in absehbarer Zeit Frank- 

eine Stellung als Großmacht zu sichern. 

Der Einfluß ler USA hat in den letzten 2 1/2 Uonaten 

sichtbar zug mommen. Die franz. Außenpolitik ver- 

sucht stärke ? als bisher eigene Ziele zu verfolgen, 

tarnt dies j idoch Deutschland gegenüber auf das Vor- 

sichtigste. Die Stellung Darlan sei nach den weitge- 

ländnissen die a- Deutschland gegenüber 

so erschüttert, daß sein Sturz möglich 

PStain hat den Fehler Jedoch nicht wie- 

er beim Sturz Lavals gemacht hat. Man 

läßt Darlan mi Ruder, ohne die Politik zu verfolgen, 

die mit seinem Kamen verknüpft ist. Darlan selbst 

: Kraft sich gegen den Widerstand in 

Vichy durchzusetzen,- Weyg^nd'o Stellung ist in Wirk- 

tark, daß Darlan ihn nicht verdrängen 

tziger Anschluß an die verständigungs- 

se ist Tarnung. Tatsächlich sucht er sich 

ne feste Stütze zu schaffen, um gegebe- 

selbständige nordfranz. Politik im 

ichs verfolgen zu können. Man ist der 

Auffassung, ( aß Deutschland durch den Kampf mit Ruß- 

i nicht stärker werden wird. Jn wirtschaft- 

ht wird es aber das erhalten, was es 

durch die Wirtschaftsverträge ohnehin bekommen hätte. 

Vernichtung der sowjetrussischen Armee 



m £m 
Ubrjeit 

Angabe öea 0rteß,. ilMnb, lüctter, 
ßccgang, 3elcud)tung, öid)tlgfeit 

öer tuft, 511onö)<i)efn ufiu. 
üoctommniffe 

gilt als fragl 

eines Angriffs 

deutschen Akti 

ruckt sind. Da: 

von selbst eint 

ben. Nach dem 

die Stimmung i 

wandelt haben, 

botageakte bew 

Deutschen in F: 

seiner "plutok: 

zu der wachsend 

Bevölkerungskrp 

Es 

Warn 

deu 

son L 

derp 

der 

ch. Das bedeutet, daß die Möglichkeit 

■uf England und einer siegreichen 

>n im Mittelmeer in weite Perne ge- 

■aus würde sich für Prankreich ganz 

größere Bewegungsmöglichkeit erge- 

forliegenden Bericht soll sich auch 

L den breiten Massen Frankreichs ge— 

wie die zahlreichen Attentate und Sa- 

iisen. Dazu soll das Auftreten der 

•ankreich beigetragen.haben, das in 

■atischen Art" im krassen Gegensatz 

en Not und Verarmung weiter franz. 

ise steht. 

lürfte sich wohl weniger um eine 

■hlung der im Grunde genommen stets 

;s.:hfeindlich gebliebenen Stimmung, 

ern um .ein angesi.hts der geschil- 

en Umstände stärkeres Hervortreten 

wahren Gesinnung handeln. 

USA 

Die 

stoß des Zerst 

unvermeidliche 

nicht als Krie 

Washingtoner Presse stellt zum Zwischen- 

fall "Greer" übereinstimmend fest, daß sowhhl die Jso- 

lationisten wi : die Interventionisten den Zusammen- 

jrers mit einem deutschen U-Boot als 

Polge der Besetzung Jslands und daher 

;sfall betrachten. Roosevelt erklärte 

auf den Hinweis, daß Deutschland die Blockade um 

Jsland erklärt habe, er sei hiervon niemals offiziell 

unterrichtet w irden und überdies erkenne niemand eine 

Blockade an, s ilange sie nicht eöfektiv sei. Auch wei- 

tere Vorliegende Pressestimuen bemühen sich den 

Zwischenfall, 10 darzuatellen, als ob die Handalungs- 

weise des deuts ;hen U—Bootes USA noch nicht zu veran- 

lassen brauche den augenblicklichen Stand der Be- 

ziehungen zu Deutschland zu verändern. Sie beschränken 

ff 
Ubtjeit 

■Jlngabe 6ea Otlco,. ll'fnb, ll-'tltcr, 
ipcegang, Scleudjlung, Siditlgfeil 

öct tuft, inon6|<lKin uliu. 

gil-t als fragl 

eines Angriffs 

deutschen Al:ti 

ruckt sind. Da: 

von selbst eint 

ben. Nach dem 

die Stimmung i 

wandelt haben, 

botageakte bew 

Deutschen in F: 

seiner "plutok: 

zu der wachsen^.' 

Bevölkerungskrt 

Es 

Want: 

deu 

son l 

derp 

der 

USA: 

Die 

stoß des Zerst 

unvermeidliche 

nicht als Krie 

ü o c f 0 m m n t f f e 

ch. Das bedeutet, daß die Möglichkeit 

:'Uf England und einer siegreichen 

m im Mittelmeer in weite Ferne ge- 

*aus würde sich für Frankreich ganz 

größere Bewegungsmöglichkeit erge- 

rorliegenden Bericht soll sich auch 

i den breiten Massen Frankreichs ge- 

wie die zahlreichen Attentate und Sa- 

;isen. Dazu soll das Auftreten der 

•ankreich beigetragen.haben, das in 

•atischen Art" im krassen Gegensatz 

en Not und Verarmung weiter franz. 

ise steht. 

lürfte sich wohl weniger um eine 

lung der im Grunde genommen stets 

;s.:hfeindlich gebliebenen Stimmung, 

ern um .ein angesi-hts der geschil- 

;en Umstände stärkeres Hervortreten 

wahren Gesinnung handeln. 

Washingtoner Presse stellt zum Zwischen- 

I fall "Greer" übereinstimmend fast, daß sowhhl die Jso- 

lationisten wi ; die Interventionisten den Zusammen- 

irers mit einem deutschen U-Boot als 

Folge der Besetzung Jslands und daher 

;sfall betrachten. Eoosevelt erklärte 

auf den Hinwei i, daß Deutschland die Blockade um 

Jslahd erklärt habe, er sei hiervon niemals offiziell 

unterrichtet w irden und überdies erkenne niemand eine 

Blockade an, s ilange sie nicht effektiv sei. Auch wei- 

tere Vorliegen le Pressestimmen bemühen sich den 

Zwischenfall, io darzustellen, als ob die Handa,lungs- 

weiss des deuts ;hen U—Bootes USA noch nicht zu veran- 

lassen brauche den augenblicklichen Stand der Be- 

ziehungen zu Deutschland zu verändern. Sie beschränken 



-<f<2f=L 
Datum 

un6 
Ul)r3eit 

Angabe öes ^ctca, tüinb, lüettcr, 
©eegang, öeleudjtung, ©id)tigfelt 

öec tuft, iUonöfcbein ufu>. 
üocfommntffe 5? 

lililL 

(49) 

sich auf Drohn 

Jn 

Kriegsdepartei. 

gegenüber die 

Angriff bei d 

U-Boot ausgini 

Na 

gut informier 

Washingtoner 

eigietheit Pre 

Westafrika dun 

der USA hinge 

als Flpttensti. 

Posten für di 

kars sei zu ko 

Deutschland w 

nischen Maripe 

und der Kap T 

Der Artikel v 

tet den psycho 

mal so hoch a' 

Schritte alle 

he KTB Teil B 

I. Krieg in den 

1. Feindlage; 

4 Zerst. 

Dido-Krz. 

soll zur 

gemeldet n; 

Di 

ngen für den Wiederholungsfall, 

amtlicher Erklärung, des Marine- und 

ents v/ird der deutschen Darstellung 

Behauptung aufrechterhalten, daß der erste 

Zwischenfall von dem deutschen 

oh Bericht Mil .Att .Washirf^on wird von 

er Presseseite in einem Artikel der 

Pont vom 3.9. erneut auf die größte Ge- 

nfowns als Objekt der nötigenfalls in 

chzuführenden militärischen Maßnahmen 

wiesen. Die Kap Verden seien weniger 

tzpunkt, wohl aber als vorgeschobener 

Luftwaffe geeignet. Die Eroberung Da- 

stspielig, seine Verteidigung durch 

Urde aber im Palle der engl./amerika- 

und Luftbesetzung Freetowns, Bissaos 

rden den Deutschen, große Opfer kosten, 

rlangt schnellstes Handeln und bewer- 

logischen Wert der USA-Teilnahme zehn- 

s wenn die Engländer diese notwendigen 

n tun müßten. Auszug des Artikels sie- 

Heft V. 

Lage 7.9.1941. 

i.ußerheimischen Gewässern! 

Nordatlantj-kiNach Bpan. Meldung ist "Purious" mit 

n V/esten in Gibraltar eingelaufen, 1 

nach Westen ausgelaufen. "Manchester" 

rchführung seiner Reparaturen nicht wie 

ich England, sondemnach den USA gehen. 

Datum 
unö 

Uljrjtlt 

Angabe bee öctc0/ IDinb, tücttcr, 
0cegang, Beleudjtung, 0i(i)tigPEtt 

öer luft, iltonöfdjctn ufiu. 
ü o c E o m m n t f f e 5? 

7-9.41. 

(49) 

sich auf Drohi 

Ju 

Kriegsdepartei. 

gegenüber die 

Angriff bei d 

U-Boot ausgin^ 

Na 

gut informier 

Washingtoner 

eigKtheit Fre 

Westafrika duf 

der USA hinge 

als Flpttenst 

Posten für di 

kars sei zu ko 

Deutschland w 

nischen Marino 

und der Kap Y 

Der Artikel v 

tet den psycho 

mal so hoch a. 

Schritte alle 

he KTB Teil B 

ngen für den Wiederholungsfall, 

amtlicher Erklärung, des Marine- und 

ents v/ird der deuLschen Darstellung 

Behauptung aufrechterhalten, daß der erste 

Zwischenfall von dem deutschen 

oh Bericht Mil.Att.Washington wird von 

er Presseseite in einem Artikel der 

:>OBt vom 3-9- erneut auf die große Ge- 

itowns als Objekt der nötigenfalls in 

chzuführenden militärischen Maßnahmen 

wiesen. Die Kap Verden seien weniger 

ntzpunkt, wohl aber als vorgeschobener 

Luftwaffe geeignet. Die Eroberung Da- 

stspielig, seine Verteidigung durch 

Urde aber im Falle der engl./amerika- 

und luftbesetzung Freetowns, Bissaos 

rden den Deutschen große Opfer kosten, 

rlangt schnellstes Handeln und bewer- 

logischen Wert der USA-Teilnahme zehn- 

s wenn die Engländer diese notwendigen 

n tun müßten. Auszug des Artikels sie- 

Heft V. 

Lage 7.9.1941. 

I. Krieg in den außarheimischen Gewässern! 

1. Feindlage; 

Noriatlant: kiNach Span. Meldung ist "Purious“ mit 

4 Zerst. von Westen in Gibraltar eingelaufen, 1 

Dido-Krz. nach Westen ausgelaufen. "Manehester" 

soll zur Durchführung seiner Reparaturen nicht wie 

gemeldet n4ch England, sondemnach den USA gehen. 



^Sufi 
unö 

Ubrjcit 

7.9.41 

Angabe 6ea öttes, lllinb, ll'cttcr, 
Seegang, Seleudjlung, Sid)tigfeit 

öet iuft, illonbfdiein ufin. 

Nach Funkau: 

westl. der 

Hihraltar U 

auf Grund d 

Sch.lach.tsch|: 

KTB 6.9.) 

bergen" vor 

ausgelaufer 

Südatlantik 

vn 

eu. 

vor Freeto 

Jtalien-fr 

geblioh 

Lati-Flugz 

pawärts ver 

sohes Gehei 

Meldung ist 

den Krz. v; 

stellt. 

2. Neutraler 

USA: Krz. 

und Krz 

3. Eigene Lage 

Von 

ten nicht vor. 

die cfraußen 

Erfolg des 

durch den N 

üorfommntffe 

fklärung wurde für ein Seegebiet 480 sin 

Kanaren in der Nacht zum 7.9. von 

-Bootswarnung gegeben, wahrscheinlich 

er eingepeilten Sichtmeldung des USA- 

iffes "Arkansas" durch U "66". (Siehe 

Holländisches Kanonenboot "van Kings- 

Greenock nach'westindischen Gewässern 

Hach Funkentzifferung "Repulse" 6.9. 

aufgetreten. Nach Att.Meldung hat 

dlicher Offizier der "Alcantara" un- 

geteilt, daß "Eagle" und "Albatros" 

ge, die 8. bzw. 15^9. Brasilien euro- 

lassen, und auf denen wichtiges deut- 

L—Material vermutet wird, abzufangen.sollen, 

mit Vorbehalt zu beurteilen. Die bei- 

■en 4.9. in bzw. bei Freetown festge- 

San Juan", Schwestersohiff der "San Die- 

go" und Krz. "Atlanta" sind von Stapel gelaufen. 

Geschwindigjkeit des letzteren Soll 43 am betragen. 

eigenen Hilfskrz. liegen neue Nachrich- 

Aus KTB von Schiff "36" ergeben sich eine 

Reihe von Beobachtungen und Erfahrungen, die für 

operierenden HaK's von Viert sind. Um 

keine falscien Schlußfolgerungen aus dem geringen 

Scuiffes während seines Rückmarsdhes 

ordatlantik, wo lediglich engl.Dpfr. 

"Chaucer" versenkt wurde, hervorgurufen, ist noch 

einmal auf iie Anweisung der Ski. hinzuweisen, die 

daö Schiff davon abhalten sollte, sich am Schluß 

eines im ganzen genommen erfolgreichen, schon län- 

geren als einjährigen Einsatzoangesichts seiner 

verbrauchten, an sich schon sehr störanfälligen 

^Qum 
un6 

Ubrjeit 

7.9.41 

Eingabe bta ötlea, ll'inii, llltttcr, 
Seegang, Beleudjlung, SitbligFeit 

6et lup, inonbfdmn ulin 

Hach Funkau|: 

westl. der 

Hibraltar U 

auf Grimd d 

Sohlaohtschl: 

KTB 6.9.) 

bergen" vor 

ausgelaufer 

Südatlantii 

fklärung wurde für ein Seegebiet 480 sm 

Kanaren in der Nacht zum 7.9. von 

-Bootewarnung gegeben, wahrscheinlich 

er eingepeilten Sichtmeldung des USA- 

iffes "Arkansas" durch U "66". (Siehe 

Holländisches. Kanonenboot "van Kings- 

Greenock nach' westindischen Gewässern 

vn vor KreetO' 

Jtalien-fn 

geblioh rni-d 

Luti-Flugzei 

pawärts ver 

sches Gehei 

Meldung ist 

den Krz. w 

stellt. 

2. Neutraler 

USA; Krz. 

go" und Krz 

Geschwind! 

3. Eigene Lage 

Von 

üorfommniffe 

i Nach Punkentzifferung "Repulse" 6.9. 

aufgetreten. Nach Att.Meldung hat 

.dlicher Offizier der "Alcantara" an— 

geteilt, daß "Eagle" und "Albatros" 

uge, die 8. bzw. 15.9. Brasilien euro- 

lassen, und auf denen wichtiges deut- 

i—Material vermutet wird, abaufangen.sollen, 

mit Vorbehalt zu beurteilen. Die bei- 

den 4-9. in bzw. bei Preetown festge- 

San Juan", Schwesterachiff der "San Die- 

"Atlanta" sind von StapeJ. gelaufen, 

gjkeit des letzteren Soll 43 sm betragen. 

eigenen Hilfskrz. liegen neue Nachrich- 

ten nicht vor. 

Aus KTB von Schiff "36" ergeben sich eine 

Reihe von Beobachtungen und Erfahrungen, die für 

die draußen operierenden HsK's von Wert sind. Um 

keine falscien Schlußfolgerungen aus dem geringen 

Erfolg des Bouiffes während seines Rückmarsdhes 

durch den Nordatlantik, wo lediglich engl.Dpfr. 

"Chaucer" versenkt wurde, hervorgurufen, ist noch 

einmal, auf iie Anweisung der Ski. hinzuweisen, die 

daä Schiff lavon abhalten sollte, sich am Schluß 

eines im gaizen genommen erfolgreichen, schon län- 

geren als einjährigen Einsatz»angesichts seiner 

verbrauchten, an sich schon sehr störanfälligen 



Datum 
unö 

UbtjtK 

Mngabe 6ee ©ttce, lUinb, tüettcr, 
ßecgang, Btleudjluno/ ßlditlgfclt 

6ct tuft/ STlDnbfdjein u|m. 

üocfommniffe 5« 

7.9.41 Masohinena x 

setzen. Ta 

tionsmögli 

te Armähe: 

alariiiierunk 

üesamterfol, 

gen, opera 

Brennstoffb 

de an sieb 

deutscher, 

Zuspitzung 

des Heimmalr; 

schieben, 

der Dpfr. 

nahmen, s 

streitkrä: 

lastung. 

Die.iHeintke 

im Hordati 

hat zur 

wenn eff s 

mehrfach 

tung 

mond auf 

läge im Nc 

gener und 

gewonnen,. 

Azoren au: 

fen hat, 

den Ausla 

nähnrnd 

ten, die 

liegen. 

Ui 

über vors 

KTB von S 

cndei 

t te 

c es 

Vt r 

läge noch.bedenklichen Risiken auszu- 

tsäohlich hat Scniff "36" mehrere Opnra- 

ohkeiten auslassen müssen, da unbemerk- 

g und Vermeidung vorzeitiger Gegner- 

nicht sichergestellt waren. Auch der 

g war durch mehrfache Maschinenstörun- 

tive Einengung infolge des geringen 

estanäes und andere ungünstige Umstän- 

schon beeinträchtigt. Das Auslaufen 

ital.Dpfr. aus Brasilien war wegen 

der politischen Lage in Brasilien trotz 

sches von Schiff "36" nicht zu ver- 

Skl. erwartete indes vom Durchbruch die- 

nicht nur eine Aktivierung der Feindmaß- 

rn auch Zersplitterung der Feind- 

und damit eine gegenseitige Ent- 

Ililfskrz. und der Blockadebrecher, 

hr der Dpfr. hat zur Klärung der Lage 

antik wesentlich beigetragen. Schiff "36“ 

.•meidung des Zusammentreffens mifDpfm., 

st j.n ungünstigem Monä,sektor stand, 

iurse unter laufender Änderung in Rich- 

1ondazimut gesteuert und Äquator bei Heu- 

twa 25° West passiert. Über die Verkehrs- 

rdatlantik hat Schiff "36" auf Grund ei- 

fremder Sichtmeldungen n-ichb Eindruck 

daß es vermutlich die jeweils nördl. der 

Geleit entlassenen Dpfr.-schübe getrof- 

lind zwar entsprechend den Fristen zwischen 

.1 fdaten der Geleitzüge aus England in an- 

gelmäßiger 4-tägiger Wiederkehr, auf Rou- 

ijeinahe gleichmäßig etwa 80 sm auseinander 

e Ibs 

terrichtung aller Außeheimischen HsK's 

lebende vorläufige Erstauswertung des 

chiff "36" durch FT's H26 und 2306. 

-J£k- 

Satum 
un6 

Jlngabt 6es (üttcs, tUinb, njettcr, 
Scesang, Bcleudjtung, 6ldiMgtcit 

6tr tuft, inon6|d)cln u|n>. 

ÜDtfommntffe 54 

7.9.41 

c es 

Maschinenai 

setzen. Ta 

tionamögli 

te Annähe: 

alaririierunk 

Gesamterfol, 

gen, opera 

Brennstoffb 

äe an sieb 

deutscher, 

Zuspitzung 

des Heimmi 

schieben, 

der Dpfr. 

nahmen, s 

streitkrä^t' 

lastung. 

Die. Heimke 

im Nordati 

hat zur 

wenn eg s 

mehrfach 

tung »44 

mond auf 

läge im Nc 

gener und 

gewonnen,. 

Azoren au; 

fen hat, 

den Ausla 

naiiBrnd re 

ten, die 

liegen. 

Ui 

Uber vors 

KTB von S 

Vel- 

lage noch.bedenklichen Bisiken auszu- 

tsächlich hat Scniff "Jö11 mehrere Opera- 

ohzeiten auslassen müssen, da unbemerk- 

g und Vermeidung vorzeitiger Gegner- 

nicht sichergestellt waren. Auch der 

g war durch mehrfache Maschinenstörun- 

tive Einengung infolge des geringen 

estandes und andere ungünstige Umstän- 

schon beeinträchtigt. Das Auslaufen 

ital-.Dpfr. aus Brasilien war wegen 

der politischen Lage in Brasilien trotz 

arsches von Schiff "36" nicht zu ver- 

Skl. erwartete indes vom Durchbruch die- 

nicht nur eine Aktiviexung der FeinÜmaß- 

endern auch Zersplitterung der Feind- 

e und damit eine gegenseitige Ent- 

Hilfskrz. und der Blockadebrecher, 

hr der Dpfr. hat zmr Klärung der Lage 

antik wesentlich beigetragen. Schiff "Jö" 

•meidung des Zusammentreffens mit'Dpfm., 

st j.n ungünstigem Mond.sektor stand, 

lurse unter laufender Änderung in Rich- 

1 ondazimut gesteuert und Äquator bei Neu- 

t twa 25° V/est passiert. Über die Verkehrs- 

rdatlantik hat Schiff "36" auf Grund ei- 

fremder Sichtmeldungen n-cht Eindruck 

duß es vermutlich die jeweils nördl. der 

Geleit entlassenen Dpfr.-schübe getrof- 

ünd zwar entsprechend den Fristen zwischen 

.i.fdaten der Geleitzüge aus England in an- 

gelmaßiger 4-tägiger Wiederkehr, auf Rou- 

Ijeinahe gleichmäßig etwa 80 sm auseinander 

terrichtung aller Außeiieimischen HsK's 

lebende vorläufige Erstauswertung des 

chiff "36" durch FT's 1426 und 2306. 

£ Iba 



Wtum 
un6 

Ubrjclt 

Angabe 6cs lOtiee, U)in6, tücttct, 
©ccgang, Sclcuditung, ©id)ligfeit 

öcr luft, iTtDnöfd)cin ufro. 
üorfommntffe 

7.9.41. XI. Lage ^istraumj 

1. Feindlage: 

Hacli 

Flugzeugträ ; 

leitzug auä 

von 7 Kanonfi 

Gibr. nach 

Nacji 

ter "Azia11 

und 2 franz 

letztere na 

Hafenbericht Gibr. auBer "Helaon" 2 

;er im Hafen. Hach ital.Meldung ist Ge- 

3 Dpfr. und einem Tanker unter Schutz 

nbooten und einer Korvette 4.9. aus 

/esten ausgelaufen. 

amerik.Pressemeldung sind franz.Frach- 

iuf Reise von Bordeaux nach Casablanca 

Fischdpfr. von brit. Seestreitkräften, 

:h Gibr., aufgebracht. 

2. Eigene Lage 

Atlantikküs 

"Anneliese 

durch Luft au: 

Villano ges 

hängt. 

Kanalküste: 

e: Aus Ja^an heimkehrendes Motorschiff 

Ißberger" mit wertvoller Gummiladung 

fklärung 1545 Dhr etwa 180° westl.Kap 

chtet, eigenes U-Boot (U P106") ange- 

7. führte zu 

auf Luftfülrj. 

Geleitzug 

Flottille w 

samt 14 5oo 

kungslos. A 

Siehe FS 14 

Lufteinsatz 

aus Geleitzif., 

insgesamt 2 

an Westküst 

meldet. 

Einsatz 4.S-Flottille in der Hacht zun 

erfreulichem Erfolg. Ansatz erfolgte 

'lunghaltermeldung gegen nordgehenden 

.’atternM. Jm geschlossenen Angriff der 

irden 4 Dpfr. und 1 Tanker mit insge- 

BRT versenkt. Zerst.Abwehr blieb wir- 

-le Boote sind unversehrt eingelaufen.. 

10. 

_Kampfeinsatz in der Nacht zum 7.: 

.g an Südostküste werden 3 Dpfr. mit 

000 BRT vernichtet, 1 Dpfr. beschädigt, 

1 Dpfr. von 10 000 BRT vernichtet.ge- 

Htam 
un6 

Ubrjelt 

Angabe 6es Ultleo, tüinb, tüttter, 
c'cgang, Seleudjtung, ©idjligteit 

6ct tuft, !Tl[m6)<J)t(n U|ID. 
üorfommntffe 

LL2.-.4
1 XI. Lage Wistraumj 

1. Feindlage 

Hao:i 

Flugzeugträ ; 

leitzug aud 

von 7 Kanon 

Gibr. nach 

Nacji' 

ter "Azia" 

und 2 frpnz 

letztere na 

Hafenberioht Gibr. auBer "Helaon" 2 

;er im Hafen. Nach ital.Meldung iat Ge- 

3 Dpfr. und einem Tanker unter Schutz 

mbooten und einer Korvette 4.9. aua 

/esten auagelaufen. 

amerik.Pressemeldung sind franz.Frach- 

uif Heise von Bordegnr- nach Casablanca 

Fiachdpfr. von brit. Seestreitkräften, 

:h Gibr., aufgebracht. 

2. Eigene Lage 

Atlantikküs 

"Anneliese 

durch Luftai: 

Villano ges 

hängt. 

Kanalküste: 

e: Aua Japan heimkehrendes Kotorachiff 

Jßberger" mit wertvoller Gummiladung 

fklärung 1545 Dhr etwa 180° weatl.Kap 

chtet, eigenes U-Boot (U M06") ange- 

Einaatz 4.3-Flottille in der Nacht zum 

7. führte z4 erfreulichem Erfolg. Ansatz erfolgte 

auf Luftfüh:’lunghaltermeldung gegen nordgehenden 

Geleitzug 'V’attern'!. Jm geschlossenen Angriff der 

Flottille wurden 4 Dpfr. und 1 Tanker mit insge- 

samt 14 5oo BRT versenkt. Zerst.Abwehr blieb wir- 

kungslos. Alle Boote sind unversehrt eingelaufen.. 

Siehe FS 1410. 

Lufteinsatz Kampfeinsatz in der Nacht zum 7. 

aus Geleitzug an Südostküste werden 3 Dpfr. mit 

insgesamt 2 ooo BRT vernichtet, 1 Dpfr. beschädigt, 

an Westküste 1 Dpfr. von 10 ooo BRT vernichtet.ge- 

meldet. 



"(01- 

Datum 
unö 

Utjrjelt 

Slngabe 6cs (ütlts, töinö, tDtttcr, 
6ccganfl, ßjltudjtung, 6lditlgftlt 

6tr tuft, ilton6|<i)Ein u|u>. 
Dorfommnilfe 59 

7.9.41 III. H o r d s e e Nordmeer Norwegens 

1. Nordaee: 

Feindlage; 

liegeplatz 

gerade Xufi 

blick auf 

gewesen wä: 

nonenboot, 

Eigene Lag' 

ohne besom 

griff gege^i 

ein HS-Boo 

F.d.Iuftau: 

Angriff au: 

ffirkungsbe 

Luftbildanfklärung Scapa erfaßt Haupt- 

nicht, hat daher nur geringen Wert, da 

ohluß über schwere Einheiten im Hin- 

operation im Nordmeer besonders wichtig 

e. Es werden 7 Zerst.»Woolwich, 1 Ka- 

1 SchwiiimdocE und 3'Frachter erfaßt. 

j_ Geleit- und Sioherungsdienst des BSN 

ilerp Vorkommnisse. Bei feindl. Luftan- 

Hafensohutzboote vor Hoek van Holland 

gesunken, 1 Angnifer abgesohossen. 

klärung ohne Ergebnis gegen Seeziele, 

unbekanntes Ausweichziel an Band ohne 

ibaohtung. 

2. Hordmeer, Horwegem 

Feindlage: 

6.9. mitta, 

Shettlands 

Jm Hördl. 

Nach Aufklärungsmeldung von luftfl, 5 

s leichter Krz. 100 sm westl. Nordspitze 

auf Nordkurs, nördl. Kap Vfrath 3 Dpfr. 

Eismeer an schottischer Nord- und Ost- 

küste 6.9. naclimittags und 7.9. wegen V/etterlage 

keine Aufk ärung möglich. 

Eigene Lag i: 6.9.Vp-Böot "Friese"wegen zu geringer 

Geleit "Bremse" zu Geleit "Celle" ent- 

. IS-Fl. aus Drontheim nach Norden ausge- 

Fahrt aus 

lassen, 3 

laufen. 

Jn 

flüge in S 

Oslo, 1 An 

schossen 

Marsch nac 

"Bremse" 

Sicherung 

beim Gelei 

der Nacht zum 7. zahlreiche Feindein- 

idwest- und Mittelnorwegen, Angriff auf 

;rü.fer durch "Scheer" und Mar.Flak abge- 

,uftmineq^eworfen. Geleit "Bremse" auf 

li Horden, zwischen Tromsö und Kirkenes, 

iewärts vorausgesetzt sichernd, enge 

lurch 2 Vp-Boote, 1 U-Jäger und 1 R-Boot 

Dotum 
un6 

Uljtjelt 

Slngabt 6ee Oitcs, tUin6, tüettfr, 
Seegang, Beleuditung, SfdiHgfeit 

6et tuft, iTtan6|(tielii u[n). 
üorfommniffe 5$ 

7.9.41 III. H o r d s e G Nordmeer Norwegen.» 

1. Nordsee: 

Feindlage; 

liegeplatz 

gerade Suf£ 

Nliok auf 

gewesen wä: 

nonenboot, 

Tlgene Lag' 

ohne beson 

griff gege^i 

ein HS-Boo 

F.d.Iuftau: 

Angriff au: 

Wirkungsbe 

Luftbildaufklärung Soapa erfaßt Haupt- 

nicht, hat daher nur geringen Wert, da 

ohluß über schv/ere Einheiten im Hin- 

(iperation-im Nordmeer besonders wichtig 

e. Es werden 7 Zers.t.,Woolwioh, 1 Ka- 

1 Schwimmdock und 3'Frachter erfaßt. 

Geleit- und Slcherungsdianst des BSN 

derp Vorkommnisse. Bei feindl. Luftan- 

Hafenschutzboote vor Hoek van Holland 

gesunken, 1 Angid-fer abgeschossen, 

kl^rung ohne Ergebnis gegen Seeziele, 

unbekanntes Ausweichziel an Land ohne 

ibaohtung. 

2. Nordmeer, Norwegen: 

Feindlage: 

6.9. mitta, 

Shettlands 

Jm Hördl. 

Nach Aufklärungsmeldung von Luftfl« 5 

s leichter Erz. 100 am westl. Nordspitze 

auf Nordkurs, nördl. Kap Tfrath 3 Dpfr. 

dismeer an schottischer Nord- und Ost- 

küste 6.9. naclimittags und 7.9. wegen Wetterlage 

keine Aufk iruiig Lw.jjich. 

Eigene Lag i: 6.9 .Vp—Boot "Friese"wegen zu geringer 

Geleit "Bremse" zu Geleit "Celle" ent- 

:iS-Fl. aus Brontheim nach Norden ausge- 

Fuhrt aus 

lassen, 3 

laufen. 

Jn 

fluge in S 

Oslo, 1 An 

schossen 

Marsch nah 

"Bremse" s 

Sicherung 

beim Gelei 

der Nacht zum 7. zahlreiche Feindein- 

idwest- und Mittelnorwegen, Angriff auf 

;id.fer durch "Scheer" und Mar.Flak abge- 

juftmineq^eworfen. Geleit "Bremse" auf 

u Norden, zwischen Tromsö und Kirkenes, 

iewärts vorausgesetzt sichernd, enge 

lur-ch 2 Vp-Boote, 1 TJ-Jäger und 1 R-Boot 



mft 
Uljtjtit 

7.9.41, 

Eingabe 6eö ütleo, IVinb, IVcttcr, 
SEegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

bet tuft, nioubfchein u(ro. 

7.9 

Zerst. "bei ] 

Uberwassers 

gen des Seit 

fieblt Adia 

meldet 0750 

Geleit mit 

läuft, . samt: 

Zerst. der 

der Zerst. 

Dpfr. "Trau 

Geleit Wäret 

sofort abge 

eingelaufen 

trifft. Sich 

Suche nach 

"E 152" ber£, 

ter die des 

berg und me 

sunken ist. 

wurde "Brems 

beiden Seite: 

10 Min. nach 

Abteilung 2 

fall aller 

20 bis 30 M: 

Siehe PS 1 

Che:' 

Einsatz der 

von dem Ge 

der Trupxien 

gesicherten 

"Br, 

seht 

und 

und 

Sie 

Bfl 

üorfommniffe 

0317 Uhr meldet "Bremse": „Peindl. 

ordkyn", 0323 Uhri „Angriff von 

reitkräften Qu. 7367", Weitere Meldun- 

_'fes folgen nicht mehr, 0510 Uhr be- 

Ijtorwegen: „Alle Geleite stoppen" und 

Uhf, daß das hinter "Bremse" stehende 

Höchstfahrt in den Porsangerfjord ein— 

iche Luftstreitkräfte im Bereich und 

>WZ-F1. in Sofortbereitschaft, Einsate 
ron Klärung Feindlage abhängig (FS 0750). 

enfels" und "Barcelona" von "Bremse"- 

mit enger Sicherung bei Feindberührung 

dreht, sind unversehrt in Honnings»aag 

wo auch Geleit Dpfr. "Celle" ein- 

erungsboote laufen wieder aus zur 

Bremse". Vp-Boot "Hordlicht " und 

;en 37 Überlebende und 5 Leichen, darun- 

Kommandanten Korv.Kapt. von Brosy-Stein- 

den dass "Bremde" etwa 0300 Uhr ge- 

Naoh Aussage geretteten Steuermanns 

e" von feindl. Krz. und 2 Zerst. von 

n gleichzeitig angegriffen und erhielt 

Gefechtsbeginn Torp.-Treffer an BB, 

und 3, wodurch Ruderklemmung und Aus- 

fyehchütze verur^ebt war. Gefechtsdauer 

n., sehr diesiges, unsichtiges Wetter. 

5. 

Ski. meldet dem Führer den vollen 

"Bremse", sobald die ersten Meldungen, 

cht und dem unversehrten Einlaufen 

ransporter in den durch Küstenbatt. 

Hafen Vorliegen. (FS 0801). 

4mse" hat die Erfüllung ihrer militäri- 

n Aufgaben mit ihrem vollen Einsatz 

der Hingabe des Lebens von Kommandant 

größtem Teil .der Besatzung eingelöst, 

ist vielfacher Übermacht gegenüber 

ehrenvoll unterlegen und dennoch im operativen 

infb 

UI)C3clt 

7»9#41> 

Angabe 6ca ÜtteO/ UMnö, Wetter, 
©eegang, 8eleud)tungf öic})tiflfcit 

6er tuft, ittonöJä)eln ufm. 
üotfommniffe 

7.9 • 0317 Uhr meldet ,,B^emse,,: „Feindl. 

Zeret. bei Ifordtyn’’, 0323 Dbri „Angriff .von 

Überwaoeers :reitkräften Qu. 7367", Weitere Meldun- 

gen des ScU .-'fes folgen nicht mehr. 0510 Uhr be- 

fiehlt Adifl.Norwegen: „Alle Geleite stoppen" und 

meldet 0750 Uhf, daß das hinter "Bremse" stehende 

Geleit mit Köchstf&hrt in den Porsjngerfjord ein— 

läuft, sämtliche huftstreitkräfte im Bereich und 

Zerst. der itZ-Pl. in Sofortbereitsehaft, Einsate 

der Zerst. ron Klärung Feindlage abhängig (PS 0750). 

Dpfr. "Trau ;enfeis“ und "Barcelona" von "Bremse"- 

Geleit Waren mit enger Sicherung bei Feindberührung 

sofort abgedreht, sind unversehrt in Honnings'waag 

eingelaufen wo auch Geleit Dpfr. "Celle" ein- 

trifft. Sicherungsboote laufen wieder aus zur 

Suche nach Bremse". Vp-Boot "Hordlicht " und 

“S 152" bergen 37 Überlebende und 5 Leichen, darun- 

ter die des Kommandanten Korv.Kapt. von Brosy-Stein- 

berg und melden dass "Bremde" etwa 0300 Uhr ge- 

sunken ist. Nach Aussage geretteten Steuermanns 

wurde "Bremse" von feindl. Krz. und 2 Zerst. von 

beiden Seiten gleichzeitig angegriffen und erhielt 

10 Min..nach Gefechtsbeginn Toxp.-Treffer an BB, 

Abteilung 2 und 3, wodurch Ruderklemmung und Aus- 

fall aller Irehchütze verurteilt war. Gefechtsdauer 

20 bis 30 M:n., sehr diesiges, unsichtiges Wetter. 

Siehe FS 14! 5. 

Che:' Ski. meldet dem Führer den vollen 

Einsatz der "Bremse", sobald die ersten Meldungen 

von dem Gef(cht und dem unversehrten Einlaufen 

der Truppen-ransporter in den durch Küstenbatt. 

gesicherten Hafen Vorliegsn. (FS 0801). 

"Bnmse" hat die Erfüllung ihrer militäri- 

sch* n Aufgaben mit ihrem vollen Einsatz 

und der Hingabe des Lebens von Kommandant 

und größtem Teil.der Besatzung eingelöst. 

Sie ist vielfacher Übermacht gegenüber 

ehrenvoll unterlegen und dennoch im operativen 



Datum 
unö 

Ut)tjelt 

Angabe 6ca ürlta, tDinb, [ÜEttct, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigtelt 

bet tuft, iUonbfdjein u[iu. 

üoefommntffe *1 

7.9.41. 

rung 

Sime Sieger geblieben. Bei Ansatz und 

Sicherung des Geleits ist nach Auffassung 

Sil. nichts verabsäumt worden. An dem Aus- 

fall von Luftaufklärung und Luftsicherung 

ist lediglich die Wetterlage schuld,, die 

den Einsatz von Flugzeugen nicht gestat- 

tete. Daß der feindl. Verband im Ilordmeer 

s1 and, durfte an sich die Durchführung der 

Tiunsporte angesichts ihrer Dringlichkeit 

nicht unterbinden, solange unmittelbare 

Argriffsabsichten nicht zu erkennen waren. 

Bei der gegebenen Lage können die Trans- 

perte, deren Dringlichkeit vom AOK Norwe- 

gen wiederholt betont wurde, nicht auf un- 

be dingtfe Sicherheit rechnen, sodaß ihre 

Ftrtsetzung trotz der seit 6.9. mittags 

fe blenden Luftaufklärung diöiaus zu ver- 

antworten ist. Die Maßnahmen der See- 

8'.reitkräfte haben für die Sicherheit des 

Ge leites, wenn auch mit'einem schmerzli- 

chen Verlust, ausgereicht. 

Acm.Norwegen erläßt auf Grund der neuen La- 

ge im Ein'ernehmen mit AOK Norwegen..neue Richtli- 

nien für die Transporte: 

„1. Jm Porsangerfjord eingelaufene Dpfr, laden dort 

Trupp'n und Gerät aus, laufen also nicht wei- 

ter nach' Kirkenes. 

2. Bei m ingelnder und lückenhafter Luftaufklärung 

Trans >orte.je nach Luftaufklärung und Lagebe- 

urtei ,ung hinsichtlich Gefährdung nur bis Nopd- 

reisa , Badderen nur für kleine Dpfr., Alta 

oder dammbukt bringen. Grundsatz: Sicherheit 

gegen Zugriff Überwasserstreitkräfte. 

3. Bei. e.nwandfreier Luftaufklärung und erkannter 

Feind Treiheit (Uberwasserstreitkräfte) des Eis- 

meere i Transporte dann wieder mit Mindesteiohe- 

;emäß der bestehenden Anweisungen von 

Adm.Norwegen nach Kirkenes bringen."(FS 1230). 

Datum 
un6 

Ubr3«it 

Jlnsobe bca ©ries, tDin6, tUettcr, 
©eegang, Beleuchtung, f idiliateit 

6er tufl, !8sn6(d)ein u[iu. 

üocfommntffe 

7.9.41. Si 

Si 

ane Sieger geblieben. Bei Ansatz und 

cherung des Geleits ist nach Auffassung 

Ski. nichts verabsäumt worden._ An dem Aus- 

fall von Luftaufklärung und Luftsicherung 

t lediglich die Wetterlage schuld,, die 

den Einsatz von Flugzeugen nicht gestat- 

tete. Daß der feindl. Verband im Nordmeer 

sland, durfte an sich die Durchführung der 

ansporte angesichts ihrer Dringlichkeit 

ni]cht unterbinden, solange unmittelbare 

griffsabsichten nicht zu erkennen waren, 

i dar gegebenen Lage können die Trans- 

rte, deren Dringlichkeit vom AOK Norwe- 

n wiederholt betont wurde, nicht auf un- 

dingtfe Sicherheit rechnen, sodaß ihre 

rtsetzung trotz der seit 6.9. mittags 

blenden Luftaufklärung dmchaus zu ver- 

tworten ist. Die Maßnahmen der See- 

reitkräfte haben für die Sicherheit des 

leites, wenn auch mit'einem schmerzli- 

chen Verlust, ausgereicht. 

<m.Norwegen erläßt auf Grund der neuen La- 

ge im Ein-■ernehraen mit AOK Norwegem.neue Richtli- 

nien für die Transporte: 

„1. Jm Po:-sangerfjord eingelaufene Dpfr, laden dort 

Trupp':n und Gerät aus, laufen also nicht wei- 

ter n ich Kirkenes. 

2. Bei m ingelnder und lückenhafter Luftaufklärung 

Trans )orte.je nach Luftaufklärung und Lagebe- 

urtei .ung hinsichtlich Gefährdung nur bis Nopd- 

reisa . Badderen nur für kleine Dpfr., Alta 

oder :[ammbukt bringen. Grundsatz: Sicherheit 

gegen Zugriff Uberwasserstreitkräfte. 

3. Bei.e .nwandfreier Luftaufklärung und erkannter 

Feind ’reiheit (Uberwasserstreitkräfte) des Eis- 

meere i Transporte dann wieder mit Mindestsiohe- 

Ar 

Be 

PC 

g« 

b< 

Fc 

f( 

ai 

s 

G( 

rung ;emäß der bestehenden Anweisungen von 

Adm.Norwegen nach Kirkenes bringen."(FS 1230). 



Ui)C3eit 

Angabe öes Oriea, U)in6, tUcttcr, 
©ßegang, öcleudjtung, 6id)tigfcit 

öEC luft, 511on6fd)efn ufiu. 
Dotfommniffe 

7.9.41. 

(50) 

IV.Skag. errak, Ostsee - Eingänge, 0 s t a e e i 

1. Ostseeingänyce .wSstliche Ostsee: 

Sh:i. 

Jn 

über Schlei 

größeren 

Schiffahrts’ 

eingelaufen 

die östsee. 

der Hacht zum 7.9. feindl. Luftangriffe 

rig, Holstein und Kieler Bucht. Keine 

läden. Vorubergelaide Sperrung von 

/egen. "Schleswig-Heolstein" Kopenhagen 

"Scheer" auf Rückmarsch von Oslo in 

2. östl. Ostse ;i 

Feindlagei 

gen Wetterl^, 

kleinen Fall: 

Moonsund 

Eigene Lage 

V > 

für "Beowul: 

Landes nach 

7.9. feindl 

beschuß von 

"Nordlicht 1 

.Tm Finnenbusen keine Luftaufklärung we- 

e, bei baltischen Jnseln Verkehr von 

zeugen s.üdl, Kap Ristüa und im südl. 

r Hangö 2 Handelsschiffe zu Anlcer. 

_ Wegen Wetterlage Minensucharbeiten 

abgebrochen. Marach Erprobungsver- 

Pernau aufgeschoben. Jn der Nacht zum 

Luftangriff und leichter Artillerie- 

Werder mit geringen Schäden. 5.Staffel 

" Wasa eingelaufen. 

V. Handels ichiffahrt i 

E;i, 

Faci 

richtet, daß 

die deutschen 

Es sei damit z' 

zur Ausladung 

werde. Weitere 

fremde Handels 

Verschiffungen 

gung der USA-H. 

Nr. 40. 

:imann aus' internationalem Erzhandel be- 

gländer zuverlässige Nachrichten über 

! lisenerzbezüge aus Bone erhalten hätten, 

i rechnen, daß England diese in Marseille 

:ommenden Schiffe zu stören versuchen 

von 3/Skl. erfaßten Nachrichten über 

ichiffahrt im Mittelmeer, über Kork- 

von Portugal nach England, Beschäfti- 

ndelsflbtte u.a. siehe Kurzbericht 

- Yr2- 

Ubcjcit 

7.9.41. 

(50) 

Eingabe 6ea J)rlca, lUinb, (Ucttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidiligfett 

öet £.uft, IDanbfchefn u[tu. 

IT.Skag.err.ik, Ostsee - Eingänge, 0 s t a 

1. Ostseeingämce.wastliche Ostsee: 

Jn 

Uber Schlesfr: 

größeren Sh] 

Schiffahrts’ 

eingelaufen 

die östsee. 

der Hacht zum 5.9. feindl. Luftangriffe 

lg, Holstein und Kieler Bucht. Keine 

täden. Vorübergelmde Sperrung von 

tegen. "Sohleswig-Heolstein" Kopenhagen 

"Soheer" auf Rückmarsch von Oslo in 

2. östl. Ostse i> 

Feindlagei 

gen Wetterl 

kleinen Fall: 

Moonsund. 

Eigene Lage 

V > 

für "Beowul: 

Landes nach 

7.9. feindl 

heschuß von 

"Nordlicht ] 

E: i, 

Fac: 

richtet, daß 

die deutschen 

Es sei damit z' 

zur Ausladung : 

werde. Weitere 

fremde Handels 

Verschiffungen 

gung der USA-H. 

Nr. 40. 

üotfommntffe 

, Tm Finnenbusen keine Luftaufklärung we- 

ge, bei baltischen Jnseln Verkehr von 

zeugen s.üdl. Kap Ristüa und im südl. 

r Hangö 2 Handelsschiffe zu Anker. 

_ Wegen Wetterlage lünensucharbeiten 

abgebrochen, Marsch Erprobungsver- 

Pernau aufgeschoben. Jn der Nacht zum 

Luftangriff und leichter Artillerie- 

Werder mit geringen Schäden. 5.Staffel 

Wasa eingelaufen. 

T. Handels ichiffahrt > 

' unann aus- internationalem Erzhandel be- 

gländer zuverlässige Nachrichten über 

: lisenerzbezüge aus Bone erhalten hätten, 

i rechnen, daß England diese in Marseille 

:ommenden Schiffe zu stören versuchen 

von 3/Skl. erfaßten Nachrichten über 

ichiffahrt im Mittelmeer, über Kork- 

von Portugal nach England, Beschäfti- 

ndelsflhtte u.a. siehe Kurzbericht 



-Y-fl- 

Datum 
unö 

Angabe 6*0 0rie», tüinö/ tüettct, 
ßeegang, 23elcud)tung, 6id)tigfelt 

6et tup, iUonbfcbcin ufn>. 
Docfommniffe ßi 

7.9.41 TI. U Boote Icrlegf ÜBrung: 

1. Feindlage; 

Ei:i engl. Hilfskrz. von der Hordroute 6.9. 

Halifax eingelaufen. 

Br t. Motorfrachter "Zangara" (5 449 BRT) 

nach Torpedierung an brit. Goldküste auf Strand 

gesetzt, diurischsr Frachter "Elisabeth" (945 BRT) 

unter britl Flagge versenkt. (Pressemeldungen). 

2. Eigene Lag 

Te: 

verändert, 

8. 
Au I 

in BE 1886 

teilung der U-Boote im Op-Gebiet un- 

auf Ausmarsch kein U-Boot, auf Rückmarsch 

er der Sichtmeldung einer Korvette 

liegen keine Meldungen vor. 

VII.L u f t k r i egführung s 

1. Raum um Eni ;land: 

Jn 

von 18 Flu^ 

Jagd, 16 z 

gen Schiff: i 

30 poo BRT 

Fd: 

Schleswig, 

Größerer F: 

schaf tlichi: 

der Hacht zum 7. eigener Hachteinsatz 

zeugen gegen .Schiffsziele, 10 zur Hacht- 

Sonderunternehmung. Ton Einsatz ge- 

zi'ele nach Torausmeldung Fl.FÜ.Atl. 

versenkt. 

Luftangriff im Reichsgebiet im Raum 

Braunschweig, Hannover, W'haven,Emden, 

ur- und Hauserschaden, ohne wehrwirt- 

Schäden. 

2. Mittelmeer: ‘aum: 

Ke ne Meldungen. 

-Mi- 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe öee ©rte», tDlnb, tüettet; 
6eegang, Belcudjtung/ efcbtigfeit 

ber iuft, JlTon6fct)iin ufro. 
üocfommntffe 

7.9.41 VI. U-Boots Jcrlegf üh.rung: 

1. Feindlage; 

Ei:i engl. Hilf skr z. von der Hordroute 6.9. 

Halifax eingelaufen. 

Br t. Motorfrachter "Zmgara" (5 449 BRT) 

nach Torpelierung an brit. SöldkUste auf Strand 

gesetzt, diudscher Frachter "Elisabeth" (945 BRT) 

unter britl Flagge versenkt. (Pressemeldungen). 

2. Ei-ene lag 

Ve: 

verändert, 

8. 
Auf 

in BE 1886 

teilung der U-Boote im Op-Gebiet un- 

auf Ausmarsch kein U-Boot, auf Rückmarsch 

er der Sichtmeldung einer Korvette 

liegen keine Meldungen vor. 

VII.L u f t k r i egführung : 

1. Raum um England; 

Jn 

von 18 Flu£ 

Jagd, 16 z 

gen Schiff: i 

30 poo BRT 

Fd 

Schleswig, 

Größerer F 

schaf tlichi: 

der Hacht zum 7. eigener Hachteinsatz 

zeugen gegen Schiffsziele, 10 zur Hacht- 

Sonderunternehmung. Von Einsatz ge- 

zfele nach Vorausmeldung Fl.FÜ.Atl. 

versenkt. 

.» Luftangriff im Reichsgebiet im Raum 

Braunschv/eig, Hannover, Whaven,Emden, 

ur- und Häuserschaden, ohne wehrwirt- 

Schäden. 

2. Ulttelmeer: 'aum: 

Ke ne Meldungen. 



Datum 

* vnö 
Ui)r3eit 

Angabe öea «Üttca, IDinö, tücttcr, 
©ccgang, Öeleucbtung, ©iditigfeit 

bec luft, Sttonöfcbein ufiu. 
üotfommntffe 

7.9.41. 

(51) 

3. Ostfront: 

I Eig 

| Geleitzug a 

| und beschäd 

j Nacht auf 6 

Schleuse 7, 

cne bewaffnete Aufklärung versenkt aus 

dl. der Krim einen Dpfr. (.10 000 BRT) 

gt einen Dpfr. (6 000 BRT). Jn der 

9. erneuter Angriff auf Weißmeer-Kanal 

gute Trefferlage gemeldet. 

VIII. M i t t e 1 m erkriegführung 

Feindlage: 

Westl.Mitte 

in der Hach 

von Gibraltr: 

Agentemneldi.r 

an der Küsti 

U-Boot südl 

Hittl. und 

meer: Nach Mitteilung itai.Marine sind 

1 zum 4.9. 2 Dpfr. und‘5 Motorfähren. 

r in das Mittelmeer gelaufen; nach 

ng soll eine Landung in Sizilien und 

südl. von Rom,geplant sein. 7.9. ein 

Kap Spativento gesichtet. 

stl.Mittelmeer: Nach Funkaufklärung 7.9. 

Luftangriff 

mit sich dar 

2. Lage Jtaliei 

auf engl. Einheit im östl.Mittelmeer 

aus entwickelndem lebhaften Funkverkehr. 

■ •I. : 

ISy 

U-BiOtsjagd südl.Kap Spartivento durch ein 

S-Boot und (in Flgzg., Ergebnis nicht bekannt. Jn 

der Nacht zim 7. felndl. Luftangriff auf Stadt und 

Hafen von Bt ngasi mit geringen Scliäden. Die Besei- 

tigung der kaischäden infolge des Luftangriffs vom 

6.9. erfordert mehrere V/ochen. 

3. Hordafrikati ansporte: 

Tan) 

laufen nach 

marsch von 

fer schwer 

Trapani einf 

.er "Ossag'’ 6.9. abends Bengasi ausge- 

TarJnt. Aus 42.Seetransport auf Rück— 

Tripolis Dpfr."Ernesto" durch Torp.-Tref- 

schädigt. Schiff schwimmt, wird in 

:eschleppt. 

1 e 

-V/-/4- 

Datum 
-uri ö 

Uljrjelt 

Angabe 6ea 0rlea, IDinö, lücttcr, 
©ecgang, 3eleud)tung, ©iditlgfeit 

6ec tuft, SttDnöfdiein ufu>. 
üotfomtnniffe 

7-9.41^ 3» Ostfront: 

Big 

Seleitzug s 

und besohäd 

Nacht auf 6 

Schleuse 7f 

VIII. Mittelm 

cne bewaffnete Aufklärung versenkt aus 

iidl. der Krim einen Dpfr. (.10 ooo BRT) 

gt einen Dpfr. (6 ooo BRT). Jn der 

9. erneuter Angriff auf Weißmeer-Kanal 

gute Trefferlage gemeldet. 

erkri egführung 

1. Feindlage: 

Westl.Mitte 

in der Nach 

von Gibralti: 

Agentenmeldi.r 

an der Küst< 

U-Boot südl 

Mittl. und 

eer; Nach Mitteilung ital.Marine sind 

zum 4.9. 2 Dpfr. und'5 Motorfähren. 

r in das Mittelmeer gelaufen; nach 

ng soll eine Landung in Sizilien und 

südl. von Rom.geplant sein. 7.9. ein 

Kap Spativento gesichtet. 

stl .l i ttelmeer; Nach Funkaufklärung 7.9. 

Luftangriff auf engl. Einheit im . östl.Mittelmeer 

mil: sich daraus entwickelndem lebhaften Funkverkehr. 

2. Lage Jtaliei 

(51) 
I h. 

U-Biotsjagd südl.Kap Spartivento durch ein 

S-Boot und (in Flgzg., Ergebnis nicht bekannt. Jn 

der Nacht z\m 7. felndl. Luftangriff auf Stadt und 

Hafen von Bi ngasi mit geringen Sc.iäden. Die Besei- 

tigung der kaischäden infolge das Luftangriffs vom 

6.9. erfordtjrt mehrere V/ochen. 

3: Hordafrlkat]ansporte: 

Tanl 

laufen nach 

marsch von 

fer schwer 

Trapani einf 

er "Ossag" 6.9. abends Bengasi ausge- 

Tarent. Aüs 42.Seetransport auf Rück— 

Tripolis Dpfr."Ernesto" durch Torp.-Tref- 

eschädigt. Schiff schwimmt, wird in 

;eschleppt. 



Datum 
unö 

Ubr^eit 

Angabe öes örtea, tüinb, tDetter, 
©cegang, öeleudjtung, 6id)tfgfclt 

6pr iuft, JTtonöjdjein ufi». 
üorfommntffe 82 

7.9.41 ■ 4. Bereich Mar.Gr.Süd: 

Ägäisi Kei 

Schwarzes 

ne besonderen Ueldungen. 

ileer: Feindlage: Nach Luftaufklärung in 

Hafen 13 S 

delsschiffle 

Nach Funk; 

Einheiten 

mutet. 

chiffe, davon 5 große, vor Odessa 7 Han- 

3 Zerst., 5 T-Boote und 3 Wachboote, 

fklärung 10 U-Boote und 8 unbekannte 

in See, davon 3 im Seegebiet Odessa ver- 

Bolaklawa 

S-Bootsbasli, 

Eigene Lag 

erfolglose 

durch ein 

nicht vor. 

Hajch Aussagen von russ. Angestellten soll 

südl. Sewastopol starke U-Boots- und 

s sein. 

e: Auf rum. Räumverband bei Kap Sabla 

r Angriff durch fehdl. U-Boot. U-Jagd 

bulg. Flgzg. Weitere Meldungen liefen 

IX. H e e r e s 1 g e 

1. Russische ’ront i 

Heeresgruppe Süd: Fortsetzung der Kämpfe aus den 

und gegen llie Brückenköpfe auf Dnjepr. Auf linkem 

Flügel der 6.Armee Feindstellungen auf Ostufer 

durchbrochen und Raum nach Osten gewonnen. Bei 

Oster harte Kämpfe. 

Heeresgruppe lütte: Auf rechtem Flügel unter Kämpfen 

vjinn nach Süden und SUdosten. Vor 4. und Geländegev 

9.Armee un 

senden ] 

Au 

Feindangrif 

Heeresgrup> 

unveränder 

Ausläufer 

in hartem 

veränderte Lage, bei zum feil nachlas- 

ftätigkeit. 

f linkem Flügel der Heeresgruppe starke 

fe. 

e Kord: Bei 16.Armee im allgemeinen 

te Lage. Bei 18.Armee sind die westl. 

les Befestigungsgürtels von Leningrad 

lampf genommen. 

Dalum 
un6 

Ubrjelt 

Jlngabt 6»e ©tlie, tt)(n6, n)fttct, 
Seegang, 3eleud)tung, 6(d)tlgfelt 

6ee tuft, inan^^ljein ufm. 
DocEommnine 63 

7.9.41. 4. Bereich Mer.Gr.Süd: 

Ä^üB: Kei 

Schvrarzes 

ne besonderen Meldungen, 

leer: Feindlage; Hach Luftaufklärung in 

Hafen 13 S 

delsschiffle 

Hach Fun^;, 

Einheiten 

mutet. 

chiffe, davon 5 große, vor Odessa 7 Han- 

3 Zerst., 5 T-Boote und 3 Wachboote, 

anfklärung 10 U-Boote und 8 unbekannte 

in See, davon 3 im Seegebiet Odessa ver- 

Bolaklawa 

S-Bootsbash, 

Eigene Lag 

erfolglose 

durch ein 

nicht vor. 

Hajch Aussagen von russ. Angestellten soll 

südl. Sewastopol, starke U-Boots- und 

is sein. 

e; Auf rum. Räumverband bei Kap Sabla 

r Angriff durch fehdl. U-Boot. U-Jagd 

bulg. Flgzg. Weitere Meldungen liefen 

IX. H e e r e s 1 g e 

1. Russische    Jront  

Heeresgruppe Süd; Fortsetzung der Kämpfe aus den 

und gegen liie Brückenköpfe auf Dnjepr. Auf linkem 

Flügel der 6.Armee Feindstellungen auf Ostufer 

durchbrochen und Raum nach Osten gewonnen. Bei 

Oster harte Kampfe. 

Heeresgru.,pe Mitte: Auf rechtem Flügel unter Kämpfen 

Geländegew 

9.Armee un 

sender ] 

Au 

Feindangrif 

Heercsgrup> 

unveränder 

Ausläufer 

in hartem 

inn nach Süden und SUdosten. Vor 4. und 

veränderte Lage, bei zum Teil nachlas- 

ftätigkeit. 

f linkem Flügel der Heeresgruppe starke 

fe. 

e Ilordi Bei 16.Armee im allgemeinen 

te Lage. Bei 18.Armee sind die westl. 

ies Befestigungsgürtels von Leningrad 

lampf genoamien. 



I 

afttim 
UtM 

Utjtjelt 

Angabe beo 0rtc8, ll'inb, iretter, 
Seegang, Beleuchtung, €td)tig(eit 

bet tuft, !Ttanb|if)etn ulro. 

.9.41. 2. Flnnleche Fi 

Pari 

grad. Spitzt 

dem Swir. 

üotfommntffe 

ont i 

Setzung der Angriffe Richtung lenin- 

n der karelischen Armee nähern sich 

3. Horwegische Front: 

leilje der 6 .Gabirgsdiv. im Marsch von 

Rovaniemi ntjch Petsamo. Gesamtlage unverändert. 

C/Skl. r 1/3 

«V "1'T 

Mtim 
UlW) 

Angabe bea 0rtea, UMnb, roftter, 
©eegang, Belcudjtung, ©id)ttgfeit 

öcc tuft, 5Tton6|ä)dn ufm. 
üorfommniffe 

2. Pinnische P: ont: 

Pari 

grad. Spitzt 

dem Swir. 

3. Horwegische Front: 

Setzung der Angriffe Richtung Lenin- 

n der karelischen Armee nähern eich 

Tei]e der S.Gehirgsdiv. Marsch von 

Rovaniemi nqch Petsamo. Gesamtlage unverändert. 

C/Skl. r 
/ 

/ 

/ • 
! 

i 

l/£ 

/ 
rr 

I h 



Datum 
unb 

Ubrjtlt 

Eingabe öte Orte«, Hinb, tDtttcr, 
Seegang, Seleudjtung, SidttlgFett 

bec tuft, inonb(ä)ein u[m. 
üoefommntffe 14 

(52) 

8.9.41 Besondere p litische Nachrichten 

(53) 

England 

Schatzkai 
Kredit in Höh5 

geben sei 

werden, sei 
Uoskau habe s 

En 3 

zier teilte mit, daß neuer englischer 

von 50 Millionen Dollar an Rußland ge- 
lische Finanzhilfe werde nicht begrenzt 

ch nicht als Geschenk anzusehen, sondern 

Loh zur Zurückzahlung bereiterklärt. 

Austral i e n 

Als Vertreter Australiens in London ist nicht 

zurüokgetrete ier Ministerpräsident MenzÄ sondern 

Handelsministär Page bestimmt. 

USA; 

lt Rooseve 

Fall beschäfti 

bezeichnete 
als unglaubwübi 

kanischer Sta 

daß Roosevelt 

Geleitzüge ei: 

wird sick in Rundfunkrede noch mit "Greer"- 

gen. Präsident Auswärtigen Senatsausschusses 
e deutsche Darstellung des Zwischenfalls 
dig. Nach Reutermeldung hat sich ameri- 

idpunkt versteift, gerüchteweise verlautet, 

beabsichtigt, nunmehr vollständige 

izusetzen. 

Dies Gerücht entbehrt natürlich amtlicher 

Grundlage, ist jedoch von bezeichnender Ten- 

denz . 

'M; 

DatHM 
un6 

Ubrjtlt 

Eingabe bte Octea, Dini, TOetlfr, 
ßtEgang, Seltud)tungf eid)tlgtttt 

6tc tuft, !Tionbfi)((n u[m. 
öorfommntf/e «4 

(52) 

8.9.41 Besondere p litische Nachrichten 

(53) 

England 

Schatzkai 
Kredit in Höh3 

geben sei. 

werden, sei 
Moskau habe s 

En i 

zier teilte mit, daß neuer englischer 

von 50 Millionen Dollar an Rußland .ge- 

lische Finanzhilfe werde nicht begrenzt 

ch nicht als Geschenk anzusehen, sondern 
Ich zur Zurückzahlung bereiterklärt. 

A ust r a 1 i e n 

Als Vertreter Australiens in London ist nicht 

zurückgetreteler Ministerpräsident Menzjfe sondern 

Handelsministpr Page bestimmt. 

ü S A ; 

Roosevel 

Fall beschält 

bezeichnete d 

als unglaubwübi 

kanischer Sta 

daß Roosevelt 

Geleitzüge ei: 

t wird sieb in Rundfunkrede noch mit "Greer"- 

igen. Präsident Auswärtigen Senatsausschusses 
Le deutsche Darstellung des Zwischenfalls 
dig. Nach Reutermeldung hat sich ameri- 

idpunkt versteift, gerüchteweise verlautet, 

beabsichtigt, nunmehr vollständige 
izusetzen. 

Dies Gerücht entbehrt natürlich amtlicher 

Grundlage, ist jedoch von bezeichnender Ten- 

denz. 



-12Ö- 
Aotum 

utf6 

6.9.41 

Eingabe fiES örlca, IVInb, tl'tttcr, 
©ccgang, Beltuditung, ®id)tigfcit 

6ct tuft, 2VtDii6|4)cin ufav 
üotJommntffE 

Ankunft ei): 

mit Erleichten 

schüchterung 

Nachgiebigkeit 

Kreisen toeitget 

Wuns chgedanken 

es USA gestatte 

zu konzentriert 

Zessionen, wie 

Stützpunkten ic 

kommens über Ri 

allerdings nur 

Beilegung des 

•^iese Gedanken^ 

als Ausdruck de 

die Störungen : 

Ein Zwang zu i 

Japan wäre der 

höchst unwillke 

sten USA-Tankers in Wladiwostok ist 

üng und Befriedigung über gelungene ELn- 

Jqpans aufgenommen. Aus anseüieinölender 

dieses Staates werden in diplomatischen 

ende Schlüsse gezogen, die bis ztyz' dem 

einer generellen Verständigung gehen, die 

n würde, seine Kräfte auf den Atlantik 

i dafür seien sogar erhebliche Kon- 

Veizicht auf Befestigung von USA- 

Femen Osten und .Abschluß eines Ab- 

stungsbeschränkungen nicht zu teuer, 

unter der Voraussetzung einer ehrenvollen 

(jhinakrieges und der Aufgabe Jndo-Chinas. 

änge werden in diplomatischen Kreisen 

r beständigen Sorge Washingtons über 

m Femen Osten durch Japan bewertet, 

mster kriegerischer öitscheidung mit 

USA-Regierung im gegenwärtigen Zeitpunkt 

mmen. 

B r a s i li e 

Staatspr. 

daß jeder Angri 

möge, einem ge 

stände, die Kr: 

Volker seien d 

nen Nationen s 

samten Kontinei 

Ungarn i 

i sident erklärte am UnabhQngigkeitstage, 

ff/ von welcher Seite er auch kommen 

(Jinten amerikanischen Block gegenüber- 

egsvorbereitungen der amerikanischen 

fensiv und beträXfen nicht die einzel- 

ondern bildeten ein Arsenal für den ge- 

t. 

Der als e 

geltende Generji 

Zu seinem Nach 

bathely emann|t 

ner der treusten Anhänger Deutschlands 

Istabschef ist surückgetreten. 

olger wurde Feldmarschalleutnant Szom- 

-J2Ö- 

Al.tum 
urf6 

ilbcstit 

6.9.41 

Eingabe öce lOrtta, Wlnb, lUctter, 
©ccgang, Seltudimng, ©idjtigfeit 

bet £uft, JUDnbfdietn ufiu. 
üottommniffe 

Ankunft ei}: 

mit Erleiohten 

schüchterung 

Nachgiebigkeit 

Kreisen toeitget 

Wunschgedanken 

es USA gestatte 

zu konzentriert 

Zessionen, wie 

Stützpunkten it 

kommens über Ri 
allerdings nur 

Beilegung des 
^iese Gedanken* 

als Ausdruck de 
die Störungen : 

Ein Zwang zu i 

Japan wäre der 

höchst unwillke 

sten USA-Tankers in Wladiwostok ist 

Ung und Befriedigung über gelungene Ein- 

Jqpans aufgenommen. Aus anscheiniender 

dieses Staates veerden in diplomatiscüien 

ende Schlüsse gezogen, die bis zvyit' dem 

einer generellen Verständigung gehen, die 

n würde, seine Kräfte auf den Atlantik 
j dafür seien sogar erhebliche Kon- 

Veizicht auf Befestigung von USA- 

Pemen Osten und .Abschluß eines Ab- 

stungsbeschränkungen nicht zu teuer, 
unter der Voraussetzung einer ehrenvollen 

<|hinakrieges und der Aufgabe Jndo-Chinas. 
änge werden in diplomatischen Kreisen 
r beständigen Sorge Washingtons Uber 

m Fernen Osten durch Japan bewertet, 

mster kriegerischer Bitscheidung mit 

USA-Regierung im gegenwärtigen Zeitpunkt 

B r a s 1 li e 

Staatspr 

daß jeder Angii 

möge, einem ge 
stände, die Kr: 

Völker seien d 

nen Nationen s 

samten Kontinei 

i.sident erklärte am Unabhtlngigkeitstage, 

ff/ von welcher Seite er auch kommen 

inten amerikanischen Block gegenüber- 
egsvorbereitungen der amerikanischen 

fensiv und beträ^fen nicht die einzel- 

(indem bildeten ein Arsenal für den ge- 

t. 

Ungarn i 

Der als e 

geltende Gener 

Zu seinem Nach 

bathely emann|t 

ner der treusten Anhänger Deutschlands 
ilstabschef ist zurückgetreten. 

olger wurde Feldmarschalleutnant Szom- 



Datum 
unö 

Ubt3sit 

Angabe öcs 0rteö, lüinö, tücttcr, 
Seegang, 23eleud)tung, ©ichtigfclt 

öet tuft, iUonöjä^eiii ufiu. 

ÜDcfommniffe 65 

8.9.41 
Lagebespreohtng beim Chef der Seekriegsleitung. 

1. Fertigstellung "Gneisenau1*: 

Chef 

der Kesse 

rung der 

Jhxs. in. E]: 

.hatte in 

der Werftlli 

Ski. entscheidet, daß die durch Einbau 

Huftaufheizungsanlage bedingte Verzöge- 

lertigstellung des Schiffes bis 5.11. hs. 

auf zu nehmen ist. Flottenkommando 

esem Falle sich gegen Verlängerung 

egezeit ausgesprochen. 

2. Einsatz "Schlesien1* /"Schleswig-Holstein1' gegen 

bes 

egen 

der 

de 

Lin 

Hangoe: 

Es 

die Frage 

schiffe g 

ordnet an, 

mit Rücksi|a 

fahrdüng 

der HA. s 

Adjutant 

Dementspre 

an OKW/WFsjt 
Einsatz 

gesehen 

3er Frage 

Gründe 

1. Ausbil 

2. Schiffe 

wenig 

3. Schif 

wasser 

4o 

4. Panzers 

batteri 

5. Ongeklär 

Cb. 

Eins 

L’fe 

Jahre 

teht die Möglichkeit, daß der Führer 

eines Einsatzes der beiden alten Linien- 

Hangoe anschneiden wird. Chef Ski. 

daß die Unmöglichkeit dieses Ansatzes 

ht auf die große Minen- und Torpedoge- 

veralteten Einheiten und das Fehlen 

cjhon jetzt* dargelegt und OKff sowie Mar. 

s Führers zur Kenntnis gebracht wird, 

chend ergeht nachstehendes Fernschreiben 

L I K(Korv.Kpt.Junge) : 

ienschiffe gegen Hangoe wird nicht vor - 

d.M. ist nach eingehender Prüfung die- 

durch Ski. der Auffassung, daß folgende 

atz verbieten: 

djungsstand nicht ausreichend. 

haben keine Mittelartillerie und nur 

ütlawaff en. 

haben keine Widerstandskraft gegen Urt er- 

treffer (materieller Zustand, der fast 

alten Schiffe !). 

ohutz gegen schwere und mittlere Land- 

en unzureichend, 

te Minenlage vor Hangoe. 

Datum 
unö 

UljrjBlt 

Eingabe öea (Dttee, lüinö/ llietter, 
6ecgang, Beleuchtung, ©iditlgfclt 

ötc luft; iUon6|ä)ein ufnx 

ü D r F o m m n i f f e 6S 

8.9.41 
Lagebespreohvng beim Chef der Seekriegsleitung. 

1. Fertigste! jung "Cneisenau11: 

Chef 

der Kesse 

rung der 

Jhrs. in E): 

■. hatte in 

der Werftl 

Ski. entscheidet, daß die durch Einbau 

lluftaufheizungsanlage bedingte Verzöge- 

lertigstellung des Schiffes bis 5.11. äs. 

auf zu nehmen ist. Flottenkommando 

esem Falle sich gegen Verlängerung 

iegezeit ausgesprochen. 

<3 i 

2. Einsatz "Schlesien11 /“Schleswig-Holstein" gegen 

bes 

Lin 

H^ngoe; 

Es 

die Frage 

schiffe g 

ordnet an, 

mit Rücksi 

fährdung d 

der MA. s 

Adjutant 

Dementspr 

an OKW/HFSjt 

Einsatz 

gesehen 

ser Frage 

Gründe 

1. Ausbil 

2. Schiffe 

wenig 

3. Schiffe 

wasser 

4o 

4. Panzers 

batteri 

5. Ungeklär 

e gen 

Jahre 

teht die Möglichkeit, daß der Führer 

nes Einsatzes der beiden alten Linien- 

Hangoe anschneiden wird. Chef Ski. 

daß die Unmöglichkeit dieses Ansatzes 

iJoht auf die große Minen- und Torpedoge- 

er veralteten Einheiten und das Fehlen 

chon jetzt* dargelegt und OKff sowie Mar. 

s Führers zur Kenntnis gebracht wird, 

ejchend ergeht nachstehendes Fernschreiben 

L I K(Korv.Kpt.Junge) : 

ienschiffe gegen Hmgoe wird bicht vor - 

d.M. ist nach eingehender Prüfung die- 

durch Ski. der Auffassung, daß folgende 

atz verbieten: 

djungsstand nicht ausreichend. 

haben keine Mittelartillerie und nur 

Itiawaff en. 

haben keine Widerstandskraft gegen Urt er- 

treffer (materieller Zustand, der fast 

alten Schiffe !). 

chutz gegen schwere und mittlere Land- 

en unzureichend, 

te Minenlage vor Hangoe. 

Ob. 

Eins 



9>lkm 
urrö 

Uhcjclt 

8.9.41 . 

(54) 

Jlngabt 6ce iDrlca, U'in6, IDcttti:, 
©ccgang, Beleuditung, Sid)tigfcit 

6ct luft, illDnbfdKin u(u>. 

6. Gefahr m 

streitkri.: 

Schiffe, 

verf ügba; • 

Heft III 

i'glicher Gegenangriffe leichter Jeind- 

fte (geringe Geschwindigkeit der 

nur wenig eigene Sicherungsstreitkräfta 

keine Mittelartillerie).(S.KTB Teil C 

3. Heimkehr Dampf, r "Windhuk:" 

b< 

Chef Ski. 

den Befehl zur 

ureprünglich 

südamerikanisc^i 

frachtung mit 

gen inzwischen 

stoffveiEorgung 

ist. 

genehmigt Vorschlag Ski., D."Windhuk* 

Rückkehr in Heimat zu erteilen, weil 

absichtigte Entsendung aus jetzigem 

en liegehafen nach Japan zwecks Be- 

1 riegswichtiger Kautschukladung we- 

entstandener Schwierigkeiten in Brenn- 

für Abstecher nach Japan nicht möglich 

Jtal. Mar: 

Boote durch Gip: 

auf 14.9. und 

entsprecheni 

5. Einschaltung CI 

Admiralstabes: 

Ski. stimii 

daß mit der Rej 

Einschaltung ds 

des ital. Admii 

hinsichtlich d< 

führung erziell 

gültiges UAtei: 

Riccardi seinem 

Stabes der itai 

der Seekriegslfi 

sprechende Maßt 

üorfommniffe 

4. Deutscher Ü-Boctseinsatz im Ulttelmeer: 

ne teilt mit, daß Passieren ital. U- 

raltarstraße von W nach 0 in Hächten 

4.bis 28.9. vorgesehen ist. BdD wird 

terrichtet. 

ef Mar.Verb.Stabes Rom ln Arbeit ital. 

t Auffassung "Deutschen Admirals" Rom *u, 

elung des ital. Oberbefehlshabers betr. 

s deutschen Admirals in die Arbeit 

alstabes theoretisch ein Fortschritt 

r Einflußnahme auf die ital. Seekriega- 

ist, daß jedoch erst die Praxis ein end- 

erlauben wird. Chef Ski. legt Admiral 

seits Wunsch nahe, den Chef des Verb. 

Marine im OEM zum "Jtal.Admiral bei 

tung" zu ernennen und stellt ent- 

ahmen zur Vertiefung der gegenseitigen 

urrö 
Ul>c36tt 

Angabe 6c8 lürtea, iVinb, tUcHcr, 
ÖEegang, ÖEUud)tung, öidjligteü 

öcr luft, 51^Dnö[d)e(n u\w. 
üorfommm'ffe 

6.9.41. 

(54) 

6. Gefahr m 

streitkri.: 

Schiffe, 

verf ügba: • 

Heft III 

(iglicher Gegenangriffe leichter Feind- 

fte (geringe Geschwindigkeit der 

nur wenig eigene Sicherungsstreitkräft« 

keine Mittelartillerie).(S.KTB Teil C 

3. Heimkehr Dampfi r "Windhuk1’ 

bi 

Chef Ski. 

den Befehl zur 

ursprünglich 

sUdamerikanisc4 

frachtung mit 

gen inzwischen 

stoffvemnrgung 

ist. 

genehmigt Vorschlag Ski., D."Windhuk» 

EUckkehr in Heimat zu erteilen, well 

labsichtigte Entsendung aus jetzigem 

en Liegehafen nach Japan zwecks Be- 

1 riegswichtiger Kautschukladung we- 
entstandener Schwierigkeiten in Brenn- 

für Abstecher nach Japan nicht möglich 

4. Deutscher U-Bot tseinsatz im tllttelmeer: 

Jtal. Mar: 

Boote dirrch Gil): 

auf 14.9. und 

entsprecheml ui 

5. Einschaltung C) 

ne teilt mit, daß Passieren ital. U- 

iraltarstraße von W nach 0 in Nachten 

4.bis 28.9. vorgesehen ist. BdD wird 

terrichtet. 

ei t!^r.Verb.Stabes Rom in Arbeit ital. 

idmiralstabes: 

Ski. stinm 

daß mit der Re( 

Einschaltung de 

des ital. Admii, 

hinsichtlich de 

führung erziell 

gültiges UÄtei) 

Eiccardi seiner 

Stabes der itai 

der Seekriegsl 

sprechende Maßi 

t Auffassung "Deutschen Admirale" Eoa au, 

elung des ital. Oberbefehlshaberö betr. 

s deutschen Admirals in die Irbeit 

alstabes theoretisch ein Fortschritt 

Seekriega- r Einflußnahme auf die ital 

ist, daß jedoch erst die Praxis ein end 

erlauben wird. Chef Ski. legt Admiral 

seits Wunsch nahe, den Chef des Verb. 

Marine im OEM zum "Jtal.Admiral bei 

^itung" zu ernennen und stellt ent- 

ahmen zur Vertiefung der gegenseitigen 



Datum 
un6 

Angabe 6ee ©rtes, tüinö, IDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigteft 

6er luft, Jltonöfihcln ufro. 
Dotfommntffe 6t 

1.6.41 

(55) 

Zusammenarbei 
Chef skl. den 

einzelnen nur 

siehe KTB Tei 

iauch, in Berlin in Aussicht. Hierbei ist 

Vorschlägen djes Deutschen Admirals im 

in beschränktes Umfange gefolgt. Näheres 

C Heft XIII. 

Lage 8.9. 

I. Krieg in den außer! eimischen Gewässern 

Feindlage: 

Nordatlantik 

5 Zerstörern 
ital. Meldunj 

U-Boot, 4.9 

Nach span. Meldung "Ark Royal" mit 

von Gibraltar nach Osten ausgelaufen. Nach 

3.9. südöstlich Sao Miguel großes 
USA-Formation an Nordküste der Jnsel(Azoren). 

Meldung ist unbestätigt und mit Vor- 

behalt zu beurteilen. 

Indischer Ozean: Nach DWSTK wird französischerseits zu 

den berichte- en englischen Übergriffen vor Djjibuti er- 

gänzend gemeldet, daß 2.9. engl. Vorp.-Boot bei 

Annäherung ar Küste durch 2 Salven einer K.B. vertrie- 

ben wurde. (F£ 1305). 
Nach Mai .Att. Rom 30.8. "Mauritius", 1 Zerst . 

zusammen mit griech.Zerst. “Colombo1 eingelaufen, "Enter- 

prise" ausgelaufen, 3.9- -Krz. "Adelaide" Sidney einge- 

laufen, "Quesn Mary" und Krz."Sidney" ausgelaufen. 

Nach Mil .Att. Bangkok sind wegen technischer 

Schwierigkeilen vor Dezember keine militärischen Ereig- 

nisse in Jndqchina in Richtung Burma und Thailand zu er- 

’dnjL 
Datum 

un6 
Slnjabe öe$ Ottte, ttHnö, tDettcr, 
Seegansi Beleuchtung, eid)tigtttt 

6er tuft, Sttonb^jeln ufm. 
üocfommntffe 6t 

1.8.41 

(55) 

Zusammenarbei 

Chef skl. den 

einzelnen nur 

siehe KTB lei 

iauch, in Berlin in Aussicht. Hierbei ist 

Vorschlägen dj=s Deutschen Admirals im 

in beschränktem Umfa''ge gefolgt. Näheres 

C Heft XIII. 

Lage 8.9. 

I. Krieg in den äußert eimischen Gewässern^ 

Feindlage t 

Nordatlantik 

5 Zerstörern 
ital. Meldung 

D-Boot, 4.9. 

Nach span. Keldung "Ark Royal" mit 

von Gibraltar nach Osten ausgelaufen. Nach 

3.9. süclöstlich Sao Miguel großes 
DSA-Formation an Nordküste der Jnsel(Azoren). 

Meldung ist unbestätigt und mit Vor- 

behalt zu beurteilen. 

Indischer Ozean; Nach DWSTK wird französischerseits zu 

den berichteten englischen Übergriffen vor Djjlbuti er- 

gänzend gemeldet, daß 2.9. engl. Vorp.-Boot bei 

Annäherung ar Küste durch 2 Salven einer K.B. vertrie- 

ben wurde. (F£ 1305). 
Nach Mai.Att. Rom 30.8. "Mauritius", 1 Zerst . 

zusammen mit grieoh.Zerst. ^Colombo* eingelaufen, "Enter- 

prise" ausgelaufen, 3.9 • Krz. "Adelaide" Sidney einge- 

laufen, "Quesn Mary" und Krz."Sidney" ausgelaufen. 

Nach Mi].Att. Bangkok sind wegen technischer 

Schwierigkeiten vor Dezember keine militärischen Ereig- 

nisse in Jndqchina in Richtung Burma und Thailand zu er- 



lum 

Uljcjcit 

8.9.41 

Ungabc 6ES örlea, tl'inb, fflcHcr/ 
©eeganä, Bdeud)tung, öiditiafcit 

bet £.uft, llIonbfdiEin ulm. 

warten. Weitere Haohrichten über Aufbau Rüstungs- 

industrie in Australien, Flugverkehr in Niederl.In- 

dien s. FS.1335. 

Eigene Lage l 

Nach Fun 

bericht vom 2 

1. )   Sei 

List des 

aus diesem Ge 

2. ) ffunipeil 
Einheit i 

Gebiet Ke 

sich um 

3.) Ein Rai^de 

liegend ge 

Es ist i 

kommt. Somit 

die ihtziffei 

richtes einig 

worden. 

II. Lage West raum« 

Feindlagel 

Jn Gibr, 

Hafenbericht 

deutscher Kai. 

South Forelan 

mit 4 Vp.- 

üotfommntffe 

tentzifferung enthält engl. Admiralitäts- 

9.7.s 
RRR-Funkspruch vom 5.7. könnte eine 

Raiders C gewesen sein, um das Ablaufen 

bist zu verschleiern. 

gen vom 25.7. und 27.7. weisen auf eine 

m südl. Jnd.Ozean hin, wahrscheinlich im 

rguelen - Norskeisland. (Es handelt 

e|in Kurzsignal von "Schiff 16"). 

r ist bei den Osterinseln vor Anker 

meldet worden. " 

öglich, daß hier "Schiff 45" in Frage 

sind auf (fiesem mittelbaren Wege über 

ung eines- feindlichen Admiralitätsbe- 

e Nachrichten über unsere HsK erfaßt 

nltar Hafen "Nelson", und "Furious". 

s. FS 1222. Nach Funkaufklärung wird 

algeleitzug ab 2230 Uhr laufend von 

d erfaßt. Es handelt sich um D."Trifelä" 

d 6.R-Booten nordwestlich BlanCNez. 

film Angabe öea örlea, lVin6, iDcttcr, 
Seegang, ßclBud)tung, «6icbtigfcit 

Ubraeit öEC luft, 5HpnÖfd>cin ufiv. 
Oorfommniffe 

8.9.41 warten. Weitere Haohrichten über Aufbau Rüstungs- 

industrie in Australien, Flugverkehr in Niederl.«In- 

dien s. FS.1335. 

Eigene Lage» 

Nach Fun 

bericht vom 2 

1. )  Sei 

List des 
aus diesem Ge 

2. ) tfunkpeil 
Einheit 

Gebiet Ke 

sich um 

tentzifferung enthält engl. Admiralitäts- 

9.7.s 
RRR-Funkspruch vom 5.7. könnte eine 

Raiders C gewejen sein, um das Ablaufen 

biet zu verschleiern. 

.ingen vom 25.7. und 27.7* weisen auf eine 
m südl. Jnd.Ozean hin, wahrscheinlich im 

rguelen - Norskeisland. (Es handelt 

ein Kurzs gnal von "Schiff 16"). 

3.) Ein Haider ist bei den Osterinseln vor Anker 

liegend gemeldet worden. " 

Es ist i 

kommt. Somit 

die ihtziffei 

richtes einif 

worden. 

öglich, daß hier "Schiff 45" in Frage 

sind auf iiesem mittelbaren Wege über 

ung eines' feindlichen Admiralitätsbe- 

e Nachrichten über unsere HsK erfaßt 

II. Lage West raunii 

Feindlaget 

Jn Gibr, 

Hafenbericht 

deutscher Kai 

South Forelan 

mit 4 Vp.- 

ultar Hafen "Nelson", und "Furious". 

s. FS 1222. Nach Funkaufklärung wird 

algeleitzug ab 2230 Uhr laufend von 

d erfaßt. Es handelt sich um D."Trifeld" 

d 6.R-Booten nordwestlich BlanCNez. 



Datum 
unö 

Mngabc 6ee ©ttce, tOinb, tüctttt, 
6Etgang, öelcudjtung, ©Iditigftit 

ötr tuft, SllDnbUein u|u>. 
üocfommntffe 6? 

B.9.4-1 Eigene Lage! 

Atlant!kküete 

planmäßig. U 

Hoheitsgewäss 

Luftsicherung 

Einbringung "Annelise Essherger" 

106 hat Schiff bis Eintritt in span, 

er bei Kap Prior gesichert, eigene 

ab Kap Ortegal. 

Kanalküatei 

angriffen auf 

Werft mehrere 

bauten beschä 

1815 Uhr vor 

Luf telna 

8.9. Ki an SO 

Tage keine Pe 

Zuweisung 

g ung laufender 

Eückflug nach 

In der Nacht zum 8.9. bei fdl. Luft- 

Calais keine Schäden, auf Boulogne in 

Maschinen und Hellinge mit Pischdampferneu- 

ligt. Bei fdl. Luftangriff auf Geleit 

Guemsey 1 Schlepper gesunken. 

atz; Bei Kampfeinsatz in der Nacht zuif 

1 Dampfer (6 000 BET) versenkt. Am iste 

maufklärung für BdU. 

Teiles der KG 40 zu Z.P1.K. nach Beendi- 

Vollmondperiode wieder aufgehoben. 

Atlantikküste ab 11.9. vorgesehen. 

III .Nordsee/N 

Eml 

Nordsee; Jn 

über Holland, 

W'haven, Brei 

Helgoland, 

hier geringer 

Tage Pd.Luft- 

BAW auf Auswe 

Wirkung 

ätli 

rwegen/N ordmeer 

ier Nacht zum 8.9. fdl. Luftangriffe 

Deutsche Bucht, Schleswig, Kiel, Hamburg, 

n bis in Haum Berlin. BAW bei W'haven, 

,en ostfr.Jnseln und dänische Westküste, 

Schaden, 1 Abschuß durch Mar.Flak. Am 

Einsatz gegen Seeziele ohne Erfolge, 

Lchziele an Ostküste mit beobachteter 

Norwegen; Feindlagei Nach Meldungen eigener U-Boote 

7.9. nordös 

f ahrzeugen, bei 

ch Kildin nur Küatenverkehr mit Kleinst- 

Kap Gurudezki Geleitzug Dampfer, 2 

Datum 
un6 

Ut)rjelt 

Jingabc 6ea 0tles, tüinb, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, Slditlgfeit 

6ec tuft, 511on6fl)em u|u>. 
üotfommnt'ffß 6? 

B.9.4-1 Eigene Laeei 

Atlantikküste 

planmäßig. U 

Hoheitsgeveäss 

Luftsicherung 

Einbringung "Anneliee Eesberger" 

106 hat Schiff bis Eintritt in span, 

er bei Kap Prior gesichert, eigene 

ab Kap Ortegal. 

Kanalküstei 

angriffen auf 

Werft mehrere 

bauten beschä 

1815 Uhr vor 
Luftein sä 

8.9. Ki an SO 

Tage keine Pe 

Zuweisung 
g ung laufender 

Eückflug nach 

Tn der Nacht zum 8.9. bei fdl. Luft- 
Calais keine Schäden, auf Boulogne in 

Maschinen und Hellinge mit Eiechdampfemeu- 

iigt. Bei fdl. Luftangriff auf Geleit 
Guemsey 1 Schlepper gesunken. 

tzi Bei Kampfeinsatz in der Nacht zum 

1 Dampfer (6 000 BET) versenkt. Am ste 

maufklärung für BdU. 

Teiles der KG 40 zu X.P1.K. nach Beendi- 

Vollmondperiode wieder aufgehoben. 

Atlantikküste ab 11.9. vorgesehen. 

III .Nordsee/N o rwegen/N ordmeer 

Nordsees Jn 

Em i 

über Holland, 

W'haven, Brei 

Helgoland, 

hier geringer 

Tage Pd.Luft- 

BAW auf Auswe 

Wirkung. 

Norwegens Pe 

7.9. nordös 

f ahrzeugen, 

ier Nacht zum 8.9. fdl. Luftangriffe 

Deutsche Bucht, Schleswig, Kiel, Hamburg, 

n bis in Baum Berlin. BAW bei W'haven, 

en ostfr.Jnseln und dänische Westküste, 

Schaden, 1 Abschuß durch Mar.Plak. Am 

Sinsatz gegen Seeziele ohne Erfolge, 

Lchziele an Ostküste mit beobachteter 

Lndlagei Nach Meldungen eigener U-Boote 

tlLch Kildin nur Küstenverkehr mit Kleinst- 

bpi Kap Gurudezki Geleitzug Dampfer, 2 



Qqtum 
<|6 

U^rjeft 

Angabe öes ©rtes, lülnb, tücttcr, 
6ecgang, öclcudjtung, 6ld)tlgfeit 

6er iuft, JTIonöfdjein ufuj. 
üotfommm'ffc 

3.9.41 Zerst., 1 Bewat 

Lufttätigkeit 

Nach zuve 

sind keine Ein.i 

f anges an engl 

ist "Jndomitabj.' 

zurüekgekehrt 

zentrierter dei 
sehen Abwehr 

her. Jn der Nacht zum 8.9. fdl. 

Uber Sognefjord. 

lässiger V-Mann-Meldung vom 22.8. 

ohiffungsvorbereitungen größeren Um- 
und schottischer Küste erkennbar., 

e" mit Beaufort-Plugzeugen aus Jslanä 
und Norwegen-Aktion wegen dort Jton- 

tscher D-Boote und wegen starker deut- 
infgehoben. (PS 1200). 

Nach dam inzwischen geschehenen fragt 
es sich, welche Art von Aktion gegen 

Norwegen gemeint war. 

Eigene Lagei 

Suche nach 

12.U-Jagdflott 

6 Booten Harsti 

Tranaporti i 

ohne besondere 

Überholung von 

Überlebenden "Bremse" bis 8.9.Vm.. 
lj.e von Süden Bergen, 3.MS-F1. mit 

dt eingelaufen. 

innerhalb Pjorde und Schären planmäßig 

Ereignisse. ü 451 zu 2-tägiger Maschinen- 

Küste nach N abgesetzt. 

IV. Skagerrak/Os tse e -Eingänge/ Ostsee 

Ostsee-Elngängi /Westl.Ostseei 

in der Nacht z 

bereich auch ü > 

Baum bis Eosto 

Ostsee. Wege gi 

Kiel. Schäden 

s.PS 2356. 3 

auf Marsch duri: 

Peindl. Lufttätigkeit 

um 8.9. erstreckte sich aus Nordsee- 

er Ostsee-Eingänge , Kieler Bucht und 

ck. Minenverdacht in, Belten und westl. 

sperrt. BAW auf Alsen und Stadt und Saum 

n Deutschen Werken und anderen Stellen 

'dl. Flugzeuge abgeschospen. "Scheer " 

h Gr.Belt. 

1)0 tum 

Ut)rjeit 

Jtngabt &es Ortes, tUinb, tDctter, 
(f eegang, Seleudjtunfl, 6ld)tlgfeit 

6er tuft, itlDniifcfirln u|m. 
üorfommniffe 

9-9.41 Zerst., 1 Bewa^ 

Lufttätigkeit 

Hach zuve 

sind keine Lin:i 

f angea an engl 

ist "Jndomitati). 

zurilekgekehrt 

zentrierter de i 
sehen Abwehr 

her. Jn der Nacht zum 8.9. fdl. 

über Sognefjord. 

lässiger V-Mann-Meldung vom 22.8. 

ohiffungsVorbereitungen größeren Um- 
und schottischer Küste erkennbar., 

e" mit Beaufort-Plugzeugen aus Jslanä 
md Norwegen-Aktion vtegen dort ion- 

tscher U-Boote und wegen etarkex deut- 
rufgehoben. (PS 1200). 

Nach dem inzwischen geschehenen fragt 
es sich, welche Art von Aktion gegen 

Norwegen gemeint war. 

Eigene Läget 

Suche nach 

12 .U-Jagdflott 

6 Booten Harsti 

Transporti! 

ohne besondere 

Überholung von 

Überlebenden "Bremse" bis 8.9.Vm.. 
l).e von Süden Bergen, 3.MS-Pl. mit 

dt eingelaufen. 

innerhalb Pjorde und Schären planmäßig 

Ereigniss?. U 451 zu 2-tägiger Masohinen- 

Küste nach N abgesetzt. 

IV. Skagerrak/Ostse e -Eingänge/ Ostsee 

Ostsee-Eingängi/Westl.Ostseei Peindl. Lufttätigkeit 

um 8.9. erstreckte sich aus Nordsee- 

er Ostsee-Eingänge , Kieler Bucht und ü' I 

in der Nacht z 

bereich auch 

Baum bis Rosto 

Ostsee. Wege gi 

Kiel. Schäden 

s.PS 2356. 3 

auf Marsch dur4! 

uk. Minenverdacht in. Belten und westl. 

sperrt. BAW auf Alsen und Stadt und Baum 

n Deutschen Werken und anderen Stellen 

'dl. Flugzeuge abgeschospen. "Scheer " 

h Gr.Belt. 



- rliZr. 
Datum 

un6 
Ubtjelt 

Angabe 6c» Orte», tDlnb, töettef, 
Seegang« Beleuchtung, Sichtfgtelt 

6er tuft, iTtonbfdieln u|n). 
Dotfommniffe 68 

8.9.41 öatl. Oataee; 

Luf 

301: 

Feindlage: Nach 

blicht 1 Krz., 

Belegung Hango|e 

Moonaund-ICaaa 

aagen Liniena 

Nronatadt aua 

aüdl. Port Pete 

für Zerat. und 

durch Bombentr|e 

Pier, Zerat 
Bia Mitte Augu^ 

"Karl Marx" 

Bericht e 

und milit.Anlak' 

taufkläruhg 7.9. Weatauagang Kronatadt- 
Zerat., 2 Geleite weatl. Hochland, 

unverändert. Vor Arerwtaburg und in 

wiek Kleinfahrzeuge . Nach Gefangenenaua- 

iffe biaher wegen Minengefahr nicht aua 

gelaufen ."Okt.Rev." auf Kronatadt Reede 

r. Auaweichankerplatz bei Luftangriffen 

U-Boote neben nördl. Seekanal. "Marat" 

ffer beachädigt in Werft Kronatadt am 

Gjrosany" beschädigt im Lock Kronatadt. 

t veraenkt: "Lenin", "Smetlivy" (?), 

3 weitere Zerstörer (FS 1115). 

3tnischen Steuermannes über Befestigungen 

;en auf Ö3el/Dagi^.FS.1221. 

Eigene Läget M-Sc 

Ansatz von 3 

als Femeiche 
bucht und FdT- 

liff "Roland" Abo eingelaufen. Abends 

Bpoten 3.S-Flottille an SO-Küste ösel 

rting für Stlchfahrrt 2.R-F1. nach Vettel- 

Jinenuntemehmen Kronstadtbucht. 

V. Handelasch i f f a h r t 

Panamaregie nin 

flagge fahrenden S' 

1175000 BRT geatie, 

Zweiter und 

e ingelaufen.—Versic 

Routen Haifa nach 

Hongkong, Jndien, 

von 15 auf 10 #, vo 

gesetzt . Prämien 

% gibt bekannt, daß Zahl der unter Panama- 

ciiffe auf 270 mit Gesamttonnage von 

gen ist. 

dritter USA-Benzin^tanker sind in Wladiwostok 

lerungsprämien gegen Seekriegsachäden für 

Australien und Asien mit Ausnahme von 

Jalaisch- und Niederländisch-Jndien sind 

Haifa nach Port Sudan von 10 auf 5 1/2 $heral 

auf Strecke Haifa-Port Said betragen 3 -auf- 

Datum 
un6 

Eingabe 6» Orte«, tOfni( TOetttr, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)tlfltelt 

bet tufi, STtonbfheln u|m. 
öotEommnif/e 

8.9.41 östl. Oataee; 

Luf 

3C i: 

feindlage; Hach 

blicht 1 Krz., 

Belegung Hango|e 

üoonaund-Kaae 

sagen Idniena 

Kronstadt aus 

südl. Port Pete 

für Zerat. und 

durch Bomhentrje 

Pier, Zerat 
Bia Mitte Auguji 

"Karl Manc" 1 

Bericht e 

und milit.Anlak« 

taufklärmig 7.9. ffestauagang Kronatadt- 

Zerat., 2 Geleite westl. Hochland, 

unverändert. Vor Arerataburg und in 

wiek Kleinfahrzeuge . Hach Gefangenenaua- 

iffe bisher wegen Hinengefahr nicht aus 

gelaufen ."Okt.Rev." auf Kronstadt Reede 

r. Ausweichankerplatz bei Luftangriffen 

U-Boote neben nördl. Seekanal, "tlarat" 

ffer beschädigt in Werft Kronstadt am 

G|rossny" beschädigt im Dock Kronstadt, 

t versenkt: "Lenin", "Smetlivy" (?), 

3 weitere Zerstörer (PS 1115). 

itnischen Steuermannes über Befes'ti'gungen 

;en auf ösel/Dagij^.PS. 1221. 

Eigene Lagei M-Sc 

Ansatz von 3 

als Fern siche 

bucht und FdT- 

iiff "Roland" Abo eingelaufen. Abends 

oten 3.S-Plottille an SO-Küste ösel 

für Stlchfahrrt 2.R-F1.' nach Vettel- 

■ Jinenunternehmen Kronstadtbucht. 

Bo 

ring 

V. Handelssch iffahrt:- 

Panamaregierun 

flagge fahrenden S' 

1175000 BRT gestie, 

Zweiter und 

e inge laufen.—Versic 

Routen Haifa nach 

Hongkong, Jndien, 

von 15 aufi 10 $, vo 

gesetzt . Prämien 

5 gibt bekannt, daß Zahl der unter Panama- 

ciiffe auf 270 mit Gesamttonnage von 

igen ist. 

dritter USA-Benzin^tanker sind in Wladiwostok 

lerungspramien gegen Seekriegsschäden für 

Australien und Asien mit Ausnahme von 

Jalaisch- und Niederländisch-Jndien sind 

1 Haifa nach Port Sudan von 10 auf 5 l/2 Nieral 

auf Strecke Haifa-Port Said betragen 3 #> -auf- 



..rJÜ,.:... 
ÖQtum 

Ubrjclt 

^Inflabe öee 0ttcö, tücttcr, 
oecgang, 3eleud)tung, ©iditigfcit 

6ec luft, Mlonöfd)ein uftr». 
ÜDtfommniffe 

8.9.41 auf Stecke Hai fa-Suez 4 ^ (MB). 

VI.TJ-Bootskri egfiihrung 

Feindlagei 

Nach Funk 

BF 4484 tauchen 

später wird in 

ebenfalls 
Brit.Admifr, 

bekannt ohne C 

über angebli 

Jrlands nach 

Lehe 

aufklärung. greift engl. Flugzeug in 

des D-Boot mit ffabos an, 4 Stunden 

gleichem Gebiet Ölfleck gesichtet und 

griffen. 

alität gibt Verlust U-Bootes "P 33" 

^rts- und Zeitangabe. Admiralitätsbericht 

Übergabe eines U-Bootes in der Nähe 

Reuter s.FS 1402. 

Eigene .Lage! 

Vertei lung 

auf Ausmarsch)2 

meldung fdl. 

lei Meldungen 

im Raum ER und 

m Op.Gebiet 28 Nord- und 4 Südboote, 

auf Rückmarsch 7 U-Boote. Außer Sicht- 

Jagdverbandes von 3 Fdd in BE 1231 keiner- 

von Belang. Südboote sind angewiesen, 

BQ östlich 40° W zu operieren. 

datum 

UljcjeJt 

Eingabe 6eß ürlee, iVinö, füetter, 
Öeegang, Öeleuc^tung, ötd)tigfeit 

öer luft, ilton6M)ein ufm. 
üoefommniffe 

B.9.41 auf Stecke Hai fa-Suez 4 i> (UNS). 

VT. U-Bootskri egführung 

Peindlagei 

ang e 

Nach Funkla' 

BF 4484 tauchen 

später wird in 

ejfbenfalls 

Brit.Adm: 

hekannt ohne 

über angebli 

Jrlands nach 

.ufklärung. greift engl. Flugzeug in 

des D-Boot mit Wabos an, 4 Stunden 

gleichem Gebiet Ölfleck gesichtet und 

griffen. 
ijralität gibt Verlust TJ-Bootes "P 33" 

- und Zeitangabe. Admiralitätsbericht 

Übergabe eines U-Bootes in der Nähe 

Reuter s.FS 1402. 

Crts- 

Lche 

Eigene .lagel 

Vertei lung 

auf Ausmarach|2 

meldung fdl. 

lei Meldungen 
im Raum ER und 

J|m Op.Gebiet 28 Nord- und 4 Südboote, 

auf Rückmarsch 7 U-Boote. Außer Sicht- 

Jagdverbandes von 3 Fdd in BE 1231 keiner- 

von Belang. Südboote sind angewiesen, 

EQ östlich 40° W zu operieren. 



Datum 
un6 

Ubraeit 

3.9.41 

Eingabe 6e0 0rtee, lüinö, tüettßr, 
©cegang, 33elcud)tung, 6fd)tigfeit 

öec luft, ittonöfäjein ufm. 
üorfommniffe 69 

VII. luftkrie g f U h r u. n g 

Raum am England; 

mouth-Hafen, 

auf New Castle 

feindliche Anf 

und Ostsee)mit 

Verluste siehe 

Stunden bis 8. 

Jn der Nacht zum 7.9. Verseuchung Fel- 

der Nacht zum 8.9. eigener Einsatz 

gegen Schiffsziele und zur Femjagd, 

lüge in das Reichsgebiet(vgl.Lagen Nordsee 

Schwerpunkt Berlin..Schäden und Feind- 

lageslage. Verluste der letzten 24 

3. 0700 ein eigenes, 27 Feindflugzeuge. 

Mittelmeerraum 

gegen Flugpla 

beobachteter 

größerer eigen 
Dampfers (10 

Vernichtung ho 

Beschädigung 

ist möglich. 

Jn der Nacht zum 7.9. eigener Einsatz 

und Versorgungsanlagen Abu Sueir mit 

guter Wirkung, in der Nacht zum 8.9. 

er Angriff gegen Suez. Beschädigung eines 

'0 BRT) und schwere Bebchädigung bzw. 

11.Tankers "Garoer" erscheint sicher, 

weiterer Schiffe mit insgesamt 17 000 BRT 

tz 

00' 

Ostraum: Aufkläruig der russ.Schwarzmeerhäfen s.Feindlage 

Schwarzes Meer. Verhältnis der Verluste an Ostfront 

3 eigene zu 74 feindl. Flugzeugen. 

VIII. Mittelmee rkri egführung . 

Feindlage: 

Westl .Mittelmele 

same Operation 

im östl. Mitte 

Mittl. und öst 

r; Nach Funkaufklärung wird auf gemein- 

des "Ark Royal "-Verbandes mit Einheiten 

Imeer geschlossen.Reger Funkverkehr. 

l.Mlttelmeeri Keine Sichtmeldungen. Funk- 

11t nachträglich fest, daß 19.8. vor To- mtzifferung ste 

bruk 1 engl. U-Jäger mit 2 Leichtem im Schlepp durch 

Öatum 
unö 

3» 9«41 

Eingabe öea 0t{te, tüinö/ tücttet, 
©ecgang, Beleuchtung/ €(d)tigfelt 

öec tu^/ iHon6fd)ein ufn). 
üorfommntffe 69 

TII. luftkrie g 

Raum um England; 

mouth-Hafen, : 

auf New Castle 

feindliche Anf 

und Ostsee)mit 

Verluste siehe 

Stunden bis 8. 

f ü h r u n g 

Jn der Nacht zum 7.9. Verseuchung Fal- 

der Nacht zum 8.9. eigener Einsatz 

gegen Schiffsziele und zur Femjagd, 

lüge in das Reichsgehiet(vgl.Nagen Nordsee 

Schwerpunkt Berlin. Schäden und Feind- 

Tageslags. Verluste der letzten 24 
9. 0700 ein eigenes, 27 Feindflugzeuge. 

Litteimeerraum 

gegen Flugpla 

beobachteter 

größerer eigen 
Dampfers (10 

Vernichtung ho 

Beschädigung 

ist möglich. 

In der Nacht zum 7.9. eigener Einsatz 

und Versorgungsanlagen Abu Sueir mit 

guter Wirkung, in der Nacht zum 8.9. 

er Angriff gegen Suez. Beschädigung eines 

0 BRT) und schwere Beächädigung bzw. 

11.Tankers "Garoer" erscheint sicher, 

weiterer Schiffe mit insgesamt 17 000 BRT 

iz 

00' 

Os träum; Aufklärung der russ.Schwarzmeerhäfen s.Feindlage 

Schwarzes Heer. Verhältnis der Verluste an Ostfront 

3 eigene zu 74 feindl. Flugzeugen. 

VIII. Mittelme rkri egführung 

Feindlage) 

Westl.Mittelmeb 

same Operation 
im östl. Mitte 

Mittl. und öst 

D Nach Funkaufklärung wird auf gemein- 

des “Ark Royal "-Verbandes mit Einheiten 

Imeer geschlossen.Re^er Funkverkehr. 

l.Mlttelmeen Keine Sichtmeldungen. Funk- 

11t nachträglich fest, daß 19>8. vor To- mtzifferung ste 

bruk 1 engl. U-Jäger mit 2 leichtem im Schlepp durch 



fcßtRm 
MH» 

U^rjcit 

Angabe öCö Örtes, lüinö, tücttcr, 
©ccgang, Belcud)tung, 6id)tigfeit 

öet tuft, 5Tlon6|d)eln ufio. 
üotfommntffe 

8.9.41 fdl. luftangrilf 

von Mafredonal 

wurde. 

versenkt wurde und daß ein U-Boot 21 am 

Adria) durch Plugzeug und S-Boot gejagd 

Lage Jtalieni 

Tanker "Bhondir 

zum Einsatz fij 

stellt(PS 1850 

Hordafrikatransportt 

e" in Tarent von ital. Marineministeriua 

r deutsche Luftwaffe zur Verfügung ge- 

i_ Küstendampfer "Sirena" 50 am westlich 

Bengasi durch V 
"Emesto" vor 

-Boot versenkt. Torpedierter Bampfer 

rapani auf Grund gesetzt zum Löschen. Jm 

übrigen keine besonderen Ereignisse. 

Bereich Mar.Gruppe büdi 

Ägäis I Feindlage!1 Aufklärungsflugzeug über Kanal 

von Korinth 

Eigenä Lage! olne besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer Feindlage! Nach Luftaufklärung! 

Odassa: Ein Monitor und 13 Dampfer mit zus.30 000 tj 

ein leichter K:'euzer auslaufend. 
Sewastopol! Eil. Schlachtschiff, 5 Kreuzer, 6 Zerstörer, 

5 T-Boote, 10-r-Boote, ein Monitor, 11 Dampfer und vor 

dem Hafen ein Zerstörer, ein U-Boot, zwei S-Boote. 

Jm Hafen von K:rtschs ein Kreuzer, ein Zerstörer, 3 

Dampfer mit zui.10 000 t, ein Schwimmdock. 
ichw.Kreuzer, 4 Dampfer mit zns. 16 000 t, 

Fahrzeuge, drei Schwimmdocks, 

wei leichte Kreuzer, ein U-Boot , 16 

1.32 000 t, 25 weitere Fahrzeuge, ein 

Mariopol! ein 

mehrere kleine 
Noworossisks 

Dampfer mit zu^ 
Schwimmdock. 

Angaben ü ier russ .Flottillenführer "Charkow","Moak- 

wa", "Tschkent1, "Kiew", "Eriwah" und Neubauten in Be- 

~>no 

tifltRm 

Ü^cjcit 

^ngobe 6ee ©tlca, IDinb, tDcttcr, 
©eegang, Sclcud)tung, €id)tig(eit 

bet tu(J, iT)anb|<j)eln ufm. 
üocfommntffe 

8.9.41 fdl. laf tangril f 

von Mafredonaf 

wurde. 

versenkt wurde und daß ein U-Boot 21 »m . 

Adria) durch Plugzeug und S-Boot gejagd 

Lage Jtalieni 

Tanker "Bhondir 

zum Einsatz fil: 

stellt(PS 1850 

e" in Tarent von ital. Marineministerium 

r deutsche Luftwaffe zur Verfügung ge- 

Uordafrikatransporti 

Bengasi durch 

"Emesto" vor 

übrigen keine 

£ Küstendampfer "Sirena" 50 sm westlich 

-Boot versenkt. Torpedierter Dampfer 

rapani auf Grund gesetzt zum Löschen. Jm 

1 esonderen Ereignisse. 

Bereich Mar.Gruppe iüdi 

Ägäisi Peindlagei1 Aufklärungsflugzeug über Kanal 

von Korinth . 

EigenU Lage! ollne besondere Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer 

Kn 

zu I 

Odsssa: Ein Mor. 

ein leichter K 

Sewastopol! 

5 T-Boote, 10-1 

dem Hafen ein 

Jm Hafen von 

Dampfer mit 

Mariopoll ein 

mehrere kleine 

Noworossisks 

Dampfer mit 

Schwimmdock. 

Angaben ü 

wa" i "Tschkent 

zu! 

Feindlage! Nach Luftaufklärung! 

itor und 13 Dampfer mit zus.30 000 T| 

euzer auslaufend. 

. Schlachtschiff, 5 Kreuzer, 6 Zerstörer, 

-Boote, ein Monitor, 11 Dampfer und vor 

lerstörer, ein U-Boot, zwei S—Boote, 

rtschs ein Kreuzer, ein Zerstörer, 3 

.10 000 t, ein Schwimmdock, 

ichw.Kreuzer, 4 Dampfer mit zus. 16 000 t, 

Fahrzeuge, drei Schwimmdocks. 

;wei leichte Kreuzer, ein U-Boot , 16 

.32 000 t, 25 weitere Fahrzeuge, ein 

)er russ.Flottillenführer "Charkon","Mosk- 

"Kiew", "Eriwah" und Neubauten in Be- 



Datum 
unö 

Ubrjtit 

Angabe öes 0rtee, tülnö, tDctter, 
6eegang, öelcudjtung, 6id)t(gfclt 

öec tu^, JTTon6|d)cln ufro. 
üocfommniffe 7$ 

8.9.41 riohl; Marine I insatzkommandoa Schwarzmeer s.PS. 1411. 

Eigene Lage! Minenverdacht bei Kap Sabla". Jn Oceacov- 

Mündung Magne'mine durch Mauaiflugzeug gezündet. Pdl. 

luftangriff ai f Sulinamündung ohne Schäden. Stab und Teile 

Bordflakabt. ^13 Varna eingetroffen. 

Tranapor'e ohne beaondere Vorkommniaae. 

Rotea Meer: Pt indlage: Lage in Hafen Suez nach Punkent- 

zifferung vom 27.8. a.PS-Meldung 1330. 

IX. Heerealag 

Rusaiache Front: 

Heereag: 

Kämpfe um dit 

eigenea Von. 

angriffe bei 

Deaana atell4: 

Lufteinaatz. 

^•uppe Süd: Lage bei Odeaaa unverändert. 

einzelnen Stellen üiijepr-Übergänge. An 

ringen und Erweitern der Brückenköpfe. Peind- 

Kiew abgeschlagen. Angriffe über die 

nweise vorgetragen. Starker feindlicher 

Heereag: ^ 

(56) 

Vorkämpfen g< 

Luf tangri ffe 

ateilen. Jn , 

in verkürzte 

Heereag: ^ 

uppe Mittel Rechter Flügel im langaamen 

gen zähen Peindwideratand. Starke fdl. 

auf alle Dessnabrückenköpfe und Übergangs- 

einjabogen eigene nach 0 ausgebuchtete Front 

Linie zurückgenommen. 

uppe Bend; Konzentrischer Angriff der Korps 

Bei 18. der 16.Armee gegen eingeschlossenen Feind. 

Armee Sohlüs;;eIburg von 20.J.D. genommen und damit Ab- 

schließung Leningrads erreicht. XXXXI.A.K.(Mot.) er- 

reichte Stra le Krasnowardeisk-Peterhof. 

Datum 
unö 

Uljrjtlt 

Angabe 6t& ©rteö, tDlnö, tücttcr, 
©eegang, Bclcudjtung, 6fd)tfgMt 

6et tuft/ iTtDnöfijtin ufco. 
üorfommniffe 7$ 

8.9.41 rieht Marine 3inaatzkommandos Sehwarzmeer s.PS.1411. 

Eirene j^agei lünenverdacht hei Kap Sabla". Jn Oceacov- 

MUndung Magne'mine durch llauaiflugzeug gezündet. Pdl. 

Luftangriff aif Sulinamündung ohne Schäden. Stab und Teile 

Bordflakabt. 513 Varna eingetroffen. 

Tranapor'e ohne beaondere Vorkommniaae. 

Rotea Meers Pt indlages Lage in Hafen Suez nach Punkent- 

zifferung vom 27.8. a.PS-Meldung 1330. 

IX. Heerealag 

Ruaaiache Pronts 

Heereagi-uppe Süds Lage bei Odeaaa unverändert. 

einzelnen Stellen Kämpfe um dit 

eigenea Vort 

angriffe bei 

Deaana atellf 

Lufteinaatz. 

Ikijepr-Übergänge. An 

ringen und Erweitern der Brückenköpfe. Feind- 

Kiew abgeschlagen. Angriffe über die 

nweise vorgetragen. Starker feindlicher 

(56) 

HeerearJ-uppe Mittel Rechter Flügel im langaamen 

Vorkämpfen gi gen zähen Peindwideratand. Starke fdl. 

Luftangriffe auf alle Deasnabrückenköpfe und Überganga- 

atellen. Jn j elnjabogen eigene nach 0 ausgebuchtete Front 

in verkürzte Linie zurückgenommen. 

Heeresgruppe Ncmis Konzentrischer Angriff der Korps 

Bei 18. der 16.Armee 

Armee Schlüs 

Schließung Ix 

reichte Stra 

gegen eingeschloaeenen Feind, 

eIburg von 20.J.D. genommen und damit Ab- 

ningrads erreicht. XXXXI.A.K.(Mot.) er- 

!e Krasnowardeisk-Peterhof. 



Datum 

•tf» 
Angabe öea 0rlc9, IVinö, IDcttcr, - 
ÖDcgang, öeleud)tung, ■öiditigEcit 

öet £.u(t, illoiibtilfin ufiu. 

8.9.41 ginnlache Front! 

An Straß; 

gewinne der F. 

Swirfluß vorg; 

  

ÜDtfommniffc 

Viipuri Leningrad ösftliche Selände- 

nnen. Angriff karelischer Armee biö 

tragen und Ostufer Ladogasees erreicht. 

Norwegische Front» 

XXXVI .A. 

Feind hat Res; 

Lage Gehirgsk; 

K. kämpft um Abschnitt nordwestlich 

rven aus Kandalakscha herangeführt. 

rps unverändert. 

Tanga Sees 

C/Skl. 

/X 

* 

// 
/ / 

1/S|l 

/ P 

Datum 

, *rc> 
Angabe 6eo Örtce, IDinö, 10etter,. 
öeegang, Se!eud)tung, <öid)ti9fcit 

öer £.u(t, STtonöfänm ufiu. 
üoEfommniffe 

8-9-41 ginnlache Front, 

An Straß' 

gewinne der P.. 

Swirfluß vorg 

Norweglache gront» 

Viipuri Leningrad ceftliche Gelände- 

nnen. Angriff karelischer Arr-ee hiö 

tragen und Ostufer Ladogasees erreicht. 

XXXVI .A.K. kämpft um Abschnitt nordwestlich Tanga Seea 

Peind hat Res:rven aus Kandalakscha herangeführt. 

Lage Gebirgsksrps unverändert. 

C/Skl. 

K l/sj/l. 

p / 
(? 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Eingabe öes 0rtea, tDin6/ lüctter, 
öeegang, Beleuchtung, »ciditigfelt 

öec iuft, iUon6fci)ein uftü. 
ü D r f o m m n i f f e 72 

(57) 

9.9.41 

Besondere politische Nachrichten 

(58) 

E n g 1 a n c 

Ji Spitzbergen sind gemischte kanadische, 

englische um norwegische Truppen unter kanadischer 

Führung gelaidet. Nach Erklärung des brit. Kriegsmi- 

nisteriums wir das Hauptziel dieser Landung zu ver- 

hindern, daß der Feind Spitzbergen und seine Kohlen- 

gruben für e:gene Zwecke benutzte. Gleichzeitig ist 

eine große Anzahl der norwegischen Grubenarbeiter 

mit ihren Fai.ilien nach Groß-Britannien entführt- 

worden, um dort in die norwegischen Streitkräfte 

oder in die norwegische HandelsSchiffahrt eingereiht 

zu werden. 

PSA: 

Gikt informierte Kreise sind der Ansicht, 

daß Präsiden ; Roosevelt den "Greer-Zwischenfall" zur 

Verschärfung der Beziehungen zu Deutschland benutzen 

wird. Eine K-iegserklärung komme jedoch unter keinen 

Umständen in'rage, auch für den Abbruch der diploma- 

tischen Bezi ihungen reiche der Anlaß nicht aus, wohl 

aber könne e ' weitere Schritte in der Konvoi^frage 

und in Rieht mg auf eine Änderung des Neutralitäts- 

gesetzes. aus lösen. 

R losevelts Sondergesandter beim Vatikan 

ist nach Rom zurückgekehrt, um, wie er erklärt, Be- 

sprechungen fit dem Papst wieder aufzunehmen. 

Japan: 

N 

hat Aubenmin 

Protest gegen 

ich Bericht aus diplomatischer Quelle 

ister russischenuBotschafter erneuten 

die Errichtung einer russischen Sicher- 

Datum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öes ürtea, tDinb, tüetter, 
©ccflanfl, Beleuchtung, ciditjflfelt 

6ec £uft, iUonö|d)ein ufiu. 
ö er f o m m n t f f s 72 

(57) 

9.9.41 

Besondere politische Nachrichten 

(58) 

E n g X a n c 

Ji Spitzbergen bind gemischte kanadische, 

englische um norwegische Truppen unter kanadischer 

Funrung gelaidet. Nach Erklärung des brit. Kriegsmi- 

nisteriums Wi r das Hauptziel dieser Landung zu ver- 

hindern, daß der Feind Spitzbergen und seine Kohlen- 

gruben für e:gene Zwecke benutzte. Gleichzeitig ist 

eine große Ai zahl der norwegischen Grubenarbeiter 

mit ihren Fai.ilien nach Groß-Britannien entführt- 

v/orden, um dort in die norwegischen Streitkräfte 

oder in die norwegische Handelsschiffahrt eingereiht 

zu werden. 

USA; 

Gikt informierte Kreise sind der Ansicht, 

daß Präsiden ; Roosevelt den "Greer-Zwischenfall" zur 

Verschärfung der Bezienungen zu Deutschland benutzen 

wird. Eine Kriegserklärung komme jeioch unter keinen 

Umständen in'rage, auch für den Abbruch der diploma- 

tischen Bezi ihungtn reiche der Anlaß nicht aus, wohl 

aber könne e : weitere Schritte in der Konvoiijfrage 

und in Eicht mg auf eine Änderung des Neutralitäts- 

gesetzes, aus :öse'n. 

R losevelts Sondergesandter beim Vatikan 

ist nach Rom zurückgekehrt, um, wie er erklärt, Be- 

sprechungen fiit dem Papst wieder aufzunehmen. 

J a p a n i 

N 

hat Außenmin L 

Protest gege 

ich Bericht aus diplomatischer Quelle 

ster russischenuBotschafter erneuten 

In die Errichtung einer russischen Sicher- 



'J1L- 

Ul)C3elt 

Angabe öce »Octßö, lUinö, tücttcr/ 
©eegang, Beleuchtung/ öidjtigfeit 

öec luft/ iTtonöfcljeln ufuj. 

üorfommntffe 

9-9.4T, 

(59) 

(60) 

(61) 

heitszone in den fernöstlichen Gewässern-übermittelt.- 

J r a n i 

Eng] 

teilen lassen, 

Kolonie zum 

Annahme dieser 

Waffenstillstand 

Regierung hat Teheran amtlich mit- 

daß sie auf Auslieferung der deutschen 

Ab-tjranspirt nach Indien bestehe. Von der 

Bedingung hänge Inkraftsetzung des 

es ab. 

Spanien 

Übei 

der Engländer 

Hr. 211. 

Sohweder 

Umstutzpropaganda und Bestechungen 

i Spanien siehe politische Übersicht 

Über 

der Neutralität 

äußerungen für 

durch die schwe|d; 

wegische Press 

schwedischen 

litische Übers 

schwedische Maßnahmen zur Wahrung 

z.B, Unterdrückung aller Sympathie- 

den Kampf, gegen den Bolschewismus 

ische Regierung und schwedisch/nor- 

ejauseinandersetzung mit scharfen 

fällen gegen Qui/sling siehe po- 

ht Nr. 211.. 

Aus 

lageb esprechung beim Chef der 

Folgerung aus 

Seekriegsleitung. 

"Greer-Zwischenfall"i 

le 

1. Die grundlege 

Zwischenfäl 

tigkeit. 

2. Führer bi11 

danten im " 

nden Richtlinien mit dem Biel, 

mit USA zu vermeiden, behalten Gül- 

igt durchaus Verhalten U-Bootskomman- 

G reer-Fall.1' 

r ' i 

UI)C3clt 

Angabe 6ß0 örtes, IVinö, tücttcr, 
6eegang, Bclcudjtung, öid)tigfeit 

öec tuft, iTlDnöfd)e(n ufu?. 

üortommniffe 

9-9-41., 

(59) 

(60) 

(61) 

heitszone in den fernöstlichen Gewässern-übermittelt.' 

J r a n ! 

Eng] 

teilen lassen, 

Kolonie zum Ab1 

Annaiime dieser 

Waffenstillstar|d 

Spanien 

Begierung hat Teheran amtlich mit- 

daß sie auf Auslieferung der deutschen 

ranspbrt nach Jndien bestehe. Von der 

Bedingung hänge Jnkraftsetzung des 

es ab. 

Über 

der Engländer 

Hr. 211. 

Sohwedei 

Umstutzpropaganda und Bestechungen 

L Spanien aiehe politische Übersicht 

Über 

der Neutralität 

äußerungen für 

durch die schwejd: 

wegische Presse 

schwedischen Ai 

litische Übers 

schwedische Maßnahmen zur Wahrung 

z.B, Unterdrückung aller Sympathie- 

den Kampf, gegen den Bolschewismus 

ische Regierung und schwediech/nor- 

auseinandersetzung mit scharfen 

.usfällen gegen Quifsling siehe po- 

ht Hr. 211,. 

Lage! esprechung beim Chef der 

Folgerung aus 

Seekriegsleitung. 

Gre er-Zwischenfall"i 

1. Die grundlege 

Zwischenf.il] 

tigkeit 

2. Führer bill 

danten im n 

nden Richtlinien mit dem Ziel, 

e mit USA zu vermeiden, behalten Gül- 

igt durchaus Verhalten U-Bootskomman- 

reer-Fall." 



Dalum 
un6 

Uljcjelt 

Jlngabe öe« ®rtea, H)in6, tücttcr, 
Seegang, Beleudilung, 6id)tigfelt 

6et tufl, 51lon6|d)ein ufro. 
üorFommnilfe 73 

9.9.41. 

(62) 

3. Angrlffshaijid 

und gadeok 

der U-Boot. 

Torpedo) K. 

hat und di 

als Notweh; ■ 

notwendig 

4. Angriffeha; 

einer Verf 

oder vorso 

ohen Gegne:' 

kämpfung d' 

getrennt zi 

gegeben. 

En 

in KTB Teil C 

lungen werden auch in Zukunft gebilligt 

werden, wenn Gegner durch Bekämpfung 

mit seinen Angriffswaffen (ffabo, Art., 

mpfhandlungen einwandfrei begonnen 

Lage den Waffeneinsatz des U-Bootes 

zur Abschüttelung der lfd. Verfolgung 

ilacht. 

iidlungen der U-Boote nach Abschüttelung 

Igung gev/issermaben als Vergeltungs- 

^•gliche Maßnahme, wenn auch gegen glei— 

der vorangegangene Verügung und Be- 

irchführte, sind als selbständige und 

betrachtende Aktion somit nicht frei- 

sprechendes Fernschreiben an B.d.U. 

Heft IV. 

Waffengebrauch außerhalb ursprünglichen Blockadegebietes: 

l.e 

] e 

Sk 

denen bisher 

zeuge aufgetrf 

schränkenden 

gegen Eriegss 

es nachts pral 

daß das sich 

schiff ist, d 

die bisherige 

tastbarkeit f( 

fahrzeuge gje 

OKW dargelegt 

die bestehenc 

Wesenheit von 

erhalten werdE 

Zwischenfälle 

außerhalb urs 

Seeraum bstl 

im Norden dur 

.• ist der" Auffassung, daß in Gebieten, in 

ine USA-Patrouillen oder Sicherungsfahr- 

ten sind, die bisher geltenden ein— 

Stimmungen im Waffengebrauch der U-Boote 

dhiffe aufgelockert werden sollten, da 

tisch unmöglich ist, die Feststellung, 

bietende Angriffsobjekt kein USA-Kriegs- 

,i|rchzufUhren. Jn diesen Gebieten kommt 

Regelung nachts diner völligen Unan- 

indlieher abgeblendet fahrender Kriegs- 

ch. Ski. hatte daher 5.9. ihre Auffassung 

und unter ausdrücklicher Betonung, daß 

en Befehle in Seegebäü-ten, wo mit An- 

USA-Einheiten zu rechnen sei, aufrecht- 

n müßten, um politische unerwünschte 

auszuschalten, beantragt, U-Booten auch 

irünglichen Blockadegebietes in eihem 

0 West, in Süden begrenzt durch 5^°Nord, 

dh Nordgrenze alten Blockadegebieten den 

'J3T- 
Sotum 

unb 
Ul>rjcit 

Angabe btg Crtee, tUinb, [Detter, 
Seegang, Seleudjtung, 6fd)tlgfeit 

6er (uft, i[lon6|d)ein u[m. 
Dotfommniffe 73 

q.s-41 

(62) 

3. Angriffsluujid: 

und gedeck 

der D-Booti 

Torpedo) Ki 

hat und di 

als Notwehfr 

notwendig 

4. Angriffen,«, 

einer. Verf,, 

oder vorso 

chen Gegne:1 

kämpfung d' 

getrennt 

gegeben. 

En 

in KTB Teil C 

lungen werden auch in Zukunft gebilligt 

werden, wenn Gegner durch Bekämpfung 

mit seinen Angriffswaffen (Wabo, Art., 

^mpfHandlungen einwandfrei begonnen 

Lage den Waffeneinsatz des U-Bootes 

zur Abschüttelung der lfd. Verfolgung 

i|iacht. 

dlungen der U-Boote nach Abschüttelung 

Igung gewissermaßen als Vergeltungs- 

^•gliche Maßnahme, wenn auch gegen glei— 

der vorangegangene Verfiigung und Be- 

irchführte, sind als selbständige und 

betrachtende Aktion smmit nicht frei- z\. 

sprechendes Fernschreiben an B.d.U. 

Heft IV. 

Waffengebrauol, außerhalb ursprünglichen Blockadegebietes; 

] e 

Sk 

denen bisher 

zeuge aufgetr, 

schränkenden 

gegen Kriegss 

es nachts pral 

daß das sich 

schiff ist, d 

die bisherige 

tastbarkeit ft 

fahrzeuge g).e 

OKW dargelegt 

die bestehenc 

Wesenheit von 

erhalten werdt 

Zwischenfälle 

außerhalb urs 

Seeraum östl 

im Norden dur 

• ist der" Auffassung, daß in Gebieten, in 

keine USA-Patrouillen oder Sicherungsfahr— 

ten sind, die bisher geltenden ein- 

stimmungen im Waffengebrauch der U-Boote 

dhiffe aufgelockert werden sollten, da 

tisch unmöglich ist, die Feststellung, 

bietende Angriffsobjekt kein USA-Kriegs- 

ijrchzuführen. Jn diesen Gebieten kommt 

Regelung nachts diner völligen Unan- 

indlicher abgeblendet fahrender Kriegs- 

ich. Ski. hatte daher 5.9. ihre Auffassung 

und unter ausdrücklicher Betonung, daß 

en Befehle in Seegebdüten, wo mit An- 

USA-Einheiten zu rechnen sei, aufrecht- 

n müßten, um politische imerwünschte 

auszuschalten, beantragt, U-Booten auch 

jjrtinglichen Blockadegebietes in eihem 

0 West, in Süden begrenzt durch 5^°Nord, 

dh Nordgrenze säten Blockadegebieten den 



Dfltupi 
*116 

Ubr3dt 

Angabe bes 0rtco, UMnö, Wetter, 
©eegang, 23eleud)tung, ©idtfigfeit 

öer iuft, 5nonöfd)dn ufiu. 
ÜDrtommniffe 

9.9.41. 

(63) 

(64) 

Waffeneinsatz gegen als Geleitsicherung eingesetzte 

Kriegsfhhrzeufe ohne vorherige Feststellung ihres 

Feindcharakteis, jedoch mit der Einschränkung, dass 

als Amerikanei erkannte Fahrzeuge unbehelligt bleiben, 

freizugeben. 

Angesichts der durch den "Greer"-Zwischen- 

fall verschärf ten Lage glaubt Ski. indessen, daß der 

Zeitpunkt für die weitere Verfolgung dieses Antrages 

zweckmäßig veischoben wird. C/Skl. hat OKW/W.F.St. 

entsprechend mterrichtet. Antrag und Vermerk in 

KTB Teil C Heflt IV. 

Deutscher U-Bc otseinsatz im HittelmBeri 

Aui 

deutscher U-Bc 

der nächsten 

vorgesehener 

hat Mar.Verb 

"Erste 2. U-Bc 

meer aus, übri 

je 2 Booten in 

lebhaften Bede; 

Marine, Boote 

nicht passiere 

hat jedoch na; 

daß gleichzei 

passieren odei 

sern vornehmer 

seitigen Auftr 

chendes Angri: 

En1 

durch FS siehe 

Mittelmeer. 

die ital.Mitteilung, daß Passieren 

ote durch Gibr.-Straße nach Osten in 

übernächsten Heumondperiode wegen 

iltal.Unternehmung nicht erfolgen solle, 

tab ital.Marine folgendes erklärt: 

ote laufen 8.9. Lorient nach Mittel- 

gen 4 UeBoote. folgen in Gruppen zu 

Laufe September. Ski. konnte zu ihrem 

uern dem übermittelten Wunsch ital. 

zwiMchen 15. und 23.9. Gibr.-Straße 

n zu lassen, nicht nachkommmen. Ski. 

ihren Erfahrungen keine Bedenken, 

tjig ital. und deutsche Boote Straße 

andere Operationen in diesen Gewäs- 

»oweit Boote über Möglichkeit gegen- 

etens unterrichtet sind und entspre- 

ijfsverbot gegen U-Boote erhalten." 

sprechende Unterrichtung an B.d.U. 

Handakte: Deutscher U-Bootseinsatz 

ch 

Dgtufn 
»ui 

Ut)C3cU 

Slngabc öee örteo, iVinö, llUttcr, 
Gecgang, Bdeud)tungf öidrtigFcit 

öec £.uft, Jllonöftiidn uliu. 
ÜDrfommniffe 

9.9.41. 

(63) 

(64) 

Waffeneinsatz gegen als Geleitsicherung eingesetzte 

Kriegsftorzeufe ohne vorherige Feststellung ihres 

Feindcharaktea s, jedoch mit der'Einsohränlcung, dass 

als Amerikaner erkannte Fahrzeuge unbehelligt bleiben, 

freizugeben. 

Angesichts der durch den ,,Greer,,-Zwischen- 

fall verschärf ten Lage glaubt Ski. indessen, daß der 

Zeitpunkt für die weitere Verfolgung dieses Antrages 

zweckmäßig veischoben wird. C/Skl. hat OKW/fl.F.St. 

entsprechend mterrichtet. Antrag und Vermerk in 

KTB Teil C He^t IV. 

Deutscher U-Bc otseinsatz im Mlttelmner; 

Aul 

deutscher U-Bc 

der nächsten 

vorgesehener 

hat Mar.Verb 

"Erste 2. U-Bc 

meer a^s, übrj 

je 2 Booten in 

lebhaften Bede; 

Marine, Boote 

nicht passiere 

hat jedoch na 

daß gleichzei 

passieren odei 

sern vornehmer 

seitigen Aufti 

chendes Angri 

Eni 

durch FS siehe 

Mlttelmeer. 

die ital.Mitteilung, daß Passieren 

ote durch Gibr.-Straße nach Osten in 

übernächsten Heumondperiode wegen 

iltal.Unternehmang nicht erfolgen solle, 

tab ital.Marine folgendes erklärt: 

ote laufen 8.9. Lorient nach Mittel- 

gen 4 UeBoote. folgen in Grutpen zu 

Laufe September. Ski. konnte zu ihrem 

uern dem übermittelten Wunsch ital. 

zwiHchen 15. und 23.9. Gibr.-Straße 

n zu lassen, nicht nachkommu-en. Ski. 

ihren Erfahrungen keine Bedenken, 

1jig ital. und deutsche Boote Straße 

andere Operationen in diesen Gewäs- 

woweit Boote über Möglichkeit gegen- 

etens unterrichtet sind und entspre- 

ijfsverbot gegen U-Boote erhalten." 

sprechende Unterrichtung an B.d.U. 

Handakte: Deutscher U-Bootseinsatz 

ch 



Datum 
unö 

Ul)r3e^^ 

Eingabe 6ca 0rfe0, IDinb, Wetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfclt 

öet luft, Blonö^ein ufiu. 
üoefommniffß 74 

9-.9-.41 

(65) 

0 r g 

Umorganisati )n .Bordfliegervjeaena: 

Gfen.d.L.V.Ob.d.M. hatte 'beantragt, aus 

disziplinare i Gr. nden und zwecks besserer Auaweitnngs- 

möglichkeit 1er Einsatzetfährungen die beiden vor- 

handenen Bor Ifliegerstaffeln dhroh Einsatz von 2 

U-Jagdstaffe .n, die an bestimmte Küstengebiete ge- 

bunden sind, zu ersetzen und den Best der Bordflug- 

zeuge für Bo’daufgaben fesjzulegen. Ski. hält je- 

doch Umorgan .sation des Bordfliegerwesens im Hin- 

blick auf di : von den Bordstaffeln zu leistenden 

Aufgaben nie it für zweckmäßig, zumal Einsatz schwer- 

punktsmäßig lurch Gruppenkommandos gesteuert werden 

muß. (Siehe (TB Teil G Heft V). 

Versorgung v 

lichkeit von 

rung für Ver 

heiten siehe 

I.Krieg in den 

1. Feindlage 

Hordatlan 

anisation-sfragen 

m U-Booten durch Großflugzeuge: 

jrarbeiten hinsichtlich Verwendungsmög- 

Bv 222 im Rahmen der Atlantikkriegfüh- 

orgung von U-Booten und Uberwasserein- 

KTB Teil C Heft V. 

Lage 9.9.41. 

außerheimiachen Gewässern: 

;iki Hach V-Mannmeldung hat "Ark Royal" 

vor seineii Auslaufen aus Gibf. nach dem Osten von 

"Furious" 40 Flugzeuge und 100 aus Kanada kommen- 

de Flugzeugführer übernommen, die angeblich die 

Flugzeuge nach Ägypten fliegen sollen. Ferner wird 

Datum 

unö 
Uljrjclt 

Eingabe öca «ürlee, tDinfe, tl'etter, 
©eegang, Bdeudjtung, eidiügfclt 

6et luft; iltonöfiiein ufiu. 
üoefommniffe 74 

5^41 

(65) 

0 r g 

Umorganisati m .Bordfliegerv/esens: 

ji 

disziplinäre^! 

mögliohkei-t 

handenen Bor 

U-Jagdataffe 

Bunden sind, 

zeuge für Bo 

doch Umorgan . 

Blick auf di 

AufgaBen nie 

punktsmäßig 

muß. (Siehe 

Gfcn.d.L.B'.OB.d.M. hatte 'beantragt, aus 

Gründen und zwecks Besserer Ausweitungs- 

ler Einsatzetfährungen die Beiden vor- 

Ifliegerstaffeln diiroh Einsatz von 2 

die an Bestimmte Küstengebiete ge- 

zu ersetzen und den Best der Bordflug- 

daufgaben fesjzulegen. Ski. hält Je- 

sation des Bordfliegerwesens im Hin- 

von den Bordstaffeln zu leistenden 

.rt für zweckmäßig, zumal Einsatz schwer- 

lurch Gruppenkommandos gesteuert werden 

TB Teil G Heft V). 

Yer3oi,.-ing v 

lichkeit von 

rung für Ver 

heiten siehe 

I.Krieg in den 

1. Feindlage 

Hordatlan 

anisation-sfragen 

m U-Booten durch Großflugzeuge; 

>rarbeiten hinsichtlich Verwendungsmog- 

Bv 222 im Rahmen der Atlantikkriegfüh- 

orgung von U-Booten und ÜBerwasserein- 

KTB Teil C Heft Y. 

Lage 9.9.4U 

außerheimischen Gewässern: 

:ikt Nach V-Uannmeldung hat "Ark Royal" 

vor seinei Auslaufen aus Gibr. nach dem Osten von 

"Furious" 40 Flugzeuge und 100 aus Kanada kommen- 

de Flugzeugführer übernommen, die angeblich die 

Flugzeuge nach Ägypten fliegen sollen. Ferner wird 



DxJtum 
flnö 

UljrjcU 

Angabe bt& Ötteo, H)in6; lücttcr, 
«Seegang, 33eleud)tung, 6id)tigfeit 

öer £uft, 5Uonbfd)ein ufu.'. 
Dorfommniffe 

^9.41. in Gibr. AnlJunft eines an England abgegebenen USA— 

Flugzeugträgers eraartet. Diese Y-Mannmeldung be- 

darf der Hachprüfung. 

Mittelatlantiki Eaoh Funkentzifferung soll "Repulse" 

9.9» vor Balnurst Brennstoff ergänzen. 

Jndisch.er O^eani Hach Funkentzifferung beabsichti- 

gen 4 norw^J 

(portug. Os1 

kommend, zm 

Pressemeldur 

des de-Gaull 

in San Diegc 

2. Heutrale: 

U S A t Hacl 

Zerst. "Wan 

3. Eigene läget 

Minensucher im September in Beira 

■Afrika),wahrscheinlich vom Kapgebiet 

Brennstoffergänzung einzulaufen, laut 

g ist eine große Anzahl, von Matrosen 

e'istisohen Zerst.-Führers "Le Triomphant" 

desertiert. 

Att.Meldung sind Krz. "Milwaukee" und 

ington" 7.9. Pernambuco eingelaufen. 

Von eigenen Hilfskrz. liegen keine Hachrüch- 

ten vor. Unterrichtung alle Außerheimischen über 

fdl. Kriegstchiffsbewegungen durch FT 2210. 

II.1 a g e W e s t r a u m 

1. Feindlage t 

Hege 

der Südostkl 

2. Eigene Lage; 

Räum- und Patrouillentätigkeit an 

ste. 

Atlantikküsiet "Anneliese Eßberger" Royan eingelau- 

fen. 

Kanalküste: 

boote 'auf G 

1 Vp-Boot de 

Gefechtskurs 

Jn der Hacht zum 9. Angriff fdl. Schnell- 

eleit Dpfr.. "Trifels". Dpfr. gesunken, 

s Geleits durch Kollision beschädigt, 

bericht 2.Sicherungsdiv.siehe FS 1440. 

Datum 
Änft 

^inflflbc öc0 Örteo, ID in 6, lücttcr, 
©cegang, Seleudjtung, 6id)tigfeit 

bet luft, JUonbfdjefn uftt». 
üocfommnt'ffe 

3t9.41. in Gibr. AnlJanft eines an England abgegebenen USA— 

Flugzeugträgers eraartet. Diese V-Mannmeldung be- 

darf der Nachprüfung» 

Mittelatlantik» Nach Funkentzifferung soll "Repulse11 

9.9« vor Batnurst Brennstoff ergänzen. 

Jndiacher ojean: Nach Fun.:entzifferung beabsichti- 

gen 4 norweg 

(portug. Osi 

kommend, zur 

Pressemelöui 

des de-Gaull 

in San Diegc 

2. Neutrale: 

USA: Hacl 

Zerst. "Wan 

3. Eigene Lage: 

Minensucher im September in Beira 

■Afrika),wahrscheinlich vom Eapgebiet 

Brennst offerginzung einzulaufen. Laut 

g ist eine große Anzahl von Matrosen 

e’istischen Zerst.-Führers "Le Triomphant" 

desertiert. 

Att.Meldung sind Erz. "Milwaukee" und 

ington" 7.9. Pernambuco eingelaufen. 

Von eigenen Hilfskrz. liegen keine Nachrich- 

ten vor. Unierrichtüng alle Außerheimischen über 

fdl. EriegsEchiffsbewegungen durch FT 2210. 

II.L a g e W e s t r a u m 

1. Feindlage t 

Reg« 

der Südostki 

2. Eigene Lage: 

Räum- und Patrouillentätigkeit an 

ste. 

Atlantikküaie: "Anneliese Eßberger" Royan eingelau- 

fen. 

Kanalküste: 

boote 'auf G 

1 Vp-Boot de 

Gefechtskurs 

Jn der Nacht zum 9. Angriff fdl. Schnell- 

eleit Dpfr.. "Trifels". Dpfr. gesunken, 

s Geleits durch Kollision beschädigt, 

bericht 2.Sicherungsdiv.siehe FS 1440. 



Datum 

unö 
Ubrjeit 

Angabe öeß 0rte8, tDinö, lücttcr, 
©eegang, öelcudjtung/ ©ichtigfelt 

6ec luft, iUon6fd)cin ufiD. 
üotFommntffe 75 

9.9.410 Batt."(}roß'ir KurfürBt" georteten Geleitzug ohne 

Wirkungsbe ibachtung besohossen. 8.9. bei fdl. 

Iiuftangrif ; auf eigonea Geleit vor Guem^sey. 

Schlepper 'Elbe11 stark, 3 weitere Schlepper 

leicht bes :hädigt. 

Ab ;nds Peindeinfluge im Raum Cherbourg, 

BAW auf Ei>enbahnbatt.722. Personalauafälle. 

LufteinaatAufklärung nach Geleitzug für B.d.U. 

ohne Ergemia. Bewaffnete AufkDärung an Südwest- 

und SUdostJciiste ohne Kampfergebnis. 

XII. Nordsee Nordmeer, Norwegens 

Nordsee; 

Feindlage: 

Ri und über 

Eigene Lag 

Geleit deu|ti 

digt. Jm 

planmäßig, 

einsatz 

Werkhallen 

ter Wirkunb 

üo 

oh ii 

Lufttätigkeit nördl. Groningen 

im nach Süddänemark. 

8.9. abends bei fdl. Luftangriff auf 

scher Dpfr. "Valencia" leicht beschä- 

rigen Geleit- und Sicherungsdienst 

ohne besondere Ereignisse. F.d. Luft- 

e Ergebnisse gegen Seeziele. BAW auf 

bei Middlesborough mit beobachteter gu- 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

ein Zerst. 

ker, vermu 

Krz., Nach 

te angebli 

vor Lilleb 

Eigene Lag 

vor Lilled 

Stavanger 

2 der 3 Anb: 

Nach Luftaufklärung bei Swatoi Noss 

,in Swatonosskaja-Bucht 8 Zerst.vor An- 

blich engl. Einheiten und davon 3 kl. 

rüfung eingeleitet, engl. Streitkräf- 

h liuruiansk eingelaufen. 8.9. s 2 U-Boote 

and. 

8.9. U-Jagd auf gesichtete U-Boote 

md, Nachmittags fdl. Luftangriffe auf 

md Flugplatz Sola, geringer Sachschaden, 

;reifer durch eigene Jäger abgeschossen. 

Datum 
unö 

Ul)t3dt 

Angabe öee 0rtcö, tüinö, tücttct/ 
ßaegang, Beleuchtung, ©(cbtigfelt 

öet luft, 5non6fd)ein ufto. 
üorfommniffe 75 

9.9.41. Batt."(}roß':r Kur/ürstn georteten Seleitzug ohne 

WirLungshe ibachtxm^ beschossen. 8.9. bei fdl. 

Luftangrif ; auf eigenes Geleit vor Guem^sey. 

Schlepper ‘Elbe" stark, 3 weitere Schlepper 

leicht bes :hädigt. 

Ab mds Peindeinfluge im Raum Cherbourg, 

BAW auf Eijenbahnbatt.722. Personalausfälle. 

Lufteinsat i: Aufklärung nach Geleitzug für B.d.U. 

ohne Ergemis. Bewaffnete Aufklärung an Südwest- 

und SUdostldiste ohne Kampfergebnis. 

III. Nordsee Nordmeer, Norwegen 

Nordsee: 

Peindlage: 

und über R 

Eigene Lag 

Geleit deu 

digt. Jm U 

planmäßig, 

einsatz 

Werkhallen 

ter Wirkun j 

oh 

Lufttätigkeit nördl. Groningen 

im nach Süddänemark. 

8.9. abends bei fdl. Luftangriff auf 

tscher Dpfr. "Valencia" leicht beschä- 

urigen Geleit- und Sicherungsd'ienst 

ohne besondere Ereignisse. F.d. Luft- 

e Ergebnisse gugen Seeziele. BAW auf 

bei Hiddlesborough mit beobachteter gu- 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

ein Zerst. 

ker, vermu 

Krz., Nach 

te angebli 

vor Lille 

Eigene La,-; 

vor Lilled 

Stavanger 

2 der 3 Anb: 

Nach Luftaufklärung bei Swatoi Noss 

in Swatonosskaja-Bucht 8 Zerst.vor An- 

tlich engl. Einlieiten und davon 3 kl. 

irüfung eingeleitet, engl. Streitkräf- 

h Lluru ansk eingelaufen. 8.9.: 2 U-Boote 

iand. 

8.9. U-Jagd auf gesichtete U-Boote 

md, Nachmittags fdl. Luftangriffe auf 

md Flugplatz Sola, geringer Sachschaden, 

;reifer durch eigene Jager abgeschossen. 



.i>gjum 

Ufjr3'cU 

Eingabe öea 0rlea, lUinö, inerter, 
Seegang, 23eleud)tung, öid)tigfcit 

öec £uft, iUonöfdjein ufii'. 
ÜDcfommniffe 

9.9.41 . 

(66) 

ei: 

Kjri 

Uari 

riebä 

Be: 

politische 

kommissar 

■bezüglich 

deutsche 

setzes. 

der Betri 

zur Unterdri 

kommissar 

fassung Ski 

Zu 

Aussagen Ge 

800 - looo 

vom Feind, 

sein, Hoffr 

Gegner best 

Gelpit- und Transportdienst planmäßig. 

oht Adm.Horwegen über gespannte inner— 

Lage Korv/egens und Besprechung bei Rei chs- 

iehe FS 2040. Adm.Norwegen vertritt 

ler Verbrechen gegen Wehrmacht und 

iegführung schärfste Anwendung Ge- 

ine- hat Interesse an V/eiterarbeit 

muß Maßnahmen gegen Arbeiterschaft 

iickung drohenden Generalstreiks Reichs- 

iiberlassen. Standpunkt entspricht Auf- 

siehe FS 2040. 

Jntergang "Bremse" meldet Gr.Nord noch 

retteter. Danach stand "Bremse" in 

n an BB des Geleits, ihr Sinken könne 

äer vorher ablief, kaum beobachtet 

mg auf Rettung Überlebender durch den 

ht nicht. (FS 0807). 

IV. Skagerrik, Ostsee- Eingänge, 0 s t s:e e 

1. Ostseeingänbe, westl. Ostseet 

Weg 

für “Scheer 

kommnisse. 

2. Ostl, Qstse 

Feindlage: 

Lavansaari, 

gebiet balt 

meist unter 

sehen Krons 

linien, dab 

Sperrungen freigegeben, tibungsßlatz C 

ab 10.9. frei. Keine besonderen Vor- 

Jnseln Sottjers und Narvi noch von Rus- 

sen besetzt, Art.-Feuer auf finn. Waohbootsvorstoß. 

Nach Luftaufklärung ein Zerst., 1 Bewacher nördöstl. 

Belegung Hangoe unverändert, im §ee- 

t|ischer Jnseln wie vorher etwa 25 HS, 

1 ooo BRT-, keine KiiegsfahrzeugS,zwi- 

ä|tadt und Leningrad 25 Schiffe in 5 Kiel- 

5i mehrere schv^ere Einheiten. Nach Land- 

beobachtung beschießt 1 kl. Krz. mit Sicherungs- 

fahrzeugen Küste östl. Narwabucht. Nach Funkauf- 

D^um 
(p !J11Ö 

ilfjrjtlt 

Eingabe bea 0cles, il'inö, 11'etter, 
©eegang, Beleud)tung, Öiduiflfcit 

öer iuft, JUonördjein ufii'. 
Ü D r f o m m n i |f e 

9.9.41 . 

■H: 

Kri 

UaXi 

rieba 

Gel 

Berp. 

politische 

kommissar s 

■bezüglich 

deutsche 

setzes. 

der Betr 

zur Unterdri 

kommissar 

fassung Ski 

Zu 

Aussagen Ge 

SOO - looo 

vom Feind, 

sein, Hoffn 

Gegner best 

it- und Transiortdienst planmäßig, 

cht Adm.Norwegen über gespannte inner- 

Lage Norwegens und Besprechung bei ReL chs- 

iehe FS 2040. Adm.Norwegen vertritt 

ler Verbrechen gegen Wehrmacht und 

egführung schärfste Anwendung Se- 

ine- hat Interesse an Weiterarbeit 

muß Maßnahmen gegen Arbeiterschaft 

Lickung drohenden Generalstreiks Reichs- 

iiberlassen. Standpunkt entspricht Auf- 

siehe FS 2040. 

Jntergang "Bremse" meldet Gr.Nord noch 

retteter. Danach stand "Bremse" in 

n an BB des Geleits, ihr Sinken könne 

ler vorher ablief, kaum beobachtet 

ng auf Rettung überlebender durch den 

ht nicht. (FS 0807). 

IV. Skagerrak, Ostsee - Eingänge, 0 s t s; e e 

1. Oatseeingänfee, westl. Ostsee» 

Weg 

für “Scheer 

kommhisse. 

2. Cstl. Ostse 

(66) 

Sperrungen freigegeben. IbungsjJlatz C 

ab 10.9. frei. Keine besonderen Vor- 

Feindlage: Jnseln Sottjers und Narvi noch von Rus- 

sen besetzt, Art.-Feuer auf finn. Vachbootsvorstoß. 

Nach Luftaufklärung ein Zerst., 1 Bewacher nördöstl. 

Lavansaari, Belegung Hangoe unverändert, im §ee- 

gebiet baltischer Jnseln wie vorher etwa 25 HS, 

meist unter 1 ooo BRr, keine Kiiegsfahrzeugä,zwi- 

schen Krons tadt und Leningrad 25 Schiffe in 5 Kiel- 

linien, dabii mehrere schwere Einheiten. Nach Land- 

beobachtung beschießt 1 kl. Krz. mit Sicherungs- 

fahrzeugen Küste östl. Narwabuoht. Nach Funkauf- 



ftatum 
un6 

Uljrjdt 

Angabe 6ea (Drtee, tüinb, roctter, 
©ccgang, Beleuchtung, ©ictotigfelt 

öet iuft, iTtonö)d)ein ufu). 
üorfommntffe 7J 

9.9.41 klärung me! 

von 5 9oo 

stadt, dai 

bei Gruppe 

deutschen, 

besetzter 

Leningrad 

weg nicht 

Eigene, La, 

mung Krön; 

Meldung P 

Position 

weichstelll 

marsch "E 

schleppt, 

bootswach« 

Setzung 

'tigern Wet"' 

Unternehm« 

unternehmi 

drei Teiliti 

teiligung 

S-Bootsei 

rung Russ 

unternehmi: 

V. H a n d e 1 

Idete Stab Baltenflotte 31,8. Ankunft 

Mann auf Hochland, 5 oo& Mann in Kron- 

unter 2 4oo Vervnmdete. Hach Unteilagen 

Kord in Leningrad und Kronstadt keine 

finnischen oder Schiffe von Deutschland 

Länder. Hftch. Punkentzifferung Lage in 

trostlos. Verladungen auch auf Schiffs- 

mehr möglich. 

e; Jnäel V/orms besetzt. Minenunterneh- 

tadtbucht in der Hacht zum 9.9. nach 

d.T. nicht planmäßig. Da vorgesehene 

gewacht, Minen und Sprengbojen auf Aus- 

e etwas westlicher geworfen. Auf Rück- 

58" Minentreffer, nach Helsingki einge- 

Raum für Vfartestellung finn. Kanonen- 

nordöstl. Jumindasp.erre minenfrei. Be- 

rch 2 Kanonenboote bei Hacht und unsich- 

er vorgesehen. 

n Beowulf8 Befehl von Gr.Nord für Schein- 

ngen "'Westwind", "Südwind”, letztere in 

nternehmungen, und"Nordwind“ unter Be- 

"Brummer"u.dor Versorgunggschiffe, für 

ijisatz bei Jumindasperre zwecks Verhinde- 

ndurchbruchs von Osten, und Sicherungs- 

n P.d.M.Nord s.PS 1226. Vgl.auch KTB 4.8. 

Schiffahrt 

anz. Dpfr. "Älgferie" (3 386 BRT) durch 

aufgebracht (wahrscheinlich im Roten Brit. Zerst 

Meer). 

2?.9. werden 12 HS-Heubauten in USA von 

Stapel laufe^i. (Pressemeldung)' 

Datum 
un6 

Ubrjdt 

Eingabe 6es örtee, tUfnft, IDetter, 
Öcegang, öeleud)tung, ©Mtigfelt 

öet luft, inonöfdjcin ufm. 
üorfommniffe 7J 

9.9.41 klärung me 

von 5 9oo 

Stadt, dai 

■bei Gruppe 

deutschen, 

besetzter 

Leningrad 

weg nicht 

Eigene. L_; 

mung Krön; 

Heldung P 

Position 

weichstei: 

marsch "R 

schleppt, 

bootswache 

Setzung 

tigen Yiet' 

Unternehme 

Idete Stab Baltenflotte 31,8. Ankunft 

Mann auf Hochland, 5 ooü Kann in Kron- 

unter 2 4oo Verwundete. Hach Unterlagen 

Nord in Leningrad und Kronstadt keine 

finnischen oder Schiffe von Deutschland 

Länder. Hach Funkentzifferung Lage in 

trostlos. Verladungen auch auf Schiffs- 

mehr möglich. 

et Jnäel Y/orms besetzt. Kinenunterneh- 

tadtbucht in der Nacht zum 9.9. nach 

d.T. nicht planmäßig. Da vorgesehene 

Tjewa ht, Minen und Sprengbojen auf Aus- 

e etwas v;eotlicher geworfen. Auf Rück- 

5811 Kinentreffer, nach Helsingki einge- 

Raum für Ylartestellung finn. Kanonen- 

nordöstl. Jumindasp.erre minenfrei. Be- 

rch 2 Kanonenboote bei Nacht und unsich- 

er vorgesehen. 

n Beowulf; Befehl von Gr.Nord für Schein- 

unternehün 

drei TeiliJ.] 

teiligung 

S-Bootsei 

rung Russ 

unternehmt: 

V. H a n d e 1 

ngen "Vi'esljWind", "Südwind", letztere in 

nternehmungen, und"Nordwind" unter Be- 

"Brummer'Hi.dcr Versorgunggschiffe, für 

usatz bei Jumindasperre zwecks Verhinde- 

ndurchbruchs von Osten, und Sicherungs- 

n F.d.M.Nord s.FS 1226. Vgl.auch KTB 4.8. 

Schiffahrt 

anz. Dpfr. "Älgferie" '(3 386 BRT) durch 

aufgebracht (wahrscheinlich im Roten brit. Zerst 

Meer). 

2'.9. werden 12 HS-Neubauten in USA von 

Stapel laufe^i. (Pressemeldung)' 



zJ!t±z. 

1^6 

lll)C3eit 

Angabe Ö00 ©rleo, tüinö, lücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet tuft, 51lDnö|ä)ein ufiu. 
ücttommniffe 

a«9..4i. VI.UrBootsl riegführung: 

1. Felhdlage; 

Haol 

erfolgloaen 

weetl. Breal 

mit unbekam t 

Funkaufklärung meldet engl. Flgzg. 

Angriff auf fdl. U-Boot 2C0 sm eüd- 

Engl.'Dpfr. "Jedmoord" (4 392 BRT) 

em Standort im Atlantik torpediert. 

2. Eigene Lage 

und Gruppene 

31 auf Rückn 

Süd] 

nördl. bie r 

tet, das bi£ 

U 

re Erfolge 

Verteilung der U-rBootej Jm Op-Göbiet Zahl 

inteilung unverändert, auf Ausmars oh. 

arsch 6 U-Boote. 

Dänemarkstr. wird Geleitzug mit 

ordöstl. Kurs von einem U-Boot gesioh- 

Mitternacht Fühlung hält. 

141" iaeldet 2 Bewacher versenkt. Weite- 

Von 

VII.I u f t k r i 

"U 143" - 1 Dpfr. (6 ooo BRT) 

"U 38» v 1 Dpfr. (6 ooo BRT) 

"U 567" - franz.D^Fort Richepanne" 
(3 485-BRT) 

"U 96» - D. »Anselm» (5 954 BRT) 
bisher beschädigt gemel- 
det, ist gesunken. 

Sädbooten keine Meldungen. 

gführung 

1. Raum Um Eng! 1 andi 

(67) 

Eigener Hachteinsatz zur bew. Aufklärung 

und Fernjagd ohne Erfolg auf Seeziele. BAW auf 

Ausweichziele an Land. Feindl. starker Einflug mit 

120 Flugzeugen in mehreren Gruppen in das Reichsge- 

biet u.a. Deutsche Bucht, Jütland, Lübecker Bucht, 

Amrum. Schwerpunkt der Angriffe Kassel. Hier star- 

ke Schäden en Industrie-, Verkehrsanlagen und 

sonstigen Gebäuden. Näheres Luftlage. Am Tage geringe 
k-J _1 1 

Öotjim 
i^iö 

Ül)r3cU 

Angabe 6Cö ©rtco, U)in£>, lüctter, 
6eeganö, ßcleudjtung, 6id)tigfeU 

öet luft/ JUonö(d)ein ufio. 
üocfommnj'ffe 

3.9.41. VI. ÜT-Bootsl riegführung: 

1. Feihdlage; 

Hact 

erfolglosen 

weetl. Breel 

mit unbekam t 

Funkaufklärung meldet engl. Flgzg. 

Angriff auf fdl. U-Boot 2CO sm süd- 

Engl.'Dpfr. "Jedmoord" (4 392 BRT) 

em Standort im Atlantik torpediert. 

2. Eigene Lage 

und Gruppene 

31 auf Rückn 

Süd] 

nördl. bis r 

tet, das bis 

U " 

re Erfolge 

Verkeilung der U-rBoote« Jm Op-Gdbiet Zahl 

inteilung unverändert, auf Ausmarsoh. 

arsch 6 U-Boote. 

Dänemarkstr. wird Geleitzug mit 

ordostl. Kurs von einem U-Boot gesich.- 

liitternaoht Fühlung hält. 

■41" Ineldet 2 Bewacher versenkt. Weite- 

Von 

VII.I u f t k r i 

"U 143" - 1 Dpfr. (6 000 BRT) 

"U 38" v 1 Dpfr. (6 000 BRT) 

"U 567" - fränz.D."Fort Riohepanne" 
(3 485-BRT) 

"U 96» - D. “Anselm" (5 954 BRT) 
bisher beschädigt gemel- 
det, ist gesunken. 

SUdbooten keine lleldungen. 

gführung 

1. Raum Um Eng! 1 andi 

(67) 

Eigener Hachteinsatz zur bew. Aufklärung 

xind Fernjagd ohne Erfolg auf Seeziele. BAW auf 

Ausweiohziele an Land. Feindl. starker Einflug mit 

120 Flugzeugen in mehreren Gruppen in das Reichsge- 

biet u.a. Deutsche Bucht, Jütland, Lübecker Bucht, 

Amrum. Schwerpunkt der Angriffe Kassel. Hier star- 

ke Schäden en Industrie-, Verkehrsanlagen und 

sonstigen Gebäuden. Häheres Luftlage. Am Tage geringe 
T —„V- - J 



Datum 
un6 

Ubr3c^ 

Eingabe 6ea ©rtea, tüinö/ töetter, 
öeegang, Beleuchtung, 6tcbtlgfclt 

öec luft, iVtonö^jein ufro. 
üotfommntffe 77 

9.9»41 2. Mittelmeer]■, 

Ani atz Pl.P.Afrika gegen fdl. Zerst. im 

Seegebiet Harsa Matrulc ohne Erfolg. Jn der Hacht 

zum 9.9. ei gener Einedtz gegen Versorgungsanlagen 

Abu Sueir ind Schiffsziele im Gr.Bittersee und 

Ailsweichhä:'en Alexandrien und fort Said. Zwei 

Dpfr. (4 ooo und 8'000 BRT) beschädigt gemeldet. 

3. Ostfront; 

Be' 

einen Dpfr 

Birmenbuseii 

, Aufklärung im Schwarzen Meer versenkt 

(1 000 BH2) vor der Krim. Aufklärung 

und Weises Meer siehe dortige Lagen. 

VJII.M i t t e 1 m eerkriegf ü'h r u n g 

1. Feindlage; 

Westl. tlif 

K. ein bri 

nördl. Alg 

det FS Alg 

Stunden sp. 

Sichtmelduil, 

Kittl. und 

elmeer; llach franz. Mitteilung an W.St. 

Flugzeugträger, 2 Krz., 3 Zerst. 90sm 

er Kürs West. Hach Funkentzifferung mel- 

er 2 Krz., 3 Zerst., 1 D-Jäger einige 

^ter 65 sm nordwestl. Algier. Weitere 

gen liegen nicht vor. 

östl. Liittelmeer; Hach Funkaufklärung 

melden engl. Einheiten im Seegebiet Marsa Matruk 

fdl. Lufta; griffe (es sind die erfolglosen An- 

griffe des Fl.F.Afrika siehe Luf tkriegflihrung). 

Ein Bewach* r meldet außerdem fdl. Luftangriff auf 

einen Leiollter nordöstl. Bardia. 

2. Lage Jtali* n; 

Ve; kehr an Westküste Adria wegen D-Boots- 

gefahr eingestellt. 

3. Kordafrika' ransporte; 

Olu e besondere Vorkommnisse, 

Datum 
unö 

Angabe bca ©ctee, tUinö/ tüetter, 
6eegang, Öeleudjtung, 6icbtigfdt 

öEC luft, illonb^jcln ufro. 
üotfommntffe 77 

9.9.41 2. Mittelmeer] •; 

Ani atz Pl.P.Afrika cegen fdl. Zerst. im 

Seegebiet Harea Matruk ohne Erfolg. Jn der Nacht 

zum 9.9. e:.gener Einsätz gegen Versorgungsanlagen 

Abu Sueir ind Sohiffsziele im Gr.Bittersee und 

Aüsweichhä: en Alexandrien und fort Said. Zwei 

Dpfr. (4 Quo und 8'ooo BRT) beschädigt gemeldet. 

3. Ostfront: 

Bev 

einen Dpfr 

Einnenbusen 

, Aufklärung im Schwarzen Meer versenkt 

(1 ooo BR3) vor der Krim. Aufklärung 

und Weises Meer siehe dortige Lagen. 

VIII.M i t t e 1 m eerkriegf ü'h r u n g 

1. Feindlage: 

Westl. Mit' 

K. ein bri 

nördl. Alg 

det FS Alg 

Stunden sp 

Siohtmeldui 

Mlttl. und 

elmeer; ifaoh franz. Mitteilung an W.St. 

. Flugzeugträger, 2 Krz., 3 Zerst. 90sm 

er Kürs West. Nach Funkentzifferung mel- 

er 2 Erz., 3 Zerst., 1 D-Jäger einige 

^ter 65 sm nordwestl. Algier. Weitere 

gen liegen nicht vor. 

östl. L'lttelmeer: Nach Funkaufklärung 

melden engl. Einheiten im Seegebiet Marsa Matruk 

fdl. Lufta: griffe (es sind die erfolglosen An- 

griffe des Fl.F.Afrika siehe Luftkriegf Jirung). 

Ein Bewachf r meldet außerdem fdl. Luftangriff auf 

einen Leichter nordöstl. Burdia. 

2. Lage Jtalii n: 

Vei kehr an Westküste Adria wegen D-Boots- 

gefahr eingestellt. 

3. Nordafrika- ranaporte: 

Olu e besondere Vorkommnisse, 



-JM- 

1*16 

mjtjcit 

21ngvibe öce 0ttc0, IDinö, H^cttBr, 
©cegang, Öelcuäitung, ©id)tigfcit 

öer iuft, VKonöfcijein ufiv. 
üorfommntffe 

4. Bereich Ua: .Gr.Süd: 

Ägäis; Jn der Nacht zum 3.9. fdl. Luftangriff 

auf Korinth ohne Schäden. Minensuche im Kanal 

ohne Ergeh lis. 

heer: Feindlage: Keine Meldungen. 

53: Jn der Nacht zum 9.9. fdl. BAW auf 

Schwarzes 

Eigene Lag 

Konstanza )hne Schäden. Jn Oceacov-Mühdung 5 

Minen durc 1 Mausi-Flgzg. gezündet. Vor Mangalia 

Minenräume 1 mit Siebelfähren. Geleits und Trans- 

portdienat ohne besondere Vorkommnisse. 

Aufklärungsgruppe 126 war bisher Adm. 

Ägäis unterstellt, ist jetzt K.Fl.Korps zuge- 

teilt. Mar.Gr.Süd befürchtet, daß hierdurch 

Durchführuig bisheriger Sicherungsaufgaben, für 

die die AuCkl.Gr. eingesetzt wurde, erschwert 

wird. Entsprechende vorsorgliche Maßnahmen siehe 

FS 1230. 

XX. H ee r e s 1 

1. Russische 

a g e 

?ront: 

Heeresgrup 

Mitwirkung 

de Kämpfe 

fdl. Kriegsschiffe um Odessa. Andauem- 

im die Dnjeprübergähge. Krementschug ge- 

e Süd: Schwere Artilleriekämpfe unter 

nommen. V/o Lkenbruchartige Regenfälle und Kälte 

erschweren Bewegungen und Nachschub. Trotz Wet- 

terlage re ;er fdl. Lufteinsatz. An linkem Flügel 

der Heeresgruppe Fortschritte in östl. Richtung. 

Heeresgrupie Mitte: Rechter Flügel im zügigen Vor- 

wärtskomme 1 nach Südosten .und Süden. Bahnlinie 

südwestl. Conotop und Karabutowa erreicht. Ost- 

flanke der nach Süden .vorliegenden Bz.Div. feind- 

frei. Vor 1. und 9.Armee keine Lageänderung. 

Heeresgrup ie Nord; Operationen der 16.-Armee plan- 

• mäßig. 18. Armee im weiteren Vordringen gegen Ver- 

teidigungsgürtel Leningrad. Jnsel Worms besetzt. 

V11Ö 

UljrjcÜ 

Angabe öes örlca, lDin6, tUctter, 
öcegang, Seleud)tung, öid)tigrcit 

öct luft, 5TlDn6fd)pin ufiu. 
üotfommntffe 

9.9.4U 4» Bereich Ma: .Gr.Süd: 

ÄRLISI Jn 

Schwarzes 

der Nacht zm 9.9. fdl. Luftingriff 

auf Korinti ohne Schäden. Uii.ensuche im Kanal 

ohne Ergeh iis. 

leer: Feindlage: Keine Meldungen. 

h der Nacht zum 9.9. fdl. BAW auf 

)hne Schäden. Jn Oceacov-Kündung 5 Konstanza 

Minen durd 

Minenräume 

portdienst 

i Mauoi-Flgzg. gezündet. Vor Mangalia 

i mit Siehelfähren. Geleit- und Trans- 

ohne Besondere Vorkommnisse. 

Aufklärungsgruppe 126 war bisher Adm. 

Ägäis unterstellt, ist Jetzt Z.Fl.Korps zuge- 

teilt. Mo-r.Gr.Süd befürchtet, da3 hierdurch 

Durchführu .g bisheriger Sicherungsaufgaben, für 

die die Aufkl.Gr. eingesetzt wurde, erschwert 

wird. Entsprechende vorsorgliche Maßnahmen siehe 

FS 1230. 

IX. H e-e r e s 1 

1. Russische 

a G e 

i’ront: 

Heeresgru) 

Mitwirkung 

de Kämpfe 

fdl. Kriegsschiffe um Odessa. Andauem- 

im die Dnjeprübergäbge. Krementschug ge- 

nommen. Vfo Lkenbruchartige Regenfälle und Kälte 

erschweren 

terlage re 

der Heeres 

wärtskomme 

südwestl 

flanke 1er 

frei. Vor 

e Süd: Schwere Artilleriekämpfe unter 

Bewegungen und Nachschub. Trotz Wet— 

;er fdl. lufteinsatz. An linkem Flügel 

gruppe Fortschritte in östl. Richtung. 

Heeresgrui e Kitte: Rechter Flügel im zügigen Vor- 

i nach Südosten und Süden. Bahnlinie 

fonotop und Karabutowa erreicht. Ost- 

nach Süden .vorliegenden Bz.Div. feind- 

U und 9.Armee keine lageänderung. 

Heeresgrup ie Nord: Operationen der 16.-Armee plan- 

mäßig. le.lrmee im weiteren Vordringen gegen Ver- 

teidigungsgürtel Leningrad. Jnsel Yforms besetzt. 



Datum 
unö 

Ubr^cit 

Angabe öCö 0rfc6, tüinö, lücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfelt 

öec luft, JUonöfdjeln uftu. 
D o r f o m m n t f f e 

2. Finnische Front 

Ai 

Bei Karel 

erreicht. 

.ujf Karelischer Landenge 6 tan Raumgewinn, 

ilscher Armee Murmanskhahn östl. dejf Swir 

3. Norwegisch e Front: 

UnJ 

umfassend 

der Feind' 

erwarteter Angriff des Gebirgskorps mit 

Flügeln gewann 5 km Raum. Einsetzen- 

iderstand. Y, 1 

C/Skl. 

/ 

1/Skl 

Ti 
I ha 

i'i 

/fy- 

Datum 
unö 

Slngabc öes (Dttee, tÜinö, tücttcr/ 

©cegang, 23eleud)tun0, eiAtiflfeit 

6et luft, 5Uon6(d)dn uftu. 
ü o r f o m m n i ff c 7S 

2. Finnische Front 

Ai 

Bei Kcirel 

erreicht. 

.ulf Karelischer Landenge 6 loa Raumgewinn, 

ifscher Armee Murmanskhahn östl. dey Swir 

3. Norwegisch e Front: 

Un 

umfassendi 

der Feindw 

erwarteter Angriff des Gehirgskorps mit 

Flügeln gewann 5 km Raum. Einsetzen- 

iderstand. 

en 

C/Skl. 

1/9 kl 

Ti' 
I ha 



üfitum 

jmö 
Ui>rjcit 

Angabe öee 0tte0, IDtnö, lüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, 5Vtonöfd)ein ufiu. 
üortommnjffe 

zd!tL 
üfitum 

jmö 
Ü^cjeit 

Angabe 6cs öttes, iDinö, tüctter, 
öcegang, Beleudjtung, ©id)ttgfßit 

öcc luft, SUonöfijcin u|ii». 
üotfommniffc 



Datum 
unö 

U^rjeU 

Angabe öea 0rte8, tüinö, tüctter/ 
©eegang, 8eleud)tung, ©idjtlgfclt 

öet tuft, JTlonöläjcln u|a>. 
ÖDtfommniffe 7$ 

10.9.41 Besondere 

(68) 

politische Nachricht 

England 

Jn Unter), 

auf die 8 Punl 

Diskussion übs 

der Schlacht 

Besserung nie) 
sich im Juli 

der von den Er 

nischen Tonnage., 

der U-Boots- 

noch größere 

auserklärung am 9.9. verwies Churchill 

te. Es sei nicht klug schon jetzt eine 

r die Einzelheiten zu beginnen. Bezüglich 

m Atlantik könne man eine erhebliche 

t abstreiten. Die eigenen Verluste beliefen 

nd August auf wenig mehr als ein Drittel 

gländem versenkten deutschen und italie- 
('tl 
,.,/Ein besonderes Lob spendete er darauf 

Minensuchwaffe. Die Admiralität müsse 

Uilfe zur Erleichterung der Gesamtlage bringen 

als dies blshs r geschehen sei. Die Besetzung Islands 

schaffe die Möglichkeit neue militärische Stützpunkte 

anzulegen. Bei russische Widerstand sei großartig. 

Deutschland w< rde den ganzen Winter hindurch kräftige 

russische Gegenangriffe aushalten müssen. Der Zivil- 

verbrauch in c en USA müsse stark eingeschränkt werden. ('V 

Es gebe 3 Ver) indungswege nach Rußland! über Archan- 

gelsk, über Wladiwostok wozu die Japaner die Stirn run- 

zelten) und uter Jran. Jnfolge der Besetzung dieses 

Landes bilde! die Ostfront der Alliierten netzt einen 

gewaltigen Ha- bmond von Spitzbergen in der Arktis bis 

nach Tobruk Ir der Wüste. Alles in allem sei eine fest- 

gegründete Vei' 

im mittleren 

wurde hervorgt 

kommen würde 

besserung der Lage Englands im Westen und 

Csten festzustellen. Jn der Debatte 

hoben, daß bald die große Gelegenheit 

Deutschland in die Verteidigung zu werfen. i m 

Ausführli 

sicht Nr.212. 

che Widergabe der Rede siehe Polit.Uber- 

ZditL 
Datum 

un6 
Ul)r3elt 

Jlngabt 6ta Otle«, tDin6, tDetter, 
€eegang/ 8eteud)tung, 6ld)tlgtelt 

bec tuft, iTtaniji^ein u[m. 
üorfommniffe 7$ 

10.9.41 Besondere 

(68) 

politische Nachrichten 

England 

Jn Unterl, 

auf die 8 Punl 

Diskussion üht 

der Schlacht 

Besserung nid 
sich im Juli 

der von den Er 

nischen Tonnage., 

der D-Boots- 

noch größere 

auserklärung am 9.9. verwies Churchill 

te. Es sei nicht klug schon jetzt eine 

r die Einzelheiten zu beginnen. Bezüglich 

m Atlantik könne man eine erhebliche 

t abstreiten. Die eigenen Verluste beliefen 

nd August auf wenig mehr als ein Drittel 

gländem versenkten deutschen und italie- 

..jEin besonderes Lob spendete er darauf 

Hinensuchwaffe. Die Admiralität -isse 

Dilfe zur Erleichterung der Gesamtlage bringen 

als dies blähe r geschehen sei. Die Besetzung Jslands 

schaffe die Kcglichkeit neue militärische Stützpunkte 

anzulegen. Der russische Widerstand sei großartig. 

Deutschland wt rde den ganzen '.Vinter hindurch kräftige 

russische Gegf nangriffe aushalten müssen. Der Zivil- 

verbrauch in c en USA müsse stark eingeschränkt werden. 

Es gebe 3 Verl indungswege nach Rußlands über Archan- 

gelsk, über W]adiwostok( wozu die Japaner die Stirn run- 

zelten) und ül er Jran. Jnfolge der Besetzung dieses 

Landes bildet die Ostfront der Alliierten letzt einen 

gewaltigen Haibmond von Spitzbergen in der Arktis bis 

nach Tobruk ii der Wüste. Alles in allem sei eine fest- 

gegründete Ve: besserung der Lage Englands im Westen und 

im mittleren Csten festzustellen. Jn der Debatte 

wurde hervorgthoben, daß bald die große Gelegenheit 

kommen würde, um Deutschland in die Verteidigung zu werfen. 

Ausführli 

sicht Nr.212. 

che Widergabe der Rede siehe Polit.Uber- 



in 6 
Eingabe 6ca »Drtce, llMnö, tüetter, 
©eegang, Öeleud)tung, ©idjtigfeit 

öer £uft, iVtonöfd)ein ufiu. 
ÜPtfommntffe 

0.9.4-1 

(69) 

Grieche n 1 a n d i 

t)her die 

deren Zuneigui 

den Jtalienerr 

P o r t u g a 

Stimmung dar griechischen Bevölkerung, 

g sich angeblich von den Deutschen zu 
wende, siehe Polit.Übersicht Kr.212. 

Nach dip 

Präsident Sal4z 

alle Gerüchte 

von Besetzung 
Besprechungen 

lomatischem Bericht erklärte Minister- 

ar auf das Nachdrücklichste, daß 

über etwaige brasilianische Absichten 

der Azoren oder von amerik.-brasil. 

über diese Präge falsch seien. 

J r a n i 

Regierun, 

angenommen. 

Näheres, 

englischen Bes 

hat alle englisch-russischen Forderungen 

Insbesondere Abgrenzung der russisch- 

etzungszone siehe Polit.Übersicht. 

PSA« 

Einstell 

zu ändern, da 

langt sei, da£ 

immer mehr zur 

Auch dies sei 

Churchill. 

mg gegenüber de Gaulle scheint sich 

man in Washington zur Überzeugung ge- 

durch Unterstützung de Gaulles P^tain 

Anlehnung an Deutschland gedrängt werde, 

ein Ergebnis der Besprechung Roosevelt/ 

inö 
injcjcit 

Eingabe 6ea üttes, lOinö; lUcttcr, 
Cecflong, 23Bleurf)tung, 6id)tigfcit 

öec iuft, JTton6|cf)ein ufio. 
ÜDtfommniffe 

0-9-4T 

(69) 

Grieche n 1 a n d i 

tfber die 

deren Zuneigui 

den Jtalienerr 

P o r i n g a 

Stimmung der griechischen Bevölkerung, 

g sich angeblich von den Deutschen zu 

wende, siehe Polit.Übersicht Nr.212. 

1 : 

Sali z 

Nach dip! 

Präsident 

alle Gerüchte 

von' Besetzung 
Bespre chungen 

omatischem Bericht erklärte Minister- 

ar auf das Nachdrücklichste, daß 

über etwaige brasilianische Absichten 

der Azoren oder yoh amerik.-brasil. 

über diese Präge falsch seien. 

J r a n s 

Regierunf 

angenommen. 

Näheres, 

englischen Bet 

PSA» 

Einstell 

zu ändern, da 

langt sei, dal 

immer mehr 

Auch dies sei 

Churchill. 

hat alle englisch-russischen Forderungen 

Insbesondere Abgrenzung der russisch- 

etzungszone siehe Polit.Übersicht. 

.mg gegenüber de Gaulle scheint sich 

man in Washington zur Überzeugung ge- 

durch Unterstützung de Gaulles P^tain; 

Anlehnung an Deutschland gedrängt werde, 

ein Ergebnis der Besprechung Eoosevelt/ 



Datum 
un6 

Ubrjcit 

Angabe öea 0rtee, tDlnö, tüetter; 
©epgang, 23eleud)tung, ©iditlgfelt 

öer iuft, Jltonöfd)ein ufiu. 
üorfommniffe 80 

10.9.41 

(70) 

(71) 

Japan i 

Durch Aua 

Konoyes ist ja; 

kommen. Jm Auß 

sichten auf eit 

groß sind, da 
Chin aVcs tas i an 

nissa machen k 

sleiben USA-Antwort auf Vorschläge 

, janische Regierung in schmierige Lage ge- 

inministerium glaubt man nicht, daß Aus- 

e auch nur vorübergehende Entspannung 

ceine japanische Regierung im Bezug auf 
die von den USA verlangten Zugeständ- 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs leitung. 

1.) Hachriohtendiensti 

Chef MUD 

bindung der ge 

(Athen auf 

Hierzu merden 

wie angenommen 

sodaß Befürcht 

fallen. 

Wehrmacht; i 

neidet, daß mangels geeigneter Drahtver- 

amte Verkehr zwischen Sofia und Jstambul 

drahtlosem 'Wege abgewickelt werden muß. 

Einrichtungen der Abwehr, nicht des AA, 

und soweit auch Marineschlüssel benutzt, 

ingen, wie im KTB ^ 9. geäußert sind, ent- 

nachrichten-Kdtur.Riga ist durch Seedoffi- 

zier als Leite:- besetzt 

.) Sfbelfähren all Elakträgeri 

ul 

Die zunehit 

Geleite im Kan 

veranlaßt, nach- 

Armierung der 

enden feindlichen Luftangriffe auf unsere 

haben Adm.Frankreich und Gruppe West 

'dem die Versuche, unmittelbar Flak zur 

Geleite zu beschaffen gescheitert waren, 

Datum 
unö 

UfyrjeU 

Angabe ötö 0rte0, tUinö, tOetter, 
©eegang, ßeleudjtung, 6id)tigffit 

t>2i tuft; inonfcfdjein uftu. 
üorFommniffe 80 

10.9.41 

(TD) 

(71) 

Japan i 

Durch Aua 

Konoyea ist ja 

kommen. Jm Auß 

sichten auf eit 

groß sind, da 
Chin aVos tasien 

nisse machen k 

jleihen USA-Antwort auf Vorschläge 

janische Regierung in schmierige Lage ge- 

!nministerium glaubt man nicht, daß Aus- 

e auch nur vorübergehende Entspannung 

ceine japanische Regierung im Bezug auf 
die von den USA verlangten Zugeständ- 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

1.) Nachrichtendienst 

Chef UND 

bindung der ge 

(Athen auf 

Hierzu werden 

wie angenommen 

sodaß Befürcht 

fallen. 

Wehrmacht^ 

neidet, daß mangels geeigneter Drahtver- 

amte Verkehr zwischen Sofia und Jstambul 

drahtlosem 'Hege abgewickelt werden muß. 

Einrichtungen der Abwehr, nicht des AA, 

und soweit auch Marineschlüssel benutzt, 

in gen ( wie im EfB ^ iy 9« geäußert sind, ent- 

nachrichten-Kdtur.Riga ist durch Seetfoffi- 
zier als Leite:- besetzt 

UL,' 
2.) STbelfähren all Plakträger 

al 

Die zunehit 

Geleite im Kan 

veranlaßt, nach. 

Armierung der 

enden feindlichen Luftangriffe auf unsere 

haben Adm.Frankreich und Gruppe West 

•dem die Versuche, unmittelbar Flak zur 

teleite zu beschaffen gescheitert waren, 



7/Ä- 
Datum 

unö 
Ut)r38it 

10.9.41 

Angabe öce «Ortes, tDfnb, tücttcr; 
©eegang, Beleuchtung/ 6id)tigfeit 

öec luft, JTtonblcheln ufto. 
Dotfommniffe 

die Luftwaffe zu Litten, aus ihren Fla-Formationen 

geeignete Flac mit Bedienung für die benötigten See- 

zwecke zur Ve rfügung zu stellen. Luftwaffe hat Vor- 

ziehung eines Teiles der bei ihr in Aufbau begriffenen 
Pähryerbände 5 Abteilungen zu 17 Fähren) und Ein- 

ile für Flakschutzlauoh der aeegehenden 
joten, falls Marine fehlendes seemänni- 

Fährenkommandanten, Steuer- und 
) stellen würde.Adm.Frankreich und 

laben dieser,nach Auffassung Ski. im 

inehmbaren Lösung ( zugestimmt. Chef 

T j: 

a L( 

satz dieser 
Geleite ange 
sches Person 

Signalpers ona[L 

Gruppe West 
Grundsatz unat' 

Ski. gibt Anw i 

s tänden durch 
nähme von Teilenven 

nehmungen übe r 

marine die da 
Schwierigkeit 

isung, daß die Maßnahme unter keinen Um- 

jeführt werden dürfe, da die selbstäniJJgp Teil- 

der Luftwaffe an seegehenden ünter- 

ihren Bahmen hinausgeht und die Kriegs- 
raus mit Sicherheit zu erwartenden 

an nicht verantworten kann. 

3.) Veröffentlich mg des Verlustes "Bremse 

Die sehn allejBekanntgabe des Verlustes "Bremse" 

mit der objetctiven Darstellung ihres Einsatzes hat 
die günstige Ifirkung gehabt, daß die späteren unzu- 

treffenden uni übertriebenen Erfolgsnachrichten des 

Gegners mit Laichtigkeit entkräftet werden konnteüi 

4.) Deutscher U- Bootseinsatz Mittelmeeri 

Der 

und übemächs 

Gibraltarstrajß 

zunächst auf 

mungen in die 
Stellungnahme 

wurde geltend 

jedoch darauf 

mit besonder 

Sudabucht un 

gruppe H planen 

Wunsbh der ital. Marine in den nächsten 

ten Neumondnächten die deutschen U-Boote 

e nicht passieren zu lassen, war hier 
beabsichtigte italienische U-Bootsuntemah- 

r Gegend zurückgeführt worden. Bitsprechende 

gegenüber italienischem Admiralstab 

gemacht (siehe KTB 8.9.). Jtal. hatten 

mitgeteilt, daß sie Sonderuntemehmen 

i Yi’affen(Sturmbooten), wie schon gegen 

d La Valetta zum Einsatz kamen, gegen Kampf- 
und daß sie bei Auftreten deutscher-U- 

7#Z- 
Datum 

unö 
UljcjcU 

10.9.41 

Angabe ftee ©ctce, tülnb; tücttcr/ 
©ccgang, Belcudjtunfl/ 6id)tigfcit 

bet iuft, ttlDtibfdjefn U|ID. 

üorfommniffe 

die Luftwaffe zu Litten, aua ihren Pla-Pormationen 

geeignete Flac mit Bedienung für die Benötigten See- 

zwecke zur Verfügung zu stellen. Luftwaffe hat Vor- 

ziehung eines Teiles der bei ihr in Aufbau begriffenen 
Pährverbände ' 5 Abteilungen zu 17 Fähren) und Ein- 

äile für Flakschutz auch der saerohenden 
icten, falls Marine fehlendes seemänni- 

Fährenkommandanten, Steuer- und 
) stellen würde.Adm.Frankreich und 

laben dieser.nach Auffassung Ski. im 

inehmbaren Lösung ( zugestimmt. Chef 

a L( 

Satz dieser T 
Geleite ange 
sches Person 

Signalpereonap. 

Gruppe West 
Grundsatz una)- 

Ski. gibt Anwi 

s tänden durch 
nähme von Teilenv«« 

nehmungen über 

marine die dar: 
Schwierigkeit 

isung, daß die Maßnahme unter keinen Um- 

jeführt werden dürfe, da die selbständig Teil- 

der Luftwaffe an seegehenden Unter- 

ihren Hahmen hinausgeht und die Kriegs- 
aus mit Sicherheit zu erwartenden 

in nicht verantworten kann. 

3.) Veröffentlich mg des Verlustes "Bremse11* 

Die sehn illejBekanntgabe des Verlustes "Bremse" 

mit der objetctiven Darstellung ihres Einsatzes hat 

die günstige Yirkung gehabt, daß die späteren unzu- 
treffenden uni übertriebenen Erfolgsnachrichten des 

Gegners mit Liichtigkeit entkräftet werden konntet 

4.) Deutscher U- Bootseinsatz Mlttelmeeri 

aße 

Der 

und übemächsft 

Gibraltarstr 

zunächst auf 

mungen in die 
Stellungnahme 

wurde geltend 

jedoch daraui 

mit besonder' 

Sudabucht un 

gruppe H planen 

Wunslch der ital. Marine in den nächsten 

;en Heumondnächten die deutschen D-Boote 
nicht passieren zu lassen, war hier 

beabsichtigte italienische U-Bootsuntemah- 

Gegend zurückgeführt worden. Bitsprechende 
•v 

gegenüber italienischem Admiralstab 

gemacht (siehe KTB 8.9.). Jtal. hatten 

mitgeteilt, daß sie Sonderuntemehmen 

i iVaffen(Sturmbooten), wie schon gegen 

d La Valetta zum Einsatz kamen, gegen Kampf 
und daß sie bei Auftreten dautscher 4J’- 



Dalum 
uni) 

Ubfjrit 

Jlngabt 6t» ©tte», tDlnö, tDttttr, 
Seegang, Beleuchtung, €fd)tigfeit 

6et tuft, Jn»n6|<heln u|ro. 
üotfommniffe 81 

10.9.41 U-Boote unerwüti! 

Befürchten 

an den Tag ge 

richtig, den i 

entsprechen 
so zu. ändern, 

von den Jtalie 

schte verstärkte Sicherung des Engländers 

esichts dieses/leider nicht sehr häufig 

lägten Untemehmungsgeistes^rscheint es 

talienischen Wünschen in diesem Palle zu 

die Ausmarschhefehle für unsere U-Boote 

iaß die Gihralta^htraße nicht in den 
rem angegebenen Zeiten passiert wird. 

Angi 

un i 

Lage 10.9. 

I. Krieg in den außerh iimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatlantik Nach spanischer Meldung "Purious" 

mit Zerstöre ^Sicherung nach Westen wieder ausgelaufen, 

"Ark Royal" ran Osten in Gibraltar eingelaufen. 

"Ark Roral", "Nelson", e'in "Dido" und "Maidstone" 
haben Prisch iroviant übernommen, sodaß mit Auslaufen 

in der Nacht zum 11. gerechnet wird. Meldung über 

bevorstehend ; Ankunft USA-Plugzeugträgers in Gibraltar 

durch erneut) V-Mann-Meldung bestätigt. Nach Har.Att. 

Lissabon ist engl. Zerstörer "Jupiter" 9.8.(?) von 

Gibraltar in Punth del Gada zur Brennstoffergänzung 

eingelaufen. Boot soll auf bei Azoren stehendes 

erfolgreich operierendes Peind-U-Boot angesetzt sein. 

Kanadisches Minensuchboot nach Bericht aus Managua 

durch Panama-I-Kanal nach England gegangen. 

Datum 
unö 

Uljrjtlt 

Jlngabt 6e« ©rtes, tDlnb, tDttter, 
Seegang, Beleuchtung, €fd)tigtelt 

6et £u|t, !'n»n6fd)eln ufro. 
üorfommntffe 81 

10.9.41 U-Boote unerwüt 

Befürchten. An 

an den Tag ge 

richtig, den i 

entsprechen un 
so zu ändern, 

von den Jtalie 

achte verstärkte Sicherung des Engländers 

jesichts dieses/leider nicht sehr häufig 

lägten Untemehmungsgeistes^rscheint es 

talienischen Wünschen in diesem Palle zu 

i die Ausmarschhefehle für unsere U-Boote 

laß die Gibraltarstraße nicht in den 
tern angegebenen Zeiten passiert wird. 

Lage 10.9. 

I. Krieg in den außerh simischen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatlantik 

mit Zerstöre 

"Ark Royal" 

"Ark Ro 
haben Prisch 

in der Nacht 

bevorstehendt 

durch erneut 

Lissabon ist 

Gibraltar in 

eingelaufen. 

erfolgreich 

Kanadisches 

durch Panama- 

Nach spanischer Keldung "Purious" 

Sicherung nach Westen wieder ausgelaufen, 

ron Osten in Gibraltar eingelaufen, 

ral", "Nelson", e'in "Dido" und "Kaidstone" 

iroviant übernommen, sodaß mit Auslaufen 
zum 11. gerechnet wird. Meldung über 

Ankunft USA-Plugzeugträgers in Gibraltar 

V-Mann-Keldung bestätigt. Nach Mar.Att. 

engl. Zerstörer "Jupiter" 9.8.(?) von 

Punth del Gada zur Brennstoffergänzung 

Boot soll auf bei Azoren stehendes 

operierendes Peind—U-Boot angesetzt sein. 

Minensuchboot nach Bericht aus Managua 

Kanal nach England gegangen. 



Datum 
anö 

U^rjcit 

Angabe bca »Orteo, lUinö, IDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

öec luft, Jltonöfdjein ufiu. 
üorfommniffe 

10.9.41 Hach Punhentzifferung ist norweg.Tanker 

nnstoffergänzung für "Repulse" bereit- "Lisa" zur Br( 

gestellt. 

Südatlantik 

Feststellung 1 

10.8. bekannt 

5.8. aus Tr in: 

ist. Hach ita 

4.9. vom Chef 

town am glei 

dienstes im s 

10° Süd und 

00° Süd 16° 

hat. 

cl. 

Indischer Oze 

Hach Funkentzifferung wird nachträglich 

achriohtenoffiziers Montevideo vom 

wonach USA-Dampfer "Peter Herr", der 

dad in Kapstadt erwartet wurde( überfällig 

.. Punkentzifferun^fiat Kreuzer "Dunedin" 

Südamerika-Div. Befehl erhalten, Pree- 

en Tage zu verlassen zur Aufnahme Patrouiller 

genannten Gebiet J 35,(zwischen Äquator 

10 und 20° West, wobei er die Positionen 

Wist und 10° Süd 17° West zu berühren 

uns Hach amerikanischer Pressemeldung 

ist holländischer Passagierdampfer "Cota Hopang" 

(7 322 BRT) von Batavia nach Hew York überfällig, 

(von Schiff 4'» aufgebracht). 

Heutrale; 

Nach Run 

Stellen des Hi 

apai: 

Spanien; Hach 

offizieller 

Palles an s 

sorgung durch 

länder verlan 

hafen. 

Eigene läget 

Von eige 

nicht vor. 

Dnterric 

Lage an der 

ifunkmeldung wurden an verschiedenen 

fens von Buenos Aires Minen gelegt. 

Bericht Milit-.Leiters Madrid liegt 

gl. Protest ohne Angabe konkreten 

ische Regierung vom 4.9. über Ver- 

„Corrientes und "Schliemann" vor. Eng- 

en Verlegung der Schiffe in Jnnen- 

ien Hilfskreuzern liegen Hachrichten 

Oä 

itung aller Außerheimischen über günstige 

tfront und Verlauf der Prontlinien, so- 

Datum 
unö 

Ubtjdt 

Angabe 6eö ötleo, lütnö, tUctter, 
©ecgang, Sclcudjtung, öid)tlgfei! 

öcr £uft, Jltonöfd^cin ufiu. 
üorfommntffe 

io.e.4i Uittelatlantilix Nach Punkentzifferung ist norweg.Tanker 

nnstofferganzung für "Repulae" bereit- "Lisa" zur Br< 

gestellt. 

Südatlantik: 

Feststellung I 

10.8. bekannt 

5.8. aus Trin:. 

ist. Nach ita 

4.9. vom Chef 
town am gleich 
dienstes im s 

10° Süd und 

00° Süd 16° W(* 

hat. 

10 

Nach Funkentzifferung wird nachträglich 

achrichtenoffiziers Kontevideo vom 

wonach USA-Dampfer "Peter Zerr", der 

dad in Kapstadt erwartet wurde, überfällig 

. Funkentzifferungfiat Kreuzer "Dunedin" 

Südamerika-Div. Befehl erhalten, Free- 

en Tage zu verlassen zur Aufnahme Patroullier 

genannten Gebiet J 35,(zwischen Äquator 

und 20° West, wobei er die Positionen 

st und 10° Süd 17° West zu berühren 

Neutrale; 

Nach Run 

Stellen des 

engl 

äpai: 

Spanien; Nacfi 
offizieller 

Falles an s 

sorgung durch 

länder verlan 

hafen. 

eige i 

Eigene Lage: 

Von 

nicht vor. 

Unterric 

läge an der 

Indischer OzeÄn; Nach amerikanischer Pressemeldung 

ist holländischer Passagierdampfer "Cota Nopang" 

(7 322 BRT) von Batavia nach New York überfällig, 
(von Schiff 4$ aufgebracht). 

Hn 

Ifunkmeldung wurden an verschiedenen 

fens von Buenos Aires Minen gelegt. 

Bericht Milit-.Ieiters Madrid liegt 

Protest ohne Angabe konkreten 

lache Regierung vom 4.9. über Ver- 

„Corrientes und "Schllemann" vor. Eng- 

en Verlegung der Schiffe in Jnnen- 

ien Hilfskreuzern liegen Nachrichten 

itung aller Außerheimischen über günstige 

Ostfront und Verlauf der Frontlinien, so- 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öes Ortes, lUinö/ tüctter, 
©ecgang, Bßlcudjtung, 6i'd)tlgfclt 

öer luft, ittonöjchein ufiu. 
üorfommntffe 82 

IQ.9.41 sowie über 804 

lagen der let: 

und 2354. 

iffsbewegungen entspreohend den Feind- 

ten läge durch Fts.0646, 1154, 1619, 2148 

Il.Xage Westraums 

Feindlage; Keine 

Eigene Lagei 

Atlantikküsti 

besonderen Meldungen. 

laufen. Nach 

St.Nazaire E' 

gesunken, "B 

Kanalküste s 

"Anneliese Essberger" Bordeaux einge- 

räglichs Dampfer "Erna Oldendorf" 8.9. 

ede nach Zusammenstoß mit Tanker "Benno" 
nno" leicht beschädigt. 

Einsatz 4.,3-Flottille in der Nacht zum 

aufgabe auf Geleitweg durchgeführt, 
ifdit gesichtet, kurze erfolglose Jagd 

Ören . Feindlicher Tiefluftangriff durch 

euge vor Cherbourg. Minenabwurf wahrschein- 

10.9.S Miner 
Geleitzug ni 

durch 2 Zers' 

2 Wasserflug: 
lieh. 

Lufteiniatz ohne besondere Ergebnisse. 

III.N ordsee/N orwegen/fiordmeeri 

Feindlage; Jn der 

keit Kichtun| 

tätigkeit.be 

norwegens. 

facht zum 10. mäßige feindliche lufttätig- 

Jsland und Skagerrak. Am Tage rege luft- 

onders nachmittags im Raum West- und Süd- 

-/jr 
Öatum 

unö 
Angabe öea Örtes, tUinö/ tüetter, 
Geegang, öclcudjtung, Gfdjügfclt 

6et luft, ittonöfäiein uftu. 
Dorfommniffe 82 

10.9.41 sowie üter S04: 

lagen der let: 

und 2354. 

iffsbewegungen entsprechend den Feind- 

;ten Tage durch Fts.0646, 1154, 1619, 2148 

II.läge Westraumi 

Feindlage; Keine 

Eigene Lagei 

Atlantikküsti 

besonderen Meldungen. 

laufen. Nach 

St.Nazaire E' 

gesunken, "B 

Kanalküste! 

"Anneliese Essberger" Bordeaux einge- 

iräglich« Dampfer "Erna Oldendorf" 8.9. 

ede nach Zusammenstoß mit Tanker "Benno" 
nno" leicht beschädigt. 

Einsatz 4.,3-Flottille in der Nacht zum 

aufgabe auf Geleitweg durchgeführt, 
cht gesichtet, kurze erfolglose Jagd 

Ören . Feindlicher Tiefluftangriff durch 

euge vor Cherbourg. Minenabwurf wahrschein- 

10.9.; Minei 
Geleitzug ni 

durch 2 Zers 

2 Waseerflug: 
lieh. 

lufteiniatz ohne besondere Ergebnisse. 

III. Nordsee/ N orwegen/Ho rdme er i 

Feindlage: Jn der 

keit Richtung 

tätigkeit,be 

norwegens. 

Jfacht zum 10. mäßige feindliche lufttätig- 

Jsland und Skagerrak. Am Tage rege Xuft- 

onders nachmittags im Raum West- und Süd- 



Ui)C3eit 

Angabe be& ©rtee, tülnö, tüettcr, 
©ccgang, 8elcud)tung, 6id)t{gfeit 

öEC luft, 5TlDn6)<^eln ufro. 
üotfommntffe 

10.9.41 Eigene Lage» 

Ohne teson 

auohtätigkeit 

Norwegen> 

Eelndlagei Nach Iu± 

davon 2 "Sffi 

Swjatoj Nosa 

Verbandea, dei 

Peindberührung 

Vorp.-Tätigkei 

Zeraböreraiche 

Fjord. 

Jere Vorkommniaae.Geleit- und Minen- 

iurch Wetterlage eingeschränkt. 

taufklärung 3 leichte Kreuzer, 

ngham"-Kla3ae und 3 Zerstörer bei 

cjhne Kuraangabe, vermutlich Teil dea brit. 

letztmalig 4>9. gesichtet und 7.9. 

mit "Bremae" hatte. Tor Eiamedrküate 

t, Tranaport- und Nachschubeinheiten mit 

rung. Nach Sichtmeldung U-Boot im Alta- 

Eigene lagei 

9.9. luf 
1300 Uhr. Kam] 

noch nicht gen 

Tranfabrik no: 

erfolgloser Tc 

Feiepatein. 1( 

M 1102 versenl 
Vorkommnisse 

1fühlünghalter am Peindverband bis 

tj feinaatz ,auf gleichen Verband. Ergebnis 

eldet. 9.9. feindlicher Luftangriff auf 
'ijdwestlich Bergen. BAW ohne Schäden, 

rpedoluf tan griff auf Geleit südlich 

.9. durch Torpedoluftangriff bei Lister 

t. Jm übrigen Geleite ohne besondere 

IV. Skagerrak /Ostsee -Eingänge/ Ostsee! 

Mittl.Ostsee 

Dampfer "Mar. 

a unken. 

Dampfer "Julius Hugo Stinnes" und 

anne" vor Kolberg nach Minentreffer ge- 

Dies ist das 5. und 6. Opfer dieser 
Hafenschutzsperre. Ski. bedauert außer- 

ordentlich, daß Sperre wie beabsichtigt 

(NJMutn 
'’ünö 

Ul)tjeit 

Angabe öcs iTirtes, JDInb, tDcttct, 
Setgang, Seleudjtung, Sidjtigfeit 

bet tuft, incnbfitefn u[n). 
üocfommniffe 

10.9.41 

lere Vorkommnisse. Geleil;- und Minen- 

iurch /fetterlage eingeschränkt. 

Eigene Lage: 

Ohne heson 

suohtätigkeit 

Norwegen > 

Beindlagei Nach luitaufklärung 3 leichte Kreuzer, 

davon 2 "Sffingham"-Klasse und 3 Zerstörer hei 

Swjatoj Noss ohne Kursangahe, vermutlich Teil des hrit. 

Verbandes, der letztmalig 4.9. gesichtet und 7.9. 

Feindberührung mit "Bremse" hatte. Vor Eismedrküste 

Vorp.-Tätigkeit, Transport- und Nachschubeinheiten mit 

Zerstörersicherung. Nach Sichtmeldung U-Boot im Alta- 

Fj ord. 

Eigene Lage! 

9.9. Luf 
1300 Uhr. Kam] 

noch nicht gen 

TranTabrik no: 

erfolgloser Tc 

Feiepstein. 1( 

M 1102 versenl 
Vorkommnisse 

1fühlünghalter am Feindverband bis 

il f einsatz (auf gleichen Verband. Ergebnis 

eldet. 9.9. feindlicher Luftangriff auf 

idwestlich Bergen. BAT? ohne Schäden, 

rpedoluftangriff auf Geleit südlich 

.9. durch Torpedoluftangriff bei Lister 

t. Jm übrigen Geleite ohne besondere 

IV. Skage rrak 

Mi ttl.Ostsee 

Dampfer "Mar; 

s unken. 

/Ostsee -Eingänge/ Ostsee) 

Dampfer "Julius Hugo Stinnes" und 

anne" vor Kolberg nach ilinsntreffer ge- 

Dies ist das 5. und 6. Opfer dieser 
Hafenschutzsperre. Ski. bedauert außer- 

ordentlich, daß Sperre wie beabsichtigt 



-y/r- 
Datum 

unö 
Ubtjelt 

Eingabe öee Ortee, tDinb, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6lcf)tfgfelt 

öet luft, J'Honöfdjeln ufro. 
ßorfommniffe 83 

10.9.41 nicht längst geräumt ist und daß nach 

vorliegendenErfahrungen nicht längst 

hiniachende Sicherungsmaßnahmen für 

eigene Schiffahrt im Gebiet der Sperre 

durchgeführt worden sind. Gruppe wird 

zu Bericht aufgefordert. 

öatl. Ostsee: 

Feindlage: Nadh Luf1 

Verband, darur 

beim Minenlegfn 

aufklärung 9.9. südwestlich Björkö-Jnseln 

ter ein Minenkreuzer, vermutlich 

Eigene Lage: Jm Ws 

Jn der Nacht 

stteil Worms nachmittags noch Kämpfe, 

um 10. Jnsel Schildau besetzt. 

V.H andelsscl i f f a h r t : 

(72) 

Mar.AttJTokio erhält Anweisung für "Spreewald" 

bezüglich Umtenannung von Bezugspunkten und zusätzliche A 

Bezugspunkte für "Elsa Essberger" und "Osomo". 

Ferner Änderung für Fahrbefehl, wonach alle Heimkehrer 

östlich von Et.Paul Felsen passieren sollen durch 

Telegramm 11'1. in Teil 0 Heft ZI. 

Motorschiff I1 Anneliese Essberger":- 

Die Lad 

u.a. 3 400 t 

läge außeror 

DurohbOnh 

durchgeführt 

kennung. 

mg des heimgekehrten Schiffes enthielt 

Kautschuk, ein bei unserer gespannten Gummi- 

lentlich erfreulicher Zuwachs. Der geglückte 

ch die Blockade und die von dem Schiff s.Zt. 

ä Versorgungsaufgabe verdienen volle Anep- 

'sfS7' 

Datum 
un6 

U^rjilt 

Angabe öee ©ttee, tDlnb, tücttet/ 
©cegang, 8eleud)tung, ©idjtfgfelt 

öec tuft, iTTonb^ein ufto. 
lOorfommnine 83 

10.9.41 nicht längst geräumt ist und daß nach 
vorliegendenErfahrungen nicht längst 
hiniächende Sicherungsmaßnahmen für 

eigene Schiffahrt im Gebiet der Sperre 

durchgeführt worden sind. Gruppe wird 
zu Bericht aufgefordert. 

östl. Ostsee: 
Feindlage: Nadh luf 

Verband, darur 
beim Kinenlegen 

laufklärung 9.9. südwestlich Björkö-Jnseln 

ter ein Jlinenkreuzer, vermutlich 

Eigene La.re: Jm We 

Jn der Hacht 2 

stteil Worms nachmittags noch Kämpfe, 
um 10. Jnsel Schildau besetzt. 

V.H andelsscl i f f a h r t : 

(72) 

Uar.AttJTokio erhält Anweisung für "Spreewald" 

bezüglich Uml enannung von Bezugspunkten und zusätzliche 2- 
Bezugspunkte für "Elsa Essberger" und "Osomo". 

Ferner Änderung für Fahrbefehl, wonach alle Heimkehrer 
östlich von Et.Faul Felsen passieren sollen durch 
Telegramm 11'1. in Teil C Heft ZI. 

Motorschlff ['Anneliese Essberger”: 

Die Lad 

u.a. 3 400 t 
läge außerorb 
Durchhüoh dup 
durchgeführt 
kennung. 

mg des heimgekehrten Schiffes enthielt 

Kautschuk, ein bei unserer gespannten Gummi- 
entlich erfreulicher Zuwachs. Der geglückte 

ch die Blockade und die von dem Schiff s.Zt. 

VersorcunSaa'1:fSat)e verdienen volle Aner- 



ktum 
m6 

Eingabe öea 0rtefl, lUinö, tOcttcr, 
©eegang, 23cleud)tung, öic^tigfeit 

öet luft, illonöldjcin ufiv. 
D o r f o m m n ! f f e 

10-9.41 TI.U-Bootskr i egführung i 

Feindlage 

Jm südltohen Einholgetiiet rege Lufttätigkeit. 

Kaeh Funkaufklärung 2 U-Bootameldungen durch Flug- 

zeugeJOO am südwestlich bzw. 120 sm westlich Brest, 

eine weitere an Ostküste Grönlands (AD 65). Engl. 

Dampfer "Egtoi" meldet verdächtiges Schiff in BD 74 

(460 sm östlich Neufundland-Bank), Meldung wird 

später widerrufen. 

USA-Staatsdepartement gibt Versenkung früheren 

dänischen,jetst Panama-Dampfers "Bandis1 Sessa" 6.9. 

300 sm südwestlich Island bekannt.Angeblich USA- 

Staatsbürger pn Bord. 

Eigene Lage! 

Verteil 

boote Au 3 Auf 

Am 9*9 

zug südlich D 

von mehreren 

Erfolge; 

zwar 1 Einze 

tereDampfer 

diert. 

U 567 (a 

zelfahrers "F 

Kurzberi 

nehmung auf 

U 73 in 

operiert,durch feindli 

Rückmarsch ge 

U 101 

auf 3 Geleitz 

schaden. 

g; Jm Op.Gebiet 28 Nordboote, 4 Süd- 

marsch 5, auf Rückmarsch 9 U-Bcote. 

gewonnene Fühlung an einlaufendem Geleit- 

inemarkstraße wird den ganzen Tag über 

3ooten aufrechterhalten. 

ü 81 meldet 31000 BRT versenkt und 

ahrer und 4 Dampfer aus Geleit, 2 wei- 

t zusammen 11 000 BRT aus Geleit torpe- 

If 

uf Rückmarsch) meldet Versenkung Ein- 

crt Richepanse"(3 485 BRT) (siehe KTB 4.9.). 

htei U 71 in 6 l/2 wöchiger Unter- 

Geleitzüge ohne Erfolg operiert. 

1/2 wöchiger Unternehmung auf 3 Geleitzüge 

hen luftangriff leicht beschädigt zum 

2Wungen. Keine Erfolge. 

i 4 wöchiger Unternehmung vergeblich 

üge operiert, Rückmarsch wegen Maschinen- 

et ktum 
mö 

Uf)r3cU 

Eingabe 6es 0rlco, ll'inö, tücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, ©iditigfcit 

öet luft, JTtpnöfdjein ufiu. 
üortommntffe 

10.9.41 VI. U B o o t s k r Legführungi 

Feindlage,.: 

Jm eüdl 

Nach Funkaufkl 

zeugeJOO am s 

eine vjeitere 

Deunpfer "Egt 

(460 3E. östlii 

später wider: 

USA-Staatti 

dänischen,j 

300 sm südwes 

Staatsbürger 

Lehen Einholgebiet rege Lufttätigkeit, 

ärung 2 U-Bootsmeldungen durch Flug- 

idwestlich bzv;. 120 sm westlich Brest, 

an Ostküste Grönlands (AD 65). Engl. 

meldet verdächtiges Schiff in BD 74 

h Neufundland-Bank), Meldung wird 

en. 

sdepartement gibt Versenkung früheren 

t Panama-Dampfers "Bandis1 Sessa" 6.9. 

tlich Island bekannt.Angeblich USA- 

an Bord. 

r af' 

Eigene Lage: 

VertaM- 

boote Auf 

Am 9.9. 

zug südlich 

von mehreren 

Aua: 

g: Jm Op.Gebiet 28 Nordboote, 4 Süd- 

marsch 5, auf Rückmarsch 9 U-Bcote. 

gewonnene Fühlung an einlaufendem Geleit- 

Dinemarkstraße wird den ganzen Tag über 

3ooten aufrechterhalten. 

Erfolge: P 81 meldet 31000 BRT versenkt und 

ijfahrer und 4 Dampfer aus Geleit, 2 wei- 

t zusammen 11 000 BRT aus Geleit torpe- 

zwar 1 Einze 

tereDampfer 

diert. 

U 567 (abf 

zelfahrers "Fort 

Kurzberi 

nehmung auf 

U 73 in 

operiert,durch feindli 

Rückmarsch ge 

U 101 
auf 3 Geleitz 

schaden. 

Rückmarsch) meldet Versenkung Ein- 

Richepanse"(3 485 BRT) (siehe KTB 4.9.). 

hte: U 71 in 6 l/2 wöchiger Unter- 

Geleitzüge ohne Erfolg operiert. 

l/2 wöchiger Unternehmung auf 3 Geleitzüge 

hen Luftangriff leicht beschädigt zum 

swungen. Keine Erfolge, 

4 wöchiger Unternehmung vergeblich 

üge operiert, Rückmarsch wegen Maschinen- 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes 0rte8, tüinb, IDctter, 
oeegang, Beleuchtung/ 6id)tigfelt 

6er luft, ilton6fd)ein ufiu. 
Oorfommniffe 84 

1Q.9.4Ü, 

(73) 

y. 14-?- 
nordöstlich 

senkt. 

|/ ü 751 

4 Geleitzüge 

n 3 wöchiger Unternehmung im Seegebiet 

Schottland 1 Dampfer ( 6 000 BET) ver- 

in 6 wöchiger Unternehmung erfolglos auf 

operiert, feindlicher Luftangriff mit 

BAW ohne Beschädigungen. 

Kurzberichte KTB Teil B Heft IV. 

Beindvei)kehrslage Atlantik wird bei Ski. wie folgt 

beurteilt: 

A. Einlaufencer Verkehr: 

l) Halifak-Route nur im Geleitzug. Houte nach Nord 

verlagert, geht etwa Halifax-lleufundland - Südost- 

küste Grönland entlang bis etwa 64 Grad Nord Js- 

1 and - 

2) Schiff, 

schiffe 

St.Hel 

Trinide 

Züge Hc 

von Be 

Weg mö 

3) Schiff 

Pemamt 

4) Freetov 

längs ac 

aus Jnc 

nehmenc 

Tage 

Erkenn! 

zwisch 

5) Gibral 

Paröer Minch. 

^hrt aus Indischen Ozean zunächst einzel- 

weise, größtenteils Kapstadt - Gebiet 

a -Ascension - Pemando Noronha - qn 

d - Bermuday. danach Anschluß an Ge lei t- 

lifax - Route,Teil schnellerer Schiffe 

ümuda ab weiter einzeln ohne erkennbaren 

y lieh. 

ehrt aus südamerikanischen Häfen über 

uco - Trinidad und weiter wie zu 2). 

fn nur noch Geleitzugsanpielplatz für 

e Schiffe aus westafrik.Häfen, vereinzelt 

ischen Ozean. Stärke der Geleitzüge ab- 

, Rythmus anscheinend wie bisher alle 8 

3}lr Verlauf dieser Geleitzüge keine neuen 

nisse i angenommen noch Nord-Süd-V/eg 

m 20 und 25 Grad West. 

tar - England wie bisher. 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

Eingabe bea (Ürtea, tDinb, tOetter/ 
üecgang, Belcud)tun0, ©icbtigfelt 

öet luft, inonö(d)ein ufm. 
üorfommniffe 84 

10.9.4!!. 

(73) 

U 143 
nordöstlich 

senkt. 

[/ ü 751 
4 Geleitzüge 

BAW ohne Bes 

Kurzheri 

ijn 3 wöchiger Unternehmung im Seegehiet 

chottland 1 Dampfer ( 6 000 BET) ver- 

iln 6 wöchiger Unternehmung erfolglos auf 

operiert, feindlicher Luftangriff mit 

chädigungen. 

chte KTB Teil B Heft IV. 

yeindveijkehrslage Atlantik wird hei Ski. wie folgt 

■beurteilt« 

A. Einlaufencer Verkehrs 

1) Halifax-Route nur im Geleitzug. Eoute nach Hord 
verlagert, geht etwa Halifax-Neufundland - Südost- 

küate Grönland entlang bis etwa 64 Grad Nord Js- 

1 and - Färöer Minch. 

2) Schiffehrt aus Jndisehen Ozean zunächst einzel- 

schiffe weise , größtenteils Kapstadt - Gebiet 

St.Helena -Ascension - Fernando Noronha - 

Trinide d - Bermuda^, danach Anschluß an Geleit- 

zuge Helifax - Route,Teil schnellerer Schiffe 

von Beimuda ab weiter einzeln ohne erkennbaren 
Weg möj lieh. 

3) Schiffehrt aus südamerikanischen Hafen über 
Pemamtuco - Trinidad und weiter wie zu 2). 

4) Freetovn nur noch Geleitzugsaranelplatz für 
langsace Schiffe aus westafrik.Häfen, vereinzelt 
aus Jncisehen Ozean. Stärke der Geleitzüge ab- 

nehmend , Rythmus anscheinend wie bisher alle 8 

Tage. 1 ir Verlauf dieser Geleitzüge keine neuen 

Erkennlnisse i angenommen noch Nord-Süd-Weg 
zwischen 20 und 25 Grad West. 

5) Gibraltar - England wie bisher. 



"MO' 
2>Dtum 

unö 
UI)C3eit 

Angabe 6E0 ©ttea, tüinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

ößc iuft, JTlonbfcbcln ufto. 
üotfommntffe 

10.9.41 

(74) 

B. Aaslaufender Y 

1) Nach Nord-Api 

Heute. 

rkehn 

erika-Kanada im Geleitzug über Kalifax- 

2) Nach SUd-A 
Verkehr in G 

geleitzug 

nach Süden, 

Grad West 

kehr über 

verlassend 

ausweichend 

tP-antik ein Teil zunächst mit Nord-Amerika- 

leitzug über Halifax-Route unterwegs 

verlassend und weiter in breiter Streuung 

wobei Mitte dieses Weges etwa auf 45 

anderer Teil mit Gibraltar -Ver- 

-Teil Großquadrat BD, dort Geleitzug 

und weiter in breiter Streuung nach Westen 

auf Fernando Noronha zusteuernd. 

liegt 

Sid- 

C.Querverkehr Wes 

Zwischen Trini 

usw. läuft Verk 

rikas dann über 

Höhere Häfen 

weise. Aus Grün|i 

Ost im nördl. 

im südl. Teil 

tindien - Westafrikas 

Natal - Freetown - Taooradi - Lagos 

ihr zunächst entlang Nordküste Südame- 
Fernando Noronha nach Freetown und öst- 

umgekehrt. Verkehr einzelschiffs- 

,en Stromausnutzung in Richtung West - 
Teil der Jloute, in Richtung Ost - West 

Route. 

d ed 

bzw. 

der 

D.Allgemein ist 

gesamten Feind 

Überwachung ver 

Idnie Azoren 
laufender Einze 

ffestzustellen, daß sich Schwerpunkt des 

Iverkehrs nach Westen zur Ausnutzung amerik. 

lagert hat. Jn Weite Atlantik westl. 

Verden bis etwa 55 Grad West nur aus- 

Iverkehr. 
Kap 

Entspreche 

in ETB Teil C, 

ade Unterrichtung BDU durch FS 

ieft IV. 

1919 

'Mö- 

CMjfum 

unö 

Ut)rjelt 

Angabe öBS Öttce, tOinö, tücttcr, 
6cegang, Seleudjtung, 6id)Hgftit 

6er tuft, iTlonb^ein ufro 

üorfommniffe 

10.9.41 

(74) 

B. Auslaufender V 

1) Nach Nord-Am 

Heute. 

rkehri 

erika-Kanada im Geleitzug über Halifax- 

2) Nach Süd-At 
Verkehr in G 

geleitzug 

nach Süden, 

Grad West 

kehr über 
verlassend 

ausweichend 

Lantik ein Teil zunächst mit Nord-Amerika- 

leitzug über Halifax-Route unterwegs 

rlassend und weiter in breiter Streuung 

wobei Mitte dieses Weges etwa auf 45 

anderer Teil mit Gibraltar -Ver- 

,-Teil Großquadrat BD, dort Geleitzug 

jnd weiter in breiter Streuung nach Westen 

auf Fernando Noronha zusteuemd. 

Hegt 

SH 

C.Querverkehr Wec 

Zwischen Trini 

usw. läuft Verk 

rikas dann über 

lichere Häfen 

weise. Aus Grün^i 

Ost im nördl. 

im südl. Teil 

tindien - Westafrikas 

Natal - Freetown - Tacoradi - Lagos 
ihr zunächst entlang Nordküste Südame- 
Femando Noronha nach Freetown und ost- 

umgekehrt. Verkehr einzelschiffs- 

en Stromausnutzung in Richtung West - 
der Jloute, in Richtung Ost - West 

Route. 

d id 

b zw 

Täil 

dar 

B.Allgemein ist 

gesamten Feind' 

Überwachung vex 

Idnie Azoren 
laufender Einze 

stzustellen, daß sich Schwerpunkt des 

Lv erkehrs nach Westen zur Ausnutzung amerik. 

lagert hat. Jn Weite Atlantik westl. 

Verden bis etwa 55 Grad West nur aus- 

Iverkehr. 
Kap 

Entspreche^' 

in.RTB Teil C, 

de Unterrichtung 

Jeft IV. 

BDU durch FS 1919 



Datum 
unö 

UbrS'it 

Eingabe öea ©rtes, tüinb, IDetter, 
öccgang, Qclcud)tung, eid)tigfelt 

öcc tuft, iTtonö^bcin ufu>. 
üotfommniffe 85 

10.9.41 YIX. Luftkrle j f ü h r u n g . 

Raum um England! 

Jn der [acht zum 10. geringe feindliche Luft- 
tätigkeit im Seeraum westlich Fünen, vermutlich Minen- 

ahwürfe. Während des Tages keine besonderen Ereignisse. 

Mittelmeerraum; 

Jn der 

X.Fl.Korps i 

mailia mit s 

Abwehr auch 
Sache nach f 

der 9*9. ge 
starken Jag 

ziel Marsa 
Der in 

Redde beschää 

Frachter "St 

zu diesem Z 

Ladung best 

Mittelost-Ai 

lacht zum 10. bewaffnete Aufklärung durch 

n Roten Meer und Kampfeinsatz gegen Js- 

hr gutem beobachteten Erfolg bei starker 

iurch Nachtjäger. Am Tage vergebliche 

lindlichem Schiffsverband von 5-7 Schiffen, 

sichtet und auf den Angriff am 9. wegen 

dSchutzes nicht möglich war. Als Ausweich- 

Matruk mit guter Wirkung angegriffen, 

ier Nacht zum 7.(siehe KTB 8.9.) auf Suez- 

igt£ gemeldete Dampfer war vermutlich USA- 

eel Seafarer", der nach amerik.Pressemeldung 

itpunkt bei Suez als versenkt gemeldet wird, 

aus 5 700 t Kriegsmaterial für britische £ nd 

Osträum; 

Eigene Luftaufklärung über Schwarzem Meer, Ostsee 

und Weißem leer. Ergebnis siehe dortige Lagen. Anwei- 

sung an Luf-tflotten 4 und 1 zur Unterstützung der Armee 

bei Vorstoß 11.Armee über Dnjepr und Angriff der Heeres- 

gruppe Nord auf Krassnogwardeisk siehe Luftlage. 

Datum 
unö 

ilijrjeft 

Eingabe öEö ©tfee, tüinö/ lüetter, 
©cegang, öülcudjtung, €td)tigfett 

öec tup/ 5nonöfi)cin ufiu. 
üoctommniffe 8$ 

10.9.41 VII. Luftkrie f ü h r u n g . 

Raum um England! 

Jn der iTacht zum 10. geringe feindliche Luft- 
tätigkeit im Seeraum westlich Fünen, vermutlich Minen- 

atwürfe. Wählend des Tages keine besonderen Ereignisse. 

Uittelmeerraum; 

i a 
Jn der 

X.Fl.Korps 

mailia mit s 

Abwehr auch 
Suche nach 

der 9-9. ge 
starken Jag 

ziel Marsa 
Der in 

Redde beschäl 

Frachter "St 

zu diesem Z 

Ladung best 

Mittelost-Ai 

lacht zum 10. bewaffnete Aufklärung durch 

Roten Meer und Kampfeinsatz gegen Js- 

3hr gutem beobachteten Erfolg bei starker 

iurch Nachtjäger. Am Tage vergebliche 

feindlichem Schiffsverband von 5-7 Schiffen, 

sichtet und auf den Angriff am 9. wegen 

dSchutzes nicht möglich war. Als Ausweich- 

Katruk mit guter Wirkung angegriffea. 

ier Nacht zum 7.(siehe KTB 8.9.) auf Suez- 

igt£ gemeldete Dampfer war vermutlich USA- 

eel Seafarer", der nach amerik.Pressemeldung 

eitpunkt bei Suez als versenkt gemeldet wird, 

aus 5 700 t Kriegsmaterial für britische £ nd 

Ostraumi 

Eigene Luftaufklärung über Schwarzem Meer, Ostsee 

und Weißem leer. Ergebnis siehe dortige Lagen. Anwei- 

sung an Luf1flotten 4 und 1 zur Unterstützung der Aruee 

bei Vorstoß 11.Armee über Dnjepr und Angriff der Heeres- 

gruppe Nord auf Krassnogwardeisk siehe Luftlage. 



' A(X - 

■Datum 

«ipö 
U^rjelt 

^Inovibc 6cö »Dcteö, llMnö, tücttcr, 
oecgang, Beleudjlung, öid)tigfeit 

öer luft, iTtonöIcijein ufm. 
öottommniffe 

IQ.9.41 VIII. Mittelme ärkriegführang. 

Feindlage! 

(75) 

Nach it 

Kap Blanco(M 

mit Südkurs 

handelt sich 

Schiffs 

Nordatlantik 

il. Meldung wurde 9.9. südwestlich 

illorka) Geleitzug von etwa 25 Einheiten 

iurch Verkehrsflugzeug gesichtet. Es 

wahrscheinlich um franz .Geleitzug. 

Dewegungen Gibraltar siehe Feindlage 

Nach franz. Meldung an WSTK hat 3.9* 

engl. Fischdimpfer vor Barcelona franz.Frachtdampfer 

aufzubringen 

kommen franz 

Mittl. und ö 3 tl. Mittelmeeri Keine bfisonderen Mel- 

dungen. 

läge Italien 

Nordafrikati 

versucht. Aufbringung durch Dazwischen- 

Torp.Bootes verhindert. 

Aus gesichtstem Geleitzug Dampfer "Jtalo Bälbo" 

mit 8 000 t iohle westlich Elba durch U-Bootsangriff 

versenkt. Geleitverkehr im Tyrrhenischen Meer da- 

raufhin eingestellt. 

Am 9. uid 10. rege feindliche Luftätigkeit 

über ital. Baum: luftangriff auf Wasserflughafen Au- 

gusts, wiederholte Angriffe_ auf Palermo mit beträcht- 

lichen Schäden, auf Messina, dabei Bombentreffer auf 

Kreuzer "Bolzano" mit erheblichen Personalverlusten. 

Minenleger "Salvator M II" durch Explosion 

von Sprengbc jen in Trapani gesunken. 

Einsati ital.Flugzeuge auf Da Valetta und Flug- 

hafen von Malta mit BAW in der Nacht zum 8.9. 

ansporte s Keine besonderen Vorkommnisse. 

''ja 

JDflJum 

•IP& 
Uljrscit 

Jlngvibe 6es 0rtee, ilMnö, tücttcr, 
öecgang/ öeleudjtung, 6id)tigFeit 

6EC £uft, 51bn6fd)ein ufw. 
üocfommniffe 

IQ.9.41 VIII. Mittelme rkriegführung 

(75) 

Feindlagai 

Nach it 

Kap Blanco(i!i 
mit Südkura 
handelt sich 

Schiff s 0' 
Nordatlantik 

engl. Fischi 
auf zubringen 
kommen franz 

jl. Meldung wurde 9.9. südwestlich 

llorka) Geleitzug von etwa 25 Einheiten 
Jurch Verkehrsflugzeug gesichtet. Es 
wahrscheinlich um franz.Geleitzug. 
ewegungen Gibraltar siehe Feindlage 

Nach franz. Meldung an WSTK hat 3*9. 
dkmpfer vor Barcelona franz.Frachtdampfer 

versucht. Aufbringung durch Dazwischen- 
Torp.Bootes verhindert. 

Uittl. und 0 3 tl. Mittelmeeri Keine bfisonderen Mel- 
dungen. 

Lage Jtalien 

einge 
uid 

Aus ges 

mit 8 000 t 
versenkt. Ge 

raufhin 
Am 9. 

über ital. 
gusta, wied 
liehen Schäd 
Kreuzer "Bo 

k'inenlc 

von Sprengbcjj 
Einsat 

hafen von M 

ichtstem Geleitzug Dampfer "Jtalo Bälbo" 

iohle westlich Elba durch U-Bootsangriff 
leitverkehr im Tyrrhenischen Meer da- 

stellt . 

10. rege feindliche Luftätigkeit 
Raums Luftangriff auf Wasserfl^gliafen Au- 
erholte Angriffe_ auf Palermo mit betracht- 

en, auf Messina, dabei Bombentreffer auf 
ilzano" mit erheblichen Personalverlusten, 

ger "Salvator M II" durch Explosion 
jen in Trapani gesunken, 
ital.Flugzeuge auf La Valetta und Flug- 

[Jlta mit BAff in der Nacht zum 8.9. 

Nordafrlkati ansnortes Keine besonderen Vorkommiiisse. 



Datum 
un6 

UI)t3cH 

Angabe öes 0tte6, tüinö/ tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer tuft, iltonö|d)ein ufiu. 
üorfommniffe 81 

10.9.41 Bereich MarlGn.ppe Süd; 

( r Ägäis: Dampf 

Suda nach Jrak 

war, nach E4nl(, 
Dieser Verlust 

baren Abwehrmi 

Schwarzes Meer 

"Horburg", der bereits auf Marsch von 

ion erfolglos von D-Boot angegriffen 

ufen an der Mole durch 2 Torpedos versenkt, 
zeigt die Beschränktheit unserer z.Zt. ver/füg- 

tel. 

Feindlagb; Ohne neue Erkenntnisse. 

Eigene Lage; 
Personalverlus 

falls Verbands: 
einsatzbereit, 

sonderen Vorkoi)ig 

mäßig. 

lei Unschädlichmachung einer Mine erhebliche 
e bei Marine lehrverband. Dieser wegen Aus- 

rührers und dreier Bootsführer z.Zt. nicht 

Boote unversehrt. Jm übrigen keine be- 
ainisse. Transport- und Geleitdienst plan- 

IX. Heeres lag 

Bussische Front: 

Heeresgrui pe Süds Neuer Angriff auf Odessa für 18.9> 

festgesetzt. D: 

Brücken z.Teil 
erheblich erwe: 

Krementschug g< 

weitert. Auf 

von Oster in RJ 

n|rch Steigen Hijestr Hachschub erschwert, da 

unbenutzbar. Brü'ckenkUDf♦ bei Berislawel 

tert. Brückenköpfe DJepropetrowsk und 

gen starke Feindangriffe gehalten bzw. er- 
inkem Flügel der Heeresgruppe Brückenkopf 

chtung Tschemigow erweitert. 

Heeresgrupi e Mitte; Auf rechtem pCügel bei Säuberung 

des Kessels sü; 

fangene. Divis: 

Panzergrupj 

und Remny, wo 

westlich Tschernigow bisher 2 000 ge- 

on in flüssigem Vorgehen, 

e Guderian erreicht im Vorstoß Bachmatsch 

irücken unversehrt in unsere Hand fallen. 

'^1'. 

Datum 
uni 

Ul)rjeit 

Jtngabc öes 0itca, tt)in6, tDettcr, 
Seegang, 8e(eud)tung, Sfditigfelt 

6et tu(t, iVlon6fd)etn u[ro. 
üorfommm'ffe 81 

10.9.41 Bereich MarlGri.ppe Süd; 

Af:ala; Dampfe 

Suda nach Jrak 

war, nach Einli. 
Dieser Verlust 

hären Ahwehrmi 

Schwarzes Meer 

r "Norhurg", der bereits auf Marsch von 

ion erfolglos von TJ-Boot angegriffen 

ufen an der Mole durch 2 Torpedos versenkt. 
zeigt die Beschränktheit unserer z.Zt. ver^fäg- 

tel. 

EeinilarSt Ohne neue Erkenntnisse. 

Eigene Dai’et 
Personalverlus 

falls Verbands: 
einsatzhereit, 

sonderen Vorko 

mäßig. 

lei Unschädlichmachung einer Mine erhebliche 
e bei Marine lehrverband. Dieser wegen Aus- 
Uhi-ers und dreier Bootsführer z.Zt. nicht 

Boote unversehrt. Jm übrigen keine be- 
ijimnisse. Transport- und Geleitdienst plan- 

IX. Heereslag 

Bussiache Front: 

Heeresgrm pe Süds Neuer Angriff auf Odessa für 18.9. 

festgesetzt. Di 

Brücken z.Teil 
erheblich erwe: 

Krementschug g< 

weitert. Auf 

von Oster in RJ 

njrch Steigen Ihjestr Nachschub erschwert, da 

unbenutzbar. Brückenkopf4 bei Berislawel 

tert. Brückenköpfe Djepropetrowsk und 

gen starke Peindangriffe gehalten bzw. er- 
inkem Flügel der Heeresgruppe Brückenkopf 

chtung Tschemigow erweitert. 

Heereagrupi e Mitte; Auf rechtem Ptügel bei Säuberung 

des Kessels sü; 

fangene. Divis: 

Panzergrupj 

und Rerany, wo 

westlich Tschemigow bisher 2 000 ge- 

on in flüssigem Vorgehen, 

e Guderian erreicht im Vorstoß Bachmatsch 

drücken unversehrt in unsere Hand fallen. 



Dalum 

ÄS10 
nljrjeit 

Jlngabe 6ee ©rtta, ll'inb, tOtttcr, 
eccgans, 8tleud)lung, öiditigfeit 

6ct tuff, 5T!im6f(hEin u[u'. 
Oorfommniffe 

IQ.9.41 Ostflanke der 

gesichert. 

Bei 4. unc 

lanzergruppe durch Angriff auf Konotop 

9.Armee Portdauer der Abwehrkämpfe. 

Heereagruipe Hordi Bei 16.Armee Seenenge bei 

Gutschtscha ge 

Feindes durch 
bürg weiter ve 

Stellen durchbi 
Küstenartilleri 
W orms. 

sjperrt, Litschkiowo im Rücken des 
orstoß g.Pz.D. erreicht. Ring um Peters- 

i|engt. Außere Befestigungslinie an mehreren 
ochen. Bei 18.Armee Peindangriffe durch 
e und Schiffsgeschütze. Säuberung von 

Finnische Front: 

Auf Karelis 

Auf rechtem Pit 
Gruppen erreich 

lieh Gumbarizy 
unversehrt bes 

norwegische Front; 

eher Landenge geringer .Geländdgewinn. 
gel Earel.Armee wird Swir von weiteren 
t. An Ostküste Ladogasees Gegerd südöst- 
reicht. 400 m lange Eisenbahnbrücke 

eltzt. 

IXI.finni 

vor stark ausg 

ebenso Umfass 

Herwegen, Angr: 
nach Süden. 

e che es A.K. hält Stellungen. Angriff X3CXTI.A.K. 

ejbauter Lyssaja Feindstellung angehalten, 

sangriffe Südflügels bei Gebirgskorps 

des Uordflügels im Durchschreiten 
ung, 

■iff 

Balkan. 

Jn Serbien 

fliegem und mi 

und Freischärle 

und auf Kreta war Einsatz von Sturzkampf- 
lit.Jagdkommandos gegen Bandenansammlungen 

r notwendig. Einzelhei ten siehe Heereslage. 

Datum 
6 

'jelt 

Jlngabe bes ©rtcs, ll'inb, IBtttcr, 
eccgang, Btlcuiitung, 6id)tigteit 

bet £uft, STionbfdjeln u[u). 
üorfommm'ffe 

10.9.41 Ostflanke der 

gesichert. 

Bei 4. unc 

lanzergruppe durch Angriff auf Konotop 

9.Armee Portdauer der Abwehrkämpfe. 

Heeresgrutne Nord; Bei 16.Armee Seenenge bei 

Gutschtscha gee 

Feindes durch 
bürg weiter vei 

Stellen durchbi 
Küstenartilleri 
Worms. 

perrt, Litschkowo im Rücken des 
orstoß 9.Pz.D. erreicht. Ring um Peters- 

engt. Äußere Befestigungslinie an mehreren 

ochen. Bei 18.Arr.ee Peindangriffe durch 
e und Schiffsgeschütze. Säuberung von 

Finnische Front; 

Auf EareliJ 

Auf rechtem Pit 
Gruppen erreich 

lieh Gumbarizy 
unversehrt bes 

Rorwegische Front; 

eher Landenge geringer .Geländdgewinn. 
gel Karel.Armee wird Swir von weiteren 
t. An Ostküste Ladogasees Gegerdsüdöst- 
reicht. 400 m lange Eisenbahnbrücke 

eltzt. 

Ill.finnie 

vor stark ausg 

ebenso Umfaesun 

Herwegen, Angr: 

nach Süden. 

ches A.K. hält Stellungen. Angriff XXXVI.A.K. 

ebauter Lyssaja Feindstellung angehalten, 

gsangriffe Südflügels bei Gebirgskorps 

ifff des Nordflügels im Durchschreiten 

Balkan. 

Jn Serbien 

fliegem und mi 

und Freischärle 

und auf Kreta war Einsatz von Sturzkampf- 
lit.Jagdkonmandos gegen Bandenansammlungen 

r notwendig. ErnzelhaLten siehe Heereslage. 



Datum 
un6 

Ul)r3elt 

Angabe öea 0ttee, tüinö, lüettcr, 
0ecgang, Beleuchtung, 6td)tigfelt 

öer iuft, iltonö|d)cm ufio. 
üocFotnmniffe 8? 

1. 

Besondere 

USA-Verteidi 

olitische 'Naohriohten 

ü S A : 

Rc osevelt leitete Rundfunkrede feilt Behaup- 

tung ein, dal deutsches U-Boot überleg^ auf "Greer" 

gefeuert hab; , um sie zu versenken, und zwar in Gewäs- 

sern, die vor. USA-Regierung zu Gebieten der eigenen 

Verteidigung proklamiert seien. Es handele sich um 

einen neuen liratenakt gegen USA-Flbtte, dem"Robin 

Moore-Eall", Pall "Sessa" und Pall "Steel Seafarer" 

vorausgegangfn seien. Außerdem sei im Juli ein USA- 

Kriegsschiff in nordamerikanisohen Gewässern (Texas) 

von einem U-iloot verfolgt worden. Nach weiteren Aus- 

führungen,diu Bekanntes wiederholen, schließt Roose- 

velt mit der Feststellung, daß die Zeit reif sei für 

eine Verhinderung des Angriffs. Auch der USA-See- und 

luftpatrouii:.e, die jetzt sehr zahlreich über dem At- 

lantik operiere, falle die Pflicht zu, die USA-Pol±tLk 

der Freiheit der Ueere durchzuführen und zwar jetzt. 

Das bedeute lehr einfach und klar, daß die Patrouil- 

lenschiffe und Flugzeuge alle Handelsschiffe schützen 

werden und znar nicht nur USA-Schiffe, sondern Schif- 

fe unter all ;n Flaggen, die Handel in amerikanischen 

Verteidigung igev.ässern führen. Die USA-Seepatrouille 

wefde sie vo ’ U-Booten beschützen,ebenso wie vor Ka- 

perschiffen. Es liege kein Kriegsakt auf USA-Seite 

vor, wenn di :se sich entschieden, die Meere zu ver- 

teidigen, dis für die USA-Verteidigung wichtig seien. 

Der Angriff .iege dann nicht auf der Seite der USA. 

"Von jetzt an laufen deutsche oder italienische 

Kriegsschiff ; in diese Gewässer, deren Schutz für die 

puig wichtig ist, nur auf eigene Gefahr ein. 

-sUr- 
Datum 

un6 
Ubrjclt 

SlngabE öes örtea, tDinft/ tDcttcr, 
©ecganfl, Öcleudjtung, 6fd)ti'gtflt 

6er tuft/ iltonöfdiein ufio. 
üocFommniffe 87 

n.9.' i. 

Besondere 

USA: 

Rc 

tung ein, dal 

gefeuert hab( 

sern, die voi. 

Verteidigung 

einen neuen 

Moore-Pall", 

vorausgegang' 

Kriegsschiff 

von einem U- 

fUhrungen ,di 

velt mit der 

eine Verbind 

luftpatrouil 

lantik operi^ 

der Freiheit 

Das bedeute 

lenschiffe u: 

werden und 

fe unter allji 

Verteidigungi 

wefde sie vo 

perschitfen. 

vor, wenn di 

teidigen, di 

Der Angriff 

"Von .jetzt a: 

USA-Vertdidi 

olitische ’Naohriohten 

osevelt leitete Rundfunkrede mit Behaup- 

deutsches U-Boot überleg^ auf "Greer" 

, um sie zu versenken, und zwar in Gewäs- 

USA-Regierung zu Gebieten der eigenen 

proklamiert seien. Es handele sich um 

jfiratenakt gegen USA-Flbtte, dem"Robin 

Fall "Sessa" und Fall "Steel Seafarer" 

$n seien. Außerdem sei im Juli ein USA- 

in nordamerikanischen Gewässern (Texas) 

toot verfolgt worden. Rach v/eiteren Aus- 

Bekanntes wiederholen, schließt Roose- 

Feststellung, daß die Zeit reif sei für 

rung des Angriffs. Auch der USa-See- und 

e, die Jetzt sehr zahlreich über dem At- 

re, falle die Pflicht zu, die USA-Polihk 

der Heere durcheuführen und zwar Jetzt, 

sehr einfach und klar, daß die Patrouil- 

:id Flugzeuge alle Handelsschiffe schützen 

war nicht nur USA-Schiffe, sondern Schif- 

n Flaggen, die Handel in aneriiLanischen 

gewässern führen. Die USA-Seepatrouille 

' U-Booten beschützen,ebenso wie vor Ka- 

Es liege kein KriegSakt auf USA-Seite 

ise sich entschieden, die Heere zu ver- 

s für die USA-Vcrteidigung wichtig seien, 

.iege dann nicht auf der Seite der USA. 

i laufen deutsche oder italienische 

Kriegsschiff i in diese Ge?, h ser, deren Schutz für die 

ping wichtig ist, nur auf eigene Gefahr ein. 



hö 
U'ocjclt 

^Inflvibe 6cs 0rtß8, UMnö, liierter, 
oeegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer luft, Jllonöfd)efn ufiu. 
üorfommntffe 

n.9.41, 

(76) 

Die Befehle, d e .ich als Oberkommandierender der 

USA-Armee und Plotte Kegeben habe, bedeuten dies 

und treten sofort in Kraft. Die alleinige Verant- 

wortung liep;t auf Deutschland. Es wird zu keiner 

Schieberei komiien, es sei denn, daß Deutschland 

sie weiter suci. 

ch 

Aus 

hang zu Fremde 

Dur 

ist 

ent 

ree. 

neue: 

erf< 

te 

Uhrlicher Auszug nach DNB siehe An- 

Presse Hr. 214. 

diese Rede des Präsidenten der USA 

nach Auffassung der Ski. eine Lage 

tanden, die in militärischer, völker- 

litlicher und politischer Hinsicht zu 

n Schlußfolgerungen führen muß. Die 

rderlichen, dementsprechenden Schrit- 

m Rahmen der Skll werden erwogen. 

Sta; 

Senkung .des US 

in USA-Diensten 

Sessa" die Be; 

verschärft hat' 

lieh der Seeweg 

letzlich erkl 

ben werde, jede 

vernichten. St 

Staatsdepartem 

be, auf anderen 

die Heimat zur 

Schiffe, die U: 

sichere Fahrt 

Nach 

haupt keine 

düng der auf 2 

Verschiffung n 

dauernd zunehm4: 

machen drastia 

der USA-Landwii 

t." 

tssekretär Hüll erklärte, daß die Ver-' 

-Frachters "Steel Seafarer" und des 

fahrenden Panama-Schiffes "Bandis 

ehuhgen zu den Achsenmächten weiter 

en. Reuter nimmt an, daß voraussicht- 

zwischen USA und Island für unver- 

rt und der USA-Flotte das Recht^gege- 

s Eriegsfahrzeug in diesem Cebiete zu 

atssekretär Hüll erklärte weiter, daß 

4nt amerikanischen Bürgefn erlaubt ha- 

als USA-Schiffen und Flugzeugen in 

ifekzukehren, da Deutschland für USA- 

A-Bürger von England abholen sollte*, 

laicht gewährleistet habe. 

Pressemeldungen sollen im Juli über— 

im August nur eine kleine Schiffsla- 

lo - 250 ooo t geschätzten Lebensmittel- 

Kch England verloren gegangen sein. Die 

nden Lebensmittelanford-rungen Englands 

<he Änderun^ldes Produktionsprogramms 

tschaft notwendig. 
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Die Befehle, d e .ich als Oherkonmiandierender der 

USA-Armee und llotte KeRehen habe, bedeuten dies 

und treten sofort in Kraft. Die alleinige Yerant- 

wortung liebst ;.uf Deutschland, Es wird zu keiner 

SchieBerei kcmen, es sei denn, daß Deuischland 

sie weiter suci. 

oh 

Aus 

hang zu Fremde 

Dur. 

ist 

ent 

reu 

neu 4; 

erfo 

te 

ähnlicher Auszug nach DNB siehe An- 

Presoe Nr. 214. 

diese Rede des Präsidenten der USA 

nach Auffassung der Ski. eine Lage 

tanden, die in militärischer, völker- 

litlicher und politischer Hinsicht zu 

n Schlußfolgerungen führen muß. Die 

rderlichen, dementsprechenden Schrit- 

m Rahmen der Skll werden erwogen. 

Sta: 

Senkung .des US 

in USA-Dienstei. 

Sessa" die Be 

verschärft hat 

lieh der Seewei 

letzlich erklär 

hen werde, jed* 

vernichten. St 
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he, auf anderei. 

die Heimat zur 

Schiffe, die U! 

sichere Fahrt 

Hael. 

haupt keine 

düng der auf 2 

Verschiffung n. 

dauernd zunehm^: 

machen drastis 

der USA-Landwi 

t." 

tssekretär Hüll erklärte, daß die Vet-' 

-Frachters "Steel Seafarer" und des 

fahrenden Panama-Schiffes "Bandis 

ehuhgen zu den Achsenmächten weiter 

en. Reuter nimmt an, daß voraussicht- 

zwischen USA und Island für unver- 

t und der USA-Flotte das Rechtgege- 

s Eriegsfahrzeug in diesem Gebiete zu 

atssekretär Hüll erklärte weiter, daß 

nt amerikanischen Bürgefn erlaubt ha- 

als USA-Schiffen und Flugzeugen in 

i ckzu^ehren, da Deutschland für USA- 

A-Bürger von England abholen sollte«, 

laicht gewährleistet habe. 

Press .meldungen sollen im Juli Über- 

im August nur eine kleine Schiffsla- 

0 - 250 ooo t geschätzten Lebensmittel- 

^ch England verloren gegangen sein. Die 

nden Lebensmittelanfordorungen Englands 

(he ÄnderunjflAes Produktionsprogramms 

otschaft notwendig. 
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England 

b.! 

sehen englischer und USA-Regierung sind 

notwendig geworden, und nunmehr er- 

rv<endung der amerikanieohen Eieferun- 

zustellen, daß diese nicht zur Förde- 

Jnteressen oder Ausdehnung des brit. 

eingesetzt werden, Einzelheiten siehe 

rsicht Nr. 213* 

neue Regelung soll weder eine Verände- 

Ausfuhrpolitk noch eine Einschränkung 

deuten, sondern nur eine unbillige 

Exportes auf Kosten der Amerikaner ver- 

Hotwendigkeit aus Devisenbeschaffunga- 

e des amerikanischen Hilfeleistungsge- 

i gewissen Grade entfallen ist. 

Unterhaus erklärte Eden, daß England 

lung bei der Ausführung des engl./sow- 

Abkommens mit Jran dulden wird. Übergabe 

Staatsangehörigen an die Engländer und 

iei in Vorbereitung. Ein Abgeordneter 

wies darauf h:.n, daß Unterbrechung der USA-Ölliefe- 

rungen nach f:'anz. Nordafrika (die auf Grund drin- 

gender Vorste .lungen General Weygand's erfolgen)der 

beste Schutz ,;egen eine Besetzung Dakars und anderer 

westafrikanis :her Häfen durch die Deutschen sein wür- 

de. Zu dem Vo-schlag,die italienische Zivilbevölke- 

rung aus Abes iinien nach Ägypten zu evakuieren, er- 

klärte Eden, laß dies nicht in Betracht komme, aber 

die Hoffnung jestlinde, diese Italiener nach Italien 

zurückzubringm, sofern die italienische Regierung 

die notwendig ;n Transportschiffe zur Verfügung stel- 

le 

Zw 

Vereinbarungeil 

folgt, über V: 

gen, um siche: 

rung privater 

Exporthandels 

politische Üb£ 

Di 

rung der engl 

des Handels 

Steigerung de 

hindern, deren 

gründen infol; 

setzes bis 

Jm 

keine Verzüge 

^etrussischen 

der deutschen 

Sowjetrussen 

Serbien 

Be 

land und Serb 

acht über das Verhältnis zwischen Deutsch- 

en siehe Politische Übersicht Nr. 213. 
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England 

bi t 

sehen englischer und USA-Regierung sind 

notwendig geworden, und nunmehr er- 

rv;endang der amerikanischen Lieferun- 

zustellen, daß diese nicht zur Pörde- 

Jnteressen oder Ausdehnung des brit. 

eingesetzt werden, Einzelheiten siehe 

irsicht Nr. 213. 

neue Regelung soll weder eine Verände- 

Ausiuhrpolitk noch eine Einschränkung 

deuten, sondern nur eine unbillige 

Exportes auf Kosten der Amerikaner ver- 

Notwendigkeit aus Devisenbeschaffungs- 

e des amerikanischen Hilfeleistungsge- 

gewiesen Grade entfallen ist. 

Unterhaus erklärte Eden, daß England 

•ung bei der Ausführung des engl./sow- 

Abkommens mit Jran dulden wird. Übergabe 

Staatsangehörigen an die Engländer und 

)ei in Vorbereitung. Ein Abgeordneter 

wies darauf h n, daß Unterbrechung der USA-Ölliefe- 

rungen nach f:'anz. Nordafrika (die auf Grund drin- 

gender Vorste .lungen General Weygand's erfolgen)der 

beste Schutz gegen eine Besetzung Dakars und anderer 

westafrikanis :her Häfen durch die Deutschen sein wür- 

de. Zu dem Vo-schlag,die italienische Zivilbevölke- 

rung aus Abea Jinien nach Ägypten zu evakuieren, er- 

klärte Eden, laß dies nicht in Betracht komme, aber 

die Hoffnung jestünde, diese .Italiener nach Italien 

zurückzubring ;n, sofern die italienische Regierung 

die notwendig ;n Transportschiffe zur Verfügung stel- 

le 

Zw 

Ve r e i nb arung e j|i 

folgt, über V 

gen, um siche: 

rung privater 

Exporthandels 

politische Üb 

Di 

rung der engl 

des Handels 

Steigerung de 

hindern, deren 

gründen infolg' 

setzes bis zuip 

Jm 

keine Verzjige 

jetmssischen 

der deutschen 

Sowjetrussen 

Serbien 

Be 

land und Serb 

icht über das Verhältnis zwischen Deutsch- 

en siehe Politische Übersicht Nr. 213. 
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starke Anzeioh 

größte landoff 

nächste in Lyb L 

H\inderttausend 

seien über'Kap 

Türkei i 

Aus 

Admirale zur B 

Beparaturwerft 

meldet. 

Ankara wird Eintreffen zweier brit. 

ratung der Türken über Errichtung von 

sn, Schwimmdocks und Hafenanlagen ge- 

Lagebe 

Fun wirken von 

wirksame feind 

bzw. Brest auf 

1. Feindlagei 

a : 

Pressemeldung aus Kapstadt sollen dort 

n zu bemerken sein, daß England die 

nsive des Krieges gegen die Achsen- 

en vorbereite. USA-Frachter mit 

n von Tonnen/Ladung von Kriegsmaterial 

tadt unterwegs nach dem Osten. 

iprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Hacji Meldung Chefs MHD ist es in Zusammen - 

Ortung und Abwehr gelungen, zwei sehr 

.iche Agentenorganisationen in Holland 

udecken und unschädlich zu machen. 

läge 11.9.41. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässerni 

Hordatlantik; Nach span. Meldung sind "Ark Royal", 

in der Nacht zum 11.9. aus Gibraltar 

vermutlich nach Osten. Die vorläufige 

1 Dido-Krz. 

ausgelaufen 

Fahrbereitschaft von "Manchester" soll wiederher- 
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Hacfi 

starke Anzeich 

größte landoff 

mäohste in lyb 

Hunderttausend 

seien über-Kap 

TU r k e i i 

Pressemeldung aus Kapstadt sollen dort 

n zu bemerken sein, daß England die 

nsive des Krieges gegen die Achsen- 

ien vorbereite. USA-Prachter mit 

n von Tonneu/Ladung von Kriegsmaterial 

tadt unterwegs nach dem Osten. 

Aus 

Admirale zur B 

Eeparaturwerftk 

meldet. 

Ankara wird Eintreffen zwöier brit. 

ratung der Türken über Errichtung von 

n, Schwimmdocks und Hafenanlagen ge- 

Lagebe iprechung beim Chef der 

Seekrie/sleitung. 

Pun wirken von 

wirksame feind . 

bzw. Brest auf 

Nao^i Keldung Chefs MUD ist es in Zusammai- 

ortung und Abwehr gelungen, zwei sehr 

iche Agentenorganisationen in Holland 

udecken und unschädlich zu machen. 

Lage 11.9.41. 

I. Krieg in den a ißerheimischen Gewässerni 

1. Feindlage; 

Hordatlantik; Nach span. Meldung sind "Ark Royal", 

in der Nacht zum 11.9. aus Gibraltar 

vermutlich nach Osten. Die vorläufige 

1 Dido-Krz. 

ausgelaufen 

Fahrbereitschaft von "Manchester" soll wiederher- 
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i este 

£ oh 

wiederher, 

fahrt detur 

standsetziln, 

H 

nend SL-G 

südl. Azoije: 

"Encountei 

Stand 4.9. 

Südkurs. 

Mittelatl 

eilt sein und der Krz. nach Probe- 

äohst (vermutlich zur endgültigen Jn- 

g nach USA) auslaufen. 

ital. Funkaufklärung hat- 7-9. anschei- 

«leitzug in 2950 Nord 2815 Vlest (540 sm 

n) von Punta Arenas kommenden Zerst. 

getroffen'. Ein weiterer Geleitzug 

abends etwa 280 sm westl. Madeira auf 

ntik: Nach span. Meldung aus Cisneros 

stand 8.9 

200 sm süc 

2. Eigene Lai 

mittags Geleitzug von 27 Dampfern etwa 

westl. Cap Blanco auf Südkurs. 

Kt ine besonderen Vorkommnisse. 

II.L a g e s t r a u m 

1. Feindlage 

N 

.1 f leitzug ai 

6-mal von 

Einheit 

Cromer. D 

fend 0rtu4, 

Bewacher 

rung zum 

nach Dove:1 

2 Zerst., 

ch Funkaufklärung engl, nordgehender Ge- 

Geleitweg von Harwich bis Hammond Kholl 

deutschen Flugheugen angegriffen. Engl. 

Idet an Grimsby 2 deutsche S-Boote vor 

(Jver gibt von 2250 Uhr bis 2345 Uhr lau- 

,g deutschen Verbandes westl. Calais an 

zw. S-Boote mit wiederholter Aufforde- 

^euereröffnen und abschließendem Befehl, 

zurückzukehren. Nach Luftaufklärung 

6 Räumboote vor Themsemündung. 

2. Eigene Lage: 

Atlantikk ste: Geleit Schleuderschiffs "Friesen- 

ronde ausgelaufen zuij Marsch nach Nordnor- 

laufbereitschaft "Rio Grande" ab 17.9. 

auf Veraoi^ Reede von Gr.Yfest angeordnet. 

land" Gi: 

wegen Auo 

-y//- 
5a(um 
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Jlngabt its üttee, IDini, rocttcr, 
Seegang, 8elcud)tung, SiAtlgfelt 

iec (ufl, illonilibeln u[a>. 

Ootfommniffe 8t 

11.9.41. 

(79) 

wiederher£estellt sein und der Krz. nach Probe- 

fahrt demr ächst (vermutlich zur endgültigen Jn- 

etandsetzvng nach USA) uuelaufen. 

H£ ch ital. Funkaufklärung hat1 7.9. anachei- 

leitzug in 2950 Nord 2815 ffeat (540 am 

n) von Punta Arenaa kommenden Zerat. 

getroffen'. Ein weiterer Geleitzug 

ebenda etwa 280 am weatl. Madeira auf 

nend SL-Ge 

aüdl. Azoie: 

"Encountei 

atand 4.9. 

Südkurs. 

Mittelatl ntik: Nach apan. Meldung aus Cisneroa 

atand 8.9 

200 am süc 

2. Eigene Laf 

mittaga Geleitzug von 27 Dajgpfern etwa 

weatl. Cap Blanco auf Südkura. 

K( ine beaonderen Vorkommniaae. 

II.L a g e a t r a u m 

1. Feindlage 

A.f 

Ni 

leitzug ai 

6-mal von 

Einheit m 

Cromer. D 

fend 0rtu4, 

Bewacher 

rung zum 

nach Dove: • 

2 Zerat., 

ch Funkaufklärung engl, nordgehender Ge- 

Geleitweg von Harwich bis Hammond Knoll 

deutschen Flugzeugen angegriffen. Engl, 

i Idet an Grimsby 2 deutsche S-Boote vor 

i ver gibt von 2230 Uhr bia 2345 Uhr lau- 

g deutschen Verbandes weatl. Calais an 

zw. S-Boote mit wiederholter Aufforde- 

^euereröffnen und abschließendem Befehl, 

zurückzukehren. Nach Luftaufklärung 

6 Räumboote vor Themsemündung. 

2. Eigene La/;e: 

Atlantikki.ste: Geleit Schleuderachiffs "Frieaen- 

rinde ausgelaufen zuij Marach nach Nordnor- 

laufbereitschaft "Rio Grande" ab 17-9. 

auf Vermoi^ Reede von Gr .West- angeordnet. 

land" Gi: 

wegen Aus 
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Jlngabe iee ötlea, IX'inö, Rlttter, 
Seegang, ßeleudjtung, Sidjtigfeit 

öet tuji, ilitm6fd)ein u[a'. 

Kan&lki.ste: 

Geleit Dpfr 

unter Slcheir 

von 6 - 8 er 

"1808" vers 

Boot "1805" 

Geleit unver 

Uar.Batt. M 

wirksam untt 

Dies 

run{ 

eine 

hat 

luite'insatz 

westl. Nordl}, 

Enge Sicher 

Abends Kamp! 

Der vom Gegner geortete Verband ist 

"Meise" mit 2 Schleppern, 1 Kran u.a., 

ung von 4 Vp-Booten bei Kap Griz Kez.Gar 

gl.S-Booten angegriffen vrurde. Vp-Boot 

e nkt 2 'S-Boote durch Artillerie und Vp- 

meldet Versenkung dritten Angreifers, 

sehrt vor Zielhafen Boulogne geankert. 

4 und Gneisenau haben S-Bootsabwehr 

rstützt. 

ist wiederum ein Pall, wo die Siche- 

einea Transportes durch Seestreitkräfte 

r ernsthaften Erprobung standgehalten 

III.H o r d s e e, 

1 .• Kords’ee; 

Feindlage: 

auswertung: 

üorfommniffe 

Aufklärung nach vermuteten Geleitzug 

anal wegen Bodennebels ohne Ergebnis, 

ijng für Schleuderschiff "Friesenland“, 

einsatz gegen Geleitzug im Kanal läuft. 

Nordmeer, Norwegens 

Ijelegung Scapa Flow nach eigener Bild- 

1 Schlachtschiff "King Georg V"-Klasse, 

1 Schlachtschiff "Barham-Halaya"-Klass9, 

1 schw.Krz. "Cumberland"-Klasse, 

2 Icht.Krz. "Aurora"-Klasse, 

3 Frachter’ insg. 16ooc BET, 

4 Zerst., 

1 Zerst.-Geleitschiff "Woolwich" , 

1 vermutl. Minensuchboot, 

1 Fracht-und Fahrgastschiff etwa 65oo BRT, 

4 Frachter etwa 26ooo BRT, 

1 Schwimmdock. 
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Eingabe 6cs lürtea, tXMnb, Rlctter, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigfen 

6et £uft, iUonbfd'em ufin. 

Kaiialk .ste: 

Geleit Dpfr 

unter Sichel 

von 6 - 8 ei 

"1808" vers 

Boot "1805" 

Geleit unvei 

Uar.Batt. H 

wirksam untt 

Biet 

run< 

eint 

hat 

Iiuftemaatz 

westl. Hordl}' 

Enge Sicher 

Abende Kampl 

Ber vom Gegner geortete Verband ist 

"Meise" mit 2 Schleppern, 1 Kran u.a., 

ung von 4 Vp-Booten bei Kap Griz H'ez,Ga' 

gl.S-Booten angegriffen vmrde. Vp-Boot 

dnkt 2 ’S-Boote durch Artillerie und Vp- 

meldet Versenkung dritten Angreifers, 

sehrt vor Zielhafen Boulogne geankert. 

4 und Gneisenau haben S-Bootsabwehr 

rstützt. 

ist wiederum ein Pall, wo die Siche- 

eines Transportes durch Seestreitkräfte 

r ernsthaften Erprobung standgehalten 

III.H o r d s e e, 

1 .■ Kords'ee: 

Fej-udlage: 

auswertung: 

üorfommntffe 

Aufklärung nach vermutetem Geleitzug 

anal wegen Bodennebels ohne Ergebnis, 

ijng für Schleuderscnlff "Friesenland“, 

einsatz gegen Geleitzug im Kanal läuft. 

Hordmeer, Nor weg 

Ijelegung Scapa Plow nach eigener Bild- 

1 Schlachtschiff "King Georg V"-Zlasae, 

1 Schlachtschiff nBarham-Malaya"-Klasse, 

1 schw.Krz. "Cumberland"-Kla&se, 

2 Icht.Krz. "Aurora"-Klasse, 

3 Frachter’ insg. 16ooo BRT, 

4 Zerst., 

1 Zerst .-Geleitschiff "V/oolwich" , 

1 vermutl. Minensuchboot, 

1 Pracht-und Fahrgastschiff etwa 65oo BRT, 

4 Frachter etwa 26ooo BRT, 

1 Schwimmdock. 
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11.9.41 Eigene Lag :: Keine besonderen Yorkomiimisse. 

(affnete Aufklärung P.d.luft gegen See- 

Ostkdste,Angriff gegen Seleitzug abge- 

;en Ballons. BAW auf Ausv/eiuliziele an 

nit beobachteter Wirkung. 

Be 

ziele vor 

brochen we 

der Küste 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

leichte Kr 

Sichtmeldu^i, 

lieh. engl, 

kehr zwiso 

mit Elugzet, 

rangerfjorl 

Jn 

rege Luftt|i' 

Jn 

No 

ze 

wa 

im 

de 

Eigene Lag 

planmäßig 

Drondheim 

Überlebend^ 

greifenden 

IV. S k a 'g e r r 

1. Ostseeingä ige 

Nach Luftaufklärung Swjatojhafen 2 

5 T-Boote; vor'Kola 1 Zerst. Nach 

g hordnordöstlich Hordkyn ein vermut- 

U-Boot. Nach Funkaufklärung Funkver- 

en Flugzeugträger, vermutlich "Victorious", 

gen, diese geben Standorte zwischen Va- 

und Kolabucht. 

Nordsee und Gebiet norw. Küste sehr 

tigkeit. 

Auswertung der Feindlage von Nordsee/ 

wegen ist .anzunehmen, daß beide Flug- 

igträger Scapa Flow verlassen haben und 

rscheinlich mindestens einer von ihnai 

Nordmeer steht und mit seit 4.9. gemel- 

;em Verband husaamen operiert. 

Transporte in Schären uhd Fjorden 

>is Alta und Billefjord. 12. U-Jagdfl. 

:ingelaufen von Süden. Von M "1102l‘ 22 

darunter Kindt, gerettet. Zwei der an- 

Flugzeuge 10.9. durch Jäger abgeschos- 

ak, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

.Na :h Funkentzifferung meldet engl. Konsul 

Gotenburg deutschen Erz. und 2 T-Boote vor Helsing- 

borg nordgihend. Vermutlich ist Krz."Köln" gesich- 

tet, der ii|i Übungsgebiet Nord Übungen dürchgeführt 

-v/y/- 
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11.9.41 Eigene Lap; : 

Be 

ziele vor 

brochen we 

der Küste 

2. Norwegen; 

Keine besonderen Yorkoniiimisse. 

mffnete Anfklärung E.d.Luft gegen See- 

Ostkdste,Angriff gegen Geleitzug abge- 

;en Ballons. BAW auf Ausweiohziele an 

. iit beobachteter Wirkung. 

IV. S k a -g e r r 

1. Ostseein,ige 

Ee.irdlage: Nach Luftaufklärung Swjatojhafen 2 

leichte Kr:., 5 T-Booi*; vor'Kola 1 Zerst. Nach 

Sichtmeldu*g hordnordöstlich Nordkyn ein vermut- 

lich engl. U-Boot. Nach Punkaufklirung Funkver- 

kehr zwisc j.en Flugzeugträger, vermutlich "Victorious", 

mit Flugzeugen, diese geben Standorte zwischen Va- 

rangerfjorl und Kolabucht. 

Jn Nordsee und Gebiet norw. Küste sehr 

rege Luftt itigkeit. 

Jn Auswertung der Feindlage von Nordsee/ 

Norwegen ist .anzunehmen, daß beide Flug- 

zeugträger Soapa Flow verlassen haben und 

walirscueinlich mindestens einer von ihnai 

im Hordmeer steht und mit seit 4.9. gemel- 

de ;em Verband husammen operiert. 

Eigene Lag;; Transporte in Schären uhd Fjorden 

planmäßig >is Alta und Billefjord. 12. U-Jagdfl. 

Brondheim :ingelaufen von Süden. Von II "110211 22 

Überlebend! darunter Kmdt. gerettet. Zwei der an- 

greifenden Flugzeuge 10.9. durch Jager abgeschoa- 

ak, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

.Na !h Funkentzifferung meldet engl. Konsul 

Gotenburg leutschen Krz. und 2 T-Boote vor Helsing- 

borg nordgihend. Vermutlich ist Krz."Köln" gesidh- 

tet, der ii|i Übungsgebiet Nord Übungen dürchgeführt 



-J7Z 

»r 
Uhcjclt 

Eingabe öce öttes, ll'inb, tUcttcr, 
©eegang, SEleuiijtung, Siditigfsit 

öEC iuft, SnonöfdiEin ufu>. 
üorfommniffe 

n.9.41. hat. An dän.Küste fdl. Lufttätigkeit ohne BAW, Mi- 

nenabwürfe wahrscheinlich. Sonst keine besonderen 

Vorkommnisse, 

2. Mittlere Ostsee: Personenfähre Trälleborg - Saßnitz 

wieder eingesetzt, Gr.Hord gibt unter Bezugnahme 

auf erneuten Verlust von 2 Dpfm. auf Kolberg- 

Sperre (KTI 10,9.) an B.d.K,, naohr. Ski., folgende, 

zum Teil wiederholte Anweisungen: 

a) Räumung der Kolbergsperre auf Anordnung BdK un- 

mittelbar nach Beowulf durch ein Minenräumschiff 

des PdM Nord. 

b) Zur Vemdidung nochmaliger Verluste auf Kolberg- 

sperre verden folgende Anordnungen erlassen: 

1») Geneue Bekanntgabe der Sperrlage, 

2. ) Auslegen von 2 Feuerschiffen durch Stat.Ost 

am Cst- und Westflügel Kolberg-Sperre. 

3. ) Verstärkung der Bewachung der Kolberg-Sperre 

durch Ost aus den bisherigen SSG-Gruppen 

mit ca. 10 Fahrzeugen. 

Gr.Nord verzichtet bis zur Räumung Kolberg-Sperre 

auf Abläufen KUstenweges von Swde. bis Pillau 

durch SEG-Gruppen der Station. 

3. Cstl, Ostsee 

Feindlage 

e: 

udl. Seskaer Krz. "Marti" mit 2 Zerst. 

ten Kronstadtbucht einlaufend, nachmit- 

Bewacherverkehr von Land gesichtet jaus 

und 2 T-Boc1 

tags reger 

Kronstadtbicht auslaufend Verband von 8 Fahrzeugen, 

nach Osten feuernd. Vielleicht handelt es sich auch 

hier, ebenso wie 10.9. bei Bjorkoe um Minenlegung, 

wodurch Rut sen unseren Absichten der Abshhließung 

der Kronsts dtbucht entgegenkämen. 

Eigene Lage: Jnsel Worms endgültig in eigener Hand. 

Mar.Bef.C 1 ordert für Absperrung Kronstadtbuoht 

2 starke fehrbare Scheinwerfer zur Aufstellung bei 

Schepel an finnischer Küste. 

Jm übrigen keine besonderen Unternehmungen. 

.Angestrebter Anlauftkag für Beowulf von 61.JS auf 

14.9.verschoben. Mar.Vorbereitungen zum 11.9. waren 

klar. 

-J71 

er 
Ul>rjcit 

Jlnflabe 6ce cjlrtea, a'in6, llHttcr, 
Seegang, Seleudjtung, 6id)tigfcit 

öet tuft, SUDnbfdtfin ufii'. 
üorfommniffe 

11.9.41. hat. An dän.Küate fdl. Lufttätigkeit ohne BAW, Mi- 

nenahwürfe ivahracheinlioh. Sonst keine besonderen 

Vorkommnisse. 

2. Mittlere Ostsee; Personenfähre Trälleborg - Saänltz 

wieder eing esetzt. Gr.Nord gibt unter Bezugnahme 

auf erneuten Verlust von 2 Dpfrn. auf Kolberg- 

Sperre (ETI 10,9.) an B.d.K., naohr. Ski., folgende, 

zum Teil wiederholte Anweisungen: 

aj Räumung der Kolbergsperre auf Anordnung BdK un- 

mittelbar nach Beowulf durch ein Minenräumschiff 

des FdM Nord. 

b) Zur Yemdidung nochmaliger Verluste auf Eolberg- 

sperre v, erden folgende Anordnungen erlassen: 

1») Geneue Bekanntgabe der Sperrlage, 

2. ) Auslegen von 2 Feuerschiffen durch Stat.Oat 

am Cst- und Westflügel Kolberg-Sperre. 

3. ) Verstärkung der Bev/achung der Eolberg-Sperr« 

durch Ost aus den bisherigen SSG-Gruppen 

mit ca. 10 Fahrzeugen.- 

Gr.Nord verzichtet bis zur Räumung Eolberg-Sperre 

auf Abltufen EUstenweges von Swde. bis Pillau 

durch SSG-Gruppen der Station. 

3. östl. Ostse 

Feindlage: SUdl. Seskaer Erz. "Marti" mit 2 Zerst. 

und 2 T-Boc 

tags reger 

ten Kronstadtbucht einlaufend, nachmit- 

Bewacherverkehr von Land gesichtet jatis 

Eronstadtbi cht auslaufend Verband von 8 Fahrzeugen, 

nach Osten feuernd. Vielleicht handelt es sich auch 

hier, ebenso wie 10.9. hei Bjorkoe um Minenlegung, 

wodurch Ruc sen unseren Absichten der AbshhlieSung 

der Eronstf dtbucht entgegenkamen. 

Eigene Lage: Jnsel Worms endgültig in eigener Hand. 

Mar.Bef.C fordert für Absperrung Kronstadtbuoht 

2 starke fthrbare Scheinwerfer zur Aufstellung bei 

Schepel an finnischdr Küste. 

Jm übrigen keine besonderen Unternehmungen. 

.Angestrebter Anlaufttag für Beowulf von 61 .JD auf 

14.9.verscHoben. Mar.Vorbereitungen zum 11.9« waren 

klar. 



:.-£ZL: 
Datum 

unö 
Ubraett 

Angabe 6ee 0rte0, lüinö/ tüctter, 
6ccgang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

öer iuft, 5UonöJd)ein u[u>. 
Dorfommniffe 

11.9.41 T. Handels schiffahrt 

Da schwedische Regierung aus '.Veisung an 

Handelsschiffihrt, in möglichster Nähe schwedischer 

Küste zu fahrän, entnimm#, daß Fahrt außerhalb schwe- 

discher Hoheibsgewässer.mit großem Risiko verbunden 

ist und deswe jen auch schwedisphen Schiffen 

gleichen Umwe; auferlegt hat, ist von Ski» zur Be- 

schleunigung les zu 6055 von schwedischen Schiffen 

durchgeführte 1 Erztranspor.tes nach Deutschland die 

Schiffhhrt in der Bottensse bis Svartklubben und in 

der Ostsee süil. Aalandsee ab Aholma unter Berück- 

sichtigung der bekannten lYarngebiete freigegeben. 

TI. U - B 0 o t E kriegführun 

1 . Feindlage 

W( 

Br( 

SC 42 im 

als 20° 

den 2 deu1 

Porcupine' 

loq ange 

würfe gems 

westl. 

vermutet 

yik melde 

diert", 

leitdpfr 

Flug.eugm 

folglospn 

Abendstum 

Kanals 

Nsch Funkaufklärung: 10.9. stand Geleit 

I inholgebiet, wahrscheinlich östlicher 

st,mit 5 Stunden Verspätung. 11.9. Wer- 

sche U-Boote im Gebiet 100 sm südwestl. 

■Bank von englischen Flugzeugen erfolg- 

gäfiffen, bei einem Angriff knappe Fehl- 

Idet. Bin weiteres U-Boot wird 230 sm 

st angegriffen. Das angreifende Flgzg. 

Treffer (U ''372"?). Jm Gebiet Reykja- 

unbekannte Einheit: „43 und 44 torpe- 

wihrscheinlich handelt es sich um 2 Ge- 

Aus Gebiet östl. Grönland zahlreiche 

Idungen über U-Boote und über einen er- 

Bombenangriff auf ein U-Boot. Jn den 

en rege Lufttätigkeit westl. des Nord- 

Hollands . bzi 1 

n 
-m- 

Datum 
un6 

illjrjelt 

Angabe öee 0rtca, tüinb, tDctter, 
©ccgang, Beleuchtung/ 6id)tigfelt 

öet iuft/ iltonöJd)eln uft». 
D o r f o m m n i f f e 

11.9.41 T. Handels Schiffahrt 

Ba schwedische Regierung aus Y/eisung an 

Handelsschiff ihrt, in möglichster Nähe schwedischer 

Küste zu fahr jn, entnimm^, daß Fahrt außerhalb schwe- 

discher Hoheitsgewässer.mit großem Risiko verbunden 

ist und deswe;en auch schwedischen Schiffen 

gleichen Umwe; auferlegt hat, ist von Ski. zur Be- 

schleunigung ies zu 60/C von schwedischen Schiffen 

durchgefuhrte 1 Erztranspor.tes nach Beutsihland die 

Schi°fhhrt in der Bottensse bis Svartklubben und in 

der Ostsee süil. Aalandsee ab Aholma unter Berück- 

sichtigung der bekannten IVarngebiete freigegeben. 

VI. U - B 0 o t s kriegführun 

1. Feindlage 

Ni 

SC 42 im 
^o 

W< 

Br( 

als 20 

den 2 deu1 

Porcupine 

los ange 

v/ürfe gemi 

westl. 

vermutet 

yik melde 

diert", w: 

leitdpfr 

Flug .eugm 

folglos^n 

Abendstun< 

Kanals 

£ch Funkaufklärung: 10.9. stand Geleit 

I inholgebiet, wahrscheinlich östlicher 

st,mit 5 Stunden Verspätung. 11.9. Wer- 

sche U-Boote im Gebiet 100 sm südwestl. 

Bank von englischen Flugzeugen erfolg- 

giiffen, bei einem Angriff knappe Fehl- 

fldet. Ein weiteres U-Boot wird 230 sm 

st angegriffen. Bas angreifende Flgzg. 

Treffer (U ''372"?). Jm Gebiet Reykja- 

unbekannte Einheit: „43 und 44 torpe- 

ihrscheinlich handelt es sich um 2 Ge- 

Aus Gebiet östl. Grönland zahlreiche 

Idungen über U-Boote und über einen er- 

Bombenangriff auf ein U-Boot. Jn den 

en rege Lufttätigkeit westl. des Nord- 

Hollands . bzi' 

n 



i>qtum 

U^rjclt 

11.9.41. 

Angabe öCö ^rleo, ll'inö, IDcttcr, 
öecgang, 3dcud)tung, öiditigfeit 

öEC luft, iTlonöfdjein ufiu. 
üorfommniffe 

2. Eigene Lage 

Verteilung: Jm Op-Gebiet 26 Nord-Boote, 

5 Südboote. Auf Ausmarsoh 3 Boote, davon U "68" 

und 0 “103" als Südboote. Auf Rückmarsch 8 Boote. 

Über den Ansatz auf den einlaufenden Ge- 

leitzug südL. Dünemarkstraße liegen weitefe Er- 

folgsmeldun^en vor: 

U"652" (Obi;.z.S.Praatz) 3 Dpfr. (20ooo BRT) davon 

2 wairacheinlicb. 

D"82" (Obi ;.z.S.Rollmann) 5 Dpfr. (31 ooo BRT). 

;.z.S.Schultze, H.O.) 5 Dpfr.(25 ooo BRT). 

;.z.S.Greger) 3 Dpfr. (15 ooo BRT). 

t.&.-S-.Sohewe) 1 Dpfr. (5 ooo BRT). 

t sind zuzüglich des schon gemeldeten 

U "81“ (öblt.z.S.Guggenberger) aus die- 

g 22 Dpfr. mit 127 ooo BRT als ver- 

weitere Dpfr. mit 11 ooo BRT als tor- 

cldet. Die Fühlung wird weiter gehalten, 

unghaltermeldung 2331 Uhr. Geleitzug 

us.25 Schiffen unter Schutz von 2 

Korvetten und wird auch nachts durih 

sichert. Jm Geleit steht eine U-Boots- 

der D "433" 5 Stunden mit 'Jabos bekämpft 

meldet beim Geleit USA-Zerst. Typ 

U"432" (Obi 

Ü"85" (Obi 

U"105" (Kpt 

Dam 

Erfolgs von 

sem Gelei 

senkt, zwei 

pediert gern 

Letzte Fülil 

besteht no 

Ze'rst. und 

Flugboote 

falle, von 

wurd e. U 

tzui 

CiL 

g ’ 

8'i 

"Casel1 

aich 

Der 

Boo 

lei 

s 

U 

eien Dpfr. 

Von 

keinen Verh 

ländischen 

Amerika nach 

Verkehr 

Anerkennung,die B.d.U. den erfolgreichen 

en, insbesondere D "85", das den Ge- 

zug als erstes erfaßte, schließt Ski. 

an. 

558" meldet als zurückliegenden Erfolg 

aus einem Geleitzug mit 7 ooo BRT. 

Südbooten meldet U "108" und ü "125" 

hr, D "111" Versenkung bewaffneten hol- 

^>pfr. von 10 ooo 'BRT auf dem Wege von 

Kapstadt und sonst ebenfalls keinen 

XVqtum 
' (pö 

U^rjeit 

Angabe bes örteo, tUinö, IDcfter, 

6ccgang, Beleuchtung, »5id)tjgfeit 

bet luft, iUonbfdjein ufiu. 
üorfommniffe 

11.9.41. 2. Eigene La, e 

VerTeilung: Jm Op-Gebiet 26 Nord-Boote, 

5 Südboote. Auf Ausmarsoh 3 Boote, davon U "68" 

und U “IO?* als Südboote. Auf Rückmarsch 8 Boote. 

Ube ' den Ansatz auf den einlaufenden Ge- 

leitzug südL. Däneraarkstraße liegen weitefe Er- 

folgsmeldun ;en vor: 

U"652'‘ (Obi :. z. S , Praat z) 3 Dpfr. (20ooo BRT) davon 

2 wairscheinlich. 

U''82,, (Obi :.z.S.Rollmann) 5 Dpfr. (31 ooo BRT). 

.z.S.Schnitze, H.O.) 5 Dpfr.(25 ooo BRT). 

.z.S.Gregor) 3 Dpfr. (15 ooo BRT). 

t.&.-S-.Schewe) 1 Dpfr. (5 ooo BRT). 

t sind zuzüglich des schon gemeldeten 

U "81“ (6blt.z.S.Guggenberger) aus die- 

.g 22 Dpfr. mit 127 ooo BRT als ver- 

weitere Dpfr. mit 11 ooo BRT als tor- 

■ ildet. Die Fühlung wird weiter gehalten, 

ngnaltermeldung 2331 Uhr. Geleitzug 

us.25 Schiffen unter Schutz von 2 

Korvetten und wird auch nachts durih 

sichert. Jm Geleit steht eine U-Boots- 

der D "433n 5 Stunden mit 7/abos bekämpft 
meldet beim Geleit USA-Zerst. Typ 

U"432" (Obi 

fl"85" (Obi 

U"1Q5" (Kpt 

Dam 

Erfolgs von 

sein Geleitz 

senkt, zwei 

pediert gern 

Letzte Fülilii 

besteht no 

Ze’rst. und 

Flugboote 

falle, von 

wurde. U 

CiL 

go 

-8Ü 

"CaseV 

3icli 

Der 

Boo 

lei 

s 

U 

eien Dpfr. 

Von 

keinen Verkc 

ländischen 

Amerika nach 

Verkehr 

Anerkennung,die B.d.U. den erfolgreichen 

en, insbesondere U "85", das den Ge- 

sug als erstes erfaßte, schließt Ski. 

an. 

958" meldet als zurückliegenden Erfolg 

aus einem Geleitzug mit 7 ooo BRT. 

Südbooten meldet U "108" und ü "125" 

hr, U 11111" Versenkung bewaffneten hol- 

^)pfr. von 10 ooo 'BRT auf dem Wege von 

Kapstadt und sonst ebenfalls keinen 



öotom 
im6 

Angabe öea Octee, tüinö/ tüetter, 
6ecgang, öeleudjtung, 6ld)tigfelt 

6et iuft, il1onö|d)ein ufro. 

üorfommntffe 9? 

(80) 

Unlter Bezugnalune auf Bewteilung der Feind- 

verkehr sla;e im Atlantik durch Ski. beantragt B.d. 

U, Freigab 3 der Qu. FD und FL und beabsichtigt 

Südboote dorthin zu entsenden, falls brennstoff- 

mäßig möglich und im bisherigen Gebiet dieser Boo- 

te kein Feindverkehr beobachtet wird. (Vergleiche 

vorstehende Meldungen von Ü'^OS", "125" und "111".) 

B.d.U. hält weiter für zweckmäßig, ai-eh den ver- 

mutlich na eh Westen verlagerten Verkehr und den 

noch immer zahlreiche Einzelfahrer umfassenden 

Verkehr voi Südamerika über Trinidad - Bermuda zur 

Hordroute iurch Freigabe der 300 sm-Zone an der 

Südamerika-Küste bis zur 20 sm-Grenze unserem Zu- 

griff zugänglich zu machen. Siehe FS 1125 KTB Teil 

0 Heft IV. 

VII.L u f t k r i eg führun 

1. Raum Um England: 

Jnl der Hacht zum 11. engl. Durchflüge über 

Holland, Belgien, Frankreich nach Italien. Tages- 

einsatz 133 eigene Flugzeuge. Keine besonderen 

Vorkommnisse. 

2. Mittelmeer raum 

Derna get 

te±. Sons 

3. Ostfront: 

,i|gene bewaffnete Aufklärung greift vor 

chtes U-Boot an. Erfolg nicht beobach- 

keine besonderen Vorkommnisse. 

Eigene Aufklärungstätigkeit über Schwarzem 

Meer, Pinijenbusen. 

-475 - 

ÖQtOM 
unö 

Angabe bee Ürtca, tül'nö/ tüetter, 
©eegang, 23elcud)tung, 6{d)tfgfdt 

6er tuft, }ttonb|ä)ein ufio. 
Docfommniffe 

(SO) 

Unter Bezugnalune auf Beurteilung der Feind- 

verkehrelaje im Atlantik durch Ski. beantragt B.d. 

U. Freigut) 3 der Qu. FD und FL und beabsichtigt 

SUdboote dsrthin zu entsenden, falls brennstoff- 

mäßig möglich und im bisherigen Gebiet dieser Boo- 

te kein Feindverkehr beobachtet wird. (Vergleiche 

vorstehends Meldungen von U'^OS", "125" und "111".) 

B.d.U. hält weiter für zweckmäßig, ei-eh den ver- 

mutlich na 3h Westen verlagerten Verkehr und den 

noch immer zahlreiche Einzelfahrer umfassenden 

Verkehr voi Südamerika über Trinidad - Bermuda zur 

Hordroute iurch Freigabe der 500 sm-Zone an der 

Südamerika-Küste bis zur 20 sm-Grenze unserem Zu- 

griff zugänglich zu machen. Siehe FS 1125 KTB Teil 

C Heft IV. 

VII.L u f t k r i egführun 

1 . Raum Um Er, rl and 

Jn 

Holland, 

einsatz 

Vorkommnis 

der Hacht zum 11. engl. Durchflüge über 

ien, Frankreich nach Italien. Tages- 

eigene Flugzeuge. Keine besonderen 

se. 

Bel, 

153 

2. LIittelmeerraum 

Eikene bewaffnete Aufklärung greift vor 

Dtrna. getauchtes U-Boot an. Erfolg nicht beobach- 

tet. Sons-q keine besonderen Vorkommnisse. 

5. Ostfront: 

Eigene Aufklürungstätigkeit über Schwarzem 

luaer, Fimjenbusen. 



-/76 

axö 
Ubcjeit 

Angabe 6ce 0rtco, lüinö, tücttcr, 
6ccgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6ec luft, JTtonöJcijdn ufu>. 
üortommntffe 

n.9.41 VIII.K it-telm jerkriegführun g.: 

1. Feindlage: 

Mittleres u ~id oetlichea Liittelmeer: Bach Funk- 

aufklärung B.9. in Alexandrien 18 Schiffe mit 

95 ooo BRT, 7-9. 9 Schiffe mit 17ooo BRT, in Port 

Said 8.9. ) Schiffe mit 45 ooo BRT erfaßt. Sonst 

keine Heldufigen. 

2. Lage Jtalie i 

Jn 1er Hacht zum 11.9. feindl. Luftangriff 

auf Bengaai und Messina. Geringe Schäden. Jn der 

Nacht zum 9.9« beschießt fdl. U-Boot lybische Küste 

westl. Sy'rts, in der Nacht zum 10.9. ein Munitions- 

magazin, Ze Ltlager und Motorsegler bei El Augia. 

3. Nordafrikat ransporte; 

Fdl. erfolgloser Luftangriff auf Dpfr. 

"Oriani“ 85 em südwe^tl. Kalamata. X.Fl.Korps ent- 

sendet Sich irung. Jm übrigen Transporte planmäßig, 

ohne besond ;re Vorkommnisse. 

4. Bereich MarlGr.Süd: 

Ägäis i VTegeh 

angehalten. 

Dampfers "N 

Ski 

dringende T 

notwendigen 

Luft die ‘im 

Flugzeuge^’ 

(Ägäis)/ zur 

weiterer Umhi 

für Bodenzw 

5. Schwarzes M 

U-Bootalarm nördl. Kretas Geleite 

Entlöschung in -Jraklion torpedirten 

jrburgu wird' versucht. 

hat entschieden, daß im Hinblick auf 

unsportlage im Raum Ägäis/und hierfür 

v/irkungsvollen U-Bootsschutz aus der 

Nachschub bei Gen.d.Lw. vorhandenen 

■ado 196 A 2 der Aufklärungsgruppe 126 

U-Jagd zugefüiirt werden. Damit kommt 

au dieser Flugzeuge auf den Typ A 4 

5cke in Fortfall. 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 

-A76 
^{um 
a»6 

Ubcjelt 

Angabe öcs 0rteo, IDinft, tüctter, 
ßccgang, Beleuchtung, ötd)tigfeit 

öet luft, iTlDn6fd)ein ufiu. 
üocfommniffe 

11.9.41. VIII.K ittelm ierkriegführun g.: 

1. Feindlage: 

Mittleres u id östliches Mlttelmeer: Nach Funk- 

aufklärung B.9. in Alexandrien 18 Schiffe mit 

95 ooo BRT, 7.9. 9 Schiffe mit 17ooo BRT, in Port 

Said 8.9. 1 Schiffe mit 45 ooo BRT erfaßt. Sonst 

keine Heldnfigen. 

2. Lage Jtalie i 

Jn 1er Nacht zum 11.9. feindl. Luftangriff 

auf Bengaai und Messina. Geringe Schäden. Jn der 

Nacht zum 9.9« Beschießt fdl. U-Boot lyhische Küste 

westl. Sy'rtä, in der Nacht zum 10.9. ein Munitions- 

magazin, Ze Ltlager und Motorsegler hei El Augia. 

3. Nordafrikat i'ansPortei 

Fdl, erfolgloser Luftangriff auf Dpfr. 

"Oriani" 85 em südwe^tl. Kalamata. I.Fl.Korps ent- 

sendet Sich;rung. Jm übrigen Transporte planmäßig, 

ohne besondire Vorkommnisse. 

4. Bereich MailGr.Süd: 

Ägaxsi Wegeji 

angehülten. 

Dampfers "Nf) 

Ski 

dringende Tjr. 

notwendigen 

Luft die 'im 

Flugzeuge, A’ 

(Ägäis), zur 

weiterer Umbi 

für Bodenzw 

5. Schwarzes M 

U-Bootalarm nördl. Kretas Geleite 

Entlöschung in ■Jrakllon torpedia^ten 

rburgu wird' versucht, 

hat entschieden, daß im Hinblick auf 

nsportlage im Baum .Ägäis, und hierfür 

wirkungsvollen U-Bootsschutz aus der 

Nachschub bei Gen.d.Lw. vorhandenen 

■ado 196 A 2 der Aufklärungsgruppe 126 

U-Jagd zugefikrt werden. Damit kommt 

au dieser Flug'’euge auf den Typ A 4 

5cke in Fortfall. 

Kei ie besonderen Vorkommnisse. 



Datum 
un6 

Ubcscit 

Angabe Öea Ottce, IDinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6ichttgfelt 

6ec luft, 5Ttonö|d)ein ufiu. 

üocfommniffe 93 

11.9.41 IX. H e e r e s .1 a g e 

C/Sk2. 
TS 

1. Russische ront: 

Heeresgrup e Süd: Kampflage um Odessa und die 

Brückenköp ’e um Dnjepr unverändert. Ncrdl. Kiew 

zügiges Yo:-gehen nach Süden -und SUdosten hinter 

weichendem Feind. 

Heeresgrup ie Lütte: Vorstoß des rechten Flügels 

mit Gruppe 

unaufhalts 

unveränder 

Heeresgru, 

immer enge 

erreicht, 

rand der S 

frei. 

2. Filmische 

Guderian nach Süden und Südosten geht 

vorwärts. Bei 4. und 9.Armee Lage 

e Nord; Um Leningrad schließt sich Ring 

Straße Krasnovardeisk   Krasnojeselo 

:'eindstellungen v/estl. davon bis Y/est- 

adt durchbrochen. Jnsel Yforms feind- 

ront: 

G6 amtlage im allgemeinen unverändert. 

3-. Norwegisclii Front: 

Abvehr starker feindl. Gegenangriffe. 

5.Staffel 'Nordlicht I" in Fahrt von Ylasa nach 

Rovanieni, erste Staffel Nordlicht II" in Marsch 

nach Petsai o. 

4. Balkan: 

Ver 

,ur 

31Z’ 

loniki 

eingese 

schärler i: 

läge 

stärktes Jnf.Regiment 125 aus Raum Sa- 

Unterdrückung der Unruhen in Serbien 

Einzelheiten des Auftretens der Frä- 

Sabien und Griechenland siehe Heeres- 

1/Skl. 

I a 

^‘4 

Datum 
unb 

Ubeaelt 

11.9.41 

Angabe See ©rtee, tOinb, tDettet, 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigtelt 

Set tuft, 5T1onö|(t>eln u|m. 

IX. H e e r e 8.1 

G/Ski. 
V' 

1. Russische 

Heeree/rup 

Briiclcenköp:’e um Dnjepr unverindert. Ncrdl. Kiew 

zügiges Vo:-gehen nach Süden und SUdosten hinter 

weichendem Feind. 

Heeresgru; ie ritte: Vorstoß des rechten Flügels 

mit Gruppe 

unaufhults 

unveränder 

Heerec,-;rut. 

iimuer enge 

erreicht, 

rand der S 

frei. 

2. Filmische 

. Straße Krasnovardeisk  Krasnojeselo 

:'cindstellungen weotl. davon bis Yfest- 

adt durchbrochen. Jnsel Worms feind- 

Ge 

3-. horwegiscln 

4. Balkan: 

Ve 

loniki zur 

eingese 

schärler ii 

läge. 

1/^1. 

üorfommniffe 93 

a g e 

ront: 

e Süd: Kampflage um Odessa und die 

Guderian nach Süden und Südosten geht 

vorwärts. Bei 4. und 9.Armee läge 

e Kord: Gm Leningrad schließt sich Ring 

ront: 

amtlage im allgemeinen unverändert. 

Front: 

Abwehr starker feindl. Gegenangriffe. 

5.Staffel 1 I.'ordlicht I" in Fahrt von Wasa nach 

Rovanieni, erste Staffel Nordlicht II" in Marsch 

nach Petsai o. 

nfstärktes Jnf.Regiment 125 aus Raum Sa- 

Unterdrückung der Unruhen in Serbien 

Einzelheiten des Auftretens der Fra- 

Sabien und Griechenland siehe Heeres- 

,1 a 



teituni 
tfn 6 

Ubrjeft 

Angabe 6ca 0rteö, lOinö, IDctter, 
öccgang, öclcudjtung, öid)tigfcit 

6ec iuft, 511on6fd)ein ufiu. 

-77/- 

üortDinmntffe 
t'* tum 
uni 

Ul>t}eit 

  -77/ - 

Angabe 6ca öctee, llMnö, IDcttcr, 
öecgang, Öelcud)tung, öid)tigfcit 

öec lup, Jllonftjd^ein ufip. 
üortommniffe 



-479- 

Datum Jtngabc tm Ortes, tOinb, tDetter, 
un6 ©eegang, Beleudjtung, ®(d)t(gfelt 

J^rjelt 6er tuft, iTton6(<t)ein u|ro. 
ÜDtfommntffe 94 

9.41 o n olitische Ha ch richten 

P S A I 

Kongreß is 

gung von 6 Kil 

raten-, nach Sor 
der Republikan 

kreisen, daß si 

Aufhebung des 1 

der Roosevelt 

besonderen Be dt 
dentlieh lebhaf 

allgemeine Zus 

"Greer" festzut 

auf 15.9. einberufen um weitere Bewilli- 

iarden Dollar für Englandhilfe zu be- 

dierung durch Roosevelt bei Führern 
und Demokraten glaubt man in Kongreß- 

ch genügend Stimmen für Abänderung oder 

eutralitätsgesetzes finden werden. Echo 

ifede in USA und gesamter Weltpresse ist der 

utung dieser Erklärung entsprechend außeror- 
Jn USA-Presse aller Richtungen ist 

immung zu Regierungsauffassung im Falle 

teilen. 

England 

Jn Dnterku. 

z eugproduktion 

für Sowjetrußl 

er die Angeleg^: 

Beschluß gefaß 

Jahr nach Krie 

Jn diplomatiscl 

Abberufung Hoa: 

damit auch die 

nicht gar als 

usdebatte äußerte sich Minister für Flug- 

skeptisch gegenüber weitgehender Hilfe 

;nd, sodaß Churchill erklären mußte, daß 

nheit untersuchen werde. Ferner wurde 
die Wahlen in Jndien und Burma erst ein 

isschluß stattfinden zu lassen. 

Hieraus ist zu ersehen, wie sicher man 

sich Indiens fühlt. 

en Kreisen hält sich das Gerücht über 

es aus Madrid hartnäckig aufrecht und 
Vermutung, daß Hoare als Vertreter, wenn 

aohfolger Churchills zu gelten habe. 

-479- 

Votum 
unö 

J^cjclt 

Eingabe 6ts ®rtes, tDfnb/ tDetter/ 
©eegang, Beleudjtung, ©Idjtlgtelt 

6er tuft, ittonblitjein u|m. 
ÖDcfommnilfe 94 

;.9.41 o n olitisohe Na oh richten 

P 3 A I 

Kongreß is 

gung von 6 ilil 

raten-, nach Sor 

der Repuhlikan 

kreisen, daß si 

Aufhebung des 1 

der Roosevelt 

besonderen Be di 
deutlich lebhaf 

allgemeine Zus 

"Greer" festzu; 

auf 15.9- einberufen um weitere Bewilli- 

iarden Dollar für Englandhilfe zu Be- 

dienung durch Roosevelt bei Fahrern 
und Demokraten glaubt man in Kongreß- 

ch genügend Stimmen für Abänderung oder 

eutralitätsgesetzes finden werden. Echo 

ifede in USA und gesamter Weltpresse ist der 

utung dieser Erklärung entsprechend außeror- 
Jn USA-Presse aller Richtungen ist 

immung zu Regicrungsauffassung im Falle 

teilen. 

England 

Jn Dnterhi. 

z eugproduktion 

für Sowjetrußl 

er die Angeleg^: 
Beschluß gefaß 

Jahr nach Krie 

Jn diplomatiscl 

Abberufung Hoa: 

damit auch die 

nicht gar als 

usdebatte äußerte sich Hinister für Flug- 

skeptisch gegenüber weitgehender Hilfe 

^nd, sodaß Churchill erklären mußte, daß 

nheit untersuchen werde. Ferner wurde 
die Wahlen in Jndien und Burma erst ein 

(jjsschluß stattfinden zu lassen. 

Hieraus ist zu ersehen, wie sicher man 

sich Jndiens fühlt. 

en Kreisen hält sich das Gerücht über 

es aus Madrid hartnäckig aufrecht und 
Vermutung, daß Hoare als Vertreter, wenn 

achfolger Churchills zu gelten habe. 



-'t/c- 

Ul)C3eU 

2.9.41 

(81) 

Eingabe 6ES örtee, IDinft, tücttcr, 
Ceegang, öelcudjtung, !Sid)tigPcit 

öet luft, Jllonöfdiefn ufa'. 
üocfommniffe 

ü d S B R 1 

h i Uolotow 

scharfen Proteb 

gierung abgegeb 

,t bulgarischem Gesandten gegenüber 

t gegen die Haltung der bulgarischen He- 

ien. Näheres siehe Polit.Übersicht Nr.214. 

Japan: 

Biaheriger 

Shigemitsu sol 
Geschäfte soll 
Shigemitsu ä 

zwischen Japar 
weiteren Schri 

nach Süden, se 

Fdmer meinte 

schlagen sei, 

bittlichen Han 

land den Kriej 

k einerlei Pri 

asien um das 

berührten Jap 

päischen Rußl 

Mitteilung au 

Vorstellungen 

erhoben. Es 

daß die japani 

sehe sondern 

Nach Äußerung 

tive Antwort 

dem hofft man 

nutzung der W 
Pressenachricl 

Bürger aus Ja] 

sein. 

japanischer Botschafter in London 

1 nicht auf Londoner Posten zurückkehren, 
en durch Geschäftsträger geführt werden, 

ußerte sich, daß er einen vollen Ausgleich 

und Amerika für unmöglich halte. Alle 

tte Japans , auch eine eventuelle Aktion 

ien von Roosevelts Verhalten abhängig, 

er, daß England selbst praktisch ge- 

aber heute ein Werkzeug in der uner- 

d Roosevelts sei, der verlange, daß Eng- 
für Amerika fortsetze. Z.Zt. bestünden 

edensmöglichkeiten. Der Kampf in Vorder- 

troleum sowie die Haltung der Türkei 

direkt, während der Krieg im euro- 

4nd nur mittelbar interessiere. Nach 
Japan.Außenministerium sind erneute 

'liegen des ültransportes nach Wladiwostok 

ei Washington gegenüber klargestellt, 

sehen Beanstandungen nicht als juristi- 

s politische Prägen anzusehen seien. 
Staatssekretärs Hull^! ist eine posi- 

der Ver.Staaten nicht zu erwarten. Trotz- 

in Japan, daß USA späterhin von der Be- 
adiwostok-Route absehen werden. Laut 

ten soll Evakuierung der USA-Staats- 

an infolge gebesserter Lage eingestellt 

Ie1 

sn 

£ le 

-Mö- 

«r Qlnflabe ftes «Ortes, UMnö, iOctter, 
©eegang, Seleuc^tung, <5id)tigfeit 

6er luft, 511on6fcf)efn uftt'. 
üorfommm'ffe 

2.9.41 

(81) 

ü d S B R I 

Molotow h 

scharfen Prote 

gierung abgege 

at bulgarischem Gesandten gegenüber 

at gegen die Haltung der bulgarischen Re- 

ben. Näheres siehe Polit.Übersicht Nr.'214. 

Japan i 

Biaheriger 

Shigemitsu sol 

Geschäfte soll 

Shigemitsu ä 

zwischen Japan 

weiteren Sehr! 

/nach Süden, se 

Fämer meinte 

schlagen sei, 

bittlichen Han 

land den Krie^ 

keinerlei Frie 

asien um das I 

berührten Jap 

päischen Rußl 

Uitteilung au 

Vorstellungen 

erhoben. Es 

daß die Japanl 

sehe sondern 

Nach Äußerung 

tive Antwort 

dem hofft man 

nutzung der W 

Pr e s s en achri c) 

bürger aus Ja) 

sein. 

japanischer Botschafter in London 

1 nicht auf Londoner Posten zurückkehren, 

en durch Geschäftsträger geführt werden, 

ußerte sich, daß er einen vollen Ausgleich 

und Amerika für unmöglich halte. Alle 

tte Japans , auch eine eventuelle Aktion 

ien von Roosevelts Verhalten abtängig. 

er, daß England selbst praktisch ge- 

aber heute ein Werkzeug Inder uner- 

d Roosevel'ts sei, der verlange, daß Rng- 

für Amerika fortsetze. Z.Zt. bestünden 

densmöglichkeiten. Der Kampf in Vorder- 

etroleum sowie die Haltung der Türkei 

direkt, während der Krieg im euro- 

iid nur mittelbar interessiere. Nach 

Japan.AußenLinisterium sind erneute 

wegen des Öltransportes nach Wladiwostok 

ei Washington gegenüber klargestellt, 

sehen Beanstandungen nicht als juristi- 

dls politische Fragen anzusehen seien. 

Staatssekretärs Hull^! ist eine posi- 

der Ver.Staaten nicht zu erwarten. Trotz- 

in Japan, daß USA späterhin von der Be- 

adiwostok-Route absehen werden, laut 

ten soll Evakuierung der USA-Staats- 

an infolge gebesserter Lage eingestellt 

EU 



Datum 
unö 

Ubr3elt 

Angabe öee Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©tchtigfelt 

öer luft, iltonö|ci)cin ufro. 
üocfomtnntffe 'SS 

12.9.41 P r n k r e 

Deuta ch-f: 

Vermindeiung du 

c h 

anzösisohe Verhandlungen über weitere 

r Besatzungekoaten sind geacheitert. 

Grieche i. 

Nach Heute 

von 50 000 t Li 

zugeatimmt. 

1 a n d i 

r hat englische Regierung 

benfeittel von der !Pürkei 

der Abgabe 

an Griechenland 

Norwegens 

Wegen grö. 
vom 10. - 13.9 

urteile gegen 

i erer Streike in den Werften war in Oslo 
Auanahmezuatand'verhängt. Einige lodea- 

i.ie Rädehführer wurden ausgesprochen. 

Datum 
un6 

UljrjtU 

Angabe öes «Örtcs/ tüinö/ tüetter, 
©eegang, Belcu^tung, ©icbtigfelt 

öet tuft, JVtDn6fd)Ein ufro. 

üocfommniffe ^5 

12.9.41 Prankre:. 

Deutsoh-f: ■ 
Vermindening du 

c h i 

anzösiaohe Verhandlungen, über weitere 

r Besatzut.gskosten Bind gescheitert. 

Griechen. 

Nach Reute 

von 50 000 t Li 

zuge stimmt. 

1 a n d i 

r hat englische Regierung 

benfeittel von der Türkei 

der Abgabe 

an Griechenland 

H orwegei. 

Wegen gröf 
vom 10. - 13.9 

urteile gegen 

erer Streike in den Werften war in Oslo 
Ausnahmezustand verhängt. Einige Todes- 

iie Rädäbführer wurden ausgesprochen. 



2WLS. 

Uhrtfe 
UI)C3elt 

Angabe öes 0tte8, IXMnö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6ld)tigfcit 

öec luft, JTtonbfchein ufm. 
Dottommniffe 

;.9.4i Lagebeaprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1.) Chef 

Verhinderun 

likl. ordnet schärfste Maßnahmen zur 

R weiterer eigener Schiffsverluste auf 
Haf enschut: 

Verlust is 

bereits Ve 
gegen Auslt 

sperre Kolberg an. Jeder weitere 

völlig untragbar. C/Ükl. meldet das 

anlaßte(KTB 10.9. )■• Ski. war von Jeher 
gen dieser Sperre. 

.) Skl.U melddt, daß infolge Ausfalls dänischer 

T-Boote wegen unzureichender Kesselkonstruktion 

Fangbootfr,ige für U-Bootsausbildung erheblich ver- 

schärft isp. Über Gegenmaßnahmen folgt Bericht. 

3.) Chef 
senderorgaA 

liND berichtet über Ausbau einer Stör- 

isation zum Einsatz gegen Seeziel- 

ortungen, die in gleicher Weise wie bei uns auch 

von den Engländern an der Kanalküste in 3e tzter 
Zeit mit w ichsendem Erfolg benutzt werden. 

4. ) Katastrophale Iransportlage im Mittelmeer: 

Deuts 

Wehrmacht 

früher auf 

transportl 
und als ei^ 
deutscher 

polis gefo 

Ostlage z. 
sind die e 
eingetreteh 
schlage un 
Transporte 

her General beim Hauptquartier der ital. 

aatte OKW/L und Gen.Stb.d.Heeres schon 

zu erwartende Verschlechterung der See- 
ge im mittleren Mittelmeer hingewiesen 

zig mögliche Abhilfe sofortige Verlegung 
::ampffliegerkräfte nach Sizilien und Tri- 

dert. Da diesem Ersuchen angesichts der 

t. nicht stattgegeben werden konnte, 
^warteten Befürchtungen im vollen Maße 

da die Italiener trotz aller Rat- 
1 Hinweise wieder in d er Lage waren die 
nach Libyen .w*d®r. hinreichend zu sichern 

-411 - 

Äutum 

Uhrtfc 

2.9.41 

Eingabe öcs 0rles/ llMnb, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfelt 

bet tuft, Jttonbfdjeln ufm. 

1.) Chef 

Verhinderuii 

likl. ordnet schärfste Maßnahmen zur 

g weiterer eigener Schiffsverluste 

Hafenschut: 

Verlust is 

bereits Ve 

gegen Auslt 

3.) Chef 

senderor.'a^. 

tl i. 

Deuts 

Wehrmacht 

früher auf 

trän sp or 

und als ei 

deutscher 

polis gefo 

Ostlage z. 

sind die e 

eingetre 

schlage un 

Transporte 

te: i 

üorfommniffe 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

auf 

sperre Kolberg an. Jeder weitere 

völlig untragbar. C/^kl. meldet das 

anlaßte(KT3 10.9. )•. Ski. war von jeher 

gen dieser Sperre. 

.) Skl.U melddt, daß infolge Ausfalls dänischer 

T-Boote wegen unzureichender Kesselkonstruktion 

Pangbootfr, ige für U-Bootsausbildung erheblich ver- 

schärft isp. Über Gegenmaßnahmen folgt Bericht. 

UND berichtet über Ausbau einer Stür- 

isation zum Einsatz gegen Seeziel- 

ortungen, uie in gleicher Weise wie bei uns auch 

von den Engländern an der Kanalküste in letzter 

Zeit mit wachsendem Erfolg benutzt werden. 

4. ) Katastrophale Transportlage im Mittelmeer: 

her General beim Hauptquartier der ital. 

hatte OKW/L und Gen.Stb.d.Heeres schon 

zu erwartende Verschlechterung der See- 

ge im mittleren Mittelmeer hingewiesen 

zig mögliche Abhilfe sofortige Verlegung 

::ampffliegerkräfte nach Sizilien und Tri- 

dert. Da diesem Ersuchen angesichts der 

t. nicht stattgegeben werden konnte, 

^warteten Befürchtungen im vollen Maße 

da die Jtaliener trotz aller Rat- 

1 Hinweise wieder in d er Lage wären die 

nach Libyen 4i**d*r-hinreichend zu sichern 



Datum 
un6 

U^r;til 

Jlngabt 6ee Orte», tDln6, tüetter, 
©ctganfl/ Scltudjtung, 6(cf)tlgtelt 

6ct tuft, inon6(cf|cln u|ro. 
üorfommniffe di 

12.9.41 nj e 

ai f 

da ß 

noch Malta 

den 6 im Augija 

Schiffe nur 

der Entladung 

Das schnelle 

niachen Truppe! 

2.Tag traten 

Schiffahrt e 

k ommen ohne 

zu sein. Auf 

hat Kdo .Suprejm' 

generalstabs 

beschloaaen, 

Luftabwehr 

a ollen und 

verschärft vc 

lieh, ob dies 

der Transpor 

mit weiteren 

sichta dieser 

neral als we 

für die deut: 

Truppenüberftii 

direkten Trans 

Einsatz von D 

Er uchlUgt do 

Uber Griechen 

Verlegung ein 

z ur Verfügung 

a uch für den 

bei der heuti 

mutet werden 

zu nehmen 

den Hinweis, 

nur durch Ver 

c hef 

derzuhalten. So haben z.B. von 

t für deutschen Nachschub abgegangenen 

Tripolis erreicht, das vierte wurde während 

durch feindlichen Luftangriff vernichtet. 

Schiff "Esperia" mit deutschen und italie- 

m ist versenkt. Durchschnittlich jeden 

im August außerdem Verluste in der Küsten- 

. Kein Geleitzug ist in Tripolis ange- 

. mindesten ein-oder mehrmals angegriffen 

Vorstellungen des deutschen Generals 

o am 3.9. in Besprechung des Wehrmacht- 

mit den Spitzen der 3 Wehrmachtteile 

daß die Luftangriffe gegen Malta und die 

den Transportschiffen verstärkt werden 

gegen Spionage in Sizilien und Neapel 

rgegangen werden soll. Es ist jedoch frag- 

e Maßnahmen eine grundlegende Änderung 

tlage herbeiführen können. Jedenfalls wird 

Schiffs Verlusten zu rechnen sein. Ange- 

katastrophalen Lage hat deutscher Ge- 

lteres Mittel zur Sicherung des Nachschubs 

sehen Truppen und für die noch vorgesehenen 

rungen beim Kdo. Supretno Verstärkung des 

porteinsatzes nach Bengasi und vermehrten 

Booten nach Bardia und Dema gefordert, 

utuchu ruoi to die Aufnahme dca Transportweges 

land mit kleineren Schiffen vor sowie die 

er Lufttransportgruppe nach Sildgriechenland 

des Afrikakorps. Diese Verbindung soll 

Urlauberverkehr verwandt werden, da es 

gen Lage den Urlaubern schwerlich zuge- 

könne, das Risiko von 2 Seereisen auf sich 

hließlich wiederholt deutscher General 

daß wesentliche Änderung der Transportlage 

legung deutscher Flieger nach Sizilien und 

Sei: 

Batflm 
uni 

Eingabe bee Ortes, tDIni, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6td)tigteit 

iet tuft, Jltsnildjeln ufro. 
Dotfommntffe 91 

12.9.41 noch kalta nlederzuhalten. So haben z.B. von 

den 6 im Au^i. st für deutschen Nachschub abgegangenen 

Schiffe nur ; Tripolis erreicht, das vierte wurde während 

der Entladung durch feindlichen Luftangriff vernichtet. 

Das schnelle Schiff "Esperia" mit deutschen und italie- 

nischen Trupien ist versenkt. Durchschnittlich jeden 

2.Tag traten itr August außerdem Verluste in der Küsten- 
chiffahrt ein. Kein Geleitzug ist in Tripolis ange- 

u mindesten ein-oder mehrmals angegriffen 

Vorstellungen des deutschen Generals 

hat Kdo.Suprejmo am 3.9. in Besprechung des Wehrmacht- 

generalstabschef mit den Spitzen der 3 Wehrmachtteile 

beschlossen, daß die Luftangriffe gegen Malta und die 

Luftabwehr aif den Transportschiffen verstärkt werden 

s ollen und da 

kommen ohne 

zu sein. Auf 

ß gegen Spionage in Sizilien und Neapel 

verschärft vcrgegangen werden soll. Es ist jedoch frag- 

lich, ob diei e Maßnahmen eine grundlegende Änderung 

der Transporl läge herbeifuhren könnet. Jedenfalls wird 
Schifr'sverlusten zu rechnen sein. Ange- 

sichts dieser katastrophalen Lage hat deutscher Ge- 

neral als weiteres Mittel zur Sicherung des Nachschubs 
chen Truppen und für die noch vorgesehenen 

Truppenüberfüiirungen beim Kdo. Supremo Verstärkung des 

direkten Transporteinsatzes nach Bengasi und vermehrten 

Booten nach Bardia und Dema gefordert, 
utuchoruoi tc die Aufnahme dos Transportweges 

land mit kleineren Schiffen vor sowie die 

er Lufttransportgruppe nach Südgriechenland 

des Afrikakorps. Diese Verbindung soll 

Nrlauberverkehr verwandt werden, da es 

gen Lage den Urlaubern schwerlich zuge- 

könne, das Risiko von 2 Seereisen auf sich 

mit weiteren 

Einsatz von U 
Er uchlUgt de 

Uber Griechen 

Verlegung ein 

zur Verfügung 

a uch für den 

bei der heuti 

mutet werden 

zu nehmen. Schließlich wiederholt deutscher General 

den Hinweis, daß wesentliche Änderung der Transportlage 

nur durch Verlegung deutscher Flieger nach Sizilien und 



feiam 
ifnb 

U^tjeit 

Jlngobc öes ©ries, IVinö, tOctter, 
©ecgang, 8eleud)tung, ®id)tigfeit 

6et luft, iTlDn6|<i)eln u|ro. 

12.9.41 Ausschaltung 

Verlegung des 
zwar die Mögli 

Mittelmeerflo1 
die eigenen Se 

Ski. std 
und bringt die 

gegenüber zum 

üorfommtuffe 

von Malta herbeigeführt werden kann. Die 

X.PI.Korps hach Griechenland hatte 
chkeit der Angriffe gegen die englische 
te und den Suez-Kanal verbessert, Jedoch 

enachschublage erheblich verschlechtert, 
mmt dieser Lagebeurteilung voll zu 

s GKW/Wehrmachtführungsstab und OKW/L 

Ausdruck indem sie feststellt: 

Die gesch 

und Seestreitl 

Vorgesehene i 
weiterhin als 
hält grundlege 

gung Abhilfem, 

nicht gesamte 

sition verlor 

abgesehen. Ve 
deutend mit Vd: 
Wirkungen hier 

dender Bedeut 

tischen und mi 

troffen werder 
Kordafrika gr 

des Dt.Genera 
für Verlegung 

legung deutsch 
gänglich notwe 

Kordafrikatrarj 

auf gäbe und.mi 
vorangestellt 

angriffe geger 

digkeit Sichel 
Grundsatz Stäijls 

muß. 
Ski. wie 

zahlreichen Rii 
Überzeugung, 

ilderte Lage ist unhaltbar. Jtal. Luft- 

räfte für ausreichende Sicherung unfähig. 

. Maßnahmen genügen keinesfalls, sind 
völlig unzureichend zu beurteilen. Ski. 
nde Änderung und äaßertste Beschleuni- 

ßnahmen für dringend erforderlich, wenn 

deuts ch-italienis ch-nordafrikanis che Po- 

gehen soll, von eigener Offensive ganz 

dlust Nordafrikaposition aber gleichbe- 

rlust Gesamtmittelmeer. Katastrophale Aus- 
von unabsehbar und von so kriegsentschei- 

daß alle überhaupt möglichen poli- 

i|litärischen Maßnahmen Jetzt umgehend ge- 

müssen, um Transportlage und damit Lage 
vjndlegend zu verbessern. Außer Forderungen 

hält Ski. schnellstmögliche Wegeebnung 

S- und R-Boöte Mittelmeer und Rückver- 

:Jer Luftstreitkräfte Sizilien für unmü- 

ndig. Sicherung deutsch-italienischer 
sporte ist ausgesprochen Schwerpunkts- 

allen anderen Aufgaben im Mittelmeer 

werden. Auch Auswirkung deutscher Xuft- 

Suez-Gebiet tritt weit hinter Notwen- 

stellung Seetransporte zurück, da oberster 
leung unserer Nordafrikaposition sein 

cerholt die: bereits in Denkschrift und 
cksprachen stets zum Ausdruck gebrachte 
aß Erhaltung Nordafrika- und damit Mittel- 

1 s 

it ß 

feiam 
imi 

tll)C3eit 

JIngabe bes ©tlee, llMnb, tücttet, 
©eoganfl, Seleuiblung, Sidjllgftit 

öec tup, iT!Dn6|(i)efn u|ro. 
Dortommnt/fe 

12.:.4i Ausschaltung von Malta herheigeführt werden kann. Die 

Verlegung des X.Fl.Korpa liach Griechenland hatte 

zwar die Möglichkeit der Angriffe gegen die englische 

Mittelmeerfld te und den Suez-Kanal verbessert, jedoch 

die eigene*! SE enachschublage erheblich verschlechtert. 

Ski. stimmt dieser Lagebeurteilung voll zu 

und bringt die s GKW/Y/ehrmachtführungsstab und CKW/L 

gegenüber zum Ausdruck indem sie feststellt« 

Die gesch 

und Seestreitl 

Vorgesehene i 

weiterhin als 

hält grundlege 

gung Abhilfem, 

nicht gesamte 

sition verlor' 

abgesehen. Ve 

deutend mit Vi 

Wirkungen hiei 

dender Bedeut 

tischen und mi 

troffen werder 

Uordafrika gr 

des Dt.Genera 

für Verlegung 

legung deutsci 

gänglich notwe 

Kordafrikatrar 

aufgabe und.mi 

vorangestellt 

angriffe gegen 

digkeit Sichel 

Grundsatz Stä: 

muß. 

Ski. wiec 

zahlreichen Rü 

Überzeugung, 

ilderte Lage ist unhaltbar. Jtal. Luft- 

räfte für ausreichende Sicherung unfähig, 

iäl. Maßnahmen genügen keinesfalls, sind 

völlig unzureichend zu beurteilen. Ski. 

nde Änderung ünd äaßer^ste Beschleuni- 

Dnahmen für dringend erforderlich, wenn 

de uts ch-italienis ch-nordafrikanis che Po- 

gehen soll, von eigener Offensive ganz 

ilust Nordafrikaposition aber glaichbe- 

erlust Geseuntmittelmeer. Katastrophale Aus- 

von unabsehbar und von so kriegsentschei- 

;ung, daß alle überhaupt möglichen poli- 

ilitärischen Maßnahmen jetzt umgehend ge- 

müssen, um Transportlage und damit Lage 

tjndlegend zu verbessern. Außer Forderungen 

hält Ski. schnellstmögliche Wegeebnung 

S- und R-Bo'ote Mittelmeer und Rückver- 

er Luftstreitkräfte Sizilien für unum- 

ndig. Sicherung deutsch-italienischer 

sporte ist ausgesprochen Schwerpunkts- 

allen anderen Aufgaben im Mittelmeer 

werden. Auch Auswirkung deutscher Xuft- 

Suez-Gebiet tritt weit hinter Notwen- 

stellung Seetransporte zurück, da oberster 

ijkung unserer Nordafrikaposition sein 

erholt die:'bereits in Denkschrift und 

cksprachen stets zum Ausdruck gebrachte 

aß Erhaltung Nordafrika- und damit Mit'tel- 

ls 
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Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öes ©rtes, tDinb, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)t(gPeÜ 

6et luft, Btonöfdjein ufm. 
üotfommniffe 97 

12.9.41 meerposition 

für unsere Krile 

K or d/Wes taf ril; a 

Gewinn Geaamtli: 

d Erhaltung westafrlkanisoher Position 
gführung sowie Verhinderung Verlustes 

an England/Amerika als Voraussetzung für 

rieges anzusehen ist. Daher erneut 

(82) 

drirgende Bitlje 

Maßnahmen dun 

erbitten, um d 

schnell wie mö 

Führer über Ai 

Vortrag Ob.d. 
(Femsohr 

der ital. Weh 
Teil B Heft 

alle politischen und militärischen 

clhzuführen bzw. von politischer Führung zu 

er stark gefährdeten Mittelmeerlage so 

glich gerecht zu werden. Unterrichtung 

uffassung Ski. wird erbeten. Besonderer 
4. beim Führer bleibt Vorbehalten, 
eiben des Dt.Generals beim Haupt-Quartier 

rjiacht und der Ski. an GKW in KTB 

.) XXV 

X. Krieg in den außerhe Lmischen Gewässern: 

Feindlagel 

Hordatlantik: 

neuer Geleitzu 

treten. Danach 

von England na 
nach Südamerika 

tar jeden 15. 

de Schiffe wer 
ud Bermuda zu: 
Die Geleitzüge 

Sierra Leone j 

L a.g e 12. 9 . 

Hach Funkentzifferung ist Ende August 

gplan britischer Admiralität in Kraft ge- 

geben Geleitzüge auf der ilordroute 

ih Hordamerika jeden 6.Tag, von England 
jeden 10.Tag und von England nach Gibral- 

ab. Von Amerika und Australien kommen- 

ien während des ganzen Jahres in Halifax 
.s äinm enges teilt und gehen dort jeden 6. Tag ab. 

von Gibraltar gehen jeden 15-, die von 

jden 10.Tag dort ab. 

Tig 

Dalum 
unb 

Ubraeit 

12.9.41 

(82) 

Eingabe bce Ortce, tDinb, TOtHet, 
Seegang, Beleudjtung, Slditlgfelt 

öet £ufl, Sllanbfijem u(m. 

meerposition 
für unsere 
N or d/Ti'es taf ri 

Gevri.nn Gesamt]; 

Erle 
ta 

drirgende Bit1 
Maßnahmen dun 
erbitten, um 

schnell wie 010 

Führer über Ai 
Vortrag Ob.d. 

(Femschr 
der Stal. Weh 
Teil B Heft 

üorfommniffe 9? 

d Erhaltung westafrikanischer Position 
gführung sowie Verhinderung Verlustes 

an England/Amerika als Voraussetzung für 
rleges anzusehen ist. Daher erneut 

alle politischen und militärischen 
clhzuführen bzw. von politischer IFührung zu 
der stark gefährdeten Mittelmeerlage so 

glich gerecht zu werden. Unterrichtung 
uffassung Ski. wird erbeten. Besonderer 
i. beim Führer bleibt Vorbehalten, 
eiben des Dt.Generals beim Haupt-Quartier 

Igelit und der Ski. an GEW in ETB 

.) xrv 

1. Erieg in den außerhe (mischen Gewässern: 

Feindlage 1 

Hordatlantik: 
neuer Geleitzu 
treten. Danach 
von England na 
nach Südamerika 

tar Jeden 15. 
de Schiffe wer 
ud Bermuda zus 
Die Geleitzüge 

Sierra Deone j 

D a.g e 12. 9 

Nach F'uikentzifferung ist Ende August 
gplan britischer Admiralität in Eraft ge- 
geben Geleitzüge auf der Nordroute 

Dh Nordamerika jeden 6.Tag, von England 
jeden 10.Tag und von England nach Gibral- 
ab. Von Amerika und Australien kommen- 

en während des ganzen Jahres in Halifax 
ammengesteilt und gehen dort jeden 6.Tag ab. 

von Gibraltar gehen jeden 15., die von 
:den 10.Tag dort ab. 

T ig 
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unö 
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Angabe 6ea 0tte8, lülnö, lücttct/ 
©cegang, Beleuchtung, 6icf)Hgfeit 

öer luft, 5Ttonö|d)e(n ufm. 
öotfommntffe 

12 . ?■ 41 

(83) 

Südatlantik; Nach Abwehrmeldung aus Kontevideo 

ist 8.9. vor der La Plata-Kündung Geleitzug von 5 

engl, und 1 £ riech.Dampfer unter Sicherung von "Al- 

cantara" zussmiuengestellt. 

Jüdischer Ozean; Nach Abwehrmeldung vom 12.9. soll 

griech. Sohlcjc'Mi&älijIjS "Georgeos Aweroff" zuletzt in 

Kapstadt gele 
zu gehen zur 

kräften. 

gen haben, um von dort nach Ostasien 

Vereinigung mit dortigen brit. Seestreit- 

Neutrale : 

Die Rune 

fen von Buenc 

entzifferung 
die sich heia 

Dunkelheit d 
Hach Att.Meld 

mit Zerst. "V, 

gelaufen. 

Nach Ilel 

Pressemeldung 

Tanker zur Ve 

zustellen. Vi 

verladen, sei 
USA-Mari:' 

bei Kap Henry 

ein- und aus 

Haßnahme des 

rieht Geschäf 

Plan für Aufs 

dungs zwecken 

Streitkräften 
Einzelheiten 

funkmeldung über Minensperre vor dem Ha- 
s Aires (siehe KTB 10.9.) wird nach Punk- 

durch Anweisung an Schiffe bestätigt, 

Anlaufen von Montevideo während der 
■ Küste nur bis 6 sm nähern dürften, 

ung aus Rio ist USA-Kreuzer "Milwaukee" 

ilarrington" 10.9. aus Pemambüco wieder'aus- 

dung Milit.Att.Bangkok sind USA laut 

vom 31.8. nicht in der Lage genügend 

rsorgung der Manila-Streitkräfte bereit- 

bot Brennstoff auf fremden Schiffen zu 

deshalb aufgehoben worden. 
ie gibt Einrichtung von Wachschiffen 

zur Kontrolle aller Chesepeake-Bucht 

ufenden Schiffe bekannt, womit eine 

Weltkrieges wieder auflebt. Nach Be- 

tsträgers enthüllten amtliche Marinekreise 

telluag eines Expeditionskorps zu Lan- 

im Atlantik aus Marine-, Luft- und Heeres- 

(einsch ließ lieh Jallschirmtruppen). 

siehe PS.0340. 

la 

un6 

12. ?■ 41 

(83) 

Ungabe 6ea ©rtes, tDlnö, tüctter, 
©ecgang, Seleudjtung, ©id)tigfeit 

bet tuft, iHanblüiein u(ro. 

Südatlantik; 

ist 8.9. vor 

engl, und 1 

cantara" zuss 

Nach Abwehrmeldung aus Kontevxdeo 

.er la Plata-Hündung Geleitzug von 5 

frisch. Dampf er unter Sicherung von "Al- 

r.iii engestellt. 

Jndischer Oze 

griech. Sohle 

Kapstadt gele 
zu gehen zur 

kraf ten. 

Neutrale; 

Die Rune 

fen von Buenc 

entziffenuig 
die sich hein 

Dunkelheit d 
Hach Att.Meld 

mit Zerst. "V, 

gelaufen. 

Nach Ilel 

Pressemeldung 

Tanker zur Ve 

zustellen. Vi 

verladen, sei 
UBA-Mari 

hei Kap Henry 

ein- und aus 

läaßnahme des 

rieht Geschäf 

PI an für Aufs 

drngszvjecken 

Streitkräften 
Einzelheiten 

Dorfommniffe 

m; Nach Abwehrmeldung vom 12.9. soll 

öHSeluÄ "Georgeos Aweroff" zuletzt in 
gen haben, um von .dort nach Ostasien 

Vereinigung mit dortigen brit. Seestreit- 

funkmeldung über lünensperre vor dem Ha- 
s Aires (siehe KTB 10.9.) wird nach Punk- 

durch Anweisung an Schiffe bestätigt; 

Anlaufen von Montevideo während der 
• Küste nur bis 6 sm nähern dürfen, 

ung aus Rio ist USA-Kreuzer "Milwaukee" 

i'.arrington" 10.9. aus Pemambüco wieder'auo- 

dung Milit.Att.Bangkok sind USA laut 

vom 31.8. nicht in der läge genügend 

rsorgung der Manila-Streitkräfte bereit- 

■bot Brennstoff auf fremden Schiffen zu 

deshalb aufgehoben worden, 
kie gibt Einrichtung von Wachschiffen 

zur Kontrolle aller Chesepeake-Bucht 

ufenden Schiffe bekannt, womit eine 

Weltkrieges wieder auflebt. Nach Be- 
tsträgers enthüllten amtliche Marinekreise 

tellung eines Expeditionskorps zu Dän- 

in Atlantik aus Marine-, Luft- und Heeres- 

(einsch ließlich pallschirm truppen). 

siehe PS.0340. 

la 
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üorfommntffe <3% 
Datum 

un6 
Ul)tjtlt 

Jtngabt 6ee ©ttce, töinb, tDtttcr, 
©cegang, Seleudjtung, 6ld)tlgtclt 

6et tuft, 5Tton6f[i)eln u|ro. 

12.9.41 Eigene Lage! 

j Hach amerikan 

Kaperschiff iiji 

Llo-torschiff 

eine sehr wer 

öl für USA an 

Schiff 45, di 

zifferung erh 

Funkstille zu 

QQQ-Meldung in 

kann sich hie 

von dem der G. 

ruf der QQQ-LI' 

Dampfers "Sil 

durch Ft. 205$ 

heimischen ub 

zug am 10. un 

Boote und übe 

und 2354. 

II.Lage West 

scher Pressemeldung hat deutsches 

Seegehiet der Galapagos-Jnseln holl. 

Jota Hopang" versenkt. Das Schiff hatte 

volle Ladunglvon Kautschuk, Zinn und Palm- 

Bord. Es handelt sich um die Prise von 

bereits gemeldet wurde. Hach Funkent- 

lt norweg.Dampfer "Silvaplana" Weisung, 

unterbrechen und Streichung abgegebener 

geschlüsselter Form zu wiederholen. Es 

um einen Erfolg v°n Schiff 16 handeln, 

gner vielleicht annimmt, daß es den Wider- 

Idung nach Aufbringung oder Vernichtung des 
raplana" selbst gegeben hat. Schiff 16 wird 

unterrichtet. Unterrichtung aller Außer- 

>r erfolgreichen U-Bootseinsatz auf Geleit- 

11.9. und über Operieren eigener Süd-U- 

sonstige Schiffsnachrichten durch Ft. 2201 

Feindlage; 

Hach Frnkauf 

und Ostküste 

tätigkeit. Jn 

aus Zerstöre 

lärung melden verschiedene an Südost- 

stehende Geleitzüge feindliche Luft- 

Seegebiet (Jromer ein Fla-Verband bestehend 

n und Bewachern in See. 

Eigene Lage; 

Atlantlkküstj; Geleit "Friesenland" Brest eingelaufen. 

  

üotfommniffe ^8^ 
ßalnn 

unö 
Utirjtft 

12.9.41 

Jlngabe 6ES Orte«, fOinb, iDttttt, 
6ccgang, Seleudjtung, ®ld)llgfclt 

öct tuft, SHonb^eln ufm. 

Elgeue Lage; 

Hach amerikan 

kann sich hie 

von dem der G' 

ruf der QQQ-LI' 

Dampfers "Sil1 

scher Pressemeldung hat deutsches 

Kaperschiff iJi Seegebiet der Galapagos-Jnseln holl, 

üotorschiff "I.ota Kopang" versenkt. Dac Schiff hatte 

eine sehr wer ;volle Padung^on Kautschuk, Zinn und Palm- 

öl für USA an Bord. Es handelt sich um die Prise von 

Schiff 45, die bereits gemeldet wurde. Nach Punkent- 

zifferung erh llt norweg.Dampfer "Silvaplana" Weisung, 
Funkstille zu unterbrechen und Streichung abgegebener 

QQQ-t!eldung in geschlüsselter Form zu wiederholen. Es 
um einen Erfolg von Schiff 16 handeln, 

:gner vielleicht annimmt, daß es den VVider- 

ildung nach Aufbringung oder Vernichtung des 

Lraplana" selbst gegeben hat. Schiff 16 wird 

durch Ft. 205fl, unterrichtet. Unterrichtung aller Äußer- 

heimischen üb :r erfolgreichen U-Bootseinsatz auf Geleit- 

zug am 10. und 11.9. und über Operieren eigener Süd-U- 

Boote und übe:- sonstige Schiffsnachrichten durch Ft. 2201 

und 2554. 

II.Lage West 

Feindlage: 

Hach Fmkauf! 

und Ostkaste 

tätigkeit. Jn 

aus Zerstöre 

lärung melden verschiedene an Südost- 
stehende Geleitzüge feindliche Luft- 

Seegebiet CTromer ein Fla-Verband bestehend 

n und Bewachern in See. 

Eigene Lage: 

Atlantikküsti: Geleit "Friesenland" Brest eingelaufen. 
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tSHf> 
Uljrselt 

Angabe öes 0rteö, IDinö, Rlcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigfei! 

öet iuft, iTton6fd)e{n ufin. 

Kanallcüa te i 

an holliindisc. 

4 Angnifer d 
Uinenräunerf 
und im Wea 

lüfteins 

tgat 

Geleitzüge (v 

Luftlage. 

III. Nordsee/ 

?eindlicher Luftangriff auf Geleitzug 

ier Küste. Dampfer "Narvik" beschädigt, 

oh Jäger abgeschossen. Verschiedentliche 

auf dem Geleitweg bei Kap Blanc Nez 

;t. 

atz; Ansatz PI.Führers Atlantik auf 

■argleiche Feindlage) . Näheres siehe 

olge 

Nordsee; Geleit 

durch Wetterli 

Ostküste stell 

Head vor dem 

Norwegen; 

Feindlage; Na 

5 Handelsschi 
störer, 2 Flug 
zu je 3 000 EG 

störer,bei Sw 

I störer. Nachsc 

j Schiffen. Wei 
Mo 1 engl 

in Archangelsk 

störer. Starke 

n onäwestnorwe 

5 verMnutet zli 
tungen norwee 

des Nordkaps. 

Scapa (siehe 

Feindbe tätigten 

gruppe vor n 

Dorfommntffe 

40 rwegen/N ordme er ; 

iienst planmäßig. Säumarbeiten teilweise 

ge behindert. F.d.Luft-Aufklärung an 

t 4 große Geleitzüge bei Flamborough 

lumber und-vor Lowestoft fest. 

•zwischen 
eh Luf taufklärungx Swato j und Teriberski l 

Efe, davon 2 größere bis 5 000 BRT, 1 ger- 

boote, Swatoj-Bucht; 4 Handelsschiffe 
RT und 3 kleinere Handelsschiffe, 1 Zer- 

atoj Hoss : 2 Handelsschiffe, 1 Zer- 

hub erfolgt also wieder mit größeren 

ter nach Luftaufklärung: 150 sm westlich 

Flugzeugträger, 2 Kreuzer, 3 Zerstörer, 

einlaufer»! 3 kleine Kreuzer, 3 Zer- 

s Auftreten engl. Trägerflugzeuge an 

gischer Küste und im Nordmeer. Luftflotte 
weiten Träger im Nordmeer. U-Bootssich- 
tlich Kildin, bei Vardoe und. nördlich 

Gruppe Nord schließt aus Bildaufklärung 

KTB 11.9. Feindlage Nordsae) und aus 

g, daß je eine englische Flugzeugträger- 

drdwestnorwegi scher Küste und im Nerct- 

&atiun 
tmn* 

Ubcjeft 

Eingabe 6ES ilVtcs, lUinb, tUtttcr, 
«Seegang, 3eleud)(ung, SitbtigFeil 

öet £uft, iUonöfdjein ufm. 

Kanalk Fatei ?eindlicher Luftangriff auf Geleitzug 

an holländiac ier Küste. Dampfer "Narvik" beschädigt. 

4 Angrifer du-ch Jäger abgeschossen. Verschiedentliche 
liinenräumerfoIge auf dem Geleitweg bei Kap Blanc Nez 
und im ffestgatt. 

Luftelnaptzi Ansatz Fl.Führers Atlantik auf 

Näheres siehe Geleitzüge (v 

Luftlage. 

III. Nordsee/ 

Nordseei Geleit 

durch ffetterla 

Ostküste stell 

Head vor dem 

Norwegens 

Feindlage! Na 

5 Handelsschi 
störer, 2 Flug 
zu je 3 OOO Eli 

störer,bei Sw 

störer. Nachsc 

Schiffen. Wei 
Mo 1 engl 

in Archangelsk 

störer. Starke 

n ordwestnorwe 

5 verfemtet z 
tungen norwet 

des Nordkaps. 

Scapa (siehe 

Feindbetätigiln 

gruppe vor nc 

üorfommnt'ffe 

irgleiche Feindlage) 

14 o rwegen/N ordme er i 

iienst planmäßig, ßäumarbeiten teilweise 

ge behindert. F.d.Luft-Aufklärung an 

t 4 große Geleitzüge bei Flamborough 

iumber und-vor Lowestoft fest. 

•zwischen 
eh Luftaufklärung\ Swatoj und Teriberski » 

ffe, davon 2 größere bis 5 000 BRT, 1 8er- 
boote, Swatoj-Bucht: 4 Handelsschiffe 

RT und 3 kleinere Handelsschiffe, 1 Zer- 

atoj Hoss i 2 Handelsschiffe, 1 Zer- 

hub erfolgt also wieder mit größeren 

ter nach Luftaufklärung: 150 sm westlich 

Flugzeugträger, 2 Kreuzer, 3 Zerstörer, 

einlaufenj 3 kleine Kreuzer, 3 Zer- 

s Auftreten engl. Trägerflugzeuge an 

gischer Küste und im Nordmeer. Luftflotte 
weiten Träger im Nordmeer. U-Bootssich- 
tlich Kildin, bei Tardoe und nördlich 

Gruppe Nord schließt aus Bildaufklärung 

KTB 11.9. Feindlage Nordsee) und aus 

g, daß je eine englische Flugzeugträger- 

rdv;estnorwegi scher Küste und im Nexd- 
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Datum 
un6 

Ul)t3tlt 

12.9.41 

Jlngabc öES ©ttce, tt)in6/ tDcltcr, 
Sttgang, Btltuditung, 6idil(grcll 

6cc £uft, !1lDn6|a)Ein u|m. 
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Hordmeer operiert, hält weiter Ahweseiiheitvori Sicherungs- 

gruppe mit schwerster Einheit für möglich. 

Eigene Lage: 

Hachtrag 

auf Pischerha 

■beobachtet. 

12.9. er 

Angriff s tätig 

Tcrpedonachtai. 

laufend gesi 

angriff auf P 

Flugzeugen bei 

Feindlicl 

1 .a: and Batterie 

lieh Tranoey n 

senkt. Von 35 

Satzung 8 Llan 

Jm V/estfjord 

BAW auf Vp.Bo 

auf Geleitdamp 

dem Buftangri 

anlage zers 

Eigener 

Streitkräfte 

abgeschossen. 

Jäger behind 

vermint. 

stör 

ich; 10.9. Beschuß russischer Batterie 

binsel durch Heeresbatterie. Treffer 

aßte Feindstreitkräfte entfalteten lebhafte 

eit. östlich Vardoe erfolgloser 

griff auf Vp.Boot "Togo", 2 3-Boote ab- 

itet, nordwestlich Vardoe erfolgloser U-Boots- 

ätdanpfer "Lofoten" . Angreifer von eigenen 

ämpft. 1 Treffer vermutet. 

e Luftangriffe: Tieffliegerangriff auf Bodoe 

vmerviken, eine Fabrik beschädigt, südwest- 

urweg.Dampfer "Baroey" durch Lufttorp.ver- 

deutschen Weli-rmachtangehörigen 2, von De- 

von 130 norweg.Fahrgästen 6 gerettet, 

ufttorpedofehlangriff auf Schiff 4 und 

te "Stier" und "Steinbock", südlich Lervik 

fer "Tauri" 3 Treffer, Schiff gesunken, außer- 

f auf Haugesund und Jnsel Roest. Dort Funk- 

buftkampfeinsatz gegen gemeldete^ Feind- 

ohne Feindberührung, da eigener Fühlunghalter 

Luftaufklärung bis Murmansk durch englische 

t. Luftflotte 5 meldet Einfahrt Archangelsk 

■^uch diese Feinduntemehmungi bewegt sich 

äm bisherigem Rahmen, sie dient der Stö- 

rung unseres Nachschubs und unserer Küsten- 

stellungen. Auf eine beabsichtigte Landungs- 

operation größeren Stiles deutet sie indes 

nicht hin. Vermutlich erscheint es dem Eng- 

länder ausreichend^seine Hilfsbereitschaft 

derh ross. Bundesgenossen gegenüber in diesem 

Datum 
un& 

ilbtätit 

Eingabe 6cs ©rtes, tDtnb, tDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sicfitlgfelt 

6er tuft, !nDn6)c|ietn u|ro. 
üocfommntffE n 

12.9.41 Hordmeer operiert, hält weiter Aniveoeiuieitvori Sicherungs- 

gruppe mit schwerster Einheit für möglich. 

Eirene Lage: 

Hachtrüg 

auf Pischerha 

beobachtet. 

12.9. er. 
Angriff s tätig 

Tcrpedonachtai 

laufend gesi 

angriff auf P 

Flugzeugen bei 
Feind lie 

ich: 10.9. Beschuß russischer Batterie 

binsel durch Heeresbatterie. Treffer 

aßte Feindstreitkräfte entfalteten lebhafte 

eit. östlich Vardoe erfolgloser 

griff auf Vp.Boot "Togo", 2 S-Boote ab- 

itet, nordwestlich Vardoe erfolgloser U-Boots- 
stdampfer "Lofoten" . Angreifer von eigenen 

ämpft. 1 Treffer vermutet. 

e Luftangriffe: Tieffliegerangriff auf Bodoe 

1 n: und Battfirie 

lieh Tranoey n 

senkt. Von 35 
Satzung 8 Uan 

Jm Weatfjord 

BA'iV auf Vp . Bo 

auf Geleitdamj 

dem Luftangri 

anluge zerstör 

Eigener 

Streitkräfte 

abgeschossen. 

Jäger behinde 

vermint. • 

r.merviken, eine Fabrik beschädigt, südwest- 

nrweg.Dampfer "Baroey" durch Lufttorp.ver- 

deutschen Vteii-rinachtangehörigen 2, von Be- 
vor, 130 norweg.Fahrgästen 6 gerettet, 

ufttorpedofehlangriff auf Schiff 4 und 

te "Stier" und "Steinbock", südlich Lervik 

fer "Tauri" 3 Treffer, Schiff gesunken, außer- 

f auf Haugssund und Jnsel Roest. Dort Funk- 

t • . 
huftkampfeinsatz gegen gemeldete»! Feind- 

ohne Feindberühl-ung, da eigener Fühlunghalter 

Luftaufklärung bis Murmansk durch englische 

^■t. Luftflotte 5 meldet Einfahrt Archangelsk 

Auch diese Feinduntemehmungi bewegt sich 

in bisherigem Rahmen, sie dient der Stö- 

rung unseres Nachschubs und unserer Küsten- 

stellungen. Auf eine beabsichtigte Landungs- 
operation größeren Stiles deutet sie indes 

nicht hin. Vermutlich erscheint es dem Eng- 

länder ausreichend^seine Hilfsbereitschaft 
derd russ. Bundesgenossen gegenüber in diesem 



-JÜLr, 
Oatum.. 
'ün6 

Ubtjeil 

12.9.41 beschränkten Unfange unter Beweis 

IV s k a g a k 

Eingabe öes \Drtes, tUfnö, lUcttcr, 
Sfcgang, BEleudjtung, ©idjHgFcit 

6cr tuft, Slinnöfclirin uliv. 

Ostsee-Eingänge; 

Kutter-Untem 

gegen feindli 

der freigegeb 

behindern. 

Nach Ber: 

Schiffe für Du 

sein. 2 weiter 

Gruppe Nord w 

ab etwa 37.9. 

kräften aus Ai|ii 

t s e e -Eingänge/ Ostsee 

iikl. verzichtet auf weitere Abwehr = 
W N 

uhmunge^ um wamungslosen Waffeneinsatz 

che und neutrale Fischkutter außerhalb 

men Gebiete durch die Luftwaffe nicht zu 

■uienst gegen <fi 

möglich. 

Westl. Ostsee; 

angriffe mit 

Gefechtsbericl 

Wirtschaf tlicl 

Übungsgeb: 

0S 2103. 

östl.Ostsee: 

Feindlage: Nu 

feindlicher Sc 

Liinensuchtätigli 

Jm Hafen Len 

"Marti", Annalfj 

verstärkt siel. 

Dorfommniffe 

zu stellen. 

cht Mar.Att.Stockholm scheinen 3 norweg. 

rchbnuchsversuche aus Götebbrg klar zu 

e Schiffe kommen außerdem in Betracht, 

rd von Ski. über Höhe Aus laufgefahr 

unterricht'et. Eine Zuteilung von T-Boots- 

sbildungsbereich zum Einsatz in den Vp.- 

e ausbrechenden Schiffe ist z.Zt. nicht 

Ji der Nacht zum 12. feindliche Luft- 

£ chwerpunkt auf Kiel und Warnemünde, 

t siehe FS.0915, militärischer und wahr- 

er Schaden gering. 

iet für Schiff 10 in Swinebucht siehe 

ch Luftaufklärung Kronstadtbucht voll 

hiffe. Vor Eingang Bucht wahrscheinlich 

keit. Jm Seekanal Schlachtschiff "Marat". 

ngrad: "Kirow", vor Seskaer: Minenkrz. 

me ,. daß hier‘russische Sperre gelegt, 

-JJSL 
Datum. 
'’ünö 

il^rjcit 

12.9.41 

Angabe 6ea ötlcs, U'in6, Hltttcr, 
ifeegang, Bclcudjtung, Sicbligfcit 

6ct luft, ilbnöltfic'in u[u'. 

beschränkten Unfange unter Beweis zu stellen. 

IV. Skagerrak/ 

Os tsee-Einf.änae: 

Kutter-Untem 
gegen feindli 
der freigegeb 

behindern. 
Nach Ber: 

Schiffe für 

sein. 2 weiter 

Gruppe Nord w: 
ab etwa 37.9. 

kräften aus Alt, 

tikl. verzichtet auf weitere Abwehr = 
w n 

chmunge^ um wamungslosen Waffeneinsatz 
che und neutrale Fischkutter außerhalb 
men Gebiete durch die Luftwaffe nicht zu 

Bu 

-uienst gegen 4i 

mögli ch. 

angriffe mit 

Gefechtsbericl 

Wirtschaf tlicl 

tibungsgeb: 

03 2103. 

östl.Ostsee: 

Feindlage: Ni. 

feindlicher Sc 

tlinensuch tätigt 

Jm Hafen Len: 

"Marti", Annalli 

verstärkt siel. 

üotfommniffe 

'Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

cht Mar.Att.Stockholm scheinen 3 norweg. 

rchbnuchsversuche aus Götebbrg klar zu 
e Schiffe kommen außerdem in Betracht. 
.rd von Ski. über Höhe Auslaufgefahr 

unterricht'et. Eine Zuteilung von T-Boots- 

sbildungsbereich zum Einsatz in den Vp.- 
e ausbrechenden Schiffe ist z.Zt. nicht 

Weatl. Ostsee: Ji der Nacht zum 12. feindliche Luft- 

£ chwerpunkt auf Kiel und V/amemünde . 
t siehe FS.0915, militärischer und wehr- 

er Schaden gering. 
let für Schiff 10 in Swinebucht siehe 

ch Luftaufklärung Kronstadtbucht voll 

hiffe. Vor Eingang Bucht wahrscheinlich 

leeit. Jm Seekanal Schlachtschiff "Marat". 

ngrad: "Kirow", vor Seskaer: Minenkrz. 

me ,. daß hier’russische Sperre gelegt, 



Datum 
unö 

Ul)tjdt 

Angabe bcs (Dttcs, roinb, tücttct, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

bet tuft, 5tfcnb)chein u|ro. 
üocfommniffe 100 

12.9.41 Eigene Lage; Jn der Nacht zum 12, eigene Sperre 6 am 

östlich Hochland durch FdT planmäßig geworfen. 

V. U-Bo otsk.ri 

Feindlage - 

Nach Fun^. 

Nord 3900 Wes 
U-Bootssichtm£ 
im Nordatlant: 
Zickzaokkurse 

1 Flugzeug me 

Bekanntem Erfj) 
Washington he: 

sitz unter Pan 

versenkt wurdf 

angegriffenen 

rung sind Übe 
( 4 954 BRT) 

e gführung t 

aufklärung meldet ein Flugzeug in 6148 

3 Schiffe torpediert. Eine Anzahl von 
Idung^HIjfiih'ji'ltf^iffM&V, ein englischer Dampfer 
k erhält Kursanweisungen und Befehl für 

und höchste Fahrt während des ganzen Tages, 
.det Angriff auf U-Boot durch Wabos mit un- 

lg. Nach Reuter -gibt Staatsdepartement 
annt, daß Dampfer "Montana" in USA-3e- 

amaflagge auf dem Weg von USA nach Jsland 

Das Schiff dürfte zu dem erfolgreich 
Geleitzug gehört haben. Nach Funkentziffe- 

■lebende des englischen Dampfers "Embassage" 

n Gibraltar gelandet. 

Eigene Lagea 

Verteilung der U-Bootel Jm Op.Gebiet 21 Nordboote, 

5 Südboote, a if Ausmarsch 2 Südboote, 1 Nordboot, auf 
Rückmarsch 9 J-Boote. 

Die Fühl ang an den angegriffenen Geleitzug wurde 
im taufe des Pages durch 4 Boote bis 2100 Uhr aufrecht- 

erhalten, ginp dann durch Nebel verloren. 

U 432 wirde nach Abgabe von Peilzeichen vo» feind- 
lichem Flugzeu; überraschend mit Bomben angegriffen und 

erhielt gerinje Schäden. 

U 572 Wirde ebenfalls durch feindliches Flugzeug 

unter Wasser gedrängt und durch einen USA-Zerstörer ver- 

folgt. Die Richtigkeit der Beobachtung ist nicht zu be- 
! zweifeln, da ier bei dem Geleitzug festgestellte USA- 

-JZL 
Datum 

un& 
Ubrjcit 

Jtnflabe öes ürtea, tOinb, tDcttcr, 
ecegangf Selcudjtung, Siditigtcit 

6et tuft, 5Ttcn6)ci)£ln u[n>. 
üocfommniffe 100 

12.9.41 Eigene Lage; Jn der nacht zum 12, eigene Sperre 6 am 

batlich Hochland durch FdT planmäßig gev/orfen. 

V. U-Bo otak.ri e gführung t 

Feindlage; 

Hach Fun^. 

Kord 3900 ffea 
U-Bootsaichtm^ 
in Hordatlant: 
Zickzackkurue 

1 Flugzeug me 

■bekanntem Erf{> 
Washington be: 

aitz unter Pan 

veraenkt wurdf 

angegriffenen 

rung aind Übe 
( 4 954 BRT) 

aufklärung meldet ein Flugzeug in 6148 

3 Schiffe torpediert. Eine Anzahl von 
dungeü^Syrfletf^ifrSB L, ein enbliacher Dampfer 

k erhält Kursanweiaungen und Befehl für 

und höchate Fahrt während des ganzen Tages, 
-det Angriff auf U-Boot durch Wabos mit un- 

lg. Nach Reuter -gibt Staatsdepartement 
annt, daß Dampfer "iLontana" in USA-Be- 

amaflagge auf dem Weg von USA nach Jsland 

Das Schiff dürfte zu dem erfolgreich 

Geleitzug gehört haben. Nach Funkentziffe- 
•lebende dea englischen Dampfers "Embasaage" 

n Gibraltar gelandet. 

Eigene Lage; 

Verteiluh, 

5 Südboote, a 
Rückmarsch 9 

Die Fühl 
im Laufe des 

erhalten, gin 

U 432 w 

lichem Flugzeu 

erhielt gerin 

g der U-Bootel Jm Op.Gebiet 21 Nordboote, 

if AuamarSch 2 Südboote, 1 Nordboot, auf 
J-Boote. 

mg an den angegriffenen Geleitzug wurde 
Pagea durch 4 Boote bis 2100 Uhr aufrecht- 

dann durch Nebel verloren, 

orde nach Abgabe von Peilzeichen voB feind- 
überraschend mit Bomben angegriffen und 

je Schäden. 

U 572 wirde ebenfalls durch feindliches Flugzeug 

unter Wasser jedrängt und durch einen USA-Zerstörer ver- 

folgt. Die Richtigkeit der Beobachtung ist nicht zu be- 

zweifeln, da per bei dem Geleitzug festgestellte USA- 



ÖOÜMtt 

unA. 
U^cjelt 

Angabe öCö ©rtce, IDinb, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öer tuft, Jltonblchein ufirt. 
üortommniffe 

12.9.41 

(84) 

Zerstörer "Cajfl" mit englischen und alten USA- 

Zerstörem ni ;ht zu verwechseln ist. 

U 43 hat 14.8. in AK 57 4 große USA-Dampfer 
mit Schlachtschiff "Mississippi" und starker Siche- 

rung gesichtet. Nördlich 59° wird ständige feindliche 

^lugzeugaufklirung festgestellt. U 202 hat Dampfer 
von 2 000 SRI und einen Bewacher, U 84 Dampfer 

von 7 000 BRt versenkt. 

U 652 gevinnt Fühlung an Geleitzug in AK 6196 
(800 sm westlich Nordkanals) mit Südwestkurs. Jm Ge- 

biet herrscht Nebel. 

Anweisungen der Ski. an BdU betr. deutscher U- 
Bootseinsatz Lm Mittelmeer entsprechend dem Wunsch 

der ital. Mar .ne, daß deutsche U-Boote Gibraltarstraße 
nicht vor 24.3. passieren(siehe KTB 10.9.) und ent- 

sprechende Unterrichtung von Kpt.z.S. v.Puttkamer 

und Korv.Kpt.Junge in Handakte "Deutscher U-Boots- 
einsatz Mitte|Lmeer" 

Unterric itung Deutschen Admirals Rom über Ände- 

rung des Oper itionsbefehls für die deutschen U-Boote 

im Mittelmeer und Ersuchen um entsprechende Unter- 

richtung ital. Marine in KTB Handakte "Deutscher U- 

Bootseinsatz Mittelmeer. 

Erweiterung 0cerationsgebietes für Süd-U-Bootet 

gibt 

30 3 

Ski. 

gesamten Raum 

Grenze der 

FK zusätzlich 

in FC, FD Süd 

Bündelung des 

nach Westindi 

ka Ostküste, 

von Amerika n 

Einschränkung 

eigenen Verke 

bis auf Widerruf für Süd-U-Boote den 

zwischen 10° Nord und 10° Süd von der 

sm Zone bis Afrikaküste und Groß-^u. 

frei und empfiehlt Schwerpunktbildung 

?est-Qu. und FC Nordwest-Qu., da hier 
Feindverkehrs aus dem Indischen Ozean 

sn und aus dem Azorengebid; nach Südameri- 

30wie Nachschub- und Materialtransporte 

ach Afrika und dem Kap anzunehmen ist. 

dieser Freigabe ist mit Wiederaufleben 

ars und mit Eintritt der Hilfskreuzer 

Öotmn 
Ulli. 

UI>C3eit 

Eingabe iee ©tlfs, tüini, tDctter, 
©eegang, BEleudjtung, 6id)tigfeit 

btt tuft, SllDnöfcfiefn u[o 
üotfommntffe 

12.9.41 

(84) 

Zerstörer "Caiä" mit englischen und alten U8A- 

Zerstörem ni :ht zu verwechseln ist. 

U 43 hab 14.8. in AK 57 4 große USA-Dampfer 

mit Schlachtschiff "Miösissippi" und starker Siche- 

rung gesihtet. Nördlich 59° wird ständige feindliche 

^lugzeugaufklirung festgestellt. U 202 hat Dampfer 
von 2 000 BRT und einen Bewacher, D 84 Dampfer 

von 7 000 BRt versenkt. 

U 652 gewinnt Fühlung an Geleitzug in AK 6196 
(800 sm westlich Nordkanals) mit Südwestkurs. Jm Ge- 

biet herrscht Nebel. 

Anweisungen der Ski. an BdU betr. deutscher U- 
Bootseinsatz Lm Mittelmeer entsprechend dem Wunsch 

der ital. Mar .ne, daß deutsche D-Boote Gibraltarstraße 
nicht vor 24.3. passieren(siehe KTB 10.9.) und ent- 

sprechende Unterrichtung von Kpt.z.S. v.Puttkamer 

und Korv.Kpt.Junge in Handakte "Deutscher U-Boots- 
einsatz Mitte Lmeer". 

Unterric itung Deutschen Admirals Rom über Ände- 

rung des Oper itionsbefehls für die deutschen U-Boote 

im Mittelmeer und Ersuchen um entsprechende Unter- 

richtung ital. Marine in KTB Handakte "Deutscher U- 

Bootseinsatz Mittelmeer. 

Erweiterung 0cerationsgebletes für Süd-U-Bootes 

gibt 

30 3 

Ski. 

gesamten Raum 

Grenze der 

FK zusätzlich 

in FC, FD Süd 

Bündelung des 

nach Westindi 

ka Ostküste, 

von Amerika n 

Einschränkung 

eigenen Verke 

bis auf Widerruf für Süd-U-Boote den 

zwischen 10° Nord und 10° Süd von der 

sm Zone bis Afrikaküste und Groß-Qu. 

frei und empfiehlt Schwerpunktbildung 

uest-Qu. und FC Nordwest-Qu., da hier 
Feindverkehrs aus dem Jndischen Ozean 

sn und aus dem Azorengebid; nach Südameri- 

sowie Nachschub- und Materialtransporte 

ich Afrika und dem Kap anzunehmen ist. 

dieser Freigabe ist mit Wiederaufleben 

irs und mit Eintritt der Hilfskreuzer 



-^3- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öea ©rtce, tDi'nö, IDctter, 
©eegang, Qeleudjtung, 6fd)tigfclt 

öer iuft, JTton6|d)ein ufu>. 
Dorfommntffe ioi- 

12.9.41 lan 

(85) 

in den Südat 

Entsprach' 

Tel; C Heft l|v 

VI. Luftkrieg f ü h r u n g 

Raum um Englandi 

Na 

BR
1 

072 3 

Jn der 

1 antik mit 29 

von 4 Flugzeug' 

Geleitzug an 

samt 21 000 

(Siehe FS 

erfolglos an 

beobachteten 

im Reichsgebi|e 

Brunsbüttel 

westl. Ostsee 

küste siehe 

wegen. 

Mittelmeerrauai 

Jn der N 

und ölraffine 

Feindlicher 

Gebäudeschadeh 

Ostfront; 

Eigene 

schem Meerbu 

Lagen. Ebenso 

Ar change Isk. 

tik Vorbehalten. 

ende Weisung an BdU und Gruppe West in KTB 

FS.1217. 

cht zum 12. Einsatz von Fl.Führer At- 

Kampfflugzeugen gegen Schiffsziele und 

en zur Fernnachtjagd. KG 606 meldet aus 

lüdostküste 3 Handelsschiffe mit insge- 

T versenkt, 1 leichter Kreuzer beschädigt. 

). KG 606 greift denselben Geleitzug 

und belegt als Ausweichziel Yarmouth ohne 

Erfolg mit Bomben. Feindliche Luftangriffe 

t im Raum Aarhus, Rügen, Schwerin, Lübeck, 

Angriff auf Kiel und Warnemünde siehe Lage 

Am Tage eigene Luftaufklärung an Ost- 

Ihge Nordsee, über Nordmeer siehe Lage Nor- 

acht zum 12. eigener Ansatz auf Port Taufic 

rie Suez, mit beobachteter guter Wirkung, 

mehrstündiger Luftangriff auf Bengasi. 

Xuftaufklärung über Schwarzem Meer, finni- 

m und Eis/taeer. Ergebnis siehe dortige 

Minenverseuchung bei Kandalakscha u.vor 

-stn - 

Datum 
un6 

übratit 

Eingabe öea Ottee, tDln6/ tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©Iditfgfelt 

bet tuft, JTlonbfcheln ufro. 
öotfommniffe toi- 

12.9.41 3an 

(85) 

in den Südat 
Entsprechi 

TeiJ C Heft l(v 

tik Vorbehalten. 

ende Weisung an BdU und Gruppe West in KTB 

PS.1217. 

VI. Luftkrieg f ü h r u n g : 

Raum um Englands 

Ha 

BR1 

072? 

Jn der 
1 antik mit 29 

von 4 Flugzeugi 
Geleitzug an 

samt 21 000 
(Siehe PS 

erfolglos an 

beobachteten 
im Reichsgebi 

Brunsbüttel 

westl. Ostsee 

küste siehe 

wegen. 

oht zum 12. Einsatz von Fl.Führer At- 

Kampfflugzeugen gegen Sohiffsziele und 

en zur Fernnachtjagd. EG 606 meldet aus 

äüdostküste 3 Handelsschiffe mit insge- 

T versenkt, 1 leichter Kreuzer beschädigt. 
). KG 606 greift denselben Geleitzug 

und belegt als Ausweichziel Yarmouth ohne 

Erfolg mit Bomben. Feindliche Luftangriffe 
et im Raum Aarhus, Rügen, Schwerin, Lübeck, 

ingriff auf Kiel und Y/amemünde siehe Lage 

Am Tage eigene Luftaufklärung an Ost- 

Ikge Hordsee, über Nordmeer siehe Lage Nor- 

Mittelmeerrauaj 

Jn der N 

und ölraffine 

Feindlicher 

Gebäudeschadeh 

acht zum 12. eigener Ansatz auf Port Taufic 

rie Suez, mit beobachteter guter Wirkung, 

mehrstündiger Luftangriff auf Bengasi. 

Ostfrpnti 

Eigene 

schem Meerbu 

Lagen. Ebenso 

Archangelsk. 

Luftaufklärung über Schwarzem Meer, finni- 

;n und Eis/Smeer. Ergebnis siehe dortige 

Minenverseuchung bei Kandalakscha u.vor 



i><vupi 
*** 

U^rjcit 

Angabe öes Örtea, IDinö, tl^ctter, 
öecgang, ÖEleud)tung, »5id)tig!eit 

öec luft, iltonö(ii)eln ufiu. 
Dorfommniffe 

12.9.41 VII. ittelmee 

Feindlage; 

Westl.Mittelmee 

sich Annahme, 

Mittelmeer ausd' 

Verbandes 11 ocq 
Flugzeugträger 

Kap Salinas (M 

rkriegführung 

c aß 

r: Nach spanischer Meldung bestätigt 

Kampfgruppe H aus Gibraltar ins 

elaufenist. Einzige Sichtmeldurig des 

in Stärke »on einem Schlachtschiff, einem 

2 Kreuzern und 2 Zerstörern, 50 sm vor 

llorca) mit Ostkurs. 

Mittl. und ösll. Mittelmeer; 11.9. vor Bengasi feind- 

liches U-Boot 

Nach Funkdn 

Aufstellung eir 

sichtigt, die 

und Pumpendampl 

gesichtet. 

tzifferung ist für Gebiet Suez-Kanal 

er engl. sog. Feuerbekämpfungsflotte beab- 

Ijaupteächlich aus Schleppern, Feuerlösch- 

ern besteht.(Siehe FS 1645). 

Lage Italien: 

Jn der Na 

Turin mit leie, 

mit schweren 8 

12. 9. feindli 

den an Schiffsu 

auf Dampfer "C 

lieber Luftang^i 

Bengasi -Hafen 

I Jtal. Angriff 

Jtal. Atl 

j "Zangara" ( 5 

I det, Totalverld; 

Nordafrikaträn 

vor Bengasi dui 

Deutsche Ladung 

und ein großer 

110 sm westlicl 

Es wird versucl 

12.9. feindlicl 

dht zum 11'.9. feindliche Luftangriffe auf 

1 ten Schäden, auf Messina in 5 Wellen 

chäden an Wohngebäuden. Jn der Nacht Z1191 
eher Luftangriff auf Palermo, hierbei Schä- 

erften und Wohnhäusern, geringe Schäden 

ämpania" , in der gleichen Nacht feind- 

iff gegen Licata ohne Schäden und auf 

und Umgebung, Mole Guiliana unbrauchbar. 

4uf Malta. 

tik-U-Boot meldet 12.8. Dampfer 

49 BET) torpediert, Schiff ist gestran- 

st, 20.8. feindlicher Tanker versenkt. 

Porte: 11.9. Dampfer "Livomon20 sm 

ch U-Boot versenkt. Starke Personalverluste. 

2 000 t Betriebsstoff, 1 großes L-Boot 

Leichter. Einzelfahrer "Alfredo Oriani" 

Kap Matapan durch BAW schwer beschädigt, 

t, den Dampfer nach Brindisi zu schleppen, 

er Luftangriff auf 44 .Seetransport 85 sm 

iv-Vuni 
u* 

Üi)r3eit 

Angabe öea lOrtee, IDinb, H)etter, 
öeegang, Beleucbtung, «öidjtigfett 

öcr tuft, 511onöfd)ein ufiu. 
üotfommniffe 

12.9.41 VII .Mittelmee rkri egführung 

Peindlagei 
We 3 tl.Mittelmee Nach spanischer Meldung hestätigt 

sich Annahme, daß Kampfgruppe H aus Gibraltar ins 

Mittelmeer aus* elauf en ist. Einzige Sichtmeldurig des 

in Stärke wen einem Schlachtschiff, einem 
2 Kreuzern und 2 Zerstörern, 50 sm vor 

llorca) mit Ostkurs. 

Verbandes 11 00*1 
Flugzeugträger 

Kap Salinas (Me 

Mittl. und ösll. Mittelmeeri 11.9. vor Bengasi feind- 

liches U-Boot 
Nach Funkdn 

Aufstellung eir|e 

sichtigt, die 

und Pumpendampi 

gesichtet. 
tzifferung ist für Gebiet Suez-Kanal 

r engl. sog. Feuerbekämpfungsflotte beab- 

ijauptsächlich aus Schleppern, Feuerlösch- 

ern besteht.(Siehe FS 1645). 

Lage Italiens 

Jn der Na 

Turin mit leie 

mit schweren S 

12. 9. feindll 

den an Schiffsu 
auf Dampfer "CEI 

lieber Luftangii 

Bengasi -Hafen 

I Jtal. Angriff 

Jtal. Atl 

"Zangara" ( 5 

det, Totalverlil; 

Hordafrlkatran 

vor Bengasi dm 

Deutsche Ladun* 

und ein großer 
110 sm westlich 

Es wird versuch 

12.9. feindlicl 

dht zum 11'.9. feindliche Luftangriffe auf 

1 ten Schäden, auf Messina in 5 Wellen 

chäden an Wohngebäuden. Jn der Nacht zmp 

eher Luftangriff auf Palermo, hierbei Schä- 

erften und Wohnhäusern, geringe Schäden 

mpania" , in der gleichen Nacht feind- 

ff gegen Licata ohne Schäden und auf 

und Umgebung, Mole Guiliana unbrauchbar. 

4uf Malta. 
tik-U-Boot meldet 12.8. Dampfer 

49 BRT) torpediert, Schiff ist gestran- 

st, 20.8. feindlicher Tanker versenkt. 

Porte; 11.9. Dampfer "Livomo"20 sm 

ch U-Boot versenkt. Starke Personalverluste. 

2 000 t Betriebsstoff, 1 großes L-Boot 
Leichter. Einzelfahrer "Alfredo Oriani" 

Kap Matapan durch BAW schwer beschädigt, 

t, den Dampfer nach Brindisi zu schleppen, 

er Luftangriff auf 44 .Seetransport 85 sm 



Datum 
unö 

12.9.41 

Angabe 600 Ortes, tUinö, tücttcr, 
©eegang, 23pleud)tung, 6id)tigPelt 

öec £uft, iltonöfäjein ufro. 
öotrommniffe 102 

nordwestlich Tripolis. Dampfer "Cafforo" in Brand ge- 

worfen. Es w:.rd versucht, Dampfer einzuschleppen. 

Derselbe Trai.sport war in der Nacht zum 12. erfolglos 

von Fliegern angegriffen worden. 
Diese neue Verlustliste ergänzt den Be- 

richt über die katastrophale Transportlage 

(siehe Lagebesprechung beim Chef der.Ski.) 

auf das eindeutigste. 

Bereich Uäriferüppe Süd; 

Ägäisi Feindlagel Engl. U-soot in Candia-Bucht. 

Eigene Lage; 

werden der A 

196 A 2 zur 

Umrüstung wi: 
Nach Mitteil 

Aufklärungsg: 

udd Arado 59 

Verstärkung 

s prechendeUn 

Süd durch 

.Italiens und 

französische 

Meer siehe 

Transporte w 

von Piräus n 
französische 

nicht zu rec. 

Zur Verstärkung der U-Jagdstreitkräf te 

iflclärungsgruppe 126 9 Flugzeuge Arado 

Umrüstung einer Staffel He 60 zugeführt, 

d bis Ende September durchgeführt, 

mg Ob.d.L. F^ührungsstab besteht Absicht, 

■uppe 125 mit je einer Staffel He 114 B 
nach Klärung der Lage im Finnenbusen zur 

ler U-Jagd in Ägäis zu verlegen. Ent- 

;errichtung von Adm. Ägäis und -Mar.Gruppe 
mit FS 1441. Über Brennstoffversorgung 

Frankreichs durch Einsatz italienischer und 

■ Tanker zum Transport aus dem Schwarzen 

1430. Auf baldmögliches Anlaufen der 

.rd seitens ital. Marine V/ert gelegt. Geleit 

ich Schwarzem Meer ist sichergestellt. Für 

Tanker ist bis Piräus auf ital. Geleit 

men. 

Sk - 

F i 

Schwarzes Me 

Feindlage 1 lach Luftaufklärung westlich und südlich 
der Krim ein seine Handelsschiffe und kleinere Kriegs- 

fahrzeuge, s idlich Fontan Krz. "Komintern" und ein großer 

Transporter, in Burun-Hafen 1 leichter Krz,, 2 Zerstörer, 

4 Frachter, 1 Tanker, 1 Schwimmdock. Jn Kertsch-Hafen 

Datum 
unö 

Angabe öee Örtce, tDinö, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfett 

öer tuft, iltonöfi)ein ufm. 
lOorfommniffe 102 

12.9.41 nordwestlich Tripolis. Dampfer "Cafforo" in Brand ge- 

worfen. Es w:.rd versucht, Dampfer einzuaohleppen. 

Derselhe Trai.sport war in der Hacht zum 12. erfolglos 

von Fliegern angegriffen worden. 
Diese neue Verlustliste ergänzt den Be- 

richt über die katastrophale Transportlage 

(siehe lagehesprechung heim Chef der.Ski.) 

auf das eindeutigste. 

Bereich Uhr:truppe Süd; 

ÄrMisi Feindlage! Engl. U-Boot in Candia-Bucht. 

Eigene Lage; 

werden der A 

196 A 2 zur 

Umrüstung wi 
Nach Uitteil 

Aufklärungsg: 

udd Arado 59 

Verstärkung 

s prechendeUn 

Süd durch 

Jtaliens und 

französische: 

Aeer siehe F 

Transporte w 

von Piräus n 
französische 

nicht zu rec. 

Zur Verstärkung der U-Jagdstreitkräfte 

iflclärungsgruppe 126 9 Flugzeuge Arado 

Umrüstung einer Staffel He 60 zugeführt, 

d his Ende September durchgeführt, 

mg Ob.d.I. F^ührungsstab besteht Absicht, 

■uppe 125 mit je einer Staffel He 114 B 
nach Klärung der Lage im Finnenbusen zur 

ler U-Jagd in Ägäis zu verlegen. Ent- 

:errichtung von Adm. Ägäis und .Har.Gruppe 

mit FS 1441. Über Brennstoffversorgung 
Frankreichs durch Einsatz italienischer und 

• Tanker zum Transport aus dem Schwarzen 

i 1430. Auf baldmögliches Anlaufen der 

rd seitens ital. Marine Wert gelegt. Geleit 

ich Schwarzem Meer ist sichergestellt. Für 

Tanker ist bis Piräus auf ital. Geleit 

Sk L 

Schwarzes Me 

Feindlage! Hach Luftaufklärung westlich und südlich 

der Krim einzelne Handelsschiffe und kleinere Kriegs- 
fahrzeuge, s idlich Fontan Krz."Komintern" und ein großer 

Transporter, in Burun-Hafen 1 leichter Krz,, 2 Zerstörer, 

4 Frachter, 1 Tanker, 1 Schwimmdock. Jn Kertsch-Hafen 



'Üir, 

unö 
Ubcjeit 

Angabe öea Ottca, lüinb, tücttcr, 
©epgang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec tuft, 5Tton6|<hein ufiu. 
ÜDtfommniffe 

12.9.41 9 Frachter , 1 

1 Minenleger, 

1 Schlachte chifjf 

13 Zeratörer, 

im Dock, 5 T-Bt 

Tonnennetzeperi 

Tanker, in Feodoria-Hafen 6 U-Boote, 

Ijonnennetzaperre. Jn Sewaatopol -Hafen 

2 schwere Kreuzer, 1 leichter Kreuzer, 

4avon 1 leichter Kreuzer und 1 Zerstörer 

ote, 13 U-Boote, 1 Monitor, 1 Schwimmdock, 

Eigene Lage: 

Minensucher 

Mausif lugzeuger 

angriffe auf 

dienst ohne he 

hei Mangalia und hei Sulina, auch mit 

ohne Erfolg. Mittags feindliche Buft- 

.Icea und Sulina ohne Schäden. Geleit- 

dondere Vorkommnisse. 

Tu 

VIII .Heeresla<:et 

Russische Fronti 

Heeresgruppe Südl Lage um Odessa unverändert. 

im anscheinend stark befestigt. Aus Brüoken- K:': Landenge zur 

k opf nördlich 

feindliche Ste 

erreichte Lubn 

Die in di 

gruppe Süd und 

angesetzte# Gr 

1 ichen Kräfte 

Krementschug f 

Krenentschug heraus durchstieß iS.Pz.D. 

Llungen nach Norden, nahm Pirogi und 

tza. 

sem Raum mit dem linken Flügel der Heeres- 

dem rechten Flügel der Heeresgruppe Mitte 

rßoperation soll zur Vernichtung der feind- 

.m Raum Konotop »Tschemigow -Kiew - 

ihren. 

Heeresgru)pe Mittel 

mit Gruppe Gud 

Abschließung d 

sich bereits 

Der Vorstoß des rechten Flügels 

. irian gewann stark Raum nach Süden. Die 

läs vorstehend genannten Raumes zeichnet 

■Jei 4. und 9.Armee uru-veränderte Lage. 

unö 
Üljcjelt 

Eingabe öes ©rtcs, tüinb, tücttcr/ 
©eegang, 8eleud)tung, ©idjtigfeit 

öec £.uft, iTlonölibein ufu). 
üotfommniffe 

12.9.41 9 Frachter , 1 

1 Minenleger, 

1 Schlachtschiff 

13 Zerstörer, 

im Dock, 5 T-Bc 

Tonnennetzspen 

Tanker, in Feodoria-Hafen 6 U-Boote, 

Ojonnennetzsperre. Jn Sewastopol -Hafen 

2 schwere Kreuzer, 1 leichter Kreuzer, 

avon 1 leichter Kreuzer und 1 Zerstörer 

ote, 13 U-Boote, 1 Monitor, 1 Sohwimmdook, 

Eigene Lage: 

Minensucher 

Mausif lugzeuger 

angriffe auf Tt- 

dienst ohne bet 

bei Mangalia und bei Sulina, auch mit 

ohne Erfolg. Mittags feindliche Luft- 

Icea und Sulina ohne Schäden. Geleit- 

ondere Vorkommnisse. 

VIII. Heereslaje i 

Russische Fronti 

Heeresgruppe Süd> Lage um Odessa unverändert. 

K: •: Landenge zur 

k opf nördlich 

feindliche Ste 

erreichte Lubn 

Die ln di 

gruppe Süd und 

angesetzten Gr 

liehen Kräfte 

Krementschug f 

•im anscheinend stark befestigt. Aus Brüoken- 

Krenentschug heraus durchstieß 16-Pz.D. 

.1 ungen nach Norden, nahm Pirogi und 

.tza. 

sem Raum mit dem linken Flügel der Heeres- 

dem rechten Flügel der Heeresgruppe Mitte 

rßoperation soll zur Vernichtung der feind- 

.m Raum Konotop «-Tschemigow -Kiew - 

ihren. 

Heeresgruppe Mittel Der Vorstoß des rechten Flügels 

rian gewann stark Raum nach Süden. Die mit Gruppe'Gud 

AbschlieCung d 

sich bereits 

is vorstehend genannten Raumes zeichnet 

). 'Sei 4. und 9.Armee uru-veränderte Lage. 



  

üocfommniffe 103 
Datum 

unö 
Ul)t3«lt 

Angabe öes 0ctcs, tDinb, tDctter, 
Seegang, !3cleud)tung, Sfditigfeit 

6er tuft, JUenöftiein u|tn. 

12-9.4 Heeresgruppe Nord! Lage 16.Armee im großen 

I e unverändert. 

Petersburg. X) 
am Uordrand Ki 

Djetskoje Seit 
dienen der Eir 

mit den Pinn er 

KronstadtBucht 
im Zusammenwi 

daß Entkommen 

hindert wird. 

Der Abscl 

Angriffsgrupp 

üijepr und an 

Leningrad wirc 

spätestens Anl 

rung die ents 
gruppe limosc! 

beider Flügel 

l 18.Armee verengt sich der Kessel vor 

XVIII. A.K. kämpft mit rechtem Flügel 

asnoje Selo, mit linkem Flügel ist Straße 

-Peterhof erreicht. Diese Operationen 

Schließung Leningrads und der Vereinigung 

ostwärts und westlich des Ladogasees, 
soll im Einvernehmen mit Kriegsmarine und 

rken mit Finnen so abgeschlossen werden, 

von Feindkräften in die Ostsee ver- 

en 

luß der sich anbahnenden Erfolge der 

der Heeresgruppei Mitte und Süd am 
der Dessna und der Heeresgruppe Kord bei 

die nötigen Kräfte freimachen, um 
ang Oktober nach entsprechender Umgruppie — 

cjheidungsuchende Operation gegen die Feind- 
enku im Raum Moskau unter Umfassung 

durchführen zu können. 

Finnische .und norwegische Front ohne wesentliche 
Veränderung. 

Balkan: 

Maßnahmen 

Serbien und Nc 

zur Unterdrückung der Freischärler in 

rdgriechenland werden fortgesetzt. 

C/Skl. 

1/S*cl. 

(7 
n Iba 

71 

Datum 
un6 

Angabe öcs 0rtea, tDinb/ tDetter, 
6eegang, Beleudjtung, €fd)tlflfcit 

öer tuft, 5TtonöJ<i)ctn ufro. 
üoefommntffe 103 

12-9.4 Heerespruppe Nord; Lage 16.Armee im großen 

1 e unverändert. 

Petersburg. 3D 

am Hordrand Ei 

Djetskoje Seit 

dienen der Eir 

mit den Pinn er 

Krons tadtBuchl 

im Zusammenmi 

daß Entkommen 

hindert wird. 

Der Absci 

Angriffsgrupp 

Lijepr und an 

Leningrad wirc 

spätestens Ani 

rung die entsc 

gruppe Tinoscl 

beider Flügel 

Finnische 

l IG.Armee verengt sieh der Kessel vor 

XVIII. A.K. kämpft mit rechtem Flügel 

asnoje Selo, mit linkem Flügel ist Straße 

-Peterhof erreicht. Diese Operationen 

Schließung Leningrads und der Vereinigung 

ostwärts und westlich des Ladogasees, 

soll im Einvernehmen mit Kriegsmarine und 

rken mit Finnen so abgeschlossen werden, 

von Feindkräften in die Ostsee ver- 

laß der sich anbahnenden Erfolge der 

der HeeresgruppaiMitte und Süd am 

der Dessna und der Heeresgruppe Kord bei 

die nötigen Kräfte freimachen, um 

ang Oktober nach entsprechender Umgruppie- 

heidungsuchende Operation gegen die Feind- 

enku im Raum Moskau unter Umfassung 

durchführen zu können. 

.und norwegische Front ohne wesentliche 

Veränderung. 

Balkan: 

Maßnahmen 

Serbien und Nc 

zur Unterdrückung der Freischärler in 

rdgriechenland werden fortgesetzt. 

C/Sll. 

xhl Iba 

% 



m 
Ubcjcit 

^nflabe ÖC9 0ttco, UMnö, lüctter/ 
oeegang, öcleudjtung, 6id)tigfeit 

öet luft, 511onöfd)cin ufiu. 
üorfommntffe 

ilfyrjeü 

Angabe bee ötteo, HMn6, tDctter, 
oeegang, Bdcudjtung/ ©icbtigFcit 

6et iuft, illDnöfdjetn ufiu. 
üorfommntffe 



-Yffr 

Datum 
11116 

Ubrasit 

Angabe öea 0rfee, U)in6, IDcttcr, 
©eegang, 23cleud)tuno, ©iditigfclt 

6er iuft, JUonöM)Ein uftu. 
üorfommniffe m 

13.9.41 

n d litische Nachrichten 

F r a n k r ich: 

franz. Jnnennifi 

haltung der 

rer werde. Es 

in Jnnenpoli 

suchen, politji 

se jetzt wirk! 

Beziehungen g 

in zwei Zoner 

Besatzungsrec h 

biete beschri 

sich Laval, 

inC^-age, wohl 

sönnung, die 

Kolonialreich 

Najch Auffassung diplomatischer Kreise ist 

nisterium der Ansicht, daß Aufrechter- 

dnung im besetzten Gebiet immer schwe- 

sei deutscherseits falsch gewesen, sich 

k Frankreichs einzumischen, und zu ver- 

lache Spaltungen herbeizufuhren. Es müs- 

iche Lösung für Problem deutsch/franz. 

i’unden werden. Die Trennung Frankreichs 

müsse verschwinden, und das deutsche 

thuf militärisch unbedingt wichtige Ge- 

bleiben. Hach Pressemeldung äußerte 

in Bündniä mit Deutscnland komme nicht 

aber eine Zusammenarbeit und eine Aus- 

die Erhaltung Frankreichs und seines 

es sichert. 

t nkt 

Schwei 

Ndch diplomatischem Bericht liegen bei schwei- 

zer Regierung Berichte über *ie internationale Lage 

vor. Danach \erde der militärische Widerstand Sowjet- 

Rußlanda dem: liehst zusammenbrechen. Für einen ameri- 

kanisch/japai isehen Krieg bestände keine große Wahr- 

scheinlichkeit. Jn der Türkei sei die Angst vor Sow- 

jetrußland auch heute noch größter als alles Andere, 

sodaß es den engl./russisciien Lockungen nicht gelin- 

gen werde, die Türkei auf ihre Seite zu ziehen. Die 

innere Lage Irankreichs sei außerordentlich schlecht, 

so schlimm wie 1871, aber mit stärkerem kommunisti- 

schen Einschlag.. Petain, Darlan und Weygand dächten 

Datum 
unö 

Ubrselt 

Angabe öeo Octce, Winb, [üctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tiflfclt 

6er iuft, itUnö^ein ufru. 
Dotfommniffe m 

13.9.41 

n d e litisohe Nachrichten 

F r a n k r e ich 

Na 

franz. Jnnenm|i 

haltung der 

rer werde. Eb 

in Jnnenpoliti 

suchen, politi 

se Jetzt wirk! 

Beziehungen g 

in zwei Zoner 

Besatzungsrec h 

biete beschrt 

sich Laval, 

inl/hage, wohl 

sönnung, die 

Kolonialreio 

Schwei 

ch Auffassung diplomatischer Kreise ist 

inisteriun der Ansicht, daß Aufrechter- 

dnung im besetzten Gebiet immer schwe- 

sei deutscherseits falsch gewesen, sich 

ik Frankreichs einzumischen, und zu ver- 

ische Spaltungen herbeizuführen. Es müs- 

iche Lösung für Problem deutsch/franz. 

efunden werden. Die Trennung Frankreichs 

müsse verschwinden, und das deutsche 

tauf militärisch unbedingt wichtige Se- 

nkt bleiben. Hach Pressemeldung äußerte 

in Bündnid mit Deutscnland konmie nicht 

aber eine Zusammenarbeit und eine Aus- 

die Erhaltung Frankreichs und seines 

s sichert. I e 

Ndch diplomatischem Bericht liegen bei schwei- 

zer Regierun; Berichte über .iie internationale Lage 

vor. Danach \erde der militärische Widerstand Sowjet- 

Rußlands demi Uchst zusammenbrechen. Für einen areri- 

kanisch/japai isehen Krieg bestände keine große Viahr- 

scheinlichke:t. Jn der Türkei sei die Angst vor Sow- 

jetrußland ai.ch heute noch größter als alles Andere, 

sodaß es den engl./russischen Lockungen nicht gelin- 

gen werde, d: e Türkei auf ihre Seite zu ziehen. Die 

innere Lage 1rankreichs sei ußerordentli h schlecht. 

so schlimm wie 1871, aber mit stärkerem kommunisti- 

schen Einschlag.. Petain, Darlan und TJeygand dächten 



-DDO' 

tVötum 

ill)C3eit 

Angabe öee »Octce, IVinö/ tücttcc, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet lup, JUonö)d)eln ufiu. 
Dortommntffe 

13.9.41. insgeheim nur 

sich bietender 

verknüpfen. Dif 

der Waffenstil: 

ausgerichtet, 

rinekräfte gesdj; 

dem gemeinsam 

i^aran, das Schicksal Frankreichs bei 

Gelegenheit wieder mit England zu 

franz. Handelspolitik sei trotz 

Standsbestimmungen schon entsprechend 

ijnd in Algier würden Truppen und Ma- 

amelt, um eines Tages mit den Englän- 

Sache zu machen. 

UdSSR: 

Heu rule Diplomatenkreise berichten aus 

Koskau, daß dif Regierung die lebendige Macht der 

Armee erhalten wolle, die Städte aber der Zerstörung 

preisgeben. Verhandlungen mit Finhland durch Vermitt- 

lung Amerikas 

den raschen Po! 

Sollte auch der 

Armee nicht mel 

besondere 5/6 c er Rüstungsindustrie ausfallen wird. 

Kaukasus besetzt werden, würde die 

r imstande sein, die Operationen 

fortzusetzen, iie Kachrichten über die vernichtenden 

Niederlagen beginnen auch die Bevölkerung zu bewegen, 

zt Anzeichen für eine, gegen das Re- 

Bewegung zu beobachten wären. 

ohne dass bis jf 

gime gerichtetf 

Serbien 

Auf 

ten, daß sie m 

geschlagen wer( 

erwäge Regi 

USA: 

Die 

haltene Umgren 

führten Gebiet 

Wässer angeseht 

Auslegungsversi 

klärt, daß siel. 

erden dementiert. Die Besorgnis vor 

gen der Niederlagen wächst, da ins- 

tandsbewegung ist soweit vorgeschrit- 

r noch mit deutschen Kräften nieder- 

en kann. Nach diplomatischem Bericht 

rung Neditech ihren Rücktritt. 

wohl absichtlich sehr unbestimmt ge- 

ung der in Roosevelts Erklärung ange- 

, die von den USA als Verteidigungsge- 

n werden, hat zu den verschiedensten 

chen geführt. Staatssekretär Hüll er- 

die Grenzen dieser Gebiete nach dem 

-i.oO- 

HotUtn 

illjcjdt 

Angabe bca 0rtß8, IDSnö, tDetter, 
6eegang, Beleudjtung, 6id)tfgPeit 

öet lu^, iUon6Jü)e(n ufiu. 
Dorfommniffe 

13.9.41. insgeheim nur 

sieh bietender 

verknüpfen. Di( 

der Waffenstil', 

ausgerichtet, 

rinekräfte ges 

dem gemeinsam! 

daran, d-s Sehxcksal ^rankralchs bei 

Gelegenheit wieder mit England zu 

franz. Handelspolitik sei trotz 

Standsbestimmungen schon entsprechend 

dnd in Algier würden Truppen und Ma- 

ijamelt, um eines Tages mit den Englän- 

Sache zu machen. 

ü d S S R : 

Heu rule Diplomatenkreise berichten aus 

tiookau, daß die Regierung die lebendige Macht der 

Armee erhalten wolle, die Städte aber der Zersiorung 

preisgeben. Verhandlungen mit Finhland durch Vermitt- 

lung Amerikas i 

den raschen Fo: 

besondere 5/6 < er Rüstungsindustrie ausfallen wird. 

Sollte auch dei 

Armee nicht mel 

Kaukasus besetzt werden, würde die 

r imstande sein, die Operationen 

fortzusetzen. Rie Nachrichten über die vernichtenden 

Niederlagen beginnen auch die Bevölkerung zu bewegen, 

zt Anzeichen für eine, gegen das Re- 

Bewcgung zu beobachten wären. 

ohne dass bis js 

gime gerichtet! 

Serbien 

Auf 

ten, daß sie m 

geschlagen wen 

erwäge Regi 

USA: 

Die 

haltene Uwgren 

führten Gebieti 

Wässer angesehi 

Auslegungsversi 

klärt, daß siel. 

erden dementiert. Die Besorgnis vor 

gen der Niederlagen wächst, da ins- 

ti.ndsbewegung ist soweit vorgeschrit- 

r noch mit deutschen Kräften nieder- 

en kann. Nach diplomatischem Bericht 

rung Nedüsch ihren Rücktritt. 

vjohl absichtlich sehr unbestimmt ge- 

ung der in Roosevelts Erklärung ange- 

die von den USA als Verteidigungsge- 

n werden, hat zu den verschiedensten 

eben geführt. Staatssekretär Hüll er- 

die Grenzen dieser Gebiete nach dem 



Dalum 
unö 

UljtjeU 

Eingabe 6ee (ütlee, TOinb, tDctttr, 
Seegang, öeleudjtung, Sfdiligleit 

bet tufl, ilbnbUjeln u|ai. 
üotfommntffe 105 

13.9.41 

(86) 

Verhalten Den 

werden sie vo: 

Ostküste bis 

und ganz Jala; 

vor der Küste 

die englische 

unbekannt, wa 

breite liegen 

Kanaren und 

einschließli 

12.9. gegen d 

siehe politis 

schlands richten werden; nach Reuter 

aussichtlich von der amerikanischen 

;twa 13° v/estlicher Länge reichen, 

. id und ein Gebiet bis etwa 200 Meilen 

von Jrland umfassen, darunter sogar 

Jnsel Rockall//hie Südgrenze sei noch 

irscheinlich würde sie aber auf 30°Nord- 

und so die Azoren, Madeira, Teile der 

n Vorsprung der westafrikanische« Küste 

Dakars umfassen/ Lindbergh-Rede vom 

e Juden und die Regierung Roosevelt 

:he Übersicht Hr. 215. 

Japan 

Eifr 

die bekannten 

neuen Kabinetfc 

ist der Auffa 

loser Verband: 

schwache Stel . 

rikanischen B 

der Politik K 

paniscnen Arm 

Bericht von diplomatischer Seite faßt 

Schritte der vorsichtigen Politik des 

s Konoye zusammen. Deutsche Botschaft 

sung, daß Konoyebmit Sicherheit erfolg- 

ungsversüch mit den USA seine an sich 

ung weiter erschüttern wird. Hach ame- 

richten soll aioh der Kaiser zum Schutz 

moyes in die direkte Kontrolle der ja- 

äe eingeschaltet haben. 

La ebesprechung beim Chef der 

1. Einstelluhg f 

Seekrlegaleitung. 

•anz. Metallarbeiteri 

Luftwaffe hat in Sonderaktion "Kilchtopf", 

jetzt ''Meta" jenannt, die Einstellung von franz.Spe- 

zialarbeitskr iften in Rüstungsvierken organisiert. 

Bei AEG sind s.B. bereits looo Pranzosen beschitfligt. 

Kriegsmarine cann also unbedenklich entsprechende 

Dalum 
un6 

ilto'lt 

Angabe 6t« Orte«, tOinb, tüctter, 
Seegang, 3eleud)lung, ßldillgtelt 

6er iuft, ilbn6|d)ein u|is. 
üorfommniffc toi 

13.9.41 

(861 

Yerhaltea Deu 

werden sie vo: 

Ostküste bis 

und gunz Jsla; 

vor der Küste 

die englische 

unbekannt, wa 

breite liegen 

Kanaren und 

einschließlich 

12.9. gegen d 

siehe politis 

d s: 

schlands richten werden; nach Reuter 

aussichtlich von der amerikanischen 

itwa 13° »restlicher Lunge reichen, 

. id und ein Gebiet bis etwa 200 Meilen 

von Jrland umfassen, darunter sogar 

Jnsel Rockall//nie Südgrenze sei noch 

rrscheinlich würde sie aber auf 30°Nord- 

und so die Azoren, Madeira, Teile der 

n Vorsprung der westafrikanische*Küste 

Dakars xuifassen/ Lindbergh-Rede vom 

e Juden und die Regierung Roosevelt 

:he Übersicht Hr. 215. 

Japan 

Eih 
die bekannten 

neuen Kabinet 

ist der Auffa 

loser Verband . 

schwache Stel. 

rikanischen B 

der Politik K 

poniscnen Arm 

Bericht von diplomatischer Seite faßt 

Schritte der vorsichtigen Politik des 

;s Konoye zusammen. Deutsche Botschaft 

;sung, daß Konoye'smit Sicherheit erfolg- 

ungsversüch mit den USA seine an sich 

ung weiter erschüttern wird. Nach ame- 

richten soll aioh der Kaiser zum Schutz 

moyes in die direkte Kontrolle der ja- 

:e eingeschaltet haben. 

La ̂ ebesprechung beim Chef der 

1. Enstelluhg f 

Seekriegsleitung. 

■anz. Metallarbeiter: 

Luftwaffe hat in Sonderaktion "Milchtopf", 

jetzt "Meta" ;enannt, die Einstellung von franz.Spe- 

zialaroeitskr iften in Rüstungsvierken organisiert. 

Bei AEG sind s.B. bereits looo Pransosen besdnfftLgt. 

Kriegsmarine cann also unbedenklich entsprechende 
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Dftutti 

WM 
^Ingvibe Öeö ötico, ll>in6, l'Oetter, 

öeegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öer £uft, 5nonö(d)cin ufio. 
Ootfommniffe 

13.9.41. Schritte unter 

gegen die Besc 

im Hinblick au 

der Khapjheit ah 

müssen. Da Akti. 

Todt für aussc 

leitet ist, hao 

tem Uinisteriun 

die Ausweitung 

wirken. 

ihlunen, da grundsätzliche Binwände 

läftigung dieser ausländischen Kräfte, 

f ihre besondere Eignung und angesichts 

deutschen Pacharbeitem zurücktreten 

on "Heta" ohne Beteiligung Ministeriums 

iließliche Zwecke der Luftwaffe einge- 

en übrige Wehnnachtteile mit genann- 

gemeinsame Schritte unternommen, um 

der Aktion auf Heer und Marine zu er- 

Jndienststellulg Schiff "28": 

Scu 

Kommando von F 

der Ausbildungb 

in den außerhe L. 

Lff "28" hat in Diens^gestellt, um,unter 

^eg.Kpt. von Rucktfeshhell.nach Ablauf 

zeit,etwa Mitte November, zum Einsatz 

mischen Gewässern klar zu sein. 

3. Freigabe der U -Boote im,Hordmeer für B.d.U.: 

CheC Ski. entscheidet entsprechend Vor- 

schlag Ski., diß dem Antrag des B.d.U., die 8 zur 

Zeit für Einsatz in Nordnorwegen abgestellten U-Boo- 

te (jeweils 4 

und ebenso der 

gehende Ausfälle bei diesen 8 Booten jeweils Ersatz- 

gestellung von 

4. Deutscher U-Boatseinsatz Mittelmeer; 

Ent 

die Straße von 

deutsche U-Boop 

B.d.U. anheimg 

Aufgaben abges 

"331" und "75" 

seeklaren Boot 

bis zum Anmars 

dorthin, baw.ii 

.uf Position) zurückauziehen zu dürfen, 

Antrag von Gruppe Nord, für vorüber- 

B.d.U. .zu erhalten, abgelehnt werden. 

prechend dem Wunsch der ital.Marine, 

Gibraltar nicht vor dem 23.9. durch 

e passieren zu lassen, hätte Ski. dem 

stellt, das Auslaufen der 6 für die 

;ellten Boote U "79", "371","97", "559", 

entsprechend zu verschieben, oder die 

planmäßig auslaufen zu lassen, und 

h auf die Gibraltar-Enge auf dem Wege 

weiteren Raum vor Gibr. operieren zu 

-202' 

Dg tum 
. üu» 

»t)t3rW 

Slnfliibe 6ea ütteö, IVInö, Wetter, 
Öecgang, Beieud)tung, ßichtigfeit 

öer £uft, Jttonöjäicin ufiu. 
üotfommniffe 

13.9.41. Schritte unter 

gegen die Beec 

im Hinblick autf 

der Knapjheit ah 

muaeen. Da AjCtL 

Todt für aussc 

leitet ist, ha 

tem liinisteriua 

die Aueweiiung 

v/irken. 

ihlunen, da grundsätzliche Einwände 

läftigung dieser ausländischen Kräfte, 

ihre besondere Eignung und angesichts 

deutschen Facharbeitern zurücktreten 

on "lueta" ohne Beteiligung Kinisteriums 

iließliche Zwecke der Luftwaffe einge— 

aen übrige Wehrmachtteile mit genann- 

geiiieinsame Schritte unternommen, um 

der Aktion auf Heer und Marine zu er- 

Scn 

Kommando von Fh 

der Ausbildung 3 

in den außerhe 

3. Freigabe der U 

Jndienststellu lg Schiff "gS11; 

Lff "28" hat in Dienst'gestellt, um,unter 

eg.Kpt. von Rucktfeshhell.nach Ablauf 

zeit,etwa kitte November, zum Einsatz 

Lmischen Gewässern klar zu sein. 

-Boote im.Hordmeer für B.d.U.: 

Chef Ski. entscheidet entsprechend Vor- 

schlag Ski., diß dem Antrag des B.d.U., die 8 zur 

Zeit für Einsatz in Nordnorwegen abgestellten U-Boo- 

te (jeweils 4 .uf Position) zurücksuziehen zu dürfen, 

und ebenso der Antrag von Gruppe Nord, für vorüber- 

gehende Ausfälle bei diesen 8 Booten jeweils Ersatz- 

gestellung von B.d.U. ,zu erhalten, abgelehnt werden. 

Deutscher U-Bo itseinsatz Kittelmeer: 

Ent 3 

die Straße von 

deutsche U-Boop 

B.d.U. anheimg 

Aufgaben abges 

"331“ und "75" 

seeklaren Boot 

bis zum Anmars 

dorthin, bww. i i 

prechend dem Wunsch der ital.Marine, 

Gibraltar nicht vor dem 23.9. durch 

e passieren zu lassen, hätte Ski. dem 

stellt, das Auslaufen der 6 für die 

teilten Boote U "79", "371","97", "SSg", 

entsprechend zu verschieben, oder die 

planmäßig auslaufen zu lassen, und 

;h auf die Gibraltar-Enge auf dem Wege 

weiteren Raum vor Gibr. operieren zu 



Datum 
unö 

Angabe öes Ottcs, tUinb, lücttcr, 
ocegang, Beleuchtung, ©fchtigfclt 

öec iuft, iUonöfdiein iifuj. 
üorfommntffe f0$ 

13.9.41 

(87) 

lassen. B.d.U 

schieden, was 

Aktion zugute 

für ein Boot, 

für zwei Boot 

entsprechend 

mem. vorgeseh 

der Zuspitzung 

12.9.) schnei 

das Uittelme 

Operation,bef[) 

sung, die Pas 

Entsprechende 

deutschen Adm 

ihr zu empfehL 

zu verzichten 

im Kittelmeer 

5. Sicherungsstr 

hatte sich für letztere Maßnahme ent- 

zweifellos der Unauffälligkeit der 

kommt. Als Auslaufdaten sind der 14.9. 
der 16.9. für zwei Boote, der 22.9. 

und der 27.9. für das letzte Boot 

vorstehender Reihenfolge der Bootsnum- 

n. Inzwischen hat der Führer auf Grund 

der Kittelmeerlage (vergleiche KTB 

(möglichste Entsendung der U-Boote in 

,oime Rücksicht auf ital. Gihraltar- 

hlen. naher entfällt bisherige Skl.-Wei- 

äieren der Enge bis 23.9. aufschiebt. 

V/eisung an B.d.U. und Ersuchen an 

Rom, Supermarina zu unterrichten und 

en, trotzdem nicht auf ital. Gibr.-Aktion 

in Handakte:neutscher U-Bootseinsatz 

itkräfte in der Ägäis; 

Diä steigenden Nachschubaufgaben innerhalb 

der Ägäis und für Kreta und die beginnenden Öltrans- 

porte aus dem Schwarzen Meer können mit den bei Mar. 

Gruppe Süd vo vhandenen Sicherungskräften nicht ge- 

löst werden, »ruppe bittet daher, Durchführung Kreta- 

Nachschubs, die Milte Oktober erfolgt sein sollte, 

nach Maßgabe 1er Sicherungsmöglichkeiten strecken zu 

dürfen, ihr eine Gesamtzahl von etwa 20 Dpfr. fest 

zuzuteilen, U )er die Vordringlichkeit des Kreta-Ägäis- 

Nachschubs bz v. der Öltransporte oder der Wehrwirt- 

schaf tstransp jrte zu entscheiden, und weitere See- 

und Luftsiche lungskräfte zuzuführenj und zwar für die 

Dauer der Kre ta-Transporte 6 auch im Winter seefähige 

ital. Zerstörjr und 6 schnelle Begleitschiffe und 

mindestens 3 campffähige voll ausgerüstete Staffeln. 

Außerdem hält Gruppe Zeitpunkt für gekommen, wo außer- 

dem 6 deutsch i S-Boote und 6 deutsche R-Boote schnell- 

stens in die igäis überführt werden müssen. Für die 

Datum 
unö 

UljrjeU 

Eingabe 6eö ürtcö/ tVm6, lüctter, 
Seegang/ Beleuditung/ ©{Atfgfeit 

öec luft, iUonö^iein ufu>. 
üocFommniffe 10S 

13.9.41 

(87) 

lassen. B.d.U 

schieden, was 

Aktion zugute 

für ein Boot, 

für zwei Boot 

entsprechend 

mem. vorgeseh 

der Zuspitzung 

12.9.) schnei 

das Uittelme 

Operation,bef 

sung, die Pas 

Entsprechende 

deutschen Adm 

ihr zu empfehl 

zu verzichten 

im Kittelmeer 

5. Sicherungsstr 

hatte sich für letztere Maßnahme ent- 

zweifellos der Unauffälligkeit der 

kommt. Als Auslaufdaten sind der 14.9. 

der 16.9. für zwei Boote, der 22.9« 

•und der 27.9. für das letzte Boot 

rorstehender Reihenfolge der Bootsnum- 

n. Inzwischen hat der Führer auf Grund 

der fiittelmeerlage (vergleiche KTB 

(möglichste Entsehdung der U-Boote in 

,oiine Rücksicht auf ital. Gibraltar- 

jhlen. Baher entfällt bisherige Skl.-Wei- 

äieren der Enge bis 23.9. aufschiebt. 

V/eisung an B.d.U. und Ersuchen an 

Rom, Supermarina zu unterrichten und 

en, trotzdem nicht auf ital. Gibr.-Aktion 

in Handakte:Beutscher U-Bootseinsatz 

itkräfte in der Ägäis: 

Diä steigenden Nachschubaufgaben innerhalb 

der Ägäis und für Kreta und die beginnenden Öltrans- 

porte aus dem Schwarzen Meer können mit den bei Mar. 

Gruppe Süd vo ?handenen Sicherungskräften nicht ge- 

löst werden. Jruppe bittet daher, Durchführung Kreta- 

Hachschubs, die Mi-te Oktober erfolgt sein sollte, 

nach Maßgabe 1er Sicherungsmöglichkeiten strecken zu 

dürfen, ihr eine Gesamtzahl von etwa 20 Dpfr. fest 

zuzuteilen, ü/er die Vordringlichkeit des Kreta-Ägäis- 

Nachschubs bz v. der Öltransporte oder der Wehrwirt- 

schaf tstransp/rte zu entscheiden, und weitere See- 

und Luftsiche?ungskräfte zuzuführen; und zwar für die 

Dauer der Kre ta-Transporte 6 auch im Winter seefähige 

ital. Zerstörjr und 6 schnelle Begleitschiffe und 

mindestens 3 campffähige voll ausgerüstete Staffeln. 

Außerdem hält Gruppe Zeitpunkt für gekonmen, wo außer- 

dem 6 deutsch/ S-Boote und 6 deutsche R-Boote schnell- 

stens in die Jigäis überführt werden müssen. Für die 



-£W. 

m 
Angabe 6e8 0cte8, llMnö, tüctter, 
©ßcgang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

6ec luft, JllonöJdjcin ufm. 
üorfommniffe 

13.9.41. 

(88) 

D >: 

g'> 

ebenso dringli' 

die Gruppe sofi|> 

E-Booten auf 

weiter nur bes 

Bootsautfälle 

nicht für Stand 

beantragt Grup 

keit der rum. 

keit der neutrja 

einer S-Bootsf 

der Ostseelage 

garen zur sofo 

eben Schwarz-Meer-Aui|g.ben beantragt 

rtige Zuführung von nicht unter 6 

nauweg, da Donauflottille bei Schlecht- 

:hränkt brauchbar, und bereits durch 

schwächt ist. Auch Siebelfähren sind 

igen Einsatz verwendbar. Schließlich 

>e angesichts beschränkter Einsatzfähig- 

cestreitkräfte und Nicht-Einsatzfähig- 

len bulgarischen S-Boote Zuführung 

ottille in Schwarzes Meer, nach Klärung 

wobei noch Möglichkeit besteht, Bul- 

tigen Aufgabe ihrer Lürssen-Boote im 

satz durch erwartete S-Boote zu ver- Hinblick auf E: 

anlassen. ES ih KTB Teil C Heft XIV 

6. Rede des USA-P residenten vom 11.9.41t 

Die 

durch die 1/Sh 

I. Militärpoli 

eingehende Überprüfung der Sachlage 

. führt zu folgendem Ergebnis: 

ische Lage, 

Die mit der 

militärpoli 

beurteilen: 

1. Roosevel 

Verteidi 

lenschif: 

nur die 

"amerikaii 

schützen 

die Kriet 

deren 

einem An, 

nur noch 

befahren 

2. Damit is 

kanischen 

nicht nu: 

Rede des USA-Präsidenten geschaffene 

ische Lage ist folgendermassen zu 

; erklärte, daß die "Zeit der aktiven 

fung" gekommen sei. Die USA-Patrouil- 

e und Flugzeuge würden, alle, nicht 

eigenen Handelsschiffe innerhalb der 

ischen Verteidigungsgewässer“ 

dabei aber"nicht mehr warten" bis 

sschiffe der Achse angriffen. Allein 

esenheit in diesen Gewässern "Komme 

;riff gleich". Sie würden von nun an 

"auf eigene Gefahr" diese Gewässer 

Lage weitgehend geklärt: Die ameri- 

Streitkräfte werden in Zukunft 

zur Aufklärung, sondern auch zu 

Geleitzwpcken (auch für englische Schiffe) 

-zw. 

m Angabe bee «Ortes, tlMn6, tUctter, 
6ecgan0, öeleudjtung, 6id)tigFßit 

öec luft, 51bnbfd)ein ufm. 
üortommntffe 

13.9.41, 

(88) 

ebenso dringli 

die Gruppe sofn 

E-Booten auf Dp: 

weiter nur bes 

Bootsauiälle g, 

nicht für stäml 

beantragt Grup 

keit der rum. 

keit der neutrt 

einer S-Bootsf 

der Oetseelage 

garen zur sofo 

eben Schwarz-Meer-Au^.ben beantragt 

rtige Zuführung von nicht unter 6 

nauweg, da Donauflottille bei Schlecht- 

hränkt brauchbar, und bereits durch 

ischwächt ist. Auch Siebelfähren sind 

igen Einsatz verwendbar. Schließlich 

>e angesichts beschrankter Einsatzfähig- 

cestreitkräfte und Nicht-Einsatzfähig- 

len bulgarischen S-Boote Zuführung 

ottille in Schwarzes Meer, nach Klärung 

wobei noch Möglichkeit besteht, Bul- 

tigen Aufgabe ihrer lürcsen-Boote im 

satz durch erwartete S-Boote zu ver- Hinblick auf E: 

anlassen. PS ih KTB Teil C Heft ZIT 

6. Rede des DSA-P: äsidenten vom 11.9.41t 

Die 

durch die 1/Sk: 

I. Militarpoli 

eingehende Überprüfung der Sachlage 

. führt zu folgendem Ergebnis: 

ische Page. 

Die mit der 

militarpoli 

beurteilen: 

1. Roosevel 

Verteidi 

lonschif 

nur die 

"amerika^i 

schätzen 

die Kriet 

deren 

einem 

nur noch 

befahren 

2. Damit ia 

kanisehen 

nicht nu: 

An /, 

An, 

Rede des USA-Präsidenten geschaffene 

ische Lage ist folgendermassen zu 

i erklärte, daß die "Zeit der aktiven 

jung-" gekommen sei. Die USA-Patrouil- 

e und Plugzeuge würden, alle, nicht 

ligenen Handelsschiffe innerhalb der 

ischen Verteidigungsgewässer“ 

dabei aber"nicht mehr warten" bis 

Bschiffe der Achse angriffen. Allein 

esenheit in diesen Gewässern "Komme 

;riff gleich". Sie würden von nun an 

"auf eigene Gefahr" diese Gewässer 

Lage weitgehend geklärt: Die ameri- 

Streitkräfte »werden in Zukunft 

zur Aufkläring, sondern auch zu 

Geleitzwpcken (auch für englische Schiffe) 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe 6cs €>ttea, tüinb, tOEttcc, 
Seegang, Beleuchtung, Siditfgtelt 

iet tuft, illcnbidiein U|IB. 

üotfommntffe Id? 

13.9.41 eingese 

in jedeifi 

offensi 

zu rech: 

sehen u: 

Gegner 

Dieser 

düng mit 

eine äup 

eigenen 

(Vervie 

effekti 

Setzung 

weitere 

Völkerr^ 

DSA-Prä 

klärung 

Verteid . 

gesamte 

der ame 

sehen 

selben 

halb de 

men 

Militär i 

sequenz 

Maßgabe 

Waffeng 

dere 

mit Was 

leiehkei 

dem fei|i' 

men 

Angriff 

ben, de 

Andernffc.- 

U-Boote 

denen 

B . 

zt. Die deutschen Streitkräfte haben 

Pall eines Zusammentreffens mit 

ren Kriegsmaßnahmen von ihrer Seite 

ien. Ein Unterschied zv/ischen briti- 

amerikanisphen Einheiten als 

lesteht nicht mehr. 

illgemeine Angriffsbefehl in Verbin- 

der Besetzung Jslands bedeutet 

erst starke Beeinträchtigung der 

Handelskriegführung im Atlantik 

.fachung der Aufklärungsdichte und 

ren Abwehrstärke) und macht bei Port- 

des Handelskrieges durch Deutschland 

Zwischenfälle unvermeidlich, 

chtlich stellt der Angriffsbefehl des 

jidenten eine lokal begrenzte Kriegser- 

dar. Denn innerhalb der "amerikanischen 

gungagewässer" (das ist praktisch der 

westliche 'Teil des Atlantik außerhalb 

ikanisenen Gefahrenzone bzw.alten deut- 

ockadezone) beanspruchten die USA die- 

iechte, die wir als Kriegführende inner- 

Blockadezone für uns in Anspruch neh- 

sch besteht die d.nzig mögliche Kon- 

darin, Jede offene Kriegahandlung nach 

der militärischen Notwendigkeit mit 

walt zu beantworten. Man kann insbeson- 

U-Boote nicht der sicheren Bekämpfung 

serbomben aussetzen, ihnen aber die Mög- 

t der Verteidigung, zu der sie nur vor 

dlichen Angriff in der Lage sind, neh- 

muß den U-Booten daher den sofortigen 

auf alle diejenigen USA-Schiffe freige- 

’en Angriff sie zu gewärtigen haben. 

11s bleibt keine andere Wahl, als die 

aus den Gewässern zurückzuziehen, in 

USA-Streitkräften zu rechnen ist. mit 

-Jßf' 

Datum 

uni 
Ut)rjeit 

Angabe ica ©ttca, tDini, tüttttr, 
Seegang, Seleudjtung, Slditfgtett 

iet tuft, iltonifdiein U|ID. 
üorfommntffe 157 

13.9.41 eingese 

in jedeifi 

offensi' 

zu rech: 

sehen u: 

Gegner 

3. Dieser 

düng mit 

eine äuP 

eigenen 

(Vervie 

effekti 

Setzung 

weitere 

4. Tölkerr 

USn-Prä 

klärur.g 

Verteid . 

gesamte 

der ame 

sehen 

selben 

halb de 

men 

5. Militari 

Sequenz 

Maßgabe 

ffaffeng 

dere di 

mit ffasb 

leiehke L 

dem 

men. 

Angriff 

ben, de 

Andernf p' 

D-Boote 

denen m: 

B . 

zt. Die deutschen Streitkrafte haben 

Pall eines Zusammentreffens mit 

ren Kriegsmaßnahmen von ihrer Seite 

ien. Ein Unterschied zv/ischen briti- 

amerikanisehen Einlieiten als 

jesteht nicht mehr, 

illgemeine Angriffsbefehl in Verbin- 

der Besetzung Jslands bedeutet 

erst starke Beeinträchtigung der 

Handelskriegfuhrung im Atlantik 

.fachung der Aufklärungsdichte und 

ren Abvrehrstärke) und macht bei Port- 

des Handelskrieges durch Deutschland 

Zwischenfälle unvermeidlich, 

ichtlich stellt der Angriffsbefehl des 

jidenten eine lokal begrenzte Kriegser- 

dar. Denn innerhalb der "amerikanischen 

gungagewässer" (das ist praktisch der 

westliche "Teil des Atlantik auuerhalb 

’ikanisenen Gefahrenzone bzw.alten deut- 

ockadezone) beanspruchten die USA die- 

techte, die wir als Kriegführende inner- 

■ Blockadezone für uns in Anspruch neh- 

fei i' 

Ma i 

sch besteht die änzig mögliche Kon- 

darin, Jede offene Kriegshandlung nach 

der militärischen Notwendigkeit mit 

walt zu beantworten. Man kann insbeson- 

U-Boote nicht der sicheren Bekämpfung 

erbomben aussetzen, ihnen aber die Hög- 

t der Verteidigung, zu der sie nur vor 

dliehen Angriff in der Lage sind, neh- 

muß den U-Booten daher den sofortigen 

auf alle diejenigen USA-Schiffe freige- 

’en Angriff sie zu gewärtigen haben. 

11s bleibt keine andere Wahl, als die 

aus den Gewässern zurückzuziehen, in 

it USA-Streitkräften zu rechnen ist. 



'lOb- 

•datuty 
tlUö 

Ubrjelt 

Angabe öCö vDrleo, U)in6, iDcttcr, 
©ecgang, öelcudjtung, öiditigfcit 

öcr luft, 511on6|d)cin ufiu. 
üorfommniffe 

15.9.41♦ 

in t 

6. Diese Ge 

Mattel, 

nisohen 

Präsid 

den Zwe 

zu Einec 

gen. Ein 

v;ürde un 
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fensicht 

H Polgerungen 

erteilung: 

Die Ski. hä 

Beurteilung 

bisherigen 

politischen 

A) Kriegssciiiffe 

Einze 

a) Jn 

enwehr ist.militärisch das einzige 

iner weiteren Verstärkung der amerika- 

Driegsmaßnahmen vorzubeugen. Der USA- 

verfolgt mit seinem Angriffsbefehl 

uns aus Sorge vor Zwischenfällen 

iränkungen im Waffengebrauch zu zwin- 

Zurückweichen vor dieser Drohung 

ere Erfolgsziffem wesentlich, 

iie Amerikaner aber - wie im 

- zu immer weitergehendem Ein- 

rmuntern. Demgegenüber würden 

äiner Beantwortung von Gleichem 

üiem zu erwartenden Zwischenfälle 

jst bei der bisherigen einge- 

n Befehlserteilung nicht zu ver- 

.nd) den USA-Präsidenten eher 

iränkung als zur Verschärfung sei- 

ihmen bringen, da er den offe- 

ären Krieg mit Deutschland of- 

.ich noch zu vermeiden wünscht. 

der Ski, für die eigene Befehla- 

t auf Grund dieser militärpolitischen 

für erforderlieh, in Ergänzung der 

hefeiile, folgende Abänderung bei der 

Führung zu beantragen: 

fahrende Kriegsschiffe: 

.eriialb erweiterten Blockadegebietes 

Angriff gegen jedes Kriegsschiff freige- 

gehen, es sei denn einwandfrei als USA- 

Kr:.egsschiff erkannt. Jede erkannte Angriffs- 

oder Verfolgungshandlamg gibt auch den 

Angriff auf die angreifenden amerikani- 

scl.en Kriegsschiffe oder Luftfahrzeuge 

frei. 
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enwehr ist.militärisch das einzige 

iner weiteren Verstärkung der amerika- 

iriegemaßnahmen vorzubeugen. Der USA- 

verfolgt mit seinem Angriffsbefehl 

uns aus Sorge vor Zwischenfallen 

irankungen im tfuffengebrauch zu zwin- 

Zurückweichen vor dieser Drohung 

ere Erfolgsziffem vreaentlich. 

iie Amerikaner aber - wie im 

zu immer weitergehendem Ein- 

rmuntern. Demgegenüber v/ürden 

iner Beantwortung von Gleichem 

hem zu erwartenden Zwischenfälle 

st bei der bisherigen einge- 

n Befenlserteilung nicht zu ver- 

.nd) den USA-Präsidenten eher 

irünkung als zur Verschärf mg sei- 

üimen bringen, da er den offe- 

ären Krieg mit Deutschland of- 

ich noch zu vermeiden wünscht. 

der Ski, für die eigene Befehls- 

erteilung: 

Die Ski. hä .t auf Grund dieser militärpolitischen 

Beurteilung für erforderlich, in Ergänzung der 

bisherigen Befeile, folgende Abander mg bei der 

politischen Führung zu beantragen: 

A) Krlegsscjiiffe. 

fahrende Kriegsschiffe: 

eriialb erweiterten Blockadegebietes 

,;ri±f gegen jedes Kriegsschiff freige- 

epen, es sei denn einwandfrei als USA- 

egssohiff erkannt. Jede erkannte Angriffs- 

r Verfolgungshandlung gibt auch den 

Ariff auf die angreifenden amerikani- 

cl.en Kriegsschiffe oder Luftfahrzeuge 

fn i. 
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öet iuft, iDonbfd)ein uftu. 
ü o r f o m m n t f f c m 

13.9.41 b) -A ußerhalb erweiterten Blookadefiebletea 

An, igriff freigegeben gegen jedes als 

deindlioh erfcannte Kriegsschiff. 

Sachts Angriff gegen jedes abgeblendete 

riegssohi'ff freigegeben, es sei denn, 

iaB es als amerikanisch erkannt ist. 

2-, Gelt itstreitkräf te: 

f 

1 

Kr 

Angl 

jed^ia 

Bio 

ben 

B) Handelt 

iffe gegen Geleitstreitkräfte sind in 

Operationsgebiet ohne Rücksicht auf 

ckadegebiet und au jeder ^eit freigege- 

schiffe: 

1. .Innerhalb erweiterten Blockadegebietes An- 

griff warnüngslos gegen jedes Handelsschiff 

frei geben. (Ausnahme Sonderregelung mit 

Schi eden) ■ 

2. Außerhalb erweiterten Blockadegebietes 

a) :m Geleit warnungsloser Angriff frei- 

(egeben 

b) gegen Einzelfahrer: 

gegen feindliche Schiffe Angriff war- 

!ungLoa freigegeben, 

gegen Amerikaner und sonstige neutrale 

nach Brisenordnung, warnungslos nur 

bei Feindunterstützung, Funkgebrauch 

ider Ab^iendetfahren. 

0) USA-Kentralitätszone: 

Da Präsident selbst DSA-Zone nicht mehr erwähnt 

und US. .-Schutzgewässer (Western Hemisphäre) lin - ' 

kontrollierbar und nach Belieben USA nach Osten 

vorsch .ebt, wird vbrgeschlagen, 

a) Heu ;ralitätszone vor USA-Küste nur noch bis 

10 im zu achten. 

Fal.s dies zu weit geht, vor USA-Küste Beibe- 

hal ; Heutralitätszone auf 60° West. 

b) Heu ;ralitätszone vor südamerikanischer 

Küspe nur noch bis 20 sm zu achten. 
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B) Handeli 

Angriffe gegen Geleitstreitkräfte sind in 

jedem Operationsgebiet ohne Rücksicht auf 

ckadegebiet und au jeder ^eit freigege- 

schiffe: 

1. .Innerhalb erweiterten Blockadegebietes An- 

griff warnüngslos gegen jedes Handelsschiff 

frei geben. (Ausnahme Sonderregelung mit 

Schi eden) ■ 

2. Außerhalb erweiterten Blockadegebietes 

a) :m Geleit warnungsloser Angriff frei- 

(egeben 

b) gegen Einzelfahrer: 

gegen feindliche Schiffe Angriff war- 

nunglos freigegeben, 

gegen Amerikaner und sonstige neutrale 

nach Prisenordnutig, warnüngslos nur 

hei Peindunterstützung, Punkgebrauch 

ider Ab^iendetfahren. 

0) USA-Heutralitätszone: 

Da Präsident selbst ÜSA-Zone nicht mehr erwähnt 

und US. .-Schutzgewässer (Western Hemisphj?re) ün-' 

kontro .lierbar und nach Belieben USA nach Osten 

vorsch ebt, wird väirgeschlagen, 

a) Heu ;ralitätszone vor USA-Küste nur noch bis 

10 im zu achten. 

Pal s dies zu weit geht, vor USA-Küste Beibe- 

hal ; Neutralitätszone auf 60° West. 

b) Heu ;ralitätszone vor südamerikanischer 

Kuepe nur noch bi» 20 sm zu achten. 
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(89) 

Die für Uberwassers-treitkräfsich erge- 

benden Auswirkingen und erforderlichen Ergänzungen 

bedürfen noch v ei-terer Überprüfung bei der Ski. 

HI. Propagandialiscfae Behandlung der Angelegenheit: 

Die von der Ski. für erforderlich gehal- 

tene propagtndistische Behandlung der Angehgen- 

heit geht ai s Hiederschrift in ETB Teil B Heft V 

Blatt 'r)o hi rvor. 

Die Ski. bringt, um vorzeitige anderwei- 

tige Pestle£ungen zu verhindern, ihre Auffassung 

über die mi: 

tärischen Fi 

itärpolitische. Beurteilung, die mili- 

Igerungen und die propagandistische 

Behandlung : olgendan Stellen zur-Kenntnis: 

1 . General , 

2. Korv.Kpt 

TOSt L, 

3. Mar.Adj. 

4. Botschaft 

1. Feindlage: 

Hordatlantil 

mit Zerst.S: 

nach Westen 

eingelaufen 

befand sich 

ein 2-motor: 

pen und 4 1 

Ein weiterea 

Cadiz auf Ki 

odl - OKW / WFSt, 

Junge - OKW zur Unterrichtung OKW/ 

beim Führer, 

er Ritter - Auswärtiges Amt. 

a g e 13.9.41 . 

I. Krieg in den ai ßerheimischen Gewässern: 

Nach span.Meldung ist "Manchester" 

cherung und einem Hilfskrz. aus Gibr. 

ausgelaufen, ein Geleitzug von Westen 

Unter der Sicherung des Geleitzuges 

ein Hilfskrz. von etwa 3 000 BRT,der 

ges Flugzeug an Deck, 2 Flugzeugschup- 

-cm Geschütze in Doppellafette trägt. 

Geleitzug aus 11 Frachtern hat mittags 

lirs Nordwest passiert. Nach port.Melding 
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von der Ski. für erforderlich gehal- 

ändiatiache Behandlung der Ange^en- 

a Hiederachrift in ETB Teil B Heft V 

rvor. 

Ski. bringt, um vorzeitige anderwei- 

ungen zu verhindern, ihre Auffaaaung 

itärpolitiache. Beurteilung, die mili- 

Igerongen und die propagandiatische 

: olgendai Stellen zur. Kenntnis: 

odl - OKW / WPSt, 

Junge - OKW zur Unterrichtung OKW/ 

beim Führer, 

er Ritter - Auswärtigen Amt. 

a g e 13.9.41 • 

I. Krieg in den ai ßerheimiachen Gewässern: 

1. Fe-iiidlare; 

Hordatlantll 

mit Zerst.S: 

nach Westen 

eingelaufen 

befand sich 

ein 2-motor: 

pen und 4 1 

Ein weitere! 

Cadiz auf Ki 

Nach apan.Meldung ist "Manchester" 

cherung und einem Hilfskrz. auß' Gibr. 

ausgelaufen, ein Geleitzug von Westen 

Unter der Sicherung den Geleitzuges 

ein Hilfskrz. von etwa 3 000 BRT,der 

ges Flugzeug an Deck, 2 Plugzeugschup- 

-cm Geschütze in Doppellafette trägt. 

Geleitzug aus 11 Frachtern hat mittags 

ilrs Nordwest passiert. Nach port.Melding 
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13.9.41 

nd 

hat engl, 

etwa 90 em 

auf Noriilcui'a 

ln Las Pali}; 

gelaufen u; 

der Nähe d 

Att. Lissa'i 

Fahrzeuge 

verließ den 

geblich ha” 

ein engl 

Na 

an den Krz 

tion und Ki 

(Jeleitzug von 20 Schiffen 7.9. Azoren 

öetl. Santa Maria mit Krz.-Sicherung 

passiert. Nach span.Meldung sind 11.9. 

as 2 engl. Zerst. und 2 Torp.-Boote ein- 

am 12.9. wieder ausgelaufen, um in 

r Azoren zu patrouillieren. Nach Mar. 

on sind 8.9. 2 engl. Patrouillen- 

n Funchal eingelaufen, ein Fahrzeug 

Hafen am 10.9., das andere ist an- 

ariert. Am 5.9. ist in Punta del Gada 

erst, eingelaufen. 

Funlcentzifferung meldet Fort de France 

"Jeanne d'Arc" und einen Tanker Posi- 

lilirs von Krz. "Dunedin". 

oh 

2 . Eigene Lagi: 

Von 

Un 

Änderung 

FT 1707. 

d ! 

eigenen Hilfskrz. keine Nachrichten, 

errichtung aller Außerheimischen über 

s Adm.Geleitzugplanes Nordatlantik durch 

II. Lag e s träum 

1. Feindlagei 

Na 

an Ostküstt 

Jn Yarmout: i- 

Morgenstun l 

Boje. 

2. Eigene Lag i 

h Funkaufklärung stehen 2 Geleitzüge 

am Abend unter wiederholter Luftgefäi r. 

-Bereich Minensucharbeiten bis in die 

en. Zwei Minendetonationen bei Sunk- 

Atlantlkkü ite: Gironde-Mündung wegen Luftminenge- 

fahr vorübergehend gesperrt. Feindl. Luftangriffe 

auf St.Naz.tire, Cherbourg, Boulogne und Zeebrügge. 
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gelaufen u: 

der Nähe d 
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verließ den 

gehlich ha' 

ein engl 

Na 

an den Erz 

tion und Ki 

(Jeleitzug von 20 Schiffen 7.9. Azoren 

öetl. Santa Maria mit Erz.-Sicherung 

passiert. Nach span.Meldung sind 11.9. 

as 2 engl. Zerst. und 2 Torp.-Boote ein- 

am 12.9. wieder ausgelaufen, um in 

r Azoren zu patrouillieren. Nach Mar. 

on sind 8.9. 2 engl. Patrouillen- 

n Funchal eingelaufen, ein Fahrzeug 

Hafen am 10.9., das andere ist an- 

.•fariert. Am 5.9. ist in Punta del Gada 

erst, eingelaufen. 

FunAentziffexung meldet Fort de France 

"Jeanne d'Arc" und einen Tanker Posi- 

:4rs von Erz. "Dunedin". 

oh 

2. Eigene lag 

Voji 
Un 

Änderung 

FT 1707. 

d > 

eigenen Hilfskrz. keine Nachrichten, 

errichtung aller Außerheimischen über 

8 Adm.Geleitzugplanea Nordatlantik durch 

II. Lage s träum 

1. Feindlage; 

Na 

an OstkUst^ 

Jn laimout’i' 

Morgenstun l 

Boje. 

2. Eigene La' 

h Funkaufklärung stehen 2 Geleitzüge 

am Abend unter wiederholter Luftgefäir. 

-Bereich Minensucharbeiten bis in die 

en. Zwei Minendetonationen bei Sunk- 

Atlantikkütte: Gironde-Mündung wegen Luftminenge- 

rgehend gesperrt. Feindl. Luftangriffe 

Ire, Cherbourg, Boulogne und Zeebrügge. 

fahr vorübe 

auf St.NazA: 
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nie. 

III.II o r d s e e 

1. Nordsee: 

Jn 

Holland, He 

•Land gem-eld 

fer» Persoi 

dauer 2-3 

chäden sind nicht gemeldet. Peindl. 

Ejeebrügge Und Middelkerke durch Hafen- 

kräfte abgewehrt. 

V/esf beantragt, falls Belange des 

Schauplatzes es zulassen, 4 demnächst 

Motorenweohsel klarwerdende^ S-Boote 

ttiile unmittelbar ih Westraum zu 

cpiiiicht durch Hin- und Hermarsoh nach 

Motorstunden zu verbrauchen, die den 

ngend benötigten Einsatz im VIestraum 

asten (PS 0155). Ski. entscheidet, 

nicht Entwicklung Ostseelage den Ein- 

Boote im Ostseebereit/l zwingend er- 

macht, ihr weiterer Einsatz vor An- 

erführungsfahrt ins Mittelmeer nicht 

ist. Mit Antritt Überführung kann 

er/Anfang Oktober gerechnet werden. 

02. 
Jn der H*acht zum 13.9. Kampfeinsatz 

erführer Atlantik gegen Geleitzug 

Erfolgsmeldung siehe Luftlage. Kampf- 

n Geleitzpge im Bristol-Kanal ohne 

Page Aufklärung an Ost-, Süd- und Y/est- 

eleitzüge festgestellt. Aufklärungsvor- 

FW 200 nordwestl. Jrland bhne Ergeb- 

Hordmeer, No rw.egen: 

der Nacht zum '13.9. feindl. Einflüge in 

st-Dänemark und Schleswig, kein BAW Uber 

et. Auf Sperrkbrecher"10" 3 Bombentref- 

alVerluste, Schiff beschädigt, Reparatur- 

IJonate ,Angreif er zeigte deutsche Erken- 

'iJO- 
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III.II o r d s e e 

1. Hord_.ee: 

Jn 

Holland, We 

•Land gem-eld 

I ieT> Persoi 

/ dauer 2-3 

chäden sind nicht gemeldet. Eeindl. 

eebrügge Und Middelkerke durch Hafen- 

kräfte abgewehrt. 

West' beantragt, falls Belange'des 

Schauplatzes es zulassen, 4 demnächst 

Motorenweohsel klarwerdendejt S-Boote 

ttille unmittelbar ih Westraum zu 

UmViicht durch Hin- und Hermarach nach 

Motorstunden zu verbrauchen, die den 

ngend benötigten Einsatz im V/estraum 

asten (ES 0155). Ski. entscheidet, 

nicht Entwicklung Ostseelage den Ein- 

Boote im Ostseebereit/l zwängend er- 

dacht, ihr weiterer Einsatz vor An- 

lberführungsfahrt ins Mittelmeer nicht 

ist. Mit Antritt Überführung kann 

er/Anfang Oktober gerechnet werden. 

02. 
Jn der ITacht zum 13-9. Kampfeinsatz 

erführer Atlantik gegen Geleitzug 

Erfolgsmeldung siehe Luftlage. Kampf- 

Geleitzyge im Bristol-Kanal ohne 

Page Aufklärung an Ost-, Süd- und West- 

eitzüge festgestellt. Aufkläkungsvor- 

PW 200 nordwestl. Jrland bhne Ergeb- 

gen 

Gell 

Hordmeer, Norwegen: 

der Nacht zum "13.9. feindl. Einfluge in 

t-Dänemark und Schleswig, kein BAW über 

et. Auf Sperricbrecherll10" 3 Bombentref- 

alverluste, Schiff beschädigt, Heparatur- 

klonate(Angreifer zeigte deutsche Erken- 
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Angabe öes Ortes, IDinö, lUetter, 
öeegang, Beleuchtung, öichtigfclt 

6er iuft, iUonöfdtein ufiu. 
Dörfern mniffe 11 • 

13.9.41. nungeliohter. Am Tage feindlicher Anflug über 

Friesische 1 Jnseln nach Osten in Kieler Raum 

in großen lohen, eigene Jäger ohne Feindberührung. 

F,i.Lufteinsatz gegen Seeziele ohne Er- 

folg. Angriff auf gesichteten Geleitzug durch 

Sperrballone vereitelt, Angriff auf Ausweich- 

ziele an Ilind onne Erfolgsbeobachtung. 

2. Norwegen; 

Feindlage; 

Feindverbap' 

3 Zerst. m 

hinhaltend 

reger Schi|f 

changelsk/ 

te 5 vermu 

me er, von 

changelsk 

U-Bootsbeg L 

scheint Safi 

leitdampfe 

Eigene Lag 

Dpfr. "Tan; 

lung an Fe 

den. Kampf; 

Fühlung ni 

auf dem 11a: 

porte und 

lukt und H 

Soroy (wes 

richten fe: 

Dieselrepa: 

Gr.Nord fü] 

tiger Lage'|> 

gelegt ist 

streitkräft 

mindestens 

da operatii 

Hach Luftaufklärung 12.9. im Hordmeer 

d aus einem Träger, 2 leichten Krz., 

Lt süfcestl. Kurs, vermutlich auf 

im Rückmarsch nach Scapa. Jm Eismeer 

fsver.cehr, zwischen Kola-Bucht und Ar- 

ehrere Zerst. vor der Küste. Luftflot- 

tet zweite Gruppe Feindverbandes im Eis- 

lern zur Zeit 2 Krz. und 1 Zerst. in Ar- 

Liegen. Jn Archangelsk außerdem ein 

eitachri&f und 4 U-Boote. Swatoibucht 

mielplatz und Ausweichstelle für Ge- 

und Seestreitkräfte zu sein. 

H 12.9. erfolgloser U-Bootsangriff auf 

üiorn" in Ausgang Tanafjords. Luftfüh- 

.ndverband im Hordmeer bis Dunkelwer- 

insatz ohne Erfolg. Auch am 13. wurde 

;ht wieder gewonnen. 12. U-Jagdflottille. 

sch von Drontheim .nach Norden. Trans- 

ieleite planmäßig bis Altafjord, Hamne- 

uamerfest. Dpfr. "Richard Witt" bei 

;1. Nordkap) torpediert. Nähere Nach- 

.len noch. U "451" für 4 Wochen wegen 

■atur ausgefallen. Ersatzanforderung 

,rt zu Entscheidung Ski., die in heu- 

esprech.aig beim Chef der Ski. nieder- 

er.Nord hält für erforderlich, Kampf- 

für Adm. Norwegen auch weiterhin auf 

4 einsatzfähige U-Boote zu bemessen, 

e Aufgaben im Norwegenbenich auch nach 

Datum 
unö 

Ubr^clt 

Angabe öca 0rtee, tUinö/ lüctter, 
©ecgang, Bcleud)tunfl, Sidtfigfclt 

öer luft, inonöfdjcin ufu). 
üocfommniffe 11t 

13.9.4-1. nungslioht a 

Priesisohe 

in großen 

P, 

folg. Angri 

Sperrballo 

ziele an 

r. Am Tage feindlicher Anflug über 

i Jnseln nach Osten in Kieler Raum 

lohen, eigene Jager ohne Peindberührung. 

Lufteinsatz gegen Seeziele ohne Gr- 

iff auf gesichteten Geleitzug durch 

ne vereitelt, Angriff auf Ausweich- 

.nd onne Erfolgsbeobachtung. I n 

2. Morwegen: 

Feindlage; 

Peindverbapi 

3 Zerst. m 

hinhaltend 

reger Schijf 

changelsk' 

te 5 vermu 

me er, von 

changelsk 

U-Bootsbeg 

scheint Saii 

leitda'ipfe 

Eigene La,- 

Dpfr. "Tan; 

lung an Pe 

den. Kampf 

Fühlung ni 

auf dem Ma 

porte und 

lukt und H 

Soroy (wes 

richten fe; 

Dieselrepa: 

Gr.Nord fü 

tiger LageJ) 

gelegt ist 

streükräft 

mindestens 

da operatii 

Nach Luftaufklärung 12.9. im Nordmeer 

d aus einem Träger, 2 leichten Krz., 

Lt sübestl. Kurs, vermutlich auf 

2m Rückmarsch nach Scapa. Jm Eismeer 

fsver.cehr, zwischen Kola-Bucht und Ar- 

ehrere Zerst. vor der Küste. Luftflot- 

tet zweite Gruppe Pelndverbandes im Eis- 

lern zur Zeit 2 Krz. und 1 Zerst. in Ar- 

Liegen. Jn Archangelsk außerdem ein 

Leitschni&f und 4 U-Boote. Swatoibucht 

uiielplatz und Ausweichstelle für Ge- 

und Seestreitkrifte zu sein. 

2j_ 12.9. erfolgloser U-Bootsangriff auf 

üiorn" in Ausgang Tanafjords. Luftfüh- 

.ndverband im Nordmeer bis Dun«.elwer- 

insatz ohne Erfolg. Auch am 13. wurde 

;ht wieder gewonnen. 12. U-Jagdflottille. 

sch von Drontheim.nach Norden. Trans- 

leleite planmäßig bis Altafjord, Hamne- 

mmerfest. Dpfr. "Richard Witt" bei 

;1. Nordkap) torpediert. Nähere Nach- 

.len noch. U "451" für 4 Wochen wegen 

atur ausgefallen. Ersatzanfordeiung 

rt zu Entscheidung Ski., die in heu- 

esprech.mg beim Chef der Ski. nieder- 

er.Nord hält für erforderlich, Kampf- 

für Adm. Norwegen auch weiterhin auf 

4 eineatzfähige U-Boote zu bemessen, 

e Aufgaben im Korwegänbeuäch auch nach 



$atunt 
tjriiN 

Ul>r38it 

Angabe öes Öttea, ll'inö, IDcttcr, 
ßccgang, Selcudjtung, ©id)tigfcit 

öet £uft, JllDnöfdjeln ufm. 
üorfommntffe 

13.9.41. Beendigung Ivon "Nordlicht I" weiterhin besonders 

wichtig und durch Auftreten zweiter Feindgruppe 

erschwert sind. Auf Nachschub für Gebirgskorps 

und Versorgung Nordnorweg&ns sowie den Erzverkehr 

an der norwegischen Westküste wird hingewiesen. 

Entsprechende Anträge und Entscheidun^Skl. siehe 

PS 1812. 

Jm hinblick auf bevorstehenden Vortrag 

des Befehlshabers AOK-Norwegen beim Führer weist 

'Adm.Norwege a AOK-Norwegen nochmals ausdrücklich 

auf die gefährdete Transport- und Nachsohublage 

an der Polarküste hin. Der Feind hat die unbe- 

dingte Lebenswichtigkeit dieses Seeweges für un- 

sere Wehrmacht erkannt, und seine Operationen 

dementsprec lend eingerichtet. Die Folge ist, 

daß z.Zt. Truppentransporte östl. des Nordkaps 

nicht fahren können. Für Nachsohubdpfr. ist die- 

ser Verkehr nur mit großem Bisiko verbunden, und 

muß zeitweilig gleichfalls unterbrochen werden. 

Die Bedrohung durch feindl. Überwasserstreit- 

kräfte wird wachsen, wenn die Sicherung und Ab- 

wehr der eigenen Luftwaffe wegen vorgeschrittener 

Jahreszeit ausfällt. Sie wird am stärksten, wenn 

dann Murmansk englischer Flottenstützpunkt wird, 

und bleibt bestehen, da der Engländer immer in 

der Lage ist, stärkere Kräfte als wir einzusetzen, 

während die U-Bootsgefährdung durch Verstärkung 

unserer eigenen U—Jagd und Geleitboote herabge- 

mindert weiden kann. Der Besitz von Murmansk ist 

also eine vesentliche Voraussetzung für das Gelin- 

gen des Nac nsciiubs, das aber auch dann nicht un- 

bedingt gewährleistet ist, da weiteres Operieren 

des Gegners im Eismeer erwartet werden muß. Siehe 

FS 2045. 

f>ötum 

illjcjcit 

Angabe öCQ »Örttö, lOtnö, tücttcr, 
6cegang, Bcleudjtung, €>id)tigfeit 

öec tuft, JllDnöjyjeln ufm. 
DotÜommntffe 

13.^.41. Beendigung krön "Nordlicht I" weiterhin besonders 

wichtig und durch Auftreten zweiter Feindgruppe 

erschwert sind. Auf Nachschub für Sebirgskorps 

und Versorgang Nordnorwegens sowie den Erzverkehr 

an der norwegischen Westküste wird hingewiesen. 

Entsprechende Anträge und Entscheidun^Skl. siehe 

FS 1812. 

Jm dinblick auf bevorstehenden Vortrag 

des Befehls labers AOK-Norwegen beim F.derer weist 

"Adm.Norweger AOK-Norwegen nochmals ausdrücklich 

auf die gefährdete Transport- und Hachsohublage 

an der Polarküste hin. Der Feind hat die unbe- 

nswichtigkeit dieses Seeweges für un- 

sere Wehrmacht ernannt, und seine Operationen 

dementspreciend eingerichtet. Die Folge ist, 

daß z.Zt. Truppentransporte östl. des Nordkaps 

i können. Für Nachschubdpfr. ist die- 

nur mit großem Hisiko verbunden, und 

lig gleichfalls unterbrochen werden. 

nicht fahre 

ser Verkehr 

muß zei'twei 

Die Bedrohung durch feindl. Überwasserstreit- 

kräfte wird wachsen, wenn die Sicherung und Ab- 

wehr der eigenen Luftwaffe wegen vorgeschrittener 

Jahreszeit ausfällt. Sie wird am stärksten, wenn 

dann Murmansk englischer Flottenstützpunkt wird, 

und bleibt bestehen, da der Engländer immer in 

der Lage ist, stärkere Kräfte als wir einzusetzen, 

wahrend die U-Bootsgefährdung durch Verstärkung 

imserer eigenen U-Jagd und Geleitboote herabge- 

mindert weiden kann. Der Besitz von Murmansk ist 

also eine wesentliche Voraussetzung für das Gelin- 

gen des Nacnschubs, das aber auch dann nicht un- 

bedingt gewährleistet ist, da weiteres Operieren 

des Gegners im Eismeer erwartet werden muß. Siehe 

FS 2045. 



'2/3' 

Datum 
unö 

Ubr3tit 

Angabe öes 0tte0, IDInö, tüetter, 
6cegang, 23eleud)tung, 6ld)tigfplt 

öer luft/ illon6fd)ein ufro. 
üotfommntfjfe 111 

13.9.41. Sk. 

ho! 

nali 

fä!i 

in 

di 

in: 

. hat dieselben Argumente schon wieder- 

t, insbesondere am 11.8. und 1.9. OEff 

e gebracht und rechtzeitig auf die Ge- 

rdung und Bedrohung der Hachsehubfrage 

diesem Saum hingev/iesen, bevor noch 

Sicherung der "Nordlicht-Transporte" 

rage kam. 

IV. Skagerr ak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

1 . Ostseeingäi.gei 

Jn 

flüge in d 

dachte von 

und Sicher 

Hach V-Maru. 

klar(unter 

(Siehe KTB 

Zur 

Schiffe wi 

überwacht, 

beschleunig' 

dis nach 

entlassen 

der Nacht zum 13.9. einzelne Feindein- 

in Küstengebieten. Wegen luftminenver- 

i.bergehende Fahrwassersperrungen. Geleite 

ingsdienst planmäßig und ohne Störungen. 

•Meldung j.st norw. Tankschiff "Rigmor" 

schv/ed.Flagge Göteborg zu verlassen. 

12.9.). 

Verhinderung des Durchbruchs der norw. 

Skagerrak durch Vorpöstenflottille 

Zur Verstärkung stellt Gr.Nord BSO 

t zweite T-Flottille zur Verfügung, 

chführung. Aufgabe "Westwind" vom B.d.K. )iC 
st, siehe FS 1201. 

rd 

Di r 

2. östl. Ostsiei 

Feindlagei Ohne wesentliche Änderung. 

Eigene Lag< : Scheinunternehmungen "Südwind", "West- 

wind" und 1 Nordv.'ind" für Beowulf planmäßig ange- 

laufen. M r.Fährprähme und R "77" von Feindbatt. 

Berel bzw. Sworbe erfol^os beschossen. Batt.Nattel- 

beck auf Wirms einsatzbereit. 

Naih Mitteilung Heeresgruppe Nord ist Auf- 

nahme der I eschießung der russ.Schiffe vor Kronstadt 

durch Heertjsküstenbatt. ab H.9. beabsichtigt,sodaß 

'2/3- 

Datum 
un6 

Ut»rj(it 

Angabe 6cs Ortes, tUinb, IDetter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6td)tigfelt 

6er luft, Mtt>n6fd)ein u|ro. 
üocfommntfjfe 111 

I j.9.41. 3k: 

ho: 
ndui 

fKh: 

in 

di 

in: 

. hat dieselben Argumente schon wiederr 

t, insbesondere am 11.8. und 1.9. OKW 

e gebracht und rechtzeitig auf die Ge- 

rdung und Bedrohung der Hachechubfrage 

diesem Raum hingewiesen, bevor noch 

Sicherung der "Hordlicht-Transporte" 

rage kam. 

IV. Skagerr ak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

1. Ostseelngänge; 

Jn 

flüge In d 

dachte vor 

und Sicher 

Hach 

klar,unter 

(Siehe ETB 

Zur 

Schiffe wir 

überwacht, 

beschleunic 

die nach 

entlassen 

der Nacht zum 13.9. einzelne Peindein- 

in Küstengebieten. Wegen luftminenver- 

i.bergohende Fihrwassersperrungen. Geleite 

ingsdienst planmäßig und ohne Störungen. 

■Meldung j.st norw. Tankschiff "Rigmor" 

schwt-d.Flagge Göteborg zu verlassen. 

12.9.). 

Verhinderung des Durchbruchs der norw. 

d Skagerrak durch Vorpöstenflottille 

Zur Verstärkung stellt Gr.Nord BSO 

t zweite T-Elottilla zur Verfugimg, 

chführung-Aufgabe "Westwind" vom B.d.K. l/, 
ist, siehe FS 1201. 

Dt r 

2. östl. Ostsi ei 

Feindlage» Ohne wesentliche Änderung. 

Eigene La,.; : Scheinunternehmungen "Südwind", "West- 

wind" und 1 Nordwind" für Beowulf planmäßig ange- 

laufen. M. r.Fahxprähme und R "77" von Feindbatt. 

Berel bzw. Sworbe erfol^os beschossen. Batt.Nettel- 

beck auf W<rms einsatzbereit. 

Nach Mitteilung Heeresgruppe Nord ist Auf- 

nahme der 1 eschießung der russ.Schiffe vor Kronstadt 

durch Heercjs^üstenbatt. ab H.9. beabsichtigt,sodaß 



$C|tUB! 

imö1'- 

Eingabe öCö vDttcö, lVin6, ll1 etter, 

öeegang, Beleuchtung, «5id)tigfcit 

öer luft, Jlbnö|d)ein ufiu. 
üortommnif[E 

15.9.41. 

(90) 

Entscheidur 

in den niiohla 

PS 18H vor 

und Befehlt hi 

g über Verhalten der Hussenflotte 

ten Tagen zu erwarten ist. Siehe 

Gr.Nord an unterstellte Verbände 

aber. 

V. Handels Schiffahrt 

Handelsmarineni 

cn Prachtdpfr. V' 

die Achsongegr 

Bei 

zoaen, Truppe 

Dakar zu beföi|i 

passiert word 

America-Exporl 

nach Lissabon 

USA wird in Z 

port. Schiffer 

Eiii 

Westküste USA 

durch USA-Reed)' 

Am 

in der Fahrt ' 

Hierin sind 17 

18 im Mai 1941 

gesetzt wunder 

Vor 

pinen und USA 

Schiffe zu Gur 

gen. 

Üb 

russischen Pa 

fremde Handel, 

en. 

Hach einer Pressemeldung hat griehh. 

nisten erklärt, daß 200 griech. 

zusammen etwa 1 000 000 BRT für 

er fahren. 

dem erstmaligen Versuch der Fran- 

rjtransporte aus den! Mittelmeer nach 

dem, ist die Gibr.-Enge unbehindert 

Der bisher regelmäßige Verkehr der 

-Line von New York über die Bermudas 

ist aufgegeben, der Verkehr nach den 

meunft apspcjiließlich von span, und 

versehen werden. 

e Anzahl brit. Liniendienste von der 

nach Australien und Neuseeland wird 

ereien übernommen. 

1.6.1941 waren 182 Schiffe mit 987/®»- 

n Nord- nach Südamerika beschäftigt, 

langsame Schiffe enthalten, die für 

herausgezogene schnelle Schiffe ein- 

Tons 

24 norw. Schiffen die zwischen Philip- 

verkehren, sind 11 schnelle und große 

sten des Atlantikdienstes herausgezo- 

den Schiffsverkehr der USA nach der 

zifikküste berichtet 3/Skl. in Heft 

schiffahrt Kurzbericht Nr. 41. 

Eingabe öCö Örles, ilMnö, iVittcr, 
©eegang, Zieleudjtung, öidjtiflfcit 

öer £uft, illonöldjein ufuv 
Dorfommniffe 

15.9.41. 

(90) 

Entscheidur 

in den niiehls 

PS 1814 vor 

und Befehlt hi 

g über Verhalten der Hussenflotte 

ten Tagen zu erwarten ist. Siehe 

Gr.Nord an unterstellte Verbände 

aber. 

V. Handels sohiffahrt 

cn 

en. 

Handelsmarinenji 

Prachtdpfr. V' 

die Aohsongegr 

Bei 

zosen, Truppe 

Dakar zu beför 

passiert word 

America-Expori 

nach Lissabon 

USA wird in Z 

port. Schiffer 

Eir 

Westküste USA 

durch USA-Reec 

An 

in der Fahrt - 

Hierin sind 17 

18 im Mai 1941 

gesetzt wurder 

Vor 

pinen und USA 

Schiffe zu Gur 

gen. 

-Üb 

russischen Pa 

fremde Handel, 

Naqh einer Pressemeldung hat griehh. 

nister erklärt, daß 200 griech. 

zusammen etwa 1 ooo ooo BRT für 

er fahren. 

dem erstmaligen Versuch der Fran- 

rltransporte aus denl Mittelmeer nach 

dem, ist die Gibr.-Enge unbehindert 

Der bisher regelmäßige Verkehr der 

-Line von New York über die Bermudas 

ist aufgegeben, der Verkehr nach den 

wurift ayrspcjiließlich von span, und 

versehen werden. 

e Anzahl brit. Liniendienste von der 

nach Australien und Neuseeland wird 

ereien übernommen. 
0«i? 

1.6.1941 waren 182 Schiffe mit 987/uw-1 

n Nord- nach Südamerika beschäftigt, 

langsame Schiffe enthalten, die für 

herausgezogene schnelle Schiffe ein- 

Tons 

24 norw. Schiffen die zwischen Philip- 

verkehren, sind 11 schnelle und große 

sten des Atlantikdienstes herausgezo- 

den Schiffsverkehr der USA nach der 

zifikküste berichtet 3/Skl. in Heft 

Schiffahrt Kurzbericht Nr. 41. 



Datum 
unö 

Ul)r3Klt 

3.9.41 

Eingabe öee Ortes, tDinb, tüetter, 

öeegang, 33cleud)tung, 6id)tigPelt 

öer luft, ittonöfätein ufio. 

ÜDtfommniffe 112 

VI. U-Boot. 

1. Feindlage 

Hdoh Funkaufklärung sichten engl.Flug- 

zeuge im C ebiet vor der Dänemarkstraße an zwei 

Stellen U-Boote, die sie angreifen, ein Treffer 

wird gemeldet. An einer dritten Stelle wird ver- 

dächtiger ölfleck gemeldet. 

2. Eigene Lai e: 

kri egf. ührung 

Meldung des B.d.U. über U-Bootsverteilung 

nicht eify egangen. B.d.U. hatte in Besprechung 

bei C/Skl am 4.9. Besorgnis geäußert, daß der 

fdl. Abwel .reinsatz gegen eigene U-Boote dadurch 

erleichtert würde, daß der fdl. Spionage aus dem 

Verhältnis mäßig großen Kreise der von dem eigenen 

U-Bootseinsatz laufend Unterrichteten Informatio- 

nen über i.ie Disposition der U-Boote bekannt wer- 

den könntu. ius diesem Grunde würden eine Reihe 

von Geheinhaltungemaßnahmen, sowie eine Einschrän- 

kung des Jlreises der zu Unterrichtenden verfügt. 

Siehe FS HO, 1435 und 1515. 

U "652" hat den am 12.9. erfaßten und im 

Nebel aus Sicht gekommenen ausgehenden Geleitzig 

in AE 60 licht wiedergefunden. Auch die Boote in 

der Dänem irkstraße haben mit dem einlaufenden 

und angegriffenen HX-Geleitzug keine weitere 

Fühlung mihr bekommen. Drei Boote haben den Rück- 

marsch an getreten. Die Boote Ü ”93', "565", "557", 

"98" und ’561" bilden weiter die Gruppe 'Seewolf. 

F ir die Südboote und die nach Süden aus- 

marschier mden beiden Boote werden neue Angriffs- 

räume bzw. Ausmarschwege festgelegt. 

N ich lieldung desb.d.U. werden voraussicht- 

lich im nirdatlantischen Op-Gebiet außerüen auf 

An- und Rickmarsch befindlichen Booten am 20.9. 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

3.9>41 

Eingabe öcs ©etea, tülnö, lücttcr, 
öeegang/ Sflcudjlung, ©iditigfelt 

öEC luft, illonöftoein ufro. 
üoefommntffe 112 

VI. U B o o t. kriegf. Uhrung 

1. Feindlage 

Häch Funkaufklärung eichten engl.Flug- 

zeuge im C ebiet vor der Dänemarkstraße an zwei 

Stellen U-Boote, die sie angreifen, ein Treffer 

v/ird gemeldet. An einer dritten Stelle wird ver- 

dächtiger ölfleck gemeldet. 

2. Eigene La; e: 

Meldung des B.d.U. über U-Bootsverteilung 

nicht ein*egangen. B.d.U. hatte in Besprechung 

bei C/Skl am 4-.9. Besorgnis geäußert, daß der 

fdl. Abwel reinsatz gegen eigene U-Boote dadurch 

erleichtert würde, daß der fdl. Spionage aus dem 

Verhältnis mäßig großen Kreise der von dem eigenen 

U-Bootseinsatz laufend Unterrichteten Informatio- 

nen über i.ie Disposition der U-Boote begannt wer- 

den kennti!. lus diesem Grunde würden eine Reihe 

von Geheinhaltungemaßnahmen, sowie eine Einschrän- 

kuug des Kreises der zu Unterrichtenden verfügt. 

Siehe FS HO, 1435 und 1515. 

U "652" hat den am 12.9. erfaßten und im 

Nebel aus Sicht gekommenen ausgehenden Geleitzig 

in AK 60 licht viiedergefunden. Auch die Boote in 

der DUneui irkstraße haben mit dem einlaufenden 

und angeg-iffenen HX-Geleitzug keine weitere 

Fühlung m ihr bekommen. Drei Boote haben den Rück- 

marsch an jetreten. Die Boote ix "Sd1, "565", "557", 
"98" und ’561" bilden weiter die Gruppe 'Seewolf1. 

F ir die Südboote und die nach Süden aus- 

marschier änden beiden Boote werden neue Angriffs- 

räume bzw. Ausmarschwege festgelegt. 

N ich lieldung desb.d.U. werden voraussicht- 

lich im n irdatlantischen Op-Gebiet außerüen auf 

An- und Rickmarsch befindlichen Booten am 20.9. 



ML 

Datum 
iu» 

Ubr^ekt 

Angabe öes 0rtco, tüinö, tüftter, 
•©eegang, Beleuchtung, 6id)tigFeit 

6et iuft, Jl^onö|d)eln ufio. 
üorfommniffe 

1 ?.9•41. dtwa 19, ajn 

am 20.1o. e 

stehen. Jn 

etwa 7 Boot£ 

Heimat fäll 

Auawiriomge^i 

Aushildungs 

in den vors 

atlantilc re 

düng einer 

von dem Geg. 

Angesichts 

nahezu auss 

Streuung st 

kriegea das 

starke U-Bo 

ihrer Grupp£ 

mehr mögli 

hältnissen 

eigenen Ans 

folgssahlen 

Ende Oktobe 

diesen Ver 

Kräfte im A 

für Hebenkr 

nicht für t 

fen, ob die 

der der Hau 

^ den können. 

Entscheidall, 

Chef der Se 

1.10. etwa 17, am 10.10. etwa 18, 

wa 27, am 30.10. etwa 30 H-Boote 

üüdlichem Atlantik stehen ab 20.9. 

Zuwachs von neuen Booten aus der 

im September und Oktober infolge der 

des Einsatzes 'Barbarossa' auf die 

ätigkeit fast völlig aus, er ist 

ehenden Zahlen enthalten. Jm Hord- 

chen diese Zahlen lediglich zur Bil- 

)zw. zweier kleiner Gruppen aus, die 

ier leicht umgangen werden können. 

_r Verkehrslage im Hordatlantik, wo 

hließlich Geleitzüge in weiträumiger 

dien, ist das Hauptproblem des U-Boots- 

Auffinden des Gegners nur durch so 

tszahlen zu lösen, daß eine Umgehung 

n wegen der länge ihrer Ausdehung nicht 

ist. Es tritt also gegenüber den Ver- 

er letzten Zeit eine Schwächung der 

itzkraft und ein Herabsinken der Er- 

im Hordatlantik ein, die frühestens 

- behoben sein wird. B.d.U. hält unter 

ltnissen eine weitere Schwächung der 

ilantik durch Abstellen weiterer Boote 

egsschauplätze und weiterer Aufgaben 

•agbar und bittet daher erneut zu prü- 

Nordmeerboote zurückgezogen und wie- 

itauf&abe im Atlantik zugeführt wer- 

Siehe PS 1130 vom 12.9. Ablehnende 

der Ski. siehe Lagebesprechung beim 

:kriegsleitung Ziffer 3. 

d i 

■h i 

-Mf, - 

Datum 
Bin» 

Ufyrjekt 

Angabe öee Örtco, IDfnb, tücttct/ 
-©eegang, Bcteucttung, 6id)tigfctt 

6et luft/ 511on6fä)e{n ufio. 
Dorfommniffe 

ätma 19, am 1.10. etwa 17, am 10.10. etwa. 18, 

am 20.1o. e ;\va 27, am 30.10. etwa 30 U-Boote 

stehen. Jn üüdlichem Atlantik stehen ah 20.9. 

etwa 7 Boot !. Zuwachs von neuen Booten aus der 

Heimat fäll ; im September und Oktober infolge der 

Auswirkunge:i des Einsatzes 'Barbarossa1 auf die 

Ausbildungs ;ätigjfeit fast völlig aus, er ist 

in den vors ;ehenden Zanlen enthalten. Jm Nord- 

atlantik re .chen diese Zahlen lediglich zur Bil- 

dung einer JZW. zweier keiner Gruppen aus, die 

von dem Geg ier leicht umgangen werden können. 

Angesichts hr Verkehrslage im Nordatlantik, wo 

nahezu auas diließlich Geleitzüge in weiträumiger 

Streuung st dien, ist das Hauptproblem des U-Boots- 

krieges das Auffinden des Gegners nur durch so 

starke U-Bo itszahlen zu lösen, daß eine Umgehung 

ihrer Gruppan wegen der Lange ihrer Ausdehung nicht 

mehr möglich ist. Es tritt also gegenüber den Ver- 

hältnissen der letzten Zeit eine Schwächung der 

eigenen Ans itzkraft und ein Herabsinken der Er- 

folgssahlen im Nordatlantik ein, die frühestens 

Ende Oktobe : behoben sein wird. B.d.U. hält unter 

diesen Verh Lltnissen eine weitere Schwächung der 

Kräfte im A ;lantik durch Abstellen weiterer Boote 

für Nebenkr .egsschauplätze und weiterer Aufgaben 

nicht für t -agbar und bittet daher erneut zu prü- 

fen, ob die Nordmeerboote zurückgezogen und wiea 

der der Hau itäuf&abe im Atlantik zugefohrt wer- 

/ den können. Siehe PS 1130 vom 12.9. Ablehnende 

Entscheidan; der Ski. siehe Lagebesprech mg beim 

Chef der Se ;kriegsleitung Ziffer 3. 



in 
z/y- 

Datum 
un6 

Ul>r3eit 

Eingabe öee ©rtee, tüinö, tUctter, 
©eegang, Qeieudjtung, 6id)tigfelt 

öet luft/ iltonö|d)ein uftu. 
ÖDtfommntffe 

13.9.41 VII. L u. f t k r. i egfülirung : 

1. Raum um England 

Jn der Uaclrt zum 13. werden 15 Flugzeuge 

gegen Schi:’f sziele, 23 zur Verseuchung der Themse 

und 7 zur :'ernnachtjagd eingesetzt. Flrgerfuhrer 

Atlantik meldet aus Angriff auf Geleitzug an 

Sudwestküs ;e einen Passagierdampfer und 2 Han- 

delsschiff!! mit insgesamt 25 000 BRT versenkt. 

Der Feind ’log mit 140 Flugzeugen in.. Südwest- 

deutschlanU ein. Es werden Beschädigungen auf 

dem Hauptb.dinliof Mainz gemeldet, wo auch ein 

haltender :>ersonenzug getroffen wird. Am Tage 

keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Mittelmeer: -aum: 

Jn 

nehmung 

Störangrif 

ge,;' 
der Hacht zum 13. eigene Minenunter- 

en Suez-Reede mit gleichzeitigem 

auf Port Taufik. 

3. Ostfront: 

zen Heer, 

gebnisse s 

Kai 

der Ostfron 

Armee, si 

Ei,;ene Luftaufklärungstätigkeit im Schwar- 

: 'innischen Meerbusen und Eismeer. Er- 

ehe dortige Lagen. 

pfanweisungen für die Luftflotten an 

t entsprecuend den Operationen der 

e Luftlage. eii 

VIII. M i t t e 1 m eerkriegführung 

1 . Feindlage: 

Westl.Hitt Imeer: Kampfgruppe H, die sich am 12. 

südl. der Balearen aufgehalten hat, wird am 13. 

vormittags von ital.Flgzg. 80 am südl.Hinorka, 

nachmittags 80sm nordnordöstl.Algier mit östl.Kurs 

izeai ch -tät 

113 

- z/y- 

Datum 

un6 

Ul)r3«H 

Eingabe 6es ©itea, lüinb, tüctter, 
€5eegang, Qclcudjtung, 6id)tigfelt 

6cr tuft, JUonöJäjein ufo). 
üocfommniffe 

15.9.41 VII. L u. f t k r. i egfUJirung 1 

1 . Raum um En, ;landi 

Jn der Hacht zum 13. werden 15 Flugzeuge 

gegen Schi:’faziele, 23 zur Verseuchung der Themse 

und 7 zur :'ernnachtjagd eingesetzt. Fligerfühxer 

Atlantik meldet aus Angriff auf Geleitzug an 

SüdwestkUs ;e einen Passagierdampfer und 2 Han- 

delsschiffn mit insgesamt 25 000 BRT versenkt. 

Der Feind flog mit 140 Flugzeugen in:. Südwest- 

deutschlanU ein. Es werden Beschädigungen auf 

dem Hauptb,dmliof Mainz gemeldet, wo auch ein 

haltender fersonenzug getroffen wird. Am Tage 

keine besonderen Vorkommnisse. 

2. Mittelmeer: -aum: 

Jn 

nehmung 

Störangrif: 

ge,;< 

der Hacht zum 13. eigene Minenunter- 

en Suez-Reede mit gleichzeitigem 

auf Port Taufik. 

3. Ostfront: 

zen Meer, 

gebnisse s 

k.L 

der Ostfro i 

Armee, si 

Ei ;ene Luftaufklärungstätigkeit im Schwar- 

:'innischen Meerbusen und Eismeer. Er- 

ehe dortige Lagen. 

pfanweisungen für die Luftflotten an 

t entsprecnend den Operationen der 

e Luftlage. e' Li 

VIII. M i -t t e 1 m eerkriegführung 

1. Feindlage 1 

Westl.Mitt Imeer: Kampfgruppe H, die sich am 12. 

südl. der Balearen aufgehalten hat, wird am 13. 

vormittags von ital.Flgzg. 80 sm südl.Minorka, 

nachmittags 80sm nordnordöstl.Algier mit östl.Kurs 

gea-i ehtut 



-US' 
pplum 

1^.6 
Ul)r3eit 

Eingabe öCö «Ürtco, iVinö, liierter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6er £uft, 5UDnöfd)cin ufiu. 
üorfommniffe 

13.9.41. Qstl. Mittelmeer: Nach ital.Funkaufklärujig sollen. 

sich Teile der Mittelmeerflotte.ebenfalls in See 

befinden. 

2. Eigene Lage 

I Betreffend Überführung der S- und B.-Boote 

/ schlägt Ski. A.A. vor, gleichzeitig Botschafter 

Abetz und V/StK mit Verhandlungen bezüglich des 

Durchmarsches durch franz. Gebiet zu beauftragen. 

Eine erste Gruppe von 5 S- und 4 R-Booten ist be- 

reits jetzt Itarschbereit. Die Tarnung der Boote 

geschieht durch Ziviltragen der Besatzung, 

Verdeckung der Waffen. Franzi Werfthilfe zur Wie- 

derherstellung der Einsatzbereitschaft nach Pas- 

sieren der [Kanäle ist nicht erforderlich. Siehe 

FS 0101. 

3. Lage Jtalie 

Auf 

Voraussicht 

U-Boote au: 

rischer Küs 

Üb 

Zerst., 3 

wachungsfahb 

Grund Feindlage hat ital.Marine auf 

liehen Afmäherungslcursen der Gruppe H 

stellt, Land- und Seeabwehr an ligu- 

te und auf Sardinien waren alarmiert. 

Einbau deutscher S-Geräte auf 6 ital. 

!qorp.-Booten, 9 U-Jägern und 2 Hafenbe- 

zeugen siehe FS 2002. 

4. Nordafrikafransporte: 

Dpfr. "Nicolo Odero" von 44.Transportstaffel 

45 am westl. Tripolis durch Bombentreffer schwer 

beschädigt, Einbringung wird versucht. 

Nachträglich wird vom 10.9. Beschießung 

Motorschiffs "Svan I" durch fdl. U-Boot auf Reede 

von Augia gemeldet, Brand an Bord. 

5. Bereich Mar,Gr.Süd: 

Ägäis: Mi 

nationalen 

düng von 

teilung des A.A. über- Hilfsaktion inter- 

Roten Kreuzes für Griechenland (Entsen- 

ooo t in Türkei liegende? Lebensmittel 50 

-2Y/- 

jjpium 
iUft 

Ul)C3eU 

Eingabe öes vDrlcö, HMn6, ll1 etter, 
©eegang, öeleucbtung, «Sidttigfeit 

öer £uft, Jnonbfdjcin ufii'. 
üotfommniffe 

1f._9.4-l östl. MitteLmeer; Nach 1 t.al .ThinVan-nfTHrung sollen. 

sich Teile 

befinden. 

2. Eigene Lage 

der Mittelmeerflotte.ebenfalls in See 

Betreffend Überfuhrunc der S- und R-Boote 

schlägt Ski. A.A. vor, gleichzeitig Botschafter 

Abetz und ViStK mit Verhandlungen bezüglich des 

Durchmarsches durch franz. Gebiet zu beauftragen. 

Eine erste Gruppe von 5 S- und 4. R-Booten ist be- 

reits jetzt Marschbereit. Die Tarnung der Boote 

geschieht durch Ziviltragen der Besatzung, 

Verdeckung der Waffen. Franzi Werfthilfe zur Wie- 

derherstellung der E-nsatzbereitschaft nach Pas- 

sieren der [Kanäle ist nicht erforderlich. Siehe 

FS 0101. 

3. Page Jtalie 

Auf Grund Feindlage hat ital.Marine auf 

voraussichtlichen Ahnäherungskursen der Gruppe H 

U-Boote auf gestellt, Land- und Seeabwehr an ligu- 

rischer Küste und auf Sardinien waren alarmiert. 

Uber Einbau deutscher S-Geräte auf 6 ital. 
Zerst., 3 lorp.-Booten, 9 U-Jägem und 2 Hafenbe- 

wachungsfahrzeugen siehe FS 2002. 

4. Nordafrikafjransporte: 

Dpfr. "Nicolo Odero" von 44.Transportstaffel 

45 sm westl. Tripolis durch Bombentreffer schwer 

beschädigt, Einbringung wird versucht. 

Nachträglich wird vom 10.9. Beschießung 

Motorschiffe "Svan I" durch fdl. U-Boot auf Reede 

von Augia gemeldet, Brand an Bord. 

5. Bereich Max .Gr.Süd: 

Ägäis: Mi 

nationalen 

düng von 

teilung des A.A. Uber- Hilfsaktion inter- 

Roten Kreuzes für Griechenland (Entsen- 

000 t in Türkei liegende# Lebensmittel 50 



Datum 
unö 

Üi)r3cit 

Eingabe öea 0rte8, tüinb, IDcttcr, 
ocegang, 23cleud)tung, €ichtigfclt 

öer luft, inonöfd^ein ufcu. 
üocFommntffe 

an; 

nach Grie 

Dpfr. "Ad 

Jstanbul : 

Schiffe ai 

Begleitung 

läßt Hafen 

kommniese. 

Schwarzes 

enland) siehe PS 0255. Transportschiff 

ia" tritt 1.Reise 20.September von 

.ch Piräus an. Zweiter Geleitzug franz. 

Alexandrette ins Marmara-Meer unter 

türk. Hilfskriegsschiffes "Sus“ ver- 

am 16.9. Sonst keine besonderen Vor- 

Meer: Feindlage: Ohne neue Erkennt- 

nisse. 

Eigene 

ohne beson 

Räumerfolg 

und 4 Boote 

bische Band' 

Lage: Peindl. Luftangriffe auf lulaclpea 

dere Schäden. Minensucharbeiten ohne 

Einsatz Donauflottille (Bechelaren 

) zum Schutz Eisernen Tores gegen ser- 

en-Sabotage in Aussicht genommen. 

IX. H e e r e s 1 a g e 

1. Russische Pront: 

Heeresgruppe Süd: Lage um Odessa und vor der Krim 

ert unverände: 

mentschuk 

Panzerzangte 

Heeresgrup 

spitze hat 

Panzerspit 

4. und 9.A: 

Heeresgrup 

. Dnjepr-Übergiinge im Brückenkopf Kre- 

,verden fortgesetzt. Spitze der südl. 

hat Feind bei Lubny geschlagen. 

Ke kitte: Von Morden vorstoßende Panzer- 

Luschwitza genommen. Damit sind beide 

zen auf 30 km aneinander gekommen. Ycr 

mee unveränderte Lage. 

ie Nord: Die Einschließung Petersburgs 

macht gute 

2. Finnische 

Fortschritte. Krasnowardeisk genommen. 

ront: 

Jm allgemeinen unveränderte Lage. 

3. norwegisch: Front: 

Be m Gebirgskorps heftige Kämpfe. 

XU 
■JM. 

Datum 
un6 

Übr^eit 

■Jlngabe £>cö örtes, tl)in6f IDcttcr, 
Oeegang, Beleuchtung, ©ichtigfcit 

öec lujt, iltonöfdtein ufro. 
üoefommniffe \u 

nach Grie 

Dpfr. "Adi 

Jatanbul ! 

Schiffe ai 

Begleitung 

läßt Hafen 

kommniaae. 

enland) aiehe PS 0255. Transportachiff 

ia" tritt 1.Reiae 20.September von 

;ch Piräua an. Zweiter Geleitzug franz. 

i Alexandrette ina Marmara-Meer unter 

türk. Hilfakriegaachiffea "SUB1* ver— 

am 16.9. Senat keine beaonderen Vor- 

Schwarzea üeer; Feindlage: Ohne neue Erkennt- 

maae. 

Ergene 

ohne beaon 

Räumerfolg 

tmd 4 Boote 

biache Band' 

Lage: Peindl. Luftangriffe auf Tulsc^tea 

dere Schäden. Minenaucharbeiten ohne 

Einaatz Bonauflottille (Bechelaren 

) zum Schutz Eiaernen Torea gegen aer- 

en-Sabotage in Auaaicht genommen. 

IX. H e e r e a 1 a g e 

1. Ruaaiache Front: 

Heereagru, , e Süd: Lage um Odesaa und vor der Krim 

unveränderft 

mentachuk 

Panzerzangfe 

Hcercarrui 

apijze hat 

Panzerspit 

4. und 9.A: 

He. reagrup 

. Dnjepr-Übergiinge im Brückenkopf Kre- 

iverden fortgesetzt. Spitze der südl. 

hat Feind bei Lubny geschlagen. 

/e Litte: Von Morden voratoßende Panzer- 

Luachwitza genommen. Damit sind beide 

; zen auf 30 km aneinander gekommen - Vcr 

mee unveränderte Lage. 

ie Kord: Die Einschließung Petersburgs 

macht gute 

2. Finniache 

Fortschritte. Krasnowardeisk genommen. 

ront: 

Jm allgemeinen unveränderte Lage. 

3. Morwegiach i Front: 

Be m Gebirgskorps heftige Kämpfe. 



ö,at«m 
«11$. 

Uljtjtit 

Angabe bes Ortes, lUtnö, tüclter, 
Seegang, Seleudjtung, 6id)tigfett 

ber tuft, SUonbldiein u[u'. 
üocfommntffe 

13.9.41 4. Balkan; 

Banienkäittpfe dauern an. Eisernes Tor ge- 

fährdet. 

C/Skl. 

1/Sfcl 

/ 
/ . 

( /, 

I ba 

ttatiim Angabe be$ Ortes, IVinb, tUetter, 
Seegang, Seleudjtung, 6id)!igfett 

6er luft, !Vtsn6|rl)ein u[u>. 
üortommntffe 

13.9.41 4. Balkans 

Banienkäitipfe dauern an. Eisernes Tor ge- 
fährdet. 

C/Skl. 

I/Sfcl. 

/ 
/. 

ir 

I ha 

7"^ 



■Z13- 

atum 
unö 

b'3«» 

Jlngabe öes 0ttc8, lüinö, tüettcr, 
©eegang, BElEudjtung, 6(d)(igfElt 

6BE tuft, SUoniifdjEin u|a>. 
üocFommntffe 11$: 

(91) 

f.idLL Bee andere olitisohe Haohriohten 

England 

Erater Ldrd der Admiralität erklärte, daß Sowjetruß- 

land jede mögliche Hilfe^hne Einschränkung erhalten wer- 

de, erwähnte :'emer, daß keine große Aktion zur See vor- 

gesehen sei. :äe-Schlacht im Atlantik verlaufe jetzt 

in zufriedenstellender Weise, sei aber noch nicht gewonnen. 
Zur Botschaft Roosevelts erklärte er, daß es wichtig 

sei, daß die V8A -Patrouillen nicht nur die amerikani- 

schen sondern alle Handelsschiffe beschützen wollen. 

PSAi 

Nach Ber: cht von diplomatischer Seite beweist die 

Hede Eoosevel ;s erneut, daß er die bisherige Politik 

des Abwartens und Herausschiebens endgültiger ftitschei- 

dungen nicht LUfgeben kann. Die Rede hatte den Zweck/ 

die Alliierten moralisch zu unterstützen und den An- 

schein zu erwicken, als ob sich das Schwergewicht der 
amerikanischen Macht von jetzt ab auf Deutschland kon- 

zentrieren könne, nachdem die Taktik der Einschüchterung 

Japans erfolgreich gewesen sei. Roosevelt erwartet von 

den angekündi;;ten Maßnahmen weitere Zwiachenfälle, um 

die Stimmung .m amerikanischen Volk kriegsreif zu machen. 

Von einer näh sren Bestimmung des Begriffs amerikanischer 
Verteidigungs jewässer habe Roosevelt wohlweislich abge- 

sehen, doch unterliege es keinem Zweifel, daß nicht nur 

die Verbinden ; Amerika/Jsland sondern auch die durch den 
Südatlantik f ihrenden Schiffahrtswege zu ihnen gehören. 

-U3- 

alum 
uni 

Eingabe ies 1''rtE9, tDinb, tUettcr, 
©ECflana, ÖElBudjtung, 6ld)tlgfElt 

6BE tup, !11cn6)d)Bin u|a>. 

üoefommniffe Ul: 

(91) 

f.3.41 Besondere p olitisohe Haohriohten 

England 

Erster L( 

land jede mög! 

de, erwähnte 

gesehen sei. 

in zufriedene 
Zur Botschaft 

sei, daß die 

sehen sondern 

rd der Admiralität erklärte, daß Sowjetruß- 

iche Hilfe|Dhne Einachränkung erhalten wer- 

^emer, daß keine große Aktion zur See vor- 

- Schlacht im Atlantik verlaufe jetzt 

eilender Weise, sei aber noch nicht gewonnen. 
Roosevelts erklärte er, daß es wichtig 

-Patrouillen nicht nur die amerikani- 

alle Handelsschiffe beschützen wollen. 

ISA 

USA! 

Nach Ber: 

Hede Eoosevel 

des Abwartens 

düngen nicht 
die Alliierten 

schein zu erwi 
amerikanischen 

zentrieren kö: 

Japans erfolg: 

den angekündi 

die Stimmung 

Von einer näh 
Verteidigungs 

sehen, doch 

die Verbindung 
SUdatlantik 

cht von diplomatischer Seite beweist die 

s erneut, daß er die bisherige Politik 

und Herausschiebens endgültiger Ifatschei- 
nufgeben kann. Die Rede hatte den Zweck, 

moralisch zu unterstützen und den An- 

cken, als ob sich das Schwergewicht der 

Macht von jetzt ab auf Deutschland kon- 

ime, nachdem die Taktik der Einschüchterung 
;:-eich gewesen sei. Roosevelt erwartet von 

;ten Maßnahmen weitere Zwiwchenfälle, um 

m amerikanischen Volk kriegsreif zu machen, 

iren Bestimmung des Begriffs amerikanischer 
ewäeser habe Roosevelt wohlweislich abge- 

terliege es keinem Zweifel, daß nicht nur 
Amerika/Jsland sondern auch die durch den 

führenden Schiffahrtswege zu ihnen gehören. 



'-m* 
Datum m 
Ul)C3CÜ 

^ngvibe öca örteo, ll'inö, IDctter, 
6eegang, 3eleud)tung, 6ichtigfcit 

öer luft, JHonöfiiein ufu). 
üorfommniffe 

14.9.41 Darüber hinaua sei mit einer verstärkten Tätigkeit 

der USA-Harina überall dort zu rechnen, wo USA-Kriegs- 

material für England, Rußland und China seiner Be- 

stimmung zugeführt wird. Eine Voraussetzung für Roose- 

velts anmaßende militärische Haltung wird in seiner 

Beurteilung der Ihtwicklung im. Fernen Osten gesehen und sein 

Glaube, daß dort zum mindesten Zeit gewonnen, viaLleioht 

sogar die Möglichkeit zu einer Verständigung mit Japan 

gegeben sei. Es sei sein Ziely den Zusammenbruch 

der russische^ Armee um jeden Preis hinauszuschieben. 

Be sonde 

Führerweisung 

Auf Gruni 

ital. Oberkom 

n ahme der Ski 

Verhältnisse 

gKW/L und OKW 

Tage folgende 

an OEM, Op 

Ziffer 2-4 an 

übermittelt 

1.) Um den An 

iräch£ige{i 

waffe nie. 

die Errei 

(auf artl 

maß Weisut 

Abaug von 

Teilen de 

Tage über 

betreffend Transportsicherung im Mittel- 

des Berichtes des Dt.Generals beim 

ijnando und der erneuten dringlichen Stellung- 

zur Frage der Transport- und Nachschub- 

für die deutschen Afrika-Streitkräfte an 

/'ffiST. (siehe KTB 13.9.) ergeht am gleichen 

Weisung des Führers, die von OKW/WFST/li 

;., Ob.d.L.Fst., OKM/Skl. und bezüglich 

den Dt.General beim ital. Oberkommando 

rdi 

griffserfolg gegen Leningrad nicht zu beain- 

dürfen Kräfte des Heeres und der Luft- 

it eher abgezogen werden, bevor nicht 

hung einer engen Einschließung der Stadt 

Schießweite) sichergestellt ist. Der ga- 

g 35 Ziff.3 vorgesehene Termin für 

Teilen der schnellen Truppen und von 

r Luftflotte 1 kann hierzu um einige 

schritten werden. 

Datum 

Ubcjelt 

Angabe öes 0ttea, ÜMnö, lÜctter/ 
6eegang, 3eleud)tung, öicbtigfcii 

öec luft, inonöjcljein ufm. 
üocfommniffe 

14.9.41 

end' 

Darüber hinaua 

der DSA-Uarins 

material für 

Stimmung zuge 

velta anmaße: 

Beurteilung d 

Glaube, daß 

eogar die Mö 

gegeben sei. 

der russische^ 

sei mit einer verstärkten Tätigkeit 

überall dort zu rechnen, wo USA-Kriegs- 

England, Rußland und China seiner Be- 

führt wird. Eine Voraussetzung für Roose- 

e militärische Haltung wird in seiner 

er üitwicklung im. Fernen Osten gesehen und sein 

dort zum mindesten Zeit gewonnen, vieLleioht 

glichkeit zu einer ierstund^gunT mit Jaban 
Es sei sein Ziel/den Zusaranenbruch 

Armee um jeden Preis hinauszuschieben. 

Bes o nd e 

Pührerweisung 

Auf Grund 

ital. Oberkomu 
nähme der Ski 

Verhältnisse 

QKW/li und OKW 
Tage folgende 

an OKH, Op 

Ziffer 2-4 an 
übermittelt 

1.) Um den An 

trächg;ige|i 

waffe nie 

die Errei 

(auf artl 

mäß iVeisu 

Abaug von 

Teilen de 

Tage über 

betreffend Transportsicherung im Mittel- 

des Berichtes des Dt.Generals beim 

ando und der erneuten dringlichen Stellung- 

zur Frage der Transport- und Hachschub- 

für die deutschen Afrika-Streitkrafte an 
/WFST.(siehe KIB 13.9.) ergeht am gleichen 

Weisung des Führers, die von OKW/WFST/L 

:., Ob.d.L.Fst., OKM/Skl. und bezüglich 

den Dt.General beim ital. Oberkommando 
rdi 

griffserfolg gegen Leningrad nicht zu beein- 

dürfen Kräfte des Heeres und der Luft- 

it eher abgezogen werden, bevor nicht 

hung einer engen Einschließung der Stadt 

Schießweite) sichergestellt ist. Der ga- 

.ig 35 Ziff.3 vorgesehene Termin für 

Teilen der schnellen Truppen und von 
r Luftflotte 1 kann hierzu um einige 

schritten werden. 



-2?r- 

Datum 
unö 

ll^rjeit 

Angabe öeß ©ttce, tüinö, tücttcr, 
ßeegang, 23eleud)tung, 6ld)tlgfelt 

öec tuft, Jllon6fd)cin ufto. 
Docfommniffe 11? 

14.9.41 

(92) 

(93) 

2.) Hauptaufga 
1(Z.Fl.Korp^ 
Transporte 

porte nach 

Hohe Schilf 

i die englie 

Maßnahmen 

e der Luftwaffe im Mittelmeerbereich 

) ist von sofort ab der Schutz der eigenen 

nach Nordafrika - einschließlich der Trans- 

Tripolis - nicht der Angriff gegen feind- 

fe außerhalb des Geleitschutzes und gegen 

:he Versorgung in Ägypten. Beabsichtigte 

sind zu melden. 

3,) Die für da 

mit höchst 

bringen. R 
mungen ist 

den.- 

3 Mittelmeer bestimmten 6 U-Boote sind 

r Beschleunigung dort zum. Einsatz zu 

icksicht auf beabsichtigte ital. Untemeh- 
nicht zu nehmen, Auslauftermin ist zu mel- 

4.) 

11 

hä 

Ui 

WSTK ist ap 

gierung zu 

boote durc. 

lieh beant|r, 

nach sofor 
möglicher 

PS. 

Die 

ihrer bish 

der U-Boot 
treffend 

KTB Teil 

beim Chef 

Entspb 

meldet Ski 
bestimmten 

I.Boot 15 

5.Boot 22 

BdU-Absic 

Zu Z 

Ausw.Amt, 

angelegen. 

ihgewiesen, Einverständnis der franz. Re- 

Durchfahrt deutscher Schnell- und Räum- 

unbesetztes Gebiet und zu von Ski. münd- 

agter Erkundungsreise zu erwirken. Da- 

tige Überführung verfügbarer und schnellst- 

?olge übriger Boote. 
KTB Teil- C Heft XIV. 

rauf von Ski. veranlaßte Änderung 

ärigen Anordnung an BdU betreffend Auslaufens 

sowie Anweisung an Dt.Admiral Rom be- 
terrichtung der italienische üarine siehe 

HeftXIV. und KTB 13.9. in Lagebesprechung 

ler Ski. 

echend der Aufforderung von OKW/WPST/L 
die Auslaufdaten der für das Mittelmeer 

U-Boote nach Rückfrage bei BdU wie folgt: 

3., 2.Boot 16.9., 3-» und 4.Boot 20.9., 

3., 6.Boot 27.9. (gegenüber der bisherigen 

geringfügig verändert. Vergl.KTB 13.9.) 

iffeij4 der Führerweisung unterrichtet Ski. 

laß Führer WSTK. angewiesen hat Uber^ührungs- 

häit der S-und R-Boote, soweit das Passieren 

ch t 

-ZIT' 

Datum 
un6 

ityrgeit 

Eingabe öco ©cte«/ tüinb, tüettcr, 
©eegang, Seleudjtung, 6ld)Hgfe(t 

6et luft, 5Tlonöfd)ein ufro. 
ÜDtfommntffe 11? 

14-9.41 2.) Hauptaufga 
1(X.Pl.Korp^ 
Transporte 

porte nach 

liehe Schif: 

I die englis 

Maßnahmen 

e der Luftwaffe im Mittelmeerhereioh 

) ist von sofort ab der Schutz der eigenen 

nach Nordafrika - einschließlich der Trans- 

Tripolis - nicht der Angriff gegen feind- 

fe außerhalb des Geleitschutzes und gegen 

:he Versorgung in Ägypten. Beabsichtigte 

äind zu melden. 

) Die für da 

mit höchst 
bringen..R 
mungen ist 

den.- 

Katteimeer bestimmten 6 U-Boote sind 

r Be jchleunigung dort zum. Einsatz zu 

icksicht auf beabsichtigte ital. Untemeh- 
nicht zu nehmen, Auslauftermin ist zu mel- 

(92) 

h 2 

Ui 

(93) 

,) W5TK ist a 

gierung zu 

boote durc 

lieh beantjr 

nach sofor 
möglicher 

FS. : 

Die 

ihrer bish 

der U-Boot 
treffend 

KIB Teil 

beim Chef 
Entspb 

meldet Ski 

bestimmten 

I.Boot 15 

5.Boot 22 

BdU-Absich 

Zu Zi 

Ausw.Amt, 

angelegenh 

ihgewiesen, Einverständnis der franz. Re- 

Durchfahrt deutscher Schnell- und Räum- 

unbesetztes Gebiet und zu von Ski. münd- 

agter Erkundungsreise zu erwirken. Da- 

tige Überführung verfügbarer und schnellst- 

?olge übriger Boote. 
KTB Teil* C Heft XIV. 

rauf von Ski. veranlaßte Änderung 

ärigen Anordnung an BdU betreffend Auslaufens 

sowie Anweisung an Dt.Admiral Rom be- 
terrichtung der italienische'Marine siehe 

HeftXIV. und KTB 13.9. in Lagebesprechung 

ler Ski. 

echend der Aufforderung von OKW/WFST/L 
die Auslaufdaten der für das Kittelmeer 

U-Boote nach Rückfrage bei BdU wie folgti 

D., 2.Boot 16.9", 3-» und 4.Boot 20.9., 

3., 6.Boot 27.9. (gegenüber der bisherigen 

geringfügig verändert. Vergl.KTB 13.9.) 

ffeij4 der Führerweisung unterrichtet Ski. 

laß Führer WSTK. angewiesen hat UbeiL^ührungs- 

sit der S-und R-Boote, soweit das Passieren 



-2l(, - 

• UftÄ 

U^rjeit 

•SJngab* öea Ortes, iDlnö, tüctter, 
6eegang, öeleudjtung, ©idjtigfeit 

öer luft, Vnonöjäjeln ufro. 
üoetommniffe 

14.9.41 franz. Wasaerwejge in Frage kommt, zu regeln. Siehe 

F3.1550. 

2. *} Berechnungen Generaletah Heer/Oen.Qu. zur Tranaportlage 
Mittelmeer; 

OKH/Gen.S1 

eine Stellungn 
deutschen Afril 

a) Zusammenfat 
und der Jt 

nisches Ko 

b) Verlegung 

in den Mit1 

.Heer/Gen.Qu. gab Anfang September 

^hme zu den Operationsabsichten des 

akorps. Darin wird u.a. gefordert; 

sung der Führung aller Wehrmaohtteile 
liener in ein gemischtes deutsche* italie- 

dmando. 

ehr starker deutscher luftstreitkräfte 
eimeerraum. Niederhalten Maltas. 

c) Herauszieht 1: 

truppen am 

d) Sichersten 

e) Sicherstell 

f) Steigerung 

besserungei 

g) Zuführung 

1 von K'iV-Transportraum und Versorgungs- 
Ost-Operation ab Anfang Oktober. 

ung des noch fehlenden Schiffsraumes, 

ung der Mithilfe der Franzosen(Biserta) 

der Aualade-Leistungen durch Hafenver- 

Toubn-Bise: 

weise nach 

Für Vorbe 

für Angriff aul 

Gen.Qu. mit 5 

der Bevorratun, 

tnd Versorgunge 

serve) setzt 

davon schon 

führen 129 000 

Gen.Qu. hofft 

on Großtransportraum mit mot.Truppen über 

ta, von Gütern in die Cyrenaika, aushilfs- 
Tripolis. 

eitung, Antransport, Bevorratung usw. 

Tobruk, Giarabub und Alexandria redhnet 

/2 Monaten, (davon für Durchführung 

.■; 3 Monate )■- Für Zuführung von Nachschub- 

;:ut (laufender Bedarf, Bevorratung und Re- 

n.Qu. insgesamt für 3 Monate 159 000 t ein, 
. Afrika 30 000 to, demnach nach zu über- 

t, d.h. Je Monat 43.000 to(nur für Heer) 

inter Voraussetzung, daß durch stärksten 

G(: 

-izi ' 

PttUini 

U^cjcit 

•21ngabt öcs 0rtca, IDlnö, tÜcttcr, 
6eegang, Beleuchtung, ©idjtlgFeft 

6er tuft, 5Tlon&fä)e{n ufro. 
üortommntffe 

H.9.41 franz. Wasserwejge in Präge kommt, zu. regeln. Siehe 

PS.1550. 

2.7 Berechnungen Generaletah Heer/Sen.Qu. zur Tranaportlage 

Mittelmeer: 

OKH/Gen.31 

eine Stelluiignc hi 

deutschen Afril 

a) Zusammenfas 

und der Jt 

nisches Ko 

b) Verlegung 

in den Mit1 

.Heer/Gen.Qu. gab Anfang September 

me zu den Operationsabsichten des 

akorps. Darin wird u.a. gefordert; 

sung der Führung aller Wehrmacht teile 

litner in ein gemischtes deutsche* italie- 

dmando. 

ehr starker deutscher luftstreitkräfte 

eimeerraum. Niederhalten Maltas. 

c) Herauszieac 1: 

truppen aus 

d) Sicherstei] 

e) Sicherstei] 

f) Steigerung 

besserunger 

g) Zuführung 

1 von KW-Tran sportraum und Versorgungs- 

Ost-Operation ab Anfang Oktober. 

ung des noch fehlenden Schiffsraumes, 

ung der Mithilfe der Pranzosen(Biserta) 

der Auolade-Xeistungen durch Hafenver- 

on Großtransportraum mit mot.Truppen über 

Toübn-Biseita, von Gütern in die Cyrenaika, aushilfs- 

weise nach Tripolis. 

Für Vorbe 

für Angriff aud 

Gen.Qu. mit 5 

der Bevorratun, 

md Versorgungs 

serve) setzt 

davon schon 

führen 129 000 

Gen.Qu. hofft 

eitung, Antransport, Bevorratung usw. 

lobruk, Giarabub und Alexandria redhnet 

/2 Monaten, (davon für Durchführung 

!: 5 Monate )■- Für Zuführung von Nachschub- 

gut (laufender Bedarf, Bevorratung und Re- 

n.Qu. insgesamt für 3 Monate 159 000 t ein, 

. Afrika 30 000 to, demnach nach zu über- 

t, d.h. je Monat 43.000 to(nur für Heer) 

inter Voraussetzung, daß durch stärksten 

G<: 



- 227' 

Datum 
unö 

Ul)rjeit 

‘4.9.41 

(94) 

Eingabe bte ®ttee, tDinb, tDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)tfgtelt 

6et tuft, illDnbfchein u(n). 
üotfommniffe 11t 

Iiuf twaf f ene ins 

die Ausladelei 

gende Ausladung 

atz jede größere Störung verhindert und 

tung von Bardia gesteigert wird auf f;ol- 

in Bengasi 15 OOO t 

in Bardia 10 000 t 

in Tripolis 18 000 t 

Besondere 

der in Tripolis 

rationsbasis. 

ist untragbar 

Küstenschiff aljr 

Ti 

Tobruk erford 

Den Berec 

Ski. Vorausse 

Pall nicht er: 

geographischer 

des Gegners 

huf tstreitkräJ 

Sicherungsstre 

eine einigerm, 

kehrs nach 

Bardia von vo 

Rechnung gest 

Transporte). 

Nach bisl 

Ski. zunächst 

die Vorausberc 

Einnahme von 

auch keineswe^i 

Bardia ermögl: 

Derna, Gazala 

OKH/Gen. 

Gen.Qu. werd 

insgesamt 43 000 t 

Schwierigkeit macht der Weitertransport 

lagernden Güter auf Kraftwagen zur Ope- 

Der hierfür errechnete KW-Transportraum 

groß, spdaß weitgehende Verlagerung auf 

t und auf Dema, Guzzala und später 

^rlich. 

hnungen des Gen.Qu.. sind nach Auffassung- 

izungen zu Grunde gelegt, die außh im günstigste 

eicht werden können. Bei den gegebenen 

Verhältnissen und bei der Überlegenheit 

r See, darf vom Einsatz auch stärkster 

te und Zusammenfassung aller Italien, 

itkräfte nicht mehr er^rtet werden, als 

4ßen sichere Abwicklung des Nachschubver- 

ipolis und Bengasi. Keinesfalls kann 

^nherein, d.h. vor Einnahme von Tobruk in 

11t werden, (lediglich vielleicht einzelne 

4as Gleiche gilt von Dema und Gazala. 

erigen Erfahrungen können nach Ansicht 

nur Tripolis und Bengasi(und Biserta) in 

chnungen eingezogen werden. Erst nach 

tobruk kann auch ein regelmäßiger, wenn 

s verlustloser Nachschub über See bis 

cht werden(bei gleichzeitiger Benutzung von 

und Tobruk). 

ütab Heer Op.Abtlg.(II) und Gen.Stb.Heer 

von der Auffassung der Ski. (mit XoP 

1509/41 chefs ) unterrichtet. 

- 227' 

Datum 
un& 

Ubrjcit 

Angabe 6te örtte, fDlnb, IDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, €fd)tlgfelt 

6et tuft, iUenbldjein u|n>. 
Dorfommniffe 11t 

'4.9.41 

(94) 

Luf twaffenelns 

die Ausladelei 

gende Ausladung 

atz jede CTliflare Stdrung verhindert und 

atung von Bardia gesteigert wird auf f;ol- 

in Bengaai 15 000 t 

in Bardia 10 000 t 

in Tripolia 18 000 t 

insgeaamt 43 000 t 

Beaondere Schwierigkeit macht der Weitertransport 

der in Tripolla lagernden Güter auf Kraftwagen zur Qpe- 

rationahaaia. Der hierfür errechnete KW-Transportraum 

iat untragbar groß, spdaß weitgehende Verlagerung auf 
Küatenaohiffatrt und auf Dema, Guzzala und später 

Tobruk erforderlich. 
Den Berechnungen dea Gen.Qu., sind nach Auffaaaung- 

Skl. Vorausaeizungen zu Grunde gelegt, die audh im günstigste 

Pall nicht er: eicht werden können. Bei den gegebenen 
geographischst Verhältnissen und bei der Überlegenheit 

dea Gegners zir See, darf vom Einsatz auch stärkster 
DuftstreitkraJ te und Zusammenfasaung aller Italien. 

Sicherungsstreitkräfte nicht mehr erärtet werden, als 

eine einigermi ßen sichere Abwicklung dea Nachschubver- 

kehrs nach Ti ipolis und Bengaai. Keinesfalls kann 

Bardia von votnherein, d.h. vor Einnahme von Tobruk in 

Rechnung gestc 

1509/41 chefs 

11t werden, (lediglich vielleicht einzelne 

Transporte). Das Gleiche gilt von Dema und Gazala. 
Nach bisl erigen Erfahrungen können nach Ansicht 

Ski. zunächst nur Tripolis und Bengasi(und Biserta) in 

die Vorausberechnungen eingezogen werden. Erst nach 

Einnahme von l'obrük kann auch ein regelmäßiger, wenn 

auch keineswegs verlustloser Nachschub über See bis 

Bardia ermögl: cht werden(bei gleichzeitiger Benutzung von 

Derna, Gazala und Tobruk). 
OKH/Gen.ütab Heer Op.Abtlg.(ll) und Gen.Stb.Heer 

Gen.Qu. werdet von der Auffassung der Ski.(mit IoP 

) unterrichtet. 



Qwv" 

Uhcjcll 

Eingabe 6EQ 0rIC9, IVtnö, lüctter, 
©tegang, Sfleudjlung, ©idjtigfcit 

öec luft, JUpnbfdiein ufa\ 
Dotfommniffß 

14.9.41 

(95) 

3.] Zusamip 

der Anwesei 

Cavaliere 

enstellung dea OKW/WFST/L der während 

:iheit des Duce zwischen Chef OKW und General 

besprochenen Punkte in KTB Teil C Heft XIV. 

0 r g a n i s i tion ! 

Änderung der Gruppenbereiche; 

h i 

(96) 

Ob.d.M. 

zwischen den G: 

der Scheldemün|i’ 

England im Kan 

ausschließlich 

in dem an die 

geschränkte 

Durchführung i 

Näheres s 

Be f 

t 29.8. entschieden, daß Trennungslinie 

uppenbereichen West und Nord in Höhe 

ung liegt. Operative Kriegführung gegen 

il und an engl. Südostküste verbleibt 

in Händen der Gruppe West, der hierzu auch 

Truppe Nord abgetretenen Gebiet die unein- 

ehlsbefugnis über ihre Streitkräfte zur 

irer pperativen Aufgaben zusteht. 

Lehe KTB 25.8.(Schreiben in KTB Teil B Heft V.) 

Lage 14.9. 

I. Krieg in den außer leimischen Gewässern! 

Feindlage! 

Nordatlantik 

"Furious" und 

Nach spanischer Meldung sind "Nelson", 

"Ark Royal" in Gibraltar eingelaufen. 

Stiller Ozean 

(Neu Guinea) 

FS.1415. 

Nach Funkaufklärung vor Port Moresby 

engl. Minensperre ausgelegt. Näheres siehe 

«tiT 
Üljcjcit 

Angabe 6es »Drtee, IDinö, IDctter, 
©cegang, 3eleud)tung, 6id)tigfeit 

öet tuft, JllDnöfdjein ufa>. 
üorfommntffe 

14.9.41 

(95) 

3.) Zusamih1 

der Anwesei 

Cavallero 

enatellung des OKW/WFST/L der während 

nheit des Duce zwischen Chef OKff und General 

besprochenen Punkte in KTB Teil C Heft XIV. 

0 r g a n i s i t 1 o n ! 

Änderung der G ruppenbereiche: 

(96) 

Ob.d.M. h 

zwischen den G 
der Scheldemün 

England im Kan 
ausschließlich 

in dem an die 

geschränkte 

Durchführung i 

Näheres s 

Be ? 

it 29.8. entschieden, daß Trennungslinie 

uppenbereichen West und Nord in Höhe 

Jung liegt. Operative Kriegführung gegen 

äl und an engl. Südostküste verbleibt 

in Händen der Gruppe West, der hierzu auch 
Jruppe Nord abgetretenen Gebiet die unein- 

ehlsbefugnis über ihre Streitkr'ifte zur 

irer pperativen Aufgaben zusteht. 

Lehe KTB 25.8.(Schreiben in KTB Teil B Heft V.) 

Lage 14.9. 

I. Krieg in den außer leimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatlantik 

"Furious" und 

Nach spanischer Meldung sind "Nelson", 

"Ark Royal" in Gibraltar eingelaufen. 

Stiller Ozean 

(Neu Guinea) 

FS.1415. 

I Nach Funkaufklärung vor Port Moresby 

engl. Minensperre ausgelegt. Näheres siehe 
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Datum 
unö 

Ul)r3tit 

Eingabe öes Ottca, tUinö, lücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

6er luft, Jllonöfdjein ufro. 
Dorfommniffe 11t 

14.9.41 Eigene Lage; 

Norddei< 

aufgenommen 
über feindlic 
und 1353. 

h hat ein nicht lösbares Kurzsignal 

Unterrichtung aller außerheimischen 
he Schiffsbewegungen durch Pts.1947» 1739 

II. L a g e West 

Eigene Lage; 

Atlantikküstt 

r a u m i 

Von 003011 6 Stunden lang feindliche 

Luftangriffe mit etwa 60 Flugzeugen auf Brest. 

BAW im Batte: lege lande, auf Werft keine Personen- 

und Sachschät en, gleichzeitig kürzerer Luftangriff auf 

Lorient ohne militärischen Sachschaden. Verminung Küsten- 

vorfeldes wahrscheinlich. 
Für Geleit auslaufenden "Eio Grande" ist vom BdU 

zunächst U ' 09 vorgesehen. Zur Ablösung kann U 204 ver- 
fügbar' gemacht werden, falls auf "Rio Grande" Brenn- 

stof fergänzuig für dieses Boot bereitgestellt 

werden kann. Siehe FS.1410. 

Kanalküstei 

Wetterlage. 

Vp.Boot 1808 

4.S-Plottille kein^» Einsatz wegen 
feindlicher S-Bootsansatz auf Geleit 

Bericht steht noch aus. 
Der auffallend verstärkte Einsatz von feind- 
lichen S-Booten gegen den eigenen Geleit- 

verkehr im Kanal erklärt sich aus den länger 

werdenden Nächten und der infolge des Ab- 

zugs von Sicherungsstreitkräften nach der 

Ostsee verminderten Abwehrmöglichleit, die 

der Gegner auszunutzen versucht. Die bis- 

herigen Feinderfolge blieben indes gering. 

Datum 
un6 

Ul)r3eit 

Eingabe öes Ortes, tOinb, töetter, 
öeegang, Beleud)tung, €Md)tigfeÜ 

6et tuft, iVtDnöfd)ein uftn. 
üorfommntffe 11» 

14.9.41 Eigene Lage; 

Norddei< 

aufgenommen 
über feindli 

und 1353 

h hat ein nicht lösbaree Kurzsignal 

Unterrichtung aller außerheimischen 
<Jhe Schiffsbewegungen durch Pts.1947» 1739 

XI. läge West 

Eigene läget 

Atlantikküstt 

r a u m ( 

Von (WO*1 6 Stunden lang feindliche 

Luftangriffe mit etwa 60 Flugzeugen auf Brest. 

BAW im Batteriegelände, auf Werft keine Personen- 

und Sachschät en, gleichzeitig kürzerer Luftangriff auf 

Lorient ohne militärischen Sachschaden. Verminung Küsten- 

vorfeldes wahrscheinlich. 
Für Geleit auslaufenden "Hio Grande" ist vom BdU 

zunächst U '09 vorgesehen. Zur Ablösung kann U 204 ver- 
fügbar" gemac) t werden, falls auf "Rio Grande" Brenn- 

stof fergänzmg für dieses Boot bereitgestellt 

werden kann. Siehe FS.1410. 

Kanalküste: 

Wetterlage. 

Vp.Boot 1808 

4.S-Flottille keinrt Einsatz wegen 

feindlicher S-Bootsansatz auf Geleit 

Bericht steht noch aus. 
Der auffallend verstärkte Einsatz von feind- 
lichen S-Eootan gegen den eigenen Geleit- 

verkehr im Kanal erklärt sich aus den länger 

werdenden Nächten und der infolge des Ab- 

zugs von Sicherungsstreitkräften nach der 

Ostsee verminderten Abwehrmöglichteit, die 

der Gegner auszunutzen versucht. Die bis- 

herigen Feinderfolge blieben indes gering. 



~Z 'io- 

fetfcm 
f Hirt 
ttbrjtft 

Angabe öca 0cte0, lüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öet iuft, iTlonöfidjeln ufm. 
ü o t f o m m n i ffe 

14.9.41 Batterie 

georteter Moto}?' 

Peststellungen 
Lufteinsalt: 

'aieisenau" eröffnet Feuer auf Grund 

engeräusche westlich Dover, ohne weitere 

in Seegebiet sl 
Geleitzug, der 
Erster Auftrag 
schiffen mit 
in A,M 7989(u- 
Diese PeetstelL 
Geleitzug (wahr 3 

teten Übung an 
Kanal einateue 
seits die inf 

dem Osten s 

oige 
ätar £ 

schätzt wird, a 

.uf 
normalen Einstp 
Kampfgruppe a! 

los. Der vor I 

funden, zumal 
k onnte. 

z» Suche nach einlaufendem Geleitzug 
idwestlich Südspitze Jrländs und nach 

am 13.9. Cadiz mit Westkurs passierte, 
erfolgreich. Geleitzug aus 35 Handels- 

Stcherung und Kursen zwischen 50 und 90° 
imittelbar vor Südspitze Jrlands) erfaßt, 
ung ist besonders bemerkenswert, da der 
cheinlioh HG 72) entgegen der bisher beobaa 

scheinend von Süden her in den Bristol- 
m will. Es ist anzunehmen, daß englischer- 

Abzugs der deutschen Luftkräfte naoh 
herabgesetzte Luftgefahr geringer einge- 

ls die Bedrohung durch D -Boote auf der 
uerung von Norden her. Abendeinsatz einer 
diesen Geleitzug bleibt leider erfolg, 

äd&z gemeldete Geleitzug wurde nicht ge- 
iur eine FW 200 zur Suche eingesetzt werden 

III. Nordsee 

Nordsee! 

/ N o r w e en/Nordmeeri 

Eigene Lage! Feindlicher Luftangriff auf Geleit bei 
Hoek van Holland, geringer Sachschaden, keine Verluste. 

Die in letzter Zeit vermehrte Feind- 
lufttätigkeit auf eigenen Geleitverkehr 
erklärt sich vorwiegend aus der infolge 
des Abzugs der eigenen Jäger und Zer- 
störer nach dem Osten verringerten Ab- 

wehrmöglichkeit. Trotz dieser lebhaften 
Feindtätigkeit sind die tatsächlichen 

-110' 

T nirt 

UbtjeU 

Angabe ößa tOttca, n)in6, tÜcttcc, 

©eegang, Öelcudjtung, 6id)ligfeil 
öcc iuft, 5non&[ä)fin ufm. 

üor!ommm'ffe 

H.9.41 Batterie 

georteter Moto^ 

Festste Hungen 

Iiuf teinsa 

in Seegebiet s 
Geleitzug, der 

Erster Auftrag 

schiffen mit 
in A,M 7989(ut 

Biese Feststen 

Geleitzug(wahr 3 

teten Übung an 

Kanal einsteue 

seits die inf 

dem Osten sta: 

olge 

r £ 

uf 
normalen Einst 
Kampfgruppe a' 

los. Ber vor 

fanden, zumal 

konnte. 

öieisenau" eröffnet Feuer auf Grund 

engeräusohe westlich Bover, ohne weitere 

tzj_ Suche nach einlaufendem Geleitzug 

idwestlich Südspitze Jrlands und nach 

am 13.9« Cadiz mit Westkurs passierte, 

erfolgreich. Geleitzug aus 35 Handels- 

Stcherung und Kursen zwischen 50 und 90° 
imittelbar vor Südspitze Jrlands) erfaßt, 

ung ist besonders bemerkenswert, da der 

cheinlich HG 72) entgegen der bisher beobaa 
scheinend von Süden her in den Bristol- 

m will. Es ist anzunehmen, daß englischer- 

Abzugs der deutschen luftkräfte naoh 

herabgesetzte luftgefahr geringer einge- 

Ls die Bedrohung durch U -Boote auf der 

uerung von Norden her. Abendeinsatz einer 

diesen Geleitzug bleibt leider erfolg. 

Ckdiz gemeldete Geleltzug wurde nicht ge- 

lur eine FW 200 zur Suche eingesetzt werden 

III. Nordsee 

Nordseei 

/N orwegen/Nordme e r : 

Eigene Lage; Feindlicher Luftangriff auf Geleit bei 

Hoek van Hollend, geringer Sachschaden, keine Verluste. 

Die in letzter Zeit vermehrte Feind- 
lufttätigkeit auf eigenen Geleitverkehr 

erklärt sich vorliegend aus der infolge 

des Abzugs der eigenen Jäger und Zer- 

störer nach dem Osten verringerten Ab- 

wehrmöglichkeit. Trotz dieser lebhaften 

Feindtätigkeit sind die tatsächlichen 



Datum 
unö 

Eingabe öee Ottee, lUinb, tDcttcr, 
öcegang, Beleuchtung, €ichtigfclt 

öec luft, iUon6(d)ein ufa\ 
ÜDtfommniffe m 

n.9.41 Ausfälle verhiltnismäßig gering geälieäen; allerdings 

sind in der Regel auch infolge Einsatzes 

der feindlichen Bordwaffen Personalverluste 

eingetreten, die auf den kleinen Ein- 

heiten der Sicherungs- und Geleit- 

streitkräfte mit der Zeit doch fühlbar 

werden. 

g.d.L.Lulfteinsatz! Vor Ostküste keine Seeziele 

angegriffen 

nen Bomben und 

Als Ausweichziel Scarborough mit einzel- 

beobachteter Wirkung belegt. 

Norwegeni 

gelndlage: 

aus mittleren 

gang in Weiße 

leres Handele 

2 kleine Hane 
Kura West, W' 

Kildin 3 M-
B

I 

Boote. 

l^ach Luftaufklärung am 13.9. ein Geleitzug 

Handelsschiffen und einem Zerstörer im Ein- 

s Meer. Jn Swatoj-Bucht 1 Zerstörer, 1 mitt- 

schiff, 6 Vp,Boote. Am 14.9. vor Murmansk 
eisschiffe, 2 Vp.Boote, 4 S-Boote im Geleit 

fitere Vp.Boote in der Nähe. Nordöstlich 

ote, 1 kleines Handelsschiff und 2 Vp. 

Eigene Lage! 

dampfer "Rici 

Torpedoboot ' 

Der am 13.9. abends torpedierte Routen- 

ard Witt" ist gesunken. 

Greif" Grundberührung im Drontheimfjord. 
Die häufigen Havarien der Zerstörer und 
Torp.Boote infolge Grundberührung sind 
angesichts der knappen Zahl verfügbarer 

Einheiten sehr zu bedauern. Ski. ver- 

anlaßt zweckdienliche Einwirkung auf in 
Betracht komraende Seebefehlshaber. 

Eine vor 

Geleitstreitl 

von' Gruppe 

solange die 

N< 

Adm.Norwegen beantragte Vermehrung der 

räfte im Bereich der norweg.Westküste muß 

rdjbei derzeitiger Lage abgelehnt werden, 
Entscheidung über das Schicksal der russ.Flotte 

Datum 

unb 
Ut)t3eit 

Eingabe bea 0rtes, llh'nb, 

öcegang, ücleuditung, 6tditigfp|t 
bet iuft, ilbabfäiein uja>. 

ÜDtfommniffe 12^ 

U.9.41 Ausfälle verhältnismäßig gering gehliehenj allerdings 

sind in der Regel auch infolge Einsatzes 

der feindlichen Bordwaffen Personalverluste 

eingetreten, die auf den kleinen Ein- 

heiten der Sicherungs- und Geleit- 

streitkräfte mit der Zeit doch fühlbar 

werden. 

g.d.L.Lulfteinsatzs Vor Ostküste keine Seeziele 

angegriffen 

nen Bomben und 

Als Ausweichziel Scarborough mit einzel- 

beobachteter Wirkung belegt. 

Horwegeni 

Feindlage: 

aus mittleren 

gang in Weißt 

leres Handelt 

2 kleine Hane 
Kurs West, w 

Kildin 3 M-B< 

Boote. 

Eigene Lagei 

l^ach Luftaufklärung am 13«9. ein Geleitzug 

Handelsschiffen und einem Zeratörer im Ein- 

s Meer. Jn Swatoj-Eucht 1 Zerstörer, 1 mitt- 

schiff, 6 Vp,Boote. Am 14.9. vor Murmansk 

eisschiffe, 2 Vp.Boote, 4 S-Boote im Geleit 

fitere Vp.Boote in der Nähe. Nordöstlich 

ote, 1 kleines Handelsschiff und 2 .Vp. 

dampf er "Riet 

Torpedoboot 

Eine vor 

Geleitstreit: 

von Gruppe 

solange die 

Der am 13.9. abends torpedierte Routen- 

ardWitt" ist gesunken. 

Greif Grundberührung im Drontheimf jord. 
Die häufigen Havarien der Zerstörer und 
Torp.Boote infolge Grundberührung sind 
angesichts der knappen Zahl verfügbarer 

Einheiten sehr zu bedauern. Ski. ver- 

anlaßt zweckdienliche Einwirkung auf in 
Betracht kommende Seebefehlshaber. 

Adm.Norwegen beantragte Vermehrung der 

il räfte im Bereich der norweg.Westküste muß 
rdWi derzeitiger Lage abgelehnt werden, 

Entscheidung Uber das Schicksal der russ.Flotte 
Nc 



Datym 

.-ÄD#.-' 

Angabe öea <!)rteo, ll'inö, 03etter, 
6eegang, Öeleud)tung, öicbtigfeit 

öer £uft, JOonö|d)ein ufiu. 
üortommniffe 

14.9.41 noch nicht geft llen ist. Siehe PS.1025. 

IV. Skagerrak /Ost s e e -Eingänge/ Ostsee t 

(97) 

Ostsee-Eingänge i 

Eigene Lage; Kr 

Nach Att. 

"Storsten" in 

Norweg.Schiff 

haben englische 

Eigene Lu:1 

bis Oslofjord 

und sonstiger 

Dänischer Sane 

Minentreffer gi 

z."Köln" Kopenhagen eingelaufen, 

sldung Stockholm hat norweg.Schiff 

iteborg schwedische Plagge gesetzt. 

Dicto" ist beim Ein<Jat<ien. Weitere Schiffe 

Kapitäne erhalten.(siehe PS.1313. 

taufklärung längs der schwedischen Küste 

ur Feststellung Dampfers "Newton" 

erdächtiger Dampfer ohne Ergebnis, 

pumper "Trafic" vor Kopenhagen durch 

sunken. 

östliche Ostaeei 

Peindlagel Keine neuen Erkenntnisse. 

Eigene Page; ! cheinuntemehmungen "Westwind" und "Süd- 

wind" planmäßig durchgeführt. Durchführung "Westwind" 

von BdK mit 4 booten 2.S-PlotliIle, 6 S-Booten, 3 Trans- 

jerter und 3 U - Booten. Zur Vortäuschung Landungsab- 

sioht an Ös'llfwiiStküste Unternehmung wiederhllt, hier- 

bei Beschießung der Küste. Peuer wurde von Land erfolg- 

los erwidert. Durchführung "Südwind", 3 Teiluntemehmungen 

unter Führung l'.d.M. von Pemau und Riga aus nach Ahrens- 

burger Bucht und Veddel^bucht, Küste wurde beschossen, 

Peuer erwidert Beabsichtigte Wiederholung ausgefallen. 

Durchführung "Nordwind" durch finnische Seestreit- 

kräfte unter T iilnahme von "Brummer" und 2 Booten der 

1.S-Flottille von Utö aus. Finnisches Panzerschiff 

"J1 Marinen" gisunken. Wahrscheinlich Minentreffer. 

Dot^m Angabe öCö 0ctca, UMnö, i'Uctter, 
©Bcgang, 8eieud)tung, 6id)tigFcit 

öct luft, 5TlDn6|d)pin ufiu. 
üotfommm'ffe 

H.9.41 noch nicht gefi. llen ist. Siehe PS.1025. 

IV. Skagerrak /Ost B e e -Eingänge/ Ostsee i 

(97) 

Ostsee-Eingänge i 

Eigene Lare.; KJ 

Nach Att. 

"Storsten" in 
Norweg.Schiff 

haben englischt 

Eigane Lu:' 

bis Oslofjord 

und sonstiger 

Dänischer Sanc 

Minentreff er gr 

z."Köln" Kopenhagen eingelaufen, 

äldung Stockholm hat norweg.Schiff 
Iteborg schwedische Plagge gesetzt. 
Dicto" ist beim Ein^la^ren. Weitere Schiffe 

Kapitäne erhalten.(siehe PS.1313. 

taufklärung längs der schwedischen Küste 

ur Feststellung Dampfers "Newton" 

erdächtiger Dampfer ohne Ergebnis, 

pumper "Trafic" vor Kopenhagen durch 

sunken. 

östliche Ostsee) 

Feindlagei 

Eigene Lagei 

Keine neuen Erkenntnisse. 

i cheinuntemehmungen "Westwind" und "Süd- 

wind" planmäßig durchgeführt. Durchführung "Westwind" 

von BdK mit 4 hooten 2.t-?lot1ille, 6 S-Booten, 3 Träns- 
pirter und 3 U - Booten. Zur Vortäuschung Landungsab- 
sicht an Ösl^wiistküste Unternehmung wiederhllt, hier- 

bei Beschießung der Küste. Feuer wurde von Land erfolg- 

los erwidert. Durchführung "Südwind", 3 Teiluntemehmungen 
unter Führung i’.d.M. von Pemau und Riga aus nach Ahrens- 

burger Bucht ut.d Veddelpbucht, Küste wurde beschossen, 

Feuer erwidert Beabsichtigte Wiederholung ausgefallen. 
Durchführmg "Nordwind" durch finnische Seestreit- 

kräfte unter T iilnähme von "Brummer" und 2 Booten der 
1.S-Flottille von Utö aus. Finnisches Panzerschiff 

"J1 Marinen" gisunken. Wahrscheinlich Minentreffer. 
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Datum Angabe öee 0ttc8, tüinö, tüctter, 
unö 6eegang, Belcudjtung, ©fctyfgfelt 

Ut)t3eft 6ec luft, iTton6fd)cin ufu). 
Dorfommntffe 121 

H-9-41 Ein Drittel d ir Besatzung gerettet. 

Kir die Besetzung von Moon, die von den Heeres- 

truppen mit S iumnbooten zur Bildung von Brückenköpfenjan 

Nord- und Ostküste begonnen wird, werden die nachfolgen- 

durch Marinefährprälime und Fischerboote 

eve" durchgeführt. Ebenso wie Pendelver- 

(1-Fähren zwischen Matsalbucht, Noemkuela 

Werder und Kutvastn.^ur Deckung der 

zur Beschießung von Küstenbatterien 

t.Träger eingesetzt. Jm Uo'on-Sund werden 

den Transport i 

von Gruppe "R. 

kehr mit Sieb > 

und zwiachen 

Transporte un 1 

wurden die Ar ; 

minenfreie We ;e hergestellt. Der Marineeinsatz bei der Be- 

setzung von M|> 

geleitet. 

V. U-Bootskr 

Feindlage: 

Rege Aufkf., 

Wiederholte H 

westlich Bres 

lieh Südspitz 

meldet Flugze 

aufgetauchtes 

gefahrjohne St, 

fassung durch 

(Siehe Lage 

Eigene Lage: 

D 553 si 

eine Kette 

merkt. U 98 wf.rd 

liehen Fliege 

on wird von FdM nach Weisung Mar.Bef.0 

eof ü h r u n g : 

ärungstätigkeit der 15.Luftgruppe. 

Bootssichtungen durch Flugzeuge, u.a. 160 am 

:, 75 sm südlich Jsland und 120 sm südwest- 

Hebriden. 60 sm südöstlich Rockall Bank 

jg vermutlichen Treffer auf angegriffenes 

D-Boot. HG-Geleitzug meldet 1300 Uhr Luft- 

mdortsangabe. Es dürfte sich um die Er- 

die Aufklärung des Fl.Fü. Atlantik .handeln, 

straum). W> 

:htet auf Rückmarsch 300 sm westlich Brest 

■ägerflugzeuge Kurs Nord. Boot bleibt unbe- 

nordwestlich Donegal Bucht durch feind- 

' ohne Erfolg angegriffen. U 252 sichtet 

~Z33- 

Datum 
unö 

Ub^*w 

Eingabe öca Ottea, fDfnb/ tDettet, 
©eegang, Beleuchtung, 6(d)tfgfeit 

öec tup, illonöfchein ufiö. 
Dorfommniffe i2i 

n-9-41 Ein Drittel d ir Besatzung gerettet. 

Klr die Besetzung von Mocm, die von den Heeres- 

truppen mit S ;unnbooten zur Bildung von BrUckenköpfenjan 

Nord- und Ostlrfiste begonnen vd.rd, werden die nachfolgen- 

duroh Marinefährßrähme und Fischerboote 

.eve" durohgeführt. Ebenso wie Pendelver- 

il-Fähren zwischen Matsalbuoht, Noemkuela 

Werder und Kutvastn. Jur Deckung der 

zur Beschießung von Küstenbatterien 

i.Träger eingesetzt. Jm Mo'on—Sund werden 

den Transport i 

von Gruppe "R. 

kehr mit Sieb i 

und zwinchen 

Transporte un^ 

wurden die Ar 

minenfrele We,;e hergestellt. Der Harineeinsatz bei der Be- 

setzung, von Kj) 

geleitet. 

V. U-Bootskr 

Feindlage: 

Hege Aufk|.i 

Wiederholte U 

westlich Bres 

lieh Südspitz 

meldet Flugze 

aufgetauchtes 

gefahrjohne S 

fassung durch 

(Siehe -läge 

Eigene Lage: 

ü 553 ei 

eine Kette 

merkt. U 98 

liehen Fliege 

on wird von FdM nach Weisung Mar.Bef.0 

ejf ü h : r u n g i 

ärungstätigkeit der 15 «laiftgruppe. 

Bootssichtungen durch Flugzeuge, u.a. 160 sm 

75 sm südlich Jsland und 120 sm südwest- 

Hebriden. 60 sm südöstlich Rockall Bank 

ig vermutlichen Treffer auf angegriffeneo 

D-Boot. HG-Geleitzug meldet 1300 Uhr Xuft- 

t^ndortsangabe. Es dürfte sich um die Er- 

die Aufklärung des Fl.Fü.Atlantik .Handeln, 

straum). W> 

:htet auf Rückmarsch 300 sm westlich Brest 
1 :ägerflugzeuge Kurs Nord. Boot bleibt unbe- 

w .rd- nordwestlich Donegal Bucht durch feind— 

ohne Erfolg angegriffen. U 252 sichtet 



{frUiftn 
ija<-" 

Ul)rjclt 

Jlngabe 6cs ©tlce, lüinb, RVttcr, 
©ecaang, Seleuctjtung, Sittiligfcit 

öet tuft, !Vlonöfd)eln u(n\ 
üotfommniffe 

vorübergehend 

und sichernde 

1910^ Fühlung 

westlich Eockdl 

angesetzt werc e: 

Boot meldet die 

durch Artilleii 

ist durch luf-t, 

marsch an. Aui 

spitze Jrlandt 

Nähe stehender 

südlich Jsland Hauchwolke, 1 Zerstörer 

Flugzeuge, vermutet Geleitzug. U 565 gewinnt 

an Geleitzug mit westlichem Kurs 60 sm 

.1 Bank, auf den 2 in der Nähe stehende Boote 

n. Fühlung geht durch Nebel verloren, 

istündige Waboverfolgung. U 95 hat 

e Dampfer "Johann" (434 t) versenkt, 

angriff beschädigt und tritt Hück- 

den von der Luftaufklärung vor der Süd- 

erfaßten Geleitzug werden die in der 

U-Boote angesetzt. 

VI. LuftkriegJ ü h r u n g 

Kaum um Ifagland» 

Jn der N, 

zur bewaffnett 

von 48 Flugz 

einsatz erfolg 

Loriant siehe 

besonderen Vor 

vor Südostküs' 

4cht zum 14. Einsatz einiger Kampfflugzeuge 

n Aufklärung und gegen Schiffsziele, 

gen zur Verseuchung der Inemse. Kampf- 

los. Feindlicher Luftangriff auf Brest und 

Lage Westraum . Während des Tages keine 

■kommnisse. Luftaufklärung Fl.Fü.Atlantik 

e meldet 1 Dampfer 4 000 BRT beschädigt. 

Uittelmeerraumi 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

55 

Ostfront^ 

Beidersei 

6 eigene zu 
Schwarzes Mee 
nie siehe dor 

"Beowulf", u 

Oesel gelande 

■liges Verhältnis der Flugzeugverluste 
feindlichen. Luftaufklärung Uber 

if&fiä'ÄfBihe Jnseln und Eismeer. Ergeb- 

ige Lagen. Kampf einsatz bei Unternehmen 

,. 5 eigene Segelflugzeuge auf Ostspitze 

-m 
pctWni 

Ubcjeit 

Angabe 6ee (Dctce, lUtnö, IDcttcr/ 
©eegang, Selcudjtung, <5id)tigfeit 

öec luft, JllDnöfdjeln ufro. 
üotfommniffe 

14.9.41 vorübergehend 

und eiohemde 

igiO11 Hihlung 

westlich Hockdl 

angesetzt werc e: 

Boot meldet die 

durch Artilleii 

ist durch Iuf1; 

marsoh an. Aul 

spitze JrlandE 

Nähe stehender 

südlich Jsland Hauchnolke, 1 Zerstörer 

Flugzeuge, vermutet Geleitzug. U 565 gewinnt 

an Geleitzug mit westlichem Kurs 60 sm 

.1 Bank, auf den 2 in der Nähe stehende Boote 

n. Fühlung geht durch Nebel verloren, 

istündige Waboverfolgung. U 95 hat 

e Dampfer "Johann'1 (434 t) versenkt, 

angriff beschädigt und tritt Rück- 

den von der Luftaufklärung vor der Süd- 

erfaSten Geleitzug werden die in der 

D-Boote angesetzt. 

VI. Luftkrieg! U h r u n g . 

Raum um Bigland« 

Jn der N; 

zur bewaffnete 

von 48 Flugze 

einsatz erfolg 

Loriant siehe 

besonderen Voi 

vor Südostküs- 

seht zum 14. Einsatz einiger Kampfflugzeuge 

n Aufklärung und gegen Schiffsziele, 

i gen zur Verseuchung der Themse. Kampf- 

los. Feindlicher Luftangriff auf Brest und 

La^e Westraum . Während des Tages keine 

komiunisse. Luftaufklärung Fl.Fü.Atlantik 

e meldet 1 Dsunpfer 4 000 BRT beschädigt. 

yittelme erraumi 

Keine bei onderen Vorkommnisse. 

55 

Ostfront! 

Beidersei 

6 eigene zu 
Schwarzes Mee 
nis siehe dor 

"Beowulf", u 

Oesel gelande 

Iges Verhältnis der Flugzeugverluste 

feindlichen. Luftaufklärung über 
i’^&iöPSaSlfidhe Jnseln und Eismeer. Ergeb- 

Ige Lagen. Kampf einsatz bei Unternehmen 

,. 5 eigene Segelflugzeuge auf Ostspitze 



Datum 
unö 

Ubr3*it 

Angabe öes Ortes, tt^inb, IDetter, 
©eegang, öeleudjtung, eiÄtigfelt 

öer iuft, iltonöfdjein uftu. 
üotfommntffe 1» 

14.9.41 VII. Mittelmee rkriegftihrung 

(98) 

(99) 

Feindlagei 

Westl.Mittelmeeri 

ausgelaufen. "Ark 

Auslaufen Flugze 

Unternehmung der 

Überführung von 
Mittelmeer dient. 

U-Boot "Thetis" mit Ostkurs aus Oihraltar 

Royal" hat nach römischer Meldung vor 

igean Bord genommen. Es ist anzunehmen, daß 

Kampfgruppe H auch diesmal wieder einer 

ugzeugen nach Malta bzw. in das östliche F . 

Mittl. und östl. llittelmeeri Nach italienischer Meldung 

13.9. nördlich Ben 
10 bzw. 21 am von 

lageJtalien; 

Jn der Rächt 
Tripolis und 

Admiral Rom 

Gruppe Süd, 

Mitteilung d 

gasi 2 englische U-Boote.inl Abstand von 
der Süste. 

zum 14. feindlicher Luftangriff auf 

Bengasi ohne größere Schäden. Deutscher 

interrichtet Ski. und X.Fl.Korps, Mar. 

ferb.Stab Luft Rom und Fl.Fü.Atlantik Uber 

iS ital. Admiralstabes über beabsichtigte 

Minenunteme imung Bengasi, die durch Seestreitkräfte 

im nahen Küstenvorfeld vor Bengasi von Tarent aus 
durohgeführt werden soll. 

BdU wirl von Ski. unterrichtet.(Näheres KTB Teil 

C Heft XIII.) 

Jtal.Ma’ineministerium übermittelt durch Mar.Att. 

Rom BromemorLa,betreffend Besitznahme der in Griechen- 

land durch Birgungsarbeiten wiedergewonnener Schiffe, 

worin vorgesAblagen wird, daß jeder Staat die Bergung 

der Einheitei übernimmt, die sich in dem von seinen 

eigenen Trupien besetzten griechischen Gebieten befinden. 

Näheres siehä FS.1320. in KTB Teil B Heft V. 

Datum 
unö 

Angabe öea 0rtce, IDinb/ fetter, 
©eegang, 23pleud)tung, Gichtigfeit 

öcr luft, iUDnbfdiBin ufn>. 
üotfommntffe 1» 

14.9.41 VII. Mlttelmee 

(98) 

(99) 

rkriegführung 

Feindlagel 

ffeeil.Mittelmeer» 

ausgelaufen. "Ark 

Auslaufen Flugze 

Unternehmung der 

Überführung von F 

Mittelmeer dient. 

U-Boot "Thetis" mit Ostkurs aus Gibraltar 

Royal" hat nach römischer Meldung vor 

igean Bord genommen. £s ist anzunehmen, daß 

Kampfgruppe H auch diesmal wieder einer 

ugzeugen nach Malta bzw. in das östliche 

Mlttl. und östl. lllttelmeer» Nach italienischer Meldung 

13.9. nördlich Be^i 

10 bzw. 21 sm von 

lageJtallen» 

Jn der Nacht 

Tripolis und 

Admiral Rom 

Gruppe Süd, 

Mitteilung d 

Minenunteme 

im nahen Küe 

durchgeführt 

BdU 

0 Heft XIII. 

gasi 2 englische U-Boote.iM Abstand von 

der Küste. 

zum 14. feindlicher Luftangriff auf 

Bengasi ohne größere Schäden. Deutscher 

uiterrichtet Ski. und X.Fl.Korps, Mar. 

(erb.Stab Luft Rom und Fl.Fü.Atlantik über 

iS ital. Admiralstabes über beabsichtigte 

imung Bengasi, die durch Seestreitkräfte 

benvorfeld vor Bengasi von Tarent aus 

werden soll. 

von Ski. unterrichtet.(Näheres KTB Teil 

) 

Jtal.Ma ^ineministerium übermittelt durch Mar.Att. 

Rom BromemorLa,betreffend Besitznahme der in Griechen- 

land durch Birgungsarbeiten wiedergewonnener Schiffe, 

worin vorgesjhlagen wird, daß jeder Staat die Bergung 

der Einheitei übernimmt, die sich in dem von seinen 

eigenen Trupien besetzten griechischen Gebieten befinden. 

Näheres siehä FS.1320. in KTB Teil B Heft V. 



'ZU- 

Ui)rjeU 

Eingabe 6E8 (Orlte, ll'inö, tDcttet, 
©ccgang, 8elEud)tung, ©icbtigfeit 

6er luft, 511on6|<f)eln u|n'. 
üorfommntffc 

4-9-41 Nordafrikatrar sporta s 

Der in Brar 
deutschem 
gesunken. 

Calamata 1 
"Nicilo Ode 

westlich Tif: 

Exploöion, 
Dampfer 
nördlich T 

d geschossene Dampfer "Svan" I" mit 

'ersorgungsgut(siehe KTB 13-9.) ist 
^insohleppversuch Dampfers "Oriani" vor 
t mißlungen, Dampfer wurde versenkt. Dampfer 
ro" bei mißglücktem Einechleppversuch 

ipolis auf Grund geraten. An Bord 
Schiff wahrscheinlich verloren. Auch 
ffaro" ist bei Versuch des Einschleppens 

iipolis gesunken. 
Ce.: 

Bereich Mar.Gruppe Süd; 

igäis; Ke] 

Schwarzes l eer 

ne besonderen Vorkommnisse.' 

Feindlage il ach Luftaufklärung zwischen Krim und 
Odessa keil e wesentlichen Veränderungen. 

Gruppe Süd rechnet mit starker Verminung des 
Nachschubweges zu den südrussischen Häfen. 

Eigene Lag 
Flottille 
ausgelaufen 

VIII. Heereslage 

"Bechelaren" mit 4 Booten der Donau- 
ius Galatz zur Überwachung Eisernen Tores 

Russische Front! 

Heeresgruppe Süd! Lage um Odessa und vor Krim 
Feindliche Stellungen vor Brücken- Landenge unverän 

köpf Krementechut 
und Nordosten du1 

Lublin nach Nord 

ilert. 
durch 2 eigene A.K. im Angriff nach Osten 

chbrochen. Südliche Panzerspitze über 
in vorgestoßen. 

-Dl- 

WM* 

Ui)rjelt 

JIngabc 6ES «Drlta, ll'lnb, fDcttet, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigfeit 

6ec tuft, JUonöfdu'ln u|in. 
Dorfommntffc 

4.9.41 N ordaf rikatrar sporte: 

Der in Brar d geschossene Dampfer "Svan" I" mit 

deutschem Versorgungsgut(siehe KTB 13.9.) ist 

gesunken. 3inschleppversuch Dampfers "Oriani" vor 

Calamata is t mißlungen, Dampfer wurde versenkt. Dampfer 
"Nicdilo 0d< ro" hei mißglücktem Einschleppversuch 

westlich Tripolis auf Grund geraten. An Bord 

Explosion, Schiff wahrscheinlich verloren. Auch 

Dampfer "Ciffaro" ist hei Versuch des Einschleppens 

nördlich Tripolis gesunken. 

Bereich Mar.Grippe Süd; 

Sgäisi Kej 

Schwarzes I her 

ne besonderen Vorkommnisse.’ 

Feindlage il 

Odessa keil 
Grupp 

Nachschuhwi 

ach Luftaufklärung zwischen Krim und 

e wesentlichen Veränderungen. 

Süd rechnet mit starker Verminung des 

ges zu den südrussischen Häfen. 

Eigene Lar 

Flottille 
ausgelaufen 

VIII. Heeresla 

Bussische Front 1 

"Bechelaren" mit 4- Booten der Donau- 

Aus Galatz zur Überwachung Eisernen Tores 

Heeresgrup-e Süd; Lage um Odessa und vor Krim 
Feindliche Stellungen vor Brücken- Landenge unverän 

köpf Krementschui 

und Nordosten du- 

Lublin nach Nord 

dert. 

durch 2 eigene A.K. im Angriff nach Osten 

chbrochen. Südliche Panzerspitze über 

in vorge stoßen. 



-237' 

Datum 
unö 

Angabe öEB 0rtea, tüinb/ tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

öet luft, iltonöfdjcin ufcu. 
üotfommntffe 123 

14.9-41 

(100) 

Heeresgruppe Mitte; Entsprechender Vorstoß 

der nördliche 

jennys im Rauh 

Verbindung mi 

stellt wurde. 

Vor 4. uf 

Zange zur Umklammerung der Armee Süd- 

östlich von Kiew bis südlich Sentsoha, wo 

t von Süden vorgeherijer Panzergruppe herge- 

Damit ist der Ring geschlossen. 

9.Armee keine nennenwerten Veränderungen. tid 

Heeresgrippe Kord; Bei iS.Afmee weitere Einschnü- 

rung der Kessbl nördlich und südlich Demjansk. 

Bei IS.A'mee werden die Angriffe auf Verteidungs- 

stellung von Petersburg fortgesetzt. An Ostnordküste 

Moon Brückenk ipf gebildet. 

Finnisch^ Front iVor Hangö und auf Kare1.Landenge 

östlich Ladogasees am Swir keine Verände 

langsames Vor l 

Frontverlauf 

Angriffe 

heftige Gegen 

Überläufer ein 

Landsleute.. 

■ungen. 

ringen der Finnen nach Süden. Jm übrigen 

neine wesentlichen Veränderungen. 
^_toßen< 

des GebirgskorpsVarrr beiden Flügeln auf 

ingriffe. 'Beim XKXVI.A.K. bedienten 20 

e eroberte Batterie gegen ihre eigenen 

Balkan» 

Die Aufs 

stanctfierde ha 

stillgelegt, 

net werden 

wieder herges 

andsbewegung verstärkt sich. Neue Auf- 

. >en sich gebildet. Einzelne Bergwerke sind 

Serbische Gendarmerie mußte zum Teil entwaff- 

ge in Kroatien durch deutsche Truppen 

eilt. 

Li., 

O/Skl. 

-ia- 

Iba 

~2i7- 
Datum 

unö 
Angabe öEB Otteß/ IDinö, tüctter, 
Ccegang, Öeleudjtung, 6id)tfgfett 

öet tuft, illonöfdjein ufa>. 
üocfommnijfe 123 

n.9-41 

(100) 

Heeresgrippe Kitte: Eatspreohender Vorstoß 

der nördliche i Zange zur Umklammerung der Armee Bud- 

jennys im Raun östlich von Kiew bis südlich Sentscha, wo 

Verbindung mi t von Süden vorgeher^r Panzergruppe herge- 

stellt wurde. Damit ist der Ring geschlossen. 
Vor 4. upd 9.Armee keine nennenwerten Veränderungen. 

Heereagrippe Uord; Bei iS.Afmee weitere Einschnü- 

rung der Kessbl nördlich und südlich Demjansk. 

Bei 18.A:mee werden die Angriffe auf Verteidungs- 
stellung von Petersburg fortgesetzt. An Ostnordküste 

Moon Brückenk >pf gebildet. 

Finnisch s 

keine Verände 
langsames Vor l 
Frontverlauf 

Angriffe 

heftige Gegen 

Überläufer ein 

Landsleute.. 

Front iVor Hangö und auf Karel.Landenge 

ungen. östlich Ladogasees am Swir 
ringen der Finnen nach Süden. Jm übrigen 

neine wesentlichen Veränderungen. 
«ßtoßerv 

des GebirgskorpsVHttx beiden Flügeln auf 
mgriffe. T3eim XXXVI.A.K. bedienten 20 

e eroberte Batterie gegen ihre eigenen 

Balkan« 

Die Aufs 

stanÄierde ha^' 

stillgelegt, 

net werden. Li, 

wieder herges 

andsbewegung verstärkt sich. Neue Auf- 

en sich gebildet. Einzelne Bergwerke sind 

Serbische Gendarmerie mußte zum Teil entwaff- 

ge in Kroatien durch deutsche Truppen 

eilt. 

O/Skl. 

-I* 

Iba 



'unt 
Ul)rjeit 

Angabe bes 0tlco, ll'inö, lücttcr, 
©ecgang, Seleud)tung, Sidjtigfcit 

6et tuft, iHcnbfdKin u[a'. 
ü o r f o m m tii ffe 

-2l£- 

*>®i* 
• unT) 
Ul)t}cit 

Jlngabe 6ce 0rlea, ll'inb, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfeit 

bet tuft, iTioiibfcheln u[a'. 
ü o r f o m m n i ffe 



-239' 
Datum 

unö 
Utjrjelt 

Angabe öee Ortce, IDinb, lüetter, 
©eegang, öcleudjtung, 6ld)tigfelt 

öet tuft, iltonö^cin ufu>. 
üocfommntffc m 

15.9.41 

Besondere olitisehe Haohrichten 

USA: 

die gegen En 

rikanischer 

nicht verst 

gegebene Hem 

drücklich ver 

für ExportzY/2 

Schuldbekenn 

aber hervorg 

als engl 

die ureigens 

Roosevelt se 

notwendigen 

des Hilfsgei 

Hp.ch Bericht von diplomatischer Seite ist 

land wegen kommerzieller Verwendung ame- 

Criegslieferungen laut gewordene Kritik 

t. Das vom Staatsdepartement bekannt- 

iraiidum Edens, indem sich England aus- 

pflichtet die erhaltenen Waren nicht 

cke zu verwenden, wird als hinreichendes 

tnis bezeichnet. Große Entrüstung hat 

ärufen,4 daß das amerikanische Material 

fuhrgut auf Märkten erschienen ist, 

te Ausfuhrdomäne der USA waren, sodaß 

Ibst eingmfen mußte, um die v/eiteren 

jilliarden Bewilligungen für die Zwecke 

tztes nicht in Gefahr zu bringen. 

Vlon diplomatischer Seite wird berichtet, 

daß bisher in Kongreß ein Abänderungsvorschlag zu 

dem Neutralitätsgesetz von keiner Seite eingebracht 

ist. Jndes liegen Hegierungsäußerungen vor, wonach man 

beim Kongreü die Aufhebung derjenigen Bestimmungen 

dieses Geseizes erwirken will, die amerik. Handels- 

schiffen der Transport nach den Häfen Kriegführender 

und Befahrer der Kriegszone verbieten. Diser Schritt 

sei geboten, um geforderte Freiheit der Meere zu 

erwirken. Praktische Schritte sollen aber von dem 

Verlauf der Atlantikschlacht abhängig gemacht werden. 

Die Regierurg versucht, der üblichen Taktik des Prä- 

sidenten enlsprechend, zunächst die Reaktion der 

öffentlicher Meinung auf ihre Pläne festzustellen, 

um sich keirjer Niederlage im Kongreß auszusetzen. 

'-239' 

Datum 
un£> 

Uljtjclt 

Eingabe 6ca 0rtca, tDinb/ lücttcr, 
©eegang, Seleudjtung, 6td>tigfe!t 

öer luft, 5non6fd)cin ufu>. 
üocfommniffe m 

15.9.41 

n d Bes olitisch Haehrichten 

USA: 

die iiegen. En 

rikanischer 

nicht verst1 

gegebene Mem 

drücklich velc 

für Export 

Schuldbekennlt: 

aber hervor, 

als engl 

die ureigene 

Hoosevelt se 

notwendigen 

des Hilfsgei 

Au 3 

Np.ch Bericht von diplomatischer Seite ist 

lund wegen kommerzieller Verwendung ame- 

Criegslieferungen laut gewordene Eritic 

t. Das vom Staatsdepartement bekannt- 

3randum Edens, indem sich England aus- 

pflichtet die erhaltenen. Waren nicht 

cke zu verwenden, wird als hinreichendes 

nis bezeichnet. Große Entrüstung hat 

gferufen,, daß das amerikanische Material 

fuhrgut auf Märkten erschienen ist, 

te Ausfuhrdomäne .der USA waren, sodaß 

Lbst eingiafen mußte, um die weiteren 

Milliarden Bewilligungen für die Zwecke 

tztes nicht in Gefahr zu bringen, 

diplomatischer Seite wird berichtet, 

daß bisher ib Kongreß ein Abänderungsvorschlag zu 

dem Heutralitätagesetz von keiner Seite eingebracht 

ist. Jndes } ie-gen Begierungsäußerungen vor, wonach man 

beim Kongret die Aufhebung derjenigen Bestimmungen 

dieses Gesetzes erwirken will, die amerik. Handels- 

schiffen der Transport nach den Häfen Kriegführender 

und Befahrer der Kriegszone verbieten. Dtser Schritt 

sei geboten, um geforderte Freiheit der Meere zu 

erwirken. Praktische Schritte sollen aber von dem 

Verlauf der Atlantikschlacht abhängig gemacht werden. 

Die Regierutg versucht, der üblichen Taktik des Prä- 

sidenten entsprechend, 'zunächst die Reaktion der 

öffentlicher Meinung auf ihre Pläne festzustellen, 

um sich keil er Niederlage im Kongreß auszusetzen. 

Von 



-2W - 

Ubrjeit 

<5.9.41. 

^Ingvibe öca 0cteo, IDInö, tüctter, 
6ecgang, öeleudjtung, oidjti'gfcit 

öer iuft, }Ttonöfd)efn ufm. 
üorfommntffe 

Japan; 

Nach 

aohexnen .iapani.i 

lauf genommen zu 

Meldungen aus verschiedenen Quellen 

ch/USA—Verhandlungen günstigen Ver- 

d i. 

gerucöweise, da 3 

erreicht sdi. AP' 

amtlicher Quell 

erheblich vermi 

erwarten sei, d 

Atlantik Verlag; 

bemerkt dazu, 

von dem günstig 

flußt sein könn 

ten meldet Heut: 

gen über den Ab,i 

USA unzutreffend 

amerikanisch/ja 

tern, und China 

haben. Jn Tokio verlautet sogar 

schon ein grundsätzliches Abkommen 

ch in den USA gab Rundfunk auö halb- 

bekannt, daß Kriegsgefahr im Pazifik 

idert und Verständigung mit Japan zu 

)daß Schwerpunkt der USA-Politk in 

rt werden könne. Deutsche Botschaft 

ß der scharfe Ton der Roosevelt-Rede 

in Verhandluugsstand mit Japan beein- 

e. Jm Widerspruch zu diesen Uachrich- 

r aus Washington, daß die Mitteilun- 

chluß eines Vorvertrages Japan und 

seien. Tschangkaischek erklärt, die 

.uanisehen Verhandlungen würden sohei— 

werde seinen Widerstand fortsetzen. 

Finnland 

Nach 

Auffassung über 

firm. Volk nich 

Setzungen außer!i, 

einbezogen werde: 

nis zu England 

gen hinausgehen 

lägen Finnland 

nisteriums sei 

den, daß kein F 

lung für einen 

eingetreten sei 

dies in einer Re 

Finnland werde 

als es seine eig 

führe einen Def< 

Ziel sei aber 

diplomatischem Bericht Uber finn. 

den Krieg gegen Rußland wolle das 

in die europäischen Auseinander- 

alb des russisch/finn. Konflikts 

n, und vor allem wolle es im Verhält- 

ijLicht Uber den Abbruch der Beziehun- 

Auch gute Beziehungen zu den USA 

ehr am Herzen. Seitens des Außenmi- 

:.m übrigen nochmals versichert wor- 

nnländer in verantwortlicher Stel- 

$onderfrieden oder Waffenstillstand 

Auch Minister Tanner bestätigte 

de, die in der Feststellung gipfelt, 

den Krieg nicht länger fortsetzen, 

enen Interessen erforderten. Es 

nsivkrieg um sichere Grenzen; dies 

ch nicht genügend erreicht. 

-2W - 

Utjrjeit 

15 >9.41 ♦ 

^Ingvibe 6ea Octeo, iUinö, tücttet, 

©ecgong, Bßleud)tungf ©idjtfflfcit 

öet luft, 511onöfd)cin ufiu. 
üotfommntffe 

Japan: 

Hach 

scheinen napani i 

A i' 

lauf genommen 

gerüchtweise, dat 

erreicht sdi. 

amtlicher Quell 

erneblich vermi 

erwarten sei, d 

Atlantik Verlag: 

bemerkt dazu, 

von dem günstig 

flußt sein könn 

ten meldet Heut: 

gen über den Ab i 

USA unzutreffend, 

amerikanisch/ja; > 

tern, und China 

Meldungen aus verschiedenen Quellen 

ch/USA-Verhandlungen günstigen Ver- 

haben. Jn Tokio verlautet sogar 

schon ein grundsätzliches Abkommen 

ch in den USA gab Rundfunk aus halb- 

bekannt, daß Kriegsgefahr im Pazifik 

idert und'Verständigung mit Japan zu 

>daß Schwerpunkt der USA-Politk in 

rt werden könne. Deutsche Botschaft 

ß der scharfe Ton der Eoosevelt—Hede 

m Verhandluiigsstand mit Japan beein- 

e. Jm Widerspruch zu diesen Uachrich- 

r aus Washington, daß die Mitteilun- 

chluß eines Vorvertrages Japan und 

seien, Tschangkaischek erklärt, die 

anischen Verhandlungen würden schei- 

werde seinen Widerstand fortsetzen. 

d i. 

Finnland 

Nach 

Auffassung über 

finn. Volk nich 

Setzungen außeri, 

einbezogen werdo: 

nis zu England 

gen hinausgehen 

lägen Finnland 

nisteriums sei 

den, daß kein F 

lang für einen 

eingetreten sei 

dies in einer Ro 

Finnland werde 

als es seine eig; 

führe einen Defi 

Ziel sei aber 

diplomatischem Bericht über finn. 

den Krieg gegen Rußland v/olle das 

in die europäischen Auseinander- 

alb des russisch/finn. Konflikts 

n, und vor allem wolle es im Verhält- 

nicht über den Abbruch der Beziehun- 

Auch gute Beziehungen zu den USA 

ehr am Herzen. Seitens des Auienmi- 

:m übrigen nochmals versichert wor- 

nnländer in verantwortlicher Stel- 

$onderfrieden oder Waffenstillstand 

Auch Minister Tanner bestätigte 

de, die in der Feststellung gipfelt, 

<^en Krieg nicht länger fortsetzen, 

enen Interessen erforderten. Es 

nsivkrieg um sichere Grenzen; dies 

ch nicht genügend erreicht. 



-2U 

Datum 
uni 

U^rj«lt 

Mngabt 6es ©rtee, tDIni, tDcttcr, 
©etganfl, Beleuchtung, 6ld)tlflteit 

6et tu ft, lUonifhein ufm. 
üotfommntffe m 

Lagebest rachung beim Cbef der Seekriegsleitung, 

Ia/Skl. trägt über Fülrerweisung betreffend 

Sicherung der Transporte im Mittelmeer und die sich 

daraus ergebet den Maßnahmen vor. Siehe KTB 13. und 

14.9. Hinsich-lieh des U-Bootseinsatzes im Mittel- 

meer erhält B d.U. Anweisung, die voraussichtlichen 

Passierdaten c er Gibr.Enge unmittelbar an deutschen 

Adm. Rom, nachrichtlich an Ski. zu- geben, und U-Boote 

nochmals ahzuveisen, mit Rücksicht auf ital. Opera- 

tion, in jeder Beziehung Sichtung westl. und östl. 

Gibraltar zu vermeiden. 

Ia/Skl. berichtet weiter über Lagebaurtei- 

lung die von i.dm.Herwegen an Befehlshaber AOK Nor- 

wegen, im Hinblick auf dessen Pührervortrag, gegeben 

wurde, sowie über den Bericht der Mar.Gr.Süd betref- 

fend Transpor-läge in der Ägäis (KTB 13.9. Lagebe- 

sprechung beit Chef der Ski., Ziff. 5). Ski. ist der 

Auffassung, d; ß die Entsendung von S- und R-Booten 

in die Ägäis i urückgestellt werden müsse, da. der 

Ansatz der verfügbaren Einheiten dieser Art im Mit- 

telmeer zur S: cherung der Nordafrikatransporte und zum 

Bekämpfung der feindl. Transporte und Kr-Schiffe 

wichtiger sine . Auch die Abgabe von S-Booten für 

das Schwarze Meer kann zur Zeit nicht infrage kommen, 

jedoch soll Ga .Süd unmittelbare Verhandlungen mit 

den Bulgaren :wecks Überlassung ihrer Lürssen-Boote 

aufnehmen, Ohre Rücksicht darauf, ob Ersatzgestellung 

durch erwarte-e deutsche S-Boote in absehbarer Zeit 

in Betracht kemmt. 

Rüstungsvorbeaeitungen für Sealöwet 

Hi! von OKW erbetene Entscheidung über 

Bauprogramm fix Seelöwe (siehe KTB 21.8.41) ist am 

9.9. durch Fül rerweisung getroffen worden. Danach 

müssen mit Rjkksicht auf andere dringliche Rüstungs- 

vorhaben die materiellen Vorbereitungen für Seelöwe 

-214- 

Datum 
un6 

U^tjdt 

Angabe 6ea Octee, lUinfc, IT)etter, 
6cegang, Seleudjtung, efd)tlgteit 

btt tu ft, illontifiteln ufro. 
ü o c E o m m n i f f e 

15.9.41 Lageboat rechung beim Chef der Seekriegaleitung, 

1*4 
Siolierung der 

daraus ergebeil' 

14.9. Hins ich- 

meer erhält B 

Passierdaten 

Adm. Rom, nacl 

nochmals ahzun 

tion, in jede:1 

Gibraltar zu i 

la, 

lung die von 

wegen, im Hinbl 

wurde, sowie 

fend Transpor 

sprechung beit 

Auffassung, d, 

in die Ägäis 

Ansatz der vej 

telmeer zur S 

Bekämpfung der 

wichtiger sim 

das Schwarze 

jedoch soll 

den Bulgaren 

auinehmen, ohi 

durch erwarte- 

in Betracht kc 

Gr 

Ski. trägt über PuherWeisung betreffend 

Transporte im Aittelmeer und die sich 

den Maßnahmen vor. Siehe KTB 13. und 

lieh des U-Bootseinsatzes im Mittel- 

d.U. Anweisung, die voraussichtlichen 

tj.er Gibr.Enge unmittelbar an deutschen 

richtlich an Ski. zu- geben, und U-Boote 

eisen, mit Rücksicht auf ital. Opera- 

Beziehung Sichtung westl. und östl. 

ermeiden. 

Ski. berichtet weiter über Lagebaurtei- 

Korwegen an Befehlshaber AOK Hor- 

ick auf dessen Puhrervortrag^ gegeben 

t.ber den Bericht der Mar.Gr.Süd betref- 

- läge in der Ägäis (KTB 13*9. Lagebe- 

Chef der Ski., Ziff. 5). Ski. ist der 

ß die Entsendung von S- und R-Booten 

urückgestellt werden müsse, da. der 

fagbaren Einheiten d-ieser Art im Mit- 

cherung der Nordafrikatransporte und zur 

feindl. Transporte und Kx-Schiffe 

Auch die Abgabe von S-Booten für 

ifeer kann zur Zeit nicht infrage kommen, 

Süd unmittelbare Verhandlungen mit 

wecks Überlassung ihrer Lürssen-Boote 

e Rücksicht darauf, ob Ersatzgestellung 

e deutsche S-Boote in absehbarer Zeit 

mimt. 

Rüstungsvorbe] eitungen für Seelöwet 

Bit von OKff erbetene Entscheidung über 

Bauprogramm fi r Seelöwe (siehe KTB 21.8.41) ist am 

9.9. durch Palrerweisung getroffen worden. Danach 

müssen mit Rücksicht auf andere dringliche Rüstungs- 

vorhaben die materiellen Vorberal ungen für Seelöwe 



Datum 
un6 

U^cjcit 

■Jlngabt ica iDtlca, tüinb, tDcttcr, 
©etoons, 3tleuct)tung, ©iditioffit 

6at iuft, !Tlon6|cl)tln u[ro 
üotfommniffc 

\1£-A1 

(101) 

(102) 

(103) 

1 ür 

auf ein solche 

konstruktiven 

aussetzungen 

Schiffsgefäße 

8-10 Monatei 

bereitungen zi 
und -zahlen 

stellt. Teranljw 

ist das Oberkc 

s Maß zurückgefuhrt werden, daß die 

Vorarbeiten abgeschlossen und die Vor- 

die Erstellung der erforderlichen 

zum Übersetzen im Zeitraum von etwa 

geschaffen werden. Die diesen Vor- 

Grunde zu legenden Schiffstypen 

werden bei dieser Gelegenheit festge- 

wortlich für, die Gesamtbearbeitung 

amando der Marine. Weitere Bearbeitung 

ist Ski.Qu übertragen. Entscheidung des Führers und 

Auftrag für 01 ef Ski.Qu in Handakte Haifisch. / Har- 

pune Verfügun* Nr./ 

Haf enschutzspe rre- Kolberg: 

Jn dem von Chef Ski. befohlenen Bericht 

betreffend die Schiffsunfälle auf Hafenschutzsperre 

Kolberg melde! Gr. Nord, daß Handelsschiffahrt seiner- 

zeit genaue Krrsanweisung , mit Hinweis daß diese 

streng einzuheIten sei, erhielt. Außerdem wurden 

Wachfahrzeuge vor KolbeVg stationiert^ 

bei Ausdehnng der Sperre nichtVFecht 

konnten. Die iach den ersten Unfällen befohlene Räu- 

mung der Sperie konnte wegen Kräftemangels nicht 

durchgeführt verden, jedoch wurde der Handelsschiff- 

fahrt die gemue Sperrlage bekanntgegeben, die Be- 

..... die jedoch 
TFnrng 

ivzur Stelle sd. n 

Zeichnung näcl 

eingeleitet ur 

Beowulf befohl 

das teils absi 

V/ege die Ursa 

wesen ist. 

stgelgener Wegepunkte durch Feuerschiffe 

d Räumen der Sperre nach Durchführuig 

en. Gr.Nord meldet, daß in allen Fällen 
teils önrlässige 

hitliehe/VeriäSsen der vorgeschriebenen 

dhe für die eingetretenen Verluste ge- 

Organlsation eigenen Nachrichtendienates im Mittelmeen 

Voibereitungen Ski. für eigenes Hachrichten- 

netz. im Mittelmeer im Hinblick auf bevorstehenden Ein- 

satz von U-, S- und R-Booten in KTB Teil. C Heft XIV. 

Dalum 
Un6'. 

U^cjdt 

Slngabe bes ©rlm, IDinb, tüctttr, 
Seegang, Seleudjtung, oidjtigfeit 

6er tufl, iTton6|rt)eln ufn; 
öotfommniffe 

I5-9-41 

(101) 

(102) 

(103) 

i ür 

auf ein solche 

konstruktiven 

aussetzungen 

Schiffsgefäße 

8-10 Monater 

hereitungen. zi 

und -zahlen 

stellt. Veranljv 

ist das Oherkc 

s Maß zurüokceführt werden, daß die 

Vorarbeiten abgeschlossen und die Vor- 

die Erstellung der erforderlichen 

zum Übersetzen im Zeitraum von etwa 

geschaffen werden. Die diesen Vor- 

Grunde zu legenden Schiffstypen 

werden bei dieser Gelegenheit festge- 

wortlich für die Gesamtbearbeitung 

omando der Marine. Weitere Bearbeitung 

ist Ski.Qu übertragen. Entscheidung des Führers und 

Auftrag für 01 ef Ski.Qu in Handakte Haifisch. / Har- 

pune Verfügung NrJ 

Hafenschutzsperre- Kelberg: 

Jn dem von Chef Ski. befohlenen Bericht 

betreffend die Schilfsunfälle auf Hafenschutzsperre 

Kelberg meldet Gr. Nord, daß Handelsschiffahrt seiner- 

zeit genaue Kvrsanweisung , mit Hinweis daß diese 

streng einzuheIten sei, erhielt. Außerdem wurden 

Wachfahrzeuge vor KolbeVg stationiert^ 

bei Ausdelmng der Sperre nichtvFecht 

konnten. Die r ach den ersten Unfällen befohlene Räu- 

mung der Sperie konnte wegen Kräftemangels nicht 

durchgeführt verden, jedoch wurde der Handelsschiff- 

fahrt die gentue Sperrlage beüianntgegeben. die Be- 

.i die jedoch 

iVzur Stelle sd. n 

Zeichnung näcl 

eingeleitet ur 

Beowulf befohl 

das teils absi 

Y/ege die Ursa 

wesen ist. 

stgelgener Wegepunkte durch Feuerschiffe 

d Räumen der Sperre nach Durchführuig 

en. Gr.Nord meldet, daß in allen Fällen 
teils Srlasaige 

htlxche/Verlübsen der vorgeschriebenen 

dhe für die eingetretenen Verluste ge- 

Organisation cIgenen Nachrichtendienstes im Mittelmeen 

Voi 

ns.tz. im Uitte 

satz von U 

hereitungen Ski. für eigenes Hachrichten- 

ijineer im Hinblick auf bevorstehenden Ein- 

und R-Booten in KTB Teil. 0 Heft XIV. 



_4.tL- 
Datum 

unö 

U^rjcit 

Angabe öee 0ctea, tüinö, IDctter, 

Seegang, Beleuchtung, SlditlgPelt 

6et tuft, inonöfdjeln iifu). 
Dörfern mniffe tu 

15.. 9-4' a g e 15.9.41. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

Hordatlan- ilc: Hach Funkentzifferung hat "Sheffield" 

N 

liegende fraji 

wegen Heizöl 

Gaulle 1istis 

Truppen in S 

lösung durch 

hat auf dem 

Truppenteile 

lässig anzus 

Gaulle-Propa 

N 

vom 13.9. we 

Handelsschix: 

soll ist ni 

Flak aus der 

'12.9. England verlassen, um "Manchester" bei Kampf- 

gruppe H :,u ersetzen. Nach spa’n. Meldung sind für 

demnächst aus Gibr. auslaufenden Geleitzug 14 

Frachter bestimmt. Nach port.Meldung ist 13.9. 

engl. Hilbskrz. von etwa 7 ooo BRT in Funchal un- 

ter Kriegs flagge eingelaufen zur Wasser- und Pro- 

viantüben .ahme. 

Das Anlaufen port,Häfen durch engl. Einhef- 

t|n hat in leteter Zeit erheblich zugenom- 

m$n. Völkerrechtliche Handhaben dagegen 

stehen nicht hur Verfügung, sofern es sich 

nicht stets um dieselben anlaufenden Ein- 

heiten handelt. Jn der Jraxis tun die. Eng- 

nder indes so, als ob die port.Häfen ih- 

rt eigenen wären, jedenfalls was Ergänzung 

v>n Brennstoff und Vorräten anbetrifft. 

ich V-Mannmeldung sind im Hafen von Dakar 

z. Kr-Schiffe, z.Zt. ein Krz. und 6 Zerst., 

angels nichj einsatzbereit. Unfolge de 

:her Propaganda erscheinen die franz. 

inegal nicht mehr zuverlässig. Jhre Ab- 

zuverläsgige Trup_en aus dem Mutterland 

Vege durch die Sahara begonnen. Marine- 

in Dakar und an der Küste sind als zuver- 

hen,. Bevölkerung ist indes von der de 

;anda beeinflußt. 

ich Fun..entzifferung einer Adm.Anweisung 

:deh Wochenberichte von allen bewaffneten 

?en angefordert.(^Worüber berichtet werden 

erkennbar^) Die Ausrüstung mit 3-zölligem 

USA-Lieferung werdet, im Nov. beginnend, 

c: it 

Datum 
unfr 

Uljrjclt 

Angabe öce 0rtcs, tüinb, IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, SldtHgfelt 

öet tufl, illonöfdjein ufiu. 
üorfommniffe m 

15..9..4' a g e 15.9.41. 

I. Krieg in den außerheiiaieclien Gewässern: 

1. Feindlage 

Nordatlan' ik: Bach Funkentzifferung hat "Sheffield" 

'12.9. England verlassen, um "Manchester" hei Kampf- 

gruppe H :.u ersetzen. Hach spa'n. Meldung sind für 

demnächst aus Gihr. auslaufenden Geleitzug 14 

Frachter bestimmt. Hach port.Meldung ist 13.9. 

engl. Hil. skrz. von etwa 7 ooo BRT in Funchal un- 

ter Krieg: flagge eingelaufen zur Wasser- und Pro- 

viantühen .alune . 

Das Anlaufen port.Häfen durch engl. Einhei- 

tin hat in leteter Zeit erheblich zugenom- 

m#n. Völkerrechtliche Handhaben dagegen 

stehen nicht hur Verfügung, sofern es sich 

nicht stets um dieselben anlaufenden Ein- 

h :iten handelt. Jn der Sraxis tun die Eng- 

länder indes so, als ob die port.Häfen Ur- 

eigenen wär$n, jedenfalls was Ergänzung 

m Brennstoff und Vorräten anbetrifft. 

H 

liegende fraji 

wegen Heizöl: 

Gaulle 1istis 

Truppen in S 

lösung durch 

hat auf dem 

Truppenteile 

lässig anzus 

Gaulle-Propa 

H 

vom 13.9. we 

Handelsschix. 

soll ist ni 

Flak aus der 

ich V-Mannneldung sind im Hafen von Dakar 

z. Kr-Schiffe, z.Zt. ein Krz. und 6 Zerst., 

.angels nichj einsatzbereit. Dnfolge de 

:her Propaganda erscheinen die franz. 

megal nicht mehr zuverlässig. Jhre Ab- 

zuverläsgige Trup_en aus dem Mutterland 

Vege durch die Sahara begonnen. Marine- 

in Dakar und an der Küste sind als zuver- 

hen,. Bevölkerung ist indes von der de 

;anda beeinflußt. 

ich Fun..entzifferung einer Adm.Anweisung 

den Wochenberichte von allen bewaffneten 

Ten angefordert.(^Worüber berichtet werden 

erkennbar.^ Die Ausrüstung mit 3-zölligem 

U3A-Lieferung werdet, im Nov. beginnend, 

c. it 



Ul)C3clt 

Angabe öes 0rteo, iVinö, IDcttcr, 
öccgang, Bcleucbtung, 0id)tigfcit 

6ec iuft, itlDnöldjeln ufm. 
üorfomtnntffe 

15.9.41. zugeteilt,. ^faffen mit kurzsr Hsicliweite sobald 

sie verfügb;ir sind. Bei dieser nicht ganz gelösten 

Entzifferung scheint es sich um spezielle An- 

weisung für den Hallen Osten zu handeln. 

Mittelatlan ;iki 13.9. ein engl. Hilfskrz. (7 ooo BRT) 

in Freetown eingelaufen. 14.9« befand sich "Repulse" 

im dortigen Seegebiet. 

Südatlantik Hach Funkaufklärurig meldet engl. 

Dpfr.'St. L'lube'rt" mit QQQ Verfolgung durch ver- 

dächtiges S ;hiff 'etwa 480 sm nordwestl. Kapstadt, 

und streich; diese Meldung kurz darauf wieder. 

Es dürfte s .ch um den schon mehrfach festgestell- 

ten Bewache ' in diesem Seegebiet handeln. 

Vom 4. bis 9^9. haben insgesamt 8 engl. 

Dpfr. mit F .eisch, Getreide und Landesprodukten 

La Plata-Kü: 

Stiller Oze 

idung nach England verlassen. 

.n: Hach Bericht Japan. Mar.Att. aus 

und Colombo 

Ceylon nach 

Bangkok ver idiärft sich Pazifik-Lage infolge Öl- 

embargos fü’ Japan und Ölliefcrung an Rußland 

ständig. USu-Flotte im Pazifik sei daher um ein 

Sohlachtsch -ff und einen Kreuzer verstärkt. Jm 

Atlantik so .len sich z.Zt. 15$, im Pazifik 85$ 

der USA-Krisgsmarine befinden. Philippinen und 

sonstige St itzpunkte im Pazifik, sowie ABC-Front 

werden stärk :r ausgebaut. Japan rechnet z.Zt. nicht 

mit einem Augriff, wegen Gefahr Zwei-Frontehkriegs 

für USA. Ha :h Japan. Beobachtungen werden aus pa- 

zifischem R mm um das Kap lauferi8y^£nFTrincomali; 

zu Geleitzügen zusammengestellt. Von 

Horden und Osten laufende Einzel- 

schiffe werden durch Patrouillendienst gesichert. 

Hach Berich; Mar.Att.Washington sollen laut,Pres- 

semeldung- v >m 12.9. in letzten 8 Monaten imSUd- 

pazifik 13 Jberwasserhandelsstörer ( ! ? ) von 

australisch,'holländischen Seestreitkräften vernich- 

tet sein, v/ is aus politischen Gründen bisher nicht 

bekannt gegpben worden wäre. Der Hilfskrz. der 

Ubcacit 

SInflabe öce €)r(co, iVinö, tücttcr, 
©ecgang, Öeleud)tung, Öi<f)Hgfeit 

öet luft, 5nDn6fd)eln ufm. 
Oorfommniffe 

15.9.41. zugeteilt,. Ifaffen mit kurzer Reichweite sobald 

sie verfügt,ir sind. Bei dieser nicht ganz gelösten 

Entzifferung scheint es sich um spezielle An- 

weisung für den Nahen Osten zu handeln. 

Mittelatlan ;iki 13.9. ein engl. Hilfskrz. (7 000 BRT) 

Dpfr.’St. X.' 

dächtiges S 

und Btreichjt 

Es dürfte s 

ten Bewache: 

Vom 

Dpfr. mit 

La Plata-Kü: 

Stiller Oze 

F . 

in Freetown eingelaufen. 14.9. befand sich "Repulse" 

im dortigen Seegebiet. 

Südatlantik Nach Funkaufklärurig meldet engl. 

luhert" mit QQQ Verfolgung durch ver- 

:hiff 'etwa 480 sm nordwestl. Kapstadt, 

diese Meldung kurz darauf wieder. 

.oh um den schon mehrfach festgestell- 

in diesem Seegebiet handeln. 

4. bis 9^9. haben insgesamt 8 engl, 

eisch, Getreide und Landesprodukten 

idung nach England verlassen. 

n; Nach Bericht Japan. Mar.Att. aus 

chärft sich Pazifik-Lage infolge Öl- 

? Japan und Öllieforung an Rußland 

-Flotte im Pazifik sei daher um ein 

ff und einen Kreuzer verstärkt. Jm 

.len sich z.Zt. 15$, im Pazifik 85$ 

igsmarine befinden. Philippinen und 

itzpunkte im Pazifik, sowie ABC-Front 

r ausgebaut. Japan rechnet z.Zt. nicht 

Abgriff, wegen Gefahr Zwei-Frontenkriegs 

:h Japan. Beobachtungen werden aus pa- 

um um das Kap laufenR/^fn*"Trineomali, 

zu Geleitzügen zusammengestellt. Von 

Norden und Osten laufende Einzel- 

len durch Patrouillendienst gesichert. 

; Mar.Att.Washington sollen laut.Pres- 

im 12.9. in letzten 8 Monaten im SUd- 

Jberwasserhandelsstörer ( I ? ) von 

h/holländischen Seestreitkräften verni: h- 

is aus politischen Gründen bisher nicht 

sben worden wäre. Der Hilfskrz. der 

Bangkok ver J 

embargos fü ? 

ständig. 

Schlachtsch. 

Atlantik so 

der USA-Kri 

sonstige St 

werden stärk 

mit einem 

für USA. Na 

zifischem 

und Colombo 

Ceylon nach 

schiffe wer 

Nach Berich 

semeldung- 

Pazifik 13 

australisc' 

tet sein, w 

bekannt geg 

R 11 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öee 0tte0, tüinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öec luft, ilionö|d)eln ufro. 
Dorfommniffc 

15.9.41 ■ "Cota Hopan" vernichtet habe, mücse außerhalb der 

Reichweite der holländiech/australischen. Seeluft- 

aufklärung operieren. 

Es handelt sich hier wahrscheinlich um 

diü Wiederholung alter Hachrichten von 

Anfang des Jahres, wo gleichzeitig 2 

deutsche Hilfskrz. und 1 V-Schiff im 

Süh-Pazifik operierten. 

Hach amerik. Pressemdldungen hat ein deut- 

sches Schiff 2 brit. Stationen auf den Gesell- 

schaf tsins' iln angegriffen. Nach Erklärung Eulls 

sind USA-Screitkräfte auf der Suche nach deutschem 

Schiff, das vor einigen Tagen holl. Dpfr. mit 

Kriegsmaterial aus Niederländisch-Jndien versenkte. 

2. Eigene Lagt r 

< h 

DI. 

ii. 

Sa 

ergibt siel. 

14.8. in 

bracht und 

nordöstl. 

be die Ven 

Versuhhe 

Au 

sterland", 

und Uelded 

sowie für 

pan-Punkst 

an, daher 

Un 
Roosevelt-: 

lantikkrie. 

und über aj 

Südpazifik 

Punkentzifferung Adm.Berichts vom 16.8 

nachträglich, daß ital.Dpfr. "Stella" 

28 von engl.Hilfskrz. "Circasia" aufge- 

"Nordcrney" von Krz. "Dispatch" 900 am 

Barbados abgefangen sei. Das Schiff ha- 

ile geöffnet gehabt, es seien jedoch 

Gang ,es zu retten, 

iführliche Anweisungen für V-Schiff "Mün- 

Sphiff "45", "16i> unfl "41" für Verhalten 

enst bei Zusammentreffen auf Romulus, 

immarsch der Pripe durch PT 2236. Ja- 

iillen nehmen keine Kodefunksprüche mehr 

st Etappen-Punk nicht mehr durchführbar, 

errichtung alle außerheimischen über 

■Erklärung und ihre Auswirkung auf At- 

rführung, über Reisebericht "Frankfurt" 

gebliche.Tätigkeit deutscher Schiffe im 

durch FT’s 1846, 1G52 und 1900. 

he 

127 
Lilz 

Datum 
uni> 

Ubrscit 

Angabe öea 0rtee, lüinb, tüettct/ 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

6et luft, JUanb^eln ufro. 
üoefommniffe 

15.9.41 ■ "Cota Hopan" vernichtet habe, mücae außerhalb der 

Heichweite der holländisch/australischen Seeluft- 

aufklärung operieren. 

Es handelt sich hier wahrscheinlich um 

die V/iederholung alter Hachrichten von 

An’ang des Jahres, wo gleichzeitig 2 

deutsche Hilfskrz. und 1 V-Schiff im 

SlüL-Pazifik operierten. 

Ha eh amerik. Fressemdldungen hat ein deut- 

sches Schi:’f 2 brit. Stationen auf den Gesell- 

schaftsinseln angegriffen. Nach Erklärung Hulls 

sind USA-Sereitkräfte auf der Suche nach deutschem 

Schiff, dae vor einigen Tugen holl, Dpfr. mit 

Kriegsmate:'ial aus Niederländiseh-Jndien versenkte. 

2. Eigene Lagi 

DI. 

ii. 

Hai' 

ergibt siel. 

14.8. in 

bracht und 

norddstl. 

be die Ven: 

Versuhhe 

Au 

sterland", 

und Uelded 

sowie für 

pan-Punkst 

an, daher 

Un 
Eoosevelt-: 

lantikkrle, 

und über a 

SUdpazifik 

h Punkentzifferung Ädm.Berichts vom 16.8 

nachträglich, daß ital.Dpfr. "Stella" 

28 von engl.Hilfskrz. "Circasia" aufge- 

"Nordcrney" von Erz. "Dispatch" 900 sm 

Barbados abgefangen sei. Das Schiff ha- 

lle geöffnet gehabt, es seien jedoch 

Gang ,es zu retten. 

i führliche Anweisungen für T-Schiff "Lün— 

Sphiff "45", "Iß" unjl "41" für Verhalten 

enst bei Zusai'm entreffen auf Romulus, 

immarsch der Pripe durch PT 2236. Ja- 

cllen nehmen keine Kodefunksprüche mehr 

st Etappen-Punk nicht mehr durchführbar, 

errichtung alle außerheimischen über 

Ojlrklärung und ihre Auswirkung auf Ab- 

führung, über Reisebericht "Frankfurt" 

gebliche.Tätigkeit deutscher Schiffe im 

durch PT's 1846, 1G52 und 190Ö. 

he 

127 



-2U' 

Äitfem 
. unö 
Ubrjcit 

2lngnbe öes 0rleü, UMnö, rOetter, 
öeegano, 23eleud)tung, öid)tigrcit 

öer luft, ittonöfdKtn ufiu. 
ÜPtfommniffe 

5.9.41. II. Ii a e e W e 

1. Feindlage: 

Keiie Meldungen. 

2. Eigene Lage 

(104) 

Da 

U-Bocfc aus 

stoff für g 

Ski. Antrag 

Möglichkeit 

gung der 

Fä 1515. 

S 

Lufteinsatz 

Süi 

ifereorgungsmöglichke,it für Begleit- 

RiQ Grande" nicht gegeben, da Brenn- 

stelite Aufgabe g^adeeusreicht, muß 

des BdU. (Kl'B 14.9.) ablehnen. Die 

"Kota Pinang" für gewünschte Versor- 

boote auszunutzen, wird geprüft. Siehe 

westl. Jrlan 

zelfahrende : 

meldet, wahr, 

nach Funkaup: 

faßt, und d 

schickt wird 

III. Nordsee 

1. Nordsee, 

Feindlage: 

(105) 

s t r a u m 

t keine besonderen Yorkommnisse. 

Suche nach ausgehendem Geleitzug 

d ohne Ergebnis. Von Fl.Fü.Atl. ein- 

Tanker bei Bockallbank versenkt ge- 

scheinlich "Vinga" (7 321 BRT), der 

klärung brennend an dieser Stelle er- 

m ein Zerst. zur Hilfeleistung ge- 

Nordmeer, Norwegen: 

im 15. rege Luftaufklärung in Richtung 

jrwegen und Skagerrak. Nach Funkaufklä- 

Janker "Pontfield" (8 290 BRT) nördl. 

Lnkendem Zustand (siehe KTB 14.9.), 

Westküste N 

rung engl 

Cromer in s 

möglicherwe|Lse Minenerfolg auf eigener S-Boots- 

sperre 

Eigene Lagek Bei feindl. Luftangriff auf Ostgeleit 

nördl. Borkim Dpfr. "Wessels" versenkt. F.d.Luft- 

einsatz zur bewaffneten Aufklärung an Ostküste 

meldet 2 Bombentreffer auf Dpfr. von 12ooo BRT im 

ftal fi'S tnix? 

-2^' 

Äittom 

. und 
Uljrjfiit 

Angabe öeß ÖCICö, ilMnö, rOetter, 
©eeganor Sdeudjtung, Öid>tigfcit 

öer luft, iVtonöfefoem ufiy. 
ÜDtfommniffe 

5.9.41, II. IJ a e e W e s t r a u m 

1. Feindlage; 

Keiie Meldungen. 

2. Eigene Lage 

(104) 

Da 

U-Boo'b aus 

stoff für g 

Ski. Antrag 

Möglichkeit 

0ung der 

Fä 1515. 

Spn 

Lufteinsatz 

Sül 

irersortrung8m0glichke.it für Begleit- 

Rih Grande" nicht gegeben, da Brenn- 

stelite Aufgabe gtade ausreicht, muß 

des Bd.U. (KTB 14.9.) ablehnen. Die 

"Kota Pinang" für gewünschte Versor- 

boote auszunützen, wird geprüft. Siehe 

westl. Jrlan 

zelfahrende : 

meldet, wahr, 

nach Funkaujfi 

faßt, und d 

schickt 

it keine besonderen Vorkommnisse. 

Suche nach ausgehendem Geleitzug 

d ohne Ergebnis. Von Fl.Fü.Atl. ein- 

Tanker bei Rockallbank versenkt ge- 

scheinlich "Vinga" (7 321 BRT), der 

klärung brennend an dieser Stelle er- 

3m ein Zerst. zur Hilfeleistung ge- 

wir 1 

III. Nordsee Nord me er, N o r w e ge n t 

1. Nordsee: 

Feindlage: Im 15. rege Luftaufklärung in Richtung 

Westküste N jrwegen und Skagerrak. Nach Funkaufklä- 

üanker "Pontfield" (8 290 BRT) nördl. 

Lnkendem Zustand (siehe KTB 14.9.), 

Lse Minenerfolg auf eigener S-Boots- 

(105) 

rung engl. 

Cromer in s 

moglicherwe 

sperre 

Eigene Lagek Bei feindl. Luftangriff auf Ostgeleit 

nördl. Borkim Dpfr. "Wessels" versenkt. F.d.Luft- 

einsatz zur bewaffneten Aufklärung an Ostküste 

meldet 2 Bombentreffer auf Dpfr. von 12ooo BRT im 

flöl ei -hmiix. 



-2?7~ 

Datum 
unö 

Ui)r3eft 

2Inoabc öcs örtee, lüinö, IDcttcr, 
öcegang, ÖdcudjtunO/ 6icbtfgfelt 

öer iuft, iltonöfdiein ufiu. 
üorfommniffe 128 

5.9.41. 2. Norwegern 

Feindlage 

nördl. Noi 

Vardoe und 

nordöstl. 

Eigene Lapje 

Truppen in 

wird nachl 

Jarl" im I 

Es ist die 

Zeit durch 

geht» Jm I 

fdl. Sehne 

Nach Sichtmeldungen ein U-Boot 100 am 

dkap, 2 U-Boote 0037 Uhr nordwestl. 

2 U-d3oote 1815 Uhr im Kaak-Sund, 

Tromsö. 

14.9. 4 Dpfr. von-"Nordlicht I" mit 

Geleit in Alta eingelaufen. Vom 12.9. 

räglich Versenkung norw. Dpfr. "Ottar 

ingang Tanafjord durch Torp. gemeldet, 

s dritter norw. Dpfr. der in letzter' 

unmittelbare Feindeinwirkung verloren 

ingang Boekfjord bei Kirkenes Angriff 

llboote von Vp-Boot "FRanke" abgewehrt. 

IV. Skageri ak.Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Ostsee'ingl nge.westl. Ostsee: 

Luftaufklärung nach norw. Blockadebrechewi 

ohne Ergelnis. Feindl. Luftaufklärung über Schles- 

wig-Holstein in großer Höhe ohne BAW. Eigene Jäger 

ohne Feindberührung. 

2. Östl. Oste 

Feindlage Nach Luftaufklärung nördl. Lävansaari 

ätigkeit. Nach Landbeobachtung südöstl. 

andortsangabe ungenau) 2 Knz., 3 Zerst., 

Boote mit Kurs Südost, südwestl. Björkö 

sschiff mit anscheinend U-Boot im 

im Seegebiet 

Minensuchl 

Björkö (S1 

mehrere T- 

Hilfskrie{ 

Schlepp, gesichert durch einen Zerst 

westl. Set kär Verkehr von Kleinfahrzeugen. 

Eignene L^ge: 14.9. R "60n, "61" und "62" in Hel- 

sinki-VVerit durch schwere Detonation vernichtet, 

2 Schlepper schwer beschädigt, über 2/3 der R-Bocts- 

beaatzung gefallen. Ursache noch nicht einwandfrei 

geklärt.FcT vermutet Wasserbombenexplosion durch 

Sabotage. 

-2^7- 

Datum 
un6 

UljrjeU 

Angabe öee 0rte0, tUtn6, ID etter, 
«Seegang, Be!eud)tung, ßiditfgPett 

öer luft, iDonöJdiein ufm. 
ü o c f o m m n t f f c 128 

5.9.41. 2. Norwegern 

Feindlage: 

nördl. Noi 

Vardoe und 

nordö&tl. 

Eigene Lade 

Truppen in 

wird nacht 

Jarl" im 1 

Es ist die 

Zeit durch 

geht» Jm I 

fdl. Sehne 

Nach Sichtmeldungen ein U-Boot 100 am 

dkap, 2 U-Boote 0037 Uhr nordwestl. 

2 U-iBoote 1815 Uhr im Kaak-Sund, 

Tromsö. 

14*9. 4 Dpfr. von -"Nordlicht I" mit 

Geleit in Alta eingelaufen. Vom 12.9. 

räglich Versenkung norw. Dpfr. "Ottar 

ingang Tanafjord durch Torp. gemeldet, 

s dritter norw. Dpfr. der in letzter' 

unmittelbare Feindeinwirkung verloren 

ing^ng Boekfjord bei Kirkenes Angriff 

llboote von Vp-Boot “FRanke" abgewehrt. 

IV. Skageri ak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

1. Ostsee'lngt. nge.westl. Ostsee: 

Dt. f taufklärung nach norw. Blockadebrechem 

ohne Ergetnis. Feindl. Luftaufklärung über Schles- 

wig-Holstein in großer Höhe ohne BAff. Eigene Jäger 

ohne Feineberührung. 

2. östl. Ostsee: 

Feindlage: Nach Luftaufklärung nördl. Lävansaari 

Mmensucht ätigkeit. Nach Landbeobachtung südöstl. 

Björkö (Standortsangabe ungenau) 2 Erz., 3 Zerst., 

mehrere T-Boote mit Kurs Südost, südwestl. Björkö 

Hilfskrie, sschiff mit anscheinend U-Boot im 

Schlepp, gesichert durch einen Zerst. Jm Seegebiet 

westl. Setkär Verkehr von Kleinfahrzeugen. 

Eiggene I: ;e; 14.9. R "60", "61" und "62" in Hel- 

sinki-VVerit durch schwere Detonation vernichtet, 

2 Schlepper schwer beschädigt, über 2/3 der R-Borfs- 

besatzung gefallen. Ursache noch nicht einwandfrei 

geklärt.FcT vermutet Wasserbombenexplosion durch 

Sabotage. 



U^rjeit 

Angabe öes ötles, IDinö, lücttcr, 
©eegang, Seleudjtung, ©id)tigfcit 

öcc tuft, JTlonbfl^ein ufro. 
Dotfommntffe 

15.9.41, 15. . Unternehmen Beowulfi Haoh Uitteilimg- 

(106) 

der Heeresg 

Welle mit S 

Brückenkopf 

Batt. Kübasp 

Artl.-Besch 

sowie durch 

Koiguä 

arbeiten 

mit Siebelf 

Kleinboote 

(Hauptstadt 

Luftangriff 

Kroji 

nisse. 

cuppe Nord Übergang erster und zweiter 

turmbooten nach Moon im Norden planmäßig, 

gebildet. Angriff Gruppe Benesch auf 

are abgeschlagen. Batt.später durch 

iß der .schweren Art.-Träger und M-Boote 

Lufteinsatz zum Schweigen gebracht, 

te auf üsel noch in-4!akt. B.d.M. Häum- 

tgeschri'tten. Truppennachschubverkehr 

ihren unter Artl.-Schutz gegen russ. 

lurch eigene R-Boote eingesetzt. Muhu 

von Moon) erreicht. Erfolgsloser russ. 

auf eigenen Sperrbrecher südl. Werder. 

stadt-Buchti Keine besonderen Vorkomm- 

2. 
ausgelaufen 

Tra 

Boddensee s 

waren ab 5. 

Dpfr. einge 

sind ohne Z 

VFlottille zu BSO entlassen, aus Windau 

isportlage: Nordlichttransporte nach 

;ehen vor Abschluß. Pür"Nordlicht I" 

Staffel 11 Dpfr.,für'■Nordlicht II" 10 

letzt. Die Transporte durch die Ostsee 

/ischenfälle durchgeführt. 

V. D-Boots Kriegführung i 

1. Feindlage: 

Nach Punkaufklärung ist engl.Dpfr. "New- 

bery" (5 10 ! BRT) im Geleitzug 0N 14 von England 

nach Buenos Aires 450 sm südwestl. Rockallbank 

torpediert. 80 sm südwestl. von dieser Position 

meldet Dpfr "Empire Eland" ein U-Boot. Nördl. 

Röckallbank wird unbekanntes Schiff brennend ge- 

meldet. Funkaufklärung betreffend norw.Dpfr."Vinga" 

siehe Westrjium, Eufteinsatz. 

Angabe öea Ortes, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tlgfeit 

ber tuft, 5Ttonbfd)eln ufc?. 
Dottommntffe 

15.9.41, 15. . Unternehmen Beowu3.fi Hach. Uitteilxmg- 

(10t), 

der Heereagr 

Helle mit a 

Brückenkopf 

Batt. Kübasp 

Artl.-Bescii 

sowie durch 

Ba,tt. Koiguä 

arbeiten 

mit Siebelf 

Kleinboote 

(Hauptstadt 

Luftangriff 

Kroji 

nisse. 

uppe Kord Übergang erster und zweiter 

turmbooten nach Uoan im Horden planmäßig, 

gebildet. Angriff Gruppe Benesch auf 

are abgeschlagen. Batt.später durch 

iß der .schweren Art.-Träger und M-Boote 

Lufteinsatz zum Schweigen gebracht, 

te auf ösel noch in-4!akt. F.d.M. Häum- 

tgeschri'tten. Truppennachschubverkehr 

ihren unter Artl.-Schutz gegen russ. 

lurch eigene R-Boote eingesetzt. Muhu 

von Moon) erreicht» Erfolgsloser russ. 

auf eigenen Sperrbrecher südl. Herder. 

stadt-Bucht; Keine besonderen Vorkomm- 

?-Flottille zu BSD entlassen, aus Windau 

ausgelaufen 

Tra 

Boddensee s 

waren ab 5. 

Dpfr. einge 

sind ohne Z 

isportlage: Nordlichttransporte nach 

;ehen vor Abschluß. Für"Nordlicht I'1 

Staffel 11 Dpfr.,für •■Nordlicht II" 10 

letzt. Die Transporte durch die Ostsee 

/ischenfälle durchgeführt. 

V. D-Boots Kriegführung: 

1. Feindlage: 

Nach Funkaufklärung ist engl.Dpfr. "New- 

bery" (5 10 ! BRT) im Geleitzug ON 14 von England 

nach Buenos Aires 450 sm südwestl. Rockallbank 

torpediert. 80 sm südwestl. von dieser Position 

meldet Dpfr "Empire Elend" ein U-Boot. Ndrdl. 

Röckallbank wird unbekanntes Schiff brennend ge- 

meldet. Funkaufklärung betreffend norw.Dpfr."Vinga" 

siehe Hestr^um, Lufteinsatz. 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe öes (Dttee, lüinb, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 

6et luft, inonöfdjein ufu). 
üocfommniffe 12» 

15.9.41 2. Eigene Xiagi 

Er^olgsmeldungi 

94" meldet Versenkung Dpfr. "Hewliery" 

siehe Peim.lage. 

lla.ih Mitteilung ital.Marine haben ital. 

U-Boote "PazBoli“ und "Pinzi" im August im Mit- 

telatlanti:: vor der Elfenbeinküste ohne Erfolg 

auf einen Ueleitzng operiert,, der 10.8, in EU 85 

und 11.8. pn EU 94 mit östl. Kurse stand. 

VI. Luftkri egführung: 

1 . Raum um En ;land 

A 1 

Jn 

von Einsat 

wandfreies 

'10 ooo BRT 

meldet) 

j (siehe Lag 

im St.Geor 

.leitzüge f 

2. Mittelmeer 

der Nacht zum 15. meldet Fl.Fü.Atl. 

! gegen (Jeleitzug an Ostküste, ein- 

Sinken Fahrgasthandelsschiffes von 

(von Voraufklärung mit 20 ooo BRT ge- 

Tage .wird Versenkung Tankers "Vinga" 

ä Westraum) gemeldet, an Ostküste und 

skanal durch Aufklärung 4 große Ge- 

stgestellt. 

Jn 

Alexandrie 

Tätigkeit 

lum. Zahlr 

S tukas auf 

an libysc 

Flugzeuge 

der Nacht ?um 15, eigener Ansatz gegen- 

i, Tagluftaufklärung meldet erhöhte 

Ceindl. Panzerverbände im Raum um Sol- 

eiche Einsätze deutscher und ital. 

Femdstützpunkte und Panzeransammlungen 

r Grenze. Jm Laufe.des 14. 11 fdl. 

in diesem Gebiet abgeschossen. 

Il3 

3. Ostfront: 

Luftaufklämng im Schwarzen Meer siehe dor- 

tige Lage. Seekanal Petersburg / Kronstadt mit 

-inq- 
Datum 

un6 

Ul)t3«l( 

Eingabe 6es <Drlt6/ tDinb/ tDettfr, 
Geegang, Scleudjtung, efd)ligfe!( 

6« iuft, illonb(a)eln ufro. 
öocfommntffe 129 

15.9.41 2. Eigene L igt 

Er^olgsteldung: 

94" meldet Versenkung Dpfr. "Hewbery11 

siehe Feindlage. 

llaiih Mitteilung ital.Marine haben ital. 

U-Boote "P.Lzaoli“ und "Finzi" im August im Mit- 

telatlantl: vor der Elfenbeinküste ohne Erfolg 

auf einen Ueleitzug operiert,, der 10.8. in EU 85 

und 11.8. j-n EU 94 mit östl. Kurse stand. 

VI. Luftkri egführung : 

1 . Raum um En ;land 

Jn 

von Einsat 

wandfreies 

•10 ooo BRT 

meldet) 

j (siehe Lag 

im St.Geor 

.leitzuge f 

2. Mittelmeer 

der Nacht zum .15. meldet Fl.Fü.Atl. 

! gegen (Jeleitsug an Ostküste, ein- 

Sinken Fuhrgasthandelsschiffes von 

(von Voraufklärung mit 20 ooo BRT ge- 

Tage .wird Versenkung Tankers "Vinga" 

Westr^um) gemeldet, an Ostküste und 

skanal durch Aufklärung 4 große Ge- 

jstgestellt. 

A 1 

Jn 

Alexandrie 

Tätigkeit 

lum. Zahlr 

S tukas auf 

an libyse 

Flugzeuge 

der Nacht zum 15, eigener Ansatz gegen- 

a. Tagluftaufklärung meldet erhöhte 

Ceindl. Panzerverbände im Raum um Sol- 

ciche Einsätze deutscher und ital. 

Feindstützpunkte und Panzeransammlungen 

r Grenze, Jm Laufe.des 14. II fdl. 

in diesem Gebiet abgeschossen. 

he 

3. Ostfront! 

LuEtaufkldmng im Schwarzen Meer siehe dor- 

tige Lage. Seekanal Petersburg / Kronstadt mit 



-2^0' 

Dqtum 

W'i 
UljUjElt 

Eingabe öts ötlcu, ll'inb, ll-'etter, 
6Eegang, Scltudjtung, öitfitigftit 

6er £uft, ilbn6fd)ein u|n>. 
üorfomtnntffc 

15.9.41 

St 

4 BM 1 OOO 

1 Dpfr. (1 

rang nach. 

Zur 

5 chwerpuakl 

ostwärts Ki 

wie zur Untj 

Stukas.. Ve 

zu 58 feine 

verseucht. Jm Eismeer ostwärts Kola 

ooo BRT) schwer beschädigt. Luftaufklä- 

pitzbergen ohne neue Erkenntnisse. 

Unterstützung Armee-Operationen 

des Einsatzes bei Umfassungsschlacht 

ew, weitere Einsätze an Krimlandange,so- 

erstützung der Gruppe Dietl mit 60 

ijhältnis der Tagesverluste 8 öigene 

liehen. 

VII, M i t t e 1 m eerkriegftihrungs 

1. Feindlage: 

Westl.Mitte Imeeri Nach nachträglicher span.Mel- 

i t Kampfgruppe H 14.9. auch ein Krz. 

von Osten eingelaufen. 

Mittleres v|nd östl .Mittelmeer: Nach ungeprüfter 

düng ist m 

"Dido-Klase 

Meldung ruL 

steht engl 

waffe um e1 

engl. Mitt 

Uganda Pet 

richtet. B 

150 ooo in 

und «Irak u: 

Tanks und 

drien 9 fr 

3 Krz., 4 

Mannschafte 

Munitionsve 

rigkeiten, 

ben. . Nachr: 

Geheimdienstes aus Kairo vom 11.9. 

Offensive in Libyen bevor. Jagdluft- 

wa-4oo Flgzge. verstärkt. F^st 2/3 

dlmeerflotte in Rotes Meer in Umgebung 

ioleumzone verlegt, wo 3 Häfen herge- 

Landkräfte fast 1/2 Million, davon 

Libyen, 150 ooo in Palästina, Syrien 

200 ooo in Ägypten. 1 5oo - 2 ooo 

lanzerwagen, 1 5oö Flugzeuge. Jn Alexan- 

nz. Flotteneinheiten; 1 Panzerschiff, 

^orp.-Boote, 1 U-Boot, Offiziere und 

n stehen angeblich zu Regierung in Vichy, 

rsorgung im nahen Orient mahht Schwie- 

da Lieferungen der Amerikäner ausblei- ' 

cht bedarf der Nachprüfung. 

: d 

Dutufn 

■SU) 

llngabc 6ea ötlca, ll'in6, tücfter, 
Seegang, Beleuchtung, SiditigFeit 

6et (uft, illonbldtein u[u'. 
üorfommniffe 

i5 9.41 4 BM 1 OOO verseucht. Jm Eismeer ostwärts Kola 

1 Dpfr. (t ooo BRT) schwer Beschädigt. Luftaufklä- 

rung nach Spitzbergen ohne neue Erkenntnisse. 

Zur] Unterstützung Armee-Operationen 

Schwerpunict des Einsatzes bei Umfassungsschlacht 

ostwärts Kiew, weitere Einsätze an Krimlandange,so- 

wie zur Unterstützung der Gruppe Dietl mit 60 

Stukas., Verhältnis der Tagesverluste 0 eigene 

zu 58 feine liehen. 

VII. M i t t e 1 m eerkriegführung : 

1. Feindlage; 

Westl.MitteImeer: Nach nachträglicher span.Mel- 

i t Kampfgruppe H 14.9. auch ein Krz. 

von Osten eingelaufen. 

Mittleres ijndSiBtl .Uittelmear: Nach ungeprüfter 

düng ist m: 

"Dido-Klas 

Meldung ruri. Geheimdienstes aus Kairo vom 11.9. 

steht engl, Offensive in Libyen bevor. Jagdluft- 

waffe um e1wa-4oo Plgzge. verstärkt. Egest 2/5 

engl. Mittelmeerflotte in Rotes Meer in Umgebung 

Uganda Petroleumzone verlegt, wo 3 Häfen herge- 

richtet. Brit. Landkräfte fast 1/2 Million, davon 

150 ooo in Libyen, 150 ooo in Palästina, Syrien 

und Jrak ui d 200 ooo in Ägypten. 1 5oo - 2 ooo 

Tanks und lanzerwagen, 1 5oö Flugzeuge. Jn Alexan- 

drien 9 frenz. Flotteneinheiten; 1 Panzerschiff, 

3 Krz., 4 l orp.-Boote, 1 U-Boot, Offiziere und 

Mannschaften stehen angeblich zu Regierung in Vichy. 

Munitionsvc rsorgung im nahen Orient rnabht Schwie- 

rigkeiten, da Lieferungen der Ameril.&ner ausblei- ' 

ben..Nachricht bedarf der Nachprüfung. 



- <?5Y' 

Datum 
unö 

Ul)r3ßit 

Angabe 6es 0rte0, tDinö, lücttcr, 
©eegang, Öelcudjtung, ©iditigfclt 

öer luft, Vnonöfdiein ufto. 
üorfommniffe 180 

15.9.41 2. Lage Jtali 

Dube hat sofortige Uherführung einer iti . 

Division nich Kreta auf Grund der mit dem Führer 

getroffene 1 Vereinbarung befohlen. Einschiffungs- 

beginn 15.3. in Piräus, erstes Auslaufen. 16.9. 

Al irmzustand für Ligurien und Sardinien 

aufgehoben, ausgelegte U-rBoote zurückgezogen. Jn 

der Hacht pum 15. feindl. Luftangriff auf Bengasi. 

3. Nordafrikat 

Ke L 

4. Bereich Mac,Gr,Süd 

Ägäis: Griich.Dpfr. "Heleni” hat für Dauer der 

Verwendung 

halten. 

Da 

August Ze 

n: 

ransporte: 

ne besonderen'Vorkommnisse. 

als Laz.-Schiff Namen "Konstanz" er- 

ital.Sicherungsstreitkräfte für Trans- 

port der Dtivision benötigt werden, kommt Abziehung 

zur Verstärkung der.Sicherungsstreitkräfte für er- 

höhten Nacischubbedarf der deutschen Truppen auf 

Kreta und .vährend geplanter Minenoperation vor den 

Dardanellei nicht in Betraqht. Gruppe Süd bittet 

Ski., nachrichtlich Deutschen Adm.Rom zu prüfen, 

ob aus Jtalien vorübergehend weitere Sicherungs- 

streitkräite gestellt werden können (PS 2040?. 

Schwarzes tleer: Feindlage: Nach Luftaufklärung in 

Odessa 15 Dpfr., vor Odessa 4 Schiffe einlaufend. 

Jn Sewastopol:! Schlachtschiff, 3 Krz., 17 große 

Zerst,, 6 kleinere Zerst., 19 U-Boote, 5 Kanonen- 

boote, 2 tinensuchboote, 1 Eisbrecher, 1 Schwimm- 

kran, einige Handelsschiffe u.a. Jn Tendra 15 

Schiffe bei 6in- oder Ausladen. 

Nach Meldung Mir.Einsatz-Kommando ist 

Flottillenführer "Charkow" kurz vor 15.7. bei 

Sewastopol durch Minentreffer im Vorschiff schwer 

beschädigt. Etwa 28.7. Zerst. "Bestry" und Anfang 

rst. "Beschumny" nach Minentreffer ge- 

sunken,ebenso Spezialschiff"Dnjepr"und ein größerer 

- ZU' 

Datum 
un6 

Ut)r3cit 

Eingabe 6ca Ortes, lOinö, IDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sfcfttigfclt 

öer luft, iltonöfchein ufro. 
Dorfommntffe 136 

15.9.41 2. Lage. Jtali n: 

Dube hat sofortige Überführung einer itä. . 

Division nich Ereta auf Grund der mit dem Fahrer 

getroffene! Vereinbarung befohlen. Einschiffungs- 

beginn 15.3. in Piräus, erstes Auslaufen. 16.9. 

Alirmzustand für Ligurien und Sardinien 

aufgehoben, ausgelegte DVBoote zurüclcgezogen. Jn 

der Nacht pum 15. feindl. Luftangriff auf Bengasi. 

3. Nordafrika t: ransporte; 

Keine besonderen'Vorkommnisse. 

4. Bereich Llac.Gr.Süd 

Ägäis: Griach.Dpfr. "Heleni" hat für Lauer der 

Verwendung 

halten. 

La 

als Laz.-Schiff Namen "Konstanz" er- 

ital.Sicherungsstreitkräfte für Trans- 

port der Dtlvlsion benötigt werden, kommt Abziehung 

zur Verstärkung der.Sicherungsstreitkräfte für er- 

höhten Nacischubbedarf der deutschen Truppen auf 

Kreta und während geplanter tiinenoperation vor den 

Lardanellei nicht in Betraqht. Gruppe Süd bittet 

Ski., nachrichtlich Deutschen Adm.Rom zu prüfen, 

ob aus «Italien vorübergehend weitere Sicherungs- 

streitkräite gestellt werden können (FS 2040?. 

Schwarzes leer: Feindlage: Nach Luftaufklärung in 

Odessa 15 Qpfr., vor Odessa 4 Schiffe einlaufend. 

Jn Sewastopol:! Schlachtschiff, 3 Krz., 17 große 

Zerst,, 6 kleinere Zerst., 19 U-Boote, 5 Kaninen- 

boote, 2 1inensuchboote, 1 Eisbrecher, 1 Schwimm- 

kran, ein: 

Schiffe b 

N 

Flottille 

Sewastopol 

ige Handelsschiffe u.a. Jn Tendra 15 

i 6in- oder Ausladen. 

ach Meldung Mar.Einsatz-Kommando ist 

njführer "Charkow" kurz vor 15.7. bei 

durch Uinentreffer im Vorschiff schwer 

beschädigt). Etwa 28.7. Zerst. "Bestry" und Anfing 

August Zerst. "Beschumny" nach Minentreffer ge- 

sunken,ebenso Spezialschiff"Lnjepr"und ein größerer 



\nr6 
Ubtjcit 

15.9.41 

Angabe 6es lOrleo, IVinö, tÜEtter/ 
SeEgang, Scleuditung, SidjtigFeil 

öec luft, Jllonbfdlein u(u>. 

Die 

WÜT' 

ren 

fal . 

Bes 

die 

wurft 

Eigene Lage 

Torp.-Boote 

(vermutlich 

Gr. 

räummittel 

gen zur Ver: 

gesetzte 2 

gegen russ 

bevor, vor 

und Preisucji 

Ülz 

nach Änsich 

ter Stellen 

OKU in Zusej 

Einzelheitei i 

VIII.H eeresliige 

1. Russische P 

Heeresgrupp 

ten Flügels 

planmäßig 

Lage. 

fn 

üotfommniffe 

e auf Grund von Aussagen Vertrauens— 

•diger Kriegsgefangener hzw. eines höhe- 

Kriminalheamten erstattete Meldung ist, 

s sie zutrifft, eine sehr erfreuliche 

iätigung der deutschen Minenerfolge, 

seinerzeit von Gruppe Süd angezweifelt 

en. 

Bulg.Dpfr. "Schipka" im Geleit bulg. 

i bei Varna durch Torpedo versenkt 

U-Bootsangriff). 

iiüd beantragt zur Verstärkung der Minen- 

/eitere Entsendung von 4 Mauai-Flugzeu- 

’ügung Mar.Mission Bukarest. Bisher ein- 

.lausi-Flugzeuge hatten gute Erfolge 

Magnetminen.Hauptaufgaben stehen jetzt 

.llem Räumung deutscher IM vor Nikolajew 

en Odessas. Siehe FS 1345. 

, ifuhr für Frankreich und Italien muß 

i WStK angesichts großer Zahl beteilig- 

militärisch und wirtschaftlich durch 

imenarbeit mit OKW / Wi.Rü/Ro gestaert werden, 

siehe FS 1910 und 1925. 

ont: 

Süd: Lage vor Odessa, Krim-Landenge 

und bei Dnjipropetrowsk unverändert. Der Druck 

auf die südwärts Kiew eingeschlossene Armee von 

Süden und SUduosten her nimmt zu. 

Heeresgruppe Mitte: Einkreisungsbewegung des rech- 

mit schnellen Divisionen scheitet 

rt. Bei 4. und 9.Armee unveränderte 

'4P***- 
itw6 

Ul>c}eit 

15.9.41 

Eingabe 6EB örlco, tUinb, tDtHtr/ 
Seegang, Seleudjtung, SidjtigFeit 

öer luft, 5nonbn>ein ufu». 

Die 

WÜT' 

ren 

fai:. 

Bes 

die 

warf 

Eirene La.Te 

Torp.-Boote 

(veraiutlich 

Gr. 

räumiaittel 

gen zur Ver 

gesetzte 2 

gegen russ. 

bevor, vor 

und Freisucji 

Ülz 

nach Ansich 

ter Stellen 

OEM in Zusa: 

Einzelheiten 

VIII.H eereslage 

1. Russische F:-ont 

Heeresgrupp 

ten Flügels 

planmäßig 

Lage . 

fn 

üoefommniffe 

e auf Grund von Aussagen Vertrauens— 

■diger Eriegsgef ingener bzw. eines hBhe- 

Kriminalbeamten erstattete Meldung ist, 

s sie zutrifft, eine sehr erfreuliche 

;ätigung der deutschen Minenerfolge, 

seinerzeit von Gruppe Süd angezweifelt 

en. 

. Bulg.Dpfr. "Schipka" im Geleit bulg. 

i bei Varna durch Torpedo versenkt 

U-Bootsangriff). 

iüd beantragt zur Verstärkung der Minen- 

veitere Entsendung von 4 Mauai-Flugzeu- 

'iigung Mur .Mission Bukarest. Bisher ein- 

. luusi-Flugzeuge hatten gute Erfolge 

Magnetminen.Hauptaufgaben stehen jetzt 

.Ilern Rämung deutscher LM vor Nikolajew 

en Odessas. Siehe FS 1345. 

; ifuhr für Frankreich und Italien muß 

;:WStK angesichts großer Zahl beteilig- 

militärisch und wirtschaftlich durch 

imenarbeit mit OKW / Wi.Rü/Ro geoteert weiden, 

siehe FS 1910 und 1925. 

Süd: Lage vor Odessa, Krim-Landenge 

und bei Dnjipropetrowsk unverändert. Der Druck 

auf die südwärts Kiew eingeschlossene Armee von 

Süden und S iduosten her nimmt zu. 

HeeresgruM.<! bitte: Einkreisungsbewegung des rech- 

mit schnellen Divisionen scheitet 

rt. Bei 4. und 9.Armee unveränderte 



Datum 
unö 

ill>rj*lt 

Angabe öes Ortes, tDinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tfgfelt 

6er luft, 51^on6|d)eln ufro. 
üorfomtnniffe m 

15>9.41 Heeresfirup oe Hordi Planmäßiger Porfgang der Operg.- 

La; 

tionen. 1)61 

eung von 

schuß mit 

aus Lening 

Moon überg 

Muhu. 

2. Norwegisch 

beiden Armeen, fortschreitende Eihkrei- 

ningrad, unter teilweise starkem Be- 

Ichiffsgeschützen schwersten Kalibers 

rad und von See her. Masse 61.JD auf 

setzt, eigene Linie westl. und südl. 

3, Finnische Front: 

An 

ganzen unv 

3. Balkan; 

horwegischer und finnischer Front im 

aränderte Lage. 

Au 

wächst an. 

fstandsbewegung in Serbien und Kroatien 

Dotum 
unb 

15.9.41 

Mngabe 6ee ©ttc$, £t)in6, IDcHct, 
©etgang, BElcudjtung, 6fd)tigftlt 

6et tufJ, STIon6fi)ein U|ID. 

C/Slcl. 

HeereagruTre Hordt Planmäßiger Fortgang der Opera- 

LJ: 

tionen tei 

sung von 

aoliuß mit 

aus Lening 

Moon überg 

Muhu. 

2. Norwegisch 

An 

ganzen unv 

3. Balkan1 

Au 

wächst an. 

üorfommtuffe m 

beiden Armeen, fortschreitende Einkrei- 

ningrad, unter teilweise starkem Be- 

3ohiffsgeschützen schwersten Kalibers 

rad und von See her. Masse 61.JD auf 

ssetzt, eigene Linie westl. und südl. 

3, Finnische Front; 

faorwegisoher und finnischer Front im 

jränderte Lage. 

fStandsbewegung in Serbien und Kroatien 

1/^kl 

//. 

/' ; 

m' 



öa^utu 

ÜW» 

Ui>c3cit 

Angabe öes «Ürtco, ll>inö, lücttcr, 
öccgang, 23elcud)tung, öid)tigfcit 

bet iuft, 5Uonöfd)cin uftu. 
ü P r f o m m n : ff c 

.da|wn> 
ÜW6 

Ul>r3ctt 

21nflabe öes tDrtco, iVinö, Rletter, 
6ecganfl, Bcleud}tun0, öid)tigfcit 

öer luft, iUon6Jd)cin ufiu. 
U o r to m m n i f f c 



Datum 
un6 

Uljrjeit 

Eingabe i>es Octce, tVinö, lüettcr, 
öcegang, Z3eleud)tung, €id)tigfclt 

6ec iuft; Mtonöfd^in ufiu. 
ü D r fvO m in n i | f e 182 

16.9.41 B e a oli tische Nachrichten 

(107) 

PS A ; 

Marinemin: 

16.9. die DSA-: 

unter das Hilf£ 

dem amerikanis 

barten ländern 

gedeihen lasseA 

alle Handelaatji 

ster Knox erklärte am 15-9.I daß ab 

l(!arine Schiffejialler Klassen, welche die 

gesetz fallenden Erzeugnisse zwischen 

dien Kontinent und den Island benach- 

befördem allen nur möglichen Schutz an- 

werdeü. Die DSA-Elotte habe Befehl, 

rer der Achsenmächte, gleichviel ob 

Über- oder Unf irwasserpiraten ihr ln den Weg kämen mit 

allen verfügba 'ertMitteln aufzubringen oder zu zerstören. 

ft zur Kongreßeröffnung erklärt Roose- 

freien Völker ihre Aufmerksamkeit auf 

Jn Botschfc 

velt, daß alle 

die strategischen Punkte richten müsste^ in denen mit 

einem Zuschlag m. des Angreifers zu rechnen sei. Amerika 

müsse nicht nu’ den Schild sondern auch das Schwert an- 

bieten, um den Sieg zu erringen. Er sprach dann den 

An Russen seine 

erklärte, daß 

Kriegsmaterial 

müssen China 

Griechenland, 

ten StreitkräfJ; 

ten. Nach Beri 

immer wiedeijs 

Verbündeten zu 

Verlängerung b 

werden könnte 

jeder Gelegen!^ 

siehe Polit.Ub 

Be; i 

erkennung für ihren Widerstand aus und 

illes gesohehwwerde, um auch weiterhin 

für dieses land bereitzustellen. Ebenso 

d Polen für sernsj Armeen in Kanada, 

,'ugoslawien und Norwegen für ihre emigrier- 

e das erforderliche Kriegsmaterial erhal- 

:ht von Diplomatenseite zeigt sich doch 

orgnis, daß der Wille der kriegführenden 

i Aushalten erlahme und damit die Kriegs- 

s zur eigenen Kriegsbereitschaft verpaßt 

Engländer und Russen werden daher bei 

it zum -ßurchhalten ermutigt. Näheres 

irsicht 217. 

Datum 
un6 

UljrjeÜ 

Angabe i)ea ©ttea, tDi'nö/ IDetter/ 
oeegang, Beleuchtung, 6id)tigfcft 

öet tuft, ilbnöfU)ein ufm. 
ü o c f.o m m n t f f e nt 

16.9.4-1 Bes oli tische Nachrichten 

(107) 

U3 A : 

ilarineirin: 

16.9. die USA-i 

unter das Hilf^ 

dem amerikanis 

harten Landern 

gedeihen lassei{i 

alle Ilanielss 

ster Knox erklärte am 15-9.| daß ah 

Marine Schiffejialler Klassen, welche die 

gesetz fallenden Erzeugnisse zwischen 

dien Kontinent und den Jsland henach- 

hefördem allen nur möglichen Schutz an- 

werdeh. Die USA-Flotte habe Befehl. 

ti "er der Achsenmächte. c:lea.chv-el ot 

Ühe er- oder Pnt-rwasscrt .iraten ihr in den ",er ki^en. .^it 

allen verftlgha:’ei^Kitteln aufzuhringen oder zu zerstören. 

ft zur Kongreßeröffnung erklärt Roose- 

freien Völker ihre Aufmerksamkeit auf 

Jn Botschfc 

velt, daß alle 

die strategischen Punkte richten müssten,in denen mit 

einem Zuschlag' 

müsse nicht nut 

in des Angreifers zu rechnen sei. Amerika 

den Schild sondern auch das Schwert an- 

bieten , un den Sieg zu erringen. Er sprach dann den 

An Russen seine 

erklärte, daß 

Kriegsmaterial 

müssen China 

Griechenland, 

ten StreitkräfJ; 

ten. Nach Beri 

immer wiedeijB 

Verbündeten zui 

Verlängerung b 

werden könnte 

jeder Gelegenh 

siehe Polit.Üb 

Be;i 

erkennung für ihren Widerstand aus und 

illes geschehrwerde, um auch weiterhin 

für dieses Land bereitzustellen. Ebenso 

d Polen für seine Armeen in Kanada, 

Jugoslawien und Norwegen für ihre emigrier- 

e das erforderliche Kriegsmaterial erhal- 

iht von Diplomatenseite zeigt sich doch 

orgnis, daß der Wille der kriegführenden 

:i Aushalten erlahme und damit die Kriegs- 

s zur eigenen Kriegsbereitschaft verpaßt 

Engländer und Russen werden daher bei 

iit zum Durohhalten ermutigt. Näheres 

irsicht 217. 



7^ - 

ßpjw 
m» 

Ui)C3cit 

Angabe öcs 0rte0, ll^inö, IVcttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öichtigfcit 

öec luft, yttonö|ci)eln ufiu. 
üorfommniffe 

16.9.41 

(108) 

Diskussion in t, 

über Begrenzung 

hält an. Nach 

Heere der Welt 

Hüll darauf hirjv 

kanischer Regi 

Zonen vereinbai 

genaue Begrifft b 

seiner Verteid 

Entwicklung dei 

Belieben hande 

eßgebenden amerikanischen Kreisen 

der sogenannten Verteidungsgewässer 

^dmiral Stirling entsprechen sämtliche 

diesem Begriff, während Staatssekretär 

«eist, daß zwischen deutscher und ameri- 

srung weder Blockadezonen noch Verteidigungs- 

t seien. Roosevelt habe absichtlich eine 

estimmung oder geographische Festlegung 

tjngszonen unterlassen, um je nach der 

internationalen Lage und nach seinem 

zu können. ln 

Argentin i e n 

Einen beisp 

Stimmung in die 

Abgeordnetenhaus 

schafter seine 

matischen Privi 

iellosen Ausdruck fand antideutsche 

sem Land in fast einstimmigem Beschluß 

es, der feststellt, daß deutscher Bot- 

Funktionen überschritten und seine diplö- 

legien mißbraucht. 

Japan; 

Dem Außen 

sich in Beurteip. 

Allgemein wird 

wahrscheinlich 

amerikanischen 

ainisterium nahestehende Presse hält 

ung Roosevelt*<Rede stark zurück, 

lervorgehoben, daß Japan in der Rede 

nicht erwähnt sei, um die japanisch- 

Verhandlungen nicht zu stören. 

J r a n ; 

Über begin 

länder und Rus 

terung der Stel 

217. 

lende Auslieferung der Deutschen an Eng- 

sowie innere Lage Jrans und Verschlech- 

Lung des Schah1s siehe Polit.Übersicht 

2£i ~ 

Angabe 6ßö örtce, llMnö, IVcHcr, 
ßecgang, Beleud)tung, 0id)t(gfcit 

öec luft, M1onö(d)e(n uftt'. 
üocfommniffe 

16.9.41 

(108) 

Diskussion in 

Uber Begrenzung 

hält an. Nach J 

Heere der Welt 

Hüll darauf hirjv 

kanischer Regi 

Zonen vereinbai 

genaue Begriff£ b 

seiner Verteid 

Entwicklung dei 

Belieben hande 

Maßgebenden amerikanischen Kreisen 
der sogenannten Verteidungsgewässer 

■dmiral Stirling entsprechen sämtliche 
diesem Begriff, während Staatssekretär 

weist, daß zwischen deutscher und ameri- 

6rung weder Blockadezonen noch Verteidigungs- 

t seien. Roosevelt habe absichtlich eine 

estimnung oder geographische Festlegung 

ijngszonen unterlassen, um je nach der 

internationalen läge und nach seinem 
zu können. In 

Argentin i e n 

Einen beisp 
Stimmung in die 

Abgeordnetenhaus 

schafter seine 

matischen Privi 

iellosen Ausdruck fand antideutsche 
sem Land in fast einstimmigen Beschluß 

es, der feststellt, daß deutscher Bot- 

Funktionen überschritten und seine diplö- 
legien mißbraucht. 

Japan; 

Dem Außen 
sich in Beurteip. 

Allgemein wird 
wahrscheinlich 

amerikanischen 

üinisterium nahestehende Presse hält 

ung Rooseveltt-Rede stark zurück, 

lervorgehoben, daß Japan in der Rede 
licht erwähnt sei, um die japanisch- 

Verhandlungen nicht zu stören. 

J r a n i 

Über begin 

länder und Rus 

terung der Stel 

217. 

lende Auslieferung der Deutschen an Eng- 

sowie innere läge Jrans und Verschlech- 

Lung des Schah's siehe Polit.Übersicht 



Datum 
un6 

U|>rjelt 

Jlngabs 6ce ©rtcs, füinb, tüftter, 
6eEgang, Selcudjtung, 6ld)Hgfftt 

öec luft, JHon6fi)ein ufu). 
Dorfommntffe 1$) 

16.9.41 

(109) 

Lagebesprechung beim Chef der 

1. ) Nach Verfi 

neu eroberten 

vor den anderen 

Betracht kommen 

tungen, Anlagen 

2. ) Ia/Skl. b 

! durch V.0. bein 

des Oberbefehln' 

Jodl sich über 

Ski. hinsichtl: 

norwegen geäußc 

in der Lage gew' 

gesamte Perso: 

den Weg über B<t> 

Junge glaubt n: 

suchte Richtig:! 

hin innerlich 

h abe und hält 

des Chefs Ski 

hat nicht die 

Vorwurf unwide 

sie unverzügli 

verweist inebe: 

gemeldete Lage! 

weiteren Erörte 

Ski. die "Nord 

zu leiten, be 

in Alta- und B: 

zug "Bremse" w 

Seekriegsleitung. 

gung OKW erhält Kriegsmarine in den 

Russischen Küstengebieten ein Vorrecht 

Wehrmachtteilen auf alle für sie in 

den militärischen und maritimen ELnrich- 

, Gebäude, Vorräte, Waffen usw. jeder Art. 

Rrichtet über fernmündliche Unterrichtung 

OKW, Korv.Kpt.Junge. Aus Anlaß Vortrages 

ihabers AGK Norwegen beim Führer hat General 

mangelhafte Unterriöhtung des GKW seitens 

oh Beurteilung der Transportlage in Nord- 

rt und erklärt, OKW sei infolgedessen nicht 

esen rechtzeitig zu entscheiden, ob der 

4al- und Uaterialnachschub für Dietl auf 

ttensee abgostellt werden müsse. Korv.Kpt. 

cht, daß General Jodl auf die sofort Ver- 

teilung seiner irrtümlichen Auffassung 

einen Vorwurf tatsächlich zurückgenomnen 

Reshalb weitere Schritte der Ski. bzw. 

in dieser Richtung für geboten. Auch Ski. 

..bsicht den ihr gemachten unberechtigten 

sprechen zu lasssn. Zu diesem Zweck gibt 

Rh ausführliche Darlegung der Sachlage und 

ondere auf die am 11.8. von Ski. an CKW/WFST. 

eurteilung und die sich daran lmüpfende-n 

rungen, die am 1.9. mit dem Vorschlag der 

icht I"-Staffeln ab Nr.5 durch die Bottensee 

det werden. Das Anhalten der Transporte 

llefjord auf Grund des Angriffes auf Geleit- 

irde OKW am 8.9- 0800 Uhr gemeldet. Bte 

Datum 
uni 

Ubtjtif 

Jlngabc ies öitts, tUinb, tütttet, 
©eegang, Seltudjtung, Cldittgtelt 

öet tuft/ iltonbfibtm u|n>. 
üorfommntffe m 

16.9.41 

(109) 

la-jebespreohung iDeini Chef der 

1. ) Nach Verfi 

neu eroberten 

vor den anderei 

Betracht komme:. 

tungen, Anlager. 
4 ICTfö 

2. ) Ia/Skl. b 
I durch V.O. bein 

des Oberb ef eh ln. 
Jodl sich über 

Ski. hinsichtl 

norwegen geäußc 

in der Lage geir 

gesamte Peraor. 

den Weg über Bo 

Junge glaubt n 

suchte Richtig! 

hin innerlich 
h abe und hält 

des Chefs Ski. 

hat nicht die 

Vorwurf unwide 

sie unverzügli 

verweist insbei 

gemeldete Lageli 

weiteren Erörtc 

Ski. die "Nord 

zu leiten, beer^ 

in Alta- und B: 

zug "Bremse" w' 

Seekriegsleitung. 

gung OKW erhält Kriegsmarine in den 

Russischen Küstengebieten ein Vorrecht 
Wehrmachtteilen auf alle für sie in 

den militärischen und maritimen Einrich- 

, Gebäude, Vorräte, Waffen usw. jeder Art. 

urichtet über fernmündliche Unterrichtung 

OKW, Korv.Kpt.Junge. Aus Anlaß Vortrages 

ihabers ACK Norwegen beim Führer hat General 
mangelhafte Unterrichtung des GKW seitens 

ch Beurteilung der Transportlage in Nord- 

rt und erklärt, OKW sei infolgedessen nicht 

esen rechtzeitig zu entscheiden, ob der 

al- und Materialnachschub für Dietl auf 

ttensee abgestellt werden müsse. Korv.Kpt. 

cht, daß General Jodl auf die sofort Ver- 

teilung seiner irrtümlichen Auffassung 

einen Vorwurf tatsächlich zurückgenomoen 
Reshalb weitere Schritte der Ski. bzw. 

in dieser Richtung für geboten. Auch Ski. 
..bsicht den ihr gemachten unberechtigten 

sprechen zu lassen. Zu diesem Zweck gibt 
ch ausführliche Darlegung der Sachlage und 

ondere auf die am 11.8. von Ski. an GKW/WFST. 

eurteilung und die sich daran knüpfende--n 

rungen, die am 1.9. mit dem Vorschlag der 

icht I"-Staffeln ab Nr.5 durch die Bottensee 

det werden. Das Anhalten der Transporte 

llefjord auf Grund des Angriffes auf Geleit- 

tirde OKW am 8.9 . 0800 Uhr gemeldet. Sie 



-^5/- 

Äa^nt. 
nÄlö. 

UbrjeÜ 

Angabe öea «Dttee, ll'inö, ll'etter, 
oeegang, 23cleud)tung, öiebtigfeit 

öer luft, iUon6fd)e(n ufiu. 
Dorfommniffe 

16.9.41 

(UO) 

(Ul) 

Die Maßnahme erfolgte im Einvernehmen mit AOK Norwegen, 
3kl. hat dahei alles getan, was in ihren Kräften 

eteht, um Seeiranporte zur Verstärkung der Gruppe 

Dietl zu sichern und frühzeitig noch vor Anlaufen der 

Transporte "Ncrdlicht" auf die mögliche und wahrschein- 

liche Gefährding dieser Seeverhindung hingewiesen und 

OKW, über die Lagebeurteilung unterrichtet, die dann 
abschließend i och einmal zueammengefaßt wiederholt wird. 

(Fernschreiben an OKW/WFST.1.Skl.Ia 1532/41 gkdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft Ha). 
Weiter berichtet Korv.Kpt. Junge, daß General 

Jodl nach Kenntnisnahme der lageauffassung der 3kl. 

über die mili ;ärpolitische Bedeutung und militärischen 
Folgerungen dar Roosevelterklärung (siehe KTB 13.9.) 

die Auffassun,; äußerte, man müsse einen geographischen 

Strich ziehen und den Amerikanern begründen, daß 

jenseits dies is Striches nichts geschehen würde , dies- 

seits aber siä alle Gefahren des Krieges laufen 

müßten. Chef 3kl. wird bei Beise in das Ftthrer-Häupt- 

quartier 17.9. selbst Gelegenheit nehmen dieser Auf- 

fassung entgejenhutreten und ebenso g.F. im Führerhaupt- 

quartier bestehende Erwägungen bezüglich des Einsatzes 

der Schlachtschiffe zur Freikämpfung des Transportweges 

an der Polarküste -erklären. 
Vermerk 

Kpt.Junge in 

Führer'! 

aber fernmündliche Unterrichtung von K. 

1TB Handakte"Besprechungspunkte beim 

-25S- 
j^qijinL 

-ftjfo. 

U^rjeU 

Angabe bes Üttee, ll'fnö, IVcrter, 
©eegang, ÖElcud)tungr «5i<i)ttgfcit 

öec luft, ll^onbfdjcfn ufm. 
üortommniffe 

16.9.41 

(UO) 

(Ul) 

Die Maßnahme erfolgte im Einvernehmen mit IOS. Korwegen, 
3kl. hat dahei alles getan, waa in ihren Kräften 

steht, um Seeiranporte zur Verstärkung der Gruppe 

Dietl zu sichern und frühzeitig noch vor Anlaufen der 

Transporte "Ncrdlioht" auf die ipbgliche und wahrschein- 

liche Gefährding dieser Seeverbindung hingewiesen und 
lagebeurteilung unterrichtet, die dann 

och einmal zusammengefaßt wiederholt wird, 

an OKW/WFST.1.Skl.Ia 1532/41 gkdos. 

Teil C Heft Ha). 

OKW, über die 
abschließend r 

(Pem s ehr eiben 

Chefs. in KTB 
Weiter berichtet Korv.Kpt. Junge, daß General 

Jodl nach Kem tnisnahme der Lageauffassung der Ski. 

über die militärpolitische Bedeutung und militärischen 
Folgerungen dar Eoosevelterklärung (siehe KTB 13.9.) 

die Auffassun ; äußerte, man müsse einen geographischen 

Strich ziehen und den Amerikanern begründen, daß 

jenseits dies is Striches nichts geschehen würde , dies- 

seits aber siJ alle Gefahren des Krieges laufen 

müßten. Chef 3kl. wird bei Reise in das PUhrer-Häupt- 

(juartier 17.9. selbst Gelegenheit nehmen dieser Auf- 

fassung entgesenhutreten und ebenso g.P. im Pührerhaupt- 

quartier bestehende Erwägungen bezüglich des Einsatzes 

der Schlachtschiffe zur Preikämpfung des Transportweges 

an der Polarküste erklären. 
Vermerk 

Kpt.Junge in 

Pührer1! 

aber fernmündliche Unterrichtung von E. 

£TB Handakte"Besprechungspunkte beim 



-Jiz. 
Datum 

unö 
Angabe öes 0ctc0, lüinö, lüctter, 
©epgang, Beleuchtung, ©Ichtigfclt 

öet luft, 5Honöfd)ein ufro. 
üorfommniffe 134 

16.9-41 I. Krieg in den anße:'heimiachen Gewässern: 

Feindlage: 

Nordatlantik; "A: 

rersicherung 

engl. Hilfsk: 

entzifferung 

4.9. Schiffe 
Gibraltar). 

krz. von etwa 

Funchal ausge 
voraus sichtl 

waohungadiena 
USA-Kre 

Lissabon ver 

hnd gehen 

1200 Uhr Bef i. 

kräfte zu so. 
"Jngham" von 

reits in de 

Engl. Z 

8.9. in Hioh 
Ein "UiIwauk 
Nach ungeprü 

k Royal" und "Nelson" mit starker Zerstö- 

aua Gibraltar nach Osten ausgelaufen, ein 

euzer von Westen eingelaufen. Nach Funk- 

unterrichtete Chef Atlantik in Gibraltar 

seines Bereiches über U-Boot in CH 76 (westl. 

ifach Funkaufklärung ist weiterer engl. Hilfs- 

13 000 BRT in der Nacht zum 14.9. aus 

laufen, engl. Kanonenboot "Egret" wird 

oh in der Nacht zum 16.9. auslaufen zum Be- 

t vor portugies.Küste. 
izer "Jngham" hat nach ital. Meldung 16.9. 

assen, soll nach portug.Meldung nach Js- 

dt. hat angeblich geäußert, daß seit 15.9. 

hl bestehe, ohne Warnung auf Achsenstreit- 

ließen. Nach Meldung Mar.Att.Lissabon ist 
weiß in grau umgemalt und hat Lissabon be- 

1 Nacht zum 15.9. verlassen, 

irstörer "Lively" passierte Panamakanal 
;ung Pazifik, hat 2 Tage in Balboa gedockt. 

:e"-Krz. hat Kanal 9-9. ostwärts passiert. 

ter V-Mann-Meldung haben zwischen 9. u.13.9. 

Km 

ein USA-Schla 

rer Kanal Pa 

m inisteh/Äew. 

Laut Presse 

Aufträge für 

größte Krieg^ 
gesehen habe 

406 Mill.^ a 

Einheiten a 

chtschiff, 4 Kreuzer und mehrere Zerstö- 

sifikwärts durchlaufen und von USA-Marine- 

iffnung- neuer Handelsschiffe verfügt sein. 

;ibt USA-Marineleitung bekannt, daß sie 

Bau von 2831 Schiffen erteilt habe, um 

marine, die die Welt je unter einer Flagge 
zu schaffen. Für Werftvermehrung wurden 

isgegeben. Amtliche Liste weist 968 Neubau- 

er Klassen für Zweiozeanflotte auf, sowie 11 

Datum 
unö 

Angabe 6ca Örteß, iDinö/ tücttet, 
©ccgang, öeleudjtung, cicbtigfclt 

öcc luft, iTtonö|d)ein ufn>. 
ÜDtfommntffe 134 

16.9.41 I. Krieg in den anße heimiaohen Gewäaaem: 

Feindlage; 

Nordatlantik; 11A: 

reraieherung 

engl. Hilfak: 

entzifferung 

4.9. Schiffe 

Gibraltar). 1 

krz. von etwa 

Funchal auagc 

voraus ai chtl 

waohungadienn 

USA-Kre 

Liaaabon ver 

hnd gehen 

1200 Uhr Beffc: 

krafte zu ac. 

"Jnghamn von 

reita in de 

Engl. Z 

8.9. in Rieh 

Ein "Uilwauk 

Nach ungeprü 

ein USA-Schla 

rer Kanal Pa 

m iniate^/iew. 

Laut Preaae 

Aufträge für 

größte Krieg^ 

gesehen habe 

406 Hill.# a 

Einheiten 

■k Royal" und "Nelaon" mit starker Zerstö- 

aua Gibraltar nach Osten ausgelaufen, ein 

euzer von Weaten eingelaufen. Nach Funk- 

unterrichtete Chef Atlantik in Gibraltar 

seines Bereiches über U-Boot in CH 76 (neatl. 

ach Funkaufklärung iat weiterer engl. Hilfs- 

13 000 BRT in der Nacht zum 14.9. aus 

laufen, engl. Kanonenboot "Egret" wird 

ch in der Nacht zum 16.9. auslaufen zum Be- 

t vor portugiea.Küste. 

izer "Jngham" hat nach ital. l'eldung 16.9. 

aasen, soll nach portug.Meldung nach Ja- 

dt. hat angeblich geäußert, daß seit 15.9. 

hl bestehe, ohne Warnung auf Achsenstreit- 

ließen. Nach Meldung Mar.Att.Lissabon ist 

weiß in grau umgemalt und hat Lissabon be- 

• Nacht zum 15.9. verlassen, 

irstörer "Lively" passierte Panamakanal 

;ung Pazifik, hat 2 Tage in Balboa gedockt. 

ie"-Krz. hat Kanal 9.9. ostwärts passiert. 

ter V-Kann-Meldung haben zwischen 9. u.13.9. 

chtschiff, 4 Kreuzer und mehrere Zerstö- 

Kiu 

all 

jifikwärts durchlaufen und von USA-Marine- 

iffnung- neuer Handelsschiffe verfügt sein. 

;ibt USA-Marineleitung bekannt, daß sie 

Bau von 2831 Schiffen erteilt habe, um 

marine, die die Welt je unter einer Flagge 

zu schaffen. Für Werftvermehrung wurden 

isgegeben. Amtliche Liste weist 968 Neubau- 

er Klassen für Zweiozeanflotte auf, sowie 



-ne - 

Uhrssit 

Jlngabc 6ee ötlce, ll'inb, n.'tttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tigfeil 

öer tuft, 51!onb(cl)eln U[IB. 

üorfommntffe 

16.9.41 193 Hilfssohiffe, die bis 1941 und 81 weitere, die 

danach noch ungebaut werden sollen, z.Zt. sind im Bau 

17 Schlachtschiffe, 16 Flugzeugträger, 6 Schlachtkreu- 

zer, 8 schwere, 40 leichte Krz., 74 U-Boote,, 197 Zerst. 

und 59 Minenräumboote, 43 große , 73 kleine U-Jäger und 

Werkstätten. 17 schwimmend^ 

Südatlantik; Na<|: 

"Loch Dee" 17 

dächtiges Sch: 

h Funkaufklärung hat engl. Dampfer 

9. unter QQQ Verfolgung durch ver- 

ff in GE 99 ( etwa 430 sm nördl. 

Tristan da Cun^ha) gemeldet und Meldung später offen 

widerrufen. 

Jüdischer Ozean; 

Dampfer von j 

Truppen an Bo:' 

nach Malaya 0( 

Zerst. "Stuar 

Stiller Ozean; 

Departement 1 

rer auf Schif:' 

ich in Nähe G(, 

Anlaß, um die 

deutscher Hil: 

USA-Zugriff z 

alte Nachrich 

gleichzeitig 

Presse sogar 

Nach ital. Meldung sind 2.9. 6 engl. 

20 -30 000 BRT und 13 000 Mann engl, 

d Kapstadt eingelaufen, um 6.9. Reise 

er Jran fortzusetzen. "Mauritius" und 

" 8.9. aus Colombo ausgelaufen. 

USA; Nach Mar.Att. Washington hat Navy 

.9. Meldung Uber deutschen Handelsstö- 

ahrtswegen zum Panamakanal, wahrschein- 

lapagosinseln, erhalten. Presse benutzt 

e Inselgruppe als Versorgungsbasis 

skreuzer zu bezeichnen, um Vorwand für 

. schaffen. Zu gleichem Zweck wird 

wiedergebracht, daß 3 Handelsstörer 

m Südpazifik operieren(s.KTB 15.9., wo 

on 13 deutschen Schiffen fabelt). 

Eigene Lage; 

Nach Funkantziffergng einer Meldung Chefs Süd- 

amerikadivisiot. an Admiralität wird nachträglich Sinken 

"Erlangen" am ;:6.7. festgestellt. Damit erhält Ski. 

erstmalig sich' re Meldung über tatsächliches Schicksal 

des Schiffes. Ueitere Nachrichten von eigenen Hilfs- 

-260 ' 

Wi> 
UStjelt 

Jlngabe 6ca (Otleo, ll'inö, R'cttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, öitbligfeil 

6er tuft, Mlon6[d)eln u[in. 
Dorfommnif/e 

16.9.41 193 Hilfäs oh 
danach noch u 

17 Schlachtsch 
zer, 8 schwere 
und 59 Hinenrii 

17 sohwimmendf 

Südatlantiki Nac. 
"Loch Dee" 17 

dachtigea Sch 

Tristan da Cm|i 

widerrufen. 

Jndischer Ozeani 

ffe, die bis 1941 und 81 Y;eitere, die 

gebaut werden sollen, z.Zt. sind im Bau 

iffe, 16 Flugzeugträger, 6 Schlachtkreu- 

40 leichte Krz., 74 ü-Boote,( 197 Zerst. 

umboote, 43 große , 73 kleine U-Jäger und 
Werkstätten. 

h Funkaufklärung hat engl. Dampfer 

9. unter QQQ Verfolgung durch ver- 
ff in GE 99 ( etwa 430 sm nördl. 

I\ha) gemeldet und Holdung später offen 

Nach ital. Meldung sind 2.9. 6 engl. 

Dampfer von Jn 20 -30 000 BRT und 13 000 Hann engl. 

Truppen an Bo:'d Kapstadt eingelaufen, um 6.9. Reise 

nach Halaya o, er Jran fortzusetzen. "Kauritius" und 

Zerst. "Stuar-p" 8.9. aus Colombo ausgelaufen. 

Stiller Ozean: 

Departement 1 

rer auf Schif:' 

loh in Nähe Gi. 

Anlaß, um die 

deutscher Hil 

USA-Zujriff 

alte Nachrich 
gleichzeitig 

Presse sogar 

USAi Nach Har.Att. Washington hat Navy 

9. Meldung Uber deutschen Handelsstö- 
ahrtswegen zum Panamakanal, wahrschein- 

lapagosinseln, erhalten. Presse benutzt 
e Inselgruppe als Versorgungsbasis 
skreuzer zu bezeichnen, um Vorwand für 

. schaffen. Zu gleichem Zweck wird 

wiedergebracht, daß 3 Handelsstörer 
m Südpazifik operieren(s.KTB 15.9., wo 

on 13 deutschen Schiffen fabelt). 

Eigene Lage 

Nach Funke: 

amerikadivisii 

"Erlangen" am 

erstmalig sichi 

des Schiffes. 

ntziffergng einer Meldung Chefs Süd- 

an Admiralität wird nachträglich Sinken 

|6.7. festgestellt. Damit erhält Ski. 
re Meldung über tatsächliches Schicksal 

\jfeitere Nachrichten von eigenen Hilfs- 



-2(/' 

Datum 
unö 

UI)r3K^ 

Angabe 6E8 Octee, tDinö, IDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tlgfelt 

6ec luft, illonöfdKin uji». 
üorfommntffe 135 

16.9.41 kreuzem und aUJ 

Ski. unterricht 

Schiffsbewegun g 

berger" und übe 

Weltdienat von 

0137, 2313 und 

.ßerheimiachenEinheiten liegen nicht vor. 

et alle außerheimischen über feindl. 

gen , über Reisebericht "AnnaJ-iese Eß- 

r Zeitenplan zum erweiterten Nah- und 

Norddeich ab 21.9. durch Fts.1030, 1244, 

1937. 

II. Lage West r a u m i 

Feindlage! 

Brit. Admir 

"Hood" mit 94 

und Kpt.z.S. E 

161 Marinefüsi 

lebende. 

Eigene Lage! 

Atlantikküstei K 

älität veröffentlicht Verlustliste 

Offizieren, darunter Vizeadmiral Holland 
rr, 1152 Unteroffizier»!und Mannschaften. 

Lifen und 11 anderen. Es gab nur 3 tJber- 

äine besonderen Vorkommnisse. 

d ä 

t) 

38! 

H! 

EanaUcüstei Jn 

auf Le Havre, 

p ortschiffe 

stelle. M 

beobachtet, 

Tage fdl. Luf 

Verluste. Gel 

MS-Boot 172 a 

Ursache noch 

Dover durch 

phne Erfolgsb 
lufteins 

einsatz am 15 

ostecke Jrlan 

r Nacht zum 16.9. fdl. rollende Luftangriffe 

Ausrüstungsschuppen für nSeelöwe"-Trans- 

tal zerstört , Brand in Marineversorgungs- 

!3 durch Bombentreffer gesunken. LM-WUrfe 
feneinfahrt vorübergehend gesperrt. Am 

tangriff auf Gruppe 36.MS-F1., Personal- 

sit "Friesenland" Le Havre e Inge luf en. 

if Jnnenposition vor Cherbourg ausgebrannt, 

ingeklärt; Abends Beschuß Geleitzuges vor 

tterie "Großer Eurfürst" und "Prinz. Eugen" 

obachtung. 
ätz: Fl.Fü.Atlantik meldet bei Kampf- 

.9. abends 1 Dampfer (6 000 BRT) an Süd- 
ls wahrscheinlich versenkt. Aufklärung zur 

B i 

Datum 
unö 

Ul)r3elt 

Eingabe öee Octcß, tüinö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)Hgfelt 

öee tuft, iUon6|d)cin ulm. 
öorfommntffe 135 

16,9.41 all kreuz em und 

Ski. unterrichft 

Schiffstewegun g 

berger" und übe 

Weltdienat von 

0137, 2313 und 

ßerheimischenEinheiten liegen nicht vor. 

et alle außerheimischen über feindl. 

gen , über Reisebericht "Annaliese Eß- 

r Zeitenplan zum erweiterten Nah- und 

Norddöich ab 21.9. durch Fts.1030, 1244, 

1937- 

II. 1 a g e West r a u m i 

geindlagei 

Brit.Admir 

"Hood" mit 94 

und Kpt.z.S. K 

161 Marinefüsi 

lebende. 

Eigene läge» 

Atlantikküstei K 

ilität veröffentlicht Verlustliste 

Offizieren, darunter Vizeadmiral Holland 

rr, 1152 Unteroffizieraiund Mannschaften, 

lifen und 11 anderen. Es gab nur 3 t)ber- 

äine besonderen Vorkommnisse. 

d i Kanalküstei Jn 

auf le Havre, 

portschiffe tb 

stelle. M 38 > 

beobachtet, Hp 

Tage fdl. luf 

Verluste. Gel 

MS-Boot 172 a 

' Ursache noch 

Dover durch 

phne Erfolgsb 
Lufteins 

einsatz am 15 

ostecke Jrlan 

r Nacht zum 16.9. fdl. rollende Luftangriffe 

Ausrüstungsschuppen für nSeelöwen-Tran8- 

tal zerstör* , Brand in Marineversorgungs- 

>3 durch Bombentreffer gesunken. LM-Würfe 
feneinfahrt vorübergehend gesperrt. Am 

tangriff auf Gruppe 36.MS-F1., Personal- 

äit "Priesenland" Le Havre elngefarfen. 

if Jnnenpositicm vor Cherbourg ausgebrannt, 

mgeklärt; Abends Beschuß Geleitzuges vor 

tterie "Großer Kurfürst" und "Prinz. Eugen" 
obachtung. 

ätzs PI.Pü.Atlantik meldet bei Kampf- 

.9. abends 1 Dampfer (6 000 BRT) an Süd- 
ls wahrscheinlich versenkt. Aufklärung zur 

Bi 



prtifrn 

Ubrjcit 

^Ingvibe öCö 0rtco, UMnö, lUcttcr, 
©ccgaug, Sclcuc^tung, öicbtigFcit 

6er iuft/ 5TlonöJ<l)ein ufii'. 
üotfommntffe 

16.9.41 Erfassung südgehenden Seleitzuges in Al ohne Ergehnia. 

III. Lage Nords ee/Norwegen/Nor dmeers 

Nordsee» Geleit- 

besondere Vork 

Peindeinflüge 
Nordholland in 

flüge. BAW in 
HeIminghausen/ 

und in W'haven 

im Nor^fereicI 
keine Schäden. 

F.d .lüfte 

Ergebnisse. 

und Sicherungsdienst planmäßig ohne 

ommnisse. Jn der Naoht zum 16.9. 104 
aus mittl.Nordsee, Deutscher Bucht und 

Küstenbereich und entsprechende Bück- 

Hamburg, Harburg, Flensburg, S-Anlage 
bei Ouxhaven und in Wesermünde, bei Bremen 

Hauptangriffsziel Hamburg, 11 Angreifer 

abgeschossen. Auf Hamburger Werften 

insatz im Nordseebereich 4hne besondere 

Norwegen» 

Feindlagei N 
Kirkenes bei.' 

S-Boote festge 

»rwegischer Ki 

(1000 - 4000 

4ch Luftaufklärung am 15.9. im Seegebiet 
Swatoi Noss nur Bewachertätigkeit , ross, 

stellt. Lufttätigkeit an nnrd- und west- 

ste. 16.9. in Swatoibucht 6 Dampfer 

3iRl). 

Eigene Lage» 15.9. fdl.Luftangriffe auf Peteamo, 
Vardoe und Hai gesund. Karms^nd wegen Minengefahr ge- 

sperrt. Nordöitl. Kirkenes Angriff russ. S-Boote auf 

2 Vp.Boote aty:ewehrt. Nordwestl. Vardoe Beschuß Bischer- 

bootes durch : dl. U-^oot. Nördl. SvaerholilKlubben Ex- 

plosion. Ursache im dichten Nebel nicht erkannt. 12.U- 
Jagdflottille Tromsoe eingeläufen. Geleite und Transporte 

ohne besondere Vorkommnisse. 
lufteinsi.tz von Luftflotte 5» Bewaffifte Aufklä- 

rung meldet 1J.9. in Swatoibucht 1 HS (2 000 BRT) und 

Ubf3«it 

Eingabe 6eö örteo, iDinö/ ll1 etter, 
ßeegaug, Seleuc^tung, Öicfttigfeit 

6er luft, iTtDnöJ<i)dn ufiv. 
üorfommntffe 

16.9.41 Erfassung südgehenden Geleitzuges in AL ohne Ergebnis. 

III. Lage Nords ee/Norwegen/Nordmeers 

Nordsee» Geleit- 

besondere Vork 
Peindeinflüge 
Nordholland in 

flüge. BAW in 
He Iminghausen, 

und in W'haver 
im No^fereiol 

keine Schäden 

P.d.Lüfte 

Ergebnisse. 

und Sioherungsdienst planmäßig ohne 

ommnisse. Jn der Nacht zum 16.9. 104 
aus mittl.Nordsee, Beutscher Bucht und 
KUstenbereich und entsprechende Bück- 

Hamburg, Harburg, Plensburg, S-Anlage 
bei Ouxhaven und in Wesermünde, bei Bramen 

Hauptangriffsziel Hamburg, 11 Angreifer 
abgeschossen. Auf Hamburger Werften 

insatz im Nordseebereich Ahne besondere 

Norwegen» 
Feindlage» N 
Kirkenes bei. 

S-Boote festg« 

»rwegischer Ki 

(1000 - 4000 

4ch Luftaufklärung am 15.9. im Seegebiet 
Swatoi Noss nur Bewachertätigkeit , russ. 

stellt. Lufttätigkeit an nnrd- und west- 

ste. 16.9. in Swatoibucht 6 Bampfer 

iRl). 

Eigene Lage» 15.9. fdl.Luftangriffe auf Petsamo, 
Vardoe und Hai gesund. Karmsönd wegen Minengefahr ge- 

sperrt. Nordöitl. Kirkenes Angriff russ. S-Boote auf 

2 Vp.Boote ab^ewehrt. Nordwestl. Vardoe Beschuß Fischer- 
bootes durch idl. ü-^oot. Nördl. Svaerhol-dKlübben Ex- 

plosion. Ursache im dichten Nebel nicht erkannt. 12.U- 
Jagdflottille Tromsoe eingeläufen. Geleite und Transporte 

ohne besondere Vorkommnisse. 
Lufteinsi tz von Luftflotte 5* Bewaffrfte Aufklä- 

rung meldet 1J.9. in Swatoibucht 1 HS (2 000 BRT) und 



Datum 
un6 

ill)r3clt 

16.9*41 

2Jnflabe öes Ortes, tüinö, IDetter, 
©eegang, Beleuchtung, ciditigfclt 

öet tuft, ittonöfebein ufu). 
üorfommnjffe 131 

1 Bewacher voA 1000 BRT versenkt,vor Luchtabuch 1 HS 

(1500 BRT) beschädigt, 16.9. bei Jnsel Nokujer 1 

Zerst. schwer beschädigt. 

IV. Lage Skag irrak/Ostsee -Eingänge/ 0 s t s e e i 

Ostsee-Eingänge: 
Wegen Luftmin 

Sperrungen. 1 

bei Gettorf a 
planmäßig ohnfe 

RdLuf tauf! 

Küste ohne 

nverdacht verschiedene vorübergehende Wege- 

fdl. Flugzeug bei Nachtangriff zum 16.9. 

^geschossen. Geleit- und Sioherungsdienst 
Störungen. 

klärung in Skagerrak und an schwedischer 
Ergebnis gegen Blockadebrecher. 

Pstl.Ostsee: 

Peindlage: N 

vor Oranienb 

Kronstadtbuch 

rere Zerstöre 

ristisch ein. 

ich Luftaufklärung in Triigibucht 22 Dampfer, 

ulrg. 4 Zerstörer und 5 U-Boote. Verkehr vor 

t sehr gefing. "Marat'*, "Kirow" und meh- 

p greifen in Landkampf Im Leningrad artille- 

j Eigene Lage: Unternehmen "Beowulf11: Armee griff ab 

15.9. Vm. Daran von Moon nach Oesel konzentrisch von N, 

0 und SO an und bildete abends Brückenkopf bei Linnuse 
auf Oesel, der bis 16.9. Nm. auf 6 km erweitert wird, 

übersetzverkeir durch Erprobungsverband petzte plan- 

mäßig ein und ist mit 38 MFP und Siebelfähren auf den 

minenfreien Wigen in Betrieb. Jm hördl. Moonsund kein 

Minensuchen wegen Wetterlage. Für 17.9. ist Wiederholung 

Scheinuntemecmung "Südwind", gleichzeitig Wiederholung 

des 15.9. abgeschlagenen Angriffs der Gruppe Benesch 

gegen Batt.Kjbassare von See aus unter Artilleriedeckung 

Satum 
unb 

U^cjelt 

16.9.41 

Eingabe 6cs ürtee, tDinö, ID etter, 

Geegang, Beleud)tunfl, Giditigfelt 
6er luft, ittonöfchein ufiu. 

üotFommntffE 131 

1 Bewacher voA 1000 BRT versenkt.vor Luchtabuch 1 HS 

(1500 BRT) he ichädigt, 16.9. bei Jneel Nokujer 1 

Zerst. schwer beschädigt. 

IV. Lage Skag srrak/Ostsee -Eingänge/ Ostsee! 

Os csee-Elr flcinge! 
Wegen Luftmin 

Sperrungen. 1 

bei Gettorf a 
planmäßig ohnfe 

FdLuftauJf: 
Küste ohne 

mverdacht verschiedene vorübergehende liege- 

fdl. Flugzeug bei Nachtangriff zum 16.9. 

jgeschossen. Geleit- und Sicherungsdienst 
Störungen. 

Klärung in Skagerrak und an schwedischer 
ne- Ergebnis gegen Blockadebrecher. 

Ostl.Ostsee; 

j. eindlagei N 

vor Oranienb 

Kronstadtbuch 

rere Zerstöre 

ristisch ein. 

äch Luftaufklärung in Triigibucht 22 Dampfer, 

utg. 4 Zerstörer und 5 U-®oote. Verkehr vor 

t sehr gefing. "Uarat", "Kirow" und meh- 

p greifen in Landkampf Im Leningrad artille- 

| Eigene Lage! Unternehmen "Beowulf11 i Armee griff ab 

15.9» Vm. Daran von Moon nach Oesel konzentrisch von N, 
0 und SO an uid bildete abends Brückenkopf bei Linnuse 
auf Oesel, der bis 16.9. Nm. auf 6 km erweitert wird, 

Übersetzverkeir durch Erprobungsverband petzte plan- 

mäßig ein und ist mit 38 MFP und Siebelfähren auf den 

minenfreien Wägen in Betrieb. Jm hördl. Moonsund kein 

Minensuchen wegen Wetterlage. Für 17.9. ist Wiederholung 

Scheinuntemerimung "Südiiind" , gleichzeitig Wiederholung 

des 15.9. abgeschlagenen Angriffs der Gruppe Benesch 

gegen Batt.Kybassare von See aus unter Artilleriedeckung 



>*h*i 
nivö 

Ul)r3cit 

Angabe bes Ortes, IVinö, tücttcr, 
öccgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öec iuft, STtonöfchein ufiu. 
Ootfommntffe 

16.9.41 

(112) 

der Art.Trägei und R-Boote (letztere im nördl. Moon- 

sund wegen Mirenlage) geplant. Bisher keine Unter- 

stützungsversi che- durch russ. Seestreitkräfte aus Kron- 

stadthucht erkennbar. 

Krenstadtbuchl : Minenuntemehmung "Kobra'1, "Kaiser" 

zur Verstärking Jumindasperre wegen Wetterlage ab- 

chführung 17.9. beabsichtigt, 
rd befiehlt, Heer im Kampf gegen See- 

Kronstadtbucht weitgehend durch Ver- 

•K.B'en und personell zu unterstützen. 

gebrochen. -“ui 
Gruppe Nc 

streitkräfte 

s chieben von f 

(s.PS 2317). 

in 

nach (Jrundberührung Rigabusan; Minenräumschiff 11 

bei Pemau au4 Strand gesetzt. 

Lufteinsdtzi Lfl.1 meldet durch zusammengefaßte 

von 300- 5000 BRT in Triigifbucht Angriffe 24 P4 
versenkt, vor 
durch 3 Bomber 

am Ostrand Oe 

hrzeuge 

Leningrad Schlachtschiff "Marat"-Kl. 

treffer beschädigt und FeindsteHungen 

el wirkungsvoll angegriffen. 

V. Handelssch i f f a h r t i 

Nach New 
von Waffentrai 
Streikdrohung 

sprechen wird 

Yorker Pressemeldung fordern Seeleute 
sportschiffen Gefahrenzuschläge unter 

die von Gewerkschaftsvertreter tiusge- 

-211 
'k>ft4n 

■ni» 
Eingabe öes ©riee, VOinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öec tuft, JT^onöfchein u(to. 
üorfommntffe 

16.9.41 der Art.Trägei] und R-Boote (letztere Im nördl. Iloon- 

eund v,egen Mirenlage) geplant. Bisher keine Unter- 

stützungeversi che- durch rues. Seestreitkräfte aus Kron- 

stadthucht erkennbar. 

Kronstadtbuchi : Uinenuntemehmung "Kobra", "Kaiser" 
zur Verstärkijng Jumindasperre wegen Wetterlage ab- 

chführung 17.9. beabsichtigt, 
rd befiehlt, Heer im Kampf gegen See- 

Kronstadtbucht weitgehend durch Ver- 

.K.B'en und personell zu unterstützen. 

gebrochen. An 
Gruppe Nc 

streitkräfte 

s chieben von 

(s .PS 2317). 

In 

Rigabus an i Md 

bei Pemau aud 

nach fJrundberührung 

(U2) 

nenräumschif f 11 

Strand gesetzt. 

Lufteinsdtzt Xfl.1 meldet durch zusammengefaßte 

von 300- 500C BRT in Trligifbucht Angriffe 24 Pihrzeuge 

versenkt, vor Leningrad Schlachtschiff "Marat"-Kl. 
durch 3 Bombei treffer beschädigt und Peindstellungen 

am Ostrand Oe^el wirkungsvoll angegriffen. 

V. Handelssch i f f a h r t i 

Nach New 
von Waffentrai 
Streikdrohung 

sprechen wird 

Yorker Pressemeldung fordern Seeleute 
sportschiffen Gefahrenzuschläge unter 

die von Gewerkschaftsvertreter •ausge- 



zlk£^ 

137 
Dotum 

un6 
U^rjeit 

16.9.41 

Angabe 6ea Ortes, tOinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6lcf)tigfelt 

öer luft, ilton6fd)ein uft». 
üoefommntffe 

VI.U-Bootakr iegführung. 

Feindlagei 

Jm süc 

lufttätigke 
1. Elnholgetiet rege.’ im nördl. mäßige 
it mit mehreren D-®ootsaiohtmeldungen. 

Eigene Lagei 

U 98 
Geleitzug 

folgung Fül 

ohne Größer 

U 94 n 

8US!
,
(4399 

(5 163 BRT) 
ü 79 

muß wegen 

gewinnt 2315 Uhr Fühlung an oststeuemden 

ijei Roamarie-Eank, verliert nach ffahover- 

lung im Nehel, meldet hiaher 2 Dampfer- 

angabe veraenkt. 

eldet Veraenkung grieoh. Daijpfera "Pega- 
i|RT) und engl. Dampfer "Empire Eland" 

£ la 

Veraorgung 

eratea Mittelmeerboot 15-9. au 

i|rkrankung Kommandanten Rüokmarach antreten. 

Süd-Bootei 

1. ) Da mit lAuanutzungamöglichkeit Dakar ala U-Boota- 

stützprnkt vorläufig nicht zu rechnen, Schaffung 

Veraor^ungamögliohkeit für zurzeit im Südraum atehen- 

de bzw. auf Aus’marach dorthin befindliche Boote 
äußeral erwünaoht, beabaiohtgt Ski. baldmöglichaten 

Eineatz im Weatraum klarliegenden U-Bootaveraorgunga- 

sohiffts "Kota Penang". 

2. ) Durchfi.hrung in folgender Form vorgeaeheni 

a) Auariarach möglichat noch unter Auanutzung Neumond 
Sep-tember auf Weg Anton. Südmarach auf etwa 

43 Veat. Befehlaführung während dea Aualaufena 

Gruppe V/eat, anachließend 8kl. 

b) Sicherung# Auamaraohea bia Azorengebiet und 

Datum 
un6 

U^rjtit 

^nflabe 6ea Örtce, lüinö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

öet iuft, iliDnö(ä)ein ufto. 
üoefommntffe 137 

16.9.41 VI. U-Bootskr 

Feindlage» 

Jm etic 
lufttätigkt 

iegführung. 

1. Einholgebiet rege.- im nördl. mäßige 
it mit mehreren TJ-®ootsaiohtmeldungen. 

Eigene Lage» 

U 98 
Geleitzug 

folgung Fül 
ohne Größer 

ü 94 E 

8ua!l(4399 
(5 163 BRT) 

ü 79 
muß wegen 

Versorgung 

gewinnt 2315 Uhr Fühlung an oststeuemden 
ei Rosmarie-Bank, verliert nach ffahover- 

lung im Nehel, meldet bisher 2 Dampfer 
angabe versenkt. 
eldet Versenkung grieoh. Dampfers "Pega- 

^RT) und engl. Dampfer "Bnpire Eland" 

Els erstes Mittelmeerboot 15.9. au 
Irkrankung Kommandanten Rückmarsch antreten. 

Süd-Boote: 

1.) Da mit lAusnutzungsmöglichkeit Dakar als U-Boots- 
stützpinkt vorläufig nicht zu rechnen, Schaffung 
Versorgungsmöglichkeit für zurzeit im Südraum stehen- 

de bzw. auf Aus’marsch dorthin befindliche Boote 
äußerst erwünscht, beabsichtgt Ski. baldmöglichsten 

im Westraum klarliegenden U-Bootsversorgungs- 
s "Kota Penang". 

uhrung in folgender Form vorgesehen: 

narsch möglichst noch unter Ausnutzung Neumond 
ember auf Weg Anton. SUdmarsch auf etwa 
est. Befehlsführung während des Auslaufens 
pe West, anschließend Ski. 

erungy Ausmarsches bis Azorengebiet und 

Einsat2 

schifft 

2.) Durchft 

a) Aus 
Sepl 

43 
Gruj 

b) Sieb 
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Dtitum 

ill)C3cit 

16.9.41 

(113) 

Eingabe bes iDttca, IVinb, Rltttct, 
©ecgang, Scleudjtung, Sid)tigfcit 

bet luft, incnbldKln u(iu. 

Passierens Llni 

ia 

c) Durchführung d 

Keine Station^: 

aichtigung Pe: 

Linie folgende 

‘EQ Nordostquad 

nach Norden, 
den Versorgung 

gleitung durch 

erscheinendem 

Entsprechende 

rahme an BdU in 

Als Rese 

wird U-Dootsve 
September klar 

bereitungen.( 

VII .Luftkri eg 

üorfommniffe 

e Natal-Preetown durch Süd-U-Boote. 

er Versorgungen möglichst beweglich, 

re Verwendung V -Schiffes. Unter Berück- 

dverkehrs und Wetterlage kommen in erster 

Gebiete in Präge: Kurzfristig Großquadrat 

rat, zwischen den Versorgungen Abstehen 

Großquadrat GP, bei längeren Pausen zwischen 
en Abstehen nach Südwesten. Bei Be- 

U-Boot Versorgung auf Marsch zu geeignet 

Zeitpunkt. 

Unterrichtung und Ersuchen um Stellung- 

KTB Teil C Heft IV. 
re und zur Ablösung von"Kota Penang" 

rsorgungsschiff "Python" werftmäßig'Ende 
Ski.Qu. sorgt für weitere Einsatzvor- 

Fts.1212). 

f ü h r u n g 

Raum um Bigland: 
Jm eigenen Nachteinsatz zum 16.9. 30 Plugzeuge zur 

/ Verseuchung Themse und 20 gegen Schiffsziele. PI.P.At- 

lantik meldet außer Erfolg von 6 000 BRT an Ostküste 

(s.Lage Westreum) vor Flamborough Head aus Geleitzug 

von 40 Einheilen 1 Dampfer (12 000 BRT) so schwer bescEä- 
Verlust zu rechnen ist. Eeindnachteinsatz 

t mit Schwerpunkt Hamburg (s.Lage Nord- 

iten siehe Tageslage. Peindangriff auf 
Westraum.•Weitere Einzelheiten in Tagea- 

digt, daß mit 

im ReichsgebiE 

see). EinzelhE 

Le Havre/s.Lagt 

läge. 

Am Tage linflüge Feindverbandes in Westraum. 4 

Flugzeuge abgeschossen ohne eigene Verluste. 

-2U 

l>o tum 
■u»4 

Ubrscit 

16.9.4-1 

(U3) 

Eingabe 6cs iDttcs, IVinb, ÜUtter, 
Seegang, Beleud)lung, Sidjtigfcit 

6et tufl, incnbfdiein ufm 

Xdni 

in 

Passierens 

o) Biirohführung d 

Keine Station^: 

siehtigung Pe: 

ünie folgende 

'EQ Nordostquad 

nach Horden, 
den Versorgung 

gleitung durch 

erscheinendem 

Entspreohende 

mhme an BdTJ ir 

Als Rese 

wird ü—Hootsve 

September klai 

bereitungen.( 

VII .Luftkrieg 

üotfommniffe 

e Hatal-Freetown durch Süd-TJ-Boote. 

er Versorgungen möglichst beweglich, 

re Verwendung V -Schiffes. Unter Bertiok- 

dverkehrs und Wetterlage kommen in erster 

Gebiete in Frage: Kurzfristig Großquadrat 

rat, zwischen den Versorgungen Abstehen 

Großquadrat GF, bei längeren Pausen zwischen 
en Abstehen nach Südwesten. Bei Be- 

U-Boot Versorgung auf Marsch zu geeignet 

Zeitpunkt. 

Unterrichtung und Ersuchen um Stellung- 

KTB Teil C Heft IV. 
re und zur Ablösung yon"Kota Penang" 

rsorgungsschiff "Python" werfiajäßlg'Ende 
Ski.Qu. sorgt für weitere Einsatzvor- 

Fts.1212). 

f ü h r u n g 

Raum um Bhgland: 
Jm eigenen Hachteinsatz zum 16.9. 30 Flugzeuge zur 

Verseuchung Themse und 20 gegen Schiffsziele. Fl.F.At- 

lantik meldet außer Erfolg von 6 000 BRT an Ostküste 

(s.Lage Westreum) vor Flamborough Head aus Geleitzug 

von 40 Einheilen 1 Dampfer (12 000 BRT) so schwer besotlä- 
Verlust zu rechnen ist. Eeindnachteinsatz 

t mit Schwerpunkt Hamburg (s.Lage Hord- 

iten siehe Tageslage. Feindangriff auf 
Westraum.-Weitere Einzelheiten in Tagea- 

digt, daß mit 

im Reichsgebif 

see). Einzeihe 

Le Havras.Lage 

läge. 1 

Am Tage Sinflüge Feindverbandes in Westraum. 4 

Flugzeuge abgeschossen ohne eigene Verluste. 
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Datum 
unö 

Eingabe öee öttcs, tDinö, lücttcr, 
ößegang, öeleudjtung, 6id)tlgfcit 

bet luft, il^onöfdjein ufu>. 
üorfommntffe m 

16.9.41 Mittelmeerraum; 

Aufklän 
östl. Mittelmier. 

Ostfront: 

•\ing X.PI.Korps Ergebnis siehe Feindlage 

Seeluftau: 

mit Kronstadt ) 

gebnisse s. dif: 
in östl. Osts 

1 und 5 zur Ui 

VIII .Mittelme 

zwischen Gib^i 

Funkverkehr 

Alexandrien. 

1111. Danach 
U.L., in Lin: 
M.L., in der 

(BdU ist unt< 

östl.Mitteln» 

seit Luftangl 

anscheinend 

nördlich Mar: 

Lage Italien: 

Keine besonderen Meldungen. 

Nordafrikatransp( rte: 

T. "Gic 

.fklärung über Schnarzmeer, Finnenbusen 

lucht und Weissmeer mit Archangelsk. Er- 

irtige Lage. Kampfeinsatz gegen Seeziele 
siehe dortige Lage. Landeinsätze Lfl.4, 

terstützung der Armee s.Tageslage. 

rkriegführung. 

Feindlage: 

Westl.Mittelneer: Nach ital. Funkaufklärung Funkstille 

altar bzw. Malta und Gruppe H, zunehmender 

wischen Malta und anderen Schiffen bzw. 

Belegung Gibraltar Hafen und Bucht s.Fs. 

in Bucht auf Wache 1 Vp.Boot, 1 U-Jäger 

e Europa Point-Ceuta 2 Yachten, 2 U-Jäger 
■“nge in Höhe Ceuta 1 U-Jäger M.L. 

rrichtet). 

er: Nach Funkaufklärung Sender Alexandrien 

iff in der Nacht zum 16.9. auf Notbetrieb, 

schädigt. Nach Luftaufklärung X.Fl.Kopps 

a Matruk 1 Kreuzer, 4 Zerstörer Kurs 0. 

le 

rgio" in der Nacht zum 16.9. mit 800 t 

-2(7' 

Datum 
unö 

Utjrjclt 

Qlnflabe öes Ürtee, IDinb, iDetter, 
©eeflanfl, Beleud)tung, €icfet!gfctt 

öet tuft; ilbnöfdjein ufw. 
ÜDifommniffe m 

16.9.41 Mlttelmeerraumi 

Aufklän 
östl. Uittelmi 

■ung X.PI.Korps Ergebnis siehe Feindlage 

Ostfront: 

Seeluftau: 

mit Kronstadts 

gebnisse s. d' 
in östl. Osts 

1 und 5 zur Ui 

VIII. Mittelme 

fklärung über Sohnarzmeer, Pinnenbusen 

uoht und Weissmeer mit Archangelsk. Er- 

ortige Lage. Kampfeinsatz gegen Seeziele 
e. siehe dortige Lage. Landeinsätze Hfl.4, 

terstützung der Armee s.Tageslage. 

rkri egführung. 

Feindlage: 

Westl.Ii'lttelih 
zwischen Gib^-i 

Funkverkehr 

Alexandrien. 

1111. Danach 
U.L., in Lin: 
M.L., in der 

(BdU ist unt< 

östl.Mittelmi 

seit Luftangi 

anscheinend 

nördlich Mar: 

Nach ital. Funkaufklärung Funkstille 

altar bzw. Malta und Gruppe H, zunehmender 

wischen Malta und anderen Schiffen bzw. 

Belegung Gibraltar Hafen und Bucht s.Fs. 

in Bucht auf Wache 1 Vp.Boot, 1 U-Jäger 

e Europa Point-Ceuta 2 Yachten, 2 U-Jäger 

^ttge in Höhe Ceuta 1 U-Jäger M.L. 

rrichtet). 

er: Nach Funkaufklärung Sender Alexandrien 

iff in der Nacht zum 16.9. auf Notbetrieb, 

schädigt. Nach Luftaufklärung X.Fl.Korps 

a Matruk 1 Kreuzer, 4 Zerstörer Kurs 0. 

1 e 

Lage Jtalien: 

Keine besonderen Meldungen. 

Nordafrikatränsptrte: 

T. "Git rgio" in der Nacht zum 16.9. mit 800 t 



Ul^ 

Ubcjcit 

Angabe öes Octeo, lUinö, lücttcr, 
Seegang, 23eleud)tung, ©icbtigfeit 

6et £uft, Jnon6fd)ein ufu>. 
ÜDtfommniffe 

.16-9-?1 

(114) 

Pliegerbenzinl an Bord durch fdl. Flugzeug in Brand 

geworfen, 1 deutscher Leichter durch die .Inbrand- 

setzung vernichtet. Ortsangaben fehlen. 14.9. 

erfolgloser B-Bootsangriff auf D."Tinos" 30 sm nBrdl. 
Bengasi. 43•!ransportstaffel 15.9. Neapel eingelaufen. 

D."Brook" M.Segler "Esperia" und "Nita" 16.9. Bengasi 

ausgelaufen. 44.Transportstaffel löscht in Tripolis 

267 Fahrzeuge und 7 489 t Wehrmachtsgut, Auf "Caffaro" 

187 Fahrzeuge und 2060 t Truppengut in Verlust ge- 
raten. Persorjalverluste noch nicht festgestellt. 

Bereich MarihegruTjpe Süd! 

Ägäisi Ladunlg "D. "Horburg" wird geborgen, spätere 
Bergung des Schiffes in Aussicht genommen, 

Entaprech 

und 15.9.) Un 
auf Einsatz 
Schwarzmeer, 

führung von 

bezüglich Vei 
entsprochen, 

Mit Übernahme 
einverstanden 

wegen Verlegen 

kräfte in 

Geplantes Mi 

führung ital 

(FS 1212 in 

end -Entscheidung Chefs.Ski. (KTB 13. 

terrichtung Marinegruppe Süd zu Anträgen 
deutscher S- und R-Boote in Igäis und 

der z.Zt. unmöglich. Möglichkeit Uber- 

Kjüstenräumbooten wird geprüft. Forderungen 

Stärkung der U-Jagd-Luftstreitkräfte wird 
wie von Ski. bereits mitgeteilt (KTB 12.9.). 

Lüreeenboote von Bulgaren grundsätzlich 
Deutscher Admiral ^om ist beauftragt, 

g weiterer italienischer leichter Streit- 

s bei Supermarine vorstellig zu werden, 
njenunternehmen notfalls bis nach Über- 

Division nach Kreta zurück-euetellen. 

Teil C Heft XIV. 

Äg£ i 

KTB 

Schwaraes Mee r: 

Feindlage! Nach Luftaufklärung in Odessa 8 Dampfer, 

7 Kriegsfahrzeuge, vor Odessa 1 Schlachtschiff mit 

2 Zerstörern, vor Landzunge Tendra (südl.Otschakow) 
7-8 Monitore[ttnd etwa 15 mittlere und kleine Schiffe. 

-nt' 
Ajifum 

uiE 
Uljcscit 

Eingabe öea ©tleo, IVinö/ tücttcr/ 
öecgang, Seleudjtung, ©iditigfcit 

6et tuft, JllDnöfclieln ufiu. 
ÜDctommniffe 

16.9.^1 Jliegerbenzirj an Bord durch fdl. Flugzeug in Brand 

geworfen, 1 deutscher Leichter durch die Jnhrand- 

setzung vernichtet. Ortsangaben fehlen. 14.9. 

erfolgloser B-Bootsangriff auf D."Tinos" 30 sm nördl. 

Bengasi. 43ransportstaffel 15.9. Neapel eingelaufen. 

D."Brook" K.Eegler "Esperia" und "Nita" 16.9. Bengasi 

ausgelaufen. 44.Transportstaffel löscht in Tripolis 

267 Fahrzeuge und 7 489 t Wehrmachtsgut, Auf "Caffaro" 

187 Fahrzeuge und 2060 t Truppengut in Verlust ge- 
raten. Persorjalverluste noch nicht festgestellt. 

Bereich yarinegrurf e Südi 

Ä.-räisi Xadunlg "D."Norburg" wird geborgen, spätere 
Bergung des Schiffes in Aussicht genommen, 

(114) 

Entsprach' 

und 15.9.) Un 
auf Einsatz 

Schwarzmeer, 

führung von 

bezüglich Vei 
entsprochen, 

Mit Übernahme 
einverstanden 

wegen Verlegen 
kräfte in 

Geplantes Mi: 

führung ital 

(FS 1212 in 

end Entscheidung Chefs .Ski. (KTB 13. 

terrichtung Marinegruppe Süd zu Anträgen 
eutscher S- und E-Boote in Ägäis und 
der z.Zt. unmöglich. Möglichkeit Uber- 

Kjüstenräumbooten wird geprüft. Forderungen 

Stärkung der U-Jagd-Luftstreitkräfte wird 
wie von Ski. bereits mitgeteilt (KTB 12.9.). 

Lürseenboote von Bulgaren grundsätzlich 
Deutscher Admiral Eom ist beauftragt, 

g weiterer italienischer leichter Streit- 

s bei Supermarine vorstellig zu werden, 
nenuntemehmen notfalls bis nach Über- 

DiVision nach Kreta zurückeuotellen. 
Teil C Heft XIV. 

Agäi 

KTB 

Schwaraes Meeri 

Feindlage! Nach Luftaufklärung in Odessa 8 Dampfer, 

7 Kriegsfahrzeuge, vor Odessa 1 Schlachtschiff mit 

2 Zerstörern, vor Landzunge Tendra (südl.Otschakow) 
7-8 Monitorelcnd etwa 15 mittlere und kleine Schiffe. 



2>atum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öes Ortes, tUinö, tüetter, 
6eegang, öeleu^tung, 6td)tigfelt 

öer iuft, 5Ttonö(d)ein ufm. 
üorfommniffe 139 

16.9.41 Hiermit sind 

Beschießung 

(ostwärts Kr 

kehr, teilwe: 

und mehrere 

rüng. Vor Sev 

10 Einheiten 

rer oder T-B 

Hach Mi 

land unter a 

retten. Erwähl 
von Türkei z 

aus Jntemie 

lassen.(s.PS 

die Seestreitkräfte erfaßt, die die 

(^er landfronten durchführen. Jn Ganitscha 

m im As'owschen Meer starker Transportver- 

se einlaufend, darunter 1 Fahrgastschiff 

ransporter mit Kreuzer und Zerstörersiche- 

astopol 3 Zerstörer. Hach Funkaufklärung 

darunter vermutlich 2 Kreuzer, Zerstö- 

ote sowie mindestens 10 U-Boote in See. 
tteilung Wehrmachthef.Südost versucht Eng- 

en Umständen russ.Schwarzmeerflotte zu 

ung, sie unter engl. Flagge zu stellen und 

inächst internieren zu lassen, um sie 

jungshäfen ins Mittelmeer durchbrechen zu 

1130). 
Es ist nicht gut vorstellbar, daß Kriegs- 
schiffe unter britischer Kriegsflagge 

"interniert" werden sollen, selbst 
wenn auch hier der Zweck die Mittel hei - 

ligt. . 

:i 

Eigene Bagei Keine besonderen Vorkommnisse. 

läge Frankrei ch; 

Jntemier 

sehen Einhei 

ungshafen eines Teiles der französi- 

m im Marmarameer ist Erdek.(s.Ft.1210), ta: 

XX.H e e r e s 1 a g e 

Russische Front; 

Heeres gruppe Südi Kampf um Odessa und Perekop 
im allgemeinän unverändert.Vorstoß aus Brückenkopf 

Krementschug mit weiteren Divisionen nach HO. Armee 

Budjenny auch von Westen her am üijepr und im Sula- 

abschnitt in Teilen zurückgeschlagen. Kampf um Kiew 

Saturn 
unö 

^Inoabe ÖC3 0rtC8/ tDi'nt»/ tüctter, 
6ccgang, Beleudjtuno, 6t(f)tigfelt 

öer tuft, 5Tton6(ä)cin uftu. 
üocfommntffe 139 

16.9.41 Hiermi-t sind die Seestreitkräfte erfaßt, die die 

Beschießung (.er Xandfronten durchführen. Jn Ganitscha 

(ostwärts Kr: m im Aso wachen Ueer starker Traneportver- 

kehr, teilweise einlaufend, darunter 1 Fahrgastschiff 

und mehrere Transporter mit Kreuzer und ZerstörerSiche- 

rung. Vor Sev astopol 3 Zerstörer. Nach Funkaufklärung 

10 Einheiten darunter vermutlich 2 Kreuzer, Zerstö- 

rer oder T—B< ote sowie mindestens 10 TJ-Boote in See. 

Nach Mitteilung Vehrmachthef.Südost versucht Eng- 

land unter allen Umständen russ.Schwarzmeerflotte zu 

retten. Erwägung, sie unter engl. Flagge zu stellen und 
von Türkei zinächst Internieren zu lassen, um sie 

aus Jntemieiungshäfen ins Kittelmeer durchhrechen zu 

lassen.(s.FS.1130). 

Es ist nicht gut vorstellbar, daß Kriegs- 
schiffe unter britischer Kriegsflagge 

"interniert" werden sollen, selbst 
wenn auch hier der Zweck die Mittel hei - 

ligt. . 

Eigene Bane» 

Lage Frankrei 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ch; 

■Internier 

sehen Einhei 

ungshafen eines Teiles der französi— 

in im Marmarameer ist Erdek. (s.Ft. 1210), ta: 

IX.Heereslage i 

Russische Front: 

Heeres 
im allgemein 

Krementschug 

Budjenny aua 

abschnitt in 

rruppe Südi Kampf um Odessa und Perekop 
an unverändert.Vorstoß aus Brückenkopf 

mit weiteren Divisionen nach NO. Armee 

i von Westen her am üijepr und im Sula- 

Teilen zurückgeschlagen. Kampf um Kiew 



-JJÜL 
IVltUDI 

Ubr^tli 

16.9.4? 

Jlngabe 6ce ötleo, ll'in6, ll'ettet, 
Stcganfl, 8eitud)tung, Siditigfcit 

öct luft, JUonöfvtpin u[ii'. 

lebt neu auf 

Heeresgruppe Mitte; Rechter Flügel mit schnellen 

Truppen in uiaufhaltsamem Vordrängen nach Süden zur 

Verstärkung des Abschlusses der Armee Budjenny. 
Nach Osten z.Zt. keine Feindberührung. 

Vor 4. und 9 «Armee läge unverändert. 

Heeresgruppe Nord! Auf rechtem Flügel 16.Armee 

ees Vernichtung von 9 fdl. Div. und An- 

terer 9 Div. mit 53 000 Gefangenen, 5 00 

südlJ Jlmens 

schlagen wei 

Geschü-tzen u 

führt. 18., 

grade. Opera 

Am 

Finnische und norwegische Fronten; 

Balkan: 

Säuber 

hat begonnen 

gegen Eisern 

spannt. 

C/Skl. 

üocfommniffe 

.a. sowie sehr starken Verlusten durchge- 

iee . vervollständigt Einschließung Lenin- 
tion gegen Oesel siehe Lage östl. Ostsee. 

Jm großen unveränderte Lage. Feindl. Ersatztrans- 

porte von ca. 2000 Mann teilweise von Archangelsk 

über See heranbefördert. 

g Raumes Belgrad - Valjevo durch J.R.125 

600serbische Freischärler auf Marsch 
es Tor in Milanovac. Lage in Bosnien ge- 

Ib« 

-Zlß" 

tVttUDI 
«hl. 

UI)Cjeit 

16.9.4a 

Jlnaabe 6cs örttB, lüin6, It'cttfr, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigfeit 

öcc tufl, illDn6f(i)ein u[ii'. 

lett neu auf 

Heeresgruppe Mitte! Rechter Flügel mit schnellen 

naufhaltsamem Tordrängen nach Süden zur Truppen in i 

Verstärkung 
Hach Osten z 

Vor 4. 

des Abschlusses der Armee Budjenny. 

.Zt. keine Feindberührung, 
und 9.Armee läge unverändert. 

Heeres,jruppe Hordt Auf rechtem Flügel 16.Armee 

ees Vernichtung von 9 fdl. Div. und An- 

terer 9 Div. mit 55 000 Gefangenen, 5 00 

südli Jlmens 

schlagen wei 

Geschü'tzen u 

führt. 18. 

grads. Opera 

Ara 

Finnische und norwegische Fronten; 

Balkan; 

Sauber 

hat begonnen 

gegen Eisera) 

spannt. 

C/Skl. 

// 

ü o r f o m m n t f [ e 

,a. sowie sehr starken Verlusten durchge- 
Lee vervollständigt Einschließung Lenin- 

tion gegen Oesel siehe läge östl. Ostsee. 

Jm großen unveränderte Lage. Feindl. Ersatztrans- 

porte von ca. 2000 Mann teilweise von Archangelsk 

über See heranbefördert. 

g Raumes Belgrad - Valjevo durch J.R.125 

600serbische Freischärler auf Marsch 

es Tor in Milanovac. Lage in Bosnien ge- 

1/SWl. 

Ib« 



Datum 
unö 

U^rselt 

Angabe öes Octee, IDinö/ iDctter, 
6ccflang, Beleuchtung, cichtigfelt 

6er luft, Bbnöfdiein ufm. 
üorFommniffe 14» 

17.9.41 

Besondere p olitische Naohr lohten 

E n 1 a n d 

Ha 

Stimmung Engl 

siohtlioh. Jr 

ist von neutr 

Zufuhren sind 

höht, und 

sowjetrussis 

Zeitgewinn, 

hält aber rus 

fahr des Bol 

Deutschlands 

USA: 

Lebe 

Ha; 

oh deutschem diplomatischem Bericht ist 

and nach v/ie vor außerordentlich zuver- 

gendeine Opposition ernsteren Ausmaßes 

alen Beobachtern nicht festzustellen, 

in den letzten Monaten wesentlich er- 

nsmittelrationen vergrößert. Deutsch/ 

ien Krieg hält man für unschätzbaren 

n erwartet Schwächung Deutschlands, 

Sieg für unwahrscheinlich, womit Ge- 

dchewismus für Europa gebannt und 

Schwächung unbedenklich werde! 

Sijaatsdepartement teilt 15.9. mit, daß in 

Zukunft amerikanische Schiffe mit Waffen, Munition 

und Passagieien sich nach allen Teilen des engl. 

Reiches hegeten dürfen, mit Ausnahme der brit. Jnsel, 

Indiens, Australiens, Kanadas, Neu-Seelands, Süd- 

Afrikas und cer vom Präsidenten als Kriegszone be- 

zeichneten Gtbiete. Diese groteske Formulierung wird 

noch durch eine Erläuterung, der einigen .wenigen 

Ubrigbleibenc en Punkte/ die tatsächlich freigegeben 

sind, ergänzt. Staatsdepartement beabsichtigt be- 

schlagnahmte ausländische Handelsschiffe in Zukunft 

nicht mehr urtpr Panama-Flagge fahren zu lassen, um 

Bestimmungen des Heutralitätsgesetzes auszuweichen, 

da man^erset kung der "Sessa" und "Montana" keine for- 

melle Handhate für einen Protest gehabt habe. Beschlag- 

nanmte Schiffe werden in Zukunft unter USA-Flagge fahren. 

ZW' 
Dötum 

un6 
Angabe 6es Ottee, UMn6/ tüctter, 
©ccgang, Beleuchtung, ©ichtigfelt 

öet tup, iUpn6|d>cin uju». 
DorFommniffe 149 

17.9.41 

Besondere olitische Nachrichten 

England 

Na 

Stimmung Engl 

sichtlich. Jr 

ist von neutr 

Zufuhren sind 

höht, und 

eowjetrussis 

Zeitgewinn, 

hält aber rus 

fuhr des Bol 

Deutschlands 

USA: 

Lebe 

1 x 

ch deutschem diplomatischem Bericht ist 

and nach wie vor außerordentlich zuver- 

gendeine Opposition ernsteren Ausmaßes 

alen Beobachtern nicht festzustellen, 

in den letzten Konaten wesentlich er- 

nsmittelrationen vergrößert. Deutsch/ 

en Krieg hält man für unschätzbaren 

n erwartet Schwächung Deutschlands, 

Sieg für unwahrscheinlich, womit Ge- 

dchewismus für Europa gebannt und 

Schwächung unbedenklich werde! 

Staatsdepartement teilt 15.9. mit, daß in 

Zukunft amerikanische Schüfe mit Waffen, Munition 

und Passagieien sich nach allen Teilen des engl. 

Reiches hegeten dürfen, mit Ausnahme der brit. Jnsel, 

Jndiens, Australiens, Kanadas, Neu-Seclands, Süd- 

Afrikas und cer vom Präsidenten als Kriegszone be- 

zeichneten Gtbiete. Diese groteske Formulierung wird 

noch durch eine Erläuterung, der einigen 'wenigen 

übrigbleibenc en Punkte/ die tatsächlich freigegeben 

sind, ergänzt. Staatsdepartement beabsichtigt be- 

schlagnanmte ausländische Handelsschiffe in Zukunft 

nicht mehr ur tpr Panama-Plagge fahren zu lassen, um 

Bestimmungen des Neutralitätsgesetzes auszuweichen, 

da man^ersei kung der "Sessa" und "Montana" keine for- 

melle Handhate für einen Protest gehabt habe. Beschlag- 

nanmte Schiftfe werden in Zukunft unter USA-Plagge fahren. 



'IV.- 
,» DaHim 

Uljcjelt 

Angabe öCö 0rtc8, IVinö, tücttcr, 
©cegang, 23clcud)tung, öid)tigfcit 

öcr £uft, iTlonöfdjefn ufir. 
üocfommniffe 

17.9.41. 

1 r 

Beri 

nochmals darauJh 

durch Verhandli 

nen zu haben, 

zur Verständige 

Bev/eise vor, d 

Japan arbeitet 

zu wahren. Erst 

Borneo unter ai 

Souveränität ij. 

wird! USA-Press 

Verhältnisses 

erwartet werdei 

erbitterten 

zwischen Tokio 

seien. 

Es 

Pre 

ger: 

minc 

tunj 

weni 

dür 

Nacl 

USA-Beurteilunj 

den. USA-Press 

der Ton aus Loi 

man hier natürl 

nischen Hilfsb 

rung zu einer 

als Folgerung 

Rußlands bzw. 

An maßgebender 

Berechtigung de 

hinsichtlich d^ 

kein Zweifel s 

don, weiß, daß 

Unterstützung 

cht deutschen Geschäftsträgers weist 

iin, daß Eoosevelt fest überzeugt ist, 

ngen mit Japan im Pazifik Zeit gewon- 

werde weiterhin alles versuchen, um 

g zu gelangen. Es liegen greifbare 

ß er an Ausgleich zwischen China und 

der den Japanern gestatte, ihr Gesicht 

malig taucht hier Gerücht auf, daß 

geblicher Wahrung niederländischer 

irgendeiner Form an Japan ausgeliefert 

e ist im Hinblick-auf Entwicklung des 

u Japan zurückhaltend; es könne nicht 

daß die seit über 10 Jahren zu einem 

densatz entwickeltaipolitischenSpannungen 

und Vfashir$on in einem Tag zu beheben 

st nicht ausgeschlossen, daß derartige 

sestimmen an die Adresse Tschangkaisdheks 

chtet sirjd, denn an der Tatsache von zu 

est japanisch/amerikanischen Unterhal- 

en, die letzten Endes für den Augenblick 

gstens auf Kosten Deutschlands gehen, 

nicht zu zweifeln sein, 

diplomatischem Bericht ist engl, und 

über Lage in Sowjetrußland verschie- 

ist überschwänglich optimistisoh, während 

don erheblich gedämpfter klingt, da 

icherweise ein Nachlassen der amerika- 

dreitschaft und vor allem die Aufforde- 

tlliierten Offensive gegen den Kontinent 

cer amerik. Überschätzung der Stärke 

der Schwächung Deutschlands befürchtet, 

amerik. Stelle dürfte jedoch an der 

r in London zur Schau getragenen Skepsis 

r deutsch/russischen Kräftebeurteilung 

Gin, zumal man hier, ebenso wie in Lon- 

eine wirkliche ausreichende Haterielle 

äowjetrußlands undurchführbar ist. 

DaHmt 

•UV1* 
Ul)r3ctt 

Angabe öcs iDrtea, UMnb, tOetter, 

6cegang, Beleuchtung, «Öichtigfeit 

6et luft, 5Uon6fd)ein ufit». 
üortommntffe 

17.9.41. 

1 r 

Ber: 

nochmals dar.uuil: 

durch Verhandli 

nen zu haben, 

zur Verständig 

Bevveise vor, d 

Japan arbeitet 

zu wahren. Erst 

Borneo unter ai 

Souveränität ii. 

wird! USA-Presj 

Verhältnisses 

erwartet werde, 

erbitterten ~e( 

zwischen Tokio 

seien. 

Es 

Pre 

ger, 

minc 

tun, 

v,en'i 

dür 

Nacl 

USA-Beurteilunj 

den. USA-Press 

der Ton aus Loi 

man hier natür] 

nischen Hilfsb 

rung zu einer 

als Folgerung 

Rußlands bzw. 

An maßgebender 

Berechtigung dt 

hinsichtlich d. 

kein Zweifel st 

don, weiß, daß 

Unterstützung 

cht deutschen Geschäftsträgers weist 

iin, daß Roosevelt fest überzeugt ist, 

iigen mit Japan im Pazifik Zeit gewon- 

werde weiterhin alles veisuchen, um 

g zu gelangen. Es liegen greifbare 

ß er an Ausgleich zwischen China und 

der den Japanern gestatte, ihr Gesicht 

malig taucht hier Gerücht auf, daß 

geblicher Jahrung niederländischer 

irgendeiner Form an Japan ausgeliefert 

e ist im Hinblick-auf Entwicklung des 

u Japan zurückhaltend; es könne nicht 

daß die seit über 10 Jahren zu einem 

ensatz entwickelte!politischenSpannurgen 

und Washir^on in einem Tag zu beheben 

st nicht aufgeschlossen, daß derartige 

sestimmen an die Adresse Tschangkaisdheks 

chtet aiijd, denn an der Tatsache von zu 

est japanisch/umerikanischen Unterhal- 

en, die letzten Endes für den Augenblick 

gstens auf Kosten Deutschlands gehen, 

nicht zu zweifeln sein, 

diplomatischem Bericht ist engl, und 

über Lage in Sowjetrußland verschie- 

ist überschwänglich optimistisch, während 

don erheblich gedämpfter klingt, da 

icherweise ein Nachlassen der amerika- 

reitschaft und vor allem die Aufforde- 

dlliierten Offensive gegen den Kontinent 

cer amerik. Überschätzung der Stärke 

der Schwächung Deutschlands befürchtet, 

amerik. Stelle dürfte jedoch an der 

r in London zur Schau getragenen Skepsis 

r deutsch/rucsischen Kräftebeurteilung 

in, zumal nan hier, ebenso wie in Lon- 

eine wirkliche ausreichende Haterielle 

äowjetrußlands undurchführbar ist. 

in 



-273- 

Datum 
unö 

UbrjKit 

Angabe öea 0ttee/ tülnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tfgfelt 

öet luft, Jltonöfdjein u[n>. 
üorFommniffe Ul 

17.9.41. 

(US) 

(U6) 

B u 1 K a r i 

Bulgarische Regierung hat alle Behauptungen 

des sov/jetrus: ischen Protestes wegen anti-russischer 

Aktivität in Bulgarien kategorisch dementiert und er- 

en sei kein deutsch/italienischer Stütz- 

ndseligkeit'en gegen Rußland geworden. 

klärt, Bulgar 

punkt gagan Pi 

J r a n i 

Englische und riissische Truppen haben Vor- 

marsch auf Tel eran angetreten. Hach Reuter hat Schah 

zu Gunsten Kr( nprinzen^ abgedankt. 

Lagebes prechung beim Chef der Seekriegsleitupg. 

U-Bootskriegf i hrung 

Anvesender B.d.U. bittet um Überprüfung der 

Entscheidung 1etreffs Brennstoffergänzung von U "204" 

durch "Rio Grinde". Ski. ordnet an, daß "Rio Grande" 

20 t für eiger en Brennstoffbedarf als Zuladung übernimmt 

und an Begleil-U-Boot entsprechende Menge aus Ladung 

abgibt. B.d.U. wird Uber Einsatz Z-Schiffs "Kota Pi- 

nang" unterrichtet. Entsprechendes PS siehe KTB Teil 

C Heft IV. 

Chef Ski. erläutert B.d.U. die sich aus 

Roosevelt-Erki ärung ergebende Auffassung der neuen 

Lage und die on Ski. auf gestellten Vorschläge, die 

Chef Ski. in i eutigem Vortrag beim Führer in Anwesen- 

heit des B.d.l, vortragen wird. Es ergibt sich völlige 

Übereinstimmui g zwischen Auffassung der Ski. und des 

B.d.U., der die Vorschläge als wesentliche Verbesserung 

für U-Bootskrilegführung bezeichnet. 

-273- 

Datum 
unö 

Ubrjdt 

Angabe öCö öttce, tüinö, tüettet/ 
©eegang, Bclcudjtung, ©icbtigfclt 

6ct tuft/ 511on6fd)ein ufro. 
üotfommntffe Ul 

17.9.41. 

(US) 

(U6) 

B u 1 K a r 1 

Bu: 

des sov/jetrus 

Aktivität in 

klärt, Bulgar 

punkt Bt 

Jra n : 

garisohe Regierung hat alle Behauptungen 

iischen Protestes wegen anti-russischer 

Bulgarien kategorisch dementiert und er- 

en sei kein deutsch/italienischer St'ütz- 

ndseligkeit'en gegen Rußland geworden. 

Englische und riissische Truppen haben Vor- 

marsch auf Tel eran angetreten. Nach Reuter hat Schah 

zu Gunsten Kr( nprinzen^ abgedankt. 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegsleitutig, 

U-Bootskriegf hf ui.g 

Anvesender B.d.U. bittet um Überprüfung der 

Entscheidung 1etreffs Brennstoffergänzung von U "204" 

durch "Rio Grinde". Ski. ordnet an, daß "Rio Grande" 

20 t für eigei en Brennstoffbedarf als Zuladung übernimmt 

und an Begleii-U-Boot entsprechende Lenge aus .Ladung 

abgibt. B.d.U. wird über Einsatz Z-Schiffs "Kota Pi- 

nang" unterriijhtet. Entsprechendes PS siehe KTB Teil 

C Heft IV. 

Chtf Ski. erläutert B.d.U. die sich aus 

Roosevelt-Erk)ärung ergebende Auffassung der neuen 

Lage und die -von StA. auf gestellten Vorschläge, die 

Chef Ski. in i eutigem Vortrug beim Führer in Anwesen- 

heit des B.d.l. vortragen wird. Es ergibt sich völlige 

Übereinstiiiimui g zwischen Auifassung der Ski. und des 

B.d.U., der die Vorschläge als wesentliche Verbesserung 

für U-Bootskrijegführung bezeichnet. 



Oft «Hl 
«ntf 

Ubrjeit 

Angabe öCö 0rtea; IDinö, rOetter, 
©eegang, öeleudjtung, öiebtigfeit 

öer tuft, Jlton6M)ein ufu>. 
üotfommniffe 

17.9.41 

(U7) 

Einsatz S- und R-Boote im LiitteLmeer: 

OKW 

über Euiirerv;ei 

führung deutsch 

meer unter Be: 

Rhone, und füh 

dieser Uberfü 

schaft Paris t 

dieser Fühlung] 

Einverständnis 

ger Erkundung 

Gebiet zu erw: 

im Rahmen der 

re i cheiS^Jfens ch 

0225 in KfB Te 

unterrichtet DWStK, nachrichtlich A.A, 

sung betreffend beschleunigter Uber- 

iier Räum- und Schnellboote ins Mittel- 

nutznng des Rhein / Rhone-Kanals und der 

rt aus, daß Verhandlungen der WStK wegen 

übrung durch Schritte der deutschen Bot- 

ei Adm.Darlan vorbereitet werden. Hach 

nähme ist es Aufgabe der WSt^franz. 

sur Durchführung der Boote und vorheri- 

;sreise des Plottillenchefs in unbesetzem 

•ken, wobei diese deutsche Forderung 

laufenden Verhandlungen mit den zahl- 

en in Verbindung zu bringen ist. FS 

il G Heft XIV. 

"Scharnhorst": 

(118) 

Endgültige Überprüfung hat ergeben, daß 

Fertigstellung des Schiffs zum 31.12.41 gemäß'Her- 

richtungsstufe A mit Übergungsmöglichkeit in Stufe B 

doch möglich ist. Chef Ski. entscheidet dementsprechend. 

Ausbildung der Besatzung muß während der Reparaturzeit 

behelfsweise, eventuell-unter vorübergehender Abkom- 

mandierung von Besatzungsteilen auf fahrbereiten Ein- 

heiten im großen und ganzen durchgeführt werden, sodaß 

nach Herstellung der materiellen Gefechtsbereitschaft 

nur noch wenige Tage für die Herstellung der vollen 

Gefechtsbereitschaft benötigt werden. 

Chef Ski. begibt sich in Begleitung B.d.U. 

in Fphrerhauptquartier, wo Vortrag Chefs Ski. am 

Hachmittag stattfindet. Niederschrift der Besprechungs- 

punkte in KTB peil C Heft VII. 

Qftutt 
«nif 

Ubtjtit 

Eingabe bea ürlce, tüinb, [Uctttr, 
Setgang, Beleudjtung, SiditioFeil 

bet tuft, iUonbMiein ufa>. 
ö o t f o m m n i f f e 

17.9.41. 

(117) 

Einsatz S- und R-Boote im lulttelmeer; 

OKW 

über Eihrerv/ei 

führung deutsclh 

meer unter Be 

Rbone, und füh 

dieser Uberfüirui 

Schaft Paris t 

dieser Pühlungn; 

EinveretändniE 

ger ErkundungE 

Gebiet zu erw: 

im Rahmen der 

reiche^Jfensch 

0225 in KTB Te 

unterrichtet DWStK, nachrichtlich A.A. 

aung betreffend beschleunigter Über- 

er Räum- und Schnellboote ins Kittel- 

tznng des Rhein / Rhone-Kanals und der 

rt aus, daß Verhandlungen der WStK wegen 

ng durch Schritte der deutschen Bot- 

el Adm.Daxlan vorbereitet werden. Hach 

ahme ist es Aufgabe der WSt^franz. 

zur Durchführung der Boote und vorheri- 

reise des Flottillenchefs in unbesetzem 

ken, wobei diese deutsche Forderung 

laufenden Verhandlungen mit den ZEihl- 

en in Verbindung zu bringen ist. FS 

il C Heft XIV. 

1 r 

"Scharnhorst": 

(118) 

Endgültige Überprüfung hat ergeben, daß 

Fertigstellung des Schiffs zum 31.12.41 gemäß'Her- 

richtungsstufe A mit Uberg_ngsmöglichkeit in Stufe B 

doch möglich ist. Chef Ski. entscheidet dementsprechend. 

Ausbildung der Besatzung muß während der Reparaturzeit 

behelfsweise, eventuell'unter vorübergehender Abkom- 

mandierung von Besatzungsteilen auf fahrbereiten Ein- 

heiten im großen und ganzen durchgeführt werden, sodaß 

nach Herstellung der materiellen Gefechtsbereitschaft 

nur noch wenige Tage für die Herstellung der vollen 

Gefechtsbereitschaft benötigt werden. 

Chef Ski. begibt sich in Begleitung B.d.U. 

in Fphrerhauptquartier, wo Vortrag Chefs Ski. am 

Nachmittag stattfindet. Niederschrift der Besprechungs- 

punkte in KTB [Teil C Heft VII. 



zmz 
Saturn 

unb 
U^rjeU 

Slngabe beÄ Orte«, ffilnb, ©etter, 
Seegang, Söeleud)tung, 6id)tlgfe(t 

bec Cuft, ©onbfd)e(n ufro. 
53ottommniffe 143 

17-9-41 20 5 Uhr Anruf von Adjutant Ob.d.M» über 

Landung Ob.d.h. in Königsberg und Mitteilung Weiter- 

flug 18.9» na di Windau / Riga. Adjutant teilt mit, 

daß Rührer be . heutiger Besprechung erneut eindring- 

lich betont h it, daß alle Maßnahmen getroffen werden 

sollen, um einen Ausbruch der in der Kronstadt-Buoht 

liegenden Feiijidstreitkräfte nach Westen zu verhin- 

dern. 

Jn fernmündlicher Unterredung Chef 1/Slcl. 

mit C Gruppe Uord wird Übereinstimmung der Auffassun- 

gen festgeste .1t, daß getroffene Maßnahmen im Rinnen- 

busen hohe Verluste des Gegners bei einem Durch- 

bruchsversuch erwarten lassen. Bei entschlossener, 

rücksichlsLose: - Durchführung des Ausbruchsversuches 

kann jedoch e .n Durchbruch- v.on leichten und schnellen 

Einheiten ang isichts der .zur Verfügung stehenden 

Streitkräfte ind Kampfmittel nicht völlig verhindert 

werden. Ein E(.nsatz russischer Streitkräfte nach Ver- 

lust sämtlich 

Seeverbindung 

durch die Ost 

ausgeschlossen 

Sk 

und Handelss 

oder England 

derartige Abs 

ten der Russ 

Minensperren 

reicher Schif: 

;r russischer Stützpunkte gegen deutsche 

n in der Ostsee oder ein Durchbruch 

see-Eingänge nach Westen wird für völlig 

angesehen. 

. hält den Ausbruch russischer Kriegs- 

iffe aus Kronstadt-Bucht nach Schweden 

jedohh für sehr unwahrscheinlich. Gegen 

.chten spricht ganzes bisheriges Verhal- 

in erster Linie auch eigene russische 

ror Kronstadt-Bucht und Verwendung zahl- 

sbesatzungen in den Landkämpfen. 

Xiatum 
unb 

Slngabe be4 Orle«, SDInb, 
gttgang, ®J.ud)tung, ßlcbllgtdl 

ber Cuft, 3Ilonb|cf)!tn u[n). 
55Dtfommniffe 143 

17.9.41 20 5 Ohr Anruf von Adjutant Ob.d.M. über 

Landung Ob.d.ii. in Königsberg und tlitteüung Weiter- 

flug 18.9. na :h Windau / Riga. Adjutant teilt mit, 

daß Führer be . heutiger Besprechung erneut eindring- 

lich betont hat, daß alle Maßnahmen getroffen werden 

sollen, um einen Ausbruch der in der Kronstadt-Buoht 

liegenden Feiijidstreitkräfte nach Westen zu verhin- 

dern. 

Jn fernmündlicher Unterredung Chef 1/Slcl. 

mit C Gruppe a'ord wird Übereinstimmung der Auffassun- 

gen festgeste .1t, daß getroffene Maßnahmen im Finnen- 

busen hohe Verluste des Gegners bei einem Burch- 

bruchsversuch erwarten lassen. Bei entschlossener, 

rücksiehiiLose: - Durchführung des Ausbruchsversuches 

kann jedoch e .n Durchbruch- v.on leichten und schnellen 

Einheiten ung :sichts der .zur Verfügung stehenden 

Streii-krafte ind Kampfmittel nicht völlig verhindert 

werden. Ein Einsatz russischer Streitkräfte nach Ver- 

lust sämtlich 

Seeverbindung; 

durch die Ost 

ausgeschlossen 

Sk 

und Handelssc 

oder England 

derartige Abs 

ten- der Russ 

Minensperren 

reicher Schif 

;r russischer Stutzpunkte gegen deutsche 

n in der Ostsee oder ein Durchbruch 

ee-Eingänge nach Westen wird für völlig 

angesehen. 

hält den Ausbruch russischer Kriegs- 

iiffe aus Kronstadt-Bucht nach Schweden 

jedohh für sehr unwahrscheinlich. Gegen 

.chten spricht ganzes bisheriges Verhal- 

in erster Linie auch eigene russische 

ror Kronstadt-Buoht und Verwendung zahl- 

sbesatzungen in den Landkampfen. 



'2%' 

$«tum 

Utiräcit 

SIngabe bcä Ort(?, ®lnb, fflttttc, 
Seegang, ®eleud)lung, ©ld)llgtelt 

bec Cufl, SHonbftbeln ufro. 
35orfommntffc 

17-9.41. L i g e 17-9-41 - 

I. Krieg in den a ilieiiieimisolien Geveässern: 

Feindlage: 

Mordatlantic: Each ital.Meldung sind "Helson" und 

"Arle RoyaJ." mit Zerst.-Sicherung nach Abhaltung 

von Schießübungen von Osten und 1 Erz. der 

"Birmingham-Klasse" von Westen in Gibraltar einge- 

laufen. Geleitfahrzeug "Croome", das 10.9. mit 30 

ital. Gefangenen von Westen in Gibraltar eingelau- 

fen ist, weist Schäden durch Art.-Treffer und 

nicht detonierten Torpedo auf. Nach port.Meldung 

haben 15.9. 4 HS unbek.Nationalität Fayal auf Nord- 

kurs passiert. Nach Funkentzifferung soll H.Krz. 

"Prince Henry" 19.9. in ? einlaufen und nach Er- 

gänzung naca Bermuda gehen. "Prince Henry" war 

früher an Westküste Südamerikas stationiert. Nach 

amerik. Pressenachrichten in Dakar Zahl U-Boott_von 

3 auf 15 gestiegen, ferner anwesend "Richelieu" 

(nicht falubereit), "Gloire", "Georges Leygues", 

"Montcalm", 2 Zerst., 3 Kanonenboote. 

Gleichfalls nach USA-Presse äußerte Churchill 

in Parlamert, man habe deutsche akustische Mine, 

die nach erfolgreicher Abwehr magnetischer Mine 

eingeföhrt sei, nunmehr auch gemeistertr'6 bisher 

im V/etterdi anst benutzte USA-Kutter sind in Atlan- 

tik Patrouillendienst eingereiht. Nach amerik. 

Pressemdldrng aus Vichy ist beschleunigter Ausbau 

von Abdijar (Elfenbeinküste) im Gange, um im Verein 

mit Dakar I|reetown von beiden Seiten flankieren zu 

können. 

2. Eigene Lage 

Voij eigenen außerheimischen Streitkräften 

liegen Melcungen nicht vor. Unterrichtung aller außer- 

'27L ' 

,i«ib 
Uljräch 

17.9.41. 

Slngobe bcä OrltJ, ®lnt>, ®(ttec, 
öttgong, ’Ptftudjlung, eidjlvgtelt 

bec Eu|t, OTonbldjeln ufro. 

i g e 17.9.41. 

I. Krieg in den a iCerheimiaehen Gevfässern: 

1 . ge Lndlafce: 

Nordatlanti 

SJorfommnine 

a Eaoh ital.Meldung sind "Helson'* und 

"Ark Royal" mit Zerat.-Sicherung nach Abhaltung 

von Schießübungen von Osten und 1 Erz. der 

"Birmingham-Klasse" von Westen in Gibraltar einge- 

laufen. Gelaitfahrzeug "Croome", das 10.9. mit 30 

ital. Gefangenen von Westen in Gibraltar eingelau- 

fen ist, weist Schaden durch Art.-Treffer und 

nicht detonierten Torpedo auf. Hach port.Meldung 

haben 15.9. 4 HS unbek.Nationalität gayal auf Hord- 

kurs passiert. Nach gunkentziffernng soll H.Krz. 

"Prince Henry" 19.9. in ? einlaufen und nach Er- 

gänzung nacr ®ormuda gehen. "Prince Henry" war 

früher an W=gtküste Südamerikas stationiert. Nach 

amerik. Pressenachrichten in Dakar Zahl U-Bootgvon 

3 auf 15 gestiegen, feiner anwesend "Richelieu" 

(nicht faiubereit), "Gloire", "Georgös leygues", 

"Montcalm", 2 Zerst., 3 Kanonenboote. 

Gleichfalls nach USA-Presse äußerte Churchill 

in Parlamei: t, man habe deutsche akustische ] ine, 

die nach erfolgreicher Abwehr magnetischer Mine 

eingefuhrt sei, nunmehr auch gemeistertr*6 bisher 

im V/etterdi anst benutzte USA-Kutter sind in Atlan- 

tik Patrouillendienst eingereiht. Nach amerik. 

Pressemälding aus Vichy ist beschleunigter Ausbau 

von Abdijar (Elfenbeinküste) im Gange, um im Verein 

mit Dakar Ireetown von beiden Seiten flankieren zu 

können 

2. Eigene Lage 

V01J eigenen außerheimischen Streitkraften 

liegen Melcungen nicht vor. Unterrichtung aller außer- 
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17.9.41 . heimlachen 

düng von V 

über feindl. Schiffabewegnngen und Melr 

rsenkung "Erlangen" durch PT 1700. 

II. Lage W e a träum 

1. Feindlage; 

Ke -ne Meldungen. 

2. Eigene Lag 

Z ; 

Kanalküste Einsatz 4.S-Flottille in Hacht zum 

ieegebiet nördl. Cromer. Bei Angriff auf 

1 D.» 1 Tanker mit insgesamt 25 ooo BRT 

dos versenkt. Alle Boote trotz hart- 

:rst.-Verfolgung unbeschädigt eingelau- 

fechtsbericht s.FS 1310. 

■ erfreuliche Erfolg der Flottille ver- 

;nt vollste^Anerkennung. 

; des Fl.Fu.Atl. zur Erfassung auslaufen- 

den Geleit ihges in AL und zum Angriff auf Geleit- 

verkehr an Ostküste ohne Erfolg. 

17.9. ins 

Geleitzug 

durch Torp 

nackiger 

fen. Kurzg 

De 

di 

Lufteinsat 

III.H o r d s e e Nordmeer, Norwe gen 

1. Nordsee: 

Ge 

ne Störung' 

Bucht über 

eit- und Sicherungsdienst planmäßig oh- 

m. Abends Feindeinflüge in Deutsche 

Flußmündungen. Luftminenverdacht. 

2. Norwegen: 

Feindlage: Nach Funkaufklärung lebhafter, anschei- 

nend dringlicher Funkverkehr, der auf Anwesenheit 

von Seestr. itkräften im Nordmeer hindeutet. Nach 

Luftaufkläiung Belegung Archangelsk um 2 leichte,Krz., 

- 2-77' 

®atum 
unb 

Slngabe beä Ocfeä, SBInb, ©rtlcr, 
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17.9.41 heimischen 

düng von V 

IX. Lage ge 

über feindl. Schiffsbewegungen und Melr 

jrsenlcung "Erlangen" durch PT 1700. 

s träum 

1. Pe i.dlage; 

Ke -ne Meldungen. 

2. Eigene Lag 

Kanalküste_i_ Einsatz 4.S-Plottille in Hacht zum 

ieegebiet nördl. Cromer. Bei Angriff auf 

SD., 1 Tanker mit insgesamt 25 ooo BRT 

dos versenkt. ALle Boote trotz hart- 

;rst.-Verfolgung unbeschädigt eingelau- 

fechtsbericht s.PS 1310. 

■ erfreuliche Erfolg der Flottille ver- 

;n± vollste<Anerkennung. 

5 des Pl.Pü.Atl. zur Erfassung aiislaufen- 

den Geleit :iiges in AL und zum Angriff auf Geleit- 

verkehr an Ostküste o’-ine Erfolg. 

17.9. ins 
Geleitzug 

durch Torp 

näckiger Z 

fen. Kurzg 

De 

di 
Lufteinsat 

III.H o r d s e e Hordmeer, Norwegen 

1. Nordsee; 

Ge 

ne Störung' 

Bucht über 

2. Norwegen; 

Feindlage; 

eit- und Sicherungsdienst planmäßig oh- 

tn. Abends Pexndeinflüge in Deutsche 

Flußmündungen. Luftminenverdacht. 

Nach Funkaufklärung lebhafter, anschei- 

icher Funkverkehr, der auf Anwesenheit nend dring! 

von Seestn itkräften im Nordmeer hindeutet. Nach 

Luf t iuf]clä|ung Belegung Archangelsk um 2 leichte ,Krz., 



'Vf' 

Xmtum 

ft ]t‘i 
U^vjeit 

17.9.41. 

ängabe be« Otlt«, SBInb, ©ttltr, 
Stegang, SQtltucblung, Sldjligtell 

bec Cu|t, 91?Dnb|d)tln u(ro. 

4 T-Boote, 

Annahme t>es 

nere, 1 mit 

Bigene Lage 

AO:: 

pentranspor 

svmg von 

Alle Transp 

zurück. Übr 

Routendpfr. 

südwärts durfc' 

infolge der 

"IS?” aüdwe 

U "451" nor 

Plügzaugen 

läuft, llitt 

Vp-Boot “ "Stu: 

1. östl.Ostsee 

Ue Feindlage; 

Bewegungen 

Schiffen aui 

Eigene Lage 

aufgabe Kob 

Bef.D. meid s 

Unterstüt zuji, 

das Veranla 

kina wegen 

nicht mögli 

der Batterifc: 

Zugmittel z 

Siehe FS 184' 

33 o r f o m m n f f f e 

U-Boote vermindert, was vorstehende 

ätigt. Jm Hafen noch 2 Zerst., 12 klei- 

1. Dpfr. und ein Janker von 5 ooo BRI. 

Nach Meldung von Adm.Norwegen Trup- 

;e b.Geb.Div. (vermutlich auf Veranlas- 

Norwegen) nach Norden angehalten, 

orte dieser Div. gehen nach Drontheim 

.ge Transporte laufen planmäßig. Norw. 

Verkehr ab 13.9. nordwärts und ab 16.9. 

:h Reedereien eingestellt, vermutlich 

letzten Verluste. Auf Geleit RnJ52B, 

itiich Loppa 4 U-Bootsfehlschüsäe. 

■westl. Nordkap von vermutlich eigenen 

irgebnislos angegriffen. Untersuchung 

"jigs fdl. Luftangriffe im Oslobereich. 

.rm1* nach Kollision mit Dpfr. gesunken. 

IV.Skagerruk, Östse e-Eingänge, Ostsee 

stl. Kronstadt keine auffälligen Schiffs- 

Luftmeldung über Auslaufen von 39 Kr- 

Kronstadt war Jrrtum. 

Finnenbuseng Keine besonderen Vorkommnisse. Minen- 

a, Kaiser planmäßig beabsichtigt. Mar.- 

t zu Weisung Gr.Nord 16.9. betreffend 

g des Heeres durch Verschiebung von H.K.B.%n 

ite. Verlegung Batterien bei Sista Pal- 

Johutzes der Minensperre bei Schepel 

h. Vorziehen übriger in Betracht kommen- 

n nach innerer Kronst&dt-Bucht, sobald 

Verfügung stehen, in Aussicht genommen. 

0. 
,■ ir 

Xlotum 

17.9.4-1» 

Angabe btä Orte«, ®lnb, ©tlltr, 
6t.gong, SQ.Itutfilung, 6(d)tlgtclt 

bet Cult, 91?Dnb|d)tln ufm. 

4 T-Baote, 

Annahme bea 

nere, 1 mit 

Eipcene L^.,~e 

AO:: 

pentranspor 

sung von 

Alle Transp 

zurück. Übr 

Routendpfr. 

südwärts dur : 

infolge der 

"153“ südwe 

U •'451n nor 

Plüg„eugen 

läuft, llitt 

Vp-Boot "St 1: 

1. östl.Ostsee 

Ue Peirdlage: 

Bewegungen 

Schiffen aut 

Eigene läge 

aufgabe Kob 

Bef.D. meid * 

Unter stüt zup, 

das Veranla 

kina wegen 

nicht mtigli 

der Batterifc 

Zugmittel z 

Siehe FS 16i< 

55 0 r f 0 m m n i f f c 

: U-Boote vermindert, was vorstehende 

ätigt. Jm Ha^en noch 2 Zerst., 12 klei- 

1. Dpfr. und ein Janker von 5 000 BRT. 

Nach Meldung von Adm.Norwegen Trup- 

;e b.Geb.Div. (vermutlich auf Yeranlas- 

Norwegen) nach Norden angehalten, 

orte dieser Div. gehen nach Drontheim 

.ge Transporte laufen planmäßig. Norw. 

Verkehr ab 13.9. nordwärts und ab 16.9. 

;h Reedereien dngestellt, vermutlich 

letzten Verluste. Auf Geleit R"J52", 

itiieh Boppa 4 U-BootsfehlschUsSe. 

"/estl. Nordkap von vermutlich eigenen 

orgebnislos angegriffen. Untersuchung 

i^gs fdl. Luftangriffe im Oslobereich, 

rm* nach Kollision mit Dpfr. gesunken. 

IV.Skagerrak, Östse e-Eingänge, Ostsee 

stl. Kronstadt keine auffälligen Schiffs- 

Luftmeldung über Auslaufen von 39 Kf- 

Kronstadt war Jrrtum. 

Finnenbusen$ Keine besonderen Vorkommnisse. Minen- 

a, Kaiser planmäßig beabsichtigt. Mar.- 

t zu Weisung Gr.Nord 16.9. betreffend 

g des Heeres durch Verschiebung von H.K.B.ten 

ite. Verlegung Batterien bei Sista Pal- 

lohutzes der Minensperre bei Schepel 

h. Vorziehen übriger in Betracht kommen- 

n nach innerer Kronst&dt-Bucht, sobald 

Verfügung stehen, in Aussicht genommen. 

0. 
, ir 
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17.9.41 Unternehme^ Beowulfj^ Jnsel Moon vom Feind fast 

Pilli,Audla und Ungumaa gesäubert 

erreicht, 

holung Unt 

gesunken, 

Ejiiebungen 

Fährbetrie 

Schossen, 

gesetzt zu 

Kybassara. 

Lf L 

auf ösel 

Insel Kuinastu besetzt..Bei Wieder- 

irnehmen Südwind Mn1707nnach Explosion 

lunäohst Minentreffer, nach späteren 

T-Treffer von fdl. S-Boot angenommen. 

: bei Kuivaste von fdl.Artillerie be- 

)hne Schäden. Artl.-träger erneut ein- 

Unterstützung Heeresangriffs auf 

Bb 2 fdl. U- 

Finnlandt 

aus über PL 

führen', zu 

Geschützen 

den Maßnahn 

endigung B 

der bereit 3 

(PS 1411 u 

1 meldet zwischen Moon und Festland 

ot durch Luftangriffe vernichtet, 

leer beabsichtigt, von Estland (Reval) 

nnenbusen den Finnen Verstärkung zuzu- 

lächst 2 schwere Art.Abteilungen mif 18 

Ski. veranlaßt Gr.Hord zu vorbereiten- 

en. Als Transportmittel kommen nach Be- 

jowulf MFP auf Weg Reval - Helsinki, 

freigeraacht wird, in Betracht, 

id 1549)v 

V. U-Boots kriegführung: 

1. Feindlage; 

Hi 

Flugzeuge 

Meldung s 

Gibraltar 

Verlust U- 

ch Funkaufklärung Ü-Bootssichtungen durch 

twa 2oo sm westl. Brest. Hach span. 

17.9. Geleitzug von 40 Dpfr. aus 

lach V/esten auslaufen. Admiralität gibt 

Bootes "P 32" bekannt. 

o LI 

2. Eigene Lag 3 

Vo 

Meldungen, 

zusammenge 

i U-B.ioten im Op-Gebiet keine besonder® 

9 Boote werden zu Gruppe "Brandenburg" 

faßt. 

zllt 
®otmn 

unb 
U^rjcil 

Slngabe b~i Ortfä, ©inb, ©fllec, 
Seegang, ©cleud)tuna, Sltbifgfell 

bec Cufl, ©Dnb[if)eln u[n). 
53orfommniffe 144 

17^9.41 Untemehmexi Beovmlf: Jnsel Moon vom Feind fast 

Pilli,Audla und Ungumaa auf ösel 

Tnsel Kuinastu 'besetzt.. Bei Wieder- 

jrnehmen Südwind Ml,1707nnaeb Explosion 

;unächst Minentreffer, nach, späteren 

T-Treffer von fdl. S-Boot angenommen. 

1 bei Euivaste von fdl.Artillerie be- 

)hne Schäden. Artl.-träger erneut ein- 

Unterstützung Heeresangriffs auf 

gesäubert 

erreicht, 

holung Unt 

gesunken, 

Ejiiebungen 

Fährbetrie 

schossen, 

gesetzt zu 

Kybassara. 

If L. 1 meldet zwischen Moon und Festland 

2 fdl. U-B)ot durch Luftangriffe vernichtet. 

Finnlandi ieer beabsichtigt, von Estland (Reval) 

aus über F Lnnenbusen den Finnen Verstärkung zuzu- 

führen', zuiächst 2 schwere Art.Abteilungen mif 18 

Geschützen. Ski. veranlaßt Gr.Nord zu vorbereiten- 

den Maßnahmen. Als Transportmittel kommen nach Be- 

endigung Bjowulf MFP auf Weg Reval - Helsinki, 

der bereit 3 freigemacht wird, in Betracht. 

(FS 1411 uid 1549)-. 

V. U-Boots 

1. Feindlage; 

kri egführung : 

Flugzeuge 

Meldung s 

Gibraltar 

Verlust U- 

ä;h Funkaufkl' rung Ü-Bootssiciiiangen durch 

3twa 2oo sm westl. Brest. Nach span. 

17.9. Geleitzug von 40 Dpfr. aus 

mch Westen auslaufen. Admiralität gibt 

3ootes "P 32" bekannt. 

0 LI 

2. Eigene La. <3 

Vo 

Meldungen. 

zusammenge 

1 U-B.ioten im Op-Gebiet keine besonder® 

9 Boote werden zu Gruppe "Brandenburg" 

faßt. 
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17.9.41 Siel 

der Meldung1 

14.9. über 

da einwandf 

teilung Fei 

VI. luftlcri 

veranlaßt B.d.U. zu Nachprüfung 

:n von 2 U-Booten am 6.9. hzw. 

lichten angdiieher Trägerflugzeuge, 

eie derartige Feststellung für Beur- 

idlage wichtig ist. (FS 1434). 

igführung : 

1. Raum. Um Eng-and: 

Jn 1er Nacht zum 17.9. eigener Einsatz 

zur Verseucmng der Themse, gegen Schiffsziele 

und zur Nac itfernjagd. 2 Bpfr. werden beschädigt 

gemeldet. FL1. Einflüge in das Reichsgebiet, Süd- 

westdeutsch .and ohne milit. und wehrwirtschaft- 

liche Schäd :n. Am Tage Feindangriffe in besetzten 

Gebieten. B iwaffnete’Aufklärung beschädigt einen 

Dpfr. bei F 

2. Mittelmeerrkum 

Jn 

auf Flughaf 

Wirkung. 

ler Nacht zum 17.9. eigene Angriffe 

n Abukir mit beobachteter Treffer- 

3. Ostfront 1 

Auf 

siehe dorti5 

ein Dpfr. ( 

BRTl beschä 

Dpfr, (4 00 

An 

Unterstutzu 

Lei 

Lf1. 4 und 

siehe Luftl 

clärung über Schwarzmeer, Erkenntnisse 

e Lage, vor der Krim 1 fdl.Zerst. und 

000 BRT) versenkt, ein Dpfr. (6 000 

ligt. Jm Weißmeer vor Swatoi Noss ein 

) BRT) schwer beschädigt. 

ler russ. Front rollende Einsätze zur 

ig der Armee. 

itungen der Transportverbände im Bereich 

lesamterfolge des Gen.d.Lw.beim Ob.d.H. 

ige. 

Uljrjeit 

Slngobc be^ Orte^, SBlnb, ©ettcc, 
Öeegang, öcfeucbtung, (Sldillgfcit 

ber Cuft, 9T?Dnbfd)c(n ufm. 
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17.9.41 Ski 

der Meldung' 

14.9. über 

da einwandf 

teilung Fei: 

VI. I u f t k r i 

veranlaßt B.d.U. zu Naobprüfung 

:n von 2 U-Booten am 6.9. hzw. 

iichten angäiicher Trägerflugzeuge, 

eie derartige Feststellung für Beur- 

idlage nichtig ist. (FS 1434). 

gführung 

1. Ra'un.üm Eng md: 

Jn Ler Nacht zum 17.9. eigener Einsatz 

zur Verseuc iung der Themse, gegen Schiffsziele 

und zur Nac itfernjagd. 2 Dpfr. werden beschädigt 

gemeldet. Fll. Einflüge in das Reichsgebiet, Süd- 

westdeutsch .and ohne milit. und wehrwirtschaft- 

liche Schad ;n. Am Tage Feindangriffe in besetzten 

Gebieten. B swaffnete'AufjaLäruhg beschädigt einen 

Dpfr. bei F 

2. Mittelmeerrlium: 

Jn 

auf Flughaf 

Wirkung. 

ler Nacht zum 17.9. eigene Angriffe 

n Abukir mit beobachteter Treffer- 

3. Ostfronti 

Auf 

siehe dorti 1 

ein Dpfr. ( 

BRTj beschä 

Dpfr, (4 00 

An 

Untörstützu 

lei 

Lf1. 4 und 

siehe luftl 

clärung über Schwarzmeer. Erkenntnisse 

e Lage, vor der Krim 1 fdl.Zerst. und 

000 BRT) versenkt, ein Dpfr. (6 000 

ligt. Jm Weißmeer vor Swatoi Noss ein 

) BRT) schwer beschädigt. 

ler russ. Front rollende Einsätze zur 

ig der Armee. 

ätungen der Transportverbände im Bereich 

lesamterfolge des Gen.d.Lw.beim Ob.d.H. 

ige. 
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17.9.4' VII. Mitteln eerlcriegfülirung 

1. Feindlage: 

Westl.Miti elmeer; Hach. span.Meldung 2 U-Boote aus 

Gibi’altar 

siehe Fei; 

wird vermi: 

meer in Gi 

schiffung 

ten Kx-Scl 

von V/ester 

sem Trägei 

übernommer 

Royal" ab£ 

nach Oster 

il .9.). H, 

Meerenge 

15 Träger^ 

U£ 

Frachter, 

eingelauf 

setzte und 

Auf Ersuci 

sucht und 

wie schon 

(FS HH) 
Sk 

m 

w 

s 

s 

ausgelaufen. Einlaufen Kampfgruppe H 

rjdlage Nordatlantiki Jq. ital.Iiagebericht 

tet, daß wichtiger Geleltzug für Mittel- 

braltar in Vorbereitung. Truppenein- 

^n auf 2 Transportern und auslaufberei- 

iffen. Rückkehr "Furious" nach Gibr. 

am 10.9. deutet ital.Marine, daß von die- 

aus Heimat geholte oder im Atlantik 

e Flugzeuge in Gibraltar auf "Ark 

egeben würden, der eie bei Unternehmung 

zum Start nach Malta beförderte(vgl.KTB 

^ch span. Meldung Bewachung in Bucht und 

on Gibraltar ohne wesentliche Änderung, 

lugzeuge klären auf. 

ch Sichtmeldung aus Algeciras ist franz. 

öhnlich angl.Dpfr. "Dorset" Gibraltar 

e<n, der nach Lotsenübernahme engl.Flagge 

franz. Farben von Bordwänden entfernte, 

en \YStK hat franz. Admiralität Fall unter- 

Mißbrauch franz. Flagge durch Engländer, 

früher einmal beobachtet, festgestellt. 

x t 

1. beabsichtigt, Angelegenheit zu be- 

zen, um durch WStK Franzosen von Hot- 

endigkeit der Minenabsperrung der Sizilien- 

traße an Tunisküste in franz. Hoheitsgewäs- 

rn zu überzeugen, zu deren Benutzung 

franz. Tarnung engl.Dpfr. anscheinend 

häufiger mißbraucht wird. 

Mittl. und östl.Mittelmeer: Nach Funkaufklärung mel- 

det engl. äinheit Geleitzug 90 sm östl.Tripolis. 

Saturn 
unb 

U^rjelt 

Angabe btS Orteä, ffifnb, ©etter, 
©eegang, 53eleud)tung, <5ld)t(gfe(t 

beu Cuft, 91?onb[d)dn ufto. 
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17.9.4' VII. Mitteln eerkriegfülirung 

1. Feindlage: 

tfüatl.Mitlelmeer; Hach span.Meldung 2 U-Boote aus 

Gibraltar 

siehe Feir 

wird verm. ■ 

meer in G 

sohiffungi 

ten Kr-Scl: 

von V/ester 

sem Trägei 

übernommer 

Koyal" 

nach Oster 

H.9.). HE 
Meerenge 

15 Träger; 

UEj 

Frachter, 

eingelauf 

setzte und 

Auf Ersuci 

sucht und 

wie schon 

(FS 1414) 

St 

m 

Wt 

s 

ausgelaufen. Einlaufen Kampfgruppe H 

dlage Nordatlantiki Jrj ital.Lagebericht 

tet, daß wichtiger Geleitzug für Mittel- 

ijbraltar in Vorbereitung. Truppenein- 

4n auf 2 Transportern und auslaufberei- 

ixfen. Eückhehr "Furious" nach Gibr. 

am 10.9. deutefital.Marine, daß von die- 

aus Heimat geholte oder im Atlantik 

e Flugzeuge in Gibraltar auf "Ark 

geben würden, der qie bei Unternehmung 

zum Start nach Malta beförderte(vgl.HTB 

ch span. Meldung Bewachung in Bucht und 

on Gibraltar ohne wesentliche Änder„ng. 

■gjlugzeuge klären auf. 

ch Sichtmeldung aus Algeciras ist franz. 

ähnlich nngl.Dpfr. "Dorset" Gibraltar 

e<n, der nach Lotsenübernahme engl.Flagge 

franz. Farben von Bordwänden entfernte, 

en Y/StK hat franz. Admiralität Fall unter- 

Mißbrauch franz. Flagge durch Engländer, 

früher einmal beobachtet, festgestellt. 

1. beabsichtigt, Angelegenheit zu be- 

ntzen, um durch WStK Franzosen von Not- 

endigkeit der Minenabsperrung der Sizilien- 

iraße an Tunisküste in franz. Hoheitsgewäs- 

rn zu überzeugen, zu deren Benutzung 

fianz. Tarnung engl.Dpfr. anscheinend 

häufiger mißbraucht wird. 

Mittl. und östl.Mittelmeer; Hach Funkaufklärung mel- 

det engl. äinheit Geleitzug 90 sm östl.Tripolis. 
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Angabe beö Octe^, ©Inb, fficttec, 

©eegang, 93cleutf)lung, ©(d)t(gfe(t 

bec Ouft, 5Honb|d)eln ufto. 
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H.9.41., 

(119) 

2. Lage Jtalie i 

U-B 

(3 ooo BRI) 

16.9» wurde 

Flugzeuge a: 

det. Jü der 

Stadt und 

Sohädeü. 

H i: 

)0t “Topalio" hat 10./ 11.9. fdl. Dpfr. 

zwischen Syrien und Cypem verserütt. 

fdl.Geleitzug Alexandrien - Tohrulc durch 

'igegriffen. Erfolg wird nicht gemel- 

Hacht zum 17.9. fdl. Luftangriffe auf 

fen von Tripolis und Bengasi ohne mil. 

3. Hordafrikat ansportei 

Zus 

und Beschäd 

Wirkung in 

trag". 

Bra}; 

portstaffel 

und "Heptunfl 

Sicherung 5 

Bord. 

OEff 

Wehrmaohtstp 

stab Rom ai: 

immenatellung der bisherigen Verluste 

-gungen seit 1.7.41 infolge Feindein- 

CTB Handakte "Vorbereitungczu Fuhreivor- 

id auf D. "ßiogio" dauert an. 46.Trans- 

(sog. -schnelles Geleit aus D."Ooeania" 

a'O 16.9. abends aus Tarent ausgelaufen. 

6‘Zerst. Deutsche und ital.Truppen an 

beabsichtigt für Bedürfnisse aller 

ile im Mittelmeer Wehrmachtsnachschub- 

: izutichten. Ablehnende Stellungnahme 

Deutschen A Lmirals Eom zugleich für Seetransprt- 

chef siehe i'S 2000. 

4. Bereich MarlGr.Süd: 

Ägäis: Keiii, 

Schwarzes M 

e besonderen Vorkommnisse. 

:er: Feindlage; Hach Luftaufklärung vor 

Odessa dini ;e Kf-Schiffe Sich einnebelnd. Jm Hafen 

starker Sch .ffsverkehr. Beschießung rum. Landtrup- 

pen'durch 3 Kriegsschiffe. 

Eigene Lage : Uinensuchtätigkeit ohne bes. Vorkomm- 

nisse. Jn V.rna planmäßige kommunistische Angriffe 

auf deutsch ; Posten. Zur Sicherung Eisernen Tores 

ein rum. Mo iitor durch V/ehrmacVitbefehlshaber Ser- 

bien eingesetzt. 

2!1L' 

£nfctm 
UHb 

Angabe biä OtltJ, ®lnb, SBtlltt, 
6 (gang, S8(leud)tung, cldillqtrlt 

b(c Ouft, 9nanb(d)(ln u|m. 
55 o r t o m m n i f f c 

1LL9-41 

(119) 

2. Lifte Jtaliei 

U-B 

(3 000 BRT) 

16.9» wurde 

Plugzeuge d 

det. Jil der 

Stadt und H 

Sohädeü. 

3. Hordafrikat: 

)ot "Topalio" hat 10./ 11.9. £dl. Dpfr. 

zwischen Syrien und Cypem versenkt, 

fdl.Geleitzug Alexandrien - Tohrulc durch 

igegriffen. Erfolg wird nicht gemel- 

Hacht zun 17.9. fdl. Luftangriffe auf 

ifen von Tripolis und Bengaai ohne mil. 

ansporte s 

Zus 

und Beschäd 

Wirkung in 

trag". 

BraJ 
portstaffel 

und "Heptun|l 

Sicherung 5 

Bord. 

OKff 

Wehmachtstp 

stab Rom 

nnnenstellung der bisherigen Verluste 

-gungen seit 1.7.4-1 infolge Peindein- 

ÜB Handakte "Vorbereitung zu Führervor- 

id auf B. "Giogio" dauert an. 46.Trans- 

(sog. •schnelles Geleit aus B."0ceania" 

a")16.9. abends aus Tarent ausgelaufen. 

6'Zerst. Beutsche und ital.Truppen an 

beabsichtigt für Bedürfnisse aller 

ile im Uittelmeer Wehrmachtsnaohschub- 

zufcichten. ei: izufcichten. Ablehnende Stellungnahme 

Beutschen ALmirals Eom zugleich für Seetransprt 

chef siehe i'S 2000. 

4. Bereich MarlGr.Süd: 

Ägils: Keijn 

Schwarzes M 

e besonderen Vorkommnisse. 

;er: Feindlage» Nach Luftaufklärung vor 

Odessa dini ;e Kr-Schiffe Sich einnebelnd. Jm Hafen 

starker Sch .ffsverkehr. Beschießung rum. Landtrup- 

pen'durch 3 Kriegsschiffe. 

Eigene Lage ; liinensuchtätigkeit ohne bes. Vorkomm- 

nisse. Jn V .rna planmäßige kommunistische Angriffe 

auf deutsch ; Posten. Zur Sicherung Eisernen Tores 

ein rum. Uo:iitor durch Wehrmaohtbefehlahaber Ser- 

bien eingesetzt. 



Xintmn 
unt) 

Slngabe btS Ocltä, ffllnb, ®eller, 
Ctrgang, Selturfjlung, <Sid)llgftlt 

bec Cujt ?Ronb|d;tln ujro. 
^orfommntlfe ua 

17.9.41 VIII. H e e r e s 1 a g e 

C/Skl. 

1. Russischa ront: 

Heeresgrup je Sud: Dnjepr von rum.Truppen überschrit- 

ten. Opera 

der Armee 

Angriff au: 

erreicht. 

Heereagrup 

ionen gegen Krim-Enge und zur Vernichtung 

Judjenny schreiten planmäßig fort. 

Kiew hat zweiten Befestigungsgürtel 

e Mittei Operation rechten Flügels mit 

Panzergrup 

wärts Kiew 

Vo 

front unve 

Heeresgrup 

>e Guderian gegen fdl.Armeen im Raum ost- 

in planmäßigem günstigen Verlauf. 

Uitte und linkem Flügel der Heeres- 

•änderte Lage. 

je Hord; Fortsetzung der Operationen 

zur Einsch .ießung und Einnahme Leningrads. 

Vorgehen auf Oesel siehe Lage östl.Ostsee. 

2. Finnische md norwegische Front; 

Oh ie wesentliche Änderung. 

3. Baikant 

34 

den, trifft 

ein. Wehrm 

bis zum 

auf Einsat 

Donau zum 

machen. (S 

?.JD. aus Frankreich nach Serbien verla- 

vom 20.9. - 23.9. im dortigen Raum 

ichtbefehlshaber.Südost ist ermächtigt, 

treffen deutscher Truppen vbn Angebot 

2 eines rum.Regiments auf Südufer der 

Schutze Eisernen Tores Gebrauch zu 

Lehe FS 0226 von OKW). 

/ 

1/Sfcl 

(A 

-i-ff 

I ba 

Xatam 

unb 
Slngabt beä Otleä, ffllnb, 
Seegang, ©eleucblung, Sldjligtell 

bec Cuft, 5Tlonb|rf)tli\ u|m. 
5} o r t o m m n t f f c u$ 

17.9.41 7III. H e e r e s 1 a g e 

C/Stl. 

1. Russische ront: 

Heeresgnip >8 Süd: Dnjepr von rum.Truppen überschrit- 

ten. Opera 

der Armee 

Angriff au: 

erreicht. 

Heeresrru'' 

ionen gegen Krim-Enge und zur Vernichtung 

:iudjenny schreiten planmäßig fort. 

Kiew hat zveeiten Befestigungsgürtel 

e Mittel Operation rechten Flügels mit 

Panzergrup 

wärts Kiew 

Vo 

front unve 

Beeresrrup ) 

)8 Guderian gegen fdl.Armeen im Raum ost- 

in planmäßigem günstigen Verlauf. 

LIitte und linkem Flügel der Heeres- 

.änderte Lage. 

e Hord; Fortsetzung der Operationen 

zur Einschließung und Einnahme Leningrads. 

Vorgehen auf Oesel siehe Lage östl.Ostsee. 

2. Finnische ind norwegische Front» 

Oh ie wesentliche Änderung. 

3. Baikant 

34 

den, trifft 

ein. Wehrm 

bis zum 

auf Einsat 

Bonau zum 

machen. (S 

?.JD. aus Frankreich nach Serbien verla- 

vom 20.9. - 23.9. im dortigen Raum 

ichtbefehlshaber.Südost ist ermächtigt, 

treffen deutscher Truppen vbn Angebot 

s eines rum.Regiments auf SUdufer der 

Schutze Eisernen Tores Gebrauch zu 

Lehe FS 0226 von OKff). 

1/Sfcl 

-i-ir 

I ba 



onu 
Uljrjcil 

Slngabt btä OrM, 3Blnb, ®etttr, 
Setgong, fflcltudilung, öldnfgtrlt 

btc Cufl, 9Honbfd)eln ufm. 
?3orfommni ffe 

•$«tian 
nnu 

Utjr^cit 

   
Slngabt b.j OcttS, ®lnb, 
Sttgang, Scieud)mng;"®(if)llg(tlt 

bet Cufl, Sffionbldxln u|m. 
53orfommni ffe 



®otum 
unb 

llfjvjcit 

Slngabe btä Orltä, ffllnb, ®ellec, 
Seegang, $)eleud)tung, Sirf)iigfeit 

bec 2uft, 9Itonb|d)eln u|tD. 

6.9.41 

Besondere 1 i t i c h. e Naonriehten 

(120) 

(121) 

England 

: m 

Bei 

über unbefriet. 

treffens Churijl: 

England, das 

derlage zum F: 

nicht baldige 

Äußerung maßge 

wöchigem Engl 

sei, falls .US; 

ten, im einzel r 

dürften als Bt 

den waliren St. 

sie nicht nur 

mittel auf die 

terventioniste 

USA.: 

Sorfommniffe 147 

icht aus offiziellen irischen Kreisen 

igende engl. Beurteilung des Zusammen- 

hill / Roosevelt und ungünstige Lage in 

Hinblick auf unvermeidliche russ. Hie- 

iiedensschlufl gezvmngen sei, falls USA 

entscheidende Hilfe brächten, sowie 

bender amerilc.Persönlichkeit nach mehr- 

ndbesuch, daß Englanfe Lage hoffnungslos 

nicht bald aktiv in den Krieg einträ- 

aen in politische Übersicht Hr. 219, 

weis für uneinheitliche Meinung über 

nd der Dinge zu bewerten sein, sofern 

aus zweckdienlichen Gründen als Druck- 

USA bzw. als Propagandamittel der Jn- 

n dienen sollen. 

Am;rikanische Legion nahm Entschließung 

an, die sich . ür Unterstützung der Modifizierung d.h. 

praktischen Ai fhebung des Heutralitätsgesetzes und 

für Beseitigiu g der geographischen Beschränkungen in 

dem Einsatz vcn USA-Truppen aussprechen. Diese Tat- 

sache dürfte ; 1s beachtlicher Erfolg der Kriegspartei 

anzusehen seit . 

Prc gramm des Ausschusses zur Verteidigung 

Amerikas in IC Punkten siehe Politische Übersicht 

Nr. 219. Gefordert wird u.a. sofortiger Abbruch der 

diplomatische! Beziehungen mit Deutschland, Einrich- 

tung von USA-qtützpunkten auch außerhalb der westl. 

-2 ff' 

$atum 
unb 

U^rjeU 

Angabe bc8 Ortei, ?ß(nb, ©elfte, 
Seegang, 93eleud)tung, 6fd)l(gfelt 

bec ßufl, 9T]onb[d)efn ufro. 
55otlDmmntffe 14? 

8.9.41 

Besondere 

(120) 

olitische Hach.rioh.-ten 

(121) 

England 

: m 

Ber 

über unbefriec 

treffens Chur4l: 

England, das 

derlage zum E: 

nicht baldige 

Äuterugg maßgi 

wöchigem Engl 

sei, falls .US; 

ten, im einze 

dürften als B< 

den wahren St. 

sie nicht nur 

mittel auf die 

terventioniste 

USA.: 

icht aus offiziellen irischen Kreisen 

igende engl. Beirrteilung des Zusanren- 

liill / Roosevelt und ungünstige Lage in 

Hinblick auf unvermeidliche russ. Hie- 

iiedensschluß gezwungen sei, falls USA 

entscheidende Hilfe brächten, so.vie 

bender amerilc.Persönlichkeit nach mehr- 

ndtesuch, daß Englanb Lage hoffnungslos 

nicht bald aktiv in den Krieg einträ- 

nen in politische Übersicht Hr. 219, 

weis für uneinheitliche Meinung über 

,nd der Dinge zu bewerten sein, sofern 

aus zweckdienlichen Gründen als Druck- 

USA bzw. als Propagandamittel der Jn- 

n dienen sollen. 

Amt riü.anische Legion nahm Entschließung 

an, die sich . ür Unterstützung der Modifizierung d.h. 

praktischen Av fhebung des Neutralitätsgesetzes und 

für Beseitigm g der geographischen Beschränkungen in 

dem Einsatz vcn USA-Truppen aussprechen. Diese Tat- 

sache dürfte ; 1s beachtlicher Erfolg der Kriegspartei 

anzusehen seii. 

Prcgramm des Ausschusses zur Verteidigung 

Amerikas in 1( Punkten siehe Politische Übersicht 

Nr. 219. Gefoidert wird u.a. sofortiger Abbruch der 

diplomatische] Beziehungen mit Deutschland, Einrich- 

tung von USA-qtützpunkten auch außerhalb der westl. 



'2M- 

Saiiim 

UB6 

Uijtjdt 

Angabe bei Octci, 2Binb, ®etlcr, 
eeegang, Bdeuibiung, S(d)tlgteit 

bec Sufi, 31lDnbfd)E(n ufto. 55orfommntffe 

18.9.41 

(122) 

Hemispahre, un L Ablehnung Ablconmiena mit Japan. 

die englische Politik durch Reuter 

mg scharfen Druckes auf Japan während 

;sdauer propagieren läßt, spricht für 

Einschätzung japanischer Taktik, deren 

.denz einer Entscheidung auszuweichen 

Daß 

Aufrechterhalt 

der Verhandlun, 

richtige engl, 

hinhaltende 

bestrebt ist. 

Te: ii 

Unt ;r den verschiedenen aus sozialen Grün- 

den ausgebroch men Streiks in USA trägt lediglich 

der Streik von etwa 20 ooo Mitgliedern der interna- 

tionalen Gewer cschaft der Seeleute, der bisher 11 

Schiffe in Hew 

politisches Ge 

Befahren der s 

denen die Stre 

ser rechnen. 

Vatikan 

York zum Aufliegen gebracht hat, ein 

iicht, weil er Schwierigkeiten für das 

igenannten Eriegszonanverursacht, zu 

Beenden auch die westindischen Gewäs- 

für jE^indeutige 

natk3U§ialisti 

wägungen abgel 

B u 1 g a r i 

Hacji Reuter hat Papst Vorschlag Taylor*s 

Bekundung Heiligen Stuhles in anti- 

äohent-Sinne aus grundsätzlichen Er- 

ihnt. 

UdS J: 

17.9.) Beschul! 

ausländischen 

beim Führer bet/' 

Afghani 

IR hält gegenüber bulg. Antwort (KTB 

Ligungen in vollem Maße aufrecht. Nach 

lachrichten steht Besuch Königs Boris 

or. 

3t a n : 

Von diplomatischer Seite wird berichtet, 

daß engl, und mss. Regierung in Kabul Forderung auf 

milit. Besetzuig des Landes, Durchmarschrecht für ihre 

Truppen und Ab oimch dipl. Beziehungen mit Achsenmächten 

sowie auf Auslieferung der Deutschen erhoben haben. 

Verhandlungen seien im Gange. 

3)aium 
u*t) . 

IKjvjdt 

18.9.4-1 . 

Eingabe bcä Orlcä, SBfnb, fflellcc, 
Eetgang, Seituiftlung, efdjllgtelt 

btc Cufl, 3IJonb|d)tln ufo. 

(122) 

Daß 

Aufreohterhalt 

der Verhandlun, 

richtige engl, 

hinhaltende 

bestrebt ist. 

Te: ii 

Untp 

den ausgebroch 

der Streik von 

tionalen Gewerk- 

Schiffe in Hew 

politisches Ge 

Befahren der s 

denen die Stre 

ser rechnen. 

53orfommntffe 

Hemispahre, uni Ablehnung Abkommens mit Japan. 

die englische Politik durch Reuter 

mg scharfen Druckes auf Japan während 

;sdauer propagieren läßt, spricht für 

Einschätzung japanischer Taktik, deren 

.denz einer Entscheidung auszuweichen 

ir den verschiedenen aus sozialen Grün- 

ifmen Streiks in USA trägt lediglich 

etwa 20 ooo Mitgliedern der interna- 

:schaft der Seeleute, der bisher 11 

York zum Aufliegen gebracht hat, ein 

icht, weil er Schwierigkeiten für das 

genannten Kriegszonanverursacht, zu 

i Lkenden auch die westindischen Gewäs- 

Yat i k a n 

Nah 

für eindeutige 

n^fkBBzialisti 

wagungen abgel 

1..H 1 g 

:i Reuter hat Papst Vorschlag Taylor's 

Bekundung Heiligen Stuhles in anti- 

ächentSinne aus grundsätzlichen Er- 

ihnt. 

Udsp: 
17.9.) Beschul 

ausländischen 

beim Führer belr- 

Afghani 

5R hält gegenüber bulg. Antwort (KTB 

ligungen in vollem Maße aufrecht. Hach 

lachrichten steht Besuch Königs Boris 

or. 

3t a n 

Von diplomatischer Seite wird berichtet, 

daß engl, und mss. Regierung in Kabul Forderung auf 

rnilit., Besetzuig des Landes, Durchmarschrecht für ihre 

Truppen und Aboiuch dipl. Beziehungen mit Achsenmächten 

sowie auf Auslieferung der Deutschen erhoben haben. 

Verhandlungen seien im Gange. 



-v/r- 
$atum 

unb 
It^raeit 

Slngabc beö Ortcö, ^Bfnb, ©etter, 
(Seegang, 93eleud)tung, 6(d)tigfelt 

bec ßuft, 9Honbfd)e(n ufro. 
?}Drfommniffe 14$ 

18.9.41 Lasebesp reehung beim Chef dea States der Ski. 

Keine 'beaonde ren Vorträge und Entscheidungen. 

Lage 18.9.1941. 

I. Krieg in den kußerheimischen Gewässern: 

1. Eeindlage: 

aus Gibralt 

Sicherung, 

Westen 

dem GeleiiJz' 

mutlich 16 

gen. Nach 

aus Gihr. 

gehen. It 

fieldb" am 

al 

Meldung be 

eingetrofie 

leichte Kr 

falls nacl 

nächst aus 

kehren. N 

kreuzer 

Standorte 

Nordatlänttik: Nach ital. Unterrichtung ist 17.9. 

ar Geleitzug von 25 Dpfr. mit Zerst.- 

1 Hilfskrz. und Kanonenbooten nach 

elaufen, um sich mit aus Norden kommen- 

,ug von 40 Schiffen, von dem Teile ver- 

.9. in Gibraltar einlaufen, zu vereini- 

span. Meldung soll bereite ein Teil des 

auslaufenden Geleitzuges ins Mittelmeer 

Nachricht bestätigt Einlaufen "Shef- 

17.9. in Gibraltar. 

Nach Funkentzifferung, die durch V-Mann- 

stätigt YJird, ist "Rodneyn' 4.9. Bermu*. 

n, wo nach letzterer 8.9. außerdem 2 

z., 2 Tanker und 1 Hilfskrz. lagen. Eben- 

Y-Hann—Meldung sol^. nJCllustriousH dem— 

Norfolk wieder in das Mittelmeer'zurück- 

h Funkaufklärung haben USA-Küstenwach- 

ilton" und "Spencer“ seit 13. bzw. 15.9. 

licht mehr gemeldet. 

ia 3. 

'Han 

-J f 7' 

2)ötum 
unb 

t^rfteU 

SIngabe beö OrtcS, 9Bfnb, ©ellcr, 
Seegang, ©eleudjtung, ©(djKgfelt 

bec Ouft, 91?Dnbfcf)e(n ufro. 
Sortommnlffe 14$ 

18.9,4-1 laKebesp rechung beim Chef dea Stabes der Ski. 

Zeine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Gage 18.9.1941. 

I. Krieg in den hußerheimischen Gewässern: 

1. Eeindlage: 

Nordatlänti 

ausg 

aus Gibralp; 

Sicherung 

Westen 

dem GeleitJz' 

mutlich 16 

gen. Hach 

aus Gibr. 

gehen. It 

fieldh" an 

al 

,Z: Hach ital. Unterrichtung ist 17.9. 

ar Geleitzug von 25 Dpfr. mit Zerst.- 

1 Hilfskrz. und Kanonenbooten nach 

elaufeq., um sich mit aus Horden Zommen- 

:ug von 40 Schiffen, von dem Teile ver- 

.9. in Gibraltar einlaufen, zu verein!- 

span. Meldung soll bereite ein Teil des 

auslaufenden Geleitzuges ins Mittelmeer 

Nachricht bestätigt Einlaufen "Shef- 

17.9. in Gibraltar. 

Hach EunZentzifferung, die durch T-Mann- 

Meldung bestätigt v/ird, ist "Rodney“' 4.9. Bermu*. 

eingetroffen, wo nach letzterer 8.9. außerdem 2 

leichte Krz., 2 Tanker und 1 Hilfskrz. lagen. Eben- 

falls nacl T-Mann-Meldung solj. "Jllustrious" dem- 

nächst aus Norfolk wieder in das Mittelmeer'zurück- 

kehren. Nach Funkaufklärung haben USA-Küstenwach- 

kreuzer "Hamilton" und "Spencer" seit 13. bzw. 15.9. 

s|andort* licht mehr gemeldet. 



-- 

‘Uötiun 

•nb 
U 1)1*5 eit 

Eingabe be^ Orte^, 5Binb, 3Better, 
6ecgang, ^clcuditung, Sfchtlgfci't 

ber Cuft, 9Tionbfd)e(n u(to. 
55orfDmmnif{e 

18.9.41. üSA-KrleRsm tflnahiaen. (nach Pre3semeldi.mgen): 

Errichtung feinheitlichen Oberkommandos für alle 

3 Wehrmacht äteils nach deutschem Vorbild ist gejäant. 

Jn 1er Hacht zum 17.9. ist Geleitzug aus 

USA-Häfen uiter Schutz von USA-Flottenstreitkräf- 

ten nach JsLand abgegangen, wo er von engl. Kriegs- 

schiffen übßrnomnen wird. 

USA(-Regierung hat HS "Arcadia" requiriert 

zum Transpo :t von Jagdflugzeugen nach Westafrika- 

nischen Häfsn. Hach Bekanntgabe Konteradmirals 

Andrews stellt USA-Kriegsmarine 17 HS als V-Schiffe 

für Stützpuikte außerhalb nordamerikanischen Kon- 

tinents bereit. 

Haci Mitteilung Marineministers .würden 

bedeutendst 5* USA-Häfen durch HetzT und eventuell 

auch Minensperren gesichert. 

■Mittelatlanltiki Nach Funkentzifferung ist franz. 

2. Eigene Lage 

Von 

richten vor 

liese Eßber 

Schiffen 

unterrichte 

Un 

Erlebnisse 

nach Küffl-Ai 

2244, über 

un j 

t 3 

.Uf 

Dpfr. "Gasc^n". (4 131 BRT) 8.9. vor Westküste 

Afrikas von Engländer)! aufgebracht und hat franz. 

Flugzeug 18.9. leichten Kreuzer etwa 110 am süd- 

westl. Bathurst und 2 Stunden später verdächtiges 

Flugzeug -etva 90 sm südwegtl. davon gesichtet. 

Stiller Ozejan; Nach V-Mann-Meldung sollen sich 

in Wladiwostok z.Zt. 48'russ. U-Boote befinden. 

eigenen Hilfskrz. liegen keine Nach- 

M."Odenwald" wird von Ankunft "Anne- 

ger", die infolge guten Ausgucks‘3 

gesehen aijsweichen konnte, durch FT 1615 

t. 

rrichtung aller außerheimischen über 

iron Schiff "16" zwischen 1.5. und 22.6. 

Zeichnungen dieses .Schiffes durch FT 

Schiffsbewegungen durch FT 2325. 

- 2M- 

Saturn 
#nb' 

Slngabe btü OsM, SBinb, SBettcr, 
©eegang, Befeuchtung, Sfchtlgfeit 

bec Ouft, 91lonbfd)efn ufro. 
53orfommntffe 

18.9.41. USA-Krler,3Fi tSnahmen (nach Pressemeldungen): 

Errichtung feinheitlichen Oberkommandos für alle 

3 Wehrmacht .teile nach deutschem Vorbild ist gejant. 

Jn ier Hacht zum 17.9. ist Geleitzug aus 

USA-Häfen uiter Schutz von USA-Flottenstreitkräf- 

ten nach Island abgegangen, wo er von engl. Kriegs- 

schiffen übärnommen wird. 

USA-Regierung hat HS "Aroadia" requiriert 

zum Transpo.’t von Jagdflugzeugen nach Westafrika- 

nischen HäfJn. Hach Bekanntgabe Konteradmirals 

Andrews stellt USA-Kriegsmarine 17 HS als V-Sohiffe 

für Stützpuikte außerhalb nordamerikanischen Kon- 

tinents bereit. 

Nao 1 Hitteilung Marineministers .würden 

bedeutendstsA USA-Häfen durch Hetz» und eventuell 

auch Minensperren gesichert. 

.Mittelatlanltiks Hach Funkentzifferung ist franz. 

2. Eigene läge 

Von 

richten vor 

liese Eßber 

Schiffen 

unterrichte 

Un- 

Erlebnisse 

nach K®B-Ai 

2244, über 

un ä 

te: 

,uf 

Bpfr. "Gascm". (4 131 BRT) 8.9. vor Westküste 

Afrikas von Engländerp. aufgebracht und hat franz. 

Flugzeug 18.9. leichten Kreuzer etwa 110 am süd- 

westl. Bathorst und 2 Stunden später verdächtiges 

Flugzeug -etva 90 sm südweptl. davon gesichtet. 

Stiller Ozehn: Nach V-Mann-Keldung sollen sich 

in Wladiwostok z.Zt. 48’russ. U-Boote befinden. 

eigenen Hilfskrz. liegen keine •Nach- 

M."Odenwald" wird von Ankunft "Anne- 

ger", die infolge guten Ausgucks'3 

gesehen apsweichen konnte, durch FT 1615 

t. 

rrichtung aller außerheimischen Uber 

sron Schiff "16" zwischen 1.5. und 22.6. 

Zeichnungen dieses .Schiffes durch FT 

DChiffsbewegungen durch FT 2325. 



- Mt, 
Datum 

unb 
U^täctt 

Slngabc btä Octeä, ffllnb, ®etttr, 
Seegang, Selelufjtung, Slrf)tigtelt 

bet Cuft, 9Ilonb[rf)eln ufm. 
55or!Dmmniffe 14*9 

18.9.41. II. Lage W e s t r a u m 

1. Feindlage: 

TOT : 

boots 'durcl 

aufklärung 

im Doverbej 

laufende 

Uhr südv/es 

OT 

louae meldet Mg-Beschuß franz. Fiacher- 

engl. Flugzeug vor Ffeeamp. Hach Funk- 

pasaieren S-Boote abends Bev/acherlinie 

eich. Dover gibt ab 2145 Uhr S-Booten 

tüng deutschen Geleitzugea, der 2200 

1. Boulogne steht. 

2. Eigene Lage 

Eanalküate 

Schleudera 

Fahrbereit 

singen ein, 

mit hohen 

K;B., mit 

Drei fdl. 

acheinlich 

Ge 

nach Mittel 

ten angegr 

bekannt. E: 

"Frieaenlai 

Ski 

ihrer Anna! 

(KTB 15.9.; 

ten Sperre 

neneinsatz 

Geltung koi; 

Lufteinaat2 

und vieatl. 

aualaufend 

Beide Ziel« 

leitBUg au 

von 1 5 ,ooo 

Fdl.Luftangriff auf Geleit "Friesenland" 

(hiff durch Bombentreffer beschädigt, 

chaft nicht unterbrochen. Geleit in Vlis- 

\ elaufen, da 3 R-Boote sichernder R—Fl. 

ersonalverlusten wegen Mg-Schäden außer 

.R-Fl. Marsch nach Nordsee fortgesetzt. 

]lugzeuge mit Sicherheit, viertes wahr- 

abgeschossen. 

eiti-Dpfr. »Jle d'rtix” mit 2.MS-F1. wird 

nacht südwestl. Boulogne von fdl.S-Boo- 

:ffen (s.Feindlage). Näheres noch nicht 

nzelheiten der Feindberührung Geleit 

.d" siehe FS 2358. 

unterrichtet Gr.West und F.d.T. von 

me, daß Untergang Tanker "Pontfield" 

Erfolg der von S "lOI“ am 29.4. gelig- 

sein kann, was erneut beweise', daß Mi- 

von S—Booten auch noch nach Monaten zur 

mt. (Schreiben 1212). 

F.Atl,: Aufkl. nordwestl.Irlands 

Gibraltars zur Suche je eines ein- und 

n Geleitzuges mit 4 FW 200 hat Erfolg, 

werden erfaßt, und zwar in AH 4572 Ge- 

13 Schiffen, darunter 1 Fahrgastdpfr. 

BRT mit starker Sicherung durch 8 Ein— 

ML 
Saturn 

unt) 
It^rjeit 

Slngabc btä Orte», ®lnb, ®etla, 
Cttgang, S3tlrtid)lung, ®(d)llgttlt 

bet fiuft, OTonbfd)eln u|to. 
Sorfommniffe 14'Ü 

ia.9.41. II. läge W e 3 träum 

1. Feindlage.: 

TOT : 

boots 'durel 

aufklirung 

Im Doverbei}' 

laufende 

Uhr siidwes 

Oi 

louae meldet Mg-Beachuß franz. Fiacher- 

engl. Flugzeug vor Ffiöamp. Hach Funi- 

paasieren S-Boote abends Bewacherlinle 

eich. Dover gibt ab 2145 Uhr S-Booten 

tung deutaohen Geleitzugea, der 2200 

1. Boulogne ateht. 

2. Eigene Da,~e 

K jalküate: Fdl.Luftangriff auf Geleit "Frieaenland". 

Schleuderae hiff durch Bombentreffer beachädigt, 

Fihrbereiti chaft nicht unterbrochen. Geleit in Vlia- 

aingen ein^ elaufen, da 3 R—Boote aichernder R—Fl. 

mit hohen I eraonalverluaten wegen Mg-Schäden außer 

KiB.. mit '.R-Fl. Mirach nach Nordaee fortgeaetzt. 

Drei fdl. Flugzeuge mit Sicherheit, viertea wahr- 

acheinlich abgeachoasen. 

Ge: eit^Dpfr. »Jle d'Aix” mit 2.Ua-Fl. wird 

nach LIittei nacht aüdweatl. Boulogne von fdl.S-Boo- 

ten angegriffen (3.Feindlage). Näheres noch nicht 

bekannt. Einzelheiten der Feindberührung Geleit 

"Frieaenlatd" siehe FS 2358. 

Sk: . unterrichtet Gr.Yfeet und F.d.T. von 

ihrer Anna!me, daß Untergang Tanker "Pontfield" 

(KTB 15.9.' Erfolg der von S "lOI* am 29.4. gell- 

ten Sperre sein kann, was erneut beweise', daß Mi- 

neneinsatz von S—Booten auch noch nach Monaten zur 

Geltung koi mt. (Schreiben 1212). 

Lufteinsatj:Fl,F.Atl.: Aufkl. nordwestl.Jrlands 

und weatl. Gibraltars zur Suche je eines ein- und 

aualaufendf n Geleitzugea mit 4 FW 200 hat Erfolg. 

Beide Zielt werden erfaßt, und zwar in AM 4572 Ge- 

leituug aut 13 Schiffen, darunter 1 Fahrgastdpfr. 

von 15 .000 BRT mit starker Sicherung durch 8 Ein- 



Saturn. 
0* 

U^rjdt 

Slngabe beö Ortcö, ©(nt), ©etJer, 
6eegang, 33clcud)tung, <Sfd)t(gfelt 

bec ßuft, Wonbftbeln u[tD. 

55orfommniffe 

18.9.41 heiten und .n CG 8673 Geleitzug aus 32 HS. mit 

7 Sicherung äeinzeiten und Flugboot. Vorauflclärung 

für Nachtka ipfeinsatz erfaßt an Ostküste patrouil- 

lierenden V irband aus 8 Zerst. und je einem nord- 

und südgehe iden Geleitzug,an Westküste von Corn- 

wall einen Jeleitzug. 

Ansitz 4.S-F1. in der Bacht zürn 19.9. auf 

die beiden ron. Luftaufklärung gemeldeten Geleit- 

züge an Ostcüste. 

III•5_o_r_d_s_e_ 

1. Bordsee: 

Jn 

flüge in De 

fahr in Flu 

2. Norwegen; 

Feindlage: 

muteter Fei 

Vp-Booten 

ner Luftauf 

übliche Vp 

4 Vp-Boote. 

Eigene Lage 

"Yard" (681 

beschädigt, 

ne besonder^ 

IV. S k a g e r r 

1. Ostseeingän%e t 

 H_o_r_d_m_e_e_ri N_o_r_w_e_g_e_g_ 

ler Hacht zum 18.9. etwa 12 fdl. Ein- 

itsche Bucht. Keine BAW. Luftminenge- 

Imündungen. 

In Barentsee bzwl nördl. Eismeer ver- 

idverband von 3 Krz., 1 Zerst. und 2 

t N-Kürs in Weißmeereinfahrt von eige- 

ilärung erneut erfaßt. Vor Eismeerküste 

Tätigkeit, bei Swatoi 7 Dpfr., 2 Zerst., 

17.9. alleinfahrender norw.Tanker 

BRT) im Gebiet’Bergen durch B-Treffer 

nach Bergen eingeschleppt. Sonst kei- 

m Vorkommnisse. 

ik, Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

Hach V-Mannmeldung erhalten norw.Dpfr 

-2W' 

®olum. 
-ai*- 

Wlirjcit 

angabt beä Ocltä, SBInb, ®ttnt, 
Ccigang, ®<ku(f)lung, cldjtfgMt 

btc !n]Dnb(d)tln u|m. 
o 11 o m m n i f f c 

18.9.41 heiten und 

7 Sicherung 

für Nachtkaii 

lierenden V 

und südgehe 

wall einen 

Ans 

die beiden 

züge an Ostk 

CG 8673 Geleitzug aus 32 HS. mit 

äeinzeiten und Flugboot. Voraufklärung 

pfeinsatz erfaßt an Ostküste patrouil- 

rband aus 8 Zerst. und je einem nord- 

iden Geleitzug,an Westküste von Com- 

eleitzug. 

itz 4.S-F1. in der Bacht zürn 19.9. auf 

ron Luftaufklärung gemeldeten Geleit- 

üste. 

III.N o_r d s_e e  N_Q_r_d_m_e_e_ri N_p_r_w_e_g_e_n_i_ 

1. Nordsee: 

Jn 

flüge in De 

fahr in Flu 

ier Nacht zum 18.9. etwa 12 fdl. Ein- 

itsche Bucht. Keine BAW. Luftminenge- 

3c Undungen. 

2. Norwegen: 

Feindlage: Tn Barentsee bzwi nördl. Eismeer ver- 

i idverbund von 3 Krz., 1 Zerst. und 2 

N-Kürs in Weißmeereinfahrt von eige- 

lärung erneut eriaßt. Vor Eismeerküste 

Tätigkeit, bei Swatoi 7 Dpfr., 2 Zerst., 

m Lt 

muteter Fei 

Vp-Booten 

ner Luftauf^: 

übliche Vp 

4 Vp-Boöte. 

Eigene Lage: 17.9. alleinfahrender norw.Tanker 

"Vard" (681 BRT) im Gebiet'Bergen durch B-Treffer 

beschädigt, nach Bergen eingeschleppt. Sonst kei- 

ne besonderen Vorkommnisse. 

IV. S k a g e r r ik, Ostsee -Eingänge, Ostsee : 

1. Ostseeingänge: 

Hacn V-Mannmeldung erhalten norw.Dpfr. 



2)atmn 
unb 

U^rjeit 

Eingabe bc8 Orteg, ©(nb, ffietter, 
Seegang, 5öeleud)tung, ®fd)tlgfe(t 

bec Cuft, 9Itonbfd)etn uf©. 
53orfommntffe 150 

18.9.41 in Götebm, 

Zuaioherur 

Schiffe s 

gleitschu 

Sicherungs 

g Seeventile und heuern Besatzung untar: 

g von Durchbruchsprämien an (siehe 1111). 

cjllen in Höhe Lindesnes durch engl. Be- 

aufgenommen werden. Geleit- und 

dienst ohne bes. Vorkommnisse. 

1 z 

2. Mittlere Cstsee: 

V(J 

nach Heia 

3. östl.Ostst 

rlegung Teiles 25.D-P1. aus Danzig 

siehe PS 0930. 

Feindlage 

an Haapassj; 

möglich 

fortgeseti 

39 Fahrzei, 

stadt gin£ 

ist Koigut 

Bojen von"Jacob Swerdlow" und ''liinsk" 

ari-Strand'angetrieben. Minenerfolg 

I efestigungsarbeiten auf Björkoe werden 

t. Hach finn.Meldung befanden sich unter 

gen, die 17.9. von.Leningrad nach Kron- 

en, 16 U-Boote. Hach Luftaufklärung 

te'als Stützpunkt ausgebaut. 

Eigene La;e; Pinnenbusen: Verstärkung Juminda-Sper- 

re in Süd- und Mittelteil durch MS "Kobra", "Kai- 

äer" platjL äßig durchgef lihrt. 5 Beutegeschütze 

auf'Aegna uid Haissar feuerbereit. 

Unternehaqn Beov.ulf: Keine besonderen Meldungen 

und Vorkoi 

Finnland: 

mnisse. 

Ski. meldet an OKU, daß Überführung von 

Verstärkui gen für Pinnen von Estland aus über Pin- 

nenbusen Döglich. sein wird. Als Transportmittel 

kömmen UPI nach Abschluß Beowulf Transporte in 

Präge. Wej Reval - Helsinki wird z.Zt. minenfrei 

gesucht ui d bezeichnet (s.PS 1414 in KTB 17.9.). 

Wdisung Ob.d.L./PSt an Lfl.1-5 lind Pl.Pü. 

Ostsee, Hi in Ostseeraum westl. IS^Ost im Interesse 

beschleunigter Erzzufuhr nicht zu bekämpfen, siehe 

PS 2335. 

'29'fr 

Ümtum 
unb 

U^rjeit 

SIngabc be8 OrleS, ffiinb, ?BeJter, 
€eegang; 33eleud)turtg, ®{rf)i(gfe(t 

bec Cuft, ^onbfrf)e(n ufro. 
53orfommnfffe 150 

18,9.41 in Götebiu, 

Zuaicherar 

Schiffe s 

gleitsch-a 

Sicherung: 

g Seeventile und heuern Besatzung unter; 

g von Durchbruchsprämien an (siehe 1111). 

cjllen in Höhe Lindesnes durch engl. Be- 

aufgenommen werden. Geleit- und 

dienst ohne bes. Vorkommnisse. 

.1 z 

2. Mittlere (stsee: 

trlegung Teiles 25.Ü-F1. aus Danzig 

nach Heia siehe HS 0930. 

3. östl.Osts 

Feindlage Bojen vonnJacob Swerdlow" und "Minsk" 

an Haapasdari-Strand'tngetrieben. Minenerfolg 

möglich. Iefestigungsarbeiten auf Björkoe werden 

fortgesetit. Hach finn.Meldung befanden sich unter 

39'Fahrzei gen, die 17.9. voivLeningrad nach Kron- 

stadt gin£en, 16 U-Boote. Hach Luftaufklärung 

ist Koigutte-als Stützpunkt ausgebaut. 

Eigene La:e: Finnenbusen: Verstärkung Juminda-Sper- 

re in Süd- und Mittelteil durch MS "Kobra", "Kai- 

dnr" planmäßig durchgefährt. 5 Beutegeschütze 

uuf'Aegna and Haissar feuerbereit. 

Unternehmqn Beov.ulf: Keine besonderen Meldungen 

und Vorkot 

Finnland; 

mnisse. 

Ski. meldet an OEW, daß Überführung von 

Verstarkui gen für Finnen von Estland aus über Fin- 

nenbusen n öglich. sein wird. Als Transportmittel 

kömmen MFI nach Abschluß Beowulf Transporte in 

Frage. Vfe£ Reval - Helsinki wird z.Zt. minenfrei 

gesucht ui d bezeichnet (s.FS 1414 in KTB 17.9.). 

Wdisung Ob.d.L./FSt an Lfl.1-5 lind Fl.FÜ. 

Ostsee, Hi in Ostseefaum westl. 19°Ost im Interesse 

beschleunigter Srzzufuhr nicht zu bekämpfen, siehe 

FS 2335. 



■Slntu«» 
iWb 

Hljräeit 

älngobe beb Ocleb, ffilnb, ffielter, 
6eegang, Seleudilung, 6ld)ilgfell 

bec Cufl, 5Uonb[diein ufm. 
2?Drfommniffc 

18.9.41 

(123) 

V. Handels ickiffahrt 

Nacli 

schlagnaimten 

(8 ooo BRT) an 

gibt ÜSA-Marin^ 

gepanzerter, b 

Schiffe voh 90() 

Üb 

Gotenburg und 

schiffungen in 

vei-Kchiff ungen 

Verkehrs von S 

Engländer, ame 

Said - Mersina 

Nr. 42 Fremde . 

ist Feststellu 

Schiffsverkehr 

dieser Verstär 

Periode vom 26 

Schiffs ankünf t 

von 8 Tanker m 

denen eine ent 

gung der Heimat 

Reuter ist als erstes der in USA be- 

msländischen Schiffe ital.D. "lerne" 

England übertragen. Nach Daventry 

departement Bau eines neuen Typs 

sonders schnell fertig zrustelender 

t bekannt. 

genehmigten Schwedenverkehr zwischen 

Herd- bzrw. Südamerika, über Erzver- 

Lulea, über franz. Erz— und Phosphat— 

für Deutschland, über Störung Fracht- 

anien über Marseille nach «Italien durch 

ik. Lieferungen für Türkei über i?ort 

u.a. berichtet 3/Skl. in Kurzbericht 

andelsschiffahrt, Jn gleichem Bericht 

ig über starkes Anwachsen des New Yorker 

besonders beachtenswert. Schon vor 

ung wurden innerhalb einer Beobachtunfes- 

5.-6.^. 22, das sind täglich 2 

i aus engl. Häfen mit 155 955 BRT, da- 

it 67 054 BRT namentlich erfaßt, von 

iprechende Jmportleistung zur Versor- 

anzune'nmen ist. 

VI. U-Boots criegführun 

1. Feindlage; 

Nac 

im Einholge 

Funkaufklärung wurde Lufttätigkeit 

jiet bis 16° West festgestellt. Je 

eine U-Bootisichtmeldang 40 sm nördl. Rockallbank 

und 120 sm s idwestl. Färöer (hier dt.U-Boot sehr 

fraglich) wi’d erfaßt. Geleitzug, wahrscheinlich 

OS 6, der CLyde-Gebiet 13.9. verließ, meldet 

deutschen Luftfiihlungshalter 85 sm nördl. Porcupine- 

^tatuw 

Ufjrjcll 

Slnjabe bei Ortei, ®lnb, ®elttr, 
Et^gang, ffltleudjlung, cld)llgMl 

bec £ufl, Slionbldicln u|m. 
55 D r f o m tn n t f f e 

18.9.41 

023) 

V. Handels ichiffahrt 

Naeli 

schlagnaiiiuten 

(8 ooo BRT) an 

gibt DSA-Mann^' 

gjpanreiter. b 

Schiffe voll 90() 

Übe 

Gotenburg und 

schiffungen in 

vei-Hchiff ungen 

Verkehrs von S 

Engländer, ame 

Said - Uersina 

Hr. 42 Fremde : 

ist Feststellu 

Schiffsverkehr 

Reuter ist als erstes der in USA be- 

msländischen Schiffe ital.D. "Leme" 

England übertragen. Hach. Daventry 

departement Bau eines neuen Typs 

isonders schnell fertig zustelender 

t bekannt. 

genehmigten Schwedenverkehr zwischen 

;rord- bzw. Südamerika, über Erzver- 

Lulea, über franz. Erz— und Phosphat— 

für Deutschland, über Störung Fracht- 

lanien über Marseille nach Jtalien durch 

•ik. Lieferungen für Türkei über 3?ort 

u.a. berichtet 3/Skl. in Kurzbericht 

undelsschiffahrt, Jn gleichem Bericht 

ig über starkes Anwachsen des Hew Yorker 

besonders beachtenswert. Schon vor 

dieser Verstär 

Periode vom 26 

Schiffsankünft 

von 8 Tanker m 

denen eine ent 

gung der Heianalt 

nuig wurden innerhalb einer Beobachtun&s- 

5.-6.^. 22, das sind täglich 2 

aus engl. Häfen mit 155 955 BRT, da- 

.t 67 054 BRT namentlich erfaßt, von 

iprecnende Jmportleistung zur Versor- 

anzuneiimen ist. 

VI. U-Boots criegführungs 

1. Feindlage» 

Hac 

im Einholge 

:i Funkaufklärung wurde Lufttätigkeit 

liet bis 16° West festgestellt. Je 

eine U-Boot äsichtmeldiing 40 am nördl. Rockallbank 

und 120 sm sidwestl. Färöer (hier dt.U-Boot sehr 

fraglich) wi'd erfaßt. Geleitzug, wahrscheinlich 

OS 6, der CLyde-Gebiet 13.9. verließ, meldet 

deutschen Luftfiihlungshalter 85 sm nördl. Porcupine- 
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Datum 
unö 

Ul)r3«lt 

Eingabe öcs Ortca, tDinft, lücttcr, 

occgang, Beleuchtung, €td)tigfclt 

öet luft, iUonö|d)eiii uftu. 
Doctommntffe 151 

18.9>41■ Poroupine-äani,. eigener Kurs 252u, Fahrt 8 sm. Jn. 

gleichem G3biet ist Geleitzug OG 74 zu vermuten. 

2. Eigene Lag; 

Voh 
■besonderen 

Geleitzüge 

Bank OS 6? 

Gibraltar) 

siehe Lage 

VII. L u f t k r i 

den U-Booten im Op-Geblet liegen keine 

Meldungen vor. Erfassung der beiden 

in AM 4572 (etwa 85 am nördl. Porcupine- 

bzw. in CG 8673 (etwa 150 sm westl. 

durch Luftaufklärung des Fl.Fü.Atl. 

Westraum. 

fiihrung.: 

1. Raum um En :land: 

Jn 

väin 31 Flu 

gen Schiff 

f olgsmelduh, 

Reichsgebi 

mündung 

Luftangriff 

TagesLage. 

BRT) bei d 

ergebnisse 

der Hacht zum 18.9. eigener Nachteina. tz 

zeugen zur Verseuchung Themseyon 10 ge- 

ziele und' 3 Fernnachtjägem ohne Er- 

g gegen See ziele. Fdl. Einflug in das 

Jt in 2 Gruppen mit Schwerpunkten Elbe- 

Karlsruhe / Pforzheim. Am Tage fdl. 

e im besetzten Gebiet. Näheres siehe 

Bev,.Aufklärung meldet 1 Dpfr. (6 ooo 

m Färöer versenkt. Übrige Aufklärungs- 

siehe Lage Westraum. 

2. Mittelmeer i’aum 

Ke 

3. Ostfront: 

Au 

Ostsee und 

dortige La 

durch Bomb 

Zu. 

Einsätze b 

Lne besonderen Meldungen. 

Jklärungstätigkeit über Schwarzmeer, 

nördl. Eismeer. Feststellungen siehe 

en. Bei Swatoi Noss 1 Dpfr. (3 ooo BRT) 

intreffer beschädigt. 

Unterstützung der Armee mehr als 1 ooo 

fei Heeresgr.Nord u. rollende Einsätze im 

-243- 

Datum 
unö 

Eingabe bes örfes, tUinb/ füetter, 
öeegang, Beleuchtung, -Sichtigfcit 

öer tuft, iHonöldjein ufm. 
üoefommniffe 151 

'8.9..41 Porcupine-äarüc,. eigener Kura 252u, Faiirt 8 am. Jn* 

gleichem G 3biet ist Geleitzug OG 74 zu vermuten. 

2. Eigene La," 3 

Voh 

heaonderen 

Geleitzüge 

Bank OS 6? 

Gibraltar) 

siehe Lage 

VII. L u f t k r i 

den U-Booten im Op-Geblet liegen keine 

Meldungen vor. Erfassung der beiden 

in AM 4572 (etwa 85 am nördl. Porcupine- 

bzw. in CG 8673 (etwa 150 am westl. 

durch Luftaufklärung des Fl.Fü.Atl. 

Westraum. 

gführung.: 

1. Raum um En ;land: 

Jn 

väin 31 Plu 

gen Schiff 

f olgsiüeldufi, 

Reichsgebi 

mündung 

Luftangriff 

TagesLage 

BRT) bei d 

ergebniase 

der Hacht zum 18.9. eigener Nachtein®, tz 

zeugen zur Verseuchung Ihemaeyon 10 ge- 

ziele und' 3 Pernnachtjägem ohne Er- 

g gegen Seeziele. Pdl. Einflug in das 

st in 2 Gruppen mit Schwerpunkten Elbe- 

Karlsruhe / Pforzheim. Am Tage fdl. 

e im besetzten Gebiet. Näheres siehe 

Bev,.Aufklärung meldet 1 Dpfr. (6 ooo 

än Färöer versenkt. Übrige Aufklärungs- 

siehe Lage We-straum. 

2. Mittelmeer^aum 

Ke Lne besonderen Meldungen. 

3. Ostfront; 

Auf: 

Ostsee und 

dortige La 

durch Bomb 

Zu. 

Einsätze b 

klärungstätigkeit über Schwarzmeer, 

nördl. Eismeer. Feststellungen siehe 

;en. Bei Swatoi Noss 1 Dpfr. (3 ooo BRT) 

mtreffer beschädigt. 

Unterstützung der Armee mehr als 1 ooo 

fei Heeresgr.Nord u. rollende Einsätze im 



*0*1» 
ITTlö 

Ul>c3cit 

18,9*41 * 

Angabe öea 0tteö, iDlnö, flJctter, 
©ccgang, Beleuchtung, oicbtigfcit 

öet iuft, iUDn6fd)ein ufu». 
Docfommntffe 

Kessel ostwi: 

Anw 

grad siehe 

irts Kiew. 

iisung Ob.d.L. für Angriffe auf Lenin- 

Pagealage. 

VIII., U i t t e 1 m eerkriegführungt 

1. Keindlage: 

Mittl. und istl.üittelmeer» Am 17. und 18.9. U-Boota- 

sichtungen aei Zante, vor Bengasi und Tripolis. 

2. Lage Jtalie 

Jn 

auf Tripolib 

3. Nordafrikat ransporte; 

ler Sacht zum 18.8. fdl. Luftangriff 

Bra 

löscht. 45. 

an Westspitbi 

fen. Dpfr." 

beschädigt, 

torsegler 

in Brand ge 

46 

ostnordöstl 

fen. Trotz 

"Ozeania" 

id auf Dpfr. “Giagio* in Bengasi ge- 

Cransportstaffel in der Sacht zum 18fl; 

e Sizilien von fdl.Plugzeugen angegrif- 

oldilana" durch Lufttorpedo schwer 

Einschleppen wird versucht. Dabei Mo- 

Jiluccio" durch abstürzenden Angreifer 

setzt und gesunken. 

Dransportstaffel (schnelles Geleit)50 sm 

von Tripolis durch fdl.D-Boote ang^ rif- 

Serst.-Sicherung von 6-8 Einheiten Dfpfr» 

"Heptunia" torpediert und gesunken. u ad 

Auf jedem Transporter (je 19 5oo BRT) etwa 3 ooo 

Mann ital. and 8oo Mann deutsche Truppen. Erster 

T-Treffer a if "Ozeania" in Schrauben!' Näheres über 

entstandene Verluste ist noch nicht bekannt. 

Vernutung, daß Engländer Geräuschtorpedos 

benatzen, wird hierdurch wieder erneuert. 

Es aättej. dieses außerordentlich empfmd- 

licien Verlustes nicht bedurft, um die 

kauegorische Forderung nach energischen 

U^cjeit 

Angabe 6E8 0tlEö, lU(n6, rDctter, 
©eegang, Seleudjtung, ©iditigfeit 

ößt 5Uon6|y)eln ufiy. 
üoefommntffe 

18,9.41. Eessel ostwi: 

Anw 

grad siehe 

irts Kiew. 

jievmg Ob.d.L. für Angriffe auf Lenin- 

Cageslage. 

VIII.. Mitteln äerlcriegführungi 

1. Feindlage: 

Mittl. und iatl.Mlttelmeert Am 17. und 18.9. U-Boota- 

sichtungen 3ei Zante, vor Bengasi und Tripolis. 

2. Lage Jtalle ij_ 

Jn 

auf Tripolib 

3. Hordafrikatransportei 

ier Nacht zum 18.8. fdl. Luftangriff 

Bra 

löscht. 45. 

Ein Westspithi 

fen. Dpfr." 

beschädigt, 

torsegler 

in Brand ge 

46 

ostnordöetl 

fen. Trotz 

"Ozeania" 

id auf Dpfr. "Giagio* in Bengasi ge- 

Cransportstaffel in der Nacht zum 18& 

e Sizilien von fdl.Flugzeugen angegrif- 

oldilana“ durch Lufttorpedo schv/er 

Einschleppen wird versucht. Dabei Mo- 

?iluccio" durch abstürzenden Angreifer 

setzt und gesunken. 

Pransportstaffel (schnelles Geleit)50 sm 

von Tripolis durch fdl.U-Boote ang%j rif- 

ierst.-Sicherung von 6-8 Einheiten Dipfr. 

"Heptunia" torpediert und gesunken. und 

Auf jedem Transporter (je 19 5oo BRT) etwa 3 ooo 

Mann ital. and 8oo Mann deutsche Truppen. Erster 

T-Treffer aaf "Ozeania" in Schrauben!'Näheres Über 

entstandene Verluste ist noch nicht bekannt. 

Vernutung, daß Engländer Geräuschtorpedos 

benutzen, wird, hierdurch wieder erneuert. 

Es uättej. dieses außerordentlich empfind- 

licuen Verlustes nicht bedurft, um die 

kauegorische Forderung nach energischen 



Datum 
unö 

ill>r3£lt 

Angabe öee ^rtes, tüinft, tDcttcr, 
©ccgang, Befeuchtung, 6fd)tfgfelt 

6et luft, iHon6fd)ein ufu>. 
üorfommntffe 152 

18.9.41 unü wirksamen Maßnahmen zur Sicherung den 

leaenswichtigen Transportlinien nach Nord- 

afrika.in das grellste Licht zu stellen. 

•Adm.Rom meldet zu dieser Präget 

"1. Jn Lagelbetrachtung 1.7.41 hatte ich mich hemuht, 

de darzulegen, die Einsatz deutscher 

tel zum Schutze Afrika-Nachschubs drin- 

fordern. Jch hatte auf Grund bereits da- 

ar erkennbarer Lageverschärfung vorge- 

a, deutsche Luftwaffenverbände nach Si- 

ond in Hauptafrikahäfen zum Schutz Ge- 

See und im Hafen zu verlegen. Jch hat- 

nt, daß erst nach Abschluß des Ostfeld- 

insetzende Hilfe, also im Herbst, zu 

e. Die'zunächst, wie ich unterrichtet bin, 

icht genommene Verlegung deutscher Luft- 

erbände nach Sizilien konnte auf Grund 

ningen Ostfeldzuges nicht erfolgen. - 

Seekrieges seit Juli 1941 hat meine Se- 

gen und Voraussagen im vollen Umfange 

gt. Der engl.Angriff durch außerordent- 

ksam geführten U-Boots- und Luftkrieg 

achschubtrunsporte in See und in Häfen 

schwersten Schiffsverlusten, Material- 

und Verringerung erforderlichen Nach- 

für Afrika-Kriegführung geführt. 

.ind der in der letzten Zeit eingetretenen 

hat Führer befohlen, daß Hauptaufgabe 

g.Korps nunmehr im Schutze der Geleit- 

ch Nordafrika einschl.Tripolis, liegen 

Diese vor 2 4/2 Monaten erbetene Hilfa 

Dt 

Jn Lageb 

die Gr' 

Kampfmitt 

gend erl 

mals kl 

schlage 

zilien 

leite : 

te beto 

zuges e 

spät kä 

in Auss 

waffenv 

Anforde 

Ablauf 

furcht' 

bestäti 

lieh wi 

gegen II 

hat zu 

einbuße 

schubs 

2. Auf Gru 

Verlus 

des X.: 

züge na 

solle, 

kommt v 

ir 

oraussichtlich jetzt für die Sicherung 

des Transportproblems zu spät, da schon zu viel 

Substanz verloren ist. Sie ist auch mit den der- 

zeitige i Mitteln des X.PI.Korps meiner Ansicht 

nach ni oht mehr entscheidend wirkungsvoll durch- 

zuführe Immerhin kann sie bei vollem Einsatz 

~29 
Datum 

unb 

Ubtjeit 

Jlngabe 6ta ©rtea, [Ütn6, tDcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, 6fd)tlgrelt 

6ec tuft, 5tlDn6|<t)ein u[io. 
öocfommntffe 152 

18.9.41 unü wirksamen Maßnahmen zur Sicherung den 

leaenawichtigen Tranaportlinien nach Nord- 

afrika .in das grellste Licht zu stellen. 

.Adm.Rom meldet zu dieser Frage: 

"1. Jn Lagepetrachtung 1.7.41 hatte ich mich hemüht, 

de darzulegen, die Einsatz deutscher 

tel zum Schutze Afrika-Nachschubs drin- 

fordern. Jch hatte auf Grund bereits da- 

ar erkennbarer Lageverschärfung vorge- 

deutsche Luftwaffenverbände nach Si- 

i i 

Dt 

Jn Lageb 

die Grü 

Kampfmit 

gend eri 

mala kl 

schlage 

zilien 

leite 

te bete 

zuges e 

spät kä 

in Auss 

waffenv 

Anforde 

Ablauf 

fürchfr 

bestäti 

lieh v:i 

gegen 11 

hat zu 

einbuße 

schubs 

2. Auf Gru 

Terlus 

des X.: 

züge na 

solle, 

kommt v 

and in Hauptafrikahäfen zum Schutz Ge- 

See und im Hafen zu verlegen. Jch hat- 

at, daß erst nach Abschluß des Ostfeld- 

insetzende Hilfe, also im Herbst, zu 

e. Die'zunächst, wie ich unterrichtet bin. 

Loht genommene Verlegung deutscher Luft- 

e'rbände nach Sizilien konnte auf Grund 

rungen Ostfeldzuges nicht erfolgen. - 

Seekrieges seit Juli 1941 hat meine De- 

gen und Voraussagen im vollen Umfange 

gt. Der engl.Angriff durch außerordent- 

ksam geführten U-Boots- und Luftkrieg 

achschubtransporte in See und in Häfen 

schwersten Schiffsverlusten, Material- 

und Verringerung erforderlichen Nach- 

für Afrika-Kriegfjhrung geführt. 

.ind der in der letzten Zeit eingetretenen 

hat Führer befohlen, daß Hauptaufgabe 

g.Korps nunmehr im Schutze der Geleit- 

ch Nordafrika einschl.Tripolis, liegen 

Diese vor 2 4/2 Monaten erbetene Hilfe 

ir. 

craussichtllch jetzt für die Sicherung 

des Transportproblems zu spät, da schon zu viel 

Substanz verloren ist, Bie ist auch mit den der- 

zeitige i Mitteln des X.Fl.Korps meiner Ansicht 

nach ni sht mehr entscheidend wirkungsvoll durch- 

zuführe Jmmerhin kann sie bei vollem Einsatz 



-zn- 
Oaftoi* 

in (6 
UhrjeU 

18.9o41c 

Angabe 6eö 0rteö, ll'inö, lUcttcr, 
öecgang, 23cleud)tung, Öicbtigfcit 

öec £uft, Vttonöfvfoein u|ii'. 
ü o t f o m m n t f f e 

2de 

ilta 

des Korpa 

Verluste 

3. Hach Hit[t 

v;ird X. 

sich auf 

schränkep. 

gung je 

auf M; 

dreimal 

Tripolis 

4« Werm s 

auch der 

nur bedin, 

Ziff.3) i 

Einsätze 

Wicklung 

wird. S 

Folge se 

.Italiens 

5. Meine E 

mit alle 

sen. Jeh 

Untersch 

Seelage 

Siehe PS 21 

Ski 

mehr hinzu: 

lig am -A) • 

se Präge gi 

gesichts de 

fuhxung nur 

Lufteinsatz 

Sizilien o 

können. 

für die Schutzaufgabe die untragbaren 

eindämmen. 

eilungen des deutschen Generals Eom 

.Korps nach neueren Entscheidungen 

Schutz der Geleite nach Bengasi be- 

und sich weder an der Hauptvorbedin- 

s Schutzes im Mittelmeer, dem Angriff 

, noch an dem Schutz der zahlenmäßig 

so großen und wertvollen Geleite nach 

beteiligen. 

n gern.Ziff.2) festzustellen ist; daß 

jetzige volle Einsatz des X.Pl.Korps 

gten Erfolg haben kann, läßt die gern, 

n Aussicht stehende Beschränkung des 

s voraussehen, daß"die abgleitende Ent- 

der Mittelmeer-Lage sich fortsetzen 

ctiwerste milit. Eückschläge werden die 

in und sich auf die politische Lage 

und des Mittelmeers auswirken, 

ilisicht in die Lage verpflichtet mich, 

a Ernst auf Schv/ere der Lage hinzuwei- 

warne nochmals eindringlich vor einer 

ätzung der im Mittelmeerraum aus der 

entstehenden Gefahren." 

30, 

hat diesen ernsten Ausführungen nichts 

zjufügen. Sie hat wiederholt und letztma- 

9. die Aufmerksamkeit des OKW auf die- 

elenkt, deren kritische Zuspitzung an- 

r bekannten Passivität der ital. Krieg- 

durch hinärttreichend starken eigenen 

an der entscheidenden Stelle, d.h. in 

d)er Süditalien, hätte vermieden werden 

-29C> ' 

CKiftt* 
iiuö 

18.9.41» 

Angabe 6eo 0rteo, llHnö, tlUfter, 
Seegang, Scleudjtung, Öid)tigFeit 

ber tuft, ilbnbfdjein ufm. 
ü o r f o m m n i f f e 

des Korpa für die Sohutzaufgabe die untragbareji 

Verluste eindämmen. 

3. Nach Mitteilungen des deutschen Generale Eom 

wird X.Fl.Korps nach neueren Entscheidungen 

sich auf Schutz der Geleite nach Bengasi be- 

schranke n und sich weder an der Hauptvorbedin- 

gur.g jedes Schutzes in Mittelmeer, dem Angriff 

auf Haiti, noch an dem Schutz der zahlenmäßig 

dreimal so großen und wertvollen Geleite nach 

Tripolis beteiligen. 

4. Wenn schon gem.Ziff.2) festzustellen ist; daß 

auch der jetzige volle Einsatz des X.Fl.Korps 

nur bedingten Erfolg haben kann, läßt die gern. 

Ziff.3) ia Aussicht stehende Beschränkung des 

Einsatzes vorausschen, daß‘die abgleitende Ent- 

wicklung der lli Ltelmear-Lage sich fortsetzen 

wird. Schwerste milit. Rückschläge werden die 

Folge sein und sich auf die politische Lage 

Jtaliens und des Mittelmeers auswirken. 

5. Meine Eiisicht in die Lage verpflichtet mich, 

mit allen Ernst auf Schv/ere der Lage hinzuwei- 

sen. Jeh warne nachmals eindringlich vor einer 

Unterschätzung der im Mittelmeerraum aus der 

Seelage entstehenden Gefahren." 

Siehe FS 2130 

Ski hat diesen ernsten Ausführungen nichts 

mehr hinzudufugen. Sie hat wiederholt und letztma- 

lig am -A> .9. die Aufmerksamkeit des OKW auf die- 

se Frage gelenkt, deren kritische Zuspitzung an- 

gesichts der bekannten Passivität der ital. Krieg- 

führung nur durch hinfcWreichend starken eigenen 

Lufteinsatz an der entscheidenden Stelle, d.h. in 

Sizilien oder Süditalien, hätte vermieden werden 

kühnen» 



Datum 
unö 

Ui>r3cit 

2Inoabe öce 0ttee, tl)in6, lüetter, 
öcegang, öelcudjtung, €tchtigfeit 

6cc luft, iltonöfdiein ufm. 
üoctommniffe 153 

18.9.4-1 4« Bereich Ma .Gr.Süd: 

AKäia: Hil 

für liLnenalr 

Tnuppentra 

2 T-Booten 

übrigen ke 

Schv/arzea 

sminenleger "Bulgaria" mit 2 T-Booten 

fgabe von Piräus nach Saloniki, ital. 

isport aus ^ ital. und 2 dt. Dpfni mit 

aus Suda nach Jraklion ausgelaufen. Jm 

ne besonderen Vorkommnisse. 

starker Ge . 

westl. Kri 

Erz. und Z 

hendes Sch . 

Minensuchen 

ausgelegt) 

Eigene Lag 

leer: Feindlage: Nach Luftaufklärung 

eitverkehr (etv;a 40 - 45 Bpfr.) im Raum 

i und Odessa mit starker Sicherung durch 

rst. Vor Schiffssperre Odessa ein bren- 

ff, im Vorhafen 1 Sperrbrecher beim 

(eigene Minen sind hier noch nicht 

Vorkommnis 

le auf Ber 

rum. Monit 

Minensuchtätigkeit ohne besondere 

ie. "Bechelaren11 mit 2.Gruppe Donauflottil- 

;fahrt zum Eisernen Tor. Dprthin auch 1 

)r aus Galatz ausgelaufen. 

5. Epson 1 e r e s 

Besitzrech 

1 ! 

Vorschlag 

ner Feinds 

Gr.Süd bis 

ein Schiff 

kräfte es 

vettritt d 

den in Gri 

daß von un 

gefundene 

lassen wer 1 

allgemeine 

arbeiten 

Einsatz de 

Siehe FS 1 

an geborgenen Schiffen: .Italienischer 

d ii 

.us Promemoria betr. Besitzrecht geborge- 

:hiffe widerspricht nach Auffassung Mar. 

icriger klarer Anweisung Ski.,nach der 

dem Staate gehört, durch dessen Streit- 

rernichtet bzw. erobert wurde. Gr.Süd 

esen Standpunkt gegenüber ital.Behör- 

chenland, sie hat Italien v/issen lassen, 

noch nicht erfaßte im ital.Gebietsteil 

chiffe auf Antrag den .Italienern über— 

.en können, Gr.wird solchen Anträgen im 

dann zustimmen, wenn Gesamtbergungs- 

.durch beschleunigt werden und Italiener 

geborgenen Schiffes in Ägäis zugestehen. 

30. 

'29-7' 

Datum 
unö 

Uf>r3eit 

^Inflabe öEö Öttee, fOinö/ tücttcr, 
öcegang, 23eleud)tung, cfditigfeü 

öct tuft, )llDnö|d)ein ufiu. 
D o c t o m m n i f f e 153 

18.9.4-1 4. Bereich Ma .Gr.Süd: 

Äf;hi3: Hil 

für Minenali: 

Tminpentra 

2 T-Booten 

übrigen ke 

Schv/arzea 

^aminenleger "Bulgaria" mit 2 T-Booten 

fgabe von Piräus nach-'Saloniki, ital. 

isport aus 7 ital. und 2 dt. Dpfm mit 

aus Suda nach Jraklion ausgelaufen. Jm 

ne besonderen VorkommnisBe. 

starker Ge - 

westl. Krin 

Krz. und Z 

hendes Sch 

Minensucheji 

ausgelegt) 

E-Lgene La.-; 

leer; F-indlage: Nach Luftaufklärung 

eitverkehr (etv;a 40 - 45 Dpfr.) im Raum 

und Odessa mit starker Sicherung durch 

rst. Vor Schiffssperre Odessa ein bren- 

-ff, im Vorhafen 1 Sperrbrecher beim 

(eigene Minen sind hier noch nicht 

Vorkommnis 

le auf Bar 

rum. Monit 

tlinensuchtätigkeit ohne besondere 

ie. "Bechelaren" mit 2.Gruppe Donauflottil- 

fclirt zum Eisernen Tor. Dprthin auch 1 

)r aus Galatz ausgelaufen. 

5. B e s o n 1 e r e s 

Besitzrech i an geborgenen Schiffen: Jtalienischer 

Vorschlag 

ner Feinds 

Gr.Süd bis 

ein Schiff 

kräfte es 

vettritt d 

den in Gri£ 

daß von un 

gefundene 

lassen vier 1 

allgemeine 

arbeiten d 

E-insatz de 

Siehe FS 1 

.us Promemoria betr. Besitzrecht geborge- 

:hiffe widerspricht nach Auffassung Mar. 

icriger klarer Anweisung Ski.,nach der 

dem Staate gehört, durch dessen Streit- 

rernichtet bzw. erobert vmrde. Gr.Süd 

esen Standpunkt gegenüber itnl.Behör- 

chenland, sie hat Italien v/issen lassen, 

! noch nicht erfaßte im ital.Gebietsteil 

chiffe auf Antrag den Jtalienem über— 

en können, Gr.wird solchen Anträgen im 

dann zustimmen, wenn Gesamtbergungs- 

idurch beschleunigt werden und Italiener 

geborgenen Schiffes in Ägäis zugestehen. 

30. 



üocfommniffe 
Üntum 

ilbrjeit 

Angabe bce ©tlcs, tülnö, tDcttec, 
©segang, Beleudjtung, 6id)tigfcit 

6ct tup, STtDnbfditin u|m. 

18.9.41 SioheruriKSStreitkräf-te für Gruppenbereloh: 

Ei 3 

Gr. 

mit, daß 

Sicherungs 

rung der Mi 

geben wird, 

im Hinblici 

an diesem 

daß sie der 

und öltranE p 

aus Kräften 

ohne Rücksi 

Luftwaffe. 

Jm 

beantragt 

Mirfenabwehi 

für Jtalier 

"unter Zusai 

Sr,Süd zur 

tige Afrikt 

Sei 

Lürsseh-Boc 

und zweckmE 

Zusage gern; 

Sk] 

Zuweisung 

sprechen, 

Einsatz sän 

Sie veranl 

nur verfüg] 

Prüfung ihi 

für Lürase: 

nicht in 

Rückgabe 

in Frage. 

FS 14H. 

Oberbefehlshaber Gr.Süd teilt 17,9, C/Skl. 

iuchen an ital.Marine um Zuführung von 

streitkräften aus Jtalien für Burchfüh- 

nenaufgabe Dardanellen nicht stattge- 

Ausführung dieser Sperrung ist aber 

auf Wichtigkeit sofortigen Abschlußes 

erkehrsschwerpunkt unaufschiebbar, so- 

übrigen Aufgaben, Nachschub für Kreta 

orten, da gleichzeitige .Inangriffnahme 

angel unmöglich, vorgezogen werden muß, 

cht auf Planungen des OKW für Heer urit 

W.Bef.S.O. wird von Gruppe unterrichtet. 

Hinblick auf deutschen U-Bootseinsatz 

.Süd für Ein- und Ausbringen der U-Boote, 

und Sicherungsdienst die Hälfte der 

bestimmten S- und R-Boote, gegebenenfalls 

lenfassung in einer gemischten Flottille, 

Verfügung zu stellen, zumal auch wich- 

transporte durch Xgäis laufen, 

ritte bei bulg.Regierung zur Abgabe 

te hält Gr. nur für erfolgversprechend 

Big, wenn hinsichtlich Ersatzes ehrliche 

4eht werden kann. Siehe FS 1210 vom 17.9. 

ist nicht in der Lage, dem Antrag auf 

Öines Teiles der S- und R-Boote zu ent- 

Lage im Raum Süditalien - Libyen zum 

tlicher Boote in diesem Seegebiet zwingt, 

ßt jedoch Maßnahmen zur Erfassung aller 

aren Kleinfahrzeuge für Gruppe Süd und 

er Uberführungsmöglichkeiten. Ersatz 

r|boote kann den Bulgaren vor Kriegsende 

ssicht gestellt werden, jedoch käme 

r Boote bei Kriegaeintritt Bulgariens 

Entsprechender Bescheid an Mar.Gr.Süd in 

Ai 

dt 

-2^'  

ÜDcfommniffe 
IXotunt 

Ubcjtit 

Eingabe 6es 0tlcs, IDinb, COctter, 
Seegang, Beleuditung, 6ld)tigFeit 

6er lup, tTtDn6rd)ein u|m. 

18.9.41. Sichernngsstreltkräfte für GruppenberAloh» 

Ei 3' 

Gr. 

mit, daß 

Sicherungs 

rung der Mi 

geben wird, 

im Hinblici 

an diesem 

daß sie der 

und ÖXtranE p 

aus Kräften 

ohne Rücksi 

Luftwaffe. 

Jm 
beantragt 

MirienabvJehi 

für Jtalier 

"unter Zusaj 

Sr,Süd zur 

tige Afrikt 

Sei 

Lürsseh-Boc 

und zweckmi 

Zusage gerne 

SM 

Zuv^eisung 

sprechen, 

Einsatz s'in 

Sie veranlt 

nur verfügl 

Prüfung ihi 

für Lürsser 

nicht in 

Rückgabe de 

in Frage. 

FS 14H. 

Oberbefehlshaber Gr.Süd teilt 17.9. C/Skl. 

uchen an ital.Marine um Zuführung von 

dtreitkraften aus .Italien für Durchfüh- 

nenaufgabe Dardanellen nicht stattge- 

Ausführung dieser Sperrung ist aber 

auf Wichtigkeit sofortigen Abschlußes 

Verkehrsschwerpunkt unaufschiebbar, so- 

übrigen Aufgaben, Nachschub für Kreta 

orten, da gleichzeitige Inangriffnahme 

angel unmöglich, vorg'ezogen werden muß, 

cht auf Planungen des OKW für Heer uid 

W.Bef.S.O. wird von Gruppe unterrichtet. 

Hinblick auf deutschen TJ-Bootseinsatz 

.Süd für Ein- und Ausbringen der U-Boote, 

und Sicherungsdienst die Hälfte der 

bestimmten S- und R-Boote, gegebenenfalls 

lenfassung in einer gemischten Flottille, 

Verfügung zu stellen, zumal auch wich- 

transporte durch Ägäis laufen, 

ritte bei bulg.Regierung zur Abgabe 

te hält Gr. nur für erfolgversprechend 

big, wenn hinsichtlich Ersatzes ehrliche 

cht werden kann. Siehe FS 1210 vom 17.9. 

ist nicht in der Lage, dem Antrag auf 

^ines Teiles der S- und R-Boote zu ent- 

Lage im Raum SUditalien - Libyen zum 

tlicher Boote in diesem Seegebiet zwingt, 

ßt jedoch Maßnahmen zur Erfassung aller 

aren Kleinfahrzeuge für Gruppe Süd und 

er Uberführungsmöglichkeiten. Ersatz 

boote kann den Bulgaren vor Kriegsende 

ssicht gestellt werden, jedoch käme 

r Boote bei Kriegseintritt Bulgariens 

Entsprechender Bescheid 'an Mar.Gr.Süd in 
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Dorfommntffe 154 
Datum 
unö 

ilbrjtit 

Jlngabe 6ea Ortts, tüinö, tOcttct, 
©eegang, Stlcud)tung, 6ld)tigttit 

bei tuft, illcnbldjein u|ro. 

18.9.41 XZ.H.e e r e B 1 a g e 

C/31.1. 

I \ 

1. EussiBche l'ront: 

Heereagrup e Süd: Nach Einsatz deutscher Truppen 

vmi 

Al .! 

haben Rumäif 

begonnen 

- Dalnik 

landungen. 

y^lkopol. 

den. vergeh^: 

Jn'Kampf 

fer von Süi 

erfolgreicl. 

Heereagrup-1 

&n Angriff auf Odessa wie vorgesehen 

d im ersten Ansturm Linie Liebenthal 

erreicht. Bei Slcadowsk russ. Truppen- 

Ungar.Truppen überschritten Dnjepr bei 

s Raum Krementschug nach Osten und Nor- 

nde.Divisionen erreichten Poltawa. 

Kiew starke Fortschritte der Angrei- 

en, Norden und Osten. Nördlich Kiew 

er Vorstoß in Richtung Borispol. 

a Mitte; Rechter Flügel in planmäßigem 

Vordringen 

bei 4. und 

gegen eingeschlossene'Feindarmee. Lage 

9.Armee unverändert. 

Heeresgruppe Nord! Lage im wesentlichen unverändert. 

Wi: 61,JD im 

Halbinsel 

Artl.Untern 

iteren Vordringen auf Oesel nach Westen, 

ijlübassare nach heftigem Widerstand mit 

tütsung der Marine genommen. 

2. Finnische und Norwegische Front; 

Jm wesentlichen unveränderte Lage. Nach 

Gefangenauiisagen sollen in Kandalakscha 2 5oo Eng- 

länder mit Flugzeugen, Geschützen und Tankmannschaf- 

ten eingetipoffen sein. 

3. palkan; 

und eigene 

Zun; ahme der Aufstandsbewegung. Näheres 

Gegenmaßnahmen siehe Heereslage. 

1/' kl 

I ,ba 

t>otum 
unb 
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Seegang, Seleudjtung, Sfdjtigfeit 
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18.9.41 IX.H.e e r e s 1 a g e 

1. Russische j 'ronts 

Heeres^rui: e Süd: Hach Einsatz deutscher Trappen 

m Li 

Al .1 

haben Rumä: 

begonnen 

- Dalnik 

landungen. 

ytikopol. 

den. vergeh^; 

Jn'Kampf 

fer von Sü< 

erfolgreich 

Heeresgrup i 

.u4n Angriff auf Odessa wie vorgesehen 

d im ersten Ansturm Linie Liebenthal 

iirreicht. Bei Slcadowsk russ. Truppen- 

Ungar.Truppen überschritten Dnjepr bei 

s Raum Krementschug nach Osten und Nor- 

nde.Divisionen erreichten Poltawa. 

Kiew starke Fortschritte der Angrei- 

en, Horden und Osten. Hördlich Kiew 

er Vorstoß in Richtung Borispol. 

e kitte; Rechter Flügel in planmäßigem 

Vordringen 

bei 4. und 

gegen eingeschlossene'Feindarmee, Lage 

9.Armee unverändert. 

H, ercsgrup ie Kord; Lage im wesentlichen unverändert. 

WH 61.JD im 

Halbinsel 

Artl.Untern 

iteren Vordringen auf Oesel nach V/esten. 

^übassare nach heftigem .Yiderstand mit 

tütsur.g der Marine genommen. 

2. Finnische und Horvegische Front; 

Jm wesentlichen unveränderte Lage. Hach 

Gefangenaunsagen sollen in Kandalakscha 2 5oo Eng- 

länder mit Flugzeugen, Geschützen und Tankmannschaf- 

ten einget^offen sein. 

0/31:1. 

\ 

3. ftal’ an; 

und eigene 

Zuni ahme der Aufstandsbewegung, näheres 

Gegenmaßnäm, on siehe Heereslage. 

1/äkl 

I .ba 
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Hatum 
unö 
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19.9.41 B e politische Nachrichten 

E n p; 1 a n 

Nach Rei. 

Rates11 unter 
Vertreter de 

über den "At 

Wendung nach 

Nach neutral< 

gierung Anwa 

gern, da let 

rung stehe ui 

bei Einstell 

fhhr. Die mi 

erwartete Dei 

mit Verbünde) 

werde durch 

Politik ausz 

ter wird demnächst Sitzung des"hlliierten- 

Vorsitz Edens in London stattfinden, wo 

. alliierten Regierungen ihre Ansichten 

antik-Freibrief" und die Art seiner An- 

dern Kriege zum Ausdruck bringen sollen, 

m Diplomatenbericht sieht Churchill-Re- 

<jhsen der Anhängerschaft der Arbeiterpartei 

tere mit außenpolitischer Linie der Regie- 

d falle. Für radikalen Umsturz bestehe 

i]mg der Gewerkschaften in England keine Ge- 

bevorstehendem russischen Zusammenbruch 

ression der öffentlichen Meinung und da- 

e V/iedererstarkung der Priedenstendenzen 

Seschleunigung des Tempos der Roosevelt- 

ugleichen versucht 

Do 

USA; 

Präsiden 

Milliarden 

bewilligen. 

Der Gesamtbe 

Summe wird s: 
USA-Öff i 

Roosevelt Au: 

punktfrage a 

schneiden v/i 

forderte Kongreß auf zusätzlich 5,98 

llar im Rahmen Pacht- und Leihgesetztes zu 

Einzelheiten siehe Polit.Übersicht Nr.220. 

rag der für das Hilfsgesetz ausgev)orfenen 

ch damit auf 13 Milliarden erhöhen, 
ntlichkeit beschäftigt sich mit Präge, ob 

Hebung des Neutralitätsgesetzes oder Stütz- 

uf den Azoren und Kap Verden zuerst an- 

3. Ob Neutralitätsgesetz überhaupt geändert 

-30/- 

Datum 
unö 

Uhrjctf 

Angabe öes Ürtca, 0)in6, tüetter, 
©ecflang, öeleudjtung, 6i(f)ttgfelt 

6cc luft/ JUonöJdjcin ufiu. 
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Besondere 19.9.41 p o 1 i t.i sehe Haohriohten. 

E n g 1 a n c 

Nach Rei ter wird demnächst Sitzung des"hlliierten- 

Rates" unter Vorsitz Edens in London stattfinden, wo 

Vertreter der. alliierten Regierungen ihre Ansichten 

über den "Atlantik-Freibrief" und die Art seiner An- 

wendung nach 

Nach neutrali 

gierung Anwa 

gern, da let 

rung stehe tu 

bei Einstell 

fhhr. Die mi 

erwartete Dei: 

mit verbünd ei 

werde durch 

Politik ausz 

dem Kriege zum Ausdruck bringen sollen, 

m Diplomatenbericht sieht Churchill-Re- 

<Jhsen der Anhängerschaft der Arbeiterpartei 

tere mit außenpolitischer Linie der Regie- 

d falle. Für radikalen Umsturz bestehe 

mg der Gewerkschaften in England keine Ge- 

bevorstehendem russischen Zusammenbruch 

ression der öffentlichen Meinung und da- 

e V/iedererstarkung der Friedenstendenzen 

lieschleunigung des Tempos der Roosevelt- 

ugleichen versucht 

U S A i 

Präsident forderte Kongreß auf zusätzlich 5,98 

Milliarden Dollar im Rahmen Pacht- und Leihgesetztes zu 

bewilligen. Einzelheiten siehe Polit.Übersicht Nr.220. 

Der Gesamtbetrag der für das Hilfsgesetz ausgeworfenen 

Summe wird s: ch damit auf 13 Milliarden erhöhen. 
USA-Öffontlichkeit beschäftigt sich mit Frage, ob 

Roosevelt Au:'Hebung des Neutralitätsgesetzes oder Stütz- 

punktfrage auf den Azoren und Kap Verden zuerst an- 

schneiden v/ijl. Ob Neutralitätsgesetz überhaupt geändert 
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9.9.41 werden soll, hi 

Wiederher stell]' 

ksnisoher Schi 

Handelsschiffe 

Justizministei 

land, Wales, E 

ment folgert c 

4.11.39 über I 
von Personen 
Schfffen nach 

außer den Do 

was praktisch 

war. 

ängt davon ab, ob sich Roosevelt für 

ung der vollen Bewegungsfreiheit ameri- 

iffe oder für allgemeine Bewaffnung der 

entschließt. Nach Rechtsgutachten 

s umfaßt Begriff.United Kingdom nur ®ng- 

chottland und Nordirland. Staatsdeparte- 
viiaoiiy 

araus, daBVRoosevelts Proklamation vom 

estehen Kriegszustandes Transporte 

nd Kriegsmaterial mit amerikanischen 
sämtlichen englischen Oberseebesitzungen, 

ions und Jndien stattfinden dürfen, 

allerdings bisher schon immer der fall 

ir 

min 

S o w ,i e t r u ß 1 and 

Nach Bericht türkischen Botschafters aus Moskau 

wird allgemeir militärische läge im Kreml als sehr 

ernst angesehen, wobei der empfindliche Munitionsmangel 

besondere Bescrgnisse erregt.Im Gegensatz zu den bishe- 

rigen Feststellungen werde jetzt die innere Lage Ruß- 

lands noch errster als die militärische beurteilt. 

Stalin wage es nicht mehr, sich mit unmittelbaren An- 

sprachen an ds s Volk zu wenden. Man rechne sogar mit 
der Möglichkeit seiner Ersetzung durch einen Militär. C?J. 

Schwede 

Jn hohen £ chwedischen Wehrmachtskreisen wird er- 
klärt, daß, wsnn schon Finnland eine Beteiligung am 

Kampf gegen den Bolschewismus nach Erreichung bestimm- 

ter rein finnischer Ziele ablehne, Schweden erst recht 

keine Veranlassung habe, sich an diesem deutschen Unter- 
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werden soll, h 

Wiederhereteil 

kanieoher Schi 

Handelsschiffe 

Justizministei 

land, Wales, 

ment folgert c 

4.11.39 über I 
von Personen 
Schfffen nach 

außer den Doi 

was praktisch 

war. 

ängt davon ah, ob sich Roosevelt für 

ung der vollen Bewegungsfreiheit ameri- 

iffe oder für allgemeine Bewaffnung der 

entschließt. Nach Rechtsgutachten 

s umfaßt Begriff ..United Kingdom nur ^ng- 

chottland und Nordirland. Staatsdeparte- 

araus, daßvRoosevelts Proklamation vom 

estehen Kriegszustandes ,öH? Transporte 

d Kriegsmaterial mit amerikanischen 
sämtlichen englischen Oberseebesitzungen, 

ions und Jndien stattfinden dürfen, 

allerdings bisher schon immer der lall 

in 

man 

S o w n e t r 

Schwede 

üoefommntffe 

u ß 1 a n d 

Nach Bericht türkischen Botschafters aus Moskau 

wird allgemeir militärische Lage im Kreml als sehr 

ernst angesehen, wobei der empfindliche Munitionsmangel 

besondere Bescrgnisse erregt.Im Gegensatz zu den bishe- 

rigen Feststellungen werde jetzt die innere läge Ruß- 

lands noch erraten als die militärische beurteilt. 

Stalin wage es nicht mehr, sich mit unmittelbaren An- 

sprachen an des Volk zu wenden. Man rechne sogar mit 
der Möglichkeit seiner Ersetzung durch einen Militär. C?J. 

Jn hohen E chwedischen Wehrmachtslcreisen wird er- 
klärt, daß, w<nn schon Finnland eine Beteiligung am 

Kampf gegen den Bolschewismus nach Erreichung bestimm- 

ter rein finnischer Ziele ablehne, Schweden erst recht 

keine Veranlassung habe, sich an diesem deutschen Unter- 
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Datum 

unö 
Ut>r3cit 

Angabe öee ©ttee, tüinö, tüctter, 
ßcegang, Beleuchtung, 6fd)tigfelt 
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19-9-41 

(124) 

nehmen zu betei 

Deutschland wir ! 

Vorgänge in Norw 

gebliche Abrück : 

Bulgari e 

igen.Die Distanzierung Schwedens von 

vermutlich noch zunehmen, wozu die letzten 

egen, die Einstellung in USA und das an- 

m Japans von der Achse beigetragen hätten. 

Jnhalt bulgarischer Antwortnote vom 16.9. an sowjet- 

russische Regierung siehe Polit.Übersicht Nr.220. Von 

diplomatischer Seite werden Meldungen über bulgarische 

Mobilmachungsmalinahmen als unzutreffend bezeichnet. Es 

ist aufgefallen daß die russische Gesandtschaft ihre Ab- 

reise aus Sofia vorbereite mit der Begründung, daß 
Bulgarien in dei. Krieg gegen Sowjetrußland ein treten werde. 

Afghanis 

Ägypt.Gesch 
durch die alle 

bei deutscher Ri 
zu protestieren 

erklärt, daß so 

nachdem die isl^: 

früheren afghan 

untereinander b 

A g g e n t i n 

Jm Zusammei 

länder in Rieht 

im argentinisch! 

tärs über die Pr 

t an 

äftsträger überreichte Note in Kabul 

slanitischen Länder aufgefordert werden, 

gierung gegen die Luftangriffe auf Kairo 

Von afghanischer Seite wurde demgegenüber 
che Schritte jetzt zu spät kämen, 

mitischen Länder es versäumt hätten, den 

sehen Vorschlag auf enge Zusammenarbeit 

ii Kriegsausbruch anzunehmen. 

i e n i 

irhang mit USA-Druck auf ibero-amerikanische 

mg auf stärkere Anlehnung an die USA(haben 

n Außenministerium Besprechungen hoher Mlili- 

age der kontinentalen Verteidigung statt- 

Datum 
unö 

Utjrjcit 

Olngabe 6ca 0rtca, lUinö, tüctter, 
©ccgang, ßelcudjtung, 6id)tigfe!t 

öct tuft, ilUnöfcbcin ufm. 
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19.9.41 

(124) 

nehmen zu. betei 

Deutschland wir l 

Vorgänge in Nor; 

gebliche Abrück':: 

B u 1 g a r i 

igen.Die Distanzierung Schwedens von 

vermutlich noch zunehmen, wozu die letzten 

egen, die Einstellung in USA und das an- 

m Japans von der Achse beigetragen hätten. 

Jnhalt bul,[arischer Antwortnote vom 16.9. an sowjet- 

ung siehe Polit.Übersicht Nr.220. Von 

diplomatischer Seite werden Meldungen über bulgarische 
Mobilmachungsmaünahmen als unzutreffend bezeichnet. Es 

daß die russische Gesandtschaft ihre Ab- 
vorbereite mit der Begründung, daß 
Krieg gegen Sowjetrußland eintreten werde. 

russische Regie:1 

ist aufgefallen 

reise aus Sofia 
Bulgarien in den 

Afghanis 

igypt.Gesc 
durch die alle 

bei deutscher Ri 

zu protestieren 
erklärt, daß so 

nachdem die isl^: 

früheren afghan 

untereinander b 

A g g e n t i n 

Jm Zusamme: 

Zander in Rieht 

im argentinisch 

tärs über die Fi 

tan 

iljäftsträger überreichte Note in Kabul 

slamitischen Länder aufgefordert werden, 

gierung gegen die Luftangriffe auf Kairo 

Von afghanischer Seite wurde demgegenüber 
che Schritte jetzt zu spät kämen, 

mitischen Lander es versäumt hätten, den 

sehen Vorschlag auf enge Zusammenarbeit 

i i Kriegsausbruch anzunehmen. 

i e n i 

II hang mit USA-Druck auf ibero-amerikanische 

mg auf stärkere Anlehnung an die USA^aben 

m Außenministerium Besprechungen hoher Hlili- 

age der kontinentalen Verteidigung statt- 



Datum 
«üfc 

ilbrjctt 

19-9.41 

Eingabe 6eö Ortes, IDtnö, IDttter, 
Seegang, 3eleud)tung, Sichtigteit 

6et £uft, illonbldtetn u|m. 

gefunden, bei denen engere Zusammenarbeit der ABC- 

Staaten^rwogen wurde. Jn nächster ^eit werden höhere 

USA-Offiziere erwartet, um argentinische und USA - 

Pläne gleichzufchalten. 

Chinat 

Nach diplfc 

Kai-Scheka 'Si-schti 

Regierung und 

lieh für Ports 

die Wirtschaft).; 

Ordnung vorläu. 

Komente bleibei 

Offensive, die 

Präge kommt odfc 

infolgedessen 

sprechungen in 

üorfommntffe 

imatischem Bericht ist Stellung Tschiang- 

ttert. Alle maßgebenden Paktoren, Armee, 

'artei, dazu die Kommunisten sind einheit- 

tzung des Widerstandes gegen Japan. Auch 

.ichen Schwierigkeiten können die innere 

lg nicht gefährden. Wirkliche Gefahren- 

'^iederaufnahme einer großen japanischen 

nach chinesischer Ansicht nicht in 

r die Entziehung der amerikanischen Hilfe, 

herrscht über japanisch-amerikanische Be- 

Tschungkijig erhebliche Beunruhigung. 
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»uJ> 

UljcVcit 

19.9.41 

Angabe 6ce Orlco, llltnö, llitttcr, 
€ecgang, Belembtung, eücbttgfcit 
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gefunden, bei denen engere Zusamienarbeit der ABC- 

Staaten|erwogen wurde. Jn nächster ^eit werden höhere 
USA-Offiziere erwartet, um argentinische und USA - 

Pläne gleichzu^chalten. 

Oh in a ’ i 

Nach diplö 

Kai-Scheks ‘21'scht- 

Regierung und 
lieh für Ports 

die Wirtschaft).: 

Ordnung vorläu 

Komente bleibeji 
Offensive, die 

Präge kommt od 

infolgedessen 

sprechungen in 

ü o t f o m m n t f f e 

matischem Bericht ist Stellung Tschiang- 

ttert. Alle maßgebenden Paktoren, Armee, 

artei, dazu die Kommunisten sind einheit- 

itzung des Widerstandes gegen Japan. Auch 

ichen Schwierigkeiten können die innere 
ig nicht gefährden. Wirkliche Gefahren- 

'^iederaufnajime einer großen japanischen 
nach chinesischer Ansicht nicht in 

:r die Entziehung der amerikanischen Hilfe, 

herrscht über japanisch-amerikanische Be- 

Tschungkipg erhebliche Beunruhigung. 
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19.9.41 Lagebesprechung Deim Chef des 

Stabes der Ski. 

1.) Truppentraisporte nach Hordafrikai 

Beim 

Bertoldi, 

Hordafrika 

nehmen. 

Verb.Offizier der ital. Marine, Admiral 

ist angeregt Truppentransporte nach 

möglichst auf Zerstörern in Aussicht zu 

2.) Verhältnis zu den Japanern: 

Bezug 

paner steü 

deutschers 

zu bringen 

Es is 

der Politik 

da es sich 

mit den an; 

Interessen 

des Japan! 

ist. Ande 

bezeigen, 

$1 tge genk 

Auf lange 

sehen Seil 

die bereit 

weigert we 

liehen Si1i 

führung ei' 

eine Klare 

Lagebespre 

Umständen 

lieh eigener Einstellung gegen die Ja- 

lt C/3kl. fest, daß es notwendig ist 

eits folgenden Standpunkt zum Ausdruck 

c mr 

t nicht daran zu zweifeln, daß Japan an 

k des Breimächtepaktes festhalten wird, 

bewußt ist, daß die Auseinandersetzung 

eisächsischen Mächten, sei es wegen der 

in China, sei es wegen der Ausdehnung 

sehen Einflusses nach Süden unvermeidlich 

rerseits könnten wir Verständnis dafür 

wenn der Japaner, die sich aus dem amerik. 

:'.en z.Zt. ergebenden Vorteile ausnütze. 

Sicht sei aber Japans Vorteil an der deut- 

e. Die Erfüllung von japanischen Wünschen, 

s zugesagt sind,dürfte daher nicht ver- 

rden, wohl aber könne man der augenblick- 

uation entsprechend sich in ihrer Durch- 

was Zeit lassen. Jn Zweifelsfällen sei 

tellung der Angelegenheit im Rahmen der 

chung zweckmäßig, um sich den jeweiligen 

anpassen zu können. 

Datum 
uni> 

Ul)rjeU 

Angabe öce örtce, tüinft/ IDetter, 
©ecgang, Beleudjtung, €fd)figfelt 

öet luft, 5nonö}d)0in ufro. 
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19.9.41 Lagebesprechung beim Chef deg 

Stabes der Ski. 

1.) Trappentraisporte nach Hordafrlka; 

Bein 

Bertoldi, 

Hordafrlka 

nehmen. 

Verb.Offizier der ital. Marine, Admiral 

ist angeregt Truppentransporte nach 

möglichst auf Zerstörern in Aussicht zu 

2.) Verhältnis zu den Japanern: 

Bezug 

paner stel 

deutsohers 
zu bringen 

Es is 

der Politiii 

da es sich 

mit den an 

Interessen 

des japani 

ist. Ande 

bezeigen, 

üitgegenk 

Auf lange 

sehen Seil 

die bereit 

weigert we 

liehen Sit 

führung et 

eine Klars 

Lagebespre 

Umständen 

lieh eigener Einstellung gegen die Ja- 

lt C/3kl. fest, daß es notwendig ist 

eits folgenden Standpunkt zum Ausdruck 

t nicht daran zu zweifeln, daß Japan an 

k des Breimächtepaktes festhalten wird, 

bewußt ist, daß die Auseinandersetzung 

eisächsischen Mächten, sei es wegen der 

in China, sei es wegen der Ausdehnung 

sehen Einflusses nach Süden unvermeidlich 

rerseits könnten wir Verständnis dafür 

wenn der Japaner, die sich aus dem amerik. 

r.en z.Zt. ergebenden Vorteile ausnütze. 

Sicht sei aber Japans Vorteil an der deut- 

e. Die Erfüllung von japanischen Wünschen, 

s zugesagt sind,dürfte daher nicht ver- 

rden, wohl aber könne man der augenblick- 

uation entsprechend sich in ihrer Durch- 

was Zeit lassen. Jn Zweifelsfällen sei 

tellung der Angelegenheit im Rahmen der 

chung zweckmäßig, um sich den jeweiligen 

anpassen zu können. 
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3.) Stimmung ST aniena: 

Ueldvu 

das deuta04 

1 lohen Sti 

nisterium 

ak te " Pe li 

weiterer 

militäriaeh 

möglichst 

teren mili 
wird und d 
ErkundungS' 

seita zent: 

wird. 

g deutschen Uarineattachäs zu Bericht 

en Botschafters in Spanien über angeb- 

ijimungsUmschwung im spanischen Heeresmi- 

u Ungunsten Deutschlands in KTB Hand- 

Hach dem Bericht ist es im Jnteresse 

ter Zusammenarbeit mit den spanischen 

en Stellen dringend erwünscht, daß bald- 
<.ie politische Voraussetzung für die wei- 

iärischen Vorbereitungsarbeiten geschaffen 
aß die militärische und wirtachaftliche 

und Vorbereitungstätigkeit deutscher- 

al und nach gleichen Richtlinien betrüben 

Lage 19.9. 

I. Krieg in den außerh mimischen Gewässern 

Feindlage: 

Hordatlanti Hach spanischer Meldung ist "Furious" 

in der Hacht zum 19.9.aus Gibraltar ausgelaufen. Ziel 

unbekannt. Mach Bericht deutscher Gesandtschaft 

Lissabon ist Besatzung des 30.7. in DG 38 von U-Boot 

versenkten mgl. Dampfers "Shahristan" (6 935 BRT) 

von spanisc iem Tankdampfer in Punta del Gada gelan- 

det. 7.8. Landeten auf Sao Miguel Besatzungsmitglie- 

der englischen Dampfers "Robert Max"(174 BRT), der 

4.8. auf dem Wege von Heufundland nach Portugal von 

TW tun 
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(125) 

Eingabe 4ee <0rlc6( tüinb, tDtHtr, 
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3.) Stimmung S; aniena: 

gu 

Me 1dm 

des deutscl 

liehen Sti 

nisterium 
akte "Pell 

weiterer 

militärisch 

möglichst 

teren mili 
wird und d 
ErkundungS' 

seits zent 

wird. 

g deutschen Uarineattachäs zu Bericht 

en Botschafters in Spanien über angeb- 

ijmungsUmschwung im spanischen Heeresmi- 
u Ungunsten Deutschlands in KIB Hand- 

". Nach dem Bericht ist es im Jnteresse 

ter Zusammenarbeit mit den spanischen 
en Stellen dringend erwünscht, daß bald- 

i.ie politische Voraussetzung für die wei- 

;ärischen Vorbereitungsarbeiten geschaffen 
üß die militärische und wirtschaftliche 

und Vorbereitungstätigkeit deutscher- 

al und nach gleichen Richtlinien .betrfeben 

Dag 19.9. 

I. Krieg in den außerh mimischen Gewässern 

Feindlages 

Nordatlanti 

is 1 

in der Nachp 

unbekannt. 

Lissabon 

versenkten 

von spani'sc 

det. 7.8. 

der englis 

4.8. auf d 

Nach spanischer Meldung ist "Furious" 

zum 19.9.aus Gibraltar ausgelaufen. Ziel 

hach Bericht deutscher Gesandtsohaft 

Besatzung des 30.7. in DG 38 von U-Boot 

ingl. Dampfers "Shabristan"(6 935 BRT) 

iem Tankdaopfer in Punta del Gada gelan- 

Landeten auf Sao Miguel Besatzungsmitglie- 

:hen Dampfers "Robert Max"(174 BRT), der 
;m Wege von Neufundland nach Portugal von 



Datura 
unö 

U^rjctt 

Angabe 6cs <Drtee, IDinb, tüctter, 
ßeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet luft, 5Vton6fd)ein ufco. 
Docfommntffe 159 

19.9.41 deutschem U-Boo 

Lissabon melde 

Wachkreuzer "Sii 
von New York'ku 
somit erstmali,; 

Xiissabon angek 
angebliche Äuß 
auf Achsenstre: 

Erster Sei 
britischen ?lo 
gewesen sei, w: 
worden wäre. E: 
englischen Plo 

USA-Uarin 
Kriegsschiffen 
rungs- und andi 
noch andere Sei: 
tionen nicht ra 

"Pormidable" ui 
"Dido" in Broo: 
Jsland, Hilfsta- 
Boot "Pandora" 
"Prinrose" in C 
Baltimore. 

Uittelatlan tik 

t durch Artillerie versenkt wurde. Mar.Att. 

daß laut Pressenachricht USA-Küsten- 
muel D.Jngham" USA Dampfer "Excambion" 
mmend bis in Tejomündung geleitet hat und 
ein USA-Schiff unter USA-Geleit in 

imr.en sei. Wiederauslaufen "Jngham" und 
arung des Kommandanten über Schießbefehl 

tkräfte siehe KTB 16.9. 
lord erklärte, daß Einsatzdauer der 
teneinheiten mindestens doppelt so hoch 
e zu Beginn des Krieges veranschlagt 
zeigt dies die starke Beanspruchung der 

te. 
1 iministerium gibt Anwesenheit von 12 brit, 
in USA-Häfen zu Reparatur-, Verproviantie- 
ren Zwecken bekannt. Es wären außerdem 
iffe in USA-Häfenjüber die indes Jnforma- 
tsam seien. "7/arspite" liege in Bremerton, 
d "Jllustrious" in Norfolk? "Delhi" und 

l:lyn, "Liverpool" und "Orion." in Mare 
euzer "Asturias" in New Port News. U- 
in Portsmouth, Korvetten "Nasturtion"und 

ilarlestown und Minensucher "Menestheus" in 

10.9. gemeldet 
Einheit torped: 
lit Wabos angeg^-: 

Südatlantlki 

für 4S Stunden 
scher Quelle 3 

31.8. aus Colon' 
Kapstadt ausge 

Nach Punkentzifferung hat engl. Einheit 

daß etwa 100 sm südwestlich Dakar eine 
ert sei und man den Beginn der Blasenbahn 
iffen habe.(vielleicht ital.U-Boot). 

Birmingham" mit chef Südatlantik-Geschwaders 
in Buenos Aires eingetroffen. Nach japani- 
nd "Mautitius" und Zerstörer "Stuart", die 
bo ausgelaufen gameldet waren, 8.9.-aus 

aufen. 

Dalum 
un6 

Uferjtlt 

Eingabe bts Ortes, tUinb, tBetter, 
Oeegang, 8eleud)tung, €fd)t<g(elt 

6er tuft, 211sn6fj)ein u[m. 
Docfommniffe 158 

19-3^11 deu-tsohem U-Boo 

Lissabon melde 

Wachkreuzer "S 

von New York'ko 

somit erstmalig 

Idssahon angek 

angebliche Äuß 

auf Achsenstre: 

Erster Sei 

britischen Flo 

gewesen sei, w: 

worden wäre. E: 

englischen Flo 
USA-Uarin 

Krie gs s ohiffen 
rungs- und andi 

noch andere Sol: 
ticnen nicht 

"Formidable" ut. 
"Dido" in Broo 

Jsland, Hilfskr 

Boot "Pandora" 

"Prinrose" in C' 

Baltimore. 

Uittelatlan tik 

t durch Artillerie versenkt wurde. Mar.Att. 

daß laut Pressenachricht USA-Küsten- 

amuel D.Jngham" USA Dampfer "Excambion" 

turnend bis in Tejomündung geleitet hat und 

ein USA-Schiff unter USA-Geleit in 

*imi-.en sei. Wiederauslaufen "Jnguam" und 

orung des Kommandanten über Schießbefehl 

tkräfte siehe KTB 16.9. 

lord erklärte, daß Einsatzdauer der 

teneinheiten mindestens doppelt so hoch 
e zu Beginn des Krieges veranschlagt 

zeigt dies die starke Beanspruchung der 

te. 
i Ministerium gibt Anwesenheit von 12 brit, 
in USA-Käfen zu Reparatur-, Verproviantie- 

ren Zwecken bekannt. Es wären außerdem 

iffe in USA-Häferjüber die indes Jnforma- 
tsam seien. "7larspite" liege in Bremerton, 

d "Jllustrious" in Norfolk? "Delhi" und 

klyn, "Liverpool" und "Orion." in Mare 

euzer "Asturias" in New Port News. U- 

in Portsmouth, Korvetten "Nasturtion"und 
liarlestown und lünensucher "Uenestheus" in 

10.9. gemeldet 
Einheit torped 

rit Wabos angeg^: 

Südatlantiki 

für 48 Stunden 

scher Quelle s 

31.8. aus Colon' 
Kapstadt ausge 

Nach Funkentzifferung hat engl. Einheit 

daß etwa 100 sm südwestlich Dakar eine 
ert sei und man den Beginn der Blasenbahn 

iffen habe.(vielleicht ital.U-Boot). 

Birmingham" mit chef Südatlantik-Geschwaders 

in Buenos Aires eingetroffen. Nach japani- 

nd "Uautitius" und Zerstörer "Stuart", die 

bo ausgelaufen gameldet waren, 8.9.-aus 

aufen. 



ZUhLL 
D^um 

Ubraeit 

21ngvibe öes örtee, ll'inö, 113etter, 
©eegang, Beleuchtung, öichtigfcit 

6er luft, 51ton6|d)cfn ufiu. 
üorfotnmntffc 

).9.41 Stiller Ozean 

Nach Har 

Bucht wegen ai. 

Att.TokioYochiffsverkehr in Hanila- 

sgelegter Sperren nur tagsüber erlaubt. 

Eigene Lage: 

Von eigei 

Nachrichten v< 

Unterric 

über läge Ost:': 

daß USA-Schut 

Auffassung Ski. 

nicht im gesan 

Japans auch \v 

widersprechen!, 

^iigland, Abdai 

gegen deutsche: 

1919, Uber ve:1. 

unerklärliche 

ähnlich "Nei 

Dampfer aus B 

2053 und 2307 

en Hilfskreuzern liegen keine neuen 

r. 

ijitung aller außerheimischen Streitkräfte 

ront, Knox-Brklärung zu Rooseveltrede, 

"so vollkommen wie möglich", also nach 

wegen Bindung im Pazifik'durchaus 

ten Atlantik wirksam sein werde, über 

^iterhin undurchsichtige Haltung und 

e Nachrichten über Stimmungslage in 

kung des persischen Schah’s und Affront 

m Botschafter in Argentinien durch Et. 

schiedene Schiffsnachrichten und bei Ski. 

Sichtmeldung verdächtigen Schiffes 

nfels" in 2720 Süd, 3437 Ost durch brit. 

unkbericht von Schiff 36 durch Fts.1124, 

Ldü 

II.Lage e s t :■ a u m : 

Feindlage» 

Bewacher 

giem, darunt^ 

Minen-, letzt 

Belgien hande 

Eigene Lage: 

Atlantikküste 

im Doverbereich hat Boot mit 5 Bel- 

r eine Frau aufgenommen. Es kann sich um 

>n 3-Bootserfolg oder Flüchtlinge aus 

Ln. 

Antrag BdS auf Verlängerung Jnstand- 

setzungszeit '’Gneisenau" um 6 Wochen, um wesentliche 

Verbesserung däs Zustandes der Seezielartillerie .beson- 

ders Flak zu erzielen, wird von Ski. genehmigt falls 

ZUhL- 
Dß^um Angabe öee örtee, ilMnö, llletter, 

6ecgang( Beleuchtung, öidittgfeit 
öer tuft, ufiv. 

üorfommtuffc 

).°.41 Stiller Ozean 

Hach Har 

Bucht wegen ai 
Att.TokiöySchiffsverkehr in Manila- 
sgelegter Sperren nur tagsüber erlaubt. 

Eigene Lage; 

Von eiger en Hilfskreuzern liegen keine neuen 

Nachrichten vc r. 
Unterrichtung aller außerheimischen Streitkräfte 

über Lage Ostfront, Knox-Erklürung zu Rooseveltrede, 
daß USA-Schut:i "so vollkommen wie möglich", also nach 

Auffassung Skh. wegen Bindung im Pazifik'durchaus 

nicht im gesauten Atlantik wirksam sein werde, über 
Japans auch weiterhin undurchsichtige Haltung und 

widersprechende Nachrichten über Stimmungslage in 

■^igland, Abdankung des persischen Schah's und Affront 
gegen deutschen Botschafter in Argentinien durch Pt. 

1919, über verschiedene Schiffsnachrichten und bei Ski. 
unerklärliche Sichtneldung verdächtigen Schiffes 

ähnlich "Neidonfels" in 2720 Süd, 3437 Out durch brit. 

Dampfer aus Funkbericht von Schiff 36 durch Fts.1124, 

2053 und 2307 

II.Lage Wes t :■ a um i 

Feindlage t 

Bewacher 

giem, darunt 
Minen-, letzt 

Belgien hande 

Eigene Lage; 

Atlantikküste 

im Doverbereich hat Boot mit 5 Bel- 

sr eine Frau auf genommen. Es kann sich um 
>n 3-Bootserfolg oder Flüchtlinge aus 

Ln. 

Antrag BdS auf Verlünge-gung Jnstand- 

setzungszeif "Gneisenau" um 6 Wochen, um wesentliche 

Verbesserung das Zustandes der Seezielartillerie beson- 

ders Flak zu erzielen, wird von Ski. genehmigt falls 
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Datum 
unö 

Ubrjelt 

Eingabe öes 0ttea, tüinö, lücttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, eid)tigfclt 

öct iuft, iUonöfdicin ufu). 
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19.9.41 Prüfung ergibi, daß Fertigstellung keinesfalls später 

als die von "Scharnhorst" sichergestellt, (siehe FS 1540). 

Kanalküste: Ar satz 4.S-Flottille auf Geleitzüge an 

Ostküste ohne Ergebnis. Kein Feind gesehen. Sonst keine 

besonderen Vorkommnisse. 

Lufteinsi.tzjL Fl.Fü.Atlantik: Kampfeinsatz in der Na'oht 

Er 

19.9.auf erfaf 

bleibt ohne 

meichziele an 

Aufklärung na 

verlassen hat 

Wachbooten, 5 

Nordwest, Fah: 

Ostküste stel . 

band von 9 Ze 
leitzug aus 

störern fest 

ten Geleitzug an Küste von Cornwall 

folg gegen Seeziele. Angriffe gegen Aus- 

land ohne Wirkungsbeobachtung.(süsie FS 0525). 

oh Geleitzug, der 17.9. Gibraltar nach Westen 

erfaßt diesen mit 26 Handelsschiffen, 4 

Zerstörern, einem Kreuzer, auf Generalkurs 

t 6 sm in CG 7686. Voraufklärung an engl, 

t in AN 7358 wiederum einen Zerstörerver- 

störem und in AN 5821 südgehenden Ge- 

Tankem, 10 Handelsschiffen mit 3 Zer- 24 

III. N ordsee [ \\ ordmeer/Norwegen 

Nordsee: 

N i Feindlage: 

Girdler Bank, 

2 Verluste du 
"Amethyst". 

Eigene Lage 
Raum um Eiens 

Feindberührun 

ch Funkaufklärung in Außenthemse bei 

wahrscheinlich in der Nacht zum 19. 

rch Minen, einer davon vermutlich Trawler 

Mittags feindliche Luftaufklärung im 

aurg und Hamburg. Eigener Jagdeinsatz ohne 

Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 

')P9' 

Datum 
unft 

Ubrjelf 

Eingabe öea ürtca, IDtnö, lüctter, 
Seegang, Öeleudjtung, SiAtigfeft 

öcr iuft, JllDnöläiein ufu». 
ü o r f o m m n i f f e 159 

19.9.41 Prüfung ergib ;, daß Fertigstellung keinesfalls später 

als die von "Scharnhorst" siohergestellt. (siehe FS 1540). 

Kanalkuste: Ar satz 4-S-Flottille auf Geleitzüge an 

Oatküste ohne Ergebnis. Kein Feind gesehen. Sonst keine 

besonderen Vorkommnisse. 

Lufteins41z_i_ Fl.Fü.Atlantik: Kampfeinsatz in der Na'oht 

E:' 

19*9.auf erfaß 

bleibt ohne 

Tieiohziele an 

Aufklärung na 

verlassen hat 

Wachbooten, 5 

Nordwest, Fah 

Oatküste stel . 

band von 9 Ze 
leitzug aus 

störern fest 

ten Geleitzug an Küste von Cornwall 

folg gegen Seeziele. Angriffe gegen Aus- 

land ohne Wirkungsbeobachtung.(si&e FS 0525). 

ch Geleitzug, der 17.9. Gibraltar nach Westen 

erfaßt diesen mit 26 Handelsschiffen, 4 

Zerstörern, einem Kreuzer, auf Generalkurs 

t 6 sm in CG 7686. Voraufklärung an engl, 

t in AN 7358 wiederum einen Zerstörerver- 

störem und in AN 5821 südgehenden Ge- 

Tankem, 10 Handelsschiffen mit 3 Zer- 21 

III. N ordsee /]f ordmeer/Norwegen 

Nordsee: 

Feindlage: N 

Girdler Bank, 

2 Verluste du 
"Amethyst". 

Eigene nage: 
Raum um Eiens 

Feindberührun 

ich Funkaufklärung in Außenthemse bei 

wahrscheinlich in der Nacht zum 19. 

ch Minen, einer davon vermutlich Trawler 

Mittags feindliche Luftaufklärung im 

surg und Hamburg. Eigener Jagdeinsatz ohne 

Sonst keine besonderen Vorkommnisse. 



-HP' 
JHs»wi 

*1(6. 
Ubrjeit 

Eingabe öee ürtce, llhnö, IDcttcr, 
oecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6er iuft, Jnon6|cf)efn ufiu. 
üottommniffe 

hltAl. M orwegen-i 

Feindlage; Wi sitere Fühlungnahme an gesichteten Feind- 

verband von 3 Kreuzern und Zerstörern im Ein- 

gang Weißen K5eres war unmöglich, da Funkmeldung 

infolgejEinflu 3 des Nordlichtes nicht durchgekommen 

und Sichtmeld nag erst beih^andung des Flugzeuges 18.9. 

nachmittags aogegeben werden konnte. 

(126) 

Eigene lagei 

1 osen Angriff 

in Swatoibuch 

beobachtung w 

Hilfskreuzer 

Th orsnavh'<11na 

bei Jokonga 

Geleite 

Torkbmmnisse. 

U 556 t: 

marsch aus Op 

(2.5. 

Luftflotte V. meldet am 18.9. effolg- 

auf einen Zerstörer und ein Vp.Boot 

t, 19.9. Sturzangriff ohne Wirkungs- 

ägen Wolkenbehinderung auf feindlichen 

00 BRT) mit 2-3 Zerstörern nördlich 

erfolglose Angriffe auf 4 Handelsschiffe 

ad in Uotowskibucht. 

and Transporte planmäßig ohne besondere 

itt wegen Maschinenstörungen Rtick- 

ärationsgebiet an. 

J 

17. Ostsee -Ejngä age/ Ostsee /Skagerrak! 

Skagerrak/Ostsee-Ej 

2 ^orpostenstreifen zur Behinderung Durchbruchs 

norwegischer Schiffe aus Göteborg durch 16. und 

17.Vp.Flottille mit 17 Booten besetzt. 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig ohne 

besondere Vorkommnisse. 

Deutscher Fisch dampf er "Bunte Kuh" im Kattegat 

durch Minen tr eff er gesunken. 

Östliche Ostsee: 

Feindlage: 

Handelsschifi 

Nach Landbeol 

Hach Luftaufklärung in Triigibucht 4 

e, 2 Vp.Boote, in Kassarwik 2 S-Boote, 

achtung 3 S- oder R-Boote bei Se^caer. 

-HO' 

Knb. 
UljrjeÜ 

Angabe öEB ^Drles, IDinö, tücttcr, 
öepgang, Seleudjlung, Sid)tiöfcit 

bec luft, Jllonbfijein ufiu. 
üotfommniffe 

ii3-4i Norwegens 

Feindlage i W. 

verband von 3 

gang Weißen 11 

inf olge|Einf lu B 

und Sichtmeld 

nachmittags a 

iitere Fühlungnahme an gesichteten Feind- 

Kreuzern und Zerstörern im Ein- 

res war unmöglich, da Funkmeldung 
des Nordlichtes nicht durchgekommen 

ong erst bei;(I<andung des Flugzeuges 18.9. 

Dgegeben werden konnte. 

(126) 

Eigene Lagei 

1 osen Angriff 

in Swatoibuch 

beobachtung w 

Hilfskreuzer ( 

Thorsnavn'vüni 

bei Jokonga i 

Geleite 

Torktmmnisse. 

U 556 t: 

marsch aus Op 

Luftflotte V. meldet am 18.9. effolg- 

auf einen Zerstörer und ein Vp.Boot 

t, 19.9. Sturzangriff ohne Wirkungs- 

ägen Wolkenbehinderung auf feindlichen 

15, Q00 BRT) mit 2-3 Zerstörern nördlich 
nffolglose Angriffe auf 4 Handelsschiffe 

:id in Uotowskibucht. 

md Transporte planmäßig ohne besondere 

;r i itt wegen üaschinenstörungen Rück- 

3rationsgebiet an. 

17. Ostsee -Ejngä nge/ Ostsee /Skagerraki 

Skagerrak/Ostsee- 

2- ^orpostenstreif en zur Behinderung Durchbruchs 
norwegischer Schiffe aus Göteborg durch 16. und 

17.Vp.Flottille mit 17 Booten besetzt. 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig ohne 

besondere Vorkommnisse. 

Deutscher Fisch dampf er "Bunte Kuh" im Kattegat 

durch Minen tx eff er gesunken. 

Östliche Ostsee: 
Feindlage; 

Handeleschifi 

Nach Landbeol 

Nach Luftaufklärung in Triigibucht 4 

e, 2 Vp.Boote, in Kassarwik 2 S-Boote, 

achtung 3 S- oder R-Boote bei S^caer. 



Datum 
unö 

19.9.41 

Angabe öca 0rte8, tDinb, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung/ 6id)tigfelt 

öer iuft, ynpnöfäjein uftu. 
Docfomtnntffe 169 

Bi Eigene Lage 

Batterie von 3 

funden. Bei we 

widerstand im ' 

3:19 om Gesdiü 
Jn Triigibueht 

zeuge, 4 Patro 

rere kleinere 

Dagö entkommen 

4 bei Balt.Jns 
Mine, einer d 

haben baltisch 

Zur Unter 3 

sind Soheinunt 

Dagö mit Klein 

gegen Dagö V/es 

vorgesehen 

siehe PS.1710. 

Führer 

ehern Wege sehn 

see einsatzber 

einzige Verbin 

dem übrigen Ru 

durch Hers teil 
Nord und den 

in Bälde nicht 

Schnellboote, 

aus deutschem 

durch Anweisun 

En t 

ii Besetzung der Halbinsel Kybassare 

12,6 cm-Geschützen gesprengt vorge- 

Lterer Eroberung Oesels gegen zähen Peind- 

forden und Süden Batterie Ranvere zu 

bzen mit Munition unbeschädigt genommen, 
durch Flak zerstört: 4 armierte Wachfahr- 

iillenboote, 1 größerer Dampfer und meh- 

rahrzeuge . Ein Dampfer mit 200 Russen nach 

Nach Aussagen Schiffsbesatzung von 
3ln stationierten Zerstörern einer durch 
ch Flieger vernichtet, die beiden übrigen 

Gewässer vor längerer ^eit verlassen, 

tützung XXXXII.A.K. bei Besetzung Dagös 

3mehmungen der Marine gegen Nordspitze 

fahrzeugen aus Raum um Worms heraus und 

tspitze durch Uinensuch- und 7p.Flottillen 

sprechende Anweisung von Gruppe Nord 

ha b 

f j 

Prüfung befohlen, ob, wie und auf Wel- 

llstens bewaffnete Fahrzeuge auf dem Ladoga- 

iit gemacht werden können, da dieser die 

lang des Gegners zwischen Petersburg mit 

land bildet und ein völliger Abschluß 

mg einer Verbindung zwischen Heeresgruppe 

nnischen Kräften ostwärts des Ladogasees 
zu erwarten ist. Führer hat dabei an 

innische Fahrzeuge und Motorfahrzeuge 

taum gedacht. Ski. veranlaßt weiteres 

an Ski.Qu. und Gruppe Nord siehe FS.1111. 

datum 
un6 

Ut)r3tU 

Angabe 6cs 0rtea, tUlnft/ lücttcr, 
©eegang, 23eleud}tung/ 6id)t(gfelt 

öet £.uft/ iltonöfchein ufm. 
Dorfommniffe 169 

19.9.41 Ei,~en'e La»,e: B 

Batterie von 3 

funden. Bei v;e 

widerstand im : 

3- 19 om Gesdiü 
Jn Triigibueht 

zeuge, 4 Patro 

rere Icleinere 

Dagö entkommen 

4 bei Balt.Jns 
lline, einer du 

haben baltisch 

Zur Unterb 

sind Soheinunt 

Dagö mit Klein 

gegen Dagö Y/es 

vorgesehen 

siehe PS.1710. 

Führer 

chem Wege sehn 

see einsatzber 

einzige Verbin 

dem übrigen Eu 

durch Herstell 
Nord und den 

in Bälde nicht 

Schnellboote, 

aus deutschem 

durch Anweisun 

En b 

ii Besetzung der Halbinsel Kybassare 

12,6 cm-Gesohützen gesprengt vorge- 

Lterer Eroberung Oesels gegen zähen Peind- 

forden und Süden Batterie Eanvere zu 

bzen mit liunition unbeschädigt genommen, 
durch Flak zerstört: 4 armierte Y/achfahr- 

lillenboote, 1 größerer Dampfer und meh- 

Yahrzeuge . Ein Dampier mit 200 Russen nach 

Hach Aussagen Schiffsbesatzung von 
5ln stationierten Zerstörern einer durch 
ch Flieger vernichtet, die beiden übrigen 

Gewässer vor längerer ^eit verlassen, 

tützung XXXXII.A.K. bei Besetzung Dagös 

smehmungen der Marine gegen Hordspitze 

fahrzeugen aus Raum um Worms heraus und 
bspitze durch Uinensuch- und Vp.Flottillen 

sprechende Anweisung von Gruppe Nord 

ha b 

f J 

Prüfung befohlen, ob, wie und auf Wel- 

llstens bewaffnete Fahrzeuge auf dem Ladoga- 

sit gemacht werden können, da dieser die 

lung des Gegners zwischen Petersburg mit 

land bildet und ein völliger Abschluß 

mg einer Verbindung zwischen Heeresgruppe 
mischen Kräften ostwärts des Ladogasees 
zu erwarten ist. Führer hat dabei an 

innisohe Fahrzeuge und Motorfahrzeuge 
iaum gedacht. Ski. veranlaßt weiteres 

an Ski.Qu. und Gruppe Nord siehe FS.1111. 



-7 /■<?' 

fcdrthr 
unö 

UI)r3cU 

Angabe 6c0 0rteo; lUinö, Wetter, 
©eegang, 23eleud)tung, *5id)tigFcit 

öer luft, 51bnöfd)ein ufu». 
ÜPtfommntffe 

19.9.41 V. Handelssoh i f f a h r t 

Tr 

Sohwedip 

über neuen 

serienweise 

erstellbar s 

1900 t 12 

eher Pressebericht bringt Einzelheiten 

p von USA-Handelsschiffen"Seeottern, di« 

u hunderten innerhalb von 2 Monaten 

.nd und mit Wasserverdrängung von 

laufen und mit Flak armiert sein sollen. 

VI. U-Boots kr .egführung 

Feindlage! 

Uach Flakaufklärung Waboangriff durch Flugzeug 

auf U-Boot iit Ostkurs 160 sm südw. Brest mit 

vermutetem Creffer. 

(127) 

(128) 

Eigene läge; 

U 564 melde t 

Porcupinebai 

jedoch.’ U 5 

85 sm nördl . 
faßt war, n 

Ergänz 

arbeitung I 
Bezügl. 

te Trägerfl 

Doppeldeoke(r 

p unkte für 

Berich 

treffen mit 

Heft IV 

Die sc 

Verband von 6 Bewachern etwa 100 sm südw. 

k, Kurs 180°, 12 snij verliert Fühlung 

>5 hat Fühlung an Geleitzug, der 18 ■/9. 
ch Porcupine-Bank von Luftaufklärung er- 

cht gewinnen können. 

inder Lagebericht in Handakte "Sonderbe- 

i für KTB". 

ch der Meldung von U 553 über gesiohte- 

igzeuge meldet BdU, daß ein 4-motoriger 

ausgemacht war und keine weiteren Anhalta- 

Crägerflugzeuge vorliegen(vgl.KTB 17.9.) 

t des Kommandanten U 652 über Zusammen- 

USA-Zerstörer "Greer" in KTB Teil B 

ion vom BdU persönlich am 4-9. zur Sprache 

jDitUhr 
unö 

UbracJt 

Angabe öca örtco, RMnb, tl^ctter, 
6ccgang, Beleuchtung, *5id)tigfcit 

öer tuft, illonöfcljein ufu\ 
ÜPtfommniJfe 

19.9.41 V. Handelssch i f f a h r t 

Ty 

Sohwedip 

übjr -neuen 

eerienweise 

erstellbar s 

1900 t 12 s 

eher Pressebericht bringt Einzelheiten 

p von USA-HandelsschiffenMSeeotter'', di« 

u hunderten innerhalb von 2 lionaten 

nd und mit Wasserverdrängung von 

i laufen und mit Fiale armiert sein sollen. 

VI.U-Bootskr .egführung 

Feindlage» 

Hach Flakaufklärung Waboangriff durch Flugzeug 

auf U-Boot iit Ostkurs 160 sm südw. Brest mit 

vermutetem Creffar. 

(127) 

(128) 

Eigene luge» 

U 564 melde 

Porcupineba^i 

jedochU 5 

85 am nördl. 
faßt war, n 

Ergänz 

arbeitung I 
Bezügl. 

te Tragerfli, 

Boppeldecke r 

p unkte für 
Berich 

treffen mit 

Heft IV 
Die sc 

Verband von 6 Bewachern etwa 100 sm südw. 

k, Kurs 180°, 12 srnj verliert Fühlung 

>5 hat Fühlung an Geleitzug, der 18./9. 
ch Porcupine-Bank von Luftaufklärung er- 

cht gewinnen können. 

inder Lagebericht in Handakte "Sonderbe- 

i für KTB". 

ch der Meldung von U 553 über gesichte- 

gzeuge meldet BdU, daß ein 4-notoriger 

ausgemacht war und keine weiteren Anhalts- 

Crägerflugzeuge vorliegen(vgl.KTB 17.9.) 

t des Kommandanten U 652 über Zusammen- 
USA-Zerstörer "Greer" in KTB Teil B 

ion vom BdU persönlich am 4-9. zur Sprache 



Datum 
unö 

Ubrjcit 

Eingabe öee 0rte8, tDinö, lüpttcr, 
öcegang, 23eleud)tung, 0iAtigfclt 

öcc luft, iHonbfdjein ufa>. 
üotfommntffe 161 

19.9.41 gebrachte Befü^ 

Weise bloßgest 

sein könnten, 

von 14.9. ausf 

engl. Admirali[t 

der wahrschein 

erfaßt, die dut 

Teilen aus Sic 

chtung, daß U-Bootsstandort« auf irgendeine 

11t und zur Kenntnis des Feindes gelangt 

st in Bericht des BdU Op.B.Nr.gKdos.2512 A 4 

ihr lieh begründet. Jn Funkentzifferung 

ätsmitteilung vom 6.9. ist eineÜbersicht 

Lichen Standpunkte der deutschen Ü-Boote 

chaus zutreffend ist und nur in einzelnen 

sein kann. Aue 

mittel kommt n L 

die genaue und 
tionsplätze de}? 

Boote, woraus 

Sätze in letzt 

buchen hatten, 

Ski. ersc 

den Erscheinun 

teten Schritteji 

Geheimhaltung 

richten und Be 
geringsten KreL 

gänzenden Lage 3 

Sachbearbeiter 

Maßnahmen: Be 

der Karten mit 

VII. Luftkrie 

Raum um England: 

Eigener N 

30 zur Minenve 

Am Tage Aufkläb 

rerverband erf 

itmeldungen und Funkaufklärung gewonnen 

i ein Einbruch in die eigenen Schlüssel- 

cht in Betracht. Besonders auffallend ist 

schnelle Unterrichtung über die Opera- 

eigenen in Gruppen zusammengefaßten U- 

äich erklären würde, daß diese Gruppenan- 

r Zeit verhältnismäßig wenige)?" Erfolge zu 

als einzelnfahrende Boote, 

öpft alle Möglichkeiten, dieser auffallen- 
; auf den Grund zu kommen. Zu den eingelei- 

gehören auch die Maßnahmen besonderer 

iller dije U-Boot sStandorte betreffenden Nach- 

ächränkung ihrer Kenntnis auf den denkbar 

s, wie sie u.a. in der Erstattung eines er- 

erichtes für das KTB durch den U-Boots- 
persönlich zum Ausdruck kommt. Weitere 

irbeitung nur durch Offiziere, Entfernung 

U-Bootsstandorten aus Lagesimmer. 

f ü h r u n 

ichteinsatz 11 Flugzeuge gegen Seeziele, 

t-seuchung. Einsatzort nicht gemeldet, 

ung an Ostküste: 3 Geleitzüge und Zerstö- 

ißt (s.auch Lage Westraum). 

Datum 
unb 

Ubrscit 

Eingabe öee örtes, lUinb/ tÜettcr, 

©cegano» 8eleud)tung, ÖiAtigfcIt 
bec luft, ittDnöfdjein ufw. 

ÜDtfommniffe 161 

19.9.41 gebrachte Befühl 

Weise bloßgest 

sein könnten, 

von 14.9. ausf 

engl. Admiral! 

der wahrschein 

erfaßt, die dut 

Teilen aus Sic 

chtung, daß U-Bootsstandort« auf irgendeine 

11t und zur Kenntnis des Feindes gelangt 

st in Bericht des BdU Op.B.Nr.gKdos.2512 A 4 

ihr lieh begründet. Jn Funkentzifferung 

tätsmitteilung vom 6.9. ist eine Übersicht 

Lichen Standpunkte der deutschen U-Boote 

chaus zutreffend ist und nur in einzelnen 

sein kann. Aue 

mittel kommt n L 

die genaue und 
tionaplätze de^ 

Boote, woraus 

Sätze in letzt 

buchen hatten, 
Ski. ersc 

den Erscheinun 

teten Schritte^ 

Geheimhaltung 

richten und Be 
geringsten KreL 

gänzenden Lage D 

Sachbearbeiter 

Maßnahmen: Be 

der Karten mit 

VII. Luftkrie 

itmeldungen und Funkaufklärung gewonnen 

ein Einbruch in die eigenen Schlüssel- 

cht in Betracht. Besonders auffallend ist 

schnelle Unterrichtung über die Opera- 

eigenen in Gruppen zusammengefaßten U- 

jich erklären würde, daß diese Gruppenan- 

r Zeit verhältnismäßig wenigejf" Erfolge zu 

als einzelnfahrende Boote. 

öpft alle Möglichkeiten, dieser auffallen- 
; auf den Grund zu kommen. Zu den eingelei- 

gehören auch die Maßnahmen besonderer 

iller di.e U-Boot sStandorte betreffenden Nach- 

ichränkung ihrer Kenntnis auf den denkbar 

s, wie sie u.a. in der Erstattung eines er- 

erichtes für das KTB durch den U-Boots- 

persönlich zum Ausdruck kommt. Weitere 

irbeitung nur durch Offiziere, Entfernung 

U-Bootsstandorten aus Lageaimmer. 

f ü h r u n 

Raum um England: 

Eigener N 

30 zur Minenve 

Am Tage Aufkläb 

rerverband erf 

ichteinsatz 11 Flugzeuge gegen Seeziele, 

oseuchung. Einsatzort nicht gemeldet, 

ung an Ostküste: 3 Geleitzüge und Zerstö- 

ißt (s.auch Lage Westraum). 



*ar Qlngabe 6es ürtee, lüinö, tDcttcr, 
©eegang, 3deud)tung, ©id)tigfeit 

6ec iuft, 511onö|d)ein ufm. 
üorfommntffe 

.a-9-4i Mittelmeerramni 

Eigene luftauf 
Kampfeineatz w 

clärung sichtet vor Sollum 2 Zerstörer, 
gen Sandsturmes unmöglich. 

Ostraums 

Aufklärun 
tischen Jnseln 
Aufklärung übet 
Barentsee s. Lt, 
Einsatz zur Un 
im Verhältnis 

zeugen. 

über Schwarzmeer, Kronstadtbucht und bal- 

Ergebnisse s.dortige lagen. Bewaffnete 
nördl. Nordsee, nördl. Eismeer und 

ge Norwegen. An der russischen Front 
terstützung des Heeres. Tagesverluste 
ron 2 eigenen zu 17 feindlichen Flug- 

VIII. Mittelme 

1)Feindlage! 

erkriegfithrung. 

Mittl. und ös 
über Kanal vo. 
Bema, im 
straße. 

Golf 

tl.Mittelmeer! 18.9. fdl. Luftaufklärung 
bei Korinth. U-Bootssichtungen 19.9. 

von Tarent und Nordeingang Messina- 

Bie dichte Besetzung des mittl.Uittel- 
meeres mit engx. U-Bohten läßt darauf 
schließen, daß der Stützpunkt Malta 
mit weit mehr Einheiten belegt ist, als 
bisher erfaßt wurden. Man wird hier mit 
20-30 U-Booten zu rechnen haben/ 

2)Lage Jtaliens 
Tripolis Stad 
schädigt und 
fallen. 

Auf T/art 

Tn der Nacht zum 19-9. fdl.Luftangriff auf 
t und Hafen. Mole Sotto Flutto schwer be- 
ils Liegeplatz für große Schiffe ausge- 

3stellung im Atlantik 5 U-Boote, auf Hück- 

*är 
Ulttjeit 

Angabe 6es Otlto, tOinb, tücttet, 
Seegang, 8eleud)tung, Sldjtigfeit 

bec Cuft, STton6|d)efn ufa>. 
Dorfommntffe 

9-9.41 Mittelmeerraum; 

Eigene Luftauffc 

Kampfeinsatz w 

lärung sichtet vor Sollum 2 Zerstörer, 

gen Sandsturmes unmöglich. 

Ostraum; 

Aufklarun 

tischen Jnseln 

Aufklärung ühet 

Barentsee s. Li, 

Einsatz zur Un 
im Verhältnis 

zeugen. 

über Schwarzmeer, Kronstadtbucht und bal- 

Ergebnisse s.dortige lagen. Bewaffnete 
nördl. Nordsee, nördl. Eismeer und 

ge Norwegen. An der russischen Front 

terstützung des Heeres. Tagesverluste 
ron 2 eigenen zu 17 feindlichen Flug- 

VIII. Mittelmee rkri egftthrung 

1)Feindlage: 

Mittl. und ös bl.Mittelmeer: 18.9. fdl. Luftaufklärung 

über Kanal vo. 

Bema, im 

straße. 

Golf 

2)Lage Jtalien; 
Tripolis Stad 

schädigt und 

fallen. 

Auf Wart 

Korinth. U-Bootssichtungen 19.9. bei 

von Tarent und Nordeingang Messina- 

Die dichte Besetzung des mittl.Mittel- 

meeres mit engr. U-Bohten läßt darauf 
schließen, daß der Stützpunkt Malta 

mit weit mehr Einheiten belegt ist, als 

bisher erfaßt wurden. Man wird hier mit 

20-30 U-Booten zu rechnen haben/ 

ln der Nacht zum 19.9. fdl.Luftangriff auf 
t und Hafen. Mole Sotto Flutto schwer be- 

ils Liegeplatz für große Schiffe ausge- 

ästellung im Atlantik 5 U-Boote, auf Rück- 



r.J'fL. 
Datum 

unb 
Ubtj«it 

19.9.41 

Kngabe 6es ©rtes, tDinb, tDcttcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigteit 

6et tuft, 5Hon6fd)ein U[CD. 

üocfommntffe 192 

marsch nach i 

Mittelmeer 6 1 

3 )Hordafrikatran3T3o: 

;al. Hafen 1 U-Boot, auf Wartestellung im 

-Boote. 

tet 18.9. ital. Tanker "Ardor" im Golf 

von Tarent du’ch fdl. U-Bootstorpedo Beschädigt, mit ei- 

gener Kraft i:i Crotone eingelaufen. Von "Oceania" und 

"Neptunia" bi iher 5 395 Schiffbrüchige, darunter 36 

Verwundete und 13 Leichen geborgen. Lazarettschiff zur 
Unfallstelle mtsandt. Dritter Dampfer des Geleits 

"Vulcania" in Tripolis eingelaufen. D."Coldilana" mit 

Torpedotreffep vom 18.9. in Trapani eingeschleppt. 

4)Bereich Marine Gr ippe Süd; 

Ägäis; 

Keindlaget U—iootssichtungen bei Kap Kolonna (bei Athen) 

ud 

Eigene Lage: 

Geleit von 3 

Bekämpfung d 

unmöglich. 

Schwarzes Meej 

ch 

10 

Feindlage; Na 

vor Bugatz mi 

1 Kreuzer, Ze 

Odessa Landstf 
Schiffsverkeh: • 

drowskaja. Eii^: 

klärung 8 - 

störer, je 6-7 

Schwarzmeer, 

im Ae owsMshei 

Valta vor Anks 

1 Flugzeugmut' 

Nach ung; 
Sewastopol na 

abhanden gekocfi 

laufen. 

-Kr 

Fdl. erfölgloser U-Bootsangriff auf ital. 

a nach Piräus bei Kap Kolonna. U-Boots- 
ch Flugzeug wegen fehlender Bombenausrüstung 

Luftaufklärung starker Dampferverkehr 

geringer Sicherung. Fdl.Verband aus 

störem und T-Booten beschießt vor 

Hungen und rumänische Truppen. Lebhafter 

vor Odessa, Otschakow und bei Kap Ten- 

zelheiten siehe IS .2300. Nach Funkauf- 

Einheiten, wahrscheinlich Kreuzer und Zer- 
ai. 

ip>T-Boote in See. Nach Abwehrmeldung ist 

iegs- und Handelsflotte nach Überholung 

Meer ausgelaufen und liegt Östl. 

r. Bei Gursuf 8 Benzintanker, bei Aluschka 

erschiff sowie S- und T-Boote. 

rischer Pressemeldung soll Russenflotte aus 
sein 

(jh Datum ausgelaufenj dabei seien 2 T-Boote 

men und 1 Wachschiff vor Batum auf Mine ge- 

ztf— 
Datum 

un6 
Ubtjelt 

Angabe 6ee ©ctce, tüinö/ tOetter, 
©cegang, Selcudjtung, 6td)t{gfett 

ÖEt tuft; JUonöMjein ufro. 
üorfommntffe in 

19.9.41 marsch nach i ;al. Hafen 1 U-Boot, auf Wartestellung im 

Mittelmeer 6 p-Boote. 

3)NordafrlkatranBPQ: 

von Tarent du: 

gener Kraft ii 

"Neptunia" hi i 

Verwundete und 

Unfallstelle 

"Vulcania" in 

Torpedotreffe: 

tet 18.9. ital. Tanker "Ardor" im Golf 

ch fdl. U-Bootstorpedo heschädigt, mit ei- 

Crotone eingelaufen. Von "Oceania" und 

her 5 395 Schiffbrüchige, darunter 36 

13 Leichen geborgen. Lazarettschiff zur 
mtsandt. Dritter Dampfer des Geleits 

Tripolis eingelaufen. D."Coldilanan mit 

vom 18.9. in Trapani eingeschleppt. 

4)Bereich Marine Gr ippe Süd 

Ägäisi 

Jelndlagei U—iootssichtungen bei Kap Kolonna (bei Athen) 

ud 

Eigene Lage; 

Geleit von S 

bekämpfung d 

unmöglich. 

Schwarzes Meei 

ch 

10 

Feindlage; Na< 

vor Bugatz mi 
1 Kreuzer, Ze 

Odessa Landstc 
Schiffsverkeh: ■ 
drowskaja. Eiij: 

klärung 8 - 
störer, je 6-7 

Schwarzmeer- 

im Asowstfglhez 

Tfalta vor Anke 

1 Flugzeugrut' 

Nach ungi 
Sewastopol na 

abhanden gekoifi 

laufen. 

-Kz 

Fdl. erfölgloser U-Bootsangr*ff auf ital. 

a nach Piräus bei Kap Kolonna. U-Boots- 
ch Flugzeug wegen fehlender Bombenausrüstung 

Luftaufklärung starker Dampferverkehr 

geringer Sicherung. Fdl.Verband aus 

störem und T-Booten beschießt vor 

Hungen und rumänische Truppen. Lebhafter 

vor Odessa, Otschakow und bei Kap Ten- 

zelheiten siehe IS -.2300. Nach Funkauf- 

Einheiten, wahrscheinlich Kreuzer und Zer- 
uU. 

iPlT-Boote in See. Nach Abwehrmeldung ist 

iegs- und Handelsflotte nach Überholung 

Meer ausgelaufen und liegt Östl. 

r. Bei Gursuf 8 Benzintanker, bei Aluschka 

erschiff sowie S- und T-Boote. 

rischer Pressemeldung soll Hussenflotte aus 
sein 

<}h Batum ausgelaufen) dabei seien 2 T-Boote 

oen und 1 Wachschiff vor Batum auf Mine ge- 



4>Ajmn 
vn«. 

U^rjelt 

9.9.41 

Jlnoabc 6ea iDrlco, U'inö, llUttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigfeil 

öec tuft, 11lDnb(4)cin ufu». 

Eigene läge 

erfolgloser Un 

zurückgekehrt, 

sichtet. 2 ru 

Odessa nachts 

mit Gruppe Don 

macht. Minens 

6 BAW auf "Uta|" 

nalausfällen. 

Rumänisches U-Boot "Delfinul" nach 

temehmung im Seegehiet Noworossijsk 

hat mehrfach gesicherte Geleitzüge ge- 

länieche S—Boote haben russ.Zerstörer vor 

ihne Erfolg angegriffen. "Becheiaren" 

auflottille in Tumuseverin festge- 

ichtätigkeit ohne hes .Vorkommnisse . 

zwischen Tulcea und Gadatz mit Perso - 

■ 5) Besonderes; 

Überführung de r S- und R-Boote; 

üorfommniffe 

DV/SIK beabsichtigt Überführung der S- und R-Boote 
auf französisc ien Wasserwegen von Franzosen zu for- 

dern ohne zunächst Gegenleistungen anzubieten. Sollten 

diese jedoch uivermeidlich sein, so sollen sie aus Ge- 
biet der Kriegsmarine ganz oder teilweise bewilligt wer- 

den. DWSTK ersucht um Zustimmung ital.iYSTK unter 
Hinweis darauf, daß Überfünrung der Boote im dringendsten 

■Interesse der Acnsenkriegführung im Mittelmeer liegt, 
und bittet Ski. ital. Oberkommando unterrichten zu 

lassen und deutsche Forderung dort zu unterstützen. 
Die von den Franzosen für ihre Kriegsmarine erbetenen 

Zugeständniss^nieder- 

gelegt; 
Die Zugeständnisse des ersten Zeitabschnittes sind; 

Verstärkung U-Bootsablösungsgruppe Toulon von 9 auf 
13 Boote, Unterhaltung von 4 vollaufgerüsteten Booten 

und Treibstoff in Ablösungsgruppe, fer- 

g zur Neuanfertigung von 50 V/asserbomben- 

werfern, von 20 Torpedos für U-Boote und zur 

Modernisierung von 200 Torpedos für Überwasserstreit- 

kräfte. Die weiteren Zugeständnisse sind unwesentlicher 
Art, wie Austeusch verwalteter Küstengeschütze in Nord- 

afrika und Zugeständnisse kleinerer Art. 
Jm Abschritt II ist vorgesehen; 

Genehmiging zum endgültigen Fertigbau der Flott. 

ohne Munition 

ner Genehmigun 

•D '[['l! 

vn». 
UI)C3eit 

9.9.4-1 

Jlnaabe 6ca 0rlta, ll'inb, ll'tltEr, 
Cctgang, 23c[eud)tung, SiditigFcii 

6ec luft, IHonbldKin ufu1. 

Eigene Lage 

erfolgloser Un 

zurückgekehrt, 

sichtet. 2 ru 

Odessa nachts 

mit Gruppe Don 

macht. Minens 

6 BAW auf "Uta 

nalausfällen. 

Rumänisches U-Boot "Delfinul" nach 

temehmung im Seegetiet Nomorossijsk 

hat mehrfach gesicherte Geleitzüge ge- 

länische S—Boote haben russ.Zerstörer vor 
3hne Erfolg angegriffen. "Bechelaren" 

luflottille in Tumuseverin festge- 

ichtätigkeit ohne bes .Vorkommnisse . 

zwischen Tulcea und Gadatz mit Perso - 

.5) Besonderesi 

Überführung de r S- und R-Bpote; 

D o t f o m m n t f f e 

DV/SIK beaisichtigt Überführung der S- und R-Boote 
auf französisc ien Wasserwegen von Franzosen zu for- 

dern ohne zunächst Gegenleistungen anzubieten. Sollten 

diese jedoch uivermeidlich sein, so sollen sie aus Ge- 
biet der Kriegemarine ganz oder teilweise bewilligt wer- 

den. DWSTK ersucht un Zustimmung ital.WSTK unter 
Hinweis darauf, daß Überfünrung der Boote im dringendsten 

Jnteresse der Acnsenkriegführung im Mittelmeer liegt, 
und bittet Ski. ital. Oberkommando unterrichten zu 

lassen und deutsche Forderung dort zu unterstützen. 

Die von den Franzosen für ihre Kriegsmarine erbetenen 

ZugeBtändnissffaft-Xiflraefi nieder- 

gelegt; 
Die Zugestandnisse des ersten Zeitabschnittes sind; 

Verstärkung U-Bootsablösungsgruppe Toulon von 9 auf 
13 Boote, Unterhaltung von 4 vollauf gerüsteten Booten 

und Treibstoff in Ablösungsgruppe, fer- 

g zur Neuanfertigung von 50 V/asserbomben- 

werfern, von 20 Torpedos für U-Boote und zur 

Modernisierung von 200 Torpedos für Uberwasserstreit- 

kräfte. Die weiteren Zugeständnisse sind unwesentlicher 
Art, wie Austeusch verwalteter Küstengeschütze in Nord- 

afrika und Zugeständnisse kleinerer Art. 
Jm Abschritt II" ist vorgesehen; 

Genehmiging zum endgültigen Fertigbau der Flott. 

ohne Munition 

ner Genehmigen 



-j/r- 
Datum 

un6 
Ubrjelt 

Angabe öee 0rtßs, tl'inb, tüettcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öec iuft, illonöfchein ufiD. 
üocfommniffe 163 

19.9.4 Führ."lana quen 

Genehmigung zuf 

in Port de Bouc 
Abschnitt 

U-Booten für Vo 

wozu ein weite 

gung gestellt 
sohiffs "Proven 

von 7 Flott.Füh 

Es ist na 

Oberf ünrungsf r, t. 

Hohen französ: 

digentsie sind 

anderen wesent 

Überlassung von 

aus Nordafrika 

für Anlaufen 

das Einverstän 

scher Rüstungs 

fund "Flibustier". Jm Abschnitt III: 

Fertigstellung der 4 Ilinensuchavisos 
als Kriegsschiffe. 

IV sieht vor: Wiederaufrüstung von 11 

rteidigung von Toulon, Biserta, Oran, 

es U-Boot aus Ablösungsgruppe zu Verfü- 

nird. Ferner Wiederaufrüstung Schlacht- 

ce", Flugzeugträgers "CommandantTeste", 

rem und 4 Torp.Booten, 

ürlich nicht beabsichtigt im Zuge der 

ge der 3- und R-Boote notfalls die sämt- 

sohen Wünsche dieses Protokolls zu befrie- 

vielmehr noch als Entgegenkommen bei 

ichen französischen leistungen gedacht, wie 

Schiffsraum, Waffen und Hachschubgütem 

für das BAK und für die Vorbereitungen 

s Tunisnachschubes, sowie schließlich für 

ilnis zur Verlegung deutscher und italieni- 

iufträge in das unbesetzte Gebiet. 

d : 

IX. Heereslage 

Russische Front: 

Heeresgr ippe Süd: Angriff rum,4.Armee auf Odessa 

gewinnt langstm Raum. Eingreifen russ.Kriegsschiffe in 

den Kampf. Säülerung der Halbinsel südl. des Itajepr wird 

fortgesetzt. Russen leisten am Bnjepr unterhalb Krement- 

schug noch zähen V/iderstand, werden indes oberhalb dieses 

Brückenkopfes von den vordringenden deutschen Divisionen 

der Pz.Gr.I und des XI.A.K. nach Osten zurückgeworfen. 

Poltawa ist ginommen. 6.Armee griff Kiew von H und S 

an. Auf der Z tadelle weht die deutsche Reichskriegs- 

flagge. 

Öntum 
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19.9.4 Fahr."lansquen 

Genehmigung zuf 

in Port de Bouo 
Abschnitt 

U-Booten für V-i 

wozu ein weite 

gung gestellt 
schiffs "Prove;i 

von 7 flott.Pult 

Es ist na 

Überf ünrungsf r i, 

liehen französ: 

digen,sie sind 

anderen wesent 

Überlassung von 

aus Nordafrika 

für Anlaufen d : 

das Einverstän 
scher Rüstungs 

famd "Plibustier". Jm Abschnitt III: 

Fertigstellung der 4 Ilinensuchavicos 

als Kriegsschiffe. 
IV sieht vor: Wiederaufrüstung von 11 

rteidigung von Toulon, Biserta, Oran, 

es U-Boot aus Ablösungsgruppe zu Verfü-, 

nird. Ferner Wiederaufrüstung Schlacht- 

ce", Flugzeugträgers "CommandantTeste", 

rem und 4 Torp.Booten, 

dir lieh nicht beabsichtigt im Zuge der 

ge der 3- und R-Boote notfalls die sämt- 

schen Wünsche dieses Protokolls zu befrie- 

vielmehr noch als Entgegenkommen bei 

ichen französischen Xeistungen gedacht, wie 

Schiffsraum, Yfaffen und Eachschubgütem 

für das BAK und für die Vorbereitungen 

s Tunisnachschubes, sowie schließlich für 

ilnis zur Verlegung deutscher und italieni- 

iufträge in das unbesetzte Gebiet. 

IX. Heereslage 

Russische Front: 

Heeresgripne Süd: Angriff rum,4.Armee auf Odessa 

gewinnt langsim Raum. Eingreifen russ.Kriegsschiffe in 

den Kampf. Sauberung der Halbinsel südl. des Bnjepr wird 

fortgesetzt. Russen leisten am Bnjepr unterhalb Krement- 

schug noch zähen Y/iderstand, werden indes oberhalb dieses 

Brückenkopfes von den vordringenden deutschen Divisionen 

der Pz.Gr.I und des XI.A.K. nach Osten zuruckgeworfen. 

Poltawa ist gmomaen. 6.Armee griff Kiew von N und S 

an. Auf der Zitadelle weht die deutsche Reichskriegs- 

flagge. 



'JM' 
«3«r 

U^rjcit 

9-9.41 

Angabe 6es Ortes, ll'inb, rUctter, 
Seegang, Seleucfjtung, Sidjtigfeit 

6et luft, inon6|d)eln u[ro. 

Heeresgr ^pi,e Mitte; Die Panzerarmee des rech- 

:hlug Reste feindl. Divisionen bei Kono- 

icht und wehrte: feindl.Durchbruohsver- 

ten Flügels s 

top in die PI 
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(129) 

20.9.41 

(130) 

olitische Nachrichten 

USA 

Ma ■ineminiater erklärte 17.9. vor Presse- 

konferenz, Ge .eitschutz könne und würde als Mittel 

zur Durchfühn 

klärten mehr 

mg der kürzlich vom Präsidenten er- 

)i'fensiven Verteidigungapolitik auf al- 

len, für Landisverteidigung wesentlichen Seegebieten 

durchgeführt verden, lehnte jedoch genaue Bezeichnung 

dieser Gebiet t ab. Hinsichtlich Bewaffnung USA-Handels- 

schiffe sei nich keine Entscheidung getroffen, da diese 

Maßnahme Abänlerung des Neutralitätsgesetzes erfordere, 

und die Gesch itzbeschaffung ein schwieriges Problem 

sei. Auf die Vnfrage^ob Kriegsmarine die Handels- 

schiffahrt au hi in außeratlantischen Gewässern be- 

schütze, verweigerte er die Antwort. Bezüglich deut- 

scher Handelsätörer erklärte er, daß jedes Abtun ei- 

nes solchen S jhiffes der. Öffentlichkeit mitgeteilt 

Pazifik sei s 

in einem Heuhpufen. 

Al 

willigten 7 K 

bericht des Ifi 

befreundeten 

Nr. 221. 

werden würde, das Auffinden eines Handelsstörers im 

D schwierig(wie das Binden einer Nadel 

führungen über Verbrauch der bisher be- 

lilliarden Dollar aus dem zweiten Quartal- 

räsidenten Roosevelt über Hilfe an die 

Demokratien siehe politische Übersicht 

Najch Bericht aus diplomatischer Quelle 

hat oberster amerikanischer Wirtschaftsrat weiteren 

Schritt auf dam V/ege zur totalen Kriegswirtschaft ge- 

tan, indem ei Direktor Nelson beauftragte, Produk- 

tions- und Wirtschaftsplan für den gesamten Rüstungs-, 

®ntiim Slngabe beä Orte«, SBfnb, 
unb 'Seegang, 15e[eud)lung, 6ld)tlgMt 

lUjtjeit bec Cu[t, 3Tlonb[d)ein u|u>. 
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Maßnahme Abänlerung des Heutralitatsgesetzes erfordere, 

und die Gesch itzbeschaffung ein schwieriges Problem 

sei. Auf die Vnfrage^ob Kriegsmarine die Handels- 

schiffahrt au ih in außeratlantischen Gewässern be- 

schütze, verweigerte er die Antwort. Bezüglich deut- 

scher Handelsstörer erklärte er, daß Jedes Abtun ei- 

nes solchen S ehiffes der. Öffentlichkeit mitgeteilt 

Pazifik sei s 

in einem He uh n 
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willigten 7 li 

bericht des 

befreundeten 

Hr. 221. 

werden würde, das Auffinden eines Handelsstörers im 

o schwierig(wie das Finden einer Nadel 

.uf en. 

führungen über Verbrauch der bisher be- 

lilliarden Dollar aus dem zweiten Quartal- 

räsidenten Roosevelt über Hilfe an die 

Demokratien siehe politische Übersicht 

Najch Bericht aus diplomatischer Quelle 

hat oberster amerikanischer Wirtschaftsrat weiteren 

Schritt auf dem Y/ege zur totalen Kriegswirtschaft ge- 

tan, indem ei Direktor Nelson beauftragte, Produk- 

tions- und Y(i rtschaftsplan für den gesamten Rustungs-, 
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hört zur raöikk 
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Oberleitung de 

digen des Heer 
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Hab 

scheint Aufmar 

Truppentrarispo 

Ansicht offizi 

mit Einsatz in 

China 

Hac 

hat hier die a. 

fluß gewonnen 

B u 1 g a r i 

Reg 

Eallschirmjäge r 

fall war, sond 

derholt hat, P|r 

Türk e i : 

Dipl 

Haltung während 

Übersicht Hr. 

id Zivilbedarf aufzustellen. Nelson ge- 

len Gruppe der Rüstungsfachleute, die 

aller Produktionskräfte für Rüstung 

ohne Rücksicht auf spätere Priedens- 

reiben. Es sei beachtenswert, daß die 

■ neuen Planung nicht den Sachverstän- 

s und der ilarine übertragen sei. 

i diplomatischem Bericht aus Hsingking 

3ch der Japan. Armee beendet zu sein, 

cts über Dairen haben aufgehört. Nach 

lief Japan. Kreise rechnet man nicht 

den nächsten Wochen. 

.1 diplomatischem Bericht aus Tschungking 

ugelsächsische Gruppe erheblich an Ein- 

3 n 

Lerung hat wegen Landung sowjetruss. 

in der Dobrudscha, der kein Einzel- 

rn sich in letzter Zeit mehrfach wie- 

,'otest eingelegt. 

omatischer Bericht bezüglich türkischer 

der Jran-Krise siehe in politischer 
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und Kriegshilf 
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Oberleitung de 

digen des Heer 

Japan : 

Hao! 

scheint Aufmar 

Truppentrarispo 

Ansicht offizi 

mit Einsatz in 

China : 

liac 

hat hier die a 

fluß gewonnen 

B u 1 g a r i 

RegL 

Fallschirmjage r 

fall war, send 

derhalt hat, Fii' 

Türkei : 

Dipl 

Haltung wahrend 

Übersicht Hr. 

id Zivilbedarf aufzustellen. Nelson ge- 

len Gruppe der Rüstungsfachleute, die 

aller Produktionskräfte für Rüstung 

ohne Rücksicht auf spätere Friedens- 

reiben. Es sei beachtenswert, daß die 

■ neuen Planung nicht den Sachverstän- 

s und der Marine übertragen sei. 

i diplomatischem Bericht aus Hsingking 

joh der japan. Armee beendet zu sein, 

cte über Dairen haben aufgehört. Nach 

lief japan. Kreise rechnet man nicht 

den nächsten Kochen. 

i diplomatischem Bericht aus Tschurgking 

ngelsächsische Gruppe erheblich an Ein- 

erung hat wegen Landung sowjetruss. 

in der Dobrudscha, der kein Einzel- 

ern sich in letzter Zeit mehrfach wie- 

i’Otest eingelegt. 

omatischer Bericht bezüglich türkischer 

der Jran-Krise siehe in politischer 

[221 . 
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20.9.41 lagebeepre hur.g beim Chef der Seelcriegsleitung. 

1. Kriegsbereite ;haft Seestreitkräfte: 

B.l.S. stellte Antrag Werftzeit "Gneise- 

nau", zwecks fertigen Ausbau achterer Art. EechenatelLe, 

um 6 Wochen zi verlängern (d.h. bis Ende Dezember). 

SkL. hält Verlängerung, die zur Herstel- 

lung voller K.B. der "Gneisenau" erwünscht ist, für 

tragbar, wenn dadurch tatsächlich erreicht wird,daß 

dann ua die Jahreswende beide Schlachtschiffe mit 

ihren Separatiren fertig und gleichzeitig einsatz- 

bereit werden 

2. Sicherheit Sc ilüsselaittel: 

Ch 

Erkenntnisse 

selmittel, di 

geben. Eingeh 

und aufgenomm 

nach Abschluß 

3. Frage d.r Ver 

Besorgnisse g 

Kronstadt zur 

könnten, was 

werden soll. 

-f 2.Ski. macht Meldung über wichtigste 

linsichtlich Sicherheit eigener Schlüs- 

sich aus polnischem Beutematierial er- 

nde Untersuchungen sind erforderlich 

m. Zusammenfassender Bericht erfolgt 

Untersuchungsergebnis. 

linderung russischer Ausbruchsversuche: 

irer hat bei Vortrag Ob.d.M. erneut ernste 

äußert, daß russische Streitkräfte aus 

Jnternierung nach Schweden ausbrechen 

.iit allen verfügbaren Kitteln verhindert 

;/Skl. hat hierüber heute nochmals mit 

Gruppenbefehlähaber Nord gesprochen: Juminda-Sperre 

ist verstärkt, weitere UiiiBnunternelimungen vorgesehen. 

Gruppe hält e i nicht für möglich, daß Russen ohne 

stärkste Verluste nach Schweden durchbrechen können. 

Ch;f Ski. wünscht auf Grund der verständ- 

lichen Einste .lung des Führers, daß weitere Maßnahmen 

zur Verbinder mg Ausbruchs getroffen werden. Es kommen 

-Ml. 
Saturn 

unb 
näselt 

Angabe be3 OrteS, ^Bfnb, Sttfcr, 
Ctcgang, Beleuchtung, (Slcbiigfelt 
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20.9.41 Lagebespre :lmng beim Chef der SeelcriegaXeitung. 

1. Kriegsbereite ;haft Seestreitlcräfte: 

B.l.S. stellte Antrag Werftzeit "Gneise- 

nau", zwecks fertigen Ausbau achterer Art. Eechenstele, 

um 6 Wochen zi verlängern (d.h. bis Ende Dezember). 

SkL. halt Verlängerung, die zur Herstel- 

lung voller K.B. der "Gneisenau" erwünscht ist, für 

tragbar, wenn dadurch tatsächlich erreicht wird,daß 

dann um die Jahreswende beide Schlachtschiife mit 

ihren Reparaturen fertig und gleichzeitig einsatz- 

bereit werden 

2. Sicherheit Sc nlüsselmittel: 

Ch 

Erkenntnisse 

selmittel, di 

geben. Eingeh 

und aufgenomm 

nach Abschluß 

3. Frage d,r Yer 

El 

Besorgnisse 'g 

Kronstadt zur 

könnten, vms 

werden soll. 

f 2.Ski. macht Meldung über wichtigste 

linsichtlich Sicherheit eigener Schlüs- 

3 sich aus polnischem Beutematierial er- 

nde Untersuchungen sind erforderlich 

2n. Zusammenfassender Bericht erfolgt 

Untersuchungsergebnis. 

linderung russischer Ausbruchsversuchet 

irer hat bei Vortrag Ob.d.M. erneut ernste 

äußert, daß russische Streitkräfte aus 

Internierung nach Schweden ausbrecnen 

■iit allen verfügbaren Mitteln verhindert 

VSkl. hat hierüber heute nochmals mit 

Gruppenbefehlähaber Hord gesprochen: Juminda-Sperre 

ist verstärkt 

Gruppe hält e 

stärkste Verl 

, weitere tliiiBnunterneijaungen vorgesehen. 

3 nicht für möglich, daß Russen ohne 

.iste nach Schweden durchbrechen können. 

Ch ;f Ski. wünscht auf Grund der verständ- 

lichen Einste .lung des Führers, daß weitere Maßnahmen 

zur Verhinder mg Ausbruchs getroffen werden. Es kommen 
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20.9.41 hierzu folgend 

schreiben (I a 

übermittelt'we 

a) erneute umf 

auch westlil:! 

Minenschiff^ 

b) Bereitsten 

zur Bekätapf 

Urteil F.d. 

anheimgeste 

Für Aufgabe 

Zusehen. 

c) Dislozieren,; 

dieser Aufg t 

d) Kurzfristig 

zum Einsatz 

Kreuzer nac^i 

gestellt. S 

pitz" nicht 

: Maßnahmen in Frage, die .im Fern- 

1554/41 Chefs:) der Gruppe Kord 

•dens 

;dgfeiche Kinenverwendung, vor allem 

:h bisheriger Sperren, unter Einsatz 

1. 

mg verfügbarer T-Boote der 2.Flottille 

'^ng ausbrechender Kräfte. Nach Maßgabe 

. wird Einsatz Ausbildungszerstörer 

lt. 

Norwegendampfer sind andere Kräfte vor- 

verfügbarer S-Boote an für Erfüllung 

be geeignetste Stützpunkte. 

Bereitschaft für "Tirpitz" und "Scheer" 

für diese Aufgabe. Einsatz'Ausbildungs- 

Maßgabe Ausbildungsstand wird anheim- 

chere Liegeplätze sind vorzusehen. "Tir- 

östlicher als Gotenhafen. 

Die 

eines Einsätze^ 

im Klaren. "Sc 

seiner Hilfsmo|t 

zögerung diese 

stens im Dezem)) 

fes zur Kreuze 

wird daher,sob 

deraufgabe zur 

Hin^ 

bedenken: 

a) Baldige Ver|3 

dringend an 

einsatz im 

Motorenstun 

Boote. 

b) Die zur Üb 

Ski. ist sich dabei über die Nachteile 

von "Scheer" und zusätzlicher S-Boote 

leer" sollte am 25-9. zur Reparatur 

oren in die Werft. Eine längere Ver- 

Reparatur ist im Interesse der späte- 

er erforderlichen Ausreise des Schif- 

kriegfülirung höchst unerwünscht. Ski. 

ild wie möglich, "Scheer" aus der Son- 

ickziehen. 

ichtlich des S-Bootseinsatzes ist zu 

tärkung S-Bootskräfte im Weatraum ist 

lustreben. Zusätzlicher neuer S-Boots- 

)sten verbraucht einen großen Tel), der 

len der später im Kanal einzusetzenden 

e .’führung ins Mittelmeer vorgesehenen 

Actani, 
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Maßgabe Ausbildungsstand wird anheim- 

ohere Liegeplätze sind vorzusehen. "Tir- 
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östlicher als Gotenhafen. 
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wird daher,sob 

deraufgabe zur 
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a) Baldige Ver|3 
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Boote. 

b) Die zur Üb 

Ski. ist sich dabei über die Nachteile 

von "Scheer" und zusätzlicher S-Boote 

ieer" sollte am 25*9. zur Reparatur 

oren in die Werft. Eine längere Ver- 

Reparatur ist im Interesse der späte- 

)er erforderlichen Ausreise des Sohif- 

'kriegführung höchst unerwünscht. Ski. 

ild wie möglich, "Scheer" aus der Son- 

ickziehen. 

ichtlich des S-Bootseinsatzes ist zu 

tärkung S-Bootskräfte im T^ecträum ist 

ustreben. Zusätzlicher neuer S-Boots- 

)sten verbraucht einen großen Teil der 
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20.9.41■ restlichen 

aus der Ve 

um nach. no|t' 

bereit zu 

tragbar. 

Da 

Verzögerung 1 

möglichst Boot 

ziehen. 

4. Transportlage 

S- und R-Boote müssen jetzt dringend 

Wendung im Osten herausgezogen werden, 

wendiger Reparatur etwa 20.X. abmarsch- 

3ein. Y/eitere Verzögerung ist kaum 

ier erforderlich(unter Inkaufnahme von 

S-Bootseinsatz im Kanalgebiet (bald- 

e für LIitteimeerverwendung zurückzu- 

Uittelmeer: 

Notlage und Hi 

gerkorps Sich 

Transporte na 

Ob.d.l. - off 

Sicherungsauf 

Griechenland 

Küste zwischeln 

Di 

erfolgte Abär 

fassung der 

Transporte Gi 

stärkster Lui 

seltene Binz 

gen trotz gre 

fall abhängej 

Straße* Neapel 

Bengasi, sow: 

D: 

le MagnaliEien 

Einsatzbefeh 

OKW-Weisung 

Kräfte am be 

unter Jnkaufi 

wird. Angesi 

OKI'/ befahl am 13.9. auf Grund dringender 

nv/eis Ski., daß Hauptaufgabe für X.Flie- 

erung Nordafrikatransporte einschließlich 

ch Tripolis. Demgegenüber beschränkte 

enbar nach Vortrag beim Führer - diese 

gäbe wieder auf Schutz Schiffahrt zwischen 

und afrikanischer Küste, sowie an afrik. 

Bengasi und Derna. 

ese, aus der Ski. unbekannten Gründen 

derung der Weisung OKW wird nach Auf- 

ekriegsleitung der läge nicht gerecht, 

iechenland - Nordafrika werden trotz 

tsicherung angesichts Seelage immer auf 

^Ifälle beschränkt bleiben und ihr Gelin- 

ßten lufteinsatz in hohem Maße vom Zu- 

. Entscheidend ist die Hauptnachschub- 

Tripolis, in zweiter Linie Tarent - 

der Zwischenverkehr Tripolis - Bengasi. 

e Ski. vertritt die Auffassung, daß al- 

zu spät kommen werden, wenn nicht der 

für X.Fl.Korps im Sinne ursprünglicher 

rneut geändert oder die Zuführung neuer 

ten nach Sizilien in allernächster Zeit 

ahme Schwächung Ostfront durchgeführt 

hts der völligen Unzulänglichkeit der 

: e 

$Btum 
unb 

Angabe be8 Orteg, ©fnb, ffietter, 
Ceegang, 93eleud)tung, 6id)t(gfe(t 

bec Cuft, 9Ttonb{rf)e(n ufro. 
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30.9.41- restliGhen 

aus der Te 

um nach, no 

bereit zu 

tragbar. 

Da 

Verzögerung 

möglichst Boo|t 

ziehen. 

4. Transp^rtluge 

3- und R-Boote müssen jetzt dringend 

v/endung im Osten herausgezogen werden, 

bwendiger Reparatur etwa 20.X. abmarsch- 

3ein. Y/eitere Verzögerung ist kaum 

i a 

ier erforderlich(unter Inkaufnahme von 

S-Bootseinsatz im Kanalgebiet (bald- 

e für liittelmeerverwendung zurückzu- 

Mittelneer: 

Notlage und Hi 

gerkorps Sich 

Transporte na 

Ob.d.L. - off 

Sicherangsauf 

Griechenland 

Küste zwischen 

Li 

erfolgte Abär 

fassung der £ 

Transporte Gi 

stärkster lui 

seltene Einz 

gen trotz grt 

fall abhängei 

Straße- Neapel 

Bengasi, sow: 

D: 

le Kagnalmen 

Einsatzbefehi 

OKW-Weisung 

Kräfte am be 

unter Jnkaufi 

wird. Angesl 

OKI'/ befahl am 13.9. auf Grund dringender 

nweis 3kl., daß Hauptaufgabe für X.Flie- 

erung Nordafrikatransporte einschließlich 

ch Tripolis. Demgegenüber beschränkte 

enbar nach Vortrag beim Führer - diese 

abe wieder auf Schutz Schiffahrt zwischen 

und afrikanischer Küste, sowie an afrik. 

Bengasi und Derna. 

ese, aus der Ski. unbekannten Gründen 

derung der Y/eisung OKff v/ird nach Auf- 

ekriegsleitung der Lage nicht gerecht, 

lechenland - Nordafrika werden trotz 

tsicherung angesichts Seelage immer auf 

^Ifälle beschränkt bleiben und ihr Gelin- 

ßten Lufteinsatz in hohem Maße vom'Zu- 

. Entscheidend ist die Hauptnachschub- 

- Tripolis, in zweiter Linie Tarent - 

der Zwischenverkehr Tripolis - Bengasi. 

e Ski. vertritt die Auffassung, daß al- 

zu spät kommen v/erden, wenn nicht der 

für X.Fl.Korps im Sinne ursprünglicher 

rneut geändert oder die Zuführung neuer 

ten nach Sizilien in allernächster Zeit 

ahme Schwächung Ostfront durchgefuhrt 

hts der völligen Unzulänglichkeit der 

: e 
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20.9.41. 

(132) 

(133) 

(134) 

zweifellos mit 

Einsatzes hält 

Mittelmeertrank 

Auf die schwer :: 

Rückschläge ei l 

5kl. wiederhol 

Jn 

bringt die Ski 

Ausdruck und b 

sung zu unterr . 

werden: 

a) eine der ve 

erteilung a 

l&sweges, i 

b) größte Besc 

Überführung 

me er, 

c) möglichst E, 

von Sizilieti 

Opten. 

(Jm Einzelnen 

Gkdos.Chefs,in 

5. Die Transport- 

bestem Willen versprochenen ital. 

Ski. ein weiteres A-bgleiten der 

portlage sonst für imvermeidlich, 

n militärischen und politischen 

er solchen Entwicklung hat die 

hingewiesen. 

Jinem Fernschreiben an OKW/ffFSt und I 

diese Gedanl^engänge nochmals zum 

ttet(den Führer über diese Auffas- 

chten. Militärisch muß gefordert 

.•schärften Lage angepaßte Auftrags- 

1 X.Fl.Korps zur Sicherung des Tripo- 

isbesondere zur Niederhaltung Maltas, 

ileunigung politischer Maßnahmen zur 

deutscher S- und R-Boote ins Hittel- 

:Jfsatz zusätzlicher Luftstreitkräfte 

aus wie -vor Abzug X.Fl.Korps nach 

siehe das Schreiben an OKW B.Hr.Ia 1551/41 

Kriegstagebuch Teil C Heft XIY.) 

und Nachschublage an der Lküste: 

Am lä9. meldete Korv.Kpt. Schreiber vom 

Admiral Norwegen in einer Besprechung mit Chef 1/Skl. 

im Aufträge des kom.Admirals, daß Germaladmiral Böhm 

es.für seine Pflicht halte, auf die äußerst kriti- 

sche Lage an d .r Polarküste für den Fall hinzuwei- 

sen, daß Kurma isk nicht vor Beginn des Polarwinters 

ippen genommen wird. Lage des Gebirgs- 

cd dann sehr besorgniserregend, da mit 

ir Landtransporte wegen Eis- und Schnee- 

Reetransporte wegen Störungsoperationen 

von unseren Tr 

korps Dietl wi 

Durchführung d 

läge sowie der 

des Gegners ni 

Die 

möglichkeiten 

cht mehr gerechnet werden kann. 

Beurteilung der Ski. Uber die Nachsbhub- 

’deckt sich mit der des Adm.Norwegen: 

y* - 

ilAj? 
IKjrjcit 

Angabe beä Octeä, ®lnb, Selter, 
Seegang, ISeleuditung, Sldiligtell 

ber Cu|t, SnJonb|d)eln u|ro. 
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20.9.41, 

(132) 

(133) 

(134) 

zweifellos mit 

Einsatzes hält 

Mittelmeertrank 

Auf die schwer 

Rückschläge ei}i 

Ski. wiederhol 

Jn 

bringt die Ski 

Ausdruck und b 

surg zu unterr . 

werden: 

a) eine der ve 

erteilung a 

lisweges, i 

b) größte Besc 

Überführung 

me er, 

c) möglichst E, 

von Sizilieti 

Opten. 

(Jm Einzelnen 

Gkdos.Chefs.in 

bestem Willen versprochenen ital. 

Ski. ein weiteres Abgleiten der 

portlage sonst für unvermeidlich, 

sn militärischen und politischen 

er solchen Entwicklung hat die 

h^ngewiesen. 

iinem Fernschreiben an OKTf/frFSt und I 

diese Gedanl^engänge nochmals zum 

ttet(den Fahrer über diese Auffas- 

chten. Militärisch muß gefordert 

.•schärften Lage angepaßte Auftrags- 

1 X.Fl.Eorps zur Sicuerung des Tripo- 

isbesondere zur Niederhaltung Maltas, 

ileunigang politischer Maßnahmen zur 

deutscher S- und R-Boote ins Mittel- 

isatz zusätzlicher Luftstreitkräfte 

aus wie -vor Abzug X.Fl.Korps nach 

tiehe das Schreiben an OKW B.Hr.Ia 1551/41 

Kriegstagebuch Teil C Heft XIV.) 

'he?** 

5. Die Transport- und Nachschublage an der Lküste: 

Am 

Admiral Norweg 

1ä9. meldete Korv.Kpt. Schreiber vom 

n in einer Besprechung mit Chef 1/Skl. 

im Aufträge de 3 kom.Admirals, daß Geisraladmiral Böhm 

es.für seine Pflicht halte, auf die äußerst kriti- 

sche Lage an d;r Polarküste für den Fall hinzuwei- 

sen, daß Murma isk nicht vor Beginn des Polarwinters 

ippen genommen wird. Lage des Gebirgs- 

rd dann sehr besorgniserregend, da mit 

r Landtransporte wegen Eis- und Schnee- 

Seetransporte wegen Störungsoperationen 

von unseren Tr 

korps Dietl wi 

Durchführung d 

läge sowie der 

des Gegners ni 

Die 

moglichkeiten 

:ht mehr gerechnet werden kann. 

Beurteilung der Ski. Uber die Nachshhub- 

äeckt sich mit’ der des Adm.Norwegen: 
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20.9.41 

(135) 

a) Üter Pinnl 

see und La 

lieh., 

b) Auf dem La 

nur gering 

c) Seeweg: Be 

unterstütz 

lieh sein, 

zu stören, 

Seestreitk^; 

vorhanden 

waffe im W 

and v/egen Eislage, vor allem in Botten-- 

idverkehrslage in Lappland, nicht mög- 

adwege auf Reichsstraße-bis Kirkenes in 

im Umfange möglich. 

L llichteinnahme Murmansk wird es Gegner, 

von englischen Seestreitkräften, mög- 

Seenachschub nach Kirkenes sehr wirksam 

wenn nicht zu unterbinden, da eigene 

äfte in erforderlicher Stärke nicht 

ind Wirkungsmöglichkeiten eigener Luft- 

inter mangels Flugplätze ausfallen. 

Seanachsähub erscheint daher als einziger 

technisch mögliche Y/eg, der aber militärisch nur halt- 

bar ist, bei Yegnahme eisfreien Hafens von Murmansk! 

Da 

der aber ange 

kräfte nicht 

Gegner gesich 

OKW/WFSt und 

aufmerksam ge 

(S 

C Heft II a). 

6. Abschuß eines 

holm mitgetei 

halb schwed. 

"Jsar" abges 

ergeben,, daß 

mehrere Sch^sb 

abgegeben hat 

griffen, da 

einige Schüs 

Ski. für Seenachschub verantwortlich, 

ichts schwacher Verfügbarer Sicherungs- 

jegen einen sich auf Murmansk stützenden 

2rt und durchgeführt werden kann, wird 

L auf diese Lage nochmals-besonders 

nacht. 

ehe 1.Ski.la 1552/41 Chefs.in KTB Teil 

schwedischen Flugzeuges durch-Dpfr."Jsar": 

cjiwed .Wehrmacht hat über Mar.Att.Stoek- 

daß am 5.9. ein schwed.Flgzg. inner- 

loheitsgewässer durch deutsches Schiff 

ciossen worden ist. Untersuchungen haben 

Jsar" tatsächlich zur angegebenen Zeit 

e mit 2-cm Flak auf anfliegendes Flgzg. 

. Geschützführer hielt sich für ange- 

Schiff von Flgzg. 2-mal angeflogen. Darauf 

als Sperrfeuer in Richtung auf das Flgzg. 

£ahmt 
unb 

Singabe beä Orteg, ©Inb, SBetter, 
Seegang, S3e!fud)tung, S(d)t(gfeft 

ber ßuft, 5T?Dnb(d)ein ufro 
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20.9.41 

(135) 

a) tlter Pinnl 

See und La 

lieh. 

b) Auf dem La 

nun gering 

c) Seewe,-: Be 

unterstütz 

lieh sein, 

zu stören, 

Seestreitk^i 

vorhanden 

waffe im W 

and wegen Eislage, vor allem in Botten— 

idverkehrslage in Lappland, nicht mög- 

Se 

technisch 

bar ist, bei 

mög L 

idwege auf Reichsstraße'bis Kirkenes in 

m Umfange möglich. 

L Iliohteinnahme Uurmansk wird es Gegner, 

von englischen Seestreitkräften, mög- 

Seenachschub nach Kirkenes sehr wirksam 

wenn nicht zu unterbinden, da eigene 

äfte in erforderlicher Stärke nicht 

ind Wirkungsmöglichkeiten eigener Luft- 

Lnter mangels Flugplätze ausfallen. 

nachsdhub erscheint daher als einziger 

iche V/eg, der aber militärisch nur halt- 

'/tgn-hme eisfreien Hafens von Murmansk! 

Ba 

der aber ange 

kräfte nicht 

Gegner gesich 

OKW/WFSt und 

aufmerksam ge 

(S 

C Heft II a). 

6. Abschuß eines 

Ski. für Seenachschub verantwortlich, 

ichts schwacher Verfügbarer Sicherungs- 

;cgen einen sich auf Kunr.&nsk stützenden 

3rt und durchgefuhrt werden kann, wird 

[i auf diese Lage nochmals-besonders 

aacht. 

ehe 1.Ski.La 1552/41 Chefs.in KTB Teil 

schwedischen Flugzeuges durch-Bpfr,"Jsar": 

Sctiwed.Wehrmacht hat über Mar.Att.Stock- 

holm mitgeteilt, daß am 5.9. ein schwed.Flgzg. inner- 

halb schwed. ioheitsgewässer durch deutsches Schiff 

‘'Jasr" abgesciossen worden ist. Untersuchungen haben 

ergeben,, daß "Jsar" tatsächlich zur angegebenen Zeit 

mehrere Schßsae mit 2-cm Flak auf anfliegendes Flgzg. 

abgegeben hat. Geschützführer hielt sich für ange- 

griffen, da Schiff von Flgzg. 2-mal angeflogen. Darauf 

einige Schuss 3 als Sperrfeuer in Richtung auf das Flgzg. 
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20.9.41^ Plugseug ansclii 

aohwed.Küste all, 

schießen einge; 

Plgzg. von der 

Dpfr. getroifei. 

res unterstell 

Linie auf mang< 

über stattfindi 

zuführen, daß 

flog, obwohl e 

erkannt hatte, 

mußte, es mit 

Nation zu tun 

gens von Schif, 

gewiesen worden 

deutsche Plgag« 

Gefahr der Beu< 

flak auf sie 

inend aber unbeschädigt in Richtung 

geflogen. Da Flgzg. bei Flak-Übungs- 

etzt war, bleibt Pr^ge ungeklärt, ob 

schwed.Plakbatterie oder dem deutschen 

worden ist. Selbst wenn man aber letzte- 

ist Ursache des Unglücks in erster 

Inde Absperrung bzw, Unterrichtung 

nde Schießübung sowie darauf zurück- 

iflgzg.-Führer zwei Mal die "Jsar” an- 

• nach eigener Aussage Tarnbemalüng 

er sich also im Klaren darüber sein 

inem Fahrzeug einer kriegführenden 

■u haben. Auf die Gefahr des Anflie- 

en ist deutscherseits wiederholt hin- 

Jn derartigen Pallen setzen sich auch 

nach den bestehenden Befehlen der 

ireröffnung durch deutsche Schiffs- 

0bw< 

als ungeklärt 

Ski. beauftrag- 

marine für dies 

ein deutsches 

(Siehe Schreib! 

hl Ursache wie Verschulden zumindest 

ngesehen werden muß, wird Mar.Att. von 

das Bedauern der deutschen Kriegs— 

en Unglüpksfall.an dem möglicherweise 

‘ chiff Anteil hat, auszusprechen, 

n 1111). 

7. Grundberührung Torpedoboot "Greif"; 

"Grt 

fjprd Grundberi 

gebene Begründer 

Stellung, daß 

Weg darstellt) 

werden. Chef 31 

Bootes eine Bet 

Auffassung, fih 

lässige Navigai 

sucht den Flotl 

ifhatte 12.9. auf dem Weg zum Hopla— 

hrüng mit Schrauben. Die vom Kdt. ge- 

ng (schlechtes Kartenmaterial und Fest- 

gewählte engste Durchfahrt kürzesten 

können nicht als stichhaltig anerkamt 

1. erblickt in der Grundberührung des 

tätigung seiner mehrfach geäußerten 

zunehmend leichtfertige oder nach- 

ion auf leichten Streitkräften und er- 

enchef um durchgreifende Ausbildungs- 

SAWIU 

Üb 
Ubrjcit 

Angabe beö Orteg, SBfnb, 9Bcttrr, 
Strgang, Seteurblung, öldjtlgtrlt 

ber Cuft, 9nonb|d)cfn ü|ID. 
Sorfommnfffe 

20.9.41. Plugseug ansch' 

sohv/ed.Küste all», 

schießen eingci 

Plgzg. von der 

Dpfr. getroifei. 

res unterstell 

Linie auf nang< 

über stattfindr 

Zufuhren, daß 

flog, obwohl e 

erkannt hatte, 

mußte, es mit 

Hation zu tun 

gans von Schif:' 

gewiesen wordei. 

deutsche Plgagi 

Gefahr der Beut 

flak auf sie 

inend aber unbeschädigt in Richtung 

geflogen. Da Plgzg. bei Plak-Ubungs- 

etzt war, bleibt Pr^ge ungeklärt, ob 

schwed.Plakbatterie oder dem deutschen 

worden ist. Selbst wenn man aber letzte- 

ist Ursache des Unglücks in erster 

Inde Absperrung bzw» Unterrichtung 

nde Schießübung sowie darauf kurück- 

^Igzg.-Führer zwei Mal die "Jsar" an- 

■ nach eigener Aussage Tarnbemalüng 

er sich also im Klaren darüber sein 

inem Fahrzeug einer kriegführenden 

•u haben. Auf die Gefahr des Anflie- 

en ist deutscherseits wiederholt hin- 

Jn derartigen Pallen setzen sich auch 

nach den bestehenden Befehlen der 

ireröffnung durch deutsche Schiffs- 

0bw4 

als ungeklärt 

Ski. beauftrag' 

marine für (liei 

ein deutsches 

(Siehe Schreib* 

7. Grundberührung 

hl Ursache wie Verschulden zumindest 

ngesehen werden muß, wird Mar.Att. von 

das Bedauern der deutschen Kriegs- 

en Unglüpksfallein dem möglicherweise 

chiff Anteil hat, auszusprechen, 

n 1111). 

Torpedoboot "Greif": 

"Gn 

fjprd Grundberi 

gebene Begründer 

Stellung, däß 

Weg darstellt) 

werden. Chef S1 

Bootes eine Bes 

Auffassung, fih 

lässige Navigal 

sucht den Floti 

ifhatte 12.9. auf dem Weg zum Hopla- 

lir^ng mit Schrauben. Die vom Kdt. ge- 

iig (schlechtes Kartenmaterial und Fest- 

gewählte engste Durchfahrt kürzesten 

können nicht als stichhaltig anerkamt 

1. erblickt in der Grundberührung des 

tätigung seiner mehrfach geäußerten 

zunehmend leichtfertige oder nach- 

ion auf leichten Streitkräften und er- 

enchef um durchgreifende Ausbildungs- 
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20.8.4 maßnahiuen zur 

Schädigungen i 

gender Zahl vn 

Verhinderung weiterer unnötiger Be- 

eres wertvollen und nur in ungenü- 

rhandenen Kriegsmaterials. 

Lage 20.9.41• 

I. Krieg in den (iuüerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Kordatlantf-k: Jn Gibraltar "Nelson", "Ark'Royal", 

ein "Dido-Krz.", ein Hilfskrz., 2 

weitere Zerst. im Lock. Ein Krz. "Bir- 

isse" nach Westen ausgelaufen. Gleich- 

telaufen zur Sicherung südl. Europa- 

■st. "Afridi-Klasse" und Flak-Zerst. 

Bucht erhöhte Bewachungstätigkeit mit 

:hbooten und 6 Agate-Booten. 

h Funkaufklärung meldet engl.Bewacher 

. westl.Kap Vincent ein Flgzg. "Manchester" 

rsch nach amerik. Hafen südl. der Azoren 

"Sheffield 

Zerst., 5 

mingham-Kl 

zeitig aus 

Point 1 Ze 

"Ii 85". Jn 

7 Küstenwa 

Na 

etwa 230 s: 

soll auf 

passieren 

M i 

2. Eigene Lag 

Vo 

richten vo 

über feind L 

leijung von 

gehörige v 

2103. 

i eigenen Hilfskrz. liegen keine Nach- 

Unterrichtung aller außerheimischen 

. Kriegsschiffsverteilung und über Ver- 

Kriegsauszeichnungen für Besatzungsan- 

jn schiff "45" durch FT's 2047 und 

4U. 
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Slngobe big Oütg, ffilnb, ©ttltc, 
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20.8.4 maQnahmen zur 

Schädigungen i 

gender Zahl vu 

Verhinderung weiterer unnötiger Be- 

eres v/ertvollen und nur in ungenü- 

rhundenen Kriegematerials. 

Lage 20.9.41* 

I. Krieg in den kuiieiheimischen Gewässern: 

1. Feindlage: 

Nordatlantf-k: Jn Gibraltar "Nelson", "Arle Royal", 

ein "Dido-Krz, ein Hilfskrz., 2 

weitere Zerst. im Dock. Ein Krz. "Bir- 

lase" nach Westen ausgelaufen* Gleieh- 

ielaufen zur Sicherung südl. Europa- 

■st. "Afridi-Klasse" und Flak-Zerst, 

Bucht erhöhte Bewachungstätigkeit mit 

hbooten und 6 Agate-Booten. 

:h Funkaufklärung meldet engl.Bewacher 

westl.Kap Vincent ein Flgzg. "llanchester" 

irsch nach amerik. Hafen südl. der Azoren 

"Sheffield 

Zerst., 5 

mingham-Kl 

zeitig aus 

Feint 1 Ze 

"1 85". Jn 

7 Küstenwa 

Na 

etwa 230 s 

soll auf II 

passieren 

2. Eigene La,- 

Vo 

richten vo 

über feind L 

lerrmg von 

gehörige v 

2103. 

i eigenen Hilfskrz. liegen keine Nach- 

r. Unterrichtung aller außerheimischen 

Kriegsschiffsverteilung und über Ver- 

Kriegsauszeichnungen für Besatzungsan- 

m schiff "45" durch FT's 2047 und 
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20.9.41 II.L a g e W e s t r a u m 

1 .' Feindlage: 

Nac 

"Pontfield" 

Croiner in s 

erfaßt war, 

Ein Uihenrä 

im Yarmouth 

Themse-Ge 

nacht meldete 

tigkeit nor[l 

2. Eigene - Lage 

1 Funkaufklärung befand sich Tanker 

der 15.9. nach Funkaufklärung nördl. 

Lnkendem Zuatand durch Funkaufklärung 

20.9. im Schlepp im The Waah-Gebiet. 

mnverband erhält Befehl, Räumarbeiten 

-Bereich bis 0500 Uhr zu beenden. Jm 

t nachmittags RäumafbäLten. Mittef- 

Lowestoft deutsche Schnellbootstä- 

vveatl. Cromer. 

Atlantikkils te: Keine besonderen Vorkommniase. 

Kanalkäste: 

our. 

llinentreffelr 

auf Cherbo' 

Schäden. Jn 

de- und Mine 

Schlepper "Vulkan" vor Le Havre infolge 

gesunken. 1655 Uhr bei Luftangriff 

g 6 BAW in Arsenal mit geringen Sach- 

der Nacht zum 21. 4.S-Flottille Torpe- 

neinaatz an Südostküate. 

Lufteinsatd Fl.Fü.Atl.: Kampfeinsatz in der Nacht 

zum 20. gegen Geleitzug an Ostküste. Gemeldeter 

Erfolg! 1 .lufr. 10 - 12 ooo BRT, 1 Tanker 7 ooo BRT 

versenkt. Atlantik-Aufklärung erfaßt Geleitzug 

aus 26 Handelsschiffen mit 4 Wachbooten, 6 Zerst., 

einem Flak-Krz. auf Hordwestkurs, Fahrt 6 sm, in 

CF 9395, Aufklärung an Ostküste wiederum Verband 

von 7 Zersl. sowie südgehenden Geleitzug aus 41 

Handelsschiffen und nordgehenden Geleitzug aus 

35 Handelsschiffen. 

-nO' 
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5}orfommntffe 

20.9.41 II.L a g e 8 t r a u m 

1 Feindlage: 

Nac 

"Pontfield" 

Croiner in 8 

erfaßt war, 

Ein Mihenrä 

im Yarmouth 

Tnemae-Ge L,i 

nacht melde t 

tigkeit nor 

i Funkaufklärung befand sich Tanker 

der 15.9. nach Funkaufklärung nördl, 

Lnkendem Zustand durch Funkaufklärung 

20.9. im Schlepp im The Wash-Gebiet. 

rmverband erhält Befehl, Räumarbeiten 

-Bereich bis 0500 Ohr zu beenden. Jm 

t nachmittags RäumafbdLten. Mittef- 

Lowestoft deutsche Schnellbootstä- 

Iwestl. Cromer. 

2. Eigene Lage 

Atlantikküs te: Keine besonderen Vorkommnisse. 

KanalknSte: Schlepper "Vulkan" vor Le Havre infolge 

Uinentreffer gesunken. 1655 Uhr bei Luftangriff 

auf Cherbourg 6 BAW in Arsenal mit geringen Sach- 

schäden. Jn der Nacht zum 21. 4.S-Flottille Torpe- 

do- und Kineneinsatz an Südostküste. 

Lufteinsats Fl.Fü.Atl.: Kampfeinsatz in der Nacht 

2en Geleitzug an Ostküste. Gemeldeter 

pfr. 10 - 12 ooo BRT, 1 Tanker 7 ooo BRT 

zum 20. geg 

Erfolgs 1. 

versenkt, 

aus 26 Hand 

einem Flak' 

CF 9395, Av 

von 7 Zersl 

Handelssohi 

35 Handels 

Atlantik-Aufklärung erfaßt Geleit:ug 

eisschiffen mit 4 Wachbooten, 6 Zerst., 

Krz. auf Nordwestkurs, Fahrt 6 sm, in 

fklärung an Ostküste wiederum Verband 

sowie südgehenden Geleitrug aus 41 

ffen und nordgehenden Geleitzug aus 

chiffen. 



Datum 
unb 

U^rjett 

Eingabe be$ Orteg, ®(nb, ©etter, 
Seegang, ©eleud)tung, 0ld)tlgtelt 

ber Cuft, 9Itonbfrf)e(n u|©. 
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20.9.41 III. Nordsee Nordmeer, Norwegen 

1. Nordsee! 

Felncllage: Keine besonderen Meldungen. 

• tt 
Eigene Lag Am 19. Kanonenboot "Xefring" bei 

Wielingen 

griffen und 

Jn 

in breiter 

gebiet nach 

Westerland 

Am 

vor hollänu 

gesunken 

nete Lufta 

Höhe. 4 

Eigene Jäg 

satz oane 

2. Norwegen: 

ron feindl.Jägern mit Bordwaffen ange— 

leicht beschädigt. Personalverluste, 

der Nacht zum 20. 40 Feindeinflüge 

Front über deutscher Bucht und Küsten- 

Osten. BAW bei den Helder und bei 

ohne Schäden. 

Tage fdl. Luftangriff auf Ostgeleit 

ischer Küste. Bpfr. "Metz" (730 BET) 

irei Angreifer abgeschossen. Fdl. bewaff- 

.ifklärung im Nordseebereich in großer 

gemeldet. Leichte Schäden bei Emden, 

nr ohne Feindberührung. F.d.Luftein- 

desondere Vorkommnisse. 

Feindlage: 

Eigene Lag. 

fjord, gro 

fen, mehrw 

lich,sodaß 

Verwendung: 

um Prüfung 

Keine Meldungen. 

U-Bpotsjagd nach Ortung im Kraenangen- 

er Ölfleck. U "566“ Kirkenes eingelau- 

ichige Werftzeit in Heimatwerft erforder- 

nur noch ein U-Boot im Polarbereich 

bereit ist. Adm.Norwegen bittet nochmals 

der Ersatzgestellung. Siehe FS 1700. 

IV. S k 

1. 

a g e r r 

Skagerrak. 

Osten. Vi 

Jn 

• Wegsj 

a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee: 

Ostseeingünge, westl.Ostsee: 

der Nacht zum 20.9. fdl. Durchflüge nach 

n Luftminenverdachts in den Belten vor- 

^1L 
XfltUOT 
unb 

Ufjraeit 

Eingabe be$ Orte^, ©Inb, 9Bcttec, 
6ecgang, 2Meud)tung, ®(d)tigfeU 

bec Üuft ?nonbf(f)E(n ufto. 
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20.9.41 III. Nordsee Nordmeer, Norwegen 

1. Nordsee! 

Feindlage: Keine besonderen Meldungen. 

Eigene La.:fe: Am 19. Kanonenboot "^Tefring" bei 

Wielingen 

griffen uniL 

Jn 

in breiter 

gebiet nach 

Westerland 

Am 

vor holläml 

gesunken, 

neta Lufta- 

Höhe. 4 

Eigene Jag 

satz onne 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

ron feindl.Jägern mit Bordwaffen ange- 

leicht beschädigt. Personalverluste, 

der Nacht zum 20. 40 Feindeinflüge 

Front über deutscher Bucht und Küsten- 

Osten. BAW bei den Helder und bei 

ohne Schäden. 

Tage fdl. Luftangriff auf Ostgeleit 

ischer Küste. Dpfr. "Metz" (730 BET) 

irei Angreifer abgeschossen. Fdl. bewaff- 

ifkaarung im Nordseebereich in groler 

gemeldet. Leichte Schäden bei Emden, 

ir ohne Feindberührung. F.d.Luftein- 

hesondere Vorkommnisce. 

Eigene Lag. 

fjord, gro 

fen, mehrw 

lich,sodaß 

Verwendung: 

um Prüfung 

IV. Skage rr 

1. Skagerrak, 

Jn 

Osten. Weg 

Keine Meldungen. 

U-Bpotsjagd nach Ortung im Kraenangen- 

er Ölfleck. U "566“ Kirkenes eingelau- 

chige Werftzeit in Heimatwerft erforder- 

nur noch ein U-Boot im Polarbereich 

bereit ist. Adm.Norwegen bittet nochmals 

der Ersatzgestellung. Siehe FS 1700. 

a k, 0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Ostseeingänge, westl,Ostsee: 

der Nacht zum 20.9. fdl. Durchfluge nach 

n Luftminenverdachts in den Belten vor- 



A)a4iiw 
liib 

ll^cjcU 

;0.9.41. 

älngabt beä Orlt«, 3Blnb, ffltllec, 
Seegang, Seleudilung, Sldjligfeil 

bec Cu|t, Snonbfdieln ufa>. 
55ortommniffe 

übergehende Palirwassereperrungen. Am Tage fdl. 

Aufjclärungs.'lüge über Kieler Baum in 5 ooo m 

Höhe. Eigenii Jäger ohne Feindberührung. 

Nach Mitteilung Mar.Att.Stockholm sind 

norw.Dpfr. 'Dioto","Lionel", "Newton", "Storsten", 

"Realf II", "Scharente", "Montana" "BusOaneer", 

"Skytteren" , "Raily", "Pazifio-Expröss", "Herön" 

Und "Lisita 1 yon Engländern gechartert und als 

BlookadehEo ier verdächtig. Für Dpfr. "Rigmor" ist 

beantragter Arrest durch sohwediCericht 19.9i aus- 

gesprochen. Entsprechender Antrag für obengenannte 

13 Schiffe .äuft. Mit ihrem Auslaufen ist indes 

während näc isten Tage zu rechnen, da schwed.Re- 

gierung behiuptet, keine Handhabe zu rechtlicher 

Behinderung zu besitzen. A.A.schlägt vor, deutschen 

Dpfr. mit Finkeinrichtung nach G-öteborg in die Nähe 

der norw. S üiiffe zu legen. Ski-, unterrichtet Gr. 

Nord entsprächend, und ist der Auffassung, daß 

Einleitung les Arrestverfahrens Auslaufen der 13 

Schiffe-beshleunigen wird (siehe FS 1616). Gr. 

| Nord veranl ißt weiteres betreffend‘Entsendung 

Dpfr. nach löteborg (siehe FS 1942). Anstelle 

2.T-FlottilLe wird 6.S-Flottille BSO zuge^eilt 

(FS 2042). 

Verschärfte Skagerrak-Überwachung, F.d. 

Buf tauf klär mg ohne besondere Vorkommnisse. 

Geleit- und Sinherungsdienst planmäßig und ohne 

Störungen. 

2. Mittlere Osltsee: 

Jn 

von 40 Flg 

werk Poelit 

der Nacht fdl. rollende Luftangriffe 

en auf Stettin. Werften und Hydrier- 

z ohne besondere Schäden. Siehe Fa 1200. 

Eg' 

Aoliiw 
iAit> 

U^rjcit 

>0.9.41. 

Eingabe b.ä OrltP, ®lnb, ffltlttc, 
ßetgang, SDil.udilung, öldjligftit 

bcc Cu[t, Sllunblditin U|ID. 
55ortommnfffe 

ütergehenäe Paiirwasseraperrungen. Am Tage fdl. 

Aufklärungs.'lüge über Kieler Baum in 5 ooo m 

Höhe. Eigeni: Jäger ohne Feindberührung. 

Nach Mitteilung Mar.Att.Stockholm sind 

norw.Dpfr. 'Dicto","Lionel", "Newton", "Storsten", 

"Realf II", "Scharente11, "Hontana" "Busdaneer", 

"Skytteren" , "Raily", "Pazifio-Ezjiress", "Herön" 

und "Lisita 1 Von Engländern gechartert und als 

Blockadehscher verdächtig. Für Dpfr. "Rigmor" ist 

beantragter Arrest durch schwediGericht 19.9; aus- 

gesprochen. Entsprechender Antrag für obengenannte 

13 Scniffe .äuft. Mit ihrem Auslaufen ist indes 

während nüc ister' Tage zu rechnen, da schwed.Re- 

gierung behiuptet, keine Handhabe zu rechtlicher 

Behinderung zu besitzen. A.A.schlägt vor, deutschen 

Dpfr. mit Fmkeinrichtung nach Göteborg in die Nähe 

der norw. S hiiffe zu legen. Ski-, unterrichtet Gr. 

Nord entsprächend, und ist der Auffassung, daß 

Einleitung les Arre.atverfahrens Auslaufen der 13 

Schiffe-bes :hleunigen wird (siehe FS 1616). Gr. 

I Nord veranl ißt weiteres betreffend‘Entsendung 

• Dpfr. nach löteborg (siehe FS 1942). Anstelle 

2.T-Flottil Le wird 6.S-Flottille BSO zugegjeilt 

(FS 2042). 

Verschärfte Skagerrak-Überwachung, F.d. 

Luft auf klär _;ng onne besondere Vorkommnisse. 

Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig und ohne 

Störungen. 

2. Mittlere Osftsee: 

Jn 

von 40 Flgi 

werk Poellt 

der Nacht fdl. rollende Luftangriffe 

en auf Stettin. Werften und Hydrier- 

z o’nne besondere Schäden. Siehe Fb 1200. 

Bgi 



Datum 
unb 

Ufyraeit 
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20.9.41 3. östl. OB13< 

Feindlage: Nach Funkaufklärung sind Erz. "Kirow" 

in See. Nach firm. Funkaufklärung 

"317" und "320 aus Kronstadt, mit Befehl 

ee zu gehen, ausgelaufen. Jn Hangoe 

und 4 Zers 

sind U-Boo 

in die Ost 

2 T-Boote und 3 Handelsschiffe. Jn den übrigen 

Sefegebieter. normaler '.tachbootsverkehr» "Harat", 

1 Krz. und 1 Kanonenboot beschießen Landstellun- 

gen bei Fe' erhof. 

Eigene Lagt : Heeresoperation auf Oesel planmäßig. 

baltischen Jnseln ohne Veränderung, 

setzten ilausi-Fl’gzgan nur noch eins 

r. Gruppe Nord fordert dringend eine 

Seelage be: 

Von 3 eingi 

bedingt kl; 

weitere tlar.si^ insbesondere, da Freiräumung Vfest- 

einganges : oelosundes nur durch Einsatz Mausi 

möglich is- . Siehe FS 1706. 

Chsf. Ski. hat auf Grund Führerweisung (sie- 

he Lagebes; rechung beim. Chef der Slcl.)Gruppe Nord 

beauftragt Maßnahmen zu treffen, um Ausbruch der 

Russenflot- e mit allen Mitteln zu verhindern. Gr. 

Nord erläß- 

ter operat: 

sind: 

1. "Tirpit 

hierzu Weisung für Maßnahmen, die un- 

ver Führung des B.d.K. durchzuführen 

"Scheer", "Nüniberg", "Köln" sind 

beschiel nigt auszurüston und möglichst in ge- 

meinsamim Marsch in Aalandschären zu verlegen. 

Taktiscl e Führung B.d.S. Ankerplatz Eingang vor 

Foegloe-Fjärden hinter finnischer Sperre. Zuge- 

teilte Sicherung Zerst. "Z 25", "Z 26", "Z 27" 

und 2.T 

Zuteilui 

nach Am 

-Flottille (letztere in Aufhebung ihrer 

g zu BSO), S-Boote mit Begleitschiff 

eisung B.d.K. (Nordgruppe). 

2. Laufend! Aufklärung Seegebietes westl. Apolda- 

sperre , 

v/achung 

nach V/e 

Sicherung gegen Minen und U-Bcotsüber- 

durch Minensuchstreitkräfte und U-Jäger 

sung B.d.K. 5.Minensuchflottille, 11. 

U-Jagdflottille und S-Boote können aus Beowulf 

Tntiim 
unb 

Angabe beb Orleb, ®lnb, Slettec, 
Seegang, J’.leud'tung, 0id)tlgtc<t 

bec Cu|t, 9nonbfif)e!n u|m. 
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20.9.41 3. östl» 0Bt3( 

Peindld.Tt-: Nach Funkaufklärung sind Erz. "Kirow" 

. in See. Nach finn. Funkaufklärung 

"317" und "320 aus Kronstadt mit Befehl 

ee zu gehen, ausgelaufen. Jn Hangoe 

und 4 Zers 

sind U-Boo 

in die Ost 

2 T-Boote i nd 3 Handelsschiffe. Jn den übrigen 

Sefegebietei. normaler W-achbootsveikehr» "Uarat", 

1 Krz. und 1 Kanonenboot beschießen Landstellun- 

gen bei Pe- erhof. 

Eigene Lage : Heeresoperation auf Oesel planmäßig. 

baltischen Jnseln ohne Veränderung, 

setzten Llausi-Fl’gzgen nur noch eins 

r. Gruppe Nord fordert dringend eine 

Seelage be: 

Von 3 eingi 

bedingt kl; 

weitere Mausig insbesondere, da Freiräumung Vfest- 

einganges £ oelosundes nur durch Einsatz Mausi 

möglich iS' . Siehe FS 1706. 

Ch<f. Ski. hat auf Grund Führerweisung (sie- 

he Lagebesjrechung beim. Chef der Skl.)Gruppe Nord 

beauftragt, Maßnahmen zu treffen, um Ausbruch der 

Russenflot' e mit allen Mitteln zu verhindern. Gr. 

Nord erlaß' . hierzu V/eisung für Maßnahmen, die un- 

ter operativer Führung des B.d.K. durchzuführen 

sind: 

1. "Tirpitd", "Scheer", "Nüniberg", "Köln" sind 

beschleunigt auszurüsten und möglichst in ge- 

meinsamdm Marsch in Aalandschären zu verlegen. 

Taktiscl e Fahrung B.d.S. Ankerplatz Eingang vor 

Foegloe-Fjärden hinter finnischer Sperre. Zuge- 

teilte Sicherung Zerst. "Z 25", "Z 26", "Z 27" 

und 2.T-Flottille (letztere in Aufhebung ihrer 

Zuteilui g zu BSO), S-Boote mit Begleitschiff 

nach Am eisung B.d.K. (Nordgruppe). 

2. Laufend; Aufklärung Seegebietes v/estl. Apolda- 

sperre 

wachung 

nach We 

Sicherung gegen Minen und U-Bcotsüber- 

durch Minensuchstreitkräfte und U-Jäger 

sung B.d.K. 5.Minensuchflottille, 11. 

U-Jagdflottille und S-Boote können aus Beowulf 



U fb 
Uljrjcit 

Eingabe bcä Orte?, SBInb, ©etter, 
ßeegang, 53eleud)tung, 6(d)tigfelt 

ber Cuft, ©onbfcbetn ufto. 
53ortommnt[fe 

20.9.41 

(136) 

zurüokge 

ist zurü 

Raum Hel 

3. Verstärk 

mit alle 

4. Verlegun 

Einsatz 

S-Boote 

Einsatz 

taktiscl: 

B.d.S.-V 

berülirun 

5. Betreffe 

6. Da Zeitjj 

zu übers 

mit äuße 

ginn Vor 

22.9. fr. 

7. Mar.Bef. 

auf Wich 

von Bewe 

besonde 

8. F.d.Luft 

Ostsee 

Riga zwe 

kräfte 

feiis un 

liegend 

Ski 

Ausnahme de 

überholten 

30gen werden. Auf überholtp S-Boote 

^kzugreifen. 1.S-Flottille bleibt im 

3inki zur Verfügung Fid.T. 

g der Minensperren im Finnenbusen 

i verfügbaren Mitteln. 

"Leipzig" und "Emden" nach Libau zwecks 

aei erkanntem Ausbruch. Dazu einige 

lach Weisung B.d.K. (Südgruppe), 

iurch B.d.K. unmittelbar, Übergang 

r Führung auf B.d.S. bei Sammeln von 

erband und im Falle gemeinsamer Feind- 

S. 

id Brennstoffversorgung, 

nkt möglicher Ausbruchversuehe nicht 

eben ist, müssen vorstehende Maßnahmen 

rster Beschleunigung anlaufen. Mit Be- 

uarsches ab mittlerer Ostsee wird zum 

üh gerechnet. 

D. und Mar.Verb.Stab Finnland werden 

tigkeit der Beobachtung und Meldung 

;ungen und Verbleib der Russenflotte 

hingewiesen. 

verlegt unter Zuteilung zum Fl.Fü. 

le klafen Ju 88 in den Raum Reval / 

iks Bekämpfung russischer Seestreit- 

iter Vorbehalt- jederzeitigen Rückru- 

r ausschließlicher Verwendung zu vor- 

Aufgabe. 

a 1 

te 

er 

Wei 

KTB Teil C 

Bef 

sprechend \v 

ist mit Maßnahmen einverstanden, mit 

s Einsatzes der für Mittelmeer-Einsatz 

und vorgesehenen'S-Boote. 

in sung Gr.Nord und Fernschräiben Ski 

Heft III. 

hl Gr.Hord an B.d.K. und F.d.T. ent- 

eisung siehe FS 1456. 

$qt|rnj 
uf5 

Uljrjctt 

Singabc bcö OrteS, 5B(nb, ©cMec, 
6ecgang, 23cleud)fung, 0(d)Hgftft 

bcc Cuft, 9^Dnbfd)efn ufro. 
53ortDmmntffe 

20.9.41 

(136) 

zurückge 

ist zurü 

Raum Hel 

3. Verstär 

mit alle 

4. Verlegun 

Einsatz 

S-Boote 

Einsatz 

taktisel: 

B.d.S.-V 

beriBirun 

5. Betreffe 

6. Da Zeitp 

zu übers 

mit äuße 

ginn Tor 

22.9. fr. 

7. Mar.Bef. 

auf Viel 

von Bewe 

besonde 

8. P.d.Luft 

Ostsee 

Riga zwe 

kräfte 

feiis uni 

liegend 

Ski 

Ausnahme de 

überholten 

ogen Vierden. Auf überholtß S-Boote 

ikzugreifen. 1.S-Flottille bleibt im 

3inki zur Verfügung Pid.T. 

u;g der Minensperren im Pinnenbusen 

i verfügbaren Mitteln. 

"Leipzig" und "Emden" nach Libau zwecks 

jel erkanntem Ausbruch. Dazu einige 

lach V.’eisung B.d.K. (Südgruppe), 

iurch B.d.K. unmittelbar, Übergang 

r Pahrung auf B.d.S. bei Sammelü von 

arbind und im Palle gemeinsamer Peind- 

S* 

id Breia.stoffversorgang. 

ankt möglicher Ausbruchversuche nicht 

eben ist, müssen vorstehende Maßnahmen 

raten Beschleunigung anlaufen. Mit Be- 

larsches ab mittlerer Ostsee wird zum 

ah gerechnet. 

0. und Mar.Verb.Stab Pinnland werden 

tigkeit der Beobachtung und Meldung 

;ungen und Verbleib der Russenflotte 

hingewiesen. 

verlegt unter Zuteilung zum Pl.Pü. 

le klaren Ju 88 in den Raum Reval / 

cks Bekämpfung russischer Seestreit- 

iter Vorbehalt- Jederzeitigen Rückru- 

er ausschließlicher Verwendung zu vor- 

Aufgabe. 

a 1. 

er 

ist mit Maßnahmen einverstanden, mit 

3 Einsatzes der für Mittelmeer-Einsatz 

und vorgesehenen'S-Boote. 

in Weisung Gr.Nord und Pernschrdiben Ski 

KTB Teil 0 Heft III. 

Befehl Gr.Nord an B.d.K. und P.d.T. ent- 

sprechend Weisung siehe PS 1456. 



'33 f- 
Saturn 

unb 
U^rjeit 
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4- B e B o n d e r e s 

Arläßlioii dea Explosionsunglücks dem 3 

Zerstörer der schwedischen Kriegsmarine im Flot- 

tenstützpunkt Harafjärden zum Opfet fielen, hat 

deutscher Mar.Att, heim Oberkommando der schwed. 

Wehrmacht, der Karineleitung und beim Verteidi- 

guhgsminiEterium die Anteilnahme der deutschen 

Kriegsinati ne ausgesprochen, und General Thoernell 

Und Admiral Tamm die persönliche Anteilnahme des 

Ob.d.ir, ütermittelt. 

V. Handels 

bi 

Hs 

sichtigt ital 

"Fusiyama", 

Japan über de 

setzen, und 

scher Badung 

den soll^ und 

Ski. auf Gruni 

tigung der US 

Siehe FS 1300 

oh Mitteilung Mar.Verb.Stab Rom beab- 

Marine 5 Schiffe, nämlich "Calitea", 

3ortelano% "Orseolo" und "Caign&o" von 

i Razifik nach Frankreich in Marsch zu 

VI. U Boots 

1. Feindlage; 

Na 

leitzug 0N 

land', Gele 

Belfast, 

tackendes 

Schiffahrt 

ttet um Auskunft wieviel Tonnage deut- 

len Schiffen insgesamt mitgegeben wer- 

welche Kurse für die Rückführung von 

ihrer Erfahrungen und unter Berücksich- 

—Haltung für zweckmäßig gehalten werden. 

kriegführung 

2h Funkaufklärung stand atlantischer Ge- 

16 19.9. abends etwa 120 sm südl. Js- 

-tzug ON 1? wahrscheinlich im Seegebiet 

,gl. Flgzg. sichtete ih Dänemarkstraße 

-Boot. 

-LLL. 
®otum 
unb 

U^rjeit 

Eingabe beg OtrlcS, ffifnb, ©etfcr, 
Seegang, 93eleud)tung, @id)tigfelt 

bec 2uft, SHonbfdjeln uf©. 
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20.9.41. 4- B e a o n d e r e s 

Ai läßlich, des Explosionaunglücks^ dem 3 

Zerstörer der schv/edischen Kriegsmarine im Flot- 

tenstützpi. ;ikt Harafjarden zum Opfet fielen, hat 

deutscher Kar.Ait. beim Oberkommando der schwed. 

Wehrmacht, der Martneleitung tind beim Verteidi- 

guhgsministerium die Anteilnahme der deutschen 

Kriegslnahi ne ausgesprochen, und General Ihoemell 

Und Admircl Tamm die persönliche Anteilnahme des 

Ob.d.lT, übermittelt. 

V. Handels 

den soll^ und 

Ski. auf Grunl 

tigung der US 

Siehe FS 1300 

VI.U-Boots 

1. Feindlage; 

Na 

leitzug 0N 

land', Gele 

Belfast 

toEhendes 

Eu, 

Schiffahrt 

Nach Mitteilung Mar.Verb.Stab Rom beab- 

sichtigt ital.Marine 5 Schiffe, nämlich "Calitea", 

"Fusiyama11, " Oortelano", "Orseolo" und "Caigniio" von 

Japan über dei Pazifik nach Frankreich in Marsch zu 

setzen, und bittet um Auskunft wieviel Tonnage deut- 

scher Ladung len Schiffen insgesamt mitgegeben wer- 

welche Kurse für die Rückführung von 

ihrer Erfahrungen und unter Berücksich- 

1—Haltung für zwec’anäßig gehalten werden. 

kriegführung 

h Funkaufklärung stand atlantischer Ge- 

16 19.9. abends etwa 120 sm südl. Js- 

i.tnug 0N 17 wahrscheinlich im Seegebiet 

gl. Flgzg. sichtete ih Dänemarkstraße 

U-Boot. 



55nfnm 
im1' 

Mfjtjoii 

20.9.41. 

Eingabe beb Ortes, ®lnb, ©etter, 
Seegang, 5?eleud)tung, Sitbtlgtelt 

ber £uil, 91?onb|tbe(n u|ro. 

(137) 

2. Eigene Lage 

U 
40(1 zug etwa 

kurs. Boot 

weiter Fühl 

Uhr nochmalfe 

von 2 Tanke 

U 

der Dänema 

26 ooo BRT 

tritt Riickm i: 

eintritt. A 

bisher noch 

U " 

"Senegal Pr 

Kur 

Unternauuung 

Kur 

Unternehnmn ; 

eine Korvet 

Kur 

Unternehmun ; 

riert, dann 

liese Eßber 

Kur 

in 6-wöchig 

Kur 

Unternehmun 

Kur 

mung einen 

Pliegeroffi 

boot geborg 

Kur 

mung kein E: 

Jm 

B.d.U.nur 

zug der Kur 

Ai; 

33orfommniffe 

24" gewann 0920 Uhr Fühlung an Geleit- 

sa eüdwestl. Porcupine-Bank mit Süd- 

trhält Befehl, sofort anzu&reifen und 

mg zu halten, es meldete 2300 und 2400 

Standort am Geleitzug und Versenkung 

■n, 

'4“ meldet Fühlung- an Geleitzug südl. 

tstraße^aus dem es 4 Dpfr. mit insgesamt 

'■ersenkt hat, Boot; ist verschossen und 

.rsck an, wobei es als Funkwiederholer 

idere Boote sind an diesen Geleitzug 

nicht herangekommen. 

11" (Südboot) meldet Versendung Dpfrs. 

nee". 

Bericht U "567"t in 5 1/2-wöchiger 

Motorschiff "Fort Eichepanse" versenkt. 

:bericht U "569"; in 5 1/2-wöehiger 

einen Geleitzug erfolglos angegriffen, 

e versenkt. 

:bericht U "106": in 4 1/2-wöchiger 

4 Tage Vergeblich auf Geleitzug ope- 

Sonderaufgabe zur Aufnahme von "Anne- 

;er" durchgeführt. 

bericht U "563" und Kurzbericht U "96"; 

n Unternehmungen kein Erfolg, 

bericht U "77": in 5 1/2-wöchiger 

kein Erfolg. Feindlicher Luftangriff. 

bericht U”206": in 5-wöchiger Unterneh- 

i'ischdpfr.' 1 loo BRT versenkt, 2 engl, 

iere und 4 Unteroffiziere in Schlauch- 

n. 

bericht U"83": in 7-wöohiger Unterneh- 

■folg. 

: (ahmen der Geheimhaitungsmaßnahaen hat 

szug aus Kurzberichten übermittelt. Aus- 

beriohte siehe KTB Teil B Heft IV. 

~3 36- 

Xialum 
Im1' 

W()rjoit 

20.9.4t, 

ängobe bt« Orttä, ®lnb, äBrtltr, 
Setgang. SBeleudjIungj Siif)ttgteit 

bec £u|l, 5lionb|d)tln u|m. 

(137) 

2. Eigene Lare 

U 

40(1 zug etwa 

tairs. Boot 

weiter Fühl 

Uhr nocümalp 

von 2 Tante 

U 

der Dänena 

26 ooo BRT 

tritt Biickm L: 

eintritt. Ji 

bisher noch 

U " 

"Senegal Pr 

Kur 

Unterraunung 

Kur 

Unternehmun 

eine Korvet 

Kur 

Unternehmun 

rie-rt, dann 

liese Eßber 

Kur 

in 6-wöchig 

Kur 

Unternehmun 

Kur 

mung einen- 

Fliegeroffi 

boot geborg 

Kur 

mung :ein E: 

Jm 

B.d.U.nur 

zug der Kur 

Ai; 

55orfommnif{c 

24" gewann 0920 Uhr Fühlung an Geleit- 

sa südv/estl. Porcupine-Bmk mit Süd- 

(rhält Befehl, sofort anzu&reifen und 

u.g zu halten, es meldete 2300 und 2400 

Standort am Geleitzug und Versenirung 

•n. 
,,4" meldet Fühlung'an Geleitzug südl. 

;stratie| aus 'dem es 4 Dj-fr. mit insgesamt 

'■ersenkt hat, Bool; ist verschossen und 

rsch an, wobei es als Funkwiederholer 

idere Boote sind an diesen Geleitzug 

nicht herangekommen. 

11" (Südboot) meldet Tersenk;ung Dpfrs. 

nee". 

bericht U "567": in 5 1/2-wöchiger 

Motorschiff "Fort Bichepanse" versenkt, 

bericht U "568": in 5 1/2-wöchiger 

j- einen Geleitzug erfolglos angegriffen, 

e versenkt. 

sbericht U "106": in 4 1/2—wöchiger 

; 4 Tage Vergeblich auf Geleitzug ope- 

Sonderaufgabe zur Aufnahme von "Anne- 

;er" durchgeführt. 

bericht U "563" und Kurzbericht U "96": 

n Unternehmungen kein Erfolg, 

bericht U "77": in 5 1/2-wöchiger 

; kein Erfolg. Feindlicher Luftangriff. 

bericht U"206": in 5-wöchiger Unterneh- 

ischdpfr.'l loo BRT versenkt, 2 engl. 

,iere und 4 Unteroffiziere in Schlauch- 

en. 

bericht U"83": in 7-wöchiger Unterneh- 

folg. 

Rahmen der Geheimhaltungsmaßnahmen hsb 

szug aus Kurzberichten übermittelt. Aus- 

berichte siehe KTB Teil B Heft IV. 
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Stottim 

unb 
U^rjeit 

Angabe beö Ortc^, 3Dlnb, 3Bcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfelt 

bec ßuft, 91lonbfd)e(n ufto. 
^Dortommniffe 173 

20.9.41 VII. L u f t k r i egführung 

1. Raum 'um land: 

PI: egerfülirer Atl. iiieldet bei Kampfeinsatz 

vor Ost-Kü: te einen Dpfr. 10 ooo BET versenkt, 2 

Dpfr. von insgesamt 10 ooo BRT beschädigt, Jn der 

Nacht zum ;!0. Einflug von 65 fdl. Plugzeugen in 

das Reichsgebiet mit großer Eindringtiefe nach 

Osten bis Ihlberg, Schwerpunkt Stettin. Siehe La- 

ge mittlere Ostsee. Am Tage eigene Aufklärung vor 

Ostküste. liei feindl. Luftangriff in besetztes Ge- 

biet mit Schwerpunkt Cherbourg, Boulogne und Calais 

38 feindl. Flugeeuge abgeschossen. Eigene Verluste 

2 Me 109 

2. Mittelmeeri-aum: 

Ke 

3. Ostfront: 

Ei 

finnischem 

siehe dort 

Heeres, Ve 

87 feindli 

Flak, 39 

.ne besonderen Meldungen. 

;ene Luftaufklärung über Schwarzem Meer, 

Meerbusen und Eismeer. Feststellungen- 

.ge Lagen. Einsatz zur Unterstützung des 

hältnis der Tagesverluste 4 eigene zu 

hen, davon 35 im Luftkampf, 13 durch 

i Boden. 

VIII.M i t t e 1 m ee'rkriegführung: 

1. Feindlage 

Yfestl.Mitt ilmeer: Bei ital.Marine liegen Sichtmel- 

-dungen übe.’ den am 17.9. in das Mittelmeer ausge- 

laufenen GJleitzugteil vor. "Furious" ist im Mit- 

telmeer nipht erfaßt worden. 

337- 

■®alum 
unb 

Angabe 0.0 Octfä, ffllnb, 
Seegang, 33eleud)tung, Sfd)lfgtell 

bec Cu|t, ÜUonbfdjeln u|ro. 
53ortommniffe 173 

20.9.4^ VII. L u f t k r i egführung 

1. Raum um Eni;' land: 

Pllegerlührer Atlv meldet bei Kampfeinsatz 

vor Ost-Kü: te einen Dpfr. 10 000 BRT versengt, 2 

Dpfr. von insgesamt 10 000 BRT beschädigt, Jn der 

Rächt zum ;!0. Einflug von 65 fdl. Flugzeugen in 

das Reichsgebiet mit großer Eindringtiefe nach 

Osten bis Ihlberg, Schwerpunkt Stettin. Siehe La- 

ge mittlere Ostsee. Am Tage eigene Aufklärung vor 

östküste. :iei feindl. Luftangriff in besetztes Ge- 

biet mit Schwerpunkt Cherbourg, Boulogne und Calais 

38 feindl. Plugaeuge abgeschossen. Eigene Verluste 

2 Me 109 

2. Kittelmeerhaum: 

Ke 

3. Ostfront: 

Ei 

finnischem 

siehe dort 

Heeres, Ve 

87 feindli 

Flak, 39 

.ne besonderen Meldungen. 

;ene Luftaufklärung Uber Schwarzem Meer, 

Meerbusen und Eismeer. Feststellungen- 

.ge Lagen. Einsatz zur Unterstützung des 

.-hältnis der Tagesverluste 4 eigene zu 

hen, davon 35 im Luftkarapf, 13 durch 

i Boden. 

VIII.M i t t e 1 m e e'rkri egführung : 

1. Feindlage 

V/estl .Mitt slmeer: Bei itäl.Marine liegen Sichtmel- 

-dungen übe.- den am 17.9. in das Kittelmeer ausge- 

laufenen G:leitaugteil vor. "Furious" ist im Mit- 

telmeer nipht erfaßt worden. 



Dntum 91ngabc bcö Octc^, 2Binb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, Sld)tlgfelt 

ber Ouft, 9]ionb|d)eln u[tD. 

2torfommntffe 

50.9.41. östl. und 

des X.Fl.K 

U-Boote od 

Iripolis.K 

chen fiebiet 

bestimmter 

erfagt. 

jrps 19.9, 3 fdX. Einheiten,vermutlich 

sr Zer@t., zwischen Malta - Lampedusa - 

ihh ital, Funkaufklärung, werden im glei- 

zu dieser Zeit Einheiten in nicht 

Zahl^und 20.9. südl.Malta eine Einheit 

2. tage Jtalie\ 

Jn 

Tripolis, o 

Hac 

zum 20. bzw 

engl. Dofr. 

pediert. Jt 

Wei b 

s 

Adm 

auf Frage d 

Flugzeugträ 

Abstell- od 

tens entspr 

legt ital.C 

Angelegenhe 

tischer Ve 

Wunsch an 0 

einige Offi 

der Flugze 

Zeppelin" 

Siehe FS 1 

Ob 

3. Nordafrikat ransporte 

an Tr 

Tripolis v/i 

tunia" fehl 

2 Laz.-SChi 

libtl. Mittelmeer: Nach Funkaufklärung 

ler Hacht zum 20. fdl. Luftangriff aif 

.me militärische Schäden. 

[1 Meldung Mar.Att .Madrid in der Facht 

in Morgendämmerung vor Gibraltar 2 

durch ital. kleine Schnellboote tor- 

1.Besatzungen in Algeciras gelandet, 

ere Meldungen über diesen ital.Einsatz 

. abzuwarten. 

.Riccardi hat deutschen Adm.Rom erneut 

!s Umbaus ital. Groß-Schnelldampfer in 

;er bzw. Flugzeugmut'terschiffe mit 

ir Startdeck angesprochen. Trotz Abra- 

icuend bekannter Stellungnahme der Ski. 

berbefehlshaber »irt auf Verfolgung der 

Lt, zu mindest auf die Anstellung prak- 

uche, und bittet seinen persönlichen 

b.d.M. zu übermitteln, daß baldmöglichst 

iere zum kuzen Studium unserer Pläne 

träger und zur Besichtigung des "Graf 

ch Deutschland geschickt werden dürften. 

9|00. 
d.H. stimmt zu. 

sporter "Vulcania" 19.9. abends aus 

eder ausgelaufen. Von "Oceania" und "Hep- 

en z.Zt. noch 150 Vermißte. Meldung von 

ffen steht noch aus. Aus nachträglichem 

zlU- 
3>ntum 

ifö: 
SIngabe beä Orte?, 5Bfnb, 5Bctter, 
Seegang, Befeuchtung, Clchtigfelt 

bec Puft, TOonbfchefn u(u). 
55ortommnt{fe 

?0.9.41. öctl. und littl. llijtelmeer; Nach Funkaufklärung 

des X.F1.K 

U-Boote od 

Tripolis.N 

chen Gebiet 

bestimmter 

erfagt. 

jrps 19.9» 3 fdl. Einheiten,vermutlich 

;r Zerpt., zwischen Malta - Lampedusa - 

ihh ital. Funkaufklärung, werden im glei- 

zu dieser Zeit Einheiten in nicht 

Zahl^und 20.9. südl.Malta eine Einheit 

2. tage Jtaliei 

Jn 1er Nacht zum 20. fdl. Luftangriff u\£ 

Tripolis, ome militärische Schäden. 

Kac 1 Meldung Mar.Att.Madrid in der Nacht 

zum 20. bzw. in Morgendämmerung vor Gibraltar 2 

engl. Dofr. durch ital. kleine Scnnellboote tor- 

pediert. Jtil.Besatzungen in Algeciras gelandet. 

Weitere Meldungen über diesen ital.Einsatz 

sing abzuwarten. 

Riccardi hat deutschen Adm.Rom erneut 

3S Umbaus ital. Groß-Schnelldampfer in 

er bzw. Flugzeugmutterschiffe mit 

r Startdeck angesprochen. Trotz Abra- 

cuend bekannter Stellungnahme der Ski. 

berbef ehlshaber Wirt auf Verfolg mg der 

Lt, zu mindest auf die Anstellung prak- 

uche, und bittet seinen persönlichen 

b.d.M. zu übermitteln, daßbaldm.'gl.1 chst 

iere zum kuzen Studium unserer Pläne 

träger und zur Besichtigung des "Graf 

ch Deutschland geschickt werden dürften. 

Adm 

auf Frage d 

Flugzeugträ 

Abstell- od 

tens entspr 

legt ital.C 

Angelegenhe 

tischer Ve 

Wunsch an 0 

einige Offi 

der Flugzeug 

Zeppelin" 

Siehe FS 1 

Ob 

900. 

i.M. stimmt zu. 

3. Nordafrlkitransporte 

Transporter "Yulcania" 19.9. abends aus 

Tripolis wieder ausgelaufen. Von "Oceania" und "Nep- 

tunia" fehlen z.Zt. noch 150 Vermißte. Meldung von 

2 Laz.-Schiffen steht noch aus. Aus nachträglichem 



Datum 
unb 

Ufjrjett 

Slngabe beö OrteS, ©(nb, ©etter, 
©eegang, 93eleud)tung, 6(d)t(gfeft 

ber Cuft, 9Ttonbfrf)efn uftD. 
^ortommntffe 174 

20.9.41 

(138) 

Bericht ergibt sich, daß auch ',Yl!Llcania,' 4 am 

nördl. vor Ras Hulap erfolglos mit 3 Totpedos an- 

gegriffen ist. Entfernung zwischen beiden Angriffs- 

orten 95 

Deutscher Adm.Rom bezieht sich auf Ver- 

senkung der "Oeeania" und "Heptunia", die die 

Dringlichkeit seiner Ausführungen vöm 18.9. unter- 

streichen, wonach nur die wirksame Beteiligung der 

deutschen Luftwaffe zum Schutz der Seetransporte 

nach Tripolis eine unerläßliche Vorbedingung dafür 

ist, daß die z.Zt. untragbaren Verluste zum mindesten 

eingeschränkt werden können. Siehe PS 2100. 

Aals dem gleichen. Anlaß übermittelt Deut- 

scher General beim Hauptquartier der ital.Wehr- 

macht an CE'iV und Generalstab des Heeres Frage Ge- 

eljeros, ob nicht durch Abstellung von 

Lufttransportverbänden die Durchführung 

s des Duce, Mannschaftstranspnrte künf- 

Agäis; Min 

Unternehme 

Schwarzes 

neral Cavi 

deutschen 

des Befehl 

tig auf den Luftwege zu transportieren, erleichtert 

und unterstützt v/erden könne. 

Ski. unterrichtet OKW von ihfer an Adm.Ber- 

told! gemachten Anregung, für Hannschaftstransporte 

nach Möglichkeit schnelle Einheiten, am besten 

Zerst., zu verwenden, damit dieser Gesichtspunkt 

■ bei der Antwort an General Caval^ro mit berück- 

sichtigt wjerden kann. 

4. Bereich Malr.Gr.Süd 

ndpfr. "Bulgaria" soll für Dardanellen- 

i 21.9. Aus Saloniki auslaufen. 

leer: Feindlage: Hach rum.Luftaufklärung 

3 Kr-Schiffe, 4 Tansporter in Dnjepr-MUndung. Zwi- 

schen Ufer und Transportschiffen starke Bewegungen, 

änscheinenl Truppenierladungen. Nach Aufklärung 

IV.Fl.Korpp keine v/esentlichen Veränderungen. 

ZMt, 
Xötum 
unb 

U^rjeit 

SIngabe beg Orteg, 3Blnb, SBetter, 
Seegang, ®eleurf)tung, S(rf)tigfe(t 

bet Cu(t, 9TtDnb(rf)e(n uf©. 
55ortommniffe 174 

20.9.41 

(138) 

Bericht ergibt sich, daß auch "Vulcania" 4 sm 

nördl. vor 

gegriffen 

Ras Halap erfolglos mit 3 Tofpedoa an- 

ist. Entfernung zwischen beiden Angriffs- 

orten 95 Em. 

Deutscher Adm.Rom bezieht sich auf Ver- 

senkung der n0eeaniaH und "Heptunia", die die 

Dringlrchieit seiner Ausführungen vöm 18.9. unter- 

streichen, wonach nur die wirksame Beteiligung der 

deutschen Luftwaffe zum Schutz der Seetransporte 

nach Tripolis eine unerläßliche Vorbedingung dafür 

ist, daß 

eingeschr: 

d|ie z.Zt. untragbaren Verluste zum mindesten 

nkt werden 'können. Siehe ES 2100. 

Aus dem gleichen.Anlaß übermittelt Deut- 

scher General beim Hauptquartier der ital.Wehr- 

macht an CK'iV und Generalstab des Heeres Frage Ge- 

neral Cavtljeros, ob nicht durch Abstellung von 

deutschen Lufttransportverbänden die Durchführung 

des Befehls des Duce, Mannschaftstranspnrte künf- 

tig auf dea Luftwege zu transportieren, erleichtert 

und untere 

4. Bereich Hu...Gr.Süd 

Unternehme 

Schv/arzes 

;ützt v/erden könne. 

Ski. unterrichtet OKW von ihfer an Adm.Ber- 

toldi gemachten Anregung, für Kannschaftstransporte 

nach Möglichkeit schnelle Einheiten, am besten 

Zerst., zu verivenden, damit dieser Gesichtspunkt 

bei der Antwort an General Caval^ro mit berück- 

sichtigt v. ■erden kann. 

Ägäis •. Minbndpfr. "Bulgaria" soll für Dardanellen- 

i 21.9. aus Saloniki auslaufen. 

leer; Feindlage: Hach rum.Luftaufklärung 

3 Kr-Schiffe, 4 Tansporter in Dnjepr-MUndung. Zwi- 

schen Ufer und Transportschiffen starke Bewegungen, 

knscheinenl Truppenierladungen. Nach Aufklärung 

IV.Fl.Koi-pp keine wesentlichen Vefänderungen. 



$)ntum 
uriÖ 

Angabe bcä OrteS, 3Dfnb, ©etter, 
Seegang, 93eleurf)tung, Sid)t(gfelt 

ber Cuft, ©onbfd)e(n ufm. 
35orfommniffe 

20.9.41. Eigene Lage 

nensjperre vc 
Bul 

Burgas du^cl 

sung Gr.Süd 

ausgelegte ■ 

stelle bulg 

ten. 

Erstes und zv/eites Sperrstück der Mi- 

r B\irgas, 19.9. gelegt. 

Dpfr. "Rodina" 19.9. ostsüdöstl. von 

. Uinentr eff er ^gesunken, nacli Auffas- 

ist Schiff wahrscheinlich auf soeben 

igene Sperre gelaufen. An Untergangs- 

Dpfiy. "Schipka" 3 fdl. Minen gesohnit- 

IX. Heereffli. ge : 

1. Russische P: ont: 

Heeresgruppi Süd: Lage vor Odessa unverändert. Bei 

d Melitopol ui 

im weiteren 

Poltav/a. Dur 

Kessel ostwi. 

Heeresgrupp 

v;es^l. Balki heftige Kämpfe. 17.Armee 

Yordringen nach Osten bis 10 km östl. 

ohbruchsversuche des Feindes aus dem 

rts Kiew abgewehrt. 

Mitte: Heftiger Feindwiderstand gegen 

Süd- und südwestwärts vordrängende Panzerarmee 

Guderian. Vor 4. und 9.Armee keine besonderen 

Yeründerungin. 

Heeresgruppe Nord: Starke Ausbruchsversuche aus 

Einkreisung 

tere Teile ' 

um Leningrad werden aufgehalten. Wei- 

on Oesel besetzt. 

2. Finnische und norwegische Front; 

T; 

Jm 

XXX. 
Wermanfluss 

Ringen um d: 

alten Granz^ 

düng Abteil 

bisher nur 

ner engl. B 

;anzen unveränderte Lage. 

•AK hat russ.Brückenkopf westl. des 

s eingedrückt und damit das 2-wöchige 

e russ. Grenzbefestigungen hinter der 

erfolgreich abgeschlossen. Nach Mel- 

ng Fremde Heere Ost sind im Nordraum 

:ngl.Fliegerkräfte bestätigt, mit eige- 

)denorganisation im Gebiet Murmansk 

Statiim 

unli 
llijrjett 

20.9.41. 

Eingabe bt3 OcleS, ®inb, ffletkt, 

Sttgong, Stleudilung, Sltbllgftit 

bec Cuft, 9n<mb[d)tln ufro. 

Elfiene Lage 

nensperre v< 

Bul 

Burgaa duycl 

sung Gr.Süd 

auagelegte ■ 

stelle bulg 

ten. 

IX. Heeres-!!, ge : 

1. Russische F: 

Heeies^ru u< Süd: Lage vor Odessa unverändert. Bei 

.1 d ilelitopol ui 

im weiteren 

Poltawa. Du)' 

Kessel ostv;i 

HeerjagruH/p. 

Einlcreisting 

tere Teile - 

Jm 

XXX' 

Wermanfluss 

Ringen um d: 

alten Grnnz^ 

düng Abteil, 

bisher nur ■ 

ner engl. B 

33 o r f o m m n t f f e 

Erstes und zv/eites Sperrstück der Mi- 

r Burgas. 19.9. gelegt. 

Dpfr. "Rodina" 19.9. ostsüdöstl. von 

. Hinentreffer'gesunken, nach Auffas- 

ist Schiff wahrscheinlich auf soeben 

igene Speire gelaufen. An Untergangs- 

Dpfiy. "Schipka" 3 fdl. Minen geschnit- 

ont: 

v/estl. Balki heftige Kämpfe. 17.Armee 

Vordringen nach Osten bis 10 1cm östl. 

chbruchsversuche des Feindes aus dem 

rts Kiew abgewehrt. 

mitte: Heftiger Feindwiderstand gegen 

süd- und südwestwärts verdrängende Panzerarmee 

Guderian. Vor 4. und 9-Armee keine besonderen 

Veränderungen. 

Heeresgrupti Nord: Starke Ausbruchsversuche aus 

um Leningrad werden aufgehalten. Wei- 

on Oesel besetzt. 

2. Finnische und norwegische Front: 

;anzen unveränderte Lage., 

•AK hat russ.Brückenkopf westl. des 

!s eingedrückt und damit das 2-wöchige 

e russ. Grenzbefestigungen hinter der 

erfolgreich abgeschlossen. Nach Mel- 

ng Fremde Heere Ost sind im Nordraum 

ngl.Fliegerkräfte bestätigt, mit eige- 

jdenorganisation im Gebiet Murmansk 
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Saturn 
unb 

Wjrjeit 

Eingabe beä Or!c5, 3B(nb, ©ttttr, 
Sttgang, S0tItud)tung, ßid)tlgtelt 

btc Cuft, 31!onb|d)t(n u(ro. 
55orfommniffe 175 

20.9.41. Kandalaksc 

unwahrachell 

Ge 

der erreic 

mit Südflü 

Liza zurüc 

ia. Landung von Truppenverbänden ist 

nlich. 

Jirgskorps Herwegen geht unter Halten 

iten Linie an Front und Nordflügel, 

el hinhaltend kämpfend,hinter die 

3. Balkan: 

La ;e weiter verschärft. 

C/Skl. 

i/atfi 

<A 

I a 

I ba 

Saturn 
unb 

Ufjrjelt 

Angabe bt8 Ortcä, ®lnb, Stetten 
Sttgang, ©tleud)lung, fffifcitgtett 

btc Cuft, 9I)onbfd)tfn u|m. 
55orJommntffe 17& 

;o.9.4i, Kandalalcsc ia, Landung von Truppenverbänden ist 

unwahrs chelinli ch. 

irgelcorpa Herwegen geht unter Halten 

iten Linie an Front und Nordflügel, 

:el hinhaltend kämpfend,hinter die 

Gep: 

der erreic 

mit Südflü 

Liza zurüc 

3. Balkan; 

La ;e weiter verschärft. 

C/5kl. 

1/S«1 

6 

I a 

I ba 



- 

^ntum 
urtb 

U^rjcit 

Singabc bcö Orte^, 5B(nb, ©etter, 
ßeegang, 93eleud)tung, ©(d)tlgfeit 

ber Cuft, 9Ttonbfd)e(n ufro. 
^orfommniffe 

■LU i 
^otum 

urtb 
Ufjrjcit 

Slngobc bcg OrlcÖ, SCfnb, 3Dctlec, 
Seegang, Söeleucbtung, S(d)ligFelt 

ber Cuft, 9T?Dnbfd)e(n ufm. 
5}DrfommniHe 



- m- 

®atum 
unb 

nijräeit 

Slngabe beä Orte«, ®lnb, fetter, 
Seegang, Söeleud)lung, Sid)llgtcll 

bet 2ufl, 9Ilonb|cbeln u|tD. 
^ocfommniffe 176 

21.9.41 

Sonntag 

n d r e olitiacti'e Nachrichten 

USA: 

Na 

lagen Stuhl m 

um stark kath 

den Vatikan, z 

Sonderbotscha 

telt wurde, u 

einer katholi^ 

katholischen 

Regierung die 

Mißtrauen ver 

Schritte beim 

gendwie auszu 

UdSSR: 

h Bericht deutscher Botschaft beim Hei- 

icht Roosevelt besondere Anstrengungen, 

olische Isolationisten auf Umweg über 

i beeinflussen. Jn dieser Linie liegt 

?t, die durch Taylor an Papst übermit- 

id Rede Vizepräsidenten Wallace vor 

chen Universität. Auch auf V/irkung bei 

Italienern wird gerechnet, sodaß ital. 

Verhandlungen Taylors mit erheblichem 

folgt und angeblich sogar diplomatische 

Vatikan unternommen hat, um Taylor ir- 

ächalten. 

Malsky wandte sich in dringendem Aufruf 

an Engländer, um Hilfe für Sowjet-Rußland. Verstär- 

kung an Kampf vagen müsse unverzüglich gesandt werden. 

Serbien 

Au? 

scher kommendL 

ziehende GewaL 

Standsbewegung im Lande nimmt zu.Deut- 

erendeÄ General (XVIII.AK) hat voll- 

t übernommen. 

B u 1 a r i 

Na:h Presseäußerungen soll engl.Regierung 

Aufmerksamkeit türkischer Regierung auf Umstand ge- 

lenkt haben, laß sie Bulgarien als kriegführendes Land 

betrachte. Dißse Präge ist im Lichte der Konvention 

- 

Dafiim 
unb 

Uljtädt 

Slngabc beä Orte«, ®lnb, ®etter, 
Seegang, Beleuchtung, &d)llgtclt 

bet ßuft, 9Honb|cf)eln u|d>. 
53 o r E o m m n t f f e 176 

21.9.41 . 
Sonntag 

olitiach'e Haohrichten 

PSA: 

Ha 

ligen Stuhl m 

um stark kath 

den Vatikan, z 

Sonderbotsoha 

telt wurde, u 

einer katholip 

katholischen 

Regierung die 

mißtrauen ver 

Schritte beim 

gendwie auszu 

UdSSR : 

;h Bericht deutscher Botschaft beim Bel- 

icht Roosevelt besondere Anstrengungen, 

ilische Isolationisten auf Umweg über 

i beeinflussen. Jn dieser Linie liegt 

:t, die durch Taylpr an Papst übermit— 

id Rede Vizepräsidenten Wallace vor 

chen Universität. Auch auf Wirkung bei 

Italienern wird gerechnet, sodaß ital. 

Verhandlungen Taylors mit erheblichem 

folgt und angeblich sogar diplomatische 

Vatikan unternommen 'hat, um Taylor ir- 

ächalten. 

Aalsky wandte sich in dringendem Aufruf 

an Engländer, um Hilfe für Sowjet-Rußland. Verstärk 

kung an Kampf vagen müsse unverzüglich gesandt werden. 

Serbien 

Aufstandsbewegung im Lande nimmt zu.Deut- 

scher kommandierende* General (XVIII.AK) hat voll- 

zienende Gewalt übernommen. 

B u 1 a r i 

Ha:h Presseäußerungen soll engl.Regierung 

Aufmerksamkeit türkischer Regierung auf Umstand ge- 

lenkt haben, laß sie Bulgarien als kriegführendes Land 

betrachte. Dipse Präge ist im Lichte der Konvention 



nnc 
U^rjcit 

Eingabe bcö Octeg, ©(nb, fetter, 
ßeegang, 23eleurf)tung, <5ld)t(gfe(t 

ber 2u[t, 91?onbfd)e(n uj®. 
3$ o r f o m m n i ff e 

21,9.41. von Montreux t 

für das Passie 

B r a s i 1 1 

Kom i 

Verbot für Bef al: 

Diese Zonen ura 

mit Ausnahme d 

Spaniens^ von 

und Küsten des 

loanda, Ostküs 

Ozean östl. 34 

Bianca und die 

ission für Handelsschiffahrt erließ 

iren von Kriegszone' für brasil,Schiffe, 

assen Gewässer und Küsten Europas 

r Küstaiund Gewässer Portugals und 

figo bis zur port.Grenze, Gewässer 

Hittelmeers, Westküste Afrikas nördl, 

te Afrikas nördl. lourengo Marques, Jnd. 
1 Ost, Küsten Südamerikas südl. Bahia 

Gewänser und Küsten des Stillen Ozean. 

1. Feindlage: 

Nordatlanti 

"Belfiast-Kl 

etiegelaufen 

ker "Sitala 

BHT) 500 i 

gegriffen 

Admiral Gi 

Kap St.Vim 

trachtet von entscheidender Bedeutung, 

en der Dardanellen. 

Lage 21.9.1941. 

I. Krieg in den aißerheimischen Gewässer: 

Hach span.Meldung ist engl.Krz.. 

isae" mit Vizeadmiralflagge Gibraltar 

Hach Funkentzifferung sind engl.Tan- 

(6 218 BRT) und "Malancha“ (8 124 

nordnordöstl. Azoren von Flugzeug an- 

Sach Funkaufklärung U-Bootswarnung von 

traltar für Gebiet etwa 800 ms südwestl. 

c ent. 

Mittelatlantik: Hach Att.Meldungen ist 18.9. vor 

Kap Blanko Geleitzug aus 14 HS mit 4 Geleithein- 

heiten auf Südkurs gesichtet und sind 19.9,. USA- 

Tanker "Kaweah", 20.9. "Milwaukee" und "Warrington" 

in Pemambuco eingelaufen. 

int 

«Ijrjc» 

Slngabt btä Orte?, ®inb, ffleltec, 
öeegang, 33el(ud)lung, äldjllgtclt 

bec ßufl, 91tDnb[d)eln u[n). 
9? o r! o m m n t ff e 

21,9.41. von Montreux b 

für das Passie: 

Braaillb 

Kom|i: 

Verbot für 

Diese Zonen ura 

mit Ausnahme d 

Spaniens^ von 

und Küsten des 

Iioanda, Ostküs 

Ozean östl. 34 

Bianca und die 

ission für Handelsschiffabrt erließ 

hren von Kriegszone- für brasil,Schiffe, 

assen Gewässer und Küsten Europas 

r Küstaiund Gewässer Portugals und 

figo bis zur port.Grenze, Gewässer 

Mittelmeers, Westküste Afrikas nördl. 

te Afrikas nördl. lourengo Marques, Jnd. 

J Ost, Küsten Südamerikas südl. Bahia 

Gewaaser und Küsten des Stillen Ozean. 

1. Feindlage; 

trachtet von entscheidender Bedeutung, 

en der Dardanellen. 

Lage 21.9.1941. 

I. Krieg in den aißerheimischen Gewässer; 

Hordatlanti£; Hach span.Meldung ist engl.Krz.. 

"Bel£ast-Klisse" mit Vizeadmiralflagge Gibraltar 

ausgelaufen. Nach Funkentzifferung sind engl.Tan- 

ker "Sitala" (6 218 BRT) und "Malancha“ (8 124 

BRT) 500 sm nordnordöstl. Azoren von Flugzeug an- 

gegriffen. »lach Funkaufklärung U-Bootswarnung von 

Admiral Gibraltar für Gebiet etwa 800 ms südwestl. 

Kap St.Vincent. 

Mittelatlantik; Nach Att.Meldungen ist 18.9. vor 

Kap Blanko Geleitzug aus 14 HS mit 4 Geleithein- 

heiten auf Südkurs gesichtet und sind 19.9,. USA- 

Tanker "Kaveah", 20.9. "Milwaukee" und "Warrington" 

in Pemambuco eingelaufeii. 



unb 
U^rjelt 

SIngabc beä OrteS, 3Bfnb, ©etfer, 
6ccgang, 23deud)tung, @(tf)tlgfe(t 

bec Cuft, 9Honb(rf)e(n ufto. 
Sorfommntffe 177 

21.9.41 SUdatlantilci Hach Att.Meldung ist 19.-9. vor Santoe 

großer engl. Hs-Mcrz. gesichtet und hat Panama-Dpfr. 

'Stanvac" lesatzung torpedierten holl.Dpfrs. "Mar- 

ken"gelandet. 

Yermutliche Verteilung TJSA-StreJtkräfte am 

15.9.s 

a) Atlantikflotte einschließlich Support-Force: 

"Jdaho*!, "Mississippi", "New Mexico", "Texas", 

"New York", "Arkansas", "North Carolina", "Washing- 

ton", Schulschiff "Wyoming", "Wichita", "Vin- 

cennes", "Quincy", "Tuscaloosa", "Augusta", 

"Memphi 3" ; "Milvidukee" , "Cincinnati", "Omaha", 

"Brookl/n", "Philadelphia", "Nashville", "Savan- 

hah", "Yasp", "Yorktown", "Ranger", Hilfsflug- 

zeugträger "long Island", etwa SO Zerst., etwa 

30 U-Boote, 8 Flugzeugmutterschiffe, 5 luftge- 

schwader mit insgesi 15 Staffeln. 

Pazifik flotte: 

"Arizona F.", "Nevada", "Pennsylvania", "Tennes- 

see F.", "Oklahoma", "California", "West Virgi- 

nia", "lolorado", "Maryland", "Salt lake City", 

"Pensacola", "Korthampton", "Chester", "Trenton", 

"Concori", "Minneapolis", "Astoria", "New Orleans", 

"Jndianipolis", "Phönis", "Boise",- "Honolulu", 

"Helena", "St.Louis", "Chica.go", "San Francisco", 

"LouisvLlle","Portland", "Lexington", "Enterprise", 

"Saratoja", etwa 68 Zerst., etwa 33 U-Boote, 

10 Flugzeugmutterschiffe. 

c) Von Pasifikflotte an Westküste: 

2 Schlachtschiffe, 1 schwerer, 5 leichte Erz., 

7 FlugzougnrfiLtterschiffe, etwa 16 Zerst., 5 U- 

Boote, lie übrigen Einheiten in Hawai. 

d) Jm Fernen Osten: 

Je 1 sciwerer, 1 leichter Krz., etwa 14 Zerst, 

17 U-Boote. 

e) Jn Panaia: 

Einige Sers't., U-Boote. 

Stafitm 
unb 

U^täcU 

SIngabc t>c8 Orteg, ?Bfnb, ©etter, 
Seegang, 23eleud)tung, ©id)t(gfe(t 

ber Cuft, ©Dnbfrfjefn ufro. 
53orfommntffe 177 

21.9.41 Südatlantilc: Nach Att.Meldung ist 19.'9. vor Santos 

großer engl. Hs-Mcrz. gesichtet und hat Panama-Dpfr. 

'Stanvac" lesatzung torpedierten holl.Dpfrs. "MSLT- 

Icen” gelandet. 

Tejrmutliche Verteilung USA-Strettkräfte am 

15.9.: 

a) Atlanti 

"Jdaho'l 

"New Yo 

ton", 

cennes" 

"Memphi 

kflotte einschließlich Support-Force: 

"Mississippi", "New Mexico", "Texas", 

rlc", "Arkansas", "North Carolina", "Washing- 

chülschiff "Wyoming", "Wichita", "Vin- 

, "Qutucy", "Tuscaloosa", "Augusta", 

s"; "Milviaukee", "Cincinnati", "Omaha", 

"Brooklyn", "Philadelphia“, "Nashville", "Savan- 

hah", "Yaäp", "Yorktown", "Ranger", Hilfsflug- 

zeugträger "Long Jsland“, et7/a 80 Zerst., etv/a 

30 U-Boote, 8 Flugzeugmutterschiffe, 5 luftge- 

schwadec mit insgesi 15 Staffeln. 

I5) Pazifik flotte: 

"Arizona F.", "Nevada", "Pennsylvania", "Tennes- 

see .F.", "Oklahoma", "California", "West Virgi- 

nia", "lolorado", "Maryland", "Salt Bake City", 

"Pensaoola", "ITorthampton", "Chester", "Trenton", 

"Concor 1", "Minneapolis", "Astoria", "New Orleans", 

"Indianapolis", "Phönis", "Boise",- "Honolulu", 

"Helena", "St.Louis", "Chicago", "San Francisco", 

"LouisvLlle","Portland", "lexington", "Enterprise", 

"Saratoga", etwa 68 Zerst., etwa 33 U-Boote, 

10 Flugzeugmutterschiffe. 

c) Von Pasifikflotte an Westküste: 

2 Schlaohtschiffe, 1 schwerer, 5 leichte Krz., 

7 Flugzaugiaptterschiffe, etwa 16 Zerst., 5 U- 

Boote, lie übrigen Einheiten in Hawai. 

d) Jm Fern an Osten: 

Je 1 sciwerer, 1 leichter Erz., etwa 14 Zerst., 

17 U-Bojte. 

e) Jn Pana na: 

Einige Sers't., U-Boote. 



uhb 
Eingabe beä Octe^, 5Blnb, 5Detter, 
6eegang, Beleuchtung, 6(cf)t(gfe(t 

bec Cuft, ÜHonbfdjetn ufro. 
55orfommntffe 

21.9.41. .2. Eigene ^age 

Von 

nicht vor 

Uber vermut 

vom 15.9. 

wegungen dub 

eigenen Hilfskrz. liegen Nachrichten 

Unterrichtung aller außerheimischen 

.iche Vertei'limg der USA-Streitlcräfte 

rch PI 2001, über sonstige Peindbe- 

ch PT 2548. 

Q i: 

II. Lage W e s t r a u m 

1. Feindlage: 

Keihe Meldungen. 

2. Eigene Lage 

Kanalküste: 

21.9. wegen 

Abwehr ohne 

1510. Am Ta 

vor Sraveliji' 

Schäden in 

20.9. siehe 

Lufteinsatz 

Einsatz 4.S-Flottille in der Nacht zum 

unsichtiger Wetterlage und starker fdl. 

Erfolg. JCurzgefechtsbericht siehe PS 

;e Tiefanflug fdl.Flugzeuge auf Mn5618" 

es ohne Beschädigungen. Bericht über 

irsenal Cherbourg bei Luftangriff am 

PS 1110. 

PI.FÜ.Atl.: Sei Nachtkampfeinsatz zum 

Al 

21 .9. gegen 

(4 000 BRT) 

gemeldet; 

leitzug nie: 

eritzifferun 

Versenkung 

PW 200 anzu 

Geleitzug an Ostküste wird 1 Dpfr. 

versenkt, 1 gleichgroßer beschädigt 

Tage bewaffnete Aufklärung in BE. Ge- 

lt erfaßt. Nach Beobachtung und Funk- 

engl. U-Tanker "Sitala" versenkt, 

Bankers "Malancha" durch'vermißte 

lehmen, s.Feindlage Nordatlantik. 

_L£_ 

■SflHüln 

«Ijräcil 

Slngabe beä Oct(S, ®lnb, 
(Seegong, S3eleuif)lung, etd)l(g[elt 

bet Cuft, 9T}onb|d)ein ufro. 
55orfommntffe 

21.9.41. .2. Eigene ^.•'e 

Von 

nicht vor 

über vermut 

vom 15.9. 
wegungen dut 

eigenen Hilfokrz. liegen Nachrichten 

' tnterricht'rr.g aller außerheimischen 

.iche Verteilung der USA-Streitkräfte 

rch E® 2001, über sonstige Peindbe- 

ch PT 2348. 

d' i: 

II. läge ff e s t r a u m 

1. Feindlage; 

Kei ie Meldungen. 

2. Exgene läge 

Kanalküste: 

21.9. wegen 

Abwehr ohne 

1510. Am Ta 

vor Graveli)i' 

Schäden in 

20.9. siehe 

lüfteinsatz 

Einsatz 4.S-Flottille in der Nacht zum 

unsichtiger Wetterlage und starker Xdl. 

Erfolg. JCurzgefechtsbericht siehe PS 

;e Tiefanflug fdl.Flugzeuge auf Mn3618" 

es ohne Beschädig’mgen. Bericht über 

trscnal Cherbourg bei luftxngrlff am 

FS 1110. 

Fl.FÜ.Atl.; Sei Nachtkanpfeinsatz zum 

Aa 

21.9. gegen 

(4 ooo BRT) 

gemeldet 

leitzug nie 

eritzifferun 

Versenkung 

Fff 200 anzu 

Geleitzug in Ostküste wird 1 Dpfr. 

versenkt, 1 gleichgroßer beschädigt 

Tage bewaffnete Aufklärung in BE. Ge- 

lt erfaßt. Nach Beobachtung und Funk- 

engl. U-Tanker "Sitala" versenkt, 

Bankers "kalancha" durch'vermißte 

lehmen, s.Feindlage Nordatlantik. 



unb 
U()tjeit 

Angabe beä Ortes, ®(nb, ®ttt(c, 
Seegang, ©eleud)tung, Sld)llgteft 

bec Cuft, 9Itonb|rf)eln u|tn. 
o r f o m m n i ff e 178 

1*1.9.41. III. H o r d s e e Nprdmeer, Horyvegen: 

1. Hordsee: 

Feindlage; 

aufklärung 

Eigene Lag 

Zwischen 1630 und 1930 Uhr nach Funk- 

4 Seenotfallmeldilngen von Dover. 

: Jn der Hacht zum 21.9. 75 laufende 

FeindeinflUge mit 120-- 130 Maschinen über Nord-- 

see. Holla id, Dänemark nach Osten. Kein Nacht- 

jagdeinsat 3 v;egen Bodennebel. BAW in Nordseebe- 

reich ohne Schäden. Am Tage fdl.Aufklärungstätig- 

keit über friedischen Jnseln und Emden. BAW auf 

Vp-Boot we>tl. Eiderstedt ohne Ergebnis. Seelage 

ohne besonlere Vorkommnisse. 

2. Norwegen: 

Feindlage: 

Eigene Dag 

IV. S k a g e r r 

1. Skagerrak: 

Keine- neuen Meldungen. 

i|_ 19.9. erfolgloser S-Bpotsangriff auf 

Geleit Daz.-Schiff "A.v.Huijiboldt". R "158" durch 

Kollision nit Vp-Boot "Togo" beschädigt, auf Strand 

gesetzt. 2 3.9. f’dl. Luftangriffe und BAW auf Nur- 

mansätti uid Jnse^Kinn ohne Schäden. Transporte 

und Geleits planmäßig. 

LuCteinsntz Lfl.5: Bewaffnete Aufklärung 

über nordl.Nordsee, Nordmeer und Barentsee, in 

Eina Guba pin H-Schiff (8oo BRT) versenkt gemeldet. 

a k, ,0 s t s e e-Eingänge, Ostsee 

Vp-Streifen und Luftaufklärung ohne beson- 

dere Vorko iimnisse. 

--^7- 

®atum 
unb 

IKjcjett 

Angabe bei Orteä, SBInb, Sücttrr, 
Sttgang, ©eltutfjlung, oldjllgtdt 

bec ßuft, SHonblcbtln u|ro. 
^DorJommninc 178 

III. Nordsee Nprdmeer, Norwegen: 

1. Nordsee: 

gerndlage: 

aufklärung 

Eirene La, 

Zwischen 1630 und 1930 Uhr nach Punlc- 

4 Seenotfallmeldungen von’Dover. 

i_ Jn der Nacht zum 21 .9. 75 laufende 

Peindeinfllige mit 120‘- 130 Maschinen über Nord-- 

soe. Holla id, Dänemark nach Osten. Kein Nacht- 

jagdeinsat 5 v;egen-Bodennebel. BAW in Nordseebe- 

reich ohne Schäden. Am Tage fdl.Aufklärungstätig- 

keit über Crieäischen Jnseln und Emden. BAW auf 

Yp-Boot westl. Eiderstedt ohne Ergebnis. Seelage 

ohne besonlere Vorkommnisse. 

2. Norweront 

Feindlage: 

Eigene Dag 

2 D 

Geleit laz 

Kollision 

gesetzt, 

mansätti u- 

und Geleit 

Luf 

über nördl 

Eina Guba 

IV. S k a g e r r 

1. Skagerrak: 

Keine- neuen Meldungen. 

U_ 19.9. erfolgloser S-Bpotsangrlff auf 

.-Schiff "A.v.Humboldt". R »158" durch 

ait Vp-Boot "Togo" beschädigt, auf Strand 

.9. f’dl. Luftangriffe und BAW auf Nur- 

id Jnse^Kinn ohne Schäden. Transporte 

3 planmäßig. 

teinsatz Lfl.5: Bewaffnete Aufklärung 

.Nordsee, Nordmeer und Barentsee, in 

in H-Schiff (8oo BRT) versenkt gemeldet. 

a k, ,0 s t s e e-Eingünge, Ostsee 

Vp-Streifen und Luftaufklärung ohne beson- 

dere Vorkcumnisae. 



'AIL 

^n>- 

U^räcit 

21.9.41. 

Slngabt beä Otteb, 9Binb, ©eilet, 
Seegang, SöeleUdjIung, Sld)llgtelt 

bet 2u(l, SRonbfdieln u|tD. 

2. Ostaeelnpän, ;e , westl.Ostsee : 

Jn 1er Nacht zum 21.9. fdl. Lufttätigkeit, 

Durchflüge. Vorübergehende Fahrwaäöereperrungen. 

BAW bei Eie keine Schäden, gemeldet. 

Nac 

gierung gru 

Auslaufen n 

Mit Auslauf 

Mitteilung 

3. Ostl'.Qstsee 

Mitteilung A.A. hat schwedische Re- 

ndsätzlich endgültig'.Eingreifen gegen 

irw.Schiffe aus Göteborg abgelehnt, 

m ist daher zu rechnen. Entsprechende 

ron Ski. an Gruppe Nord siehe PS 1551. 

Feindlage; 

(bei Hochla 

tung 2 Zers t 

mittags gre 

Yolution“, 

ein. Linien^ 

Ebonstadt e 

in See, 

Nac: 

schwed.Eüst 

ren 6Ö russ 

nommen und 

Sorfommniffe 

lach Luftaufklärung 2 U-Boote Qu.3298 

id) 2 weitere Qu. 3374. Nach Landbeobach- 

und mehrere S-Boote vor Seskaer. Naoh- 

ifen aus Eronstadt-Bucht “Oktober-Re- 

Zerst., 2 Eanonenboote in Erdkampf 

chiff läuft nach Treffer in Vormast 

Ln. Nach Funkaufklärung "Eirow", 4 Zerst. 

i schwed.Rundfunk haben Einheiten der 

änflotte außerhalb der Stockholmer Schä- 

Seeleute in kleineren Booten aufge- 

nterniert. 

Eigene Lage: Nordlücke Jumindasperre durch ''Eaiser" 

ieowulf; Landlage; Arensburg nach zähem 

and genommen. Halbinsel Sv/orbe noch 

verstärkt. 

Peindwiderslta 

von stärker s 

weichen übe: 

Fährbetrieb 

Jn Arensbur 

vorgefundenl. 

Plottenuntemehmung zur Verhinderung Russenausbruchs: 

;n Peindkräften besetzt, mit deren Ent- 

: See gerechnet werden muß. Seelage: 

Werder - Moon südl. Arensbusg planmäßig. 

; keine Eriegsfahrzeuge und keine Wracks 

Aufmarschbefehle des B.d.E. für Nordgruppe und Süd- 

gruppe sieh 3 PS 2137 und 1845« Beide Gruppen sammeln 

in Sw'münde und marschieren von da in vorgesehene 

Stellungen [Ln Aalandschären bzw. nach Libau. Dort 

'ML 

Ufjrjdt 

Slngabe t)(ä OrttS, ©Inb, ffleller, 
St.gang, ©eltiltfilung, Sldjllgftll 

btc Sufi, 3Honbfd)tln ufm. 
Sorfommntffe 

21.9.41. 2. OstaeeinFin:;e, westl.OBtaee; 

Jn ler Naoht zum 21.9. fdl. luf-ttä-tigkait, 

Durchflüge. Yorühergehende PahrwaäSerBperrungen. 

BAW hei Eie keine Schäden gemeldet. 

Hae 

gierung gru 

Aualaufen n 

Mit Aualauf 

Mitteilung ' 

3. öatl'.Oataee 

Mitteilung A.A. hat achwediache Re- 

udaätzlich endgültigeEingreifen gegen 

jrv/.Schiffe aua Göteborg abgelehnt. 

;n iat daher zu rechnen. Entsprechende 

ron Ski. an Gruppe Hord siehe PS 1551. 

Pexndlage: 

(bei Hochla 

tung 2 Zers i; 

mittags gre 

volution“, 

ein. Linien^ 

Kronstadt e 

in See, 

Raa 

schwed.EUst 

ren 6Ö russ 

nommen und 

lach Luftaufklärung 2 U-Boote Qu.3298 

id) 2 weitere Qu. 3374. Hach Landbeobach- 

und mehrere S-Boote vor Seakaer. Hach- 

Lfen aus Eronatadt-Bucht “Oktober-Re- 

Zerat», 2 Eanonenboote in Erdkampf 

chiff läuft' nach Treffer in Vormast 

Ln. Nach Funkaufklärung "Eirow", 4 Zerat. 

i schwed.Rundfunk haben Einheiten der 

inflot’te außerhalb der Stockholmer Schä- 

. Seeleute in kleineren Booten aufge- 

Lnterniert. 

Eigene L?.^c: Nordlücke Jumindasperre durch "Kaiser" 

leowulf: 1 ndlage; Arenaburg nach zähem 

and genommen. Halbinsel Sv/orbe noch 

verstärkt. 

Peindwideralta 

von Stärker: 

weichen übe: 

Fährbetrieb 

Jn Arensbur 

vorgefundenl. 

Plottenuntemehmung zur Verhinderung Ruaaenauabrucha; 

:n Peindkräften besetzt, mit deren Ent- 

: See gerechnet werden muß. Seelage; 

Werder - Moon südl. Arenaburg planmäßig. 

5 keine Eriegsfahrzeuge und keine Wracks 

Aufmarschbefehle des B.d.E. für Nordgru^pe und Stid- 

gruppe sieh: PS 2137 und 1845. Beide Gruppen sammeln 

in Sw'münde und marschieren von da in vorgesehene 

Stellungen Ln Aalandschären bzw. nach Libau. Dort 



Saturn 
unb 

Uf)Yfteii 

Eingabe be8 OvM, SBInb, ffictter, 
(Seegang, iöeleud)tung, <Sid)tlgfeit 

bec Cuft, Slionbfdjeln uf©. 
2?ocfommniffe 170 

21.9.41. 

Elil 

2-stündige 

von 500 

erbittet v 

im Raum 

Bereits.eliaft. Gr.Nord fordert Zuweisung 

und 1 ooo Sprengbojen D (PS 1429) und 

m Ifl./I kurzfristig einige Jagdflugzeuge 

land (Aalandsinseln) als Jagdschutz für 

Plottenver^and (Siehe PS'1235, 1255). 

Ie a: 

SkL. unterrichtet Gen.Stab d.H. betr, Über- 

führung der Verstärkung für Pinnen auf Weg Raväl» 

Helsinki. <Iit Preiv/erden Transportweges ist 29.9» 

zu rechnen). (Siehe PS I44.I). 

VI.ü - p o 0 t s kriegführung 

1. Feindlage: 

Na ah Funkaufklärung 2 U-Bootssichtungen 

von Plugzeigen 200 sm Y/estl. Brest. 

2. Eigene Lag 

Am] 21.9. morgens ergibt sich hinsichtlich 

der Pühlunj an Geleitzügen im Atlantik durch unsere 

U-Boöte folgende Lage: 

a) U "74" (Kptlt.Eentrat) hatte seit 18.9. Fühlung 

an'einea Geleitzug südl. der Dänemarkstraße, 

und aus diesem 4 Dpfr. mit insges.26 000 t ver- 

senkt (vergl.EDB 20.9»). Boot hatte keine Kurz- 

vfellenv arbindung, daher konnten anscheinend nur 

2 weitere Boote auf diesen Geleitzug operieren, 

ü "552" (Kptlt.Topp) meldet am 21.9. 1024 Ohr , 

daß es‘anscheinend ebenfalls aus diesem Geleit- 

zug 2 Tanker, 1 Frachter mit zusammen 22 000 t 

und ein an weiteren Dpfr. wahrscheinlich versenkt 

hat. Boat hat nach 30-stündiger Suche die wei- 

tere Verfolgung abgebrochen. Schlechtes T/etter, 

Süd 7» liesig. 

Saturn 
unb 

Uljrjeit 

Angabe bei Ortfä, fflinb, {Bettet, 
Seegang, ©eleudjlung, Sicbtfgtelt 

bet £uft, 3nonbfd)eln u|ro. 
Sorfommniffe 179 

21.9.41. 

E1I3 

2-stiindige 

von 500 

erbittet v 

im Raum Le 

Bereits.eliaft. Gr .Nord fordert Zuweisung 

und 1 ooo Sprengbojen D (PS 1429) und 

3n Lfl.1 kurzfristig einige Jagdflugzeuge 

iland (Aalandainseln) als Jagdschutz für 

Plottenvercand (Siebe PS'.1235» 1255). 

SkL. unterrichtet Gen.Stab d.H. betr, Über- 

führung der’ Verstärkung für Pinnen auf Weg Reval» 

Helsinki, lit Preiv/erden fransportweges ist 29.9» 

zu recnnenl. (Siehe PS 1441). 

VI’.D - p o o t s kriegftihrung 

1. Peindlage: 

Na:h p-uikaufklirong 2 U-Bootssichtungen 

von Plugzeigen 200 sm Y/estl. Brest. 

2. Eigene Lag 

fol 

■Am 
der Pühlun 

U-Boöte 

i a) U "74" 

an'eine 

und aus 

senkt 

vfellenv 

2 weite 

U "552" 

daß es’ 

zug 2 T 

und ein 

hat. Bo 

tere V' 

Süd 7, 

21.9. morgens ergibt sich hinsichtlich 

; an Geleitzügen im Atlantik durch unsere 

gende Lage: 

(Kptlt.Eentrat) hatte seit 18.9. Fühlung 

i Geleitzug südl. der Dänemarkstraße, 

diesem 4 Dpfr. mit insges.26 000 t ver- 

(vergl.EEB 20.9,). Boot hatte keine Kurz- 

srbindüng, daher konnten anscheinend nur 

re Boote auf diesen Geleitzug operieren. 

(Kptlt.fopp) meldet am 21.9. 1024 Dhr , 
anscheinend ebenfalls aus diesem Geleit- 

nker, 1 Frachter mit zusammen 22 000 t 

n- weiteren Dpfr. wahrscheinlich versenkt 

jt hat nach 30-stündiger Suche die wei- 

erfolgung abgebrochen. Schlechtes Tfetter, 

iiesig. 



ka» 
nfjrjcit 

21.9.41. 

039) 

ängabe bcö Octtä, SBInb, SBellrr, 
ßetgang, SBeltud)tung, Sid)llgttlt 

ber Cuft, 91!onb(d)e(n u|ro. 
Sorfommniffc 

b) U "124B ’Kptlt.Schulz) hatte um 0920 Ohr am 2o.-9. 

Fühlung in einem aüdgehenden Geleitzug etwa 

400 sm oidwestl. der Poreupine-Bank gewonnen, 

und aus liesem 2 Tanker versenkt, geschätzte 

Größe ni ;ht angegeben. Um 3400 Ohr (20.9.) hat- 

te das B )ot die Fühlung verloren. U "201"(0blliz.S. 

Schnee) neidete am 21.9. um 2155 Uhr‘4 Fahrzeuge 

in etwa Gleichem Seegebiet mit südl. Kurs, die 

voraussi :htlich zu diesem Geleitzug gehörten, 

hat 3 danon mit 14 ooo t insgesamt versenkt. 

Ein Bewa ;her ist entkommen. U t,124n hatte an 

dieser W mtgruppe ebenfalls Fühlut^ doch war 

U "201" ichneller zum Schuß gekommen. Das Boot 

hält den Geleitzug für aufgerieben, da er zu- 

nächst ans 8 Dpfr. und 3 Bewachern bestand. 

c) U "IO?" natte am 21.9. um 0800 Ohr Fühlung an 

einem Ku:s 350° steuernden Geleitzug, etwa 350 sm 

nördl. dir Cap Verden, Fahrt etwa 7 sm, 8 Dpfr., 

4 Zerst. und wird wegen heller Hacht ständig 

abgedrän;t. Jn Nähe befindliche Boote sollen 

auf dies in Geleitzug operieren. U "68" erhält 

darauf ui 2157 Uhr ebenfalls Fühlung Sn diesem 

Geleitzu Fäind steuerte nordwestl.Kurs und 

läuft gelinge Fahrt. U"107" meldete 4 Fehlschüsse, 

weitere Meldungen liegen bisher nicht vor. 

Jm übrig in liegen folgende Meldungen der Boote 

vor: 0 "98" meldet die Größe der aus dem Geleit am 

16.9. verse ikten Dampfer mit 12 ooo BRT. Die Größe 

des von 0 "11" im Südraum versenkten Dampfers 

"Senegal-Pr-nee“ beträgt etwa 8 ooo BRT. Boot hat 

Rückmarsch mgetreten. 

Erg inzungsbericht in KTB Handakte "Sonder- 

bearbeitung I u fürKTB". 

Aus den vorstehenden Meldungen ergibt sich 

für die letzten Tage ein Gesamterfolg von 

78 )oo Wenn man die Größe der von 

0 "124" versenkten 2 Tanker mit je 7ooo BRT 

•Tfiitittn 

lin> 
Hfirjcit 

21.9.41. 

(139) 

Angabe btä Ocltä, SBInb, Wellie, 
Seegang, SSeleuditung, Sfd)llgtelt 

ber Duft, 9Honbfd)eln u|m. 
53 o r f o m m n f {f e 

b) U "124" ’Kptlt.Schulz) hatte um 0920 Uhr am 2o.-9. 

Fühlung in einem aüdgehenden Geleitzug etwa 

400 sm G idweatl. der Porcupine-Banlc gewonnen, 

und aus liesem 2 Tanker versenkt, geschätzte 

Größe ni :ht angegeben. Um 8400 Uhr (20.9.) hat- 

te das B)ot die Fühlung verloren. U "201"(0bltz.S. 

Schnee) neidete am 21.9. um 2155 Uhr'4 Fahrzeuge 

in etwa ;leichem Seegebiet mit südl. Kurs, die 

voraussi ihtlich zu diesem Geleitzug gehörten, 

hat 3 daron mit 14 ooo t insgesamt versenkt. 

Ein Bewa ;her ist entkommen. U "124" hatte an 

dieser W inlgruppe ebenfalls Fühlum doch war 

U "201" schneller zum Schuß gekommen. Das Boot 

hält den Geleitzug für aufgerieben, da er zu- 

nächst aus 8 Dpfr. und 3 Bev/achem bestand. 

c) U "107" natte am 21.9. um 0800 Uhr Fühlung an 

einem Kurs 350° steuernden Geleitzug, etwa 350 sm 

nördl. d ;r Cap Verden, Fahrt etwa 7 sm, 8 Dpfr., 

4 Zerst. und wird wegen heller Hacht ständig 

abgedran;t. Jn Nähe befindliche Boote sollen 

auf dies in Geleitzug operieren. U "68" erhält 

darauf ui 2157 Uhr ebenfalls Fühlung an diesem 

Geleitzu Fdind steuerte nordwestl.Kurs und 

läuft gelinge Fahrt. U"107" meldete 4 Fehlschüsse, 

weitere leldungen liegen bisher nicht vor. 

Jm übrigen liegen folgende Meldungen der Boote 

vor: U "98" meldet die Größe der aus dem Geleit am 

16.9. versö .kten Dampfer mit 12 ooo BRT. Die Größe 

des von U "11" im Südraum versenkten Dampfers 

"Senegal-Pr-nee“ beträgt etwa 8 ooo BRT. Boot hat 

Rückmarsch ingetreten. 

Erg inzungsbericht in KTB Handakte "Sonder- 

bearbeitung I u fürEEB". 

Aus den vorstehenden fleldungen ergibt sich 

für die letzten Tage ein Gesamterfolg von 

78 )oo BRT,. wenn man die Größe der von 

U nll24" versenkten 2 Tanker mit je 7ooo BRT 



.'..irt- 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

Slngabc bcö Orteö, ©(nb, SBettcc, 
€cegang, 93eleud)tung, S(cf)t(gfc(t 

bec Ouft, 9nonbfd)c(n ufto. 
^Borfommniffe 180 

21.9.41 n: ilmiiit, aus den Geleitzügen im Nördatlan- 

ti Unter Hinzurechnung des "Senegal-Prin- 

ergeben sich 86 ooo BET. 

VII.£ u f t k r egführung : 

1. Raum um En ;land: 

Au 3er Hachtkampfeinsatz gegen Seeziele 

(siehe Lag i Westraum) Einsatz gegen Southampton 

und zur Na ;htfernjagd. Peindeinflüge in das Reichs- 

gebiet mit 422 Flugzeugen, Eindringtiefe Kopen- 

hagen, Stebtin, Berlin, Wuppertal, Karlsruhe ohne 

besonderen Schwerpunkt. 

Am Tage fdl.Einflüge in besetztes Gebiet . 

30 Angreifer abgeschosäen, ein eigener Verlust. 

Aufklärung Scapal Bildauswertung folgt. 

2. Uittelmeer raumi 

Ke 

3. Ostfront: 

pe 

Lne besonderen Meldungen. 

■vaffnete Aufklärung im Schwarzen Meer 

meldet Kam Verfolg gegen Seeziele an Landzunge von 

Tendrowskaja; ein Zerst., 1 kl. Kr-Schiff, 2 Frach- 

ter versenct, 2 Frachter beschädigt. Von Kampfein- 

satz in Kronstadtbücht meldet Lfl.1 folgende Er- 

folge : 1 Schlachtschiff, ansch."Oktober Revolution". 

2 Treffer nittschiffs, Vorschiff völlig aufge- 

rissen, eia schwerer Krz, anscheinend "Kirow" 

2 Volltreffer, Schiff brannte. Ein weiterer schwerer 

Krz. 4 Volltreffer. 3 Zerst. je 1 Volltreffer. Ein 

Minenkrz., anscheinend "Marti11 Treffer auf Heck, 

bei letzte 1 4 Einheiten Brandentwicklung. Ein 

Kanonenboot durch Volltreffer explodiert und sofort 

/ gesunken. 1 Frachter nach Volltreffer- gesunken. 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

SJngabe bf^ ÖrtcS, ©(nb, SBftter, 
0efgang, 93cleud)tung, (2(d)t(gfcit 

ber 2uft, 9T]Dnbfrf)ein uftö. 
SJortommnlffe 180 

21.9.41 mimmt, aus den Geleitzügen im Nördatlan- 

tijc. Unter Hinzurechnung des "Senegal-Prin- 

ergehen sich. 86 ooo BET. 

VII.J u f t k r egführung : 

1. Raum um En, lands 

Au 3er Hachtkampfeinsatz gegen Seeziele 

•(siehe'Lag; Westraum) Einsatz gegen Southampton 

und zur Na ihtfernjagd. Peindeinflüge in das Reichs- 

gebiet mit 422 Flugzeugen, Eindringtiefe Kopen- 

hagen, Stebtin, Berlin, Wuppertal, Karlsruhe ohne 

besonderen Schwerpunkt. 

Am Tage fdl.Einflüge in besetztes Gebiet . 

30 Angreifer abgeschosäen, ein eigener Verlust. 

Aufklärung Scapa: Bildauswertung folgt. 

2. Mittelmeer raum; 

Ke|i.ne besonderen Meldungen. 

3. Ostfront: 

pe.vaffnete Aufklärung im Schwarzen Meer 

meldet Kam iferfolg gegen Seeziele an Landzunge von 

Tendrowsk.Jja; ein Zerst., 1 kl. Kr-Schiff, 2 Frach- 

ter versenct, 2 Frachter beschädigt. Von Kampfein- 

satz in Kr rnstadtbücht meldet Lfl.1 folgende Er- 

folge : 1 Schlachtschiff, ansch."Oktober Revolution“, 

2 Treffer nittschiffs, Vorschiff völlig aufge- 

rissen, eia schwerer Krz, anscheinend "Kirow" 

2 Volltreffer, Schiff brannte. Ein weiterer schwerer 

Krz. 4 Volltreffer. 3 Zerst. je 1 Volltreffer. Ein 

Minenkrz., anscheinend"Marti" Treffer auf Heck, 

bei letztei 4 Einheiten Brandentwicklung. Ein 

Kanonenboot durch Volltreffer explodiert und sofort 

gesunken. 1 Frachter nach Volltreffer- gesunken. 



_i£L_ 

m 
Itljrjcli 

Angabe bfö Oett^ ®lnb, ®ellet, 
Seegang, SQelend)(ung, Sld)llgtell 

ber Euft, Slionbldieln u(m. Sorfommnlffe 

21.9.41 

;n: 

Hafen und S 

tung angeg: 

Bei 

ne gegen 55 

tadt Kronstadt ohne Wirkungsheobach- 

iffen. 

Unterstützung Heeresoperationen 4 eige- 

fdl. Verluste. 

VIII.M i t t e 1 e e r k r i e-g f ü h r u n g : 

1. Feindlage: 

ffestl. Hitlelmeer: Belegung Cibraltar siehe FS 

1442. 

Mittl. und 

(140) 

20.9. in LH 

2 U-Boote, 

klärung X.II.Korps vor So.llum 1 leichter Krz., 

3 Zerst. Kirs West. 

2. Lage Jtalien 

it“1 

Hac 

Gibraltar 

durch Expit 

gesunken. 

die schwiim 

wurden. 

19 

bei Zara 

3. Hordafrika 

Jt 

östl.Uittelmeeri Hach Luftaufklärung 

Ita 2 Tanker, 5 gr., 3 kleine Dpfr., 

5 vermutl. U-Boote, 1 Zerst. Hach Auf- 

h span.Meldung vom 20.9. im Hafen von 

"British Freedom" und Dpfr. "Durham" 

sion beschädigt, ein Tanker (6oo BET) 

3}s soll sich um Sprengladungen handeln, 

end von Jtalienem an Schiffen angebracht 

(i.d 

9. Fdl. U-Bootsangriff auf L. 

ria). 

"Lacio" 

ransporte; 

l.T-Boot "Circe" als Geleit für Dpfr. 

Bcrggero" hei Tripolis durch BAW beschädigt. D."Sparta" 

in Tripoli bei fdl. Luftangriff beschä'digt. 

m 
U^rjeli 

SJngabc bti Orte?, Sßlnb, 5Delter, 
Seegang, ^öeleutblung, efd)t(gfeU 

bec ßuft, Snonbfcbein ufto. 53 o r f o m m n f-f f e 

21.9.41 

;r i.: 

Hafen und S 

tung angeg: 

Bei 

ne gegen 55 

itadt Kronstadt ohne Wirkungsheobaeh- 

ffen. 

Unterstützung Heeresoperationen 4 eige- 

fdl. Verluste. 

VIII.M i t t e 1 m e e r k r i e-g f ü h r u n g i 

1. Fe.ndlaee: 

Westl. Hxt1elmeer: Belegung Gibraltar siehe PS 

1442. 

Uittl. und 

20.9. in M 

2 U-Boote, 

klärung X.II.Korps vor Sollum 1 leichter Krz., 

3 Zerst. Kirs West. 

2. Lage Jtelltn 

(140) 
3 3 

Hac 

Gibraltar 

durch Expit 

gesunken, 

die schwiiai 

wurden. 

19 

bei Zara (i 

3. Hordafrika- 

Jt 

a" 

in Tripoli 

"BS^ero" 

östl .Kittelmeen Hach Luftaufklärung 

Ite. 2 Tanker, 5 gr., 3 kleine Dpfr., 

vermutl. U-Boote, 1 Zerst. Hach Auf- 

h span.LIeldung vom 20.9. im. Hafen von 

"British Preedom" und Dpfr. "Durham" 

sion beschädigt, ein Tanker (6oo BRT) 

soll sich um Sprengladungen handeln, 

end von «Italienern an Schiffen angebracht 

9. Pdl. 

dria)» 

U-Bootsangriff auf D. "Lacio" 

ransporte; 

l.T-Boot "Circe" als Geleit für Dpfr. 

hei Tripolis durch BAW beschädigt; D."Sparta" 

bei fdl. Luftangriff beschä'digt. 



-LSI 
®Rtum 

unb 

Ufitjelt 

Angabe beä Orleä, SBInb, ®etlec, 
Seegang, iöeleud)lung, Sldjilgtcll 

bec Cuft, JÜDiiblcbeln u|n>. 
53ocfommniffc 181 

21.9.4-1 

(Ml) 

4. Bereich. Mar,Gr.Süd: 

ÄKäiSi Erfolgloser Ü-Boo-tsaagriff auf Dpfr."Tirgi- 

hia S" im lolf von Athen. Nach ital.Meldung Gros. 

türt.Elotto im ffolf von Jzmar Bis auf einige M-Leger 

in den Dardanellen und 2 kleine^ Erz. (PS 1332). 

Geleite plinmäßig. Minenunternehmen "Bulgarin" 

wegen Wetterlage verschoben. 

Schwarzes ifeeri Feindlage: Bach Luftaufklärung 

starker Sc 

Hafenbeleg 

!FS 2325'. 

Eigene Lagb 

liffsverkehr im Geleit vor Odessa. Übrige 

mgen der russ. Schwarzmeerküste siehe 

Eigener Kampfeinsatz Lfl.4 gegen See- 

ziele bei Pendrowskaja siehe Luftlage. ML. erfolg- 

lose U-.B00 tsangriffe auf Geleit "Tampico" südöstl. 

Varna. Ergsbhislose eigene U-Bootsj'agd vör Kon- 

stanza, Milensuchen planmäßig. 

5. B e s o n 1 e r e- s f 

IK.H e e r e s 1 

1. Russische F 

fort. Halb 

Na :h Auffassung Mar.Gr.SüdBaff Führerbefehl, 

Flakschutz im rum. ölgebiet zu verstärken, nicht 

auf Kosten des für Varna, Burgas und Hachschub- 

schiffsraui vorgesehenen Flakschutzes erfolgen, 

die schon jetzt als Schutzobjekte ellfer Ordnung an- 

zuaehen si id und bei Änderung bu3&-russ. Verhält- 

nissen noci weit mehr bedroht sein werden. Ent- 

sprechende Stellungnahme der Gruppe an Wehrmachts- 

bef. SIO., Wehrmaphtsheeresmission Rumänien und 

Lfl. 4 dur ;h FS 2000. 

a g e 

ont: 

Heeresgrup ie Süd: Angriff gegen Odessa schreitet 

nsel südl. Dnjepr gesäubert. Vor Perekop 

OMI    

5)ocfommnt{fe 
®ntum Slngabe btä Orttä, ®lnb, ®ttlrr, 

unb Seegang, öe[.ud)lung, £ld)ligtc!t ' 
U()tjeit bec Cu(t, 5Ranb|(f)eln u|n>. 

i8i 

21.9.4-1, 

(Ml) 

4. Bereich. Mar.Sr,Süd: 

ÄKäi3i Erfolgloser Ü-BootL3ngriff auf Bpfr."Virgi- 

nia S" im 3olf von Athen. Hach ital»Meldung'Gros. 

türk.Elotte im GFolf von Jzmar his auf einige M-Leger 

in den Darlanellen und 2 kleine^ Erz. (PS 1332). 

Geleite pl inmäßig. Minenunternehmen "Bulgarin" 

wegen TVettprlage verschoben. 

Schwarzes 4eer; Feindlage: Hach Luftaufklärung 

starker Sc iiff sver.’cehr im Geleit vor Odessa. Übrige 

Hafenbelegmgen der russ. Schwarzmeerküste siehe 

PS 2325. 

Eigene Lagi: Eigener Kampfeinsatz lfl.4 gegen See- 

ziele bei Pendrowskaja siehe luftlage. BHL. erfolg- 

lose U-.B00 tsangriffe auf Geleit "Tampico" südöstl. 

Varna. Ergäbhislose eigene U-Bootsjagd vör Kon- 

stanza, Hilensuchen planmäßig. 

5. Beson iere-s i 

Na ih Auffassung Mar.Gr.Süddarf Führerbefehl, 

Plakschutz im rum. ülgebiet zu verstärken, nicht 

auf Kosten des für Varna, Burgas und Hachschub- 

schiffsraui vorgesehenen Flakschutzes erfolgen, 

die schon jetzt als Schutzobjekte eutef Ordnung an- 

zusehen si id und bei Änderung bu]g—russ. Veihält- 

■nissen nooi weit mehr bedroht sein werden. Ent- 

sprechende Stellungnahme- der Gruppe an TTehrmachts- 

bef. SIO., ffehrmaphtsheeresmission Rumänien und 

Lfl. 4 dur ;h FS 2000. 

XK.H eereslage 

1. Russigihe F ont: 

Heereagrup ie Süd: Angriff gegen Odessa schreitet 

fort. Halbinsel südl. Dnjepr gesäubert. Vor Perekop 



jDn/uyt 
Jf 
‘tlijrjclt 

2Ingabe beö Orteö, ^ßlnb, SBetter, 
Seegang, 93eleud)tung, S(cf)Hgfelt 

ber üuft, 91tonbfd)eln ufto. 
2?orfommntffc 

21.9.4-1. (Krimlanden, ;e) keine Xnderung. Bei Melitopol und 

Balki fdl. Stellungen durchdrochen, vor ungari- 

schen Trupp ;n erkundete Peindstelluhgen östl. 

Dn^epr geraunt. Schlacht um den Raum östl.Kiew 

nimmt planm igigen Portgang. Peind ist in 2 klei- 

neren und e-neu großen Kessel eingeschlossen. 

Bisher von ?z-Gruppe 1 43 ooo, von 6.Armee 

63 450 Gefaigene gezahlt. 

Heeresgruppfe LIitte: Panzerarmee des rechten Flügels 

in planmäßi 

eingeschlos 

unverändert 

Heeresgrupp 

em Vordringen zur Vernichtung der 

senen Peindarmeen. Vor 4. und 9.Armee 

Lage. 

Nord: Feindangriffe aus der Seen- 

Enge gegen zechten Flügel 17.Armee abgeschlagen. 

Ubersetzvernuch der Russen über Kewa vor 20.JD 

mißlang. Voz Leningrad unverihiderte Lage. 

Lanjilage Oesel siehe Lage östl.Ostsee. 

2. Finnische uhd Horwegische Front! 

Bei Karelischer Armee Fortschritte, sonst 

unveränderte Lage. 

3. Balkan: 

Ers te Staffel ital. 51.JD auf Kreta ange- 

kommen. 

C/Skl 

1 ' 

1 
I ba 

{Mi 
§ 

'ISH- 

jUn/itjjt 
•I ffnU 
'nijvjcit 

Slngobe be^ Octeb äBinb, ®Elttr, 

öeeqang, SBeleudjlung, clibllgtelt 
bec Cufl, 91!onb|d)tln u|ro. 

53orfommntffc 

21.9.4-1, (Krimljiden -e) keine Änd rung. Bei Melitopol und 

Balki fdl. itellungen' durch.'broehen, vor ungari- 

schen Trupp :n erkundete Peindstelluhgen östl. 

Dn^epr geraunt. Schlacht um den Raum östl.Kiew 

nimmt planm ifügen Fortgang. Feind ist in 2 klei- 

neren und e -nem großen Kessel eingeschlossen. 

Bisher von :?z-Gruppe 1 43 000, von 6.Armee 

63 450 Gefeigene gezählt. 

Heeresgruppe Titte; Panzerarmee des rechten Flügels 

in planmäßi 

eingeschlos 

unverändert 

Heeresgrupp 

em Vordringen zur Vernichtung der 

lenen Feindarmeen. Vor 4. und 9.Armee 

i Lage. 

i Mord; Feindangriffe aus der Seen- 

Enge gegen cechten Flügel 17.Armee abgeschlagen. 

Ubersetzverluch der Russen über Hewa vor 20.JD 

mißlang. Voc Leningrad unveränderte Lage. 

Lanjilage Oesel siehe Lage östl.Ostsee. 

2. F nnicohe u id norwegische Front; 

Bei Karelischer Armee Fortschritte, sonst 

unveränderte Lage« 

3. B-lkan: 

Ers te Staffel ital. 51.JD auf Kreta -nge- 

kommen. 

C/Skl 

1/ 

1 

/ ; / / ■ ; 

I ba 



- J??- 

Datum 
unö 

Ubf3«lt 

Eingabe öea Ortes, lDinb, n)ctter, 
©eegang, 23cleud)tung, 0ld)tlgfclt 

öer luft, iUonö^ein ufiu. 
üotfommniffe 182 

22.9.41 olitische Hachrichten 

(142) 

F r a n k r e ich 

Wegen weiterer Attentate auf deutsche Wehrmachts- 

angehörige sird seitens des Militärbefehlshahera für 

Seine-Departei ent verschärfte Anordnungen für die franzö- 

sische Bevölkf rung erlassen. Marschall Pdtain warnte 

in einer Eundi unkrede vor der Verübung von weiteren Atten- 

taten gegen die deutsche Besatzungsarmee und sprach die 

schärfste Mißlilligung der franz. Regierung über diese 

Taten aus. Voa arbeiten über eine Heueinteilung Frank- 

reichs und Nei gliederung der Volksvertretung aus 2 

Kammem) zu deren Aufgaben u.a. die Ernennung des Staats- 

chefs gehört, siehe Bolit.Übersicht Nr.222. 

S c h w e d e 

Ministerpräsident Hansson erklärte von neuem den 

festen Entsch .uß des Landes, sich nicht in den Konflikt 

der Großmächtf hineinziehen zu lassen. Es könne kein 

Zweifel bestehen, daß das schwedische Volk mit Ausnahme 

kleiner radikaler Gruppen beider Seiten diese Grundlinie 

der Staatsführung billige. Selbst die Demonstration 

freundschaftl: eher Gefühle für Norwegen und Finnland 

dürfte nicht soweit gehen, daß sie mit der offiziellen 

Neutral!tätspplitk d<?r Regierung in Widerspruch stünde. 

- 

Datum 
imö 

Ubrselt 

Angabe öca 0ctc8, IDinb^lDctter/ 
©eegang, Beleuchtung, CfdjHgfclt 

öet tuft, iUDnöfdtein u|uj. 
Dotfommniffc 182 

olitische Haohrichten 

(142) 

F r a n k r e ich 

Wegen wei terer Attentate auf deutsche Wehrmachte- 

angehörige sii d seitens des Militärhefehlshahers für 

Seine-Departei ent verschärfte Anordnungen für die franzö- 

sische Bevölkerung erlassen. Karschall Pdtain warnte 

in einer Rundfunkrede vor der Verübung von weiteren Atten- 

taten gegen dd e deutsche Besatzungsarmee und sprach die 

schärfste Mißt illigung der franz. Regierung über diese 

Taten aus. Voi arbeiten über eine Heueinteilung Frank- 

reichs und Nei gliederung der Volksvertretung aus 2 
Kammem) zu deren Aufgaben u.a. die Ernennung des Staats- 

chefs gehört, siehe Polit.Übersicht Nr.222. 

Sch w ede 

Minister] räsident Hansson erklärte von neuem den 

festen Entschluß des Landes,sich nicht in den Konflikt 

der Großmächte hineinziehen zu lassen. Es könne kein 

Zweifel bestehen, daß das schwedische Volk mit Ausnahme 

kleiner radikaler Gruppen beider Seiten diese Grundlinie 

der Staatsführung billige. Selbst die Demonstration 
freundschaftl: eher Gefühle für Norwegen und Finnland 

dürfte nicht soweit gehen, daß sie mit der offiziellen 
Neutral!tätspplitk d§r Regierung in Widerspruch stände. 



Datum 

flui3nt 

22.9.41 

(143) 

Eingabe hea 0tlBO, IDtnb, tDctter, 
©ecgang, Bcleudjtung, Sid)tigfctt 

bet tuft, JttDnbfdiein u(u). 

Serble r s 

Dlploma 

standabewegur 

zahl größerer 

Außenwelt ab; 

Kr.222. 

P S A l 

Der Lei 

man, erklärt< 

noch nicht, 

Die englisch! 

Es handle, si 

Kommission, 

deren Aufgab 

verfolgten 

öotfommntj/e 

ischer Bericht über die offene Wider- 

g in Serbien, nach dem sogar eine An- 

Orte mit deutschen Garnisonen von der 

eschlossen seian, siehe Polit.Übersicht 

er der USA-Abordnung für Moskau, Harri- 

die amerikanische Kommission wisse 

rann sie nach Moskau abreisen würde. 

Kommission sei ;Je<loch schon abgereist. 

<fh nicht um eine anglo-amerikanische 

ondem jede Kommission habe ihre beson- 

4n, auch wenn sie die gleichen Zwecke 

China : 

Der chii esische Botschafter in London, Wellington 

Koo betonte, daß der Krieg im Osten endgültig zu Gunst! 

Chinas auslaife. Die milit.Lage sei für China heute 

besser als v >r 2 Jahren. Japan sehe, daß es den Kampf 

nicht beenden könne, es sei denn, daß es seineEroberun- 

gen aufgebe, daher dürften die Wirtschaftsbeschränkun- 

gen gegen Japan nicht gelockert, sondemmüssen 

verschärft wurden,um die japanische Militärclique zur 

Vernunft zu iringen. 

Datum 
1*1*- 

fluijnt 

22.9.41 

(143) 

Mng.ibe 6es 4)tlso, ll)fn6, tOcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tig(eit 

6et iuft, )llonb|ü)eln U[UJ. 

S e r b 1 e i t 

Dlploma 

standsbewegm 

zahl größerer 

Außenwelt abg 

Hr.222. 

P S A i 

Der Lei 

man, erklärte 
noch nicht, 
Die englisch« 

Es handle, si 

Kommission, 

deren Aufgab 

verfolgten 

üorfommnt'Jfe 

isoher Bericht über die offene Wider- 

g in Serbien, nach dem sogar eine An- 

Orte mit deutschen Garnisonen von der 

eschlossen seian, siehe Polit.Übersicht 

er der USA-Abordnung für Moskau, Harri- 

die amerikanische Kommission wisse 
\|iann sie nach Moskau abreisen würde. 

Kommission sei jedoch schon abgereist. 

c}h nicht um eine anglo-amerikanische 

onderwjede Kommission habe ihre beson- 

4n, auch wenn sie die gleichen Zwecke 

0 h i n a i 

Der chii esische Botschafter in London, Wellington 

Koo betonte, daß der Krieg im Osten endgültig zu Gunst« 

Chinas auslanfe. Die milit.Lage sei für China heute 

besser als vor 2 Jahren. Japan sehe, daß es den Kampf 
nicht beenden könne, es sei denn, daß es seineEroberun- 

gen aufgebe, daher dürften die Wirtschaftsbeschränkun- 

gen gegen Japan nicht gelockert, sondemmüssen 

verschärft wurden,um die japanische Militärclique zur 

Vernunft zu iringen. 



Datum 
unö 

Ul)t38it 

22.9.41 

Angabe öee Ortce, tüinb/ lücttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigPeit 

öec tuft, JTtonöfchein ufn>. 
üorfommniffe 183 

England 

Die ^inna 
gedrückt. Pre 

Jtalien. 

ime Kiews hat die allgemeine Stimmung sehr 

e fordert militärische Aktionen gegen 

Lagebesprechung; beim Chef der Seekriega- 

leitung. 

I. 0 s t 1 a g 

Vortrag 

p lanten Maß i 

Russenflotte 
Befehls der 

Maßnahmen e 
des Kreuzere 
sobald Russ 

werden, um 
zur Kreuzer 

OKW/L 
baldigem 

ist, da für 

Pinnen den 

Es fehlt in 

führung der 

erwogen. Ko 

eine Pordei 
wenn es di 

russischer 

An g: 

über die in der östlichen Ostsee ge- 

ahmen zur Verhinderung Ausbruchs der 
aus Kronstadt. Durchsprechen des Op. 

Gruppe Kord. Chef Ski. mit getroffenen 

Lnverstanden. Die baldige Zurückziehung 

"Admiral Scheer" aus dem Ostseeverband, 
enlage es gestattet, soll im Auge behalten 

3in zeitgerechtes Auslaufen von "Scheer" 
kriegführung nicht zu gefährden. 

Ik (Korv.Kpt.Junge) meldet, daß mit 

riff auf Hangö vorerst nicht zu rechnen 

diese Aufgabe z.Zt. keine Kräfte frei und 

Angriff allein nicht durchführen können. 

erster Linie schwere Artillerie. Die Über- 

Artillerie über den Pinnenbusen wird z.Zt. 

rv.Kpt.Junge rät, von seiten der Ski. 

ung auf Wegnahme Hangös nur dann zu stellen, 
allgemeine Transportlage in Anbetracht 

Gegenmaßnahmen wirklich dringend erfordert, 

- J.f7- 

Dafum 
un6 

ill)rjeit 

’2.9.41 

2inflobc 6ee ©ttea, tüinö, rocttet, 
©eegang) Seleudjtung, 6iditi(|fcfl 

6et inonbliijein ufro. 
üorfommniffe 183 

England 

Die %nna 
gedrückt. Pre 

Jtalien. 

ime Kiews hat die allgemeine Stimmung sehr 

e fordert militärische Aktionen gegen 

La.^etejTvrechunr beir, C.ief der Setkners- 

leitung. 

1. 0 s t 1 a g 

Vortrag 

p lanten üaß i 
Russenflotte 
Befehls der 

Maßnahmen e 
des Kreuzere 
sobald Russ 

werden, um 
zur Kreuzer 

OKW/L 
baldigem Ank 

ist, da für 

Pinnen den 

Es fehlt in 

führung der 

erwogen. Ko 
eine Forder 
wenn es die 

russischer 

über die in der östlichen Ostsee ge- 

ahmen zur Verhinderung Ausbruchs der 

aus Kronstadt. Durchsprechen des Op. 

Gruppe Nord. Chef Ski. mit getroffenen 

Lnverstanden. Die baldige Zurückziehung 

"Admiral Scheer" aus dem Ostseeverband, 
anlage es gestattet, soll im Auge behalten 

3in zeitgerechtes Auslaufen von "Scheer" 
kriegführung nicht zu gefährden. 

Ik (Korv.Kpt.Junge) meldet, daß mit 

griff auf Hangö vorerst nicht zu rechnen 

diese Aufgabe z.Zt. keine Kräfte frei und 

Angriff allein nicht durchführen können. 

erster Linie schwere Artillerie. Die Über- 

Artillerie über den Pinnenbusen wird z.Zt. 

rv.Kpt.Junge rät, von seiten der Ski. 

ung auf Yfegnahme Hangös nur dann zu stellen, 
allgemeine Transportlage in Anbetracht 

Gegenmaßnahmen v/irklich dringend erfordert, 



Datum 
mPÖ 

U^rjeit 

Angabe 6ea Orleo, ItMnö, tDcttcr, 
öccgang, Z3clcud)tung, öidjtigfcit 

öec luft, Jltonb^ein ufiu. 
Dorfommniffc 

22.9.4T 

(144) 

da die augenbl 

unbedingte Sch|) 

Kräfteabzug fü: 

anzusehende Y/e 

zumal der Pall 

sehen Positione: 

Zeit zu erwart 

Die Präge 

z euge auf dem 

Wenn irgend mö 

nuhg getragen 

cklichen Operationen an der Ostfront 

erpunktsbildung notwendig machen und ein 

eine naturgemäß als Nebenaufgabe 

piahme Hangöa höchst unerwünscht wäre, 

Hangös nach Wegnahme der übrigen russi- 

. im Pinnenbusen ohnehin in absehbarer 

des Einsatzes einzelner Sicherungsfahr- 

adogasee wird bei Ski. z.Zt. geprüft. 

;lich, soll dem Y/unsch des Pührers Rech- 

verden . 

II. Lage P ol i r m e e r i 

Nach mündliche 

korps auf Murm 

und kommt in 

Jahreszeit ni 

weitgehend auf 

den Landv/eg 

des Nachschub 

ständiger fein 

werden kann, 

ich 1 .Ski. I 

c Mitteilung OKW ist Angriff Gebirgs- 

ansk bedauerlicherweise eingestellt 

sem Winter wegen vorgeschrittener 

mehr in Betracht. Der Nachschub ist 

die finnische Eismeerstraße, d.h. auf 

estellt worden, da- eine Sicherstellung 

rvjerkehrs über See angesichts möglicher 

dlicher Gegenmaßnahmen nicht gewährleistet 

Besprechung Nachschubfragen begibt 

heute noch nach Helsinki. 

dies 

c it 

umg' 

Zur 

III 

cp 

Vortrag la über Fahrbefehl für "Kota Pinang" mit 

der Aufgabe Versorgung von U-^ooten im Südraum, als 

Nebenaufgabe ist g.P. Rücktransport von Gefangenen 

eigener Bberwtsserstreitkräfte vorgesehen. Jm einzelnen 

siehe den Fahrbefehl und Anschreiben an Gruppe Y/est, 

Bdü und Troßschiff-Verband(1.Ski. Ik 1547 Chefsache) 

in KTB Teil C Heft IX "Versorgung"). 

Datum 
HP 6 

UbtjeU 

Eingabe bcs Örtco, llMnö, IDrttcr, 
©ccgang, 3c!cud)tung( ÖidHigfcU 

6et tuft/ inonftlüiein ufit'. 
ü o r! o m m n i f f E 

2:.9.41 

(1441 

da die auceribi 

unbedingte Schji 

Kräfteabzug fü 

anzusehende Y/e 

zumal der Fall 

sehen Positionen 

Zeit zu erwart 

Die Präge 

zeuge auf dem 

Wenn irgend mö 

nuhg getragen 

cklichen Operationen an der Ostfront 

erpuhktsbildung notwendig machen und ein 

eine naturgemäß als Hebenaufgabe 

piahme Hangös höchst unerwünscht wäre, 

Hangös nach Wegnahme der übrigen russi- 

im Pinnenbusen ohnehin in absehbarer 

des Einsatzes einzelner Sioherungsfahr- 

adogasee wird bei Ski. z.Zt. geprüft. 

;lich, soll dem Y/unsch des Führers Rech- 

verden. 

II. Lage ? ol 3. r m e e r 1 

Nach mündliche 

korps auf Murm 

und kommt in 

Jahreszeit nie 

weitgehend auf 

den Landweg 

des Hachschub 

ständiger fei 

werden kann, 

ich I.Skl. I 

r Mitteilung OKW ist Angriff Gebirgs- 

ansk bedauerlicherweise eingestellt 

sem Winter wegen vorgeschrittener 

it mehr in Betracht. Der Nachschub ist 

die finnische Eismeerstraße, d.h. auf 

estellt worden, da. eine Sicherstellung 

ivjerkehrs über See angesichts möglicher 

ndlicher Gegenmaßnahmen nicht gewährleistet 

Besprechung Nachschubfragen begibt 

heute noch nach Helsinki. 

dies 

um gi 

Zur 

III. 

cp 

Vortrag la über Fahrbefehl für "Kota Pinang" mit 

der Aufgabe Versorgung von U-^ooten im Südraum, als 

Nebenaufgabe ist g.P. Rücktransport von Gefangenen 

eigener Bberwtsserstreitkräfte vorgesehen. Jm einzelnen 

siehe den Fahlbefehl und Anschreiben an Gruppe Y/est, 

Bdü und Troßschiff-Verband( 1 .Ski. Ik 1547 Chefsache) 

in KTB Teil C Heft IX "Versorgung"). 



-359' 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea 0rtc8, IDinö/ IDctter, 
oecgang, Beleuchtung, 6ichtigfclt 

6ec luft, inonöfd)ein ufiu. 
üoefommniffe 184 

22.9.41 

(145) 

Iv. Uittelmeerti ansporte 

Auf dis eingehende Stellungnahme der Ski. 

zur Transpoi tlage und den dringenden Antrag vom 

19.9. der verschärften Lage durch entsprechende Auf- 
tragserteiling an das X. PI .Korps zur Sicherung des 

Tripolisweges, insbesondere zur Niederhaltung Maltas 

und durch Einsatz zusätzlicher Luftstreitkräfte von 

Sizilien aue Rechnung zu tragen, wird vom OKW/lYPST. 
d  -9 

in einem hei te eingegangenen Fernschreiben aDgclennt. 
Jn diesem Schreiben wird erklärt, daß die jetzt befohle- 

ne Einschrär kung des Einsatzes des X.PI .Korps vom Füh- 

rer nach begründetem Vortrag Chefs Generalstabs 

der Luftwaffe entschieden worden ist. Ob.d.L. hat als 

Begründung engeführt 

a) Deutsche Fliegerbo^enorganisation Sizilien sei rest- 
los abgel aut und von Italienern voll belegt. 

b) X.Fliege: korps sei zu schwach1um zu verhindern, daß 

engl. See- und Luftstreitkräfte in Ägäis nach eige- 

nem Ermessen handeln, wenn stärkere Luftkräfte 

nach Sizilien verlegt werden. 

c) X.Fliege: korps könne nur yori jetziger Basis aus 

dem DAX lei ernstem Feindangriff sowie bei eigenem 

Angriff e uf Tobrük notwendige Unterstützung geben. 

d) Transpor" verkehr nach Cyrenaika von Griechenland 

aus sei rach eigenen Erhebungen des Ob.d.L. längst 

nicht aue genutzt und das nach Tripolis überführte 

Material bleibe dort liege^weil Land- und Küsten- 

schiffah: tstransport^ nicht ausreicht, um es an 

die Fron" zu bringen. 

e) Italiener hätten selbst starke Fliegerkräfte in 
Norditajcen, die sie zur Niederhaltung Maltas ein- 

setzen kennten. 

-J59' 
Datum 

unft 
UtjrjeU 

Eingabe 6ea öctca, lDin6, tüettcr, 
üccgano, öeleudjtung, 

6er luft, iUonöfdiein ufu>. 
üotfommniffe 184 

22.9.41 

(145) 

Iv. I'ittelmeerti anaporte 

Auf dit eingehende Stellungnahme der Ski. 

zur Transpoi tlage und den dringenden Antrag vom 

19.9. der verschärften Lage durch entsprechende Auf- 
tragserteiling an das X.PI.Korps zur Sicherung des 

Tripoliswegss, insbesondere zur Niederhaltung Kaltas 

und durch Einsatz zusätzlicher luftstreitkräfte von 

Sizilien aus Rechnung zu tragen, wird vom OKJ7/tfPST. 

in einem hei te eingegangenen Fernschreiben aDccien.it. 
Jn diesem Schreiben wird erklärt, daß die jetzt befohle- 

ne Einschrar kung des Einsatzes des X.Fl .Korps vom Füh- 

rer nach befründetem Vortrag Chefs Generalstabs 

der Luftwaffe entschieden worden ist. Ob.d.L. hat als 

Begründung Engeführt 

a) Deutsche Fliegerboijenorganisation Sizilien sei rest- 
los abgel aut und von Italienern voll belegt. 

b) X.Fliegeikorps sei zu schwach|um zu verhindern, daß 

engl. Ses- und Luftstreitkräfte in Ägäis nach eige- 

nem Ermetsen handeln, wenn stärkere Luftkräfte 

nach Sizilien verlegt werden. 

c) X.Fliege! korps könne nur yori jetziger Basis aus 

dam DAK lei ernstem Feindangriff sowie bei eigenem 

Angriff E uf Tobruk notwendige Unterstützung geben. 

d) Transpor-verkehr nach Cyrenaika von Griechenland 

aus sei rach eigenen Erhebungen des Ob.d.L. längst 

nicht am genutzt und das nach Tripolis überführte 

Material bleibe dort liegen;weil Land- und Kuaten- 

s chi ff ah! ts trän Sporte nicht ausreicht, um es an 

die Fron' zu bringen. 

e) Jtalienei hätten selbst starke Fliegerkräfte in 

Norditai: en, die sie zur Niederhaltung Maltas ein- 

setzen kinnten. 



JM. 

Ui)C3*it 

Angabe 6Eö öttea, iVinö, IDcttcr, 
6ecgang( öclcudjtung, 6id)tigfcit 

6ec luft, 51TonöJd)efn ufuj. 
üotfommntffe 

22.9.41 

(146) 

(147) 

Verbände ein 

Führer hut daraufhin angeordnet, daß X.Flieger- 

korps nur für besonders wichtige Transporte nach Tripolis 

zusätzlichen Geleitschutz stellen soll und hierfür 

in Sizilien fi.r vorübergehenden Einsatz durch .deutsche 

Einsatzhafen bereit zu machen sei. 

Chef WFST. erklärt schließlich, daß X.Fl.Korps trotz 

Verstärkung n ir für jetzige Aufgaben ausreicht. 

Die von Ski. ''orgeschlagene Schwächung der Ostfront 

wird als aller Grundsätzen der Kriegführung wider- 

sprechend abg:lehnt, da. Luftwaffe im Osten gerade aus- 

um ifortige Aufgaben zu erfüllen. Die vom 

Befehle sollen daher bestehen bleiben, 

ft des Fernschreibens in Teil C HcftX’IV). 

kann sich angesichts des großen Ernstes 

'transportlage mit dieser ablehnenden 

des OKW nicht zufrieden geben, zumal 

reichend, 

OKW gegebenen 

(Siehe Abschr: 

Die Ski. 

der Uittelmee 

Stellungnahme 

die vom Ob.d.:,. als Grundlage für die jetzige Ent- 

scheidung des Führers angeführten Gründe nur zum 

Teil anerkann ; werden können. Wirkliche Berechtigung 

hat nach Auff issung der Ski. nur Funkt o). Besonders 

abwggig ist d .e Begründung Ziffer d), da sie die tat- 

lage überhaupt nicht berücksichtigt, 

wie die Luftlage erlauben trotz star- 

sächliche See 

Sowohl die Sefe 

ker Luftsiche’ung durch das X.Fl .Korps keineswegs 

die Durchführ mg eines laufenden regelmäßigen Trans- 

prtverkehrs vm Griechenland unmittelbar nach Nord- 

afrika( siehe 

führung) . Ch 

schreiben an 

meerlage und 

weisen.(siehe 

L. JC 

mch Bemerkung unter Uittelmeerkrieg- 

f Ski. will in einem persönlichen Fem- 

!hef OKW erneut auf den Ernst der Mittel- 

lie dringend notwendigen Folgerungen hin- 

KTB 23.9.). 

X 

_ ■ jf. ■’-rJty.f. 

f* VA 

JAL 
Angabe 6eö \Drtce, lUinö, U)cttec, 
©epgang, Selcudjtung, 6id)tlgfeit 

öcr £uft, 51lDnöJd)pin ufa1'. 
üotfommntffe 

22.9.41 

(146) 

(147) 

Verbände ein 

Führer h;it daraufhin ungeordnet, daß X.Flieger- 

in orps nur für besonders wichtige Transporte nach Tripolis 

zusätzlichen Geleitschutz stellen soll und hierfür 

in Sizilien fi.r vorübergehenden Einsatz durch .deutsche 

Einsatzhafen bereit zu machen sei. 

Chef WFST. erklärt schließlich, daß X.Fl.Korps trotz 

Verstärkung n ir für jetzige Aufgaben ausreicht. 

Die von Ski. ■ rorgeschlagene Schwächung der Ostfront 

wird als allei: Grundsätzen der Kriegfü) rung wider- 

sprechend abgilehnt, da. Luftwaffe im Osten gerade aus- 

reichend, um i.ortige Aufgaben zu erfüllen. Die vom 

Befehle sollen daher bestehen bleiben, 
ft des Fernschreibens in Teil C HsftX’IV). 

kann sich angesichts des großen Ernstes 

'transportlage mit dieser ablehnenden 
des OKY/ nicht zufrieden geben, zumal 

OKW gegebenen 
(Siehe Abschr: 

Die Ski. 
der Mittelmee 

Stellungnahme 
die vom Ob.dl., als Grundlage für die jetzige Ent- 

scheidung des Führers angeführten Gründe nur zum 

Teil anerkenn ; werden können. Wirkliche Berechtigung 
hat nach Auff issung der Ski. nur Funkt c). Besonders 
abwügig ist d .e Begründung Ziffer d), da sie die tat- 

sächliche See Lage überhaupt nicht berücksichtigt. 

Sowohl die Se i- v;ie die Luftlage erlauben trotz star- 

ker Luftsicherung durch das X.Fl.Korps keineswegs 

die Durchführ mg eines laufenden regelmäßigen Trans- 

prtverkehrs vm Griechenland unmittelbar nach Hord- 

afrika(siehe 

I Kihrung) . Ch 

schreiben an 

meerlage und 

weisen.(siehe 

i£i, 

iuch Bemerkung unter Uittelmeerkrieg- 

sf Ski. will in einem persönlichen Fem- 

!hef OKW erneut auf den Ernst der Mlttel- 

lie dringend notwendigen Folgerungen hin- 

KTB 23.9.). 

rArt. j:c/ *y.?. 



- itf' 
ftatum 

un6 
Ul>r3tlt 

Angabe öes 0rte8, tDinö, tücttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfelt 

öet iuft, Vtt0nö|cf)em ufuj. 
üocfommniffe 185 

22.9.41 läge 22.9. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Hordatlantik 
ar 

uf 

V3: 

von Gibralt 

"Primauguet" 

Gibraltar a 

"Manchester" 

Aaoren zu p 
Für den Fall 

atoff überne 

59 West ans 
bucht erwar 

vor ,portugi|e 

Geleitzüge 

an denen U-B 

scheinlich 

ter ital. Me 

einem Schlac 

U-Booten -und 
atlantikwär 
soll einen w 

tovm begleit»! 
USA Ma: 

außer den be 

britische Ei 

funden haben 

Hilfskreuzer 

"Monclare", 

"Clarkia" un 
USA -Departe 

Hach spanischer Meldung ist "Hermione" 

nach Osten ausgelaufen. Franz. Kreuzer 

und 3 "Reilutable"-U-Boote passierten 22.9. 

V/estkurs. Nach Funkentzifferung hatten 

und "Firedrake" Anweisung südlich der 

ssieren und nach 35 Nord 45 West zu gehen. 
, daß Zerstörer von "Manchester" Brenn- 

men kann, soll er anschließend 38 Nord 

euern. Der Kreuzer wird 23.9. in Dellavare- 

et. Nach ital. Meldung sind 18. und 19.9. 

sischer Küste angeblich 2 weitere englische 

n je 40 Dampfern auf Südkurs gesichtet, 

Dote, darunter auch italienische, wahr- 

lung haben. Nach weiterer unkontrollier- 
Idung hat 18. und 19.9. ein Verband von 

itschiff, 8 Kreuzern, 20 Zerstörern, 28 

20 kleineren Einheiten den Panamakanal 
passiert. Ein Teil dieser Einheiten 

Lchtigen Geleitzug von den USA nach Free- 

F ih 

rta 

inedepartement gibt bekannt, daß sich 
reits bekanntgegebenen Schiffen weitere 12 

iheiten zur Reparatur in USA Häfen be- 

und zwar "Resolutton","Malaya" , "Eodney" 

."Canton", ."Launia", "Southern Prince", 

"Bullolo" und "Aurania", Korvetten "Tulib", 

i Zerstörer "Richmond". 
nent gibt weiter Versenkung des jetzt USA 

- 

tkatum 
un5 

UbrjtU 

Angabe bz& 0rtc8, tüinft/ tücrtcr, 
Seegang, ßeleuäjtung, Sid)Hgfelt 

öet luft, inDnbfcfjetn ufm. 
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'22.9.41 Lage 22.9. 

I. Krieg in den außerheimiachen Gewässern 

Feindlage; 

Kordatlantik 
ar 

uf 

V3: 

von Gibralt 

"Primauguet" 

Gibraltar a 

"Kancheater" 

Azoren zu p 
Für den Fall 

atoff überne 

59 ffeat ana 
bucht erwar 

vor ,portugi|e 

GeleitzUge 

an denen U-B 

acheinlieh 

ter ital. Me 
einem Schlac 

U-Booten -und 
atlantikwär 
aoll einen v» 

town begleit»] 
USA Mari 

außer den be 
britische Ei 

funden haben 

Hilfskreuzer 

"Uonclare", 

"Clarkia" tm 
USA -Departe 

Nach spaniacher Meldung ist "Hermione" 

nach Osten ausgelaufen. Franz. Kreuzer 

und 3 "Relutable"-U-Boote passierten 22.9. 

V/estkurs. Nach Funkentzifferung hatten 

und "Firedrake" Anweisung südlich der 

ssieren und nach 35 Nord 45 West zu gehen. 
, daß Zerstörer von "Manchester" Brenn- 

imen kann, soll er anschließend 38 Nord 

euern. Der Kreuzer wird 23.9. in Dellavare- 

et. Nach ital. Meldung sind 18. und 19.9. 

Bischer Küste angeblich 2 weitere englische 

n je 40 Dampfern auf Südkurs gesichtet, 

3ote, darunter auch italienische, wahr- 

lung haben. Nach weiterer unkontrollier- 
Ldung hat 18. und 19.9. ein Verband von 
itschiff, 8 Kreuzern, 20 Zerstörern, 28 

20 kleineren Einheiten den Panamakanal 
passiert. Ein Teil dieser Einheiten 

Lchtigen Geleitzug von den USA nach Free- 

F ih 

rts 

inedepartement gibt bekannt, daß sich 
reits bekanntgegebenen Schiffen weitere 12 

•Hielten zur Reparatur in USA Häfen be- 

und zwar "Resolution","Malaya" , "Eodney" 

."Canton", ."Launia", "Southern Prince", 

"Bullolo" und "Aurania", Korvetten "Tulib", 

i Zerstörer "Richmond". 
ient gibt weiter Versenkung des jetzt USA 



- 

Ubrjclt 

Eingabe öes 0ctcö, ll'inb, llHttcr, 
©eegang, öcleudjtung, öicbtigfcit 

öer £u(t, 5non6fd)cin ufii'. 
üotfommniffe 

38.9.41 gehörenden Schiffes "Pink Star" (6859 BRT) unter Pa- 

namaflagge an^ 19.9. in isländischen Gewässern bekannt. 

Südatlantik: Frans. Dampfer "Lieutenant St.Loubert 

Bi4" meldet 22.9. etwa 240 sm ostsüdöstlich Ascension 

mit QQQ Verfolgung durch verdächtiges Schiff. 

Meldung wird später offen widerrufen. Dasselbe hat 

der Dampfer 15.9. bereits 480 sm nordwestlich Kapstadt 

gemacht 

Stiller Ozean: Nach Meldung Mar.Att.Washington vom 

19.9. hat USA-Marinerainisterium Stellungnahme zu 

London-Meldung, daß USA -Streitkräfte einen deutschen 
nandelsstörer westlich des Panamakanals nach Versen- 

kung mehrerer Schiffe -vernichtet haben, abgelehnt. 

Örtlicher Maiinebefehlshaber der Kanalzone hat eben- 

falls Auskunft hierüber verweigert. 

Eigene Lage: 

Die Meid 

sehen Handels 

wird von Ski. 

Außerheimisct 

derartige fa 

sondere Befür 

und Bericht! 

v/artet. Marir 

Meldung über 

und den Wort] 

nähme ersuch] 

weisüng,^ fa 

U-Platz "Xan1 

lieh -vorgese] 

funken. 

Bemerkur 

von Schiff K 

ung über angebliche Versenkung eines deut- 

störers westlich des Panamakanals 

weiter verfolgt. Unterrichtung aller 

en durch FT. 2140. Da schon häufig 

]|sche Meldungen umliefen, bestehen be- 

eil tungen bezüglich Schiff 45 bisher nicht, 

ungsfunk durch Schiff 45 wird nicht er- 

e Attachd Washington ist zur beschleunigten 

die Londoner und Washingtoner Quellen 

aut seines Berichtes sowie um Stellung- 

worden. Prise I von Schiff 45 erhält An- 

]|ls es allein fahrend und gezwungen, ist, 

ippe" aufzusuchen, nicht wie Ursprüng- 

en an Etappe sondern an Norddeich zu 

g der Ski. zu Lagetxtrachtungen aus KTB 

vom 29.5. und 2.7. an Schiff 16, nach- 

, - 

Ubracit 

2lno»ibe öes <Drtei), iVinö, iVittcr, 
©ccgang, Seleud)tung, öiduigfcit 

öet £uft, JUonöfdjcin ufu>. 
üorfommniffe 

?a.9.4i gehörenden Schiffes "Pink Star" (6859 BRT) unter Pa- 

namaflagge am] 19.9- in isländischen Gewässern bekannt. 

Frans. Dampfer "Lieutenant St.Loubert 

9. etwa 240 sm ostsiidöstlich Ascension 
olgung durch verdächtiges Schiff, 
später offen widerrufen. Dasselbe hat 

5.9. bereits 480 sm nordwestlich Kapstadt 

22 

Südatlantik i 
Bi4" meldet 

mit QQQ Verfi 
Ueldung wird 
der Dampfer 1 

gemacht. 

Stiller Ozean 

19.9. hat US.' 
London-Keldun 
ßandelsstörei 
kung mehrerer 
Örtlicher Mar: 
falls Auskuni 

Nach Ueldung Mar.Att.Washington vom 
Uarinerainisterium Stellungnahme zu 

g, daß USA -Streitkräfte einen deutschen 
westlich des Panamakanals nach Versen- 
Schiffe-vernichtet haben, abgelehnt, 

inebefehlshaber der Kanalzone hat eben- 
t hierüber verweigert. 

Eigene Lagei 

Die Mel 
sehen Handels 
wird von Ski. 
Außerheimisct 

derartige fa 
sondere Befür 
und Berichtig 
wartet. Marir 
Meldung über 
und den Wort] 
nähme ersuchl 
weisüng, fa 
U-Platz "Xan1 
lieh .vorgeset 

funken. 
Bemerkur 

von Schiff l£ 

düng über angebliche Versenkung eines deut- 
störers westlich des Panamakanals 
weiter verfolgt. Unterrichtung aller 

en durch FT. 2140. Da schon häufig 
Ijsche Meldungen umliefen, bestehen be- 

chtungen bezüglich Schiff 45 bisher nicht, 
ungsfunk durch Schiff 45 wird nicht er- 
e Attachd Washington ist zur beschleunigten 
die Londoner und Washingtoner Quellen 
aut seines Berichtes sowie um Stellung- 
worden. Prise I von Schiff 45 erhält An- 

311s es allein fahrend und gezwungen., ist, 
ippe" aufzusuchen, nicht wie Ursprüng- 
en an Etappe sondern an Norddeich zu 

g der Ski. zu Lagetxtrachtungen aus KTB 
vom 29.5. und 2.7. an Schiff 16, nach- 



Dalum 
unö 

Jlngabe öeä ilries, lt)inb, rücttct, 
Sccganfl, Bclcudjtung, eiditigftit 
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üocfommniffe 184 

;2.9.41 riohtlich all 

Unterrio 

Hohe Schiffsbi 

außerheimischen durch Pt.2349. 

litung aller außeheiaischen über feind- 

wegungen durch Pt.1658. 

II. läge e s t 

Feindlage; Kein; besonderen Meldungen. 

Eigene Lage; 

Atlantikküste 

planmäßig ang 

de Lus angela 

hat. 

Maßnahme "Richard" (Aus laufen "Rio Grande") 

Haufen. Schiff hat vorübergehend St.Jean 

ifen, da es Begleit-U-Boot nicht getroffen 

ML Kanaküate: 

o chutzboot 82 

keine besonde 

Pernaufklärun 

3 PW 200 ohne 

an Ostküste 

III.Nordsee/E 

ttags feindlicher Luftangriff auf Hafen- 

westlich Dünkirchen mit Bordwaffen. Sonst 

ren Ereignisse. Lufteinsatz Fl.Fü.Atl.: 

; zur Erfassung brit.Geleitverkehrs mit 

Ergebnis. Kampfeinsatz gegen Geleitzug 

sin Handelsschiff ( 8 000 BRT) versenkt. 

ordmeer/Nor Wegen 

Nordsee: 

Feindlage; E 

"Jllustrious- 

Kl., 1 Schiact 

schwere Kreuc 

"Aurora"-Klae 

1ität nicht 

ildauswertung Scapa Flow: 1 Flugzeugträger 

Klasse", 1 Schlachtschiff "King George V"- 

tttschiff "Barham" öden "Malaya"-Kl., 3 

er "London"-Klasse, 1 leichter Kreuzer 

se, 1 schwerer Kreuzer, Klasse und Nationa- 

eststellbar, 1 Frachter etwa 5 000 t, 1 Zerst. 

- 
Dutum 

un6 
Ubrjclt 

Jlngabt 6ta ilttea, IDinö, tütttcr, 
Seegang, 23clcud)tung, Siditigtcit 

6et tuft, !Hani|diein u|iu. 
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>.2.9.41 richtlich all 

Unterrio 

liehe Sehiffsht 

außerheimischen durch i't.2349. 

litung aller außeii ei mischen über feind- 

wegungen durch Pt.1658. 

II. läge e s t 

Feindlage; Kein 

Siger.e Lage: 

Atlantikküste 

planmäßig ang 

de Lus angela 

hat. 

besonderen Meldungen. 

Maßnahme "Richard"(Auslaufen "Rio Grande") 

jlaufen. Schiff hat vorübergehend St.Jean 

ifen, da es Begleit-U-Boot nicht getroffen 

ML KanatCcSte: 

ochutzboot 82 

keine besonde 
Pemaufklärun 

3 PW 200 ohne 

an Ostküste 

III.Nordsee/K 

ttags feindlicher Luftangriff auf Hafen- 

westlich Dünkirchen mit Bordwaffen. Sonst 

een Ereignisse. Lufteinsatz Fl.Fü.Atl.: 

; zur Erfassung brit.Geleitverkehrs mit 

Ergebnis. Kampfeinsatz gegen Geleitzug 

sin Handelsschiff ( 8 000 BRT) versenkt. 

draeer/N or'Wegen 

Nordsee: 

ildauswertung Scapa Plow: 1 Flugzeugträger 

Klasse", 1 Schlachtschiff "King George V"- 

iitschiff "Barham" ode]> "Malaya"-Kl., 3 

er "London"-Klasse, 1 leichter Kreuzer 

1 schwerer Kreuzer, Klasse und Nationa- 

Feindlage: Eli 

" Jllustrious- 

Kl., 1 Schlach 

schwere Kreuze 
MAurora"-Klae £ 

litüt nicht feststellbar, 1 Frachter etwa 5 000 t, 1 Zerst. 



Ultrjtit 

Angabe bes (Drtea, IVinb, lütttct, 
ßEcgang, Beleudjtung, Sfditigfcil 

6ec luft, SHon6(a)dn ufm. 
Dotfommntffe 

;2.9.41 Begleitschiff "Woolwich", 5 Zerst. "Afridi"-Kl, 

Zerst. vermutUeh "A" und "J“-Kl.f 5 Zerst. 1 vermutl. 

Kanonenboot, 1 U-Boot, 4 Frachter insgesamt 25 OOO BRT, 

2 Frachter und Fahrgastschiffe insgesamt etwa 16 000 

BRT. Schulschiff ‘'Jran Dulce”. 3 Frachter insges.etwa 

15 000 BRT, 1 Tanker etwa 7500 BRT. 

Eigene Lage; 

Am Tage 

düngen ohne 

ohne Störunger 

ijeindliche luf tauf Klärung über Flußmün- 

<1. Geleit- und Sicherungsdienst planmäßig B/Y 

Herwegen; 

Feindlage; 

Vp.Boote, 6 Sa 

Swatoibucht:2 Zerstörer 

mpfer. 

1 U-Boot, 3 

Eigene Lage; 

V 
1 e 

(148) 

f^ord nach Kii 

Wasserverluste 

dienst planmäl 

Bezüglich 

Ski. 19.9. fee 

im ShetlandbeH' 

2 weitere Boo 

satz wurde aui 

verstärkt, um 

s tärkten U—Bot 

Polarküste zui 

samt 6 Boote 

gestellt, sod, 

Verlauf von 

scheinung geti 

im Höchstfall 

Schreiben an Ai 

Nord und BdU in 

Zerstörer"Lody"und"Eckold" aus Smal- 

kenes ausgelaufen. "Lody" wegen laufender 

eingeschränkt KB. Geleit- und Transportr 

ig ohne Störungen. 

U-Bootszuteilung für Norwdgen stellt 

ti Nach anfänglichem Einsatz von 2 Booten 

eich wurden auf -Anordnung ^hefs^Skl. 

im Polarmeer eingesetzt. Dieser Ein- 

Grund Führerweisung um 2 weitere Boote 

für die erste Zeit des befohlenen ver- 

tseinsatzes 4 Boote im Operationsgebiet 

Verfügung zu haben. Für 2 dieser insge- 

vjurden wegen Ausfalls Ersatzboote 

ß insgesamt 8 verschiedene Boote im 

Ijarbarossa" bei Admiral Norwegen in Er- 

eten sind, wovon allerdings nur 6 

verwendungsbereit waren. Entsprechendes 

iral Norwegen, nachrichtlich Gruppe 

KTB Teil C Heft IV. 

cm 

36*1 IW» 
«hfc 

Ubrjeit 

12.Q.41 

(148) 

Jlngabe 6ta iDrtta, IVinb, IDcttet, 
3ecgang, Beleud)tungf SlditigFcii 

öec lufl, Vtlon6|4)ein ufu>. 

Begleitschiff "Woolwich", 5 Zerst. "Afridi"-Kl, 

Zerst. vermutlich "A" und nJn-Kl., 5 Zerst. 1 vermutl. 

Kanonenboot, 1 U-Boot, 4 Pachter insgesamt 25 OOO BRT, 

2 Frachter unc Fahrgastschiffe insgesamt etwa 16 000 

BRT. Schulschiff "Jran Dul;en. 3 Frachter insges.etwa 

15 000 BRT, 1 Tanker etwa 7500 BRT. 

Eigene tage! 

Am Tage 

düngen ohne 

ohne Störunger 

feindliche Luftaufklärung über Flußmün- 

(/. Geleit- und Sioherungsdienst planmäßig B;V 

Norwegen; 

Feindlage t 

Vp.Boote, 6 DE 

Eigene Larei 

\ 
1 e 

fjord nach Kii 

Wasserverluste 

dienst planmäl 

Bezüglich 

Ski. 19.9. fee 

im Shetlandben 

2 weitere Boo 

satz wurde aui 
verstärkt, um 

s tärkten U-Bot 

Polarküste zim 

samt 6 Boote 

gestellt, sod, 

Verlauf von 

scheinung geti 

im Höchstfall 

Schreiben an Ai 

Nord und BdU in 

üorfommntffe 

Swatoibucht:2 Zerstörer 
mpfer. 

1 U-Boot, 3 

Zerstörer"Lody"und"Eckold" aus Smal- 
kenes ausgelaufen, "lody" wegen laufender 

eingeschränkt KB. Geleit- und Transporte- 

ig ohne Störungen. 

U-Bootszuteilur.g für Norwegen stellt 

ti Nach anfänglichem Einsatz von 2 Booten 
eich wurden auf -Anordnung Chefs^Skl. 

im Polarmeer eingesetzt. Dieser Ein- 

Grund Führerweisung um 2 weitere Boote 
für die erste Zeit des befohlenen ver- 

tseinsatzes 4 Boote im Operationsgebiet 
Verfügung zu haben. Für 2 dieser insge- 

vjurden wegen Ausfalls Ersatzboote 

ß insgesamt 8 verschiedene Boote im 

farbarossa" bei Admiral Norwegen in Er- 

eten sind, wovon allerdings nur 6 

verwendungsbereit waren. Entsprechendes 

iral Norwegen, nachrichtlich Gruppe 

KTB Teil 0 Heft IV. 

cm: 



'3ir- 
Datum 

unö 

22.9.41 

Angabe öee (Drtee, lüinö, tüctter, 
©eegang, 23cleud)tung, 6id)tigfcit 

6ec iuft, illonöfcbcin ufu). 
Dorfommniffe 18? 

Admiral Norweg :: 
ala 4 Boote zu, 

diesen z.Zt. 2 

Heima^werft un|l 

a odaß nur noch 

dessen vorüber 

daß dann jegli 
fällt. 

IV. Skagerrak 

n erklärt dazu, daß praktisch nie mehr 

leioh zur Verfügung standen und daß von 

sich für längere Reparatur in der 

eins zum Eindocken in Drontheim befinden, 

1 Boot , nämlich ü 132 im Op.Gebiet steht, 

ehender Abmarsch in Kürze fällig ist, so- 

:her U-Bootseinsatz., an Polarküste ent- 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee: 

Skagerrak/Ostsee-E 
1. "Island" nörd 

Boote nach Pre 

22.9. nach Kr: 

besonderen Vor!: 

ngängei 21.9. verdächtiger norweg.Dampfer 
ch Skagen aufgebracht und durch Vp, 

Gruppe N 
der für Mitteli|ii 

Boote nach Pre 

bruchs der Nor^n 

schaft liegen 

Vp,Streifen eil 

(lerikahavn zur Untersuchung eingebracht, 

stiansand Süd weitergeleitet. Sonst keine 

ommnisse. 
Der Dampfer "Island" gehört nicht zu den 
in Göteborg auslaufbereit gemeldeten 
Schiffen. Die Tatsache seiner Aufbringung 

dürfte indes nicht ohne wirkung auf die 

Blockadebrecher sein. 

d beantragt vorübergehende Verlegung 

eereineatz vorgesehenen und überholten 

cerikshavn,zwecks Verhinderung des Aus- 
egen-Dampfer. S-Boote sollen in Bereit- 

liis Durchbruch erkannt ist. und nicht in 

gesetzt werden.Siehe PS1720. 

östliche Ostsee’: 

Feindlage: 

zwischen Westk 

5 Zerstörer uni 

1 ach Funkaufklärung U-Boot 320 im Seegebiet 

uste ösel und Gotland. Kreuzer "Kirow", 

4-5 unbekannte Einheiten in See ohne 

-3if' 

Datum 
unö 

UljrjcH 

22.9*41 

Eingabe i)ea <Dttea, tUfnö, tücttcr, 
©etgang, Öclcudjtung, ©iebtigfeit 

öer luft, Hlonöfcbein ufu>. 
üotfommniffe 18? 

Admiral Horv;eg£: 
als 4 Boote zu, 

diesen z.Zt. 2 

Heimatwerft unp 
s odaß nur noch 

dessen vorüber 

daß dann jegli 
fällt. 

IY. Skagerrak 

n erklärt dazu, daß praktisch nie mehr 

leich zur Verfügung standen und daß von 

sich für längere Reparatur in der 

eins zum Eindooken in Brontheim befinden, 

1 Boot , nämlich U 132 im Op.Gebiet steht, 

ehender Abmarsch in Kürze fällig ist, so- 

:her U-Bootseinsatz.. an Polarküste ent- 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee : 

Skagerrak/Ostsee-E ngüngei 21.9. verdächtiger norweg.Dampfer 
"Jsland" nördl.ch Skagen aufgebracht und durch Vp, 
Boote nach Prederikshavn zur Untersuchung eingebracht, 

22.9. nach Kr: stiansand Süd weitergeleitet. Sonst keine 

besonderen Vorioramnisse. 
Der Dampfer "Jaland" gehört nicht zu den 
in Göteborg auslaufbereit gemeldeten 
Schiffen. Die Tatsache sdiner Aufbringung 

dürfte indes nicht ohne wirkung auf die 

Blockadebrecher sein. 

Gruppe No: 
der für Mitteliii 

Boote nach Pre 

bruchs der Nor\|i' 

schaft liegen 

Vp,Streifen eil. 

:’d beantragt vorübergehende Verlegung 

eereineatz vorgesehenen und überholten 

cerikshavn,zwecks Verhinderung des Aua- 
egen-Dampfer. S-Boote sollen in Bereit- 

Ids Durchbruch erkannt ist. und nicht in 

gesetzt werden.Siehe FS1720. 

Östliche Ostsee': 

Feindlage; 

zwischen Westk 

5 Zerstörer 

I ach Funkaufklärung U-Boot 320 im Seegebiet 

iiste ösel und Gotland. Kreuzer "Kirow", 

4-5 unbekannte Einheiten in See ohne 



imo 
Ubcjelt 

12.9.41 

(149) 

Jlngabe öts öttes, VOinb, (Detter, 
Setflang, Brleudrtuug, Sithtigfcit 

6er tuft, nienbfdiein u|n>. 

optiaohe Verb.ndung mit Kronstadt bzw. Leningrad. 

Eigene Läget 

durch Minenac 

Beschuß 2.E-P 

Landbatterien 

Patrouille g 

2 weitere Ju 

nach Riga ve 

Staffeln 1/505 

BdK bean 

während Einaa 

Oat" mit unte 

stelle des Bd 

Entscheidung 

Ski. hat 

legung aller 

Reval/Riga un 

Bekämpfung ru 

schließliche 

Möglichkeit 

(PS in KTB T 

Verstärkung Nordlücke Juaindasperre 

iiff "Kobra" planmäßig. Erfolgloser 

Lottille bei Jnsel Kumaru(lloonsund) durch 

von Dagö. Einsatz zweier S-Boote zur 

ägen Plüchtlingsfahrzeuge westlich Sworbe. 

38 der Staffel 1/506 von Westerland 

rflegt. Damit sind insgesamt 16 Ju 88 der 

3/506 und 2/906 nach dem Osten verlegt. 

tragt Umbenannung Chef BdS mit Stab 

tzee im Ostraum in "Chef Plottenverband 

rstelltem"Plottenverband Ost". Dienst- 

3 besteht weiter in Brest auf "Gneisenau". 

3kl. folgt. (Siehe PS 1905). 

, Ob.d .L. 

an Luftflotte 

"Plie.Pt 

und Aufklärur 

der Aufklärur 

Kriegsmarine 

bindung mit I 

BdK bzw. des 

bindungen sir 

Pur die 

lieh der Juni 

der Luftflotl 

einwandfrei 

(siehe PS 18; 

üotfommntffe 

21.9. Luftwaffenführungsstab von Ver- 

klären Ju 88 aus Bereich FdLuft in Raum 

ter Zuteilung zum Plie.PU.Ostsee zwecks 

ssischer Flotte unter Vorbehalt aus- 

Verwendung für diese Aufgabe und der 

ederzeitigen Rückrufes unterrichtet. 

ilnC Heft III). ei 

lührungsstab gibt entsprechende V/eisung 

1 und befiehlti 

.Ostseefmit Küstenflieger-Gr.806, 506 

gsgruppe 125) ist für Durchführung 

g und Sicherung der Operationen der 

verantwortlich. Hierzu ist engste Ver- 

dK zu halten. Den Anforderungen des 

BdS ist nachzukommen, Nachrichtenver- 

d sicherzustellen. 

Dauer der Seeoperationen ist west- 

ndasperre jeglicher Angriff von Verbänden 

e 1 auf Seestreitkräfte, mit Ausnahme 

äls feindlich erkannter, verboten. 

! 0). 

*>9tt*n 
tmo 

U^rjelt 

Eingabe 6ca vDrtes, UMnö, ll'etter, 
6eegang, Selcudjtung, öid)tigfcit 

öer luff, 51lonöfJ)em ufiy. 
ü p r f o m m m' f f e 

!2.9.41 

(149) 

optiaohe Verb.ndung mit Kronstadt bzw. Leningrad. 

Eigene La~ei Verstärkung Nordlücke Junindasperre 

liff "Kobra" planmäßig. Erfolgloser 

Lottille bei Jnael Kumaru(lloonsund) durch 

von Dagö. Einsatz zweier S-Boote zur 
egen Flüchtlingsfahrzeuge westlich Sworbe. 
38 der Staffel 1/506 von Westerland 

rlegt. Damit sind insgesamt 16 Ju 88 der 

3/506 und 2/906 nach dem Osten verlegt. 

tragt Umbenannung Chef BdS mit Stab 

tzes im Ostraum in "Chef Flottenverband 

r3telltem"Flottenverband Ost". Dienst- 
3 besteht weiter.in Brest auf "Gneisenau". 
3kl. folgt. (Siehe FS 1905). 

durch Minensc 

Beschuß 2.R-F 

Landbatterien 
Patrouille g 
2 weitere Ju 
nach Riga ve 

Staffeln l/50 

BdK bean 

wahrend Eins 

Ost" mit unte 

stelle des Bd 

Entscheidung 

Ski. hat 

legung aller 

Reval/Riga un 

Bekämpfung ru 

schließlichei 

Möglichkeit 

(FS in KTB T 

, Ob.d.L. 
an Luftflotte 

"Flie.Ft 
und Aufklärur 

der Aufklärur 

Kriegsmarine 

bindung mit 

BdK bzw. des 

bindungen sir 
Für die 

lieh der Jumi 

der Luftflot- 

einwandfrei 

(siehe FS 18 

21.9. Luftwaffenführungsstab von Ver- 
iclaren Ju 88 aus Bereich FdLuft in Raum 
ter Zuteilung zum Flie.Fü.Ostsee zwecks 

ssischer Flotte unter Vorbehalt aus- 

Verwendung für diese Aufgabe und der 

jederzeitigen Rückrufes unterrichtet. 

InC Heft III). 

luhrungsstab gibt entsprechende Y/eisung 
1 und befiehlt! 

.Ostsee(mit Küstenflieger-Gr.(306, 506 
gsgruppe 125) ist für Durchführung 

g und Sicherung der Operationen der 

verantwortlich. Hierzu ist engste Ver- 

zu halten. Den Anforderungen des 

BdS ist nachzükommen, Nachrichtenver- 

d sicherzustellen. 
Dauer der Seeoperationen ist west- 
ndasperre jeglicher Angriff von Verbänden 

e 1 auf Seestreitkräfte, mit Ausnahme 

4ls feindlich erkannter, verboten. 

0). 



-in- 
Datum 
’imö 

Uhr^eit 

22.9.41 

5lnflabe ÖC8 0rtc8, IDinö, IDcttcr, 
oeeflang, 23eleud)!ung, €iditigfcit 

öer luft, iUonöJd^cin ufuj. 
ÜDtfommniffe 18J 

V. U-Bootakri egführung 

Feindlage: 

Nach Funkent2{i 

Geleitzug SC 

(südlich Jslah 

ifferung eines Planes vom 3-9. sollte 

44 22.9. 0900 Uhr in 62 Nord, 2330 West 
d) stehen. 

Eigene Lage: 

U 68 me 
einen Erfolg 

und Beschädi 

der von 2 Zer 
Boote liegen 

BdU befi 

f olgsmeldunge 

1.) Versenkt 

oder Hör 

1 let 

2. ) Sinken w 

gestellt 

3. ) Torpedier 
tet, aber 

wurden. 

4.) Treffer 
beobachte 

Versorgung Süd-U-Boote; 

aus dem von U 107 erfaßten Geleitzug 
von 2 Dampfern von zusammen 15 000 BRT 

gung eines weiteren Dampfers von 6 000 BRT, 

törem gesichert wird. Meldungen weiterer 
licht vor. 
ehlt folgende Begriffsbestimmung bei Er- 

1: 

aeißt, wenn Sinken einwandfrei durch Sicht- 

cpbeobachtung festgestellt. 

airscheinlich heißt, wenn Treffer sicher fest- 

md begründeter Anhalt für Sinken vorliegt. 

t heißt, wenn Treffer einwandfrei beobach- 

keine|entscheidenden Folgen festgestellt 

wah: rscheinl. heißt, wenn nicht einwandfrei 

t, also z.B. nur Detonation gehört. 

BdU hält Durchführung des Einsatzes von U-Boots- 

versorgungssciiff "Kota Pfcnang" in vorgeschlagener 

Form (siehe KPB 16.9.) für sehr erwünscht und meldet 

U 126 am 24.9., U 129 am 26.9. auslaufbereit für Aufgabe. 

Für Passieren der Linie Natal - Freetov/n sidd keine 

sicheren Voraussagen möglich. Anweisungen Ski. an Gruppe 

West und BdU für Sicherung des Ausmarsches "Kota Pinang" 

: IL 

Datum 
iin& 

UJktytM 

22.9.41 

5Inflabc öc8 lÜrieB, iDinb, lüctter, 
öeeganfl, öfletidjtung, €ld>ttflfftt 

öet luft, JUonöfi>cui ufio. 
ÜDcfommntffe 

V. D-Bootskri egführung 

Feindlage: 

Nach Funkent4i 

Geleitzug SC 

(südlich Jslah 

fferung eines Planes vom 3.9. sollte 

44 22.9. 0900 Uhr in 62 Nord, 2330 West 
d) stehen. 

Eigene Lage: 

U 68 me 
einen Erfolg 

und Beschädi 

der von 2 Zer 
Boote liegen 

BdU befi 

folgsmeldunge 

1.) Versenkt 

oder Hör 

1 iet 

gung 

2 .) Sinken w 

gestellt 

3.) Torpedier 

tet, aber 

wurden. 

aus dem von U 107 erfaßten Geleitzug 
von 2 Dampfern von zusammen 15 000 BRT 

g eines weiteren Dampfers von 6 000 BRT, 

törem gesichert wird. Meldungen vielter er 
rieht vor. 
ehlt folgende Begriffsbestimmung bei Er- 

i: 

reißt, wenn Sinken einwandfrei durch Sicht- 

ebbeobachtung festgestellt. 

airscheinlich heißt, wenn Treffer sicher fest- 

md begründeter Anhalt für Sinken vor liegt. 

t heißt, wenn Treffer einwandfrei beobach- 

keine|entscheidenden Folgen festgestellt 

4.) Treffer wkhrscheinl. heißt, wenn nicht einwandfrei 
beobachtet, also z.B. nur Detonation gehört. 

Versorgung Süi-U-Boote: 

BdU hält Durchführung des Einsatzes von U-Boots- 

versorgungssciiff "Kota Pfcnang" in vorgeschlagener 

Form (siehe KIB 16.9.) für sehr erwünscht und meldet 

U 126 am 24.9., U 129 am 26.9. auslaufbereit für Aufgabe. 

Für Passieren der Linie Natal - Freetown sidd keine 

sicheren Voraussagen möglich. Anweisungen Ski. an Gruppe 

West und BdU für Sicherung des Ausmarsches "Kota Pinang" 



-IM' 
Cwfujn 

»O 
Ul)rjttt 

21 iigilbe öee (Dtlee, ll'inb, tl'ctter, 
Seegang, 3eleud)lung, Siditigfeil 

öer £uft, 51ton6fd)ein ulro. 
üotfommniffe 

22.9.41 

(150) 

nach Art "Rio 

barung zwisch 

BdU hatt 

Valparaiso ge 

die außerheim. 

ist, za erhallt 
Schiff 36 um 

vessels hande L 
gehenden Prüf 

fanden. Zur S 
gleich zwisch 

Sichtungen im 

in Zusamnenar 

werden.(Siehe 

Grande". Einzelheiten in direkter Verein- 

:n Gruppe West und BdU. (Siehe PS 2130). 

Wunsch geäußert, die früher von V-Mann 
[ebenen Standorte, deren Übermittlung an 

sehen Streitkräfte inzwischen ängestellt 
ien, da es sich nach Auffassung von 

tandorte englischer jJ^an^oarding 
.e. Ski.hält indes nach bisherigen ein— 

ingen angegebene Positionen für frei er- 
ihaffung endgültiger Klarheit soll-ncwiiVer- 

n den gegebenen Positionen und U-Boots- 
Rahmen der laufenden U-Bootsoperationen 

ieit zwischen Chef MND und BdU hergestellt 

PS 1212). 

VI. I u f t k r i e g ü h r u n g 

Raum um England; 

Jn der Nacht 

zur Verseuchuji 

seuchung des 

ziele. Ergehn 

Keine Peindei 

nung mit Bil 

!um 22. eigener Einsatz von 15 Plugzeugen 

g der Themse, von 25 Flugzeugen zur Ver- 

. lumber und von 5 Plugzeugen gegen Schiffs- 

.3 gegen Seeziele siehe Lage Westraum, 
iflüge. Am Tage eine Spitfire ohne Bewaff- 

Igerät unversehrt in unsere Hand gefallen. 

MitteIme erra umJ 

Keine be jonderen Vorkopimnisse. 

£«tiun 
*0 

JIngabe 6es iDtlcci, IVinb, tllctter, 
©eegang, Stleudjlung, Siditigfcil 

6et tuft, 5Ho,i6H>’in u|ro. 
üorfommniffe 

22.9.41 

(150) 

nach Art -''Rio 

barung zwisch 

BdU hatt 

Valparaiso ge 

die außerhei 
ist, zu erhal|t 
Schiff 36 ULI 

vessels hande L 

gehenden Prlf 
fanden. Zur S 
gleich zwisch 

Sichtungen im 
in Zusammenar 

werden.(Siehe 

Grande". Einzelheiten in direkter Verein- 

:n Gruppe West und BdU. (Siehe PS 2130). 

Wunsch geäußert, die früher von V-iüann 

^ebenen Standorte, deren Übermittlung an 

sehen Streitkräfte inzwischen eingestellt 
.Jen, da es sich nach Auffassung von 

itandorte englischer ■ajSsa'Tioarding 
.6. Ski.hält indes nach bisherigen ein- 

rngen angegebene Positionen für frei er- 

;haffung endgültiger Klarheit soll noiiiVer- 
:n den gegebenen Positionen und U-Boots- 

Rahmen der laufenden U-Bootsoperationen 

seit zwischen Chef KND und BdU hergestellt 

PS 1212). 

VI. L u f t k r i e g ü h r u n g 

Raum um England; 

Jn .der Nacht 

zur Verseuchu(i 

seuchung des 

ziele. Ergehn 

Keine Peindei 

nung mit Bil 

!um 22. eigener Einsatz von 15 Plugzeugen 

g der Themse, von 25 Flugzeugen zur Ver- 

üumber und von 5 Plugzeugen gegen Schiffs- 

-s gegen Seeziele siehe Lage Westraum, 

iflüge. Am Tage eine Spitfire ohne Bewaff- 

Igerät unversehrt in unsere Hand gefallen. 

Mittelme errauml 

Keine be ionderen Vorkommnisse. 



Datum 
unö 

Angabe 6eö 0rtee/ tOtnö/ tüctter, 
©eegang, 8eleud)tung, €id)tigfelt 

öet tuft, il]enö|<t)cin uftn. 
üocfommnifle 189 

22.9.41 Os tfront: 

Bewaffnete 

Odessa 2 Kre 

flotte 1 melde t 

Kronstadt, wal n 

Polarmeer siel 

Operationen, 

oben. 

Aufklärung im Schwarzen Meer meldet vor 

r durch Volltreffer Beschädigt. Luft- 

einen Treffer SC 1000 auf Kreuzer vor 

scheinlich “Kirow". Aufklärungsergebnis 

e dortige Lage. Unterstützung der Heeres- 

iferlustverhältnis 8 eigene zu 51 feindli- 

VII. Mitte.Imes 

Peindlaget 

Nach Funkaufkl 

zwischen Mitte 

mittelt. Plöt 

Gibraltar und 

rine Ausläufer 
vermuten. Mit 

Funkaufklärung 

der Mittelmee 
Nach ital. Me 

Dampfer "Mons 

Sichtung 80 s 

(151) .S1 

rkriegführung 

ärung hat Malta dringenden Funkspruch 
Imeerflotte und Kampfgruppe "H" über- 

liche Verstärkung Kr-Verkehrs zwischen 

Schiffen in Abendstunden läßt ital. Ma- 

von Streitkräften der Kampfgruppe "H" 

1leres und östliches Mittelmeer. Nach ital. 

sollen sich Kommandierender Admiral 

rjflotte und V.Jfre'nservPiv'. in See befinden. 
3 düng ist 21.9* brennend gesichteter franz. 

let" bei Kerkenah torpediert. U-ßoots- 

westlich Bengasi. 

Lage Jtalien; 

Systematische U-Bootsjagd im Gebiet südlich Messina. 

Deutscher Admiral Rom meldet Durchführung des 

ital. Sonderur temehmens gegen Gibraltar am 19.9. abends. 

Einsatz 6 Manr , die nur an Handelsschiffe herankommen 

konnten, von eenen 3 versenkt wurden. Tieferes Ein- 

dringen in Hanen bis zu Kriegsschiffen war nicht durch- 

führbar. Alle |6 eingesetzten Leute auf spanischem Boden 
gelandet. 

-u?- 

Datum 
unö 

Angabe öee üttes, tÜinb, tüctter, 
©eegang, Beleudjlung, eiAtigFcit 

öcc tuft, Jltcnöldjcin ufm. 
üoefommniffe 189 

22.9.41 Ostfronts 

Bewaffnete 

Odessa 2 Kre 

flotte 1 meld< t 

Kronstadt, wal n 

Polarmeer siet 

Operationen, 

chen. 

Aufklärung im Schwarzen Meer meldet vor 

r durch Volltreffer heschädigt. luft- 

einen Treffer SC 1000 auf Kreuzer vor 

scheinlich "Kirow". Aufklärungsergehnis 

e dortige Lage. Unterstützung der Heeres- 

erlustverhältnis 8 eigene zu 51 feindli- 

VII .Mittelmec rkriegführung 

Feindlage» 

Nach Funkaufk; 

zwischen Mitt' 

mittelt. Plöt 

Gihraltar und 

rine Ausläufer 
vermuten. Mit 

Funkaufklärung 

der Mittelmee 
Nach ital. Me 

Dampfer "Mons 
sichtung'80 s 

ärung hat Malta dringenden Funkspruch 

tlmeerflotte und Kampfgruppe "H" über- 

liche Verstärkung Kr-Verkehrs zwischen 

Schiffen in Abendstunden läßt ital. Ma- 

von Streitkräften der Kampfgruppe "H" 
1 leres und östliches Mittelmeer. Nach ital. 

sollen sich Kommandierender Admiral 

Jflotte und 7.&reu3§ETDiv. in See befinden, 
-düng ist 21.9. brennend gesichteter franz. 

let" bei Kerkenah torpediert. U-Boots- 

westlich Bengasi. 

Lage Jtalien» 

Systemat: ische U-Bootsjagd im Gebiet südlich Messina. 

(151) .5^ 
Deutscher Admiral Rom meldet Durchführung des 

ital. Sonderur ternehmens gegen Gibraltar am 19.9'. abends. 

Einsatz 6 Manr , die nur an Handelsschiffe herankommen 

konnten, von eenen 3 versenkt wurden. Tieferes Ein- 

dringen in Haien bis zu Kriegsschiffen war nicht durch- 

führbar. Alle 
gelandet. 

6 eingesetzten Leute auf spanischem Boden 



'170' 

22.9.41 

(152) 

Angabe öcs Orteo, ll'inb, lUcttcr, 
öecgang, Selcuditung, '5id)tigFcit 

6et £uft, illonb(d)rin u(iu. 

Nach Auffaasuj 

Einsatzes ane 
Erfolg nicht 

teilung bei. 

Admiral Ricca: 
stehende wei 

ig deutschen Admirals muß Kühnheit des 

’kannt werden, wenn auch der materielle 

iberragend ist. Ski. tritt dieser Beur- 
Ohef Ski. wird Glückwunschtelegramm an 

■di richten, sobald Meldung über bevor- 

re Unternehmung in Malta vorliegt. t i 

Mordafrikatransport 

teilt Lage im 

ü p r f o m m n i f f e 

Dampfer 'Tembien" aus 44. Transportstaffel 
21.9. abends 3ei Pantelleria durch 3 Peindbomben be- 

schädigt. JtaL. Dampfer "Margionf bei Kerkenah auf 
Grund geraten. Dampfer "Almena" 21.9. abends Patras 

eingelaufen, 22.9. nach Piräus ausgelaufen. Gruppe 
Süd meldet Abiichten zur Überführung von "Almena" 
von Piräus na ih afrikanischem Bestimmungsort, ver- 
mutlich Dema auf dem V/ege östlich Kreta auf Südkurs 

etwa 25° 15' Ist mit Torpedobootssicherung sowie Fern- 

and Hahsicher mg durch X. Fliegerkorps. Dieses beur- 

Zielhafen dahingehend, daß mit wir- 
kungsvollen Luftangriffen unbedingt zu rechnen ist, 
obwohl Jagdsc iutz gestellt wird. 

Die erforderlichen sehr eingehenden Wei- 

sungen für die Steuerung des Dampfers 

und die Beurteilung des X.Fliegerkorps 

zeigen anschaulich wie sich die tatsäch- 

liche Seetraneportlage auf der Strecke 

Griechenland/Afrika darstellt und daß 
die See- und Luftlage keinesfalls eine 

schwerpunktsmäßige Verlagerung des 

Transportverkehrs auf diesen östlichen 
Weg gestattet, wie es der Ob.d.L. 

offenbar in Vortrag beim Führer und 

OKW für möglich gehalten hat. Der 

Haupttransport/kann auch in Zukunft nur 
der Weg Italien - Tripolis sein. Der 

1%L 
tiirb 

Uljcjcit 

22.9.41 

(152) 

llnfiabe 6ca Orlco, ft'in6, liierter, 
Ceegana, Seleudjlung, Siditigfeit 

6er luft, H1on6fd)ein u(u'. 
ü p r f o in m n i f f c 

Nach Auffassuj.g deutschen Admirals muß S.dhnheit des 

Einsatzes anerkannt werden, wenn auch der materielle 
Erfolg nicht iberragend ist. Ski. tritt dieser Beur- 

teilung bei. Ohef Ski. wird Glückwunschtelegramm an 

Admiral Ricca idi richten, sobald Meldung über bevor- 

stehende weitire Unternehmung in Malta vorliegt. 

Nordafrlkatransport 

Dampfer 

21.9. abends 
schädigt. 
Grund geraten 

eingelaufen, 
Süd meldet 
von Piräus na 
mutlich Derna 

etwa 25° 15 

und Nahsicher 

teilt Lage im 

Jtal 

Ab 3 

Tembien" aus 44. Transportstaffel 
lei Pantelleria durch 3 Peindbomben be- 

Dampfer "Margionf bei Kerkenah auf 
Dampfer "Almena" 21.9. abends Patras 

22.9. nach Piräus ausgelaufen. Gruppe 
ichten zur Überführung von "Alr.ena" 

ih afrikanischem Bestimmungsort, ver- 
auf dem V/ege östlich Kreta auf SUdkurs 

)st mit Torpedobootssioherung sowie Fern 

mg durch X.Fliegerkorps. Dieses beur- 

Zielhafen dahingehend, daß mit wir- 
kungsvollen Liftangriffen unbedingt zu rechnen ist, 
obwohl Jagdsciutz gestellt wird. 

Die erforderlichen sehr eingehenden ’,7ei 

sungen für die Steuerung des Dampfers 

und die Beurteilung des X.Fliegerkorps 

zeigen anschaulich wie sich die tatsäch 

liehe Seetransportlage auf der Strecke 

Griechenland/Afrika darstellt und daß 
die See- und Luftlage keinesfalls eine 

schwerpunktsmaßige Verlagerung des 

Transportverkehrs auf diesem östlichen 
Weg gestattet, wie es der Ob.d.L. 

offenbar in Vortrag beim Führer und 

OKW für möglich gehalten hat. Der 

HaupttransportAann auch in Zukunft nur 
der Weg Jtalien - Tripolis sein. Der 



JIngabe 6co Orlco, tüinb, tDcttcr, 
Seegang, 3eleud)tung, Siditigfeit 

6er tuft, JUanbldiein u|uj. 

22.9.41 

Bereich Marine-IGrutpe Süd 

d en 

Ägäis: Minen 

aufgabe vor 

Der 19.10. a 

SeetransportE 

griechische l 

nachts angehör i|gi 

fällig. 

^chiff "Bulgaria" mit 5 T-Booten zur Uinen- 

Dardanelleh aus Saloniki ausgelaufen. 

Saloniki ausgelaufene im Aufträge der 

teile Saloniki nach Lemnos bestimmte 

otorsegler "Panajotis Kramattos" mit Wehr- 

en und einer KdP-Gruppe an Bord ist üher- 

Schwarzes Meer: 

Feindlagei N 

metedhafen 1 

Frachter. We 

4 Handeisschi 

auf Hordwestl 

Jn der Nacht 

ka und Grigoi 

scher Trupper 

booten an bul 

Eigene Lage; 

Erfolg. Mine: 

Ergebnis. 3. 

ausgelegt. 

üorfommntffe 190 

Schutz dieses Weges muß daher auch im 

Vordergrund aller unserer Sicherungsmaß- 

nahmen, also auch im Vordergrund des 

Einsatzes des Z.Fliegerkorps stehen. 

£ ch Luftaufklärung IV. Fliegerkorps in Ak- 

lelchter Kreuzer, 1 Transporter und 3 

E tlich Südwestspitze Krim Geleitzug aus 

ffen mit einem Zerstörer und 3 S-Booten 

urs. 50 sm südlich Konstanza 1 U-Boot, 

zum 22. nordöstlich Odessa bei Tscheban- 

jewka Landung von etwa 400 Mann russi- 

Erneute Landungsversuche mit Schlauch- 

garischer Küste nördlich Vama. 

U-Bootsjagd im Hafengebiet Konstanza ohne 

luchtätigkeit von 2 Mausi-Flugzeugen ohne 

bid 5. Sperrstück der Hafensperre Burgas 

- ??/- 

22.9.4' 

Bereich Marine-SruTPe Süd 

Eingabe 6es 0rlcs, CUinb, (Detter, 
6ccgang, Bcleud)tung, Siditigteit 

6er tuft, 5non6fäiem u|m. 

d en 

A,täis: Uinens 

aufgahe vor 

Der 19.10. a 

SeetransportE 

griechische t 

mchtsangehörljgi 

fällig. 

chiff "Bulgaria" mit 5 T-Booten zur tlinen- 

Dardanelleh aus Saloniki ausgelaufen. 

Saloniki ausgelaufene im Aufträge der 

teile Saloniki nach Lemnos Bestimmte 
otorsegler "Panajotis Kramattos" mit Wehr- 

en und einer KdP-Gruppe an Bord ist üher- 

Schwarzes Meer: 

Feindlage t Nt 

metedhafen 1 

Frachter. We 

4 Handelsschi 
auf Nordwestl 

Jn der Nacht 

ka und Grigoi 
scher Trupper 

Booten an Bui 

Ei,.ene Dane; 

Erfolg. Mine: 

ErgeBnis. ?• 

ausgelegt. 
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Schutz dieses Weges muß daher auch im 

Vordergrund aller unserer Sicherungsmaß- 

nahmen, also auch im Vordergrund des 

Einsatzes des I.Fliegerkorps stehen. 

ch Luftaufklärung IV. Fliegerkorps in Ak- 

leichter Kreuzer, 1 Transporter und 3 

£ tlich Südweotspitze Krim Geleitzug aus 

ffen mit einem Zerstörer und 3 S-Booten 

urs. 50 sm südlich Konstanza 1 U-Boot, 
zum 22. nordöstlich Odessa Bei TscheBan- 

jewka Landung von etwa 400 Mann russi- 

Erneute Landungsversuche mit Schlauch- 

garischer Küste nördlich Vama. 

U-Boots Jagd im HafengeBiet Konstanza ohne 

luchtütigkeit von 2 Mausi-Flugzeugen ohne 

Bid 5. Sperrstück der Hafensperre Burgas 
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Angabe 6cä üttcs, lUinb, tOclter, 
©ccgang, BEleud)tung, eidiligtEi! 

6EE luft, 5Tton6(d)Efn ufa>. 

VIII. H e ,'e r e a 1 a 
9=============== 

t e i 

RusaiachB Pronti 

Heeresgruppe Südi Weatlioh des Ihjepr unverän- 
derte Lage, 

verauohe de 

machte am 2 

fangenenzah 
auf 140 000 

Heerei gruppe Mitte; Pz.Gruppe 2 In hartem Kampf 

Balkan; Jmm groß 

Genera 

C/Stl. 

eingetroffen 

AbalohtI Au’, 

Save-Dreieo: 

werden herai, 

ständischen 

I ii 

üorfommniffe 

östlich des Flusses verschärfte Ausbruchs- 
Feindes aus den Kesseln. I.Pz.Korps 

.9. wieder über 36 000 Gefangene. Ge- 
der 6.Armee ostwärts Kiew erhöht sich 

bei Delina. Nach Fliegermeldung geht Masse des Fein- 

des nach Nordwesten zurück. Vor 4. und 9.Armee beleb- 

tere Gefech|stätigkeit. 

Heeresgruppe Nord» 

Auf rechtem Flügel Abwehr feindlicher Angriffe. 

Dem Gegner gelang Bildung eines Brückenkopfes südlich 

SohlüsselbU'g über die Newa. Gegenangriffe im 

Gange. Jm übrigen unveränderte Lage. 

Finnische und norwegische Front; 

Karelii che Armee im fortschreitenden Angriff. 
Bei Gebirgskorps Norwegen .Feindangriffe an-Südwest- 
ecke Mutowskibucht wo feindliche Kriegsschiffe 

in den Erdk^mpf eingriffen, wird abgewiesen. 

in unveränderte Lage. 
-komraando 18, General Böhme in Belgrad 

ständische im Raum Valjewo-Brina - 

einzukesseln. Deutsche Truppen aus Banat 

gezogen. Jn Kroatien Visegrad von Auf- 

eingeschlossen. 

VS! 
la (AM 

üfUvn 
Ju«. 

ilbrjett 

>2.9.41 

Eingabe 6ca (Ürlc0, tUinb, (UcHer! 
Cecgang, Belcudjtung, Sitbiigfcil 

6er tuft, inonbfdjefn u|ro. 
üorfommnt/fe 

VIII. H ev'e re s I a 

$==============: 
r e i 

RoBaische Front» 

Heeresgruppe Südi Westlich des ttijepr unverän- 
derte läge, 

versuche de 

machte am 2 

fangenenzah 
auf HO 000 

östlich des Flusses verschärfte Ausbruchs- 

Feindes aus den Kesseln. I.Pz.Korps 

.9. wieder über 36 000 Gefangene. Ge- 
der 6.Armee ostwärts Kiew erhöht sich 

Heere, rruppe Mitte: Pz.Gruppe 2 in hartem Kampf 
bei Delina. Nach Fliegermeldung geht Masse des Fein- 

des nach No: dwesten zurück. Vor 4. und 9.Armee beleb- 

tere Gefechpstätigkeit. 

Heeresgruppe Nordi 

Auf rechtem Flügel Abwehr feindlicher Angriffe. 
Dem Gegner gelang Bildung eines Brückenkopfes südlich 

Schlüsselbu:’g Uber die Newa. Gegenangriffe im 

Gange. Jm übrigen unveränderte Lage. 

Finnische und norwegische Front! 

I' 
C/S|:l. 

Karelii ehe Armee im fortschreitenden Angriff. 
Bei Gebirgsliorps Norwegen..Feindangriff e' an .Südwest- 
ecke Mutowskibucht wo feindliche Kriegsschiffe 

in den Erdk^mpf eingriffen, wird abgewiesen. 

Balkan; Jmm groß :n unveränderte Lage. 

Genera Icommando 18, General Böhme in Belgrad 

eingetroffen. 

Absichti Au Tständische im Raum Valjewo-Brina - 

einzukesseln. Deutsche Truppen aus Banat 

gezogen. Jn Kroatien Visegrad von Auf- 

eingeschlosaen. 

Save-Dreiec:: 

werden herai, 

ständischen 

/ i' la 
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(153) 

"3.9.41 

olitische Haohrio.hten 

(154) 

USA 

Hüll klar erk 

fung des Heut r 

gung der EmUa 

sen, um eine 

durch-zufüliren,. 

daß Handelssc 

len Rechts he 

den USA im )7e 

Auch Mar.-Min 

laufe Schlachlt 

tralitätsgese 

Jm 

kontrolle süd 

hat USA-Regic 

ölkommission 

argentinische 

im Zusammenhat 

Herabsetzung 

den USA-erfo: 

Auf Pressekonferenz ließ Staatssekretär 

innen, daß er für Revision baw. Abschaf- 

litätsgesetzes eintrete. Die Beseiti- 

t’go-Klausel sei nicht ausreichend gewe- 

virksame Waffenlieferung an England 

Roosevelt erklärte vor der Presse, 

riffe zweifellos auf Grund internationa- 

.vaffnet werden dürften. Das Einzige/was 

e stünde, sei das Neutralitätsgesetz, 

ister Knox forderte anläßlich Stapel- 

schiffs "Massaehusetts" Aufhebung Neu- 

tzes, weil es Amerika lähme. 

Rahmen der Versuche sich in Ausfuhr- 

anerikanischer S_taaten einzuschalten, 

,’ung in Buenos Aires Bildung einer Erd- 

^orgeschlagen, zur Zusammenfassung aller 

a Erdölproduzenten. Dieser Plan steht 

ng mit der Tankerknappheit, die eine 

ier Erdölbelieferung Südamerikas aus 

riert. 

Vc a. 

Untersuchungs 

durch direkt 

damit amerik 

werden. Mexi 

(155) 

Schluß Steher 

die die Erri 

ko für die 

Übersicht Nr. 

US:' 

berüchtigtem Dee.s-Ausschuß ausgeübte 

tätigkeit gegen japan. Propaganda ist 

Eingreifen Roosevelt-s eingestellt, 

/japanische Verhandlungen nicht gestört 

;über Stand der vor befriedigendem Ah- 

den amerik./mexikanischen Verhandlungen, 

cntung militärischer Stützpunkte in Mexi- 

A-V/eJjrmacht zum Ziele haben, siehe pol. 

223. 
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(153) 

'3.9.41 

olitische Nachric.hten 

(154) 

055) 

USA 

Hüll klar erk 

fung des Heut r 

gung der Sulia 

sen, um eine 

dvirch-zufülirenj. 

daß Handelssc 

len Rechts he 

den USA im Y?e 

Auch Mar.-Min 

laufs Schlacht 

tralitätsgese 

Jm 

kontrolle süd 

hat USA-Regic 

Ölkommission 

argentinische 

im Zusamijenh 

Herabsetzung 

den USA-erfoit 

Auf Pressekonferenz ließ Staatssekretär 

innen, daß er für Revision hnw. Abschaf- 

litätsgesetzes eintrete. Die Beseiti- 

^’go-Klausel sei nicht ausreichend gewe- 

virksame V/aifenlieferung an England 

Roosevelt erklärte vor der Presse, 

;iiffe zweifellos auf Grund internationa- 

,vaffnet v/erden dürften. Das Einzige/was 

e stünde, sei das Neutralitätsgesetz, 

tster Knox forderte anläßlich Stapel- 

schiffs "Uascaehusetts" Aufhebung Neu- 

tzes, weil es Amerika lahme. 

Raumen der Versuche sich in Ausfuhr- 

auerikanischer S_taaten einzuschalten, 

.■urig in Buenos Aires Bildung einer Erd- 

vorgeschlagen, zur Zusamii enf assung aller 

n Erdölproduzenten. Dieser Plan steht 

mit der Tankerknappheit, die eine 

ier Erdölbelieferung Südamerikas aus 

iert. 

Vc n 

Unterouchungs 

durch direkte 

damit amerik 

werden. Uexi 

Schluß steher 

die die Errl 

ko für die 

Übersicht Nr. 

US:’ 

berüchtigtem Deis-Ausschuß ausgeübte 

tätigkeit gegen japan. Propaganda ist 

3 Eingreifen Roosevelt-s eingestellt, 

/japanische Verhandlungen nicht gestört 

;über Stand der vor befriedigendem Ab- 

den anerik./mexikanischen Vernandlungen, 

catuug militärischer Stützpunkte in Mexi- 

i-Wehrmacht zum Ziele haben, siehe pol. 

223. 
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Slngabt bc^ Orteb, ®lnb, ©elter, 
Seegang, öeleuditung, Sldjllgtell 

bet Bu|l, Sltonbldieln u|n>. 

Japan: 

Jap 

a ow j e trus s i 3 chi: 

protestiert. G 

dieser Gev/ässe: 

eingelejtet. 

F r a n k r e 

Nac: i 

sich Harlan seji: 

Deutschlands K 

daß allein einfe 

zukünftige fra i 

neutralem Diplomaten-Bericht hat 

r zuversichtlich und positiv über 

impf im Ostep. ausgesprochen und erklärt, 

Zusammenarbeit mit Deutschland für die 

. Politik infrage käme. 

Pinn 1 a n 1 

Min . 

von einem Sond 

Erfindung. Die 

vormarschieren 

einbart wäre. 

Gewicht legen 

Grenze, falls 

burgs die ITewa 

beanspruche au 

insei. 

Sorfommniffe 

n.Regierung hat erneut in Moskau gegen 

Sperrzonen in fernöstl. Gewässern 

eichzeitig hat Regierung das Befahren 

bei Hacht verboten, und Minenräumung 

c h 

ster Tanner bezeichnete die Gerüchte 

irfrieden Finnlands als sowjetrussische 

finn.Armee würde bis zu dem Punkte 

der seinerzeit mit Deutschland ver- 

'innland müsse auf eine kurze Grenze 

Dieser Forderung entspräche die Swir- 

licht nach einer Reduzierung Peters- 

als Grenze in Betracht käme. Finnland 

ierdem Ost-Karelien und die Kola-Halb- 

Cqhiit 
mp 

llftrjeit 

ängobe bcä Otleä, ffllnb, äBelttr, 
fftegong, Scleuiblung, eidjlIgMi 

bet £ufl, Sllonbldjtln u|». 
5? o r f o m m tu f f e 

23.9.41. Japan: 

Jap 

sowjetrussiachi: 

protestiert. G! 

dieser Gev/ässe: 

eingelejtet. 

Fra n 1c r e 

n.Regierung hat erneut in Moskau gegen 

Sperrzonen in fernöstl. Gevjässem 

eichzeitig hat Regierung das Befahren 

hei Hacht verboten, und MinenrUumung 

c h 

Nac: L 

sich Barlan se 

Deutschlands K 

daß allein eint 

zukünftige fra i 

neutralem Diplomaten-Bericht hat 

ir zuversichtlich und positiv Uber 

unpf im Osten ausgesprochen und erklärt, 

i Zusammenarbeit mit Deutschland für die 

. Politik infrage käme. 

F:i n n 1 a n 

Min . 

von einem Sond 

Erfindung. Die 

vormarschieren 

einbart v/äre. 

Gev/icht legen 

Grenze, falls 

burgs die ITewa 

ster Tanner bezeichnete aie Gei Uchte 

irfrieden Finnlands als sov;jetrussische 

finn.Armee würde bis zu dem Punkte 

der seinerzeit mit Deutschland ver- 

'innland müsse auf eine kurze Grenze 

Dieser Forderung entspräche die Swir- 

licht nach einer Reduzierung Peters- 

als Grenze in Betracht käme. Finnland 

beanspruche au 

insei. 

3erdem Ost-Karelien und die Kola-Halb- 
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23.9.41. 

Lagebesprec xung beim Chef der Seelcriegsleitung. 

1. Toruberlegimg 3n und vorbereitende Planung für Ein- 

satz der Über ,vassera treitlcräfte: 

la^I.Skl. trägt die Überlegungen der tVRV-l . 

für den Einsatz der schweren Streitkräfte in den kom- 

menden Winteraonaten vor, damit im Falle der Zustim- 

mung durch Chsf Ski. die Gruppen, Flotte, B.d.S., 

B.d.K. und B.l.U. aohon jetzt über die bestehenden 

Absichten unterrichtet werden können und in der La- 

ge sin/,recht zeitig Voraorge zu treffen für die not- 

wendigen Bereitstellungen, sei'es in den Häfen, sei 

es bezüglich 1er schwimmenden Versorgungen sov/ie für 

die Vorbereit mg hinreichender Aufklärungsmaßnahmen 

durch U-Boote und Luftstreitkräfte. 

Hinsichtlich der Ausgangslage für den Win- 

tereinsatz ei jener schwerer Streitkräfte in den at- 

lantischen Ge vässem können, gegenüber den Verhältnis- 

sen bei den 1 ätzten Operationen.als günstige Faktoren 

Lediglich die besseren Bedingungen der Jahreszeit 

und des Wette ?B sowie die ständig starke Beanspruchung 

der Feindstre Ltkräfte auf den verschiedenen Kriegs- 

schauplätzen, insbesondere im Atlantik und Mittelmeer, 

und die damit im Zusammenhang stehende größere Werft- 

und Überholun jsnotwendigkeit der britischen Kampfkräfte 

in Rechnung gästellt werden. Sonstige Verbesserungen, 

vornehmlich k .-äftemäßiger Art sind nicht vorhanden. 

Jm Gegenteil Ist unverkennbar eine gewisse Verschärfung 

der Feindlage durch Vervollständigung der Ortungsmög- 

lichkeiten vo i See- und Luftstreitkräften aus und 

durch die fühlbare Entlastung und aktive Unterstützung 

der britische^ Flotte durch USA-Streitkfäfte eingetreten. 

-377. 

Staliim 
unb 

Uljcjelt 

ängabe beb Otleb 31nb, fflettec, 
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23.9.4-1. 

Lagebesprec iung beim Chef der Seelcriegsleitung. 

1. Torüberle/^anr sn und vorbereitende Planung für Ein- 

satz der Über ■vasseratreitkräfte: 

la^i.stl. trägt die Überlegungen der ^/Skl. 

flr den Einsabz der schweren Streitlcräfte in den kom- 

menden Winternonaten vor, damit im Palle der Zustim- 

mung durch Chjf Ski. die Gruppen, Flotte, B.d.S., 

B.d.K. und B.i.U. schon jetzt über die bestehenden 

Absichten unt jrrichteü werden können und in der lä- 

ge sin^., recht zeitig Vorsorge zu treffen für die not- 

wendigen Bereitstellungen, sei’es in den Häfen, sei 

es bezüglich ier schwimmenden Versorgungen sov/ie für 

die Vorbereit mg hinreichender Aufklärungsmaßnahmen 

durch U-Boote und luftstreitkräfte. 

Hi isichtlich der Ausr.angslage für den Win- 

tereinsatz ei jener schwerer Streitkräfte in den at- 

lantischen Ge vässem können, gegenüber den Verhältnis- 

sen bei den 1 ätzten Operationen.als günstige Faktoren 

lediglich die besseren Bedingungen der Jahreszeit 

und des Wette ’s sowie die ständig starke Beanspruchung 

der Feindstre Ltkrüfte auf den verschiedenen Kriegs- 

scnauplätzen, insbesondere im Atlantik und Kittelmeer, 

und die damit im Zusammenhing stehende größere Werft- 

und Überholun jsnotwendigkeit der britischen Kampfkräfte 

in Rechnung gästellt werden. Sonstige Verbessvrungen, 

vornehmlich k ,'äftemäßiger Art sind nicht vorhanden. 

Jm Gegenteil Ist unverkennbar eine gev/isse Verschärfung 

der Feindlage durch Vervollständigung der Ortongsmcg- 

lichkeiten vo i See- und luftstreitkräften aus und 

durch die füh .bare Entlastung und aktive Unterstützung 

der britischst Flotte durch USA-Streitkfäfte eingetreten. 
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Trotzdem glaubt die Ski. an dem Gedanken des Eindatzaa 

der schweren Etreitkräfte und Kreuzer in außerheimi- 

schen Gewässern unbedingt festhalten zu sollen, und 

zwar nicht nur aus den anerkannten grundsätzlichen 

Erwägungen, die die Kriegsmarine auch bisher schon 

dazu geführt laben, ihre vorhandenen Kräfte rückhalt- 

los in dem Rir gen um die Entscheidung' in die Saagschale 

zu werfen, sordern auch, weil die Umstände bei sorg- 

fältig abwägerdem Handeln mit Sicherheit wesentliche 

unmittelbare rnd.mittelbare Erfolge durchaus erken- 

nen lassen. 

Zuri Verfügung stehen von Mitte' Januar/An- 

fang Februar Eb die drei Schlachtschiffe und 3 schwe- 

re Kreuzer, ('Tirpitz", "Gneisenau“, ',Scharnhorstn, 

"Schwer“, "Hiiper", "Prinz Eugen"), södaß die Mög- 

liehkeit eines zusammengefaßten Einsatzes einer star- 

ken Kräftegrujpe endlich einmal wieder gegeben sein 

wird. "Scheer", der, sofern er von der baltischen 

Unternehmung iechtzeitig zum Beginn seiner Werft- 

arbeiten entlfssen werden kann, bereits Mitte De- 

zember auslauibereit sein wird, ist für Einzeleinsatz 

im Krauzerkrieg, wie bereits geplant, vorgesehen, 

der sich, bei 4-5 monatiger Operationsdauer, bis 

in den Jndiscl en Ozean erstrecken soll. Überraschen- 

des , unbemerkles Auslaufen aus Nordsee durch Jsland- 

engen ist der Kanalpassage in Anbetracht der gegne- 

rischen Ortungs- und Angriffsmöglichkeiten bei stärk- 

ster eigener Iewegungsbehinderung vorzuziehen, wobei 

nach Passierer der Shetlandsenge zunächst ein län- 

geres Absetzer im nördl.Hordmeer zweckmäßig sein wird. 

Die selbständigen Operationen des Kreuzers werden 

den Wetterverl ältnissen und der jeweiligen Feindlage 

entsprechend rnmittelbar von der Seekriegsleitung zu 

steuern sein. (Das Auslaufen der Hilfskrz. in den 

Atlantik kann dagegen unbedenklich durch den Kanal 

erfolgen, unter zweckentsprechenderTarnung als Sperr- 

brecher. Schiff "10" wird voraussichtlich Ende 

-37/- 
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23.9.41. Trotzdem glau 

der schweren £ 

sehen Gewässe 

zwar nicht nui 

Erwägungen, di 

dazu geführt 

los in dem Rir 

zu werfen, sor 

fältig abwäger 

unmittelbare 

nen lassen. 

1t die Ski. an dem Gedanken des Eindatzea 

treitkräfte \md Kreuzer in außerheimi- 

i unbedingt festhalten zu sollen, lind 

aus den anerkannten grundsätzlichen 

die Kriegsmarine auch bisher schon 

iahen, ihre vorhandenen Kräfte ri.ckhalt- 

gen um die Entscheidung' in die Ifaagschale 

dem auch, weil die Umstände bei sorg- 

dem Handeln mit Sicherheit wesentliche 

rnd.mittelbgme Erfolge durchaus erken— 

Zuil Verfügung stehen von Kitte* Januar/in- 

fang Februar tb die drei Schlachtschiffe und 3 schwe- 

re Kreuzer, ('Tirpitz", "Gneisenau“, ■'Scharnhorst", 

"Schoer", "Hiiper", "Prinz Eugen"), sodaß die Kög- 

liehkeit eines zusammengefaßten Einsatzes einer star- 

ken Kräftegrujpe endlich einmal wieder gegeben sein 

wird. "Scheer", der, sofern er von der baltischen 

Unternehmung rechtzeitig zum Beginn seiner Werft- 

arbeiten entls ssen werden kann, bereits Mitte De- 

zember auslauibereit sein wird, ist für Einzeleinsatz 

im Krauzerkrisg, wie bereits geplant, vorgesehen, 

der sich, bei 4-5 monatiger Operationsdauer, bis 

in den Jndisclen Ozean erstrecken soll. Überraschen- 

des, unbemerkles Auslaufen aus Nordsee durch Jsland- 

engen ist der Kt nalpassage in Anbetracht der gegne- 

rischen Ortunj s- und Angriffsmöglichkeiten bei stärk- 

ster eigener Iewegungsbehinderung vorzuziehen, wobei 

nach Passierer der Shetlandsenge zunächst ein län- 

geres Absetzer im nördl.Nordmeer zweckmäßig sein wird. 

Die selbständigen Operationen des Kreuzers werden 

den Wetterverl ältnissen und der jeweiligen Feindlage 

entsprechend rnmittelbar von der Seekriegsleitung zu 

steuern sein. (Das Auslaufen der Hilfskrz, in den 

Atlantik kann dagegen unbedenklich durch den Kanal 

erfolgen, unter zweckentsprechenderTarnung als Sperr- 

brecher. Schiff "IO" wird voraussichtlich Ende 
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23,9.41 

(156) 

a L 

ca 

Oktober, Schi 

sej.n). Für 111 

bruar gerechn 

wie für "Sehe 

Betracht. - 

Di 

kräfte und Kr 

können. Es er 

Schluß des B. 

Drofitheim zu 

larmeer vdrd 

durch Bindung 

wesentlich be 

bindungswege 

ins Polarmeer 

ge strategis 

front (im Sinr 

ten Wunsches 

Hachschubverl; 

wie auf die 

Als Zwischeno 

re Vorstöße i 

rung und Ein 

Murmansk und 

des Schiffes 

daß Dronthein 

dere hinsichl 

ist und die r: 

Zerstörer unc 

Sicherung zur 

die MöghcUcei 

auch von kun: 

ist. Hinsich 

wird die dur 

Verlegung der 

Polarküste de 

ff "28" Anfang Dezember auslaufbereit 

itzow", mit dessen Bereitschaft für Fe- 

t wird, kommt ein ähnlicher Einsatz 

r", jedoch infbagrOHF.tem AusmaETirn 

fft** 

Haupt Operation' der schv/eren Streit- 

Buzer würde etvja Ende Januar anlaufen 

scheint zweclonäßig "Tirpitz" nach Ab- 

tenunternelimens baldmöglichst nach 

/erlegen. Die gegenwärtige Lage im Po- 

.d ämm 

iurch das Erscheinen dieses Schiffes 

von Gegnerkräften im Scapa-Bereich 

linflußtwerden. (Druck auf engl.Ver- 

zur Heimat) Die Operationen des Gegners 

werden erschwert und damit eine günsti- 

e Wirkung auf die Lage an der Nordost- 

re auch des vom Führer kürzlich geäußer- 

auf größtmögliche Sicherung des eigenen 

hrs an der nordnorwegischen Küste) so- 

äedingungen des U-Bootskrieges ausgeübt, 

perationen kommen für "Tirpitz" kürze- 

ns Polarmeer in Frage,mit Ziel der Stö- 

ung engl.Unterstützung Rußlands über 

Archangelsk. Voraussetzung für Verlegung 

und Operieren im Uordmeer ist jedoch, 

für die gesicherte Aufnalime, insbeson- 

lich des Luftschutzes voll vorbereitet 

otwendig^n leichten Streitkräfte (6-8 

Torpedoboote) sowie hinreichende Luft- 

Verfügung stehen, sodaß dem Schiffe 

t nicht nur des Hinmarsches, sondern 

n Vorstößen in das Nordmeer gegeben 

tlich der Unterstützung durch Luftwaffe 

cp Jahreszeit und Wetter bedingte Zurückt- 

Luftstreitkräfte aus dem Bereich der 

n Schutze des Mittelnorwegischen Küsten- 

-37t 
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056) 

Oktober, Schi 

setn). pur "L 

bruar gerechn 

I wie für "Sehe 

Betracht; - 

ff "28" Anfang Dezember auslaufbereit 

itzow", mit dessen Bereitschaft für Pe- 

t wird, kommt ein ähnlicher Einsatz 
 ■^JASCUI 

jedoch in niggrenB'tem Xi s^.cß .in 
th- 

aL 

cn 

Di 

kräfte und Kr 

können. Es er 

Schluß' des B 

Droütheim zu 

lanneer v/ird 

durch Bindung 

wesentlich be 

bindungswege 

ins Polarmeer 

ge strategis 

front (im Sin: 

ten Wunsches 

Hachschubverl; 

wie auf die 

Als Zwischeno 

re Vorstöße 3 

rung und Ein 

Murmansk und 

des Schiffes 

daß Dronthein 

dere hinsichl 

ist und die r 

Zerstörer unc 

Sicherung zur 

die Möghcikei 

auch von kur: 

ist. Hinsich 

wird die dur 

Verlegung der 

Polarküste de 

Hauptoperation’ der schweren Streit- 

auzer würde etwa Ende Januar anlaufen 

scheint zweckmäßig "Tirpitz" nach Ab- 

tenunternehmens baldmöglichst nach 

/erlegen. Die gegenwärtige läge im Po- 

lurch das Erscheinen dieses Schiffes 

von Gegnerkräften im Seapa-Bereich 

linflußfcwerden. (Dimck auf engl.Ver- 

zur Heimat) Die Operationen des Gegners 

werden erschwert und damit eine günsti- 

e Yfirkung auf die läge an der Kordost- 

ne auch des vom Führer kürzlich geäußer- 

auf größttiögliche Sicherung des eigenen 

hrs an der nordnorwegischen Küste) so- 

äedingungen des U-Bootskrieges ausgeübt. 

pCrationen komjuen für "Tirpitz" kürze- 

ns Polarmeer in Frage,mit Ziel der Stö- 

dümiuung engl.Unterstützung Rußlands über 

Archangelsk. Voraussetzung für Verlegung 

und Operieren im Hordmeer ist jedoch, 

für die gesicherte Aufnahme,insbeson- 

lich des luftschutzes voll vorbereitet 

otwendigen leichten Streitkräfte (6-8 

Torpedoboote) sowie hinreichende luft- 

Verfügung stehen, sodaß dem Schiffe 

t nicht nur des Hinmarsches, sondern 

n Vorstößen in das Nordmeer gegeben 

■tjlich der Unterstützung durch luftwaffe 

Jahreszeit und Wetter bedingte Zurttck-r 

luftstreitkräfte aus dem Bereich der 

n Schutze des Mittelnorwegischen Küsten- 

ci 
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raumes zu Gute 

tätigkeit bis 

Das 

liehst vollstä 

im Atlantik. D 

senau", "Prinz 

durch ein Auft 

ten und damit 

laufend und Du 

"Hipper") herbe 

folgen zur Ver 

wärts in die H 

zu marsohieren 

Kampfgruppe! zu 

streben. Sobal 

ist, wird der 

ohne die Opera 

auszudehnen. D 

in den westfraj: 

und auch bis P 

der Aufgabe "F 

Stützpunkten ge 

der dafür zu g 

Einheiten in 

Auge gefaßt we 

tive Lagebetra 

in KTB Teil C 

kommen, wo die Möglichkeit zur Luft- 

iitte Februar gegeben ist. 

Ziel der Hauptoperation ist die mög- 

idige Vernichtung eines Geleitzuges 

Le Brestgruppe ("Scharnhorst", "Gnei- 

Eugen") wird zweckmäßig die Operation 

-■eten im mittleren Nordatlantik einlei- 

iine Diversion zur Entlastung des Aus- 

rchbruchs der Drontheimgruppe ("Tirpitz", 

(führen. Sie wird sich nach ersten Er- 

sorgung absetzen müssen, um dann nord- 

ihe der durchbrechenden Nord-Gruppe 

Eine schnelle Vereinigung der beiden 

Erhöhung ihrer Kampfkraft ist anzu- 

1 das gesetzte Erfolgsziel erreicht 

tückmarsch der Gruppen angetreten, 

tionsdauer länger als erforderlich 

i die Unterbringung der gesamten Gruppe 

izösischen Häfen nicht möglich ist, 

rühjahr 1942 keineswegs mit Lösung 

sliz", also auch nicht mit spanischen 

echiiet werden kann, müssen Rückmarsch 

gebener Zeit in Betracht kommenden 

e Heimat bzw. nach Drontheim ins 

:den. - Jm Einzelnen siehe die opera- 

ditung und die daraus folgernde Weisung 

left II b. 

d L 

Chef Ski, stimmt den Vorschlägen der Ski. 

grundsätzlich m, bezweifelt jedoch,ob der Führer 

seine Einwilligung zu einer so umfassenden, kühnen 

Großoperätion ihne Weiteres erteilen wird. Chef Ski. 

entscheidet, diß die vorbereitenden Maßnahmen, wie 

vorgeschlagen, in Angriff zu nehmen und die erfor- 

derlichen erstm Weisungen auszugeben sind. 

fellVn 
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HfjräcH 

älngabe beä Ode? 3Blnb, SßelKr, 
<2etgang, 93eleud)tung, Sldjligttll 

ber Suft, 91}onb|d)t(n u|tB. 
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raumes zu Gute 

tätigkeit bis 

Das 

Ixohst vollstä 

im Atlantik. D 

senau", "Prin. 

durch ein Auft 

ten und dauit 

laufens und Du 

"Hipper") herbe 

folgen zur Ver 

warte in die K 

zu marschieren 

Kaiuj-fgruppen au 

streben. Sobal 

ist, wird der 

ohne die Opera|t 

auszudehnen. D 

in den westfra}: 

und auch bis P 

der Aufgabe "F 

Stützpunkten ge: 

der dafür zu g 

Einheiten in dl 

Auge gefaßt vve 

tive lagebetra 

in KTB Teil C 

kommen, wo die Möglichkeit zur luft- 

litte Februar gegeben ist. 

Ziel der Hauptoperation ist die mög- 

idige Vernichtung eines Geleitzuges 

Le Brestgruppe ("Scharnhorst", "Gnei- 

Eugen") wird zweckmäßig die Operation 

.-eten im mittleren Uordatlantik e:nlei- 

jine Diversion zur Entlastung des Aus- 

rchbruchs der Drontheimgrnppe ("Tirpitz", 

LfLhren. Sie wird sich nach ersten Er— 

lorgung absetzen müssen, um dann nord- 

ifte der durchbrechenden Bord-Gruppe 

Eine schnelle Vereinigung der beiden 

Erhöhung ihrer Kampfkraft ist anzu- 

1 das gesetzte Erfolgsziel erreicht 

tückmarsch der Gruppen angetreten, 

ionsdauer länger als erforderlich 

i die Unterbringung der gesamten Gruppe 

izösischen Häfen nicht möglich ist, 

rühjahr 1942 keineswegs mit Löoung 

Blix", also auch nicht mit spanischen 

echnet werden kenn, müssen Rückmarsch 

gebener Zeit in Betracht kommenden 

e Heimat bzw. nach Drontheim ins 

'den. - Jm Einzelnen siehe die opera- 

hitung und die daraus folgernde Weisung 

left II b. 

Chef Ski, stimmt den Vorschlägen der Ski. 

grundsätzlich ru, bezweifelt jedoch(ob der Euhrer 

seine Einwillijung zu einer so umfassenden, 'kühnen 

Großoper'ation 3hne Weiteres erteilen wird. Chef Ski. 

entscheidet, daß die vorbereitenden lußnahmen, wie 

vorgescalagen, in Angriff zu nehmen und die erfor- 

derlichen erst3n Weisungen auszugeben sind. 
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Weit sre PuiUcte der Lagebesprechung-. 

2. Deutsch/itali uische Zusaiamenarbeit: 

Ob 

Anregung fua- 

irbefehlshaber ital.Kriegsmarine wird 

iohro j^iea Ob.d.M. vom' 8. _ _ eontopra^hsB, 

Y.O. in Birlin, Adm.Bertold! zum Jtalienlachen 

Admiral bei dir Seekrie^sleitung im Oberkommando der 

deutschen Kri igsmarine ernennen (siehe KTB 8.9.). 

Eiie mehrwöchige Ausbildung von 70 ital. 

läarineangehör Lgen (einschl. 10 Offizieren) an der 

Ö.A.S. wird Eide September beginnen. Die Maßnahme 

muß trotz erhiolicher eigener Belastung in Anbetracht 

der großen Be ieutung einer Verbesserung der ital. 

D-Bootsabwehr durchgegührt werden. Nachteile im 

Schulbetrieb lUssen in Kauf- genommen werden. 

3. Ablösung der larinehesatzungstruppen in Nordnorwegs n: 

tretene Inder 

das die Entzi 

früherer für 

lieh gewesene 

indes unvergl 

Adi.Norwegen hat im Hinblick auf die be- 

sonders schwi irigen Bedingungen eines zweiten Winterauf- 

enthaltes im lohen Norden den Wunsch geäußert, die An- 

gehörigen der Besatzungsformationen der Kriegsmarine, 

sov/eit es die Verhältnisse erlauben, nach gewisser 

Zeit abzulöse i und zu ersetzen. Schon dierJnaussicht- 

stellung dies ;r Maßnahme für das Frühjahr wird die 

Stimmung in din langen Wintermonaten günstig beein- 

flussen. Ob.d.M. ist grundsätzlich einverstanden. 

4. Englisches Sc ilüsselverfähren! 

uro berichtet über am 1.9. in Kfaftge- 

mg englischen Schlüsselverfahrens durch 

ferung hinsichtlich der Bereichser- 

kenntnisse zw ir erschwert, infolge Wiedereinführung 

ms in größerem Umfange bereits zugäng- 

r einfacherer Verfahrensrerschlüsselung, 

ichlich mehr erleichtert wird. Entsprechend 

günstigere Ergebnisse der letzten 14—Tage liegen bereits 

Dalum 
unb 

Ufyrjdt 

Slngabc bei Orlti, ffllnb, OTtlitr, 
Seegang; öeleudilung, Sfttjllgtell 

bec Cufl, 3Iionb|tf)eln u|a>. 
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Weit ire Punjcte der Lagebesprechung-. 

2. Leutsch/itali nische Zusammenarbeit: 

Ob 

/-ragriTig iim feohrol^ÖB Ob.d.M. vgnt-0-.?"(ontopgr-ch.cqi> 

Y.O. in Birlin, Adm.Bertoldi zum Jtalienischen 

Admiral bei d ;r Seelcriegsleituiig im Oberkommando der 

deutschen Kri :gsmarine^ernennen (siehe KTB 8.9.)» 

Eiie mehrwöchige Ausbildung von 70 ital. 

Eerineangehör.gen (einschl. 10 Offizieren) an der 

Q.A.3. wird Eide September beginnen. Die Maßnamue 

muß trotz erhäblicher eigener Belastung in Anbetracht 

der großen Be leutung einer Verbesserung der ital. 

D-Bootsabwehr durchge£Uhrt werden. Nachteile im 

Schulbetrieb lüssen in Kauf- genommen werden. 

3. Ablösung der Jarinehesatzungstruppen in Mordnorwege n: 

rbefehlshaber ital.Kriegsmarine wiofi 

iss« •" ■ - 
sgsma: 

Ad i.Norwegen hat im Hinblick auf die be- 

sonders schwi irigen Bedingungen eines zweiten Winterauf- 

enthaltes im lohen Norden den Wunsch geäußert, die An- 

gehörigen der 

soweit es die 

Zeit abzulöse 

Stellung dies 

Stimmung in d 

flussen. Ob.d 

4. Englisches Sc 

Besatzungsformationen der Kriegsmarine, 

Verhältnisse erlauben, nach gewisser 

i und zu ersetzen. Schon dietJnaussicht- 

r läaßnahme für das Erühjahr wird die 

n langen Wintermonaten günstig beein- 

H. ist grundsätzlich einverstanden. 

ilüsselverfähren: 

nro berichtet über am 1.9» in Ktaftge- 

tretene Xnder mg englischen Schlüsselverfcüirens( durch 

das die Entzi 'ferung hinsichtlich der Bereichser- 

kenntnisse zw ir erschwert, infolge Wiedereinführung 

früherer für ms in größerem Umfange bereits zugäng- 

lich gewesene r einfacherer Verfahrensrersohlüsselung, 

indes unvergl iichlich mehr erleichtert wird. Entsprechend 

günstigere Ergebnisse der letzten 14—Tage liegen bereits v 
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Slngabe beb Octt«, ®inb, 
Setgang, Beleuibtung, Sldillgtell 

bet Sufi, 9nonb|d)eln ufm. 

5. Mittelmeertran iportlage t 

Da 

der Eindruck b 

erneuten Darje 

der Transporti i, 

(■besonders im 

abgeschwächte 

Korps zum Schut 

das erfordern 

die ausdrückli 

beim EUhrer of 

scheidet Chef 

erneute. dett E 

iach Mitteilung von K.Kapt.Junge nicht 

isteht, daß das OKW der dringlichen 

jung der Ski. über die für Besserung 

ige im Mittelmeer notwendigen Maßnahmen 

linblick auf die durch Ob.d.L. erwirkte 

fohrerweisung für Einsatz des X.F1. 

;z dieser Transporte - siehe KTB 20.9. -) 

he Gewicht beimißt, und insbesondere 

h erbetene Vorlage dieser Darstellung 

fenbar noch nicht erfolgt ist, ent- 

3kl. auf Vorschlag 1 ./Skidaß eine 

inst der Lage eindringlichst darlegen- 

6. S-Bootseinsatz 

für Einsatz im 

holten S-Boote 

weitig zu verw 

sicht genommeni 

wendiger Anpas 

ist; nicht vers 

östl. Ostsee s 

dort jetzt grö3 

Ent 3 

Unterrichtung 

Nac 

53ocfommnfffe 

de Stelluiignanae nicht, wie ursprünglich vorgesehen 

an Chef pKW zu richten, sondern als persönliche Mel- 

dung des Qb.d.M* und Chefs Skli dem, Führer unmittel- 

bar vorzulegen ist.(Stellungnahme siehe l/Skl.Ib 

1563/41 Gkdos.Jhefs. in KTB Teil C Heft XIV). Mar. 

Adj. Kpt.z.S. /on Puttkaluner erhält entsprechenden 

Auftrag zur Ioclage beim Führer. 

im Mittelmeeri 

Chep Ski. stimmt Vorschlag Ski. zu, die 

Mittelmeer vorgesehenen jetzt über- 

nicht mehr vor ihrem Abmarsch änder- 

nden, um den zu Ende Oktober in Aus- 

n Uberführungsbeginn, der infolge not- 

3ung .an Rhonewasserstand zeitgebunden 

hieben zu müssen. Boote dürften in 

hon deshalb entbehrlich sein, weil 

erer Flottenverband eingesetzt ist. 

pirschende Anweisung an Ski.Qu.A I und 

fon Gruppe Nord siehe FS 1551. 

7. Aufstellung der 40.6 cm Batterie "Schleswig-Holstein": 

i Prüfung der Frage des geeignetsten 

Swtmn- 
Unb 

ll^rjc» 
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(161) 

3m. 
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SlnQabt bti Oclti, ®lnb, ®ttKr, 
Setgang, Be!eud)lung, Sldjllgfelt 

bet Cu(t, iIUonb|d)eln u|tD. 

5. Mittelmeertraniportlagei 

Sa 

der Eindruck b 

erneuten BarJ.e 

der Transporti i, 

(bfraondera im 

abgescliwächte 

Korps zum Schub 

das erforderli 

die ausdrüclcli 

beim Führer of 

scheidet Chef 

erneute, dea E>.’ 

lach Mitteilung von K.Kapt.Junge nicht 

ssteht, daß das OKff der dringlichen 

umg der Ski. übet die für Besserung 

ige im Mittelmeer notwendigen Maßnahmen 

Unblick auf die durch Ob.d.L. erwirkte 

MUirerweisung für Einsatz des X.F1. 

z dieser Transporte - siehe KTB 20.9. -) 

;he Gewicht beimißt, und insbesondere 

ih erbetene Vorlage dieser Barstellung 

fenbar noch nicht erfolgt ist, ent- 

3kl. auf Vorschlag I./Skl.,, daß eine 

■nst der Lage eindringlichst darlegen- 

an Chef OKW zu 

düng des Ob.d 

bar vorzulegen 

1563/41 Gkdos. 

Ad J. Kp t.z.S. 

Auftrag zur Io[c 

6. S-Bootseinsatz 

für Einsatz im 

holten S-Boote 

weitig zu verwb 

sicht genommene 

wendiger Anpao 

ist, nicht versti 

östl. Ostsee s. 

dort jetzt grö3 

Entp 

Unterrichtung 

Nac 

3J o r f o m m n f f f e 

de Stelluiignanie nicht, wie ursprünglich vorgesehen 

richten, sondern als persönliche Mel- 

.M. und Chefs Skli dem. Führer unmittelr- 

ist.(Stellungnahme siehe I/Skl.lb 

Jhefs. in KTB Teil C Heft XIV). Mar. 

ron PuttkaJwner erhält entsprechenden 

läge beim Führer. 

im Mittelmeer: 

Chep Ski. stimmt Vorschlag Ski. zu, die 

Uittelmeer vorgesehenen jetzt über- 

nicht mehr vor ihrem Abmarsch änder- 

nden, um den zu Ende Oktober in Aus- 

n Uberfuhrungsbeginn, der infolge not- 

3ung -an Rhonewasserstand zeitgebunden 

hieben zu müssen. Boote dürften in 

hon deshalb entbehrlich sein, weil 

erer Flottenverband eingesetzt ist. 

phechende Anweisung an Ski.Qu.A I und 

/■on Gruppe Nord siehe FS 1551. 

7. Aufstellung der 40,6 cm Batterie "Schleswig-Holstein"; 

i Prüfung der Frage des geeignetsten 
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25.9.41 Aufatellungao:'tes dieaer Batterie,die in. Heia jetzt 

UBerfXüsaig g> v.erden iat, achlägt Ski. vor, von den 

drei von Skl.uu.A aufgezeigten Plätzen: Skagen, 

Läao und Raum Galaia den letzteren zu wählen, zur 

Yeratärkung di a noch schwachen Nordflügela CAMa / 

Boulogne. 

Chi 

Frage aber, d 

ren Küatenbat 

Entscheidung 

Billigung vor 

f Ski. stimmt grundsätzlich zu, wird 

Führer stark an Verwendung der schwe- 

erien interessiert, vor endgültiger 

>ei nächstem Vortrag, dem Führer zur 

egen. 

Beurteilung h 

see und Korwe 

esonderes 

1, Geleitsicherung Hordsee, Norwegen: 

Grippe Nord übermittelt nachstehende lage- 

*Di'i besonders in der letzten Zeit eingetre- 

tenen hohen V nluate bei den Nordsee- und Norwegen- 

geleiten geben Veranlassung, erneut darauf hinzuwei- 

aen, daß schnillstens andere Mittel und Wege zu de- 

ren Schutz ge ’unden und eingesetzt werden müssen.-«. 

Es ist dringe id erforderlich, neben der im Gang be- 

findlichen Au 

wie dem vom B: 

und Flammenwe 

den Seeluftwa 

Be 

gern Umfange m 

von der Nords 

außerordentli 

den. Es wird 

nsichtlich der Geleitsicherung in Nord- 

en. 

srüstung der Dampfer mit Geschützen so- 

>N betriebenen Schutze durch Ballone 

fery in Ermangelung einer ausreichen- 

fe an die Luftwaffe wiederum die For- 

derung nach atsreichendem Jagdschutz zu stellen. 

. weiterer Feindeinwirkung in bisheri- 

iß mit großem Rückgang der Schiffahrt 

e nach V/esten allein schon wegen des 

h großen Tonnagemangels gerechnet wer- 

leshalb dringend gebeten, bei den in 

-Ml' 
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23.9.41 Aufstellungsortes dieser Batterie/die in Heia jetzt 

überflüssig g> worden ist, schlägt Sld. vor, von den 

drei von Slcl.ou.A aufgezeigten Plätzen: Slcagen, 

Laso und Raum Calais den letzteren zu wählen, zur 

Verstärkung dt: 

Boulogne. 

Chi 

Frage aber, d 

ren KUstenbat 

Entscheidung 

Billigung vor 

s noch schwachen Nordflügels Cilais / 

f Ski. stimmt grundsätzlich zu, wird 

Führer stark an Verwendung der schwe- 

erien interessiert, vor endgültiger 

iei nächstem Vortrag, dem Führer zur 

egen. 

esonderes 

1. Geleitsicln-rung Nordsee. Norwegen: 

Gruppe Nord übermittelt nachstehende Lage- 

beurteilung h 

see und Norwe 

ren Schutz ge 

Es ist dringe 

findlichen Au 

wie dem vom B: 

und Flammenwe 

den Seeluftwa 

derung nach 

Be 

gern Umfange m 

von der Nords 

auüerordentli 

den. Es wird 

nsichtlich der Geleitsicherung in Nord- 

en. 

"Bit besondem in der letzten Zeit eingetre- 

tenen hohen V trluste bei den Nordsee- und Norwegen- 

geleiten geben Veranlassung, erneut darauf hinzuwei- 

sen, daß sehn illstens andere Mittel und Wege zu de- 

unden und eingesetzt werden müssen.- 

ui erforderlich, neben der im G_ng be- 

rüstung der Dampfer mit Geschützen so- 

;N betriebenen Schutze durch Ballone 

i'ferjtf in Ermangelung einer ausreichen- 

fe an die Luftwaffe wiederum die For- 

isreichendem Jagdschutz zu stellen. 

. weiterer Feindeinwirkung in bisheri- 

iß mit großem Rückgang der Schiffahrt 

;e nach Yfesten allein schon wegen des 

sh großen Tonnagemangels gerechnet wer- 

leshalb dringend gebeten, bei den in 



ÜJ>Ä 
U^rjeit 

25.9.41 

(163) 

Slngabc bcä Orttä, fflinb, ®etltr, 
Seigong, 'Btleuditung, Sidillgtcil 

bec Cuil, 9Tli)nb(d)tin u(n). 

Frage kommende 

lebemvichtige 

unserer Geleit 

weitere Verlus|t 

zuschalten." 

: i Stellen nochmals auf die unbedingt 

lotwendigkeit des verstärkten Schutzes 

durch die Luftwaffe hinzuweisen, um 

;e an. Tonnage nach Möglichkeit ahs- 

Skl 

WFSt/L und Ob. 

in voller Erke 

Verstärkung 

schließt. 

Lu: 

. übermittelt diese Beurteilung an OKW/ 

1.L./Führungsstab zur Unterrichtung 

mtnis, daß zur Zelt gegebene Lage 

twaffeneinsatzes für Geleitschutz aus— 

2. Verhältnis Mar ■Gr.Süd zu WBHfeO: 

! I 

2iorfommntffe 

Obe 

dem Eindruck, 

Kriegsmarine u 

genügt, um die 

Stellen gegenü 

ser Auffassung 

gen allerdings 

beit mit WBH/3 

die selbstver 

Marine als sei 

Wehrraachtsteil 

auf die ihr st 

antwortlichkei 

keinesfalls f 

hin, wie es Ma|r 

freudig, oder 

den, wenn völlh. 

gelehnt .werden 

KTB Teil B Heft 

Ski. wird zunächsf versuchen, durch Ein- 

wirkung auf 0K‘/ die grunfeätzllche Seite der Angele- 

genheit zu ord icn. Der tiefere Grund für die sich 

immer wieder ergebenden Schwierigkeiten liegt in dem 

rbefehlshaber Mar.Gr.Süd steht unter 

laß die gegenwärtige Verbindung zwischen 

ad OKW, sowie Heer und Luftwaffe nicht 

Interessen der Kriegsmarine diesen 

jer hinreichend Zu vertreten. Die die- 

zu Gründe liegenden Erfahrungen zei- 

daß die Gruppe bei ihrer Zusammenar- 

bedauerli.ch geringes Verständnis für 

tändlichen Ansprüche findet, die die 

oständiger und gleichberechtigter 

stellen muß, und die. sie im Hinblick 

ts verbleibende, ausschließliche Ver- 

für alle Bereichsangelegenheiten 

Lien lassen darf, selbst auf die Gefahr 

•Gr.Süd berichtet, für wenig einsatz- 

.venig entgegenkommend gehalten zu wer- 

g unsachliche Forderungen von ihr ab- 

müssen. Einzelheiten des Berichtes in 

V. 

lin& 
U^rjcit 

angabe bei Ort«!, ffllnb, SBtlltr, 
cttgang, Stlmdilung, eid)l(gfc(t 

bet ßufl, 9ni>nbfd)eln ufm. 
2torfommniffe 

23.9.41 

(163) 

Präge Icommende 

lebeiBvichtige 

unserer Geleit 

weitere Verlus|t 

zuschalten." 

i Stellen nochmila auf die unbedingt 

lotwendigkeit dea verstärkten Schutzes 

durch die Luftwaffe hinzuweisen, um 

e an Tonnage nach Möglichkeit aus- 

Skl 

WPSt/L und Ob. 

in voller Erke 

Verstärkung 

schließt. 

Lu ? 

. übermittelt diese Beurteilung an OKW/ 

l.L./Pührungsstab zur Unterrichtung 

mtnis, daß zur Zeit gegebene Lage 

twaffeneinsatzes für Geleitschutz aus- 

2. Verhältnis Mar ■Gr.Sud zu 

Obe 

dem Eindruck, 

Kriegsmarine u 

genügt, um die 

Stellen gegenü 

oer Auffassung 

gen allerdings 

beit mit WBH/3 

die selbstve.rs 

Marine als sei 

Wennuachtsteil 

auf die ihr st 

antwortlichkei 

keinesfalls f 

tun, wie es Ma^ 

freudig, oder 

den, wenn völlli 

gelehnt .werden 

KTB Teil B Heft 

cbefehlshaber Mar.Gr.Süd steht unter 

laß die gegenwärtige Verbindung zwischen 

id OKW, sowie Heer und Luftwaffe nicht 

Interessen der Kriegsmarine diesen 

jer hinreichend Zu vertreten. Die die- 

zu Grunde liegenden Erfahrungen zoi- 

daß die Gruppe bei ihrer Zusammenar- 

bedauerli.ch geringes Verständnis für 

cändlichen Ansprüche findet, die die 

aständiger und gleichberechtigter 

stellen muß, und die. sie im Hinblick 

jts verbleibende ausschließliche Ver- 

für alle Bereichsangelegenheiten 

Lien lassen darf, selbst auf die Gefahr 

•Gr.Süd berichtet, für wenig einsatz- 

venig entgegenkommend gehalten zu wer- 

g unsachliche Forderungen von ihr ab- 

müssen. Einzelheiten des Berichtes in 

V. 

Ski 

I Wirkung auf 0Kt‘/ 

; . genheit 'zu ord 

immer wieder 
! I 

wird zunächst versuchen, durch Ein- 

die grundsätzliche Seite der Angele- 

ien. Der tiefere Grund für die sich 

L’gebenden Schwierigkeiten liegt in dem 



zM£^ 
Saturn 

unb 
n^rjcit 

Eingabe beä Orteö, ©(nb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sld)tigfelt 

bec Cuft, ©onbfd)e(n ufto. 
5tortommnt{fe 197 

23.9.4 völligen Man, 

stellen für 

Aufgaben und 

zelnen Marine 

£ el an Verständnis der Heeresführungs- 

ie Fragen der Seekriegführung* und die 

Belange der Kriegsmarine und der ein- 

koma andos. 

Lage 23.9.1941. 

I. Krieg in den außerheimisohen Gewässern: 

1. Jeindlage 

gordatlanllilc: Jn Gibraltar ein Dido-Krz. aus nn- 

Richtung eingelaufen. Nach. ital.Meldung 

und 19.9. 2 Geleitzüge von etwa 40 Dpfra. 

Abstand von 2 sm von der Küste mit Süd- 

ert. Nach Meldung Mar.Att.Madrid ist 

280 sm nordwestl.Kap Verden Geleitzug 

iffen auf Südkurs mit 8 sm Fahrt gesich- 

bekannter 

haben 18. 

Oporto in 

kure pass: 

8.9. etwa 

von 27 Sei 

tet. 

Vc 

"PinkStar 

Geleit na 

sei 275 

KIB 22.9. 

nalmite* 

“Lerne" j8 

Mittelatl 

r Presse gab Roösevelt zu, daß Dpfr. 

bev/affnet gewesen und unter kanaischem 

(Jh Jsland gelaufen sei. Die Versenkung 

nordöstl. Kap Farev/ell erfolgt. (Siehe 

Nach Pressemeldung wird der beschlag- 

k den Engländern ausgelieferte Dpfr. 

ooo BRT) als Hilfkrz. ausgerüstet. 

s: 

Anweisung 

nach Nord, 

stimmt sii 

11 sm lauf 

Felsen unc 

ntiki Nach Funkentzifferung ordnet Adm.- 

vom 17.9. an, daß Handelsschiffe die 

sjmerika, West-Jndien oder Bermudas be- 

d, und solche Handelsschiffe die über 

en, den Weg nach England aiiechen St.Pauls- 

Kap Verden nehmen sollen. Für amerik. 

~3fS-- 

Saturn 

unb 
U^rjeit 

Angabe bcS Orte^ ©(nb, ^Beücc, 
iSeegang; Befeuchtung, (£icf)tfgfelt 

bec Cuft, 9Tfonb(cf)efn uf©. 
Stortommniffe 19? 

23. j.4 völligen Han, 

stellen für 

Aufgalien und 

zelnen Marine 

£ el an Verständnis der Heeresführuncs- 

ie Fragen der Seekriegführung* und die 

Belange der Kriegsrarine und der ein- 

kormandos. 

läge 23.9.1941. 

I. Krieg in den auBerheimischen Gewässern: 

1. Feindlage 

Hordatlanlik; Jn Gibraltar ein Dido-Krz. aus un- 

Richtung eingelaufen. Nach ital.Meldimg bekannter 

haben 18. 

Oporto in 

kure pass: 

8.9. etwa 

von 27 Sei 

tet. 

V4 

"PinkStar 

Geleit na 

sei 275 

KTB 22.9. 

nalmte, S* 

"lerne11 {8 

Mittelatl 

und 19.9. 2 Geleitzüge von etwa 40 Dpfm. 

Abstand von 2 sm von der Küste mit Süd- 

ert. Nach Meldung Mur.Att.Madrid ist 

280 sn nordwestl.Kup Verden Geleitzug 

iffen auf Südkurs mit 8 sm Fuhrt gesich- 

81 

r Presse gab Röösevelt zu, daß Dpfr. 

bevraffnet gewesen und unter kanaischem 

4h Jsland gelaufen sei. Die Versenkung 

nordöstl. Kap Farev/ell erfolgt. (Siehe 

Nach Pressemeldung wird der beschlag- 

t den Engländern ausgelieferte Dpfr. 

ooo BRI) als Hilfkrz. ausgerüstet. 

ntik: Nach Funkentzifferung ordnet Adm.- 

Anwelsung vom 17.9. an, .daß Handelsschiffe die 

nach Nordsmerika, West-Jndlen oder Bermudas be- 

stimmt sii d, und solche Handelsschiffe die über 

11 sm laul en, den Weg nach England aiiechen St.Pauls- 

Felsen unq Kap Verden nehmen sollen. Für amerik. 



U^rjcit 

25.9.41 

Slnflobt beä OcW, 5®(nb, ffieliec, 
Setgang, ®fleuii)lung, eid)l(gtelt 

bec Cuft, 9Iionb[d)e!n u|t». 

Häfen einae 

deren Anwei 

Bahia und W 

Schiffe von 

nach Südame 

bis BaJiia d 

angeordnet 

Felsen östl 

werden soll 

■Die 

.lieSlich Bahia südwärts keine beson- 

iungen. Für amerik. Häfen zwischen 

ist—Jndien gilt eine Sonderanweisung. 

Hordamerika, Bermudas oder Weaf-Jndien 

•ika sollen sich von etwa 3° Süd 40°West 

cht unter Land halten» Ferner wird 

daß auf Stichwort "Bacon" St.Pauls- 

, auf Stichwort "Eüm" westl. passiert 

ie Anweisung sieht eine erhebliche Ver- 

leg mg des Verkehrs im Mittelatlantik nach 

Dst :n vor. Das schnelle Eeagieren der Ad— 

mir ilität auf die Verlegung des Op-Gebietes 

der 

bea 

wel 

ist 

fra 

fun 

von 

ble 

nordwestl. 

Antennenmin 

»Indischer 0 

sorgungslag 

getragen 

engl. Krieg 

5?orfommniffe 

eigenen Süd-U-Boite nach Westen ist 

ihtlich. Es ergibt sich die Frage,auf 

diem Wege diese Erkenntnis gewonnen 

wurle. Die Möglichkeit der Funkpeilung 

ohne weiteres gegeben, da die 3 in- 

£e kommenden Süd—Boote häufiger ge— 

t haben. Außerdem liegt der Erfolg 

0 "lll" vor. Weitere Feststellungen 

ibeh jedoch erfordetlidh. 

Südatlantik; Hach Funkaufklärung sind Schiffe 

fatal unterichtet, daß an der Küste 

i m ausgelegt sind. 

sean; Hach unkontrollierter ital.Mel- 

dung sollen Behörden von franz.Somaliland engl. 

Hegierung Dschibuti-Hafen zur Verfügung gestellt 

und Eisenbamkontrolle nach Addis Abeba angeboten 

haben, unt2r einziger Bedingung, daß franz.Flagge 

nicht niedergeholt wird. Ohne Zweifel hat die Ver- 

; i von Dschibuti zu diesem Schritt bei- 

[ ich Funkentzifferung einer Mitteilung 

ätransportministers vom 9.9. ist Ver- 

schiffung v in'168 Lokomotiven und 300 Wa®ms für 

Trans-Jran-äisenbahn aus England nach Bandar - 

Shapur in 5 Schiffen vorgesehen,s.FS 1645. 

^r.i 
U^cjcit 

23.9.41. 

Slngobe beä Octtii, ffllnb, fflellec, 
Strgang, 6eleudilung, eidtflgtelt 

bec Cuft, SHonbfrfjeln u|tD. 

Hafen einsc 

deren An\.ei sungen. Für amerik. Häfen zwischen 

Bahia und V/ 

Schiffe von 

nach Südume 

bis Bahia d 

angeordnet 

Felsen östl 

werden soll 

•Die 

5?orfommniffc 

ließlich Bahia südwärts keine beson- 

ist-Jndien gilt eine Sonderanweisung, 

llordamerika, Bermudas oder Wesf-Jndien 

•ika sollen sich von etwa 3° Süd 40°ffest 

-cht unter Land halten. Ferner wird 

daß auf Stichwort "Bacott" St.Pauls- 

» auf Stichwort "Eüm" westl. passiert 

;e Anweisung sieht eine erhebliche Ver- 

leg mg des Verkehrs im Hittelatlantik nach 

Ost 

mir 

der 

bea 

wel 

wur 

ist 

fra 

fun 

von 

ble 

m vor. Das schnelle Beagieren der Ad— 

' ilität auf die Verlegung des Op-Gebietec 

eigenen Süd-U-Bohte nach Westen ist 

.ihtlich. Es ergibt sich die Frage.auf 

:hem Wege diese Erkenntnis gewonnen 

le. Die Uöglichkeit der Funkpeilung 

ohne weiteres gegeben, da die 3 in- 

;e kommenden Süd—Boote häufiger ge— 

^t haben. Außerdem liegt der Erfolg 

U “111" vor. Weitere Feststellungen 

iben jedoch erfordeilidh. 

Südatlantik; Hach Funkaufklärung sind Schiffe 

nordwestl. 

Antennenmin 

«Indischer 0 

düng sollen 

Hegierung D 

und Eisenba 

haben, unt 

nicht niede 

sorgungalag 

getragen 

engl. Krieg- 

fatal unterichtet, daß an der Küste 

i in ausgelegt sind. 

jeans_ Hach unkontrollierter ital.Mel- 

BehCrden von franz.Somaliland engl. 

ichibuti-Hafen zur Verfügung gestellt 

inkontrolle nach Addis Abeba angeboten 

ir einziger Bedingung, daß franz.Flagge 

rgeholt wird. Ohne Zweifel hat die Ver- 

, ä von Dschibuti zu diesem Schritt bei- 

ich Funkentzifferung einer Mitteilung 

ätransportministers vom 9.9. ist Ver- 

schiffung vin'168 Lokomotiven und 300 Wa®>ns für 

Trans-Jran-äisenbahn aus England nach Bandar - 

Shapur in 5 Schiffen vorgesehen,s.FS 1645. 



Saturn 
unb 
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Angabe beö Orteä, ©(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, 6irf)t(gfelt 

bec Ouft, 91]onbfd)efn ufto. 
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23.9.41 2. Ei'ßene Lac 

Voi. eijpien Hilfskrz. liegen Hachrichten 

nicht vor. 5kl. unterrichtet Schiff "16% nach- 

richtlich alle außerheimischen über erstmalige 

Verleihung neu-geschaffenen Hilfskreuzer-Abzeichens 

an Schiff 36“ durch PT 1059, und Schiff"41"und 

"45" über gute Erfahrungen mit Arado bei Schiff 

"16" durch PT 1138.-Behandlung von KTB.-Bemerkun— 

gen’von Schiff "16" zur Angelegenheit‘"Zanzam", 

"Babitonga und "Dresden" u.a.,sowie Mitteilung 

daß Versen; :ung"Eobin Moor" Fehler des D-Bootskom- 

mandanten war, und daß Befehle über Maßnahmen 

gegen USA-lichiffe nicht geändert sind, durch PT's 

426 und 1M35 an Schiff “16", nachrichtlich alle 

außerheiminchen. 

Un 

verschiede^' 

und 2333. 

II. B a g e W e 

errichtung aller außerheimischen über 

e Schiffsbewegungen durch PT's 2141 

träum 

1. Feindlage; 

Ke 

2. Eigene Lag 

ne besonderen Meldungen-. 

Atlantikküi 

wieder aus 

Sk: 

U-Bootsver, > 

weitere An 

fiehlt an 

ten. Entsp 

1551. 

te: -"Rio Grande" aus St..Jean de luz 

elaufen. Sichenlngsmaßnahmen laufen. 

hält Verzögerung des Auslaufens von 

orgungsschiff "Kota Penang" durch 

ierungsarbeiten für unerwünscht, be- 

'estgesetztem Termin (28.-9.) festzuhal- 

echende Weisung an Gr.West siehe PS 

$atmn 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Orteä, ffiinb, fficller, 
Sttgang, 3?eleud)lung, 6(d)t(gfc(t 

bec Puff, 9]fonbftf)eln ufm. 
Sorfommniffe 1^8 

^.9.41 2. Eigene L^r: 

V01. 

nicht vor. 

richtlich 

Verleihung 

an Schiff 

"45" über 

"IG" durch 

gen'von Sa 

"Babitonga 

daß Versen, 

mandanten 1 

gegen USA-i 

\ H26 und 1 

außerheimi:i 

Un 

verschiede 

und 2333. 

II. 1 a g e W e 

eijpien Hilfskrz. liegen Nachrichten 

Ski. unterrichtet Schiff "IG", nach- 

alle außerhenuischen über erstmalige 

neu-geschaffenen Hilfskreuzer-Abzeichens 

36“ durch FT 1059, und Schiff“41"und 

gute Erfahrungen mit Arado bei Schiff 

FT 1138.-Behandlung von KTB.-Bemertun- 

iff "16" zur Angelegenheit'"Zanzam", 

und "Dresden" u.a.,sowie Mitteilung 

ung"Robin Moor" Fehler des U-Bootskom- 

ar, und daß Befehle Uber Maßnahmen 

chiffe nicht geändert sind, durch FT's 

935 an Schiff “16", nachrichtlich alle 

chen. 

errichtung aller außerheimischen über 

e Schiffsbewegungen durch FT's 2141 

träum 

1. Feindlagei 

Ke 

2. Eigene Lag 

ne besonderen Meldungen-. 

Atlantikkü 

wieder aus 

Sk 

U-Bootsver, i 

weitere An 

fiehlt an 

ten. Entsp:- 

1551. 

te: -"Rio Grande" aus St..Jean de Luz 

elaufen. Sicherüngsmaßn-Jimen laufen. 

hält Verzögerung des Auslaufens von 

orgungsschiff "Kota Penang" durch 

ierungsarbeiten für unerwünscht, be- 

'estgesetztem Termin (28.S.) festzuhal- 

echende Weisung an Gr.West siehe FS 
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Slngabe bce Ocltb, SBinb, ®clter, 
Sfcgang, StlEudjIung, eicbligtEit 

ber Oufl, Sltonbftbeln ulm. 

:.Wg' 

5?orfDmmn{ffe 

23.9.41 Kanalküste: 

"82" am 22 

23.9. keine 

III.N o r d s e 

Bei Luftangriff auf Hafenschutzboot 

I. Personalverluste durch Bordwaffen, 

besonderen Vorkommnisse. 

N o rdmaer, Norwegen 

1. Nordsee t 

Am 

Nordsee in 

Eigener Jag 1 

2. Norwegen: 

age fdl. AufklärungsfIgzge. Uber 

len Raum Dänemark und westl.Kiel. 

einsatz ohne Feindberührung. 

Feindlage feine besonderen Meldungen. 

H L 

Eigene Lage^ Erfolgloser fdl. U-Bootsangriff 

aer" in Kalvesund. Sonst keine beson- 

imnissj. 

ibericht Adm.Norwegen hinsichtlich 

Uber Einsatz der D—Boote im Nordmeer 

uigsmöglion^eiten auf Anforderung Ski.: 

lelligkeit im Sommer ungünstige Verhält- 

t zunehmender Dunkelheit bedeutend 

iussiohten. 

esetzten Boote machten ihre erste Front- 

iher kein richtiges Bild über Ausnutzung 

iiöglichkeiten und Abwehrstärke. - 

g der Verhältnisse und Verhalten der 

ar verschieden. 

mit mittleren und kleinen Handelsschif- 

hen Murmansk längs der Küste nach Weiß- 

ahrt lebhaft. 

skaja (Jokannga) Bucht als Sammel- und 

afen erkannt. Dort starke Abwehr, an- 

auch mit Unterwasscrhorchgestellen. - 

auf Dpfr."Wk 

deren Vorko 

Kur 

Erfahrungen 

und Auswirk 

1. Während 

nisse. 

bessere 

2. Alle ein 

fahrt, d 

Angriffs 

3. Beurteilet 

Kdten.se 

4. Verkehr 

fen swis 

meereinf 

5. Swjatonos 

Ausweiche 

scheinend 

Tntyriv 
r** 

ll()Cäc*t 

23.9.41 

Slngabe bcs Otle^, fflinb, SBcller, 
eecgang, 3}tleud)tung, cldj'ligteil 

bec Cuft, 3Honb|[f)eln ufm. 

Kaii .llcüste: 

"82» am 22 

23.9. keine 

III.H o r d a e 

1. Nordsee 1 

Am 

Nordsee in 

Eigener JagL 

2. Norwegen: 

'Jage fdl. Aufklarungaflgzge. über 

len Raum Dänemark und westl.Kiel. 

einsatz ohne Feindberührung'. 

Feindlage: Ceine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage 

V/ i auf Dpfr 

deren Vorko 

-M' 

53orfommniffe 

Bei Luftangriff auf Hafenaohutzboot 

I. Personalverluste durch Bordv/affen. 

besonderen Vorkommnisse. 

N 0 rdmeer, Norwegnn 

Erfolgloser fdl. U-Bootsangriff 

ser» in Kalveaund. Sonst keine beson- 

imniase. 

Kuribericht Adm.Norwegen hinsichtlich 

Erfahrungen über Einsatz der U-Boote im Nordmeer 

und Auswirk ugamögliciueiten auf Anforderung Ski.: 

1. Während lelligkeit im Sommer ungünstige Verhält- 

nisse. Mit zunehmender Duiu:elheit bedeutend 

bessere Aussichten. - 

2. Alle eingesetzten Boote machten ihre erste Front- 

fahrt, daher kein richtiges Bild über Ausnutzung 

Angriffsuöglichkeiten und Abwehrstärke. - 

3. Beurteil mg der Verhältnisse und Verhalten dar 

Edten.seir verschieden. 

4. Verkehr nit mittleren und kleinen Handelsschif- 

fen zwischen Murmansk längs der Küste nach Weiß- 

meereinfahrt lebhaft. - 

5. Swjatonosskaja (Jokannga) Bucht als Saiunel- und 

Ausweichnafen eikannt. Dort starke Abwehr, an- 

scheinenjd auch mit Unterwasacrhorchgestellen. - 
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23.9.41. 

V 

iS 

dhr 

6. Engl. 

BOheinljl 

Polar' 

gestell|t 

7. Bisher 

Dpfr. y 

ö. Auswirl 

a.) Gegne 

sats 

verle: 

Meei 

b) Abv; 

und 

gew 

c) Mit 

d) Nacl) 

Winl 

man 

ter 

Prüb|j 

Drui 

9. Weiter 

derlioh 

(Siehe PS 

ichte Streitkräfte und mit hoher Wahr- 

chkeit auch engl.U-Boote wurden an 

und Eismeerküste mehrere Male fest- 

ein Zerst., 3 Bewacher versenkt, ein 

on 6 ooo BRT schwer beschädigt. - 

iungens 

r hat schwachen deutschen U-Bootsein- 

erkannt und ausreichendnn Hachschub- 

hr, hauptsächlich von und zum weißen 

in Gang gebracht. - 

ist wahrscheinlich durch Betreiben 

Unterstützung der Engländer stärker 

erden.- 

weiterer Aktivität Gegners ist zu rechnen. 

Ausfall Luftwaffe und Archangelsk durch 

er wird Pestsetzen der Engländer in Mur- 

für möglich gehalten. Damit für Win- 

für uns" ernste Hachachublage und für 

jahr gegebenenfalls starker offensiver 

: von Murmansk aus. - 
1 Einsatz von U-Booten wird für erfor- 

* 
gehalten. 

1235). 

sk 

CT.Skagerr ak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

1. Skagerrak: 

Horw.Motorschiff "Sibaldi" im Katteg^tt 

nach Skager zur Untersuchung aufgebracht. "Sibaldi" 

gehörte nicht zu den gemeldeten Blocküdebrechern 

aus Göteborg. 

SkL. stimmt von Gr.Nord beantragter Verle- 

gung der fir Mittelmeereinsatz vorgesehenen und 

Saturn 
unb 

Uftrjeit 

Angabe bei Ortib, SBInb, ffitlür, 
Setgang', $)eleud)tung, €ld)ligtelt 

bec Cuft, 9Ri>nb[if)eln ufm. 
33 o r t o m m n t f f e 199 

6 * Engl. 1 'lohte Streitkräfte und mit hoher Wahr- 

scheinlichkeit auch engl.U-Boote wurden an 

Polar- and Eismeerküste mehrere Male feat- 

gestellt. - 

7. Bisher ein Zeret., 3 Bewacher vers'ehkt, ein 

Dpfr. •von 6 ooo BRT schwer beschädigt. - 

ß. Auswirkungen* 

a) Gegner hat schwachen deutschen U-Bootsein- 

satz erkannt und ausreichendnn ITachschub- 

verkehr, hauptsächlich von und zum weißen 

Meei in Gang gebracht. - 

b) Abwehr ist wahrscheinlich durch Betreiben 

und Unterstützhng der Engländer stärker 

geworden.- 

c) Mit weiterer Aktivität Gegners ist zu rechnen. 

d) Nach Ausfall Luftwaffe und Archangelsk durch 

Wlntjr wird Eestsetzen der Engländer in Mur- 

mansk für möglich gehalten. Damit für Win- 

ter für uns" ernste Haohschublage und für 

Frühjahr gegebenenfalls starker offensiver 

Druck von Murmansk aus. — 

9. Weiterer Einsatz von U-Booten wird für erfor- 
* 

derlich gehalten. 

(Siehe FS 1235). 

IV.Skagerr 

1. Skagerrak* 

Wo 

nach Skage 

gehörte ni 

aus Götebo 

ak, Ostsee -Eingänge, Ostsee 

rw.Motorschiff "Sibaldl" im Kattegjitt 

1 zur Untersuchung aufgebracht. "Sibaldi" 

ht zu den gemeldeten Blockadebrechern 

SkL. stiunt von Gr.Nord beantragter Verle- 

gung der fir Mittelmeereinsatz vorgesehenen und 



Qaima 
u»6 

Hl)t4cit 

23.9.41, 

Angabe bt3 OcW, fflinb, SBelltc, 
Setgang, Beleuchtung, Slehtlgtelt 

bec Cuft, 9Uonb|cheln u|u>. 
?5Drfommnlffc 

(164) 

überholten 

da Abmarsch 

teilung an 

2. östl.Ostsee 

-Boote nach Brederilcshavn hicht zu, 

in Kürze beginnt. Entsprechende Mit- 

(Iruppe Nord siehe FS 1331. 

Feindlage; :iach Luftaufklärung bei Odensholm 

2 Wachboote und 2 brennende Schiffe. Nach Mel- 

dung AOK XX:VTII. in Kronstadtbucht: “Oktober-Re- 

volution", ! Krz., auf Reede Oranienbaum ,* "Marat", 

im Seegebie ; nördl.Kronstadtbucht:3 T-Boote, in 

Leningrad: laxim Gorki” mit Schlagseite. 

Eigene Lage 

Sworbe. Kro 

1 Beveacher 

schossen. 

Angriffen 

eines Schla 

mehrerer Ze 

Mitteilung 

und Arsenal 

fen. Gr.Hort 

Anlagen zu 

Befehle erlp.: 

ist von ein 

bekannt gev 

gende Bezei 

für B.d.S.- 

für Chef B 

für Aalandg 

für Libaugri 

(Siehe FS 21 

Flo b 

des Flottenp- 

gäbe, siehe 

operativ B. 

Streitkräft 

Benwulfi Starke fdl.Jagd-Abwehr übdr 

stadtbucht! Bei Odensholm 1 Dpfr. und 

ron Heeresküstenbatterie in Brand ge- 

ftflotte 1 meldet, daß nach mehrfachen 

Kronstadt-Gebiet mit Beschädigung 

jhtschiffes, eines schweren Krz. und 

st. zu. rechnen ist. Lfl.1 hat nach 

ron Heeresgruppe Nord Befehl, Hafen 

Kronstadt, sowie Leningrad anzugrei- 

fragt, ob bisherige Weisung, diese 

chonen, aufgehoben, bzw. ob andere 

ssen sind. Siehe FS 1637. Bei Ski. 

r Änderung der' Befehle bisher nichts 

vfirden. Baltenflotte: Ski. setzt fol- 

Hmungen fest! 

Verband 

S.-Yerb. 

nippe 

.ppe 

21). 

= Baltenflotte, 

= Befehlshaber der Baltenflotte, 

= Nordgruppe Baltenfll'?,ä,B'^ 

= Südgruppe Baitenflotte. 

FS 1045, Chef Vize-Adn. Ciliax, der 

•K. unterstellt wird. Zugeteilte 

! "Tirpitz", "Scheer”, "Köln", "Nüm- 

Imüim 
u»4 

u^cjcit 

ängabe bei Octtä, ffllnb, ®tllet, 

Sttgang, ©iltudilung, eid)ilgttll 

btc l'üft, 9nonb|d)cln u|m. 
33orfommnfffe 

23 9.41, 

(164) 

überholten 

da Abmarsch 

teilung an 

2. Ostl.Ostsee 

I-Boote nach Fre&erikshavn-hlcht zu, 

in Kürze beginnt. Entsprechende Mit- 

Oruppe Kord siehe PS 1331. 

Feindlage; Mach Luftaufklärung bei Odensholm 

2 Wachboote und 2 brennende Schiffe. Nach Mel- 

dung AOK XX(VIII. in Kronstadtbucht: "Oktober-Re- 

volution", ! Krz., auf Reede Oranienbaum ; "Marat", 

im Seegebie ; nördl.Kronstadtbucht:3 T-Boote, in 

Leningrad; ": laxim Gorki" mit Schlagseite. 

Eigene La ;( Benwulf; Starke fdl.Jagd-Abwehr übdr 

Sv/orbe. Kro istadtbucht; Bei Odensholm 1 Dpfr. und 

1 Bev;acher 

schossen. ! 

Angriffen 

eines Schla 

mehrerer Ze 

Mitteilung 

und Arsenal 

fen. Gr.Hort 

Anlagen zu 

Befehle erlpi 

ist von ein 

bekannt gew 

gende Bezei 

für B.d.S.- 

für Chef B 

für Aalandg 

für Libaugr i 

(Siehe PS 21 

ron Heeresküstenbatterie in Brand ge- 

iftflotte 1 meldet, daß nach mehrfachen 

i Kronstadt-Gebiet mit Beschädigung 

htschiffes, eines schweren Krz. und 

■st. zu. rechnen -ist. Lfl.1 hat nach 

ron Heeresgruppe Kord Befehl, Hafen 

Kronstadt, sowie Leningrad anzugrei- 

fragt, ob bisherige Weisung, diese 

chonen, aufgehoben, bzw. ob andere 

esen sind. Siehe PS 1637. Bei Ski. 

r Änderung der' Befehle bisher nichts 

>rden. Baltenflotte: Ski. setzt fol- 

hnungen fest; 

Verband 

S.-Verb. 

nippe 

ppe 

21). 

= Baltenflotte, 

= Befehlshaber der Baltenflotte, 

= Hordgruppe Baltenfll®,li*B'^ 

= SUdgruppe Bal'tenflotte. 

Plo b 

des Plottenp 

gäbe, siehe 

operativ B. 

Streitkräft 

PS 1045, Chef Vize-Adm. Ciliar, der 

•K. unterstellt wird. Zugeteilte 

: "Tirpitz", "Scheer", "Köln", "Hüm- 



Xntum 
unb 

Ufjtjeit 

Angabe bt« Orleä, ffllnb, ffltlitir, 
Cetgang, ®tltud)lnng, ©idjllgWl 

b(t Euft, OTonbldjeln ufro. 
Sorfommntffe 00 

23.9.41 berg","Leipzig«, "Kmdenn, 8.Z.-Flottille mit 

Z "25", "211", "27", 2 .T-Flottille mit T "2", 

"5", "7", 8", "11". Vertretung Chef B.d.S. im 

ffestraum dijirch Kommandant "Gneisenau". 

Mitteilung B.d.K, sin Luftflotte 1 und 

Fl.FU.Oat betreffend Sichtzeichen der Seestreit- 

träfte zur Kennzeichnung gegenüber eigenen Flug- 

zeugen siehe FS 1500. 

No 

ab Arkona 

sehen Wart 

Öland durd L 

in Foegloe 

schwed.Har 

dgruppe Baltenflotte marschiat 1000 Uhr 

uf Zwangswegen bis Südspitze Öland zwi- 

urg III uhd sohwed.ölandsperren östl. 

schY.'ed.Übungsgebiet zum Ankerplatz 

järden. Ski. veranlaßt Unterrichtung 

ne. Siehe FS 0915. 

V. Handels s c h i f f a h r' t : 

Dp?r. "Mosel" 22.9. Yokohama eingelaufen, 

Dpfr. "Burgen and"'mit 4 ooo t Kautschuk 21.9. abends 

Zur Heimreise ausgelaufen. 

VT. U-Boots kriegführung : 

1. Feindlagei 

Na 

von Gibralf; 

Vincent. 

:h Funkaufklärung U-Bootswammeldung 

ar für Gebiet 300 am südwestl.Kap St. 

2. Eigene Lag 

U 

der von U 

'103" meldet als Erfolg aus Geleitzug, 

’107" nprdl. Kap Verden gemeldet war. 

Xmtmn 
unb 

Uijtjdt 

Angabe bei Orlti, 2Binb, güditc, 
iSeigang, SP.LudjInng, ®(d)llgtell 

bei Cuft, 91)onb|if)eln u|m. 
^orfommnlffc 00 

25.9.4-1 berg","Leipzig“, "Emden", 8.Z.-Flottille mit 

Z "25", "2ii», "27", 2.T-Flottille mit T "2", 

"5", "7", 8", "11". Vertretung Chef B.d.S. im 

Sestraum difröh Kommandant "Gneiaenau". 

Uitteilung B.d.K, an Luftflotte 1 und 

Fl.FÜ.Ost betreffend Sichtzeichen der Seestreit- 

kräfte zur Kennzeichnung gegenüber eigenen Flug- 

zeugen siehe FS 1500. 

Ho: 

ab Arkona 

sehen Wart 

Öland durc' i 

in Foegloe 

schwed.Uar 

dgruppe Baltenflotte marschiart 1000 Uhr 

uf Zw-ngswegen bis Südspitze Öland zwi- 

.urg III uhd sohwed.ölandsperren östl. 

schY/ed.Übungsgebiet zum Ankerplatz 

järden. Ski. veranlaßt Unterrichtung 

ne. Siehe FS 0915. 

V. Handels s c h i f f a h rJ t : 

Dp 

Dpfr. "Burgen 

Zur Heimreise 

VI. U-Boots 

r. "UoSel" 22.9. Yokohama eingelaufen, 

and"-mit 4 ooo t Kautschuk 21.9. abends 

ausgelaufen. 

kriegführung 

1. Feindlagei 

Ha 

von Gibralp 

Vincent. 

h Funkaufklärung U-Bootswarnmeldung 

ar für Gebiet 300 am südwe.stl.Kap St. 

2. Eigene Lag 

U 

der von U 

'103" meldet als Erfolg aus Geleitzug, 

'107" nprdl. Kap Verden gemeldet war. 



jus, 
Uor^cit 

Eingabe beö Orte#, IDinb, ffiettec, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

ber Cuft, OTonbfcbeln uf®. 
Sorfommntffe 

23.9.41 

(165) 

einen Dpfr. (7 ooo .BET) versenkt, 2 Dpfr. (zusam- 

men 11 ooo :iRT) Sinken wahrsolieinlich., ein weite- 

rer Dpfr. (il ooo,BET) torpediert. Vier Dpfr,. mit 

Sicherung auf Kurs \7est außer Sicht. Als 4.Boot 

hat U "67" in diesem Geleitzugrest der jetzt nördl. 

Kurs Steuer;, bis 1800 Uhr Fühlung gehalten, 

die dann ve 'Toren ging, weil Boot Torpedos um- 

laden mußte. Jtal.U-Boot meldet 1630 Uhr Geleit- 

zug auf norhyestl. Kurs etwa 300 sm nordwestl. 

Azoren, auf den zwei EageutBoote operieren. 

Ui t 

Da 

entfällt Rü 

Straße. Zun 

abv/ehr in d 

sprechende 

FS 2124 

U "97" und 

rechnet. 

Han 

zifferung v 

Tage (siehe 

ge) gemelde 

.tal.Unternehmung durchgeführt ist, 

ksichtnahme auf Passieren Gibraltar- 

ichst wird mit erhöhter fdl. U-Boots- 

Lesem Gebiet zu rechnen sein. Ent- 

iitteilung der Ski. an B.d.U. siehe 

dem Passieren der Gibr.-Str. durch 

'559" wird in der Hacht zum 26.9. ge-r 

iträgliche Feststellung aus Funkent- 

)m 10.9. hat ergehen, daß die an diesem 

KTB 10.9,(J-Boot8kriegführung Feindla- 

ten Standorte eigener U-Boote auf Grund 

von Peilungan festgestellt sind. Siehe FS 1400. 

Auszug aus Kurzberichten! 

U "85“! (Obit.z.S.Gregor), in 3-wöchiger Unterneh- 

mung 15 ooo BRT versenkt. 9.9. einv/andfrei 

USA-Geleitzerst. festgestellt. 

U "81": (ObLt.z.S.Guggenberger), in 3 1/2-wöchiger 

Unternehmung 5 Schiffe mit 31 ooo BRT ver- 

ser.kt, 2 Schiffe mit 11 ooo BRT torpediert. 

U"652“i (Ollt.z.S.Fraatz), in 3 1/2-wöchiger Unter- 

neh nung 2 Dpfr. (11 ’ooo BRT) aus Geleit- 

zug torpediert. 

U "82"! (Ollt.z.S.Rollnann), in 5 1/2-wöchiger Un- 

tei nelimung aus Geleitzug 3 Dpfr. mit 23 ooo 

BR1 versenkt, 2 Dpfr. mit 8 ooo BRT torpe- 

diert. 

Tifttim 
W 

Hqrjcit 

23.9.41, 

(165) 

Slngabe bt5 Oct(«, ffllnb, ffltlttc, 
Ctcgang, Stltudjlung, eitfitlgtell 

btc Cu(l, 9Honb|(beln U|ID. 

einen Dpfr. (7 ooo .BET) versenkt, 2 Dpfr. (zusam- 

men 11 ooo :iRT) Sinken v/ahrsclieinlioli, ein weite- 

rer Dpfr. (il ooo.BET) torpediert. Vier Dpfr,. mit 

Sicherung auf Kurs Y/est außer Sioht. Als 4.Boot 

hat U "67" an diesem Geleitzugrest der jetzt nördl. 

Kurs Steuer bis 1800 Dhr Fühlung gehalten, 

die dann verloren ging, weil Boot Torpedos um- 

laden mußte, Jtal.U-Boot meldet 1630 Uhr Gelejt- 

zug auf norlyestl. Kuis etwa 300 sm nordwestl. 

Azoren, auf den zwei E^gemBoote operieren. 

Ui t 

Da 

entfällt Rü 

Straße. Zun 

abwehr in d 

sprechende 

FS 2124 

U "97" und 

rechnet. 

Hac! 

zifferung v 

Tage (siehe 

ge) gemelde 

SJorfommntffe 

.tal.Unternehmung durchgefohrt ist, 

koichtnalnv.e auf Pausieren Gibraltar- 

ichst v/ird mit erhöhter fdl. U-Boots- 

Lesem Gebiet zu rechnen sein. Ent- 

litteilung'der Ski. an B.d.U. siehe 

dem Passieren der Gibr.-Str. durch 

'559" wird in der Nacht zum 26.9. ge^- 

iträgliche Feststellung aus Funkent- 

im 10.9. hat ergeben, dcß die an diesem 

KTB 10.9.(J-Bootskriegführung Feindla- 

ten Standorte eigener U-Boote auf Grund 

von Peilungan festgestellt sind. Siehe FS 1400. 

Aus .lug aus Kurzberichten! 

U "85"! (ObLt.z.S.Gregor), in 3-wöchiger Unterneh- 

mung 15 ooo BRT versenkt. 9.9. einviandfrei 

USA-Gcleitzerst. festgestellt. 

U "81": (ObLt.z.3.Guggenberger), in 3 1/2-wöchiger 

Unternehmung 5 Schiffe mit 31 ooo BRT ver- 

senkt, 2 Schiffe mit 11 ooo BRT torpediert. 

U"652“: (01lt.z.S.Fraatz), in 3 1/2-wöchiger Unter- 

neh nung 2 Dpfr. (11 'ooo BRT) aus Geleit- 

zug torpediert. 

U "82": (01lt.z.S.Rollnann), in 5 1/2-wöchiger Un- 

ten nelimung aus Geleitzug 3 Dpfr. mit 23 ooo 

BRT versenkt, 2 Dpfr. mit 8 ooo BRT -torpe- 

diert. 



Xatum 
unb 

Angabe beb Octeb, ®lnb, ®eliec, 
Seegang, ©eleudjtung, @id)ilgtell 

bec Cufl, 9Uonb|d)eln u|tD. 
53orfommniffc 201 

23.9.4-1 

(166) 

(167) 

U"432"i (Cblt.z.S. Schulze,.H.O.), in 3 1/2 wöchi- 

ger Unternehmung aus Geleitzug einen DjC r. 

4 ooo BHT versenkt, 3 Dpfr, mit 21 ooo BET 

torpediert. Sutes und 6rfolgreiches Fühlung- 

heIten. 

TJ"202"j (Jptlt, Linder), in 5-wöchiger Dnterneh- 

nung aus Geleitzug einen Dpfr. (1 6oo BET) 

urd einen Bewacher versenkt, Dreierfehl- 

schuß auf ?erst. 

Un553"! ix fast 6-wüchiger Unternehmung keine Er- 

fcIge. 

U"557"J (Cblt.z.S.Paulßen), in 5 1/2-wöchiger Un- 

ternehmung aus Geleitzug 5 Schiffe mit 

21 ooo BET versenkt. 

U"558"j (iptlt. Krech),in 3 -wöchiger Unternehmxmg 

at S Geleitzug dinen Dpfr. 7 ooo BET mit 

Doppelschuß torpediert. 

U "95"» ix 4-v/öchiger Unternehmuhg ohne Erfolg 

axf Geleitzug operiert. Motorschiff "Tri- 

nidad" (434 BET) mit Artillerie versenkt. 

U"105"s (lptlt.Schewe), in .6 1/2»wöchiger Unter- 

nehmung-einen Einzelfahrer 5 ooo BET ver- 

so iikt. 

U "84": (C blt.z.S.Upphoff) ,ln 6-?/öchiger Untemeh- 

mvng einen Dpfr. 7 ooo BET torpediert. 

U "561" UJd U "569" in. 4—bzw. 6-wöchigen Unterneh- 

mungen' ohr e Erfolg. 

Avazug aus Kurzberichten in KTB Teil B 

Heft XV. 

Exgänzung zur Lage in Handakte U-Boots- 

krieg "Sorderbearbeitung I u für KTB". 

Xatum 
unb 

W^rjeil 

Angabe btö Octtä, ©Inb, ffielicc, 
Setgang, ©eleudjlung, Slrfjilgtell 

bec Cufl, 91ianb|d)eln ufm. 
öorfommnlffe 20 i 

23.9.41 

(166) 

(167) 

TJ"432": (Cblt.z.S. Schulze, ,H.O.), in 3 1/2 wöchi- 

ger Unternehinvjig aus (jeleitzug einen DjE r. • 

4 ooo BRT Tersenkt, 3 Dpfr. mit 21 ooo HRT 

terpediert. Gutes und Erfolgreiches Fühlung- 

hcIten. 

U"202"t (iptlt. Linder), in 5-wöchiger Unterneh- 

me ng aus Geleitzug einen Dpfr. (1 6oo ERT) 

ur d einen Bewacher versenkt. Dreierfehl- 

schuß auf ?erst. 

U"553"s ix fast 6-wöchiger Unternehmung keine Er- 

fcIge. 

U"557M! (Cblt.z.S.Paulßen), in 5 1/2-wöchiger Un- 

ternehmung aus Geleitzug 5 Schiffe mit 

21 ooo BRT versenkt. 

UM55B"t (iptlt. Krech),in 3-wöchiger Unternehcuig 

aeö Geleitzug Einen Dpfr. 7 ooo BRT mit 

Deppelschuß torpediert. 

U n95"t ix 4-wüchiger Unternehmuhg ohne Erfolg 

ai f Geleitzug operiert. Motorschiff "Tri- 

nidad" (434 BRT) mit Artillerie versenkt. 

U"105"i (lptlt.Schewe), in.6 l/B^wöchiger Unter- 

nehmung-einen Einzelfahren 5 ooo BRT ver- 

se nkt. 

U ,,84": (C blt.z.S.Upphoff) ,in 6-v/öchiger Untemeh- 

mvng einen Dpfr. 7 ooo BRT torpediert. 

U "56.1" ui d U "569" in, 4—bzw. 6—wöchigen Unterneh- 

mungen'ohr e Erfolg. 

Aiezug aus Kurzberichten in KTB Teil B 

Heft IV. 

Exgänzung zur Lage in Handakte U-Boots- 

krieg "Sorderbearbeitung I u für KTB". 



Sutynu 
BÖ* 

Hfirjcit 

23.9.41. 

(168) 

Slngabt bs« 9Binb, ffittuc, 
Sttgäng, Otlcutblung, Slcbllgftlt 

btr Puft, 9Honb|(t)tin U(CD. 

VII. Luf t Ic-r le gfii-lar-ung 

1. Raufl um Eng] and 

Am läge keine besonderen Vorkommnisse. 

Eigener Nacl teinsatz gegen Schiffsziele mit zwei, 

zur Verminui g Pembroke und Falmoutin 12 und zum An- 

griff gegen Uilford-HaVen mit 9 Flugzeugen. 

2. Mittelmeerri umi 

X.F: 

a) Mit- sofo^ 

Alexandr: 

len. 

b) Schv/erpui 

des Gele: 

ben sind 

nach Tob: 

zu bekämj 

c) Mit Rück: 

der deut: 

unmittel 

Süd die;) 

in denen 

3. Ostfront; 

©orfommniffe 

.Korps hat folgende Weisung erhalten« 

tiger Wirkung sind die Angriffe gegen 

en und das Suez-Kanalgebiet einzustel- 

ktaufgabe des X.Korps ist Durchführung 

tschutzes für Afükatransporte, dane- 

laufend der fdl. Hachschubirerkehr 

uk sowie die Hafenanlagen von Tobruk 

fen, - 

icht auf das Eintreffen von Einheiten 

chen Kriegsmarine hat das X.Korps in 

ijarem Einvernehmen mit Marinegruppe 

( nigen Gebiete eindeutig festzulegen, 

freie U-Jagd betrieben werden kann. 

Big* ne Luftaufklärung über Schwarzmeer 

und Eismeer, Ergebnisse siehe dortige Lagen. Ent- 

sprechend Si nderweisung des Führers Kampfeinsatz 

zahlreicher Luftverbände gegen Kriegsschiffe in 

Kronstadt ui d Leningradhafen..Lfl.1 meldet: 

"0930 Uhr ix Hafen von Kronstadt Schlachtschiff 

"Marat", Schlachtschiff "Oktoberrevolution" mit 

zerstörtem Vorschiff. 

Um 1000 Uhr Schlachtschiff "Marat" schwer beschä- 

digt, Trümrnsr und viele Rettungsboote im Umkreis, 

Vorschiff bis zum Geschützturm unter Wasser. 

-3?»- 
Sntynti 
«öt 

H^rjcll 

23.9.41.. 

(168) 

Slngabe be« Otlc«, ®lnb, ffieliec, 
Sttgong, SQdtucblung, 6ld)llgfelt 

btr Cuft, 9T!onb|ct)t(n u(m. 

VII. Luf. tk'ri« gfii-hrung: 

1. Rj.ud um Ehr ind 

Am läge keine ‘besonderen Vorkommnisse. 

Eigener Hacl teinsatz gegen Schiffsziele mit zwei, 

zur Verminur g Pembroke und Falmoutit^l 2 und zum An- 

griff gegen LIxlford-HaVen mit 9 Flugzeugen. 

2. Aittelmeem 

a) 

c) 

X.F: 

Hit sofo: 

Alexandr: 

len'. 

Sohvrerpui 

des Gele: 

ben sind 

nach Tobi 

zu bekam] 

Mit Riiok: 

der deuti 

unmittel 

Süd diej 

in denen 

3. Ostfront: 

©orfommnfffe 

.Korps hat folgende Weisung erhalten« 

tiger Wirkung sind die Angriffe gegen 

en und das Suez-Kanalgebiet einzustel— 

ktaufgabe des X.Korps ist Durchführung 

tachutzes für Afükatransporte, dane- 

laufend der fdl. Wachscliubverkehr 

uk sowie die Hafenanlagen von lobruk 

fen. - 

icht auf das Eintreffen von Einheiten 

chen Kriegsmarine hat das X.Korps in 

ijarem Einvernehmen mit Marinegruppe 

( nigen Gebiete eindeutig festzulegen, 

freie U-Jagd betrieben werden kann. 

Eig( ne Luftaufklärung über Schwarzmeer 

und Eismeer, Ergebnisse siehe dortige Lagen. Ent- 

sprechend Sinderweisung des Führers Kampfeinsatz 

zahlreicher Luftverbände gegen Kriegsschiffe in 

Kronstadt ui d Leningradhafen.. Lf1.1 meldet: 

"0930 Ohr ix Hafen von Kronstadt Schlachtschiff 

"Marat", Schlachtschiff "Oktoberrevolution" mit 

zerstörtem Vorschiff. 

Wm 1000 Uhr Schlachtschiff "Marat" schwer beschä- 

digt, Tiünmi r und viele Rettungsboote im Umkreis, 

Vorschiff bjs zum Geschützturm unter Wasser. 
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1130 Uhr S 
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wurde. 
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Jm Hafen' vi: 

Seite." 

iff "Oktoberrevolution" schwere Tref- 

j.ffs und auf Achterschiff. Schwarze 

sichtbar. Jm Hafen außerdem ein Vp- 

;weites im Sinken und ein Zerst. bren- 

chlachtschiff "Marat" .Bug wieder sicht- 

irochene Bordwände und aufgerissene 

sum Turm, öl und Wasser aus dem gesam— 

ff strömend. Gleichzeitig wurde beob- 

ein beschädigter Torp.-Krz. abgeschleppt 

im Hafen von Oranienbaum vier Schiffe 

uzer "Aurora" brennend, 

n Leningrad "Maxim Gorki“ mit Schlag- 

Au:’ ösel wurden 4 große Lastensegler mit 

je 16 t Tragefähigkeit zur Munitionsnachfuhr es t- 

malig mit .irfolg eingesetzt. Die Besatzungen der 

unversehrt abgestellten Flugzeuge wurden durch 

Marineeinliliten zurückbefördert. 

Ein 

bist in de:- 

Flugzeugen 

sind. Es k 

der den Bo: 

ie Kontrolle der fdl.BAW im’Reichsge- 

Nacht zum 21.9. ergab, daß von 100 

insgesamt nur 173 Bomben abgeworfen 

ann daraus gescHossen werden, daß Englän- 

ibenengpaß noch nicht überwunden haben. 

VIII.Mittelme 

1. Feindlage: 

erkriegführung : 

Westl .Mitti 

eingelaufei. 

ein- U-Boot 

Imeer: "Hermione" 23.9. vormittags Gib. 

. 22.9. 1 U-Boot1 von Westen Gibraltar, 

naißh Osten ausgelaufen. 
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wurde. 
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iff "Oktoberrevolution" schwere Tref- 

tffs und auf Achterschiff. Schwarze 

sichtbar. Jm Hafen außerdem ein Vp- 

,weites im Sinken und ein Zerst. bren- 

chlachtschiff "Marat" .Bug wieder sicht- 

rochene Bordwände und aufgerissene 

um Turm, öl und Wasser aus dem gessm- 

ff strömend. Gleichzeitig wurde beob- 

ein beschädigter Torp.-Krz. abgeschleppt 

im Hafen von Oranienbaum vier Schiffe 

uzer "Aurora" brennend, 

n Leningrad "Maxim Gorki" mit Schlag- 

Au:’ ösel wurden 4 große Lastensegler mit 

je 16 t Tragefähigkeit zur Munitionsnachfuhr em t- 

malig mit .Jrfolg eingesetzt. Die Besatzungen der 

unversehrt abgestellten Flugzeuge wurden durch 

Marineeinhliten zurückbefördert. 

Ein 
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Flugzeugen 

sind. Es k 

der den Bo. 

ie Kontrolle der fdl.BAW im'Reichsge- 

Nacht zum 21.9. ergab, daß von 100 

insgesamt nur 173 Bomben abgeworfen 

.;nn daraus gescHossen werden, daß Englän- 

ibenengpaß poch nicht überwunden haben. 

VTII.Mi t t e Im eerkriegführung 

1. Feindlage; 

Westl.Mitt Imeer; "Hermione" 23.9. vormittags Gib. 

eingelaufeA. 22.9. 1 U-Boot-von Westen Gibraltar, 

ein- U-Boot nadh Osten ausgelaufen. 
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Gibr. Marii 

ben schwer 

Strand gese 
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westl.Benga ii. Nach ital.Funkaufklärung 21.9. 6 

T-Flugzeuge von Westen Malta gelandet. Nach Funk- 

entzifferun; engl.Geleitfahrzeug "Salvia" mit 

griech. HS ‘MargarSa" 21.9. von.Port Said nach 

Alerandrett5 ausgelaufen. 23.9. Ortung von 2 engl. 

Einheiten zwischen Cypern Und syr.Küste, Anwesen- 

heit engl.Trägers in See durch Funkaufklärung be- 

stätigt. Na 3h USA—Presse Bericht vom 14.9. Suez- 

Kanal geschlossen. Deutsche hätten zunächst Kanal 

durch Verw= idung magnetisch-akustischer Terzöge- 

rungsminen beschlossen, wobei Beseitigung Verzö- 

gerungsmine 1 längste Zeit erforderte. Seit Februar 

sei Kanal s;hr oft zeitweise geschlossen gewesen, 

jetzt indes3en für fest, (siehe FS 0705). 

Daß Kanalveminung zu wiederholten sehr 

ausgedehnten Sperrungen^hihrt hat, glaubt 

SklL anzunehwen zu dürfen, eine ständige 

Schließung dürfte indes zu bezvd.feln sein. 

ital.Lagebericht: Hs,.K. "Ramb II" zur 

)n Bengasi über Brindisi nach Triest 

U-Boot "Ascianghi" versenkt im östl. 

fdl.Tanker (etwa 12 000 BRT). U-Jagd 

e zwischen Kap Spartivento und Punta 

gd durch T-Boote und U-Boote südl. Mes- 

and im Gebiet Marettimo. T-Boot "Cen- 

tet fdl.U-Boot 25 sm Bengasi (s.Feind- 

d angesetzt. 

Luftangriffe auf Bengasi und Tripolis. 

BAW ohne mil.Schäden. Angreifer abge- 

ach ital.Meldung ist bei Angriff auf 

.atanker "Dimbydale" an Heck und Schrau- 

beschädigt, D."Durham" (13 000 BRT)auf 

tzt. 

®ntiim 
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Kanalverminung zu wiederholten sehr 

;edennten Sperrongen^ührt hat, glaubt 

anzunehmen zu dürfen, eine ständige 

Schließung dürfte indes zu bezwifeln sein. 

ital.Lageberichts Hs..K. "Ramb II" zur 

in Bengasi über Brindisi nach Triest 

U-Boot "Ascianghi" versenkt im östl. 

fdl.Tanker (etwa 12 ooo BRT). U-Jagd 

te zwischen Kap Spartivento und Punta 

gd durch T-Boote und U-Boote südl. Mes- 

ind im Gebiet Marettimo. T-Boof "Cen- 

tet fdl.U-Boot 25 am Bengasi (s.Feind- 

d angesetzt. 

Luftangriffe auf Bengasi und Tripolis. 

BAW ohne mil.Schäden. Angreifer abge- 

ach ital.Meldung ist bei Angriff auf 

latanker "Bimbydale" an Heck und Schrau- 

beschädigt, B."Durhamn (13 ooo BRT)auf 

tzt. 
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23.9.4' HE 

tigte Entt 

8 Jier S-Bc 

rung auch 

hohen, da 

renaika-Hi 

De 

6 

Eh 

•Si 

3«. Hordafriki 

ch Hitteilung ital,Marine wird beahsich- 

endung erster beider ehemala jugoelavi- 

ote nach Cyrenaika zu Gunsten Dislocie- 

dieser beiden Boote nach Ägäis aufge- 

ausreteilende technische Wartung in Cy- 

fen nicht möglich ist. 

r Einsatz einer S-Bootsflottille von 

anstatt von nur 4 Booten wird der Ägäis- 

iegführung sehr zu- statten kommen, 

ehe PS 2002. 

transporte: 

N 

Wei.rmacht 

ch Meldung Deutschen Generals bei ital. 

betragen die endgültigen Verluste der 

46.Transp( rtstaffel 16 Tote, 61 Vermißte und 26 

Verletzte 

versenktei 

Zerstörer 

folg gehallt 

4. Bereich ü; 

Ägäis; Pe 

Bei der starken Belegung der beiden 

Dampfer hat die Rettuhgsarbeit der ital. 

irfreulicherwepse' anerkennenswerten Er- 

Hdch Meldung Seetransportstelle Tripolis 

wird Däupler "Sparta" nach Jtalien geschleppt 

werden keinen.(PS -1130). 

B(stätigung, daß Entladung D."Almena" in 

afrik.Ziei hafen (Bardia) bei mehrtägiger Dauer 

auch bei ; tärkster Jagdabwehr außerordentlich 

luftgfefähl det ist, durch ortskundigen Seeoffizier 

des Afriki.kiips siehe ES 1215. '(Vergl. KTB IlfO, ). 

J4 übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

r.Gruppe Süd; 

ndlage; Hach ital.Meldung D-Boots- 

sichtang ( sm südl.Piräus. Hach ital.Admiralitäts- 

mitteilunj aus zuverlässiger Quelle hat türkisches 

Wachschifi "Jsmirk" 4.8. Zusammenstellung und 

Kurs gele: tzuges aus ital. und rum.Dampfern in 

Xatum 

unb 
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Angabe bei Ortei, ffllnb, 9Better, 
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23.9.4' Hdch Mitteilung ital.Mqrine wird beabaicti- 

tigte EntE endung erster beider ebemala jugoslavi- 

Bcher S-Bcote nacb Cyrenaika zu Gunsten Dialoeie- 

rung auch dieser beiden Boote nach Ägäis aufge- 

hoben, da ausreichende technische Wartung in Cy- 

renaika-Hilfen nicht möglich ist. 

Dcjr Einsatz einer S-Bootsflottille von 

6 anstatt von nur 4 Booten wird der Xgäis- 

Eh iegführung sehr zu- statten kommen. 

■Siehe PS 2002. 

3..Hordafrikt transporte: 

Ndch Meldung Deutschen Generals bei ital. 

Wehrmacht betragen die endgültigen Verluste der 

46.Transpcrtstaffel 16 Tote, 61 YermiBte und 26 

Verletzte, Bei der starken Belegung der beiden 

versenkter Dampfer hat die Rettuhgsarbeit der ital. 

Zerstörer 

folg gchalit 

erfreulicherweise’ anerkennenswerten Er- 

N; 

wird Daupi 

werden kör 

Bi 

ch Meldung Seetransportstelle Tripolis 

er “Sparta" nach Jtalien geschleppt 

nen.(PS -1130). 

stätigung, daß Entladung D."Almena" in 

4. Bereich M 

Ägäis: Be: 

afrik.Zie: hafen (Bardia) bei mehrtägiger Dauer 

auch bei i tärkster Jcgdabwehr außerordentlich 

luftgefährdet ist, durch ortskundigen Seeoffizier 

des Afriki kiqjs siehe PS 1215. '(Vergl. KTB VL(0( ). 

J4 übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

r.Gruppe Süd: 

ndlage: Hach ital.Meldung U-Boots- 

cichtang f sm südl.Piräus. Nach ital.Admiralitäts- 

mitteilun; aus zuverlässiger Quelle hat türkisches 

Wachschiff "Jsmirk" 4.8. Zusammenstellung und 

Kurs ßele: tzuges aus ital. und rum.Dampfern in 
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e wahrscheinlich nach Kairo gemeldd; 4 
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fich ital.Meldung sollen 2 türk.U-Boct er 

:örer und Minenleger von Jamir nach 

. miarameer zur Sicherung der Meeienge 

durchgefülir|t 

Kramattos1' 

Luftaufklär 

{Siehe KTB 

Suchdienst 

Vorkoammiss 

Maß 

anlage in n 

PS 1400. 

Minenunternehmen "Bulgaria" planmäßig 

, Überfälliger Motorsegler "PanajoU s 

südsüdwestlich lemnos von eigener 

mg mit nordöstl. Kurs gesichtet. 

22.9.). Dardanellenüberwachung, Minen- 

ind U-Jagd planmäßig ohne besondere 

lahme Gr.Süd für Einrichtung Verneblungs- 

uem U-Bootsstützpunkt Salamis siehe' 

Schwarzes M ier: Peindlages Kach Funkaufklärung 

6 Krz. bsw. 

heiten in S 

Metschet un 

rungs verkeil^ 

5 S-, 2 U-B 

Zerst», 3 U-Böote, 8'unbekannte Ein- 

e. Hach Luftaufklärung vor Odessa, AK 

Sewastopol starker Geleit- und Siche- 

52 Dampfer, 1 Transporter, 4 Zerst., 

jote insgesamt erfaßt. 

Eigene Lage 

Unterg^ngss t 

angriff auf 
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einer hei St 
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Einsatz in 

nicht in de 

FH-Boote in 

Monitoren z 

eingetroffe 

Öüd an WBH 

i_ Erfolgreiche Minensuchtätigkeit an 

eile Dampfer "Schipka". Bei fdl.Luft- 

Sulina schivere Gebäudeschäden. Bei ei- 

vor Burgas 400 Sprengboi^en geworfen. 

u Mitteilung Gruppe Süd (vergl.Beson- 

2, FS 2030) hat WBH Südost auf Grund 

eilen der Kriegsmarine imbekanten Füh- 

ibstellung ganzer Donauflottille zum 

Serbien gefordert, während Gruppe Süd 

Lage ist, außer "Bechelaren" die 4 

Schwarzmeer zu entbehen, sobald rum. 

ir befohlenen Ablösung bei Eisernem Tor 

i sind. Entsprechende Mitteilung vfln Gr. 

3üdost siehe FS 2330. 
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FS 1400. 

Milienunternehmen "Bulgaria" planmäßig 

Überfälliger Motorsegler "PanajJoU s 

Udsüdvvestlich Lemnos von eigener 

uig mit nordöstl. Kurs gesichtet. 

-2.9.). Dardanellenüberwachung, Minen- 

.md U-Jagd planmäßig ohne besondere 

lahme Gr.Süd für Einrichtung Terneblungs- 

uem U-Boot an tut zpurkt Salamis siehe' 

Schwarzes M ser: Feindlage t Hach Funkaufklärung 

6 Krz. bzw. 

heiten in S 

Metschet un 
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5 S-, 2 U-B 

Zerst., 3 U-Böote, 8'unbekannte Ein- 

e. Hach Luftaufklärung vor Odessa, AK 

Sewastopol starker Geleit- und Siche- 

52 Dampfer, 1 Transporter, 4 Zerst., 

jote insgesamt erfaßt. 

Eigene Lage; Erfolgreiche Minensuchtätigkeit an 

Unterg^ngssteile Dampfer "Schipka". Bei fdl.Luft- 

angriff auf Sulina schwere Gebäudeachäden. Bei ei- 

gener Sperr^ vor Burgas 400 Sprengbomben geworfen. 

Haci Mitteilung Gruppe Süd (vergl.Beson- 

deres Ziffeo 2, FS 2030) hat WBH Südost auf Grund 

einer bei S .eilen der Kriegsmarine uabekairten Ftih- 

rerweisung Abstellung ganzer Donauflottille zum 

Einsatz in Serbien gefordert,'wahrend Gruppe Süd 

nicht in de-• Lage ist, außer "Bechelaren" die 4 

FH-Boote in Schwarzmeer -zu entbehen, sobald rum. 

Monitoren zur befohlenen Ablösung bei Eisernem Tor 

eingetroffei'sind. Entsprechende Mitteilung vdn Gr. 

Öüd an WBH Büdost siehe FS 2330. 
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24.9.41 olitiache Nachrichten 

Belgien 

Deutsche llilitärhehörden haben Bevölkerung mit Er- 

schießung von GeiJäSln gedroht, falls Überfälle auf 

deutsche Soldsten nicht in kürzester Frist aufgeklärt 

und die Schuldigen der Bestrafung zugeführt werden. 

F r a n k r e ich 

de Gaulle gab 23.9. Bildung eines "freien französi- 

schen Nationalausschusses" aus 8-9 Vertretern seiner 

maßgebenden Arhänger in der ganzen Welt bekannt. Andere 

Nationen, insbesondere USA, sollen sich erklären, wie weit 

sie mit diesen Ausschuß an Stelle Vichy-Hegierung Ver- 

bindung aufnelmen wollen. 

England 

Der Köni£ 

5 Häfen". Dies 

erkennung seir 

zuerkannt. 

ernannte Churchill zum"Lordwarden der 

e altüberlieferte Ehrung wurde ihm in An- 

er hervorragenden Verdienste um England 

UdSSR: 

Aus führ li 

in Polit.Über 

che Inhaltsangabe der Ansprache Maisky's 

icht Nr.224. Der Botschafter gibt die 

sjt££=m 

Datum 
un6 

Eingabe bes 0rtce/ ID In 6, tüettcr, 
Seegang, Öcleudjtung, €l<httgfcit 

bet luft, inonbfäieln uftu. 
Dörfern mniffe ros 

n d 24.9.41 olitisohe Nachrichten 

Belgien 

Deutsche Militärbehörden haben Bevölkerung Eit Er- 

schießung von Geiseln gedroht, falls Überfälle auf 

deutsche Sold£ ten nicht in kürzester Frist aufgeklärt 

und die Schuldigen der Bestrafung zugeführt werden. 

Frankre ich 

de Gaulle gab 23.9. Bildung eines "freien franzöji.- 

schen Nationalausschusses" aus 8-9 Vertretern seiner 

maßgebenden Ar banger in der ganzen Welt bekannt. Andere 

Nationen, inslesondere USA, sollen sich erklären, wie weit 

sie mit diesen Ausschuß an Stelle Vichy-Regierung Ver- 

bindung aufneljmen wollen. 

England 

Der Köni£ 

5 Häfen". Dies 
erkennung seir 

zuerkannt. 

ernannte Churchill zun "Lord larden der 

e altüberlieferte Ehrung wurde ihm in An- 

er hervorragenden Verdienste um England 

UdSSR: 

Aus führ In 

in Polit.Überr 

che .Inhaltsangabe der Ansprache laaisky's 

icht Nr.224. Der Botschafter gibt die 



'toi' 
Daluffl 

Ifca/ 
Ui>r3eit 

Angabe öes vDttPS, UMnö, H^ctter, 
öecgang, öeleudjtung, öid)tigfcit 

6et luft, 511on6fd)eln uftu. 
üorfommntffe 

24.'. .41 schweren Verl 

liehen Verhältr 
hündeten zu dr 

te Hußlands zu, schildert die freiheit- 

isse in Rußland ! und fordert die Ver- 

ingender Hilfeleistung auf. 

Türkei ; 

Amtlich inspirierte Presse behandelt Gerücht 

über die geplsnte Durchfahrt italienischer Kriegs- 

schiffe unter bulgarischer Plagge durch die Meerengen, 

um ablehnende) türkischen Standpunkt eindeutig festzu- 

legen. Der Kaif italienischer Kriegsschiffe könne 

nur als Trick angesehen werden, um das Montreux-Ab- 

kommen zu umgf hen und Bulgarien müsse nach Besetzung 

griech-jugosls wischen Gebietes als kriegführender Staat 

angesehen werten. Diese Stellungnahme richtet sich eben- 

so gut gegen iowjetrußland und England(um der etwaigen 

Absicht eines Herausbringens der russischen Schwarzmeer- 

flotte nach Sqheinverkauf vorzubeugen. 

USA; 

Neue Krec itforderung für. Hilfegesetz bezweckt nach 

Bericht Geschäftsträgers Washington vornehmlich,der Welt 
die USA-Hilfe für die Demokratien vor Augen zu führen. 

Die tatsächlichen Lieferungen werden durch die Bewilli- 

gung nicht be: chleunigt, die Annahme der Vorlage im 

Kongreß erseht int sicher, da sie im Augenblick regster 
Agitation gegt n Deutschland zur Sprache kommt, und die 

besonders in cer Presse zum Ausdruck kommende Nervosität 

über das Schicksal Rußlands zu der Auffassung führt, 

daß das Ende <er Atempause und neue Angriffe gegen Eng- 

land auf aller Fronten zu erwarten seien. Der erneute 

-ML. 
Daiuia 

Uljcjeit 

Angabe öes »Drtce, RMnö, n)etter, 
6eegang, Seleudjtung, ©id)tigPeit 

öer luft, JVlonöfcbefn ufu>. 
üotfommnlffe 

24. .41 schweren Verl 

liehen Verhältr 

hündeten zu dr 

te Rußlanda zu, schildert die freiheit- 

isse in Rußland ! und fordert die Ver- 

ingender Hilfeleistung auf. 

Türkei : 

Amtlich inspirierte Presse behandelt Gerücht 

über die gepl.nte Durchfahrt italienischer Kriegs- 

schiffe unter bulgarischer Plagge durch die Keerengen, 

um ablehnende] türkischen Standpunkt eindeutig festzu- 

legen. Der Kaif italienischer Kriegsschiffe könne 

nur als Trick angesehen werden, um das Montreux-Ab- 

komnen zu uir.g< hen und Bulgarien müsse nach Besetzung 

griech-jugosli wischen Gebietes als kriegführender Staat 

angesehen wercen. Diese Stellungnahme richtet sich eben- 

so gut gegen : owjetrußland und England)um der etwaigen 

Absicht eines Herausbringens der russischen Schwarzmeer- 

flotte nach Sqheinverkauf vorzubeugen. 

USA; 

Neue Kret itforderung für. Hilfegesetz bezweckt nach 

Bericht Geschi f tstragers Washington vornehmlich^der Welt 

die USA-Hilfe für die Demokratien vor Augen zu führen. 

Die tatsächlichen Lieferungen werden durch die Bewilli- 

gung nicht be: chleunigt, die Annahme der Vorlage im 

Kongreß erscheint sicher, da sie im Augenblick regster 

Agitation gegen Deutschland zur Sprache kommt(und die 

besonders in c er Presse zum Ausdruck kommende Nervosität 

über das Schicksal Rußlands zu der Auffassung führt, 

daß das Ende cer Atempause und neue Angriffe gegen Eng- 

land auf aller Fronten zu erwarten seien. Der erneute 



Datum 
unö 

Ut)c;clt 

SlngabE bee ©rtea, tDinb, tDcttcr, 
©eEgang, BtUu^tung, eidittgMt 

6er tuft, iltiin6|d)ein u[ro. 
üorFommniffe m 

24.9.4 japanische Pro- 

Fischen Japan 

an einen Japan: 

Bezüglich der 

in Washington 

Schluß eines fe 

Der seit 

hat auf weitere 

der his 20.9. 

sind von der b 

nomaen worden, 

lassen will. 

est wird als Belchen steigender Spannung 

ind Sowjetrußland angesehen, ohne daß man 

sehen Angriff in diesem Jahre noch denkt, 

apanisch-amerikanischen Besprechungen wird 

tls Sprachregelung ausgegeben, daß der Ab- 

3tm Abkommens nicht so bald zu erwarten sei. 

ejiner Woche andauernde Streik der Seeleute 

Reedereien übergegriffen. ELe Gesamtzahl 

tillgelegten Schiffe beträgt 14. 3 Schiffe 

ivjndesstaatlichen Schiffahrtsbehörde über- 

die sie unter eigener Oberhoheit fahren 

Chei* der 

MUnchen. 

Keine beso 

eekriegsleitung ist auf Dienstreise nach 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

der Seekrl egsleitung. 

ideren Vorträge und Entscheidungen. 

Datum 
un6 

Uf)tjeft 

24.9.4 

2Insabf 6es ©itea, tüinb, tDettcr, 
Öecgang, 8tltud)tung, eidiligteit 

6ec £uft/ inan6|(t)ein u[u>. 
üorFommniffe m 

Japanische Pro- 

mischen Japan 
an einen Japan: 

Bezüglich der 
in Washington 

Schluß eines fe 

Der seit 

hat auf weitert 
der his 20.9. E 

sind von der h 

nommen worden, 

lassen will. 

est wird als Eeichen steigender Spannung 

ind Sowjetrußland angesehen, ohne daß man 

sehen Angriff in diesem Jahre noch denkt, 

apanisch-amerikanischen Besprechungen wird 
t ls Sprachregelung ausgegehen, daß der Ah- 

aisi 'Abkommens nicht so Bald zu erwarten sei. 
tjiner Woche andauernde Streik der Seeleute 

Reedereien übergegriffen. Die Gesamtzahl 

tillgelegten Schiffe beträgt 14. 3 Schiffe 

ujndesstaatlichen Schiffahrtsbehörde über- 
die sie unter eigener Oberhoheit fahren 

Chei* der £ 

München. 
eekriegsleitung ist auf Dienstreise nach 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

jä £ E_S££’jxie ~tl4itung. 

Keine besoideren Vorträge und Entscheidungen. 



Satnni 

Slhcjelt 

24-9.41 

(170) 

Tlnfliibe bcä öneo, U'illfi, IDcltcr, 
Seegang, Beleudllung, Sidiligfeii 

öec luft, illnnöfeiicin ufin. 

B e 8 o n d 

1.) "Seelöwe 

Adi i 

Unterrid 

Admiral 
Nord, 

en tacheid 

Vorberei 

zurückge 

Vorarbei 
für die 

fäße zum 

Monaten 

1564/41 

tt o r f o m m n t f f e 

r e a 

d.tung von Gruppe Y/est, Admiral Frankreich, 

der Seebefehlaatellen, nachrichtlich Gruppe 

liral Norwegen und Flotte über Führer- 

:ung betreffend Einschränkung der materMlen 

ungen für "Seelöweein solches Maß 
’ührt werden, daß' die konstruktiven 
en abgeschlossen und die Voraussetzungen 

Erstellung der erforderlichen Schiffsge- 

Obersetzen im Zeitraum voi etwa 8-10 

geschaffen werden durch Schreiben Ski. I op 
iJCdos.. Chefsache in Handakte "Haifisch". 

2 .) Umstellung der Rüstung: 

Der Führer hat in Verfolg seiner Weisung 

vom 14.7 41 am 11.9. weitere Anordnungen übfer die 

Abstimmung der militärischen Forderungen der 

einzelnen Wehrmachtteile aufeinander uhd auf die 

Leistungsfähigkeit der deutschen Wirtschaft gege- 
ben und :'ür die Durchführung der erforderlichen 

Maßnahmen den Chef OKW mit weitreichenden Voll- 

machten ausgestattet. Die Forderungen der Wehr- 

machtste: le für Beschaffung und Entwicklung sind 
hiernach grundsätzlich über den Chef des Ober- 
kominandoa der Wehrmacht zu leiten. Dieser prüft 
mit dem :teichskommiesar für Bewaffnung und Munition 

die Möglichkeiten ihrer Durchführung in der Rüstungs- 

industria und entscheidet im Aufträge des Führers 

über Art und Umfang der Auftragserteilung. Er 
ist ermä :htigt den Wehrmachtteilen Auflagen 

zur Kürz uig von nicht vordringlichen Fertigungen 

zu machen. Ob.d.M. weist alle in Betracht 

kommenden Dienststellen unter Bezugnahme auf sei- 

%>tom 

Ul>cjc!t 

24.9.41 

(170) 

Jlnoabe bea iltleii, U'ini, ll'tltcr, 
fscaanj, SEleudjlung, eidiliotcit 

6et tuft, !llon6(didn u[u'. 

B e a o n d 

1.) "Seelöwe 

Adi i 

Unterri 

Admiral 
Nord, 

en ta oheid 

Vorterei 

zurückge 

Vorarbei 
für die 

fiße zum 

Monaten 

1564/41 

cl.tung von Gruppe West, Admiral Frankreich, 

der Seebefehlsatellen, nachrichtlich Gruppe 

iral Norwegen und Flotte über Fuhrer- 

.ung betreffend Einschränkung der materülen 

;ungen für "Seelöweein solches Maß 
ührt werden, daß' die konstruktiven 
;en abgeschlossen und die Voraussetzungen 

Erstellung der erforderlichen Schiffage- 

Obersetzen im Zeitraum vai etwa 8-10 

geschaffen werden durch Schreiben Ski. I op 
,jKdos.. Chefsache in Handakte "Haifisch". 

2.) Umstellm 

D o r f o m m n i f f e 

res 

g der Rüstung: 

Der Führer hat in Verfolg seiner Weisung 

vom 14.7 41 am 11.9. weitere Anordnungen übfer die 

Abstimmung der militärischen Forderungen der 

einzelnen Wehrmachtteile aufeinander uhd auf die 

Beistungnfähigkeit der deutschen Wirtschaft gege- 
ben und : ür die Durchführung der erforderlichen 

Maßnahmen den Chef OKW mit weitreichenden Voll- 

machten ausgestattet. Die Forderungen der Wehr- 

machtste .le für Beschaffung und Entwicklung sind 
hiernach grundsätzlich über den Chef des Ober- 
k ommando! der Wehrmacht zu leiten. Dieser prüft 
mit dem :ieichskomaissar für Bewaffnung und Munition 

die Mögl .chkeiten ihrer Durchführung in der Hüstungs- 

industria und entscheidet im Aufträge des Führers 

über Art und Umfang der Auftragserteilung. Er 
ist ermä :htigt den Wehrmachtteilen Auflagen 

zur Kürz uig von nicht vordringlichen Fertigungen 

zu machen. Ob.d.U. weist alle in Betracht 

kommende^ Dienststellen unter Bezugnahme auf sei- 
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Datum 
un6 

Ubrjtlt 

2lngabe öte ®rlee, lUinb, IDettet, 
6eEgang, 3clcud)tung, SiditigfElt 

6er Jbuft, Jlicnöfdiein ufro. 
Dorfommntffe 20? 

24.9-4' nen Befehl von 

auf die unbedi 

und Beschränk 

Punktaufgaben 

sächlichen Aue 

zu sein, die c 

rungen der Kri 

Die Auaf:.;hrun£ s 

des Führers un 

für die Krieg 

bzw. behänden 

24.7.41 nochmals und eindringlich 

ngte Notwendigkeit schärfster Konzentration 

auf die kriegsentscheidenden Schwer- 

hin, um damit.die Führerweisung zur tat- 

wirkung zu bringen und selbst in der Lage 

iesen Aufgaben dienenden Rüstungsforde- 

egsmarine erfolgreich durchzusetzen. 

bestimmungen des OKW zu den Anordnungen 
d weiter erforderlich werdende Anweisungen 

marine, werden durch MWa Wi bekanntgegeben 

3.) I.Skl. tt 
den Kreuzer "Ai 

die bei Ausla 

sein soll. 

eauf tragt Ski. Qu.A mit Herrichtung einer 

dmiral Scheer" darstellenden Attrappe, 

,i fbereitschaft des Kreuzers fertiggestellt 

Lage 24.9. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern 

Feindlage; 

Nordatlantik 

und 3 Zerstör 

"Rodney", der 

in Gibraltar 

riert "Cumber 

wurde 12.9. ü 

Azoren und Ni 
"Asturi; 

New Pörtsmou 

Nach spanischer Meldung sind "Nelson" 

er von Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 

8.9. noch in Bermuda lag, ist vermutlich 
eingetroffen. Nach Funkentzifferung ope- 

land" im westindischen Gewässern. Sie 

ber Dampferbewegungen zwischen Lissabon, 

York unterrichtet. 

soll Anfang Oktober Werftarbeiten in 

beendet haben und 6.10. in Seegebiet 

-wr- 

Datum 
imö 

Ul)t3tit 

Jtngabe Öt8 0rtca, tVinb, tDetter, 
Scsgang, Bflcudjtung, flditigftlt 

öer £uft, iUonö^iein u|ro. 
Docfommniffc 20? 

2<.9.4' nen Befehl von 

auf die uribeda 

und Beschränk 
p unktaufgaben 

sächlichen Audv 
zu sein, die c 

rungen der Kri 

Die AuafMhrun^ s 
des Führers ur 

für die Krieg 

bzw. behandelt 

24.7*41 nochnala und eindringlich 
ngte Notwendigkeit schärfster Konzentration 

auf die kriegsentscheidenden Schwer- 
hin, um damit-die FUhrerweisung zur tat- 

virkung zu bringen und selbst in der Lage 

iesen Aufgaben dienenden Rüstungsforde- 

egsmarine erfolgreich durchzusetzen. 

bestimmungen des OKW zu den Anordnungen 
d weiter erforderlich werdende Anweisungen 

marine.werden durch MWa Wi bekanntgegeben 

3.) 1 .Ski. t 
den Kreuzer 

die bei Ausla 

sein soll. 

eauftragt Ski.Qu.A mit Herrichtung einer 

dmiral Scheer" darstellenden Attrappe, 

,i fbereitschaft des Kreuzers fertiggestellt 

Lage 24-9. 

I. Krieg in den außerheimischen Gewässern 

Feindlage; 

Nordatlantik 

und 3 Zerstör 

"Rodney", der 

in Gibraltar 

riert "Cumber 

wurde 12.9. ü 

Azoren und Nefj 
"Asturii 

New Pörtsmou 

Nach spanischer Meldung sind "Nelson" 

er von Gibraltar nach Westen ausgelaufen. 

8.9. noch in Bermuda lag, ist vermutlich 
eingetroffen. Nach Funkentzifferung ope- 

land" im westindischen Gewässern. Sie 

ber Dampferbewegungen zwischen Lissabon, 

w York unterrichtet. 

soll Anfang Oktober Werftarbeiten in 

beendet haben und 6.10. in Seegebiet 



t>«tn 
m 

Uljtjtlt 

2-4.9-41 

Jlnflabt 6ee öttes, IDInb, tl'cttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidttigfeit 

6et £uft, !Uonö|ü)e!n u|m. 

Kreuzer "Omahja 
nambueo einge 

ham" vom 20.9 
Nach V-Mann-M 

portugiesisch 
gie&ischer Bo 
Ausw.Amt Lie 
amerikanische 

Jndischer Oze 

üotfommnilfe 

Freetown gehea. 

Mittelatlantiki Nach Attachämeldung sind USA- 
und Zerstörer "Somers" 23.9. Per- 

laufen. Nach Funkaufklärung hat "Birming- 
bis 21.9. Buenos Aires angelaufen, 

eldung aus Lissabon vom 16.9. haben 
ier Gesandter in Washington und portu- 

tschafter in London übereinstimmend an 
sjabon berichtet, daß gemeinsame englisch- 

Aktion gegen Dakar ln kürzester Zeit 
zu erwarten ist. Londoner Botschafter berichtet in 
diesem Zusamn enhang über beabsichtigten Einsatz von 
Landetruppen und Fallschirmjägern. Nach Attachfe- 
hieldung aus Washington bringt Associated Press Ver- 
senkung holl. Motorschiffes "Marken"( 5 719 BRT) 
400 sm vor brasilianischer Küste. 

an; Nach römischer Meldung lebhafter 
■“‘inzel- und Geleitverkehr in Mombassa. "Hawkins" , 
aus tral.Kreuz er "Australia" und "Colombo" werden 24. 
bzw. 27.8. mit Transportern auslaufend gemeldet. 
Zwei weitere beladene Truppentransporter sind 2.9. 
mit unbekannler Bestimmung in See gegangen. Nach Ab- 

wehrmeldung sus Rom ist 15.9. aus Wellington ('Neu- 
seeland) Geltitzug in See gegangen bei dem sich "Aqu- 
tania" (4478E BRT), "New Amsterdam" und Dampfer 
"Coptic" ( 8 553 BRT) mit 8 000 für die Tropen ausge- 
rüsteten Neuseeländern an Bord befinden. 

Eigene Lagei 

Von eigenen Hilfskreuzern liegen neue Nachrich- 
ten nicht vo2 

Gegenüberstellung der Erfolgsmeldungen des Krz. 
"Admiral Schwer" und der Feststellungen bei 3*Ski. bei 

-WL- 

DOMIV. Eingabe 6ee Otteo, lUfnb, tl'ctter, 
Stegang, Seleudjtung, Sithtigfeit 

6et tuft, iUonbfdiein u|u>. 
üocf ommniff e 

2^.9.41 Preetomn gehei. 

Mittelatlantiit Nach Attaohämeldung sind USA— 

und Zerstörer "Somers" 23.9. Per- 

laufen. Nach Funkaufklärung hat "Birming- 

his 21.9. Buenos Aires angelaufen, 

eldung aus Lissahon vom 16.9. haben 

er Gesandter in Washington und portu- 

tschafter in London übereinstimmend an 

s|abon berichtet, daß gemeinsame englisch- 

Aktion gegen Dakar in kürzester Zeit 

Kreuzer "Omahja 

nambuco einge 

ham" vom 20.9 

Nach V-Mann-M 

portugiesisch 

gieiischer Bo 
Ausw.Amt Lis 

amerikanische 
zu erwarten [ist. Londoner Botschafter berichtet in 
diesem Zusamn enhang über beabsichtigten Einsatz von 

Landetruppen und Fallschirmjägern. Nach Attachft- 
peldung aus Washington bringt Associated Press Ver- 

senkung holl. Motorschiffes nMarkenn( 5 719 BRT) 

400 sm vor brasilianischer Küste. 

Jüdischer Oze an; Nach römischer Meldung lebhafter 
^in^el- und Geleitverkehr in Mombassa. "Hawkins" 

austral.Kreuzer "Australia" und "Colombo" werden 24. 

t Transportern auslaufend gemeldet, 

beladene Truppentransporter sind 2.9. 
mit unbekannler Bestimmung in See gegangen. Nach Ab- 

wehrmeldurg eus Rom ist 15.9. aus V/ellingtonfNeu- 

itzug in See gegangen bei dem sich "Aqti- 

BHT), "New Amsterdam" und Dampfer 

553 BRT) mit 8 000 für die Tropen ausge- 
eeländem an Bord befinden. 

bzw. 27.8. mi 
Zwei weitere 

Seeland) Gele 

tania" (44786 

"Coptic" ( 8 

rüsteten Neue 

Eigene Aagei 

Von eigenen Hilfskreuzern liegen neue Nachrich- 

ten nicht voi 
Gegenüberstellung der Erfolgameldungen des Krz. 

"Admiral Schwer" und der Feststellungen bei 3.Ski. bei 
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Datum 
un6 

U^rjett 

Angabe öea Octee, tüinö/ tüetter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tigfelt 

öer tuft, illDnö|d)ein ufu>. 
üorfommniffe 20# 

24.9.41 

(171) 

Unternehmung vo 

gefaßt, daß di 

21 Schiffen mi 

Die Pe.ststellml 

BEI, wobei alli 

drei der angeg: 

britischen Haft 

in KTB Teil B I 

Unterrich 

nachrichten dm 

m 23.10.40 und 1.4.41 ergibt zusanmen- 

Erfolgameldung von "Scheer" von 

151 ooo BET zu niedrig angesetzt ist. 
gen 3.Ski. ergeben 22 Schiffe mit 161 625 

rdings zu berücksichtigen ist, daß 

:iffenen Schiffe nachträglich in einen 

eingeschleppt wurden. Gegenüberstellung 

eft I. 

ung aller Außerheimischen über Felnd- 

ch Fts. 1701 und 2009. 

II. Lage West: a u m ! 

Feindlage, 

Von 2126 

band 5 mal zw: 

Eigene Lage! 

Atlantikküste: 

Us 2201 Uhr wurde von Dover deutscher Ver- 

sehen Blanc Nez und Griz Hez geortet. 

Grande" planmäl 

Kanalküstei 

Geleitzuges dui 
rie "Salzwedel 

auf M 3620 vor 

Sicherungsaufgabe für auslaufenden "Eio 
ig ohne besondere Vorkommnisse. 

Beschießung nordöstlich Dover georteten 
ch Batterie "Großer Kurfürst" und Batte- 

ohne Beobachtung. Feindlicher Luftangriff 
Ostende. 

Lufteinas tz Fl.Fü.Atlantik: Aufklärung erfaßt Ge- 

leitzug aus 3C 

Zerstörern, 4 

davon 2 HändeL 

5 Eeihen. 

Handelsschiffen mit einem Kreuzer, 2 

^ewachem 1345 Uhr in 7684 BE. mit Hordkufs, 

schiffe sinkend, 1 brennend. Geleitzug in 

Datum 
un6 

Ubtjtit 

Eingabe 6es Octes/ tDinb, tDett», 
6etgang, Beleudjtung, 6(d)tlgtrit 

6er tuft, Sltonöfiieln u[m. 
üocfommniffe 20R 

P4.9.41 

(171) 

Unternehmung VI|I; 

gefaßt, daß di 

21 Schiffen mi 

Die Pe.steteX'luA, 

BET, wobei alli 

drei der angeg 

britischen Hafi 

in KTB Teil B 

Unterrich 

nachrichten dm 

m 23-10.40 und 1.4.41 ergibt zueacmen- 

ErfOlgameldung von "Scheer" von 

151 ooo BET zu niedrig angesetzt ist. 
gen 3-Ski. ergeben 22 Schiffe mit 161 625 

rdings zu berücksichtigen ist, daß 

^•iffenen Schiffe nachträglich in einen 
n eingeschleppt wurden. Gegenüberstellung 

Heft I. 

ung aller Außerheimischen über Feind- 

ch Fts. 1701 und 2009. 

II. läge West: ft u m i 

Feindlage» 

Von 2126 

band 5 mal zwi 

Eirene Lagei 

Atlantikküste: 

Us 2201 Uhr wurde von Dover deutscher Ver- 

sehen Blanc Nez und Griz Hez geortet. 

Grande" planmäl 

Kanalküste t 

Geleitzuges dui 

rie "Salzwedel 
auf M 3620 vor 

Siche rungsauf gäbe für auslaufenden "Eio 
ig ohne besondere Vorkommnisse. 

Beschießung nordöstlich Dover georteten 

ch Batterie "Großer Kurfürst" und Batte- 

ohne Beobachtung. Feindlicher Luftangriff 

Ostende. 

Lufteinse tz Fl.Fü.Atlantik: Aufklärung erfaßt Ge- 

leitzug aus 3( 

Zerstörern, 4 

davon 2 Handel; 

5 Eeihen. 

Handelsschiffen mit einem Kreuzer, 2 
^ewachem 1345 Uhr in 7684 BE. mit Nordkufs, 

schiffe sinkend, 1 brennend. Geleitzug in 



-w- 
Datum 

Witt 
Ul)rjctt 

24.9.41 

Angabe bee 0Eteo, tLMnb, tUcttcr, 
©ccgang, Beleuditung, Siditigtcii 

bft £uft, MlmiöMlEln u[u>. 

III.N ordsee/N 

Nordsee: Keine besonderen Vorkouminisse. 

Norwegen: 
Keindlage: N 
noss 1 Zerstö 

4 Bewacher u: 
Boote, 8 HS, 

tes U-Boot. 

Eigene Lage: 

üotfommniffe 

o r w.e gen/N or d m e e r : 

ach Luftaufklärung nordöstlich Swatoi- 

rer, 1 Hß, in Jokonda 1 Zerst., 1 U-Boot, 

d 2 HS, vor Polamoje 3 Zerst., 3 Vp. 

23.9. Eingang Stjemsund halbgetauch- 

23.9. Batt.Petsamo durch fdl. Batterie 
beschossen, lunkgebäude beschädigt und 2 mal von fdl. 

gegriffen. Keine Schäden. Bei Angriff 
mutterschiff "Weser"(KTB 23.9.) Torpedos 

Kalvesund detoniert. Lagerhausbrand 

Bergen. Geleit- und Transportdienst plan- 

er Kampfhandlungen im AOK Norwegen. 

Flugzeugen ar 
auf Räumboote 
am Fehen des 

im Hafen von 

mäßig. 

Fortführung c 

V 
\ 

Weisung 36 des Führers vom 22.9. über die Weiterführung 
der Operatioren in Nordnorwegen: Kräften, in Nord- 

norwegen we^en Geländeschwierigkeiten, starker russ. 

Kräfte , Stöiung See verbin düngen nicht gelungen Mur 
manskbahn zu erreichen. Aber starke feindliche Kräfte 

gebunden und von Hauptfront abgezogen. Endziel bleibt 

Vernichtung c er um Murmansk und Murmanskbahn stehenden 

Feindkräfte, Bedeutung Nickelgruben für deutsche 

Kriegführung. Mit Festsetzen der Engländer um Mur- 

mansk und Kar dalakscha ist zu rechnen, Befürchtung, 

daß Engländer starke Truppen- und Luftkräfte sowie 

Kriegsmateris1 in größtem Umfange dort zuführt. 

Daher: 

1.) Zuführung weiterer Kräfte aus-Abschnitt III,(finn.) 

A.K. 

-w- 
fiatum 

24.9.41 

Jlnfjabe 6ES (ütlto, tl'inö, tUcrtcr, 
Crcganj, Bcleud)tungf Sid)tlflfcit 

5et tuft, Slltn&fdicin ufiu. 

III.H ordsee/N 

Nordsee; Keine besonderen Vorkommnisse. 

Norwegen; 

Feindlage; 
noss 1 Zerstöt 

4 Bewacher u: 
Boote, 8 HS, 

tes U-Boot. 

Nach Luftaufklärung nordöstlich Swatoi- 

rer, 1 HS, in Jokonda 1 Zerst., 1 U-Boot, 

2 HS, vor Polamojje 3 Zerst., 3 Vp. 

23.9. Eingang Stjemsund halbgetauch- 

beschossen, 

Flugzeugen an 
auf Räumboote 
am Fefeen des 

im Hafen von 

mäßig. 

Fortführung c 

üottommntffe 

o r w,e gen/Nordmeer; 

Eigene Lage; 23.9. Batt.Petsamo durch fdl. Batterie 

lunkgebäude beschädigt und 2 mal von fdl. 

gegriffen. Keine Schäden. Bei Angriff 
mutterschiff "Weser"(KTB 23.9.) Torpedos 

Kalvesund detoniert. Lagerhausbrand 

Bergen. Geleit- und Transportdienst plan- 

er Kampfhandlungen im AOK Norwegen. 

Weisung 36 des Führers vom 22.9. über die Weiterführung 
der Operationen in Nordnorwegen; Kräften, in Nord- 

norivegen wejen Geländeschwierigkeiten, starker russ. 

Kräfte , Störung See Verbindungen nicht gelungen Kur 

manskbahn zu erreichen. Aber starke feindliche Kräfte 
gebunden und von Hauptfront abgezogen. Endziel bleibt 

Vernichtung c er um Murmansk und Murmanskbahn stehenden 

Feindkräfte, Bedeutung Nickelgruben für deutsche 

Kriegführung. Mit Festsetzen der Engländer um Mur- 

mansk und Kar dalakscha ist zu rechnen, Befürchtung, 

daß Engländer starke Truppen- und Luftkräfte sowie 

Kriegsmaterii 1 in größtem Umfange dort zufiurt. 

Daher; 

1.) Zuführung weiterer Kräfte aus-Abschnitt III.(finn.) 

A.K. 



Datum 
unö 

Ut)r3«it 

Angabe öcs örtee, IDinö, tDetter, 
ocegang, öcleudjtung, öiditigfcit 

öcc luft/ iUon6fd)cin ufiu. 
Uocfommnilfe 2(f$ 

24.9.41 2. ) Vorbere 

scha Ui 

abschne L 

3. ) Angriff 
aber mi 

weetl. 

feindl. 
Einfahr t 

4. ) Versorg 

Verlage 

OT mit 

tungen für Angriff Richtung Kandalak- 

te X. mit Ziel Bahnverbindung nach U. 

den. 

PC 

Geb.Korps auf U. zunächst einstelj.en, 

t Rücksicht auf Aufgaben Kriegsmarine 

feil Pischerhalbinsel nehmen und damit 

Einwirkung durch Art. und S-Boote gegen 
Liinakamari beseitigen. 

mg Geb.Korps weitgehend auf Eismeerstraße 

rn. Feldbahn von Rovaniemi nach Petsamo durch 

Criegsgefangenen legen. 

.Anordnung fürl Kriegsmarine: Aufgabe, auch während 

k 

li 
\y 

Winter fdl. Zufuhr nach Murmansk angreifen besonders 
in der Zeit, .n ddr Luftwaffe mehr oder weniger lahm- 

gelegt. - Zu liesem Zweck Einrichtung geeigneten behelfs- 

mäßigen Stütz )unktes für leichte Streitkräfte. (Bucht 

von Petsamo). Zufuhr über See nach Kirkenes und Petsamo 
muß auch, wem zeitweise unterbrochen, immer wieder 
versucht und ieu aufgenommen werden. Küstenschutz 

in Bucht Petsamo und Kirkenes verstärken, so daß er auch 

Angriff schwerer feindl. Seestreitkräfte gewachsen ist. 

Luftwaffe: Lfl.5 mit starken und für Wintereinsatz 

geeigneten Kräften im nordnorweg.Raum verbleiben. 

Unterstützung Landoperationen, Bekämpfung Seezufuhr 

und rückwärti ;er Verbindungen des Gegners. Schutz der 
Lruppenunterk inf te, Nachschub, Hickelgruben und See- 

stützpunkt ge ;en Luftangriffe. 
Ski. untarrichtet Admiral Norwegen, nachrichtlich 

Gruppe Nord uid bittet um Prüfung, welcher Stützpunkt 

für Zerstörer, Torpedoboote und Schnellboote im Bereich 

Polarküste in erster Linie unter Zugrundelegung dieser 

Aufgabenstellung in Frage kommt, wobei durch Wegnahme 

- ‘(Ol' 
Datum 

unö 
U^rjclt 

Eingabe öca Ortes, R^inb, tDetter, 
Öeegang, Beleuchtung, ©ichtigfclt 

bet luft, Jllonbfäjein ufiu. 
Uorfommniffe 2(f$ 

24.9.41 

K 

2. ) Vorberelltangen für Angriff Richtung Kandalak- 

scha Mitte X. mit Ziel Bahnverbindung nach M. 

abschnetden. 

3. ) Angriff Geb.Korps auf M. zunächst einstel^en, 
aber mit Rücksicht auf Aufgaben Kriegsmarine 

westl. Deil Fischerhalbinsel nehmen und damit 

feindl. Einwirkung durch Art. und S-Boote gegen 
Einfahrt Liinakamari beseitigen. 

Versorgung Geb.Korps weitgehend auf Eismeerstraße 

verlagern. Feldbahn von Rovaniemi nach Petsamo durch 

OT mit Criegsgefangenen legen. 

.Anordnung für Kr] e/s-.arjne! Aufgabe, auch während 

4.: 

i 

Winter fdl. Züfuhr nach Murmansk angreifen besonders 
in der Zeit, .n ddr Luftwaffe mehr oder weniger lahm- 

gelegt. - Zu liesem Zweck Einrichtung geeigneten behelfs- 

mäßigen Stütz lunktes für leichte Streitkräfte. (Bucht 

von Petsamo). Zufuhr über See nach Kirkenes und Petsamo 
muß auch, wem zeitweise unterbrochen, immer wieder 

versucht und ieu aufgenommen werden. Küstenschutz 

in Bucht Petsimo und Kirkenes verstärken, so daß er auch 

Angriff schwerer feindl. Seestreitkräfte gewachsen ist. 

Luftwaffe: Lfl.5 mit starken und für Wintereinsatz 

geeigneten Kriften im nordnorweg.Raum verbleiben. 

Unterstützung Landoperationen, Bekämpfung Seezufuhr 

und rückwärtiger Verbindungen des Gegners. Schutz der 
Truppenunterk inf te, Nachschub, Nickelgruben und See- 

stützpunkt ge ;en Luftangriffe. 
Ski. untjrrichtet Admiral Norwegen, nachrichtlich 

Gruppe Nord uid bittet um Prüfung, welcher Stützpunkt 

für Zerstörer, Torpedoboote und Schnellboote im Bereich 
PolarkUste in erster Linie unter Zugrundelegung dieser 

Aufgabenstell mg in Frage kommt, wobei durch Wegnahme 



Dqtum 

Ufyrjcit 

Angabe bes 0cte0, IDinö, tücttcr, 
©eegang, öelcud)tung, 0icbtigfcit 

öec iuft, 511on6fd)ein ufiu. 
üocfommniffe 

24.9.41 

Ei i 

des Weatteileb 

der artilleri 

samo gereohne t 

Für die 

kenee kommen, 

sehen Abwehr 

Winters kaum 

in Frage. 

Ferner w; 

Stellen bzw. 

horste zum 

gen Seeflugze 

Sohreibeji 

KTB Teil C He 

schall Männer 

und bittet 

gierung zum 

von Rovaniemi 

163.J.D. nach 

Swirabschnitt 

Die Vereinigui 

östl. des Ladp 

grads, so s 

nur militäris 

die in der 

seinsberechti 

sie bis zum ä 

tergang und d 

der Fischerhalbinsel mit Fortfall 

ätischen Bedrohung der Einfahrt nach Pet- 

werden kann. 

Sicherung der Häfen von Petsamo und Kir- 

da eine Verbesserung der artilleristi- 

Ln Kürze der Zeit vor Einbruch des 

aöglich sein wird, in erster Linie Minen 

ih 1 

Bi 

ich L: 

küi 

Lrd um Vorschläge gebeten, an welchen 

Ln welchem Hafen provisorische Seeflieger- 

satz von "Arado 196" , aber auch sonsti- 

igen, geschaffen werden können. 

1.Ski. Ia 1576/41 gKdos. Chefs.in 

ft Ila. Chef OKW unterrichtet Feldmar- 

leim entsprechend der Weisung des Führers 

das Einverständnis der finnischen Re- 

u der SchmalspurbahÄ\8§?/ Eismeerstraße 

nach Petsamo herbeizuführen und die 

Erfüllung ihrer jetzigen Aufgabe im 

dem X2XVT.A.K. zur Verfügung zu stellen, 

g der deutschen und finnischen Kräfte 

gasees zur engen Einschließung Lenin- 

ießt die Unterrichtung, "wird nicht 

ih das Schicksal dieser Stadt besiegeln, 

ftigen Neuordnung Osteuropas keine Da- 

jung mehr haben kann und dadurch, daß 

ißersten verteidigt wird, ohnehin den Un- 

r völligen Vernichtung verfallen ist .11 

Dqttim ■^ngvibc 6ee öttee, iPin6, tüctter/ 
©eegatifl, öclcudjtung, 6id)tigfeit 

öer luft, 51^Dn6fd)e(n ufiy. 
üotfommtn'ffe 

2^.0.41 

Eil 

des Westteileb 
der artilleri 
samo gereohne 

Für di e 
kenes kommen, 
sehen Abwehr 
Winters kaum 
in Präge. 

Ferner w 
Stellen bzw. 
horste zum 
gen Seeflugze 

Schreibet 
KTB Teil C He 

schall Hannen 
und bittet 

gierung zum 
von Rovaniemi 

163.J.D. nach 

Swirabschnitt 
Die Vereinigui 
östl. des Ladp 

grads, so s 
nur militäris 
die in der 
seinsberechti 
sie bis zum ä 
tergang und d 

der Pischerhalbinsel mit Portfall 
3tischen Bedrohung der Einfahrt nach Pet- 

werden kann. 
Sicherung der. Häfen von Petsamo und Kir- 
da eine Verbesserung der artilleristi- 

Ln Kürze der Zeit vor Einbruch des 
nöglich sein wird, in erster Linie Minen 

ih 1 

Bi 

3ch L: 

küi: 

Lrd um Vorschläge gebeten, an welchen 
Ln welchem Hafen provisorische Seeflieger- 
satz von "Arado 196" , aber auch sonsti- 

igen» geschaffen werden können. 
I.Skl. Ia 1576/41 gKdos. Chefs.in 

ft Ila. Chef OKW unterrichtet Feldmar- 
leim entsprechend der Weisung des Führers 

das Einverständnis der finnischen Re- 
u der SchmalspurbahÄv9f§y Eismeerstraße 

nach Petsamo herbeizuführen und die 

Erfüllung ihrer jetzigen Aufgabe im 
dem XXXVT.A.K. zur Verfügung zu stellen, 
g der deutschen und finnischen Kräfte 
gasees zur engen Einschließung Lenin- 
ießt die Unterrichtung, "wird nicht 

ih das Schicksal dieser Stadt besiegeln, 

ftigen Neuordnung Osteuropas keine Da- 
jung mehr haben kann und dadurch, daß 
ißersten verteidigt wird, ohnehin den Un- 
r völligen Vernichtung verfallen ist .“ 



.ML 
Datum 

un6 
Ubt^elt 

Angabe öce 0rte8, tütnb, tüetter, 
©ecgang, Beleuchtung, 61d)tlgfelt 

öet luft, iUonöfd)ein ufu). 
öorfommniffe 21® 

24-9.41 IV. Skagerral /Ostsee -Eingänge/ 0 s t s e 

(172) 

Ostsee-Eingangei 

Restliche Vs 

geführt. Tr; 

erster Stafi 

3 Sicherung; 

Oslo ausgels 

Nach Mi 

schwedisches 

daß weitere 

ihre Schiffe 

ger schwedis 

schwedischen 

antirag, der 

fällig ist, 

schwedischei 

beantragt we 

kommt. (PS 

rstärkung Netzsperre Seelandsrew durch- 

sport ö.Geb.Div. von Oslo nach Wasa mit 

el ( 3 D.) mit Sicherungsschiff und 

booten Oslo eoagelaufen. Geleit Aalborg- 

ufen. 

tteilung Gesandschaft Stockholm ist 

Außenministerium darauf hingewiesen, 

norwegische Reeder Arrestvollmachten für 

iin Göteborg erteilt haben. Bei zuständi- 

cher Hafenbehörde liegt nach Auskunft 

Außenministeriums bisher kein Ausklarierungs- 

bestimmungsgeijiäß 7 Tage vor Auslaufen 

vor, sodaß Aus lauf vers uch mit Kenntnis 

Hafenbehörden vor A^ubringen der 25.9. 

rdenden Arreste nicht mehr in Präge 

(173) 

1010). 

Es wird sich erweisen, ob diese formalen 

Fesseln stark genug sind, die Schiffe 

festzuhalten 1 Ski. veranlaßt Unterrich- 

tung Gruppe Nord, BSO und Adm.Norwegen. 

Gruppe Tord ordnet Verlegung Zerst,"Jacoby" und 

"Z 2811 nach Ir*sand Süd an zu ev.Abfangen norwegischer 

Blockadebrec ier(s.PS.2235). 

Unterri Dhtung OKW/WFST. durch K.Kpt. Junge, 

nachrichtlici Botschafter Ritter A.A., über eigene Ab- 

wehrmaßnahme i gegen Ausbruch norweg.Schiffe aus schwe- 

dischen Häfe i seitens Ski. durch Schreiben I.Skl. 

I op 21684/4P gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

Datum 
unb 

Angabe bee Örtee, tUinb/ tDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)t(gfett 

bet tuft, inonöfdjein uft». 
Docfommniffe 210 

24.9.41 IV. Skagerral /Ostsee -Eingänge/ 0 s t s e 

(172) 

Ostsee-E.n-änre: 

Restliche Vs 

geführt;- Tr; 
erster Staff 

3 Sicherungs 

Oslo ausgele 

Nach Ui 

schwedische 

daß weitere 
ihre Schiffe 
ger schwedit 

schwedischen 

anlirag, der 
fällig ist, 

schwedischer 
beantragt we 
kommt. (PS 

rstärkung Netzsperre Seelandsrew durch- 
.sport S.Geb.Div. von Oslo nach Y/asa mit 

sl ( 3 D.) ait Sicherungsschiff und 

booten Oslo eeSagelaufen. Geleit Aalborg- 

ufen. 

tteilung Gesandschaft Stockholm ist 

Außenministerium darauf hingewiesen, 

norwegische Reeder Arrestvollnachten für 
.in Göteborg erteilt haben. Bei zustöndi- 

cher Hafenbehörde liegt nach Auskunft 

Außenministeriums bisher kein Ausklarierungs- 
bestimmungsgeijiäß 7 Tage vor Auslaufen 

vor, sodaß Auslaufversuch mit Kenntnis 

Hafenbehörden vor A^ubringen der 25.9. 

in Präge 

(173) 

rdenden Arreste nicht mehr 
1010). 

Es wird sich erweisen, ob diese formalen 

Fesseln stark genug sind, die Schiffe 

festzuhalten! Ski. veranlaßt Unterrich- 
tung Gruppe Nord, BSO und Adm.Norwegen. 

Gruppe lord ordnet Verlegung Zerst,"Jacoby" und 
"Z 28" nach Cr'sand Süd an zu ev.Abfangen norwegisener 
Blockadebrec ier(s.PS.2235). 

Unterrichtung OKW/WFST. durch K.Kpt.Junge, 

nachrichtlici Botschafter Ritter A.A., über eigene Ab- 

wehrmaßnahuei gegen Ausbruch norweg.Scniffe aus schwe- 

dischen Iläfe i seitens Ski. durch Schreiben I.Skl. 
I op 21684/4p gkdos. in KTB Teil C Heft III. 



"'Hl 

(Hui 
Ubtscll 

24.9.41 

Eingabe 6ca 0cteo, IVinb, IVcttcr, 
•Seegang, öeleudjtimg, Sidittgrcit 

6et Z-uft, Monöfdjein ufn>. 

östliche Ostaeei 

Ha:' 

Feindlage: 

Kronstadt 

ostecke auß 

anscheinend, 

halb Hafens 

Hafens liege: 

ein Schomati 

2 U-Boote, 4 
schiff "Svir 

luf taufklärui 
ausgang Finn 

" Lage der b 
brach selbst 

durchführbar 
und englische 
gestellt, Ba 
einlaufen zu 
Ersuchen nie 

unternommen 

Eigene Lage: 

Treffer von 
gesunken, 1 

sperre Uineno 
t ung und Luf 

Sperre Russ 
sichtigt. 

"Beovml 

t ) 

von Batt. Kl 

Für 25. 

von Sworbe v 

Siebelfähren 
Baltenf 

ins Operatic 

s ichtigt bei 

Uorfommniffe 

Hach Bildmeldung Lfl.1 "Karat" in 

en außer Gefecht,"Oktober-Rav." an Süd- 

• rhalb Hafens schwere Beschädigungen, 

verläßt Besatzung Schiff, "Klrow" inner- 

-iegend, ein Flottillenführer außerhalb 
4d. Finnen melden "Marat" Vormast und 

iin verloren. Ferner in Kronstadt liegend 

Fugas, Liutterschiff "Kronstadt", Schul- 
Bei Art.Beschuß gute Einnebelung. Hach 

g Seegebiet baltischer Jnseln und West- 

.ifnbusen feindfrei. Hach Abwehrmeldungs 

.Itischen Flotte verzweifelt. Da Durch- 
mit englischer Hilfe durch Kattegat un- 

erscheint, wurde an Schweden durch russ. 
:n Gesandten in Stockholm das Ersuchen 
tenflotte in einen schwedischen Hafen 
lassen. Schwedische Regierung hat dem 

iht stattgegeben. Heuer Schritt sei jedoch 

orden.* 

Finnenbusen: Vp.Boot 308 nach T- 
fdl. S-^ooten 30 sm westlich Hochland 

.uigreif er'vernichtet. Jm Hordteil Juminda- 
rfolg, vermutlich U-Bootp(Landbeobach- 

;aufklärung). Für Hacht zum 25.9. Werfen 
westl. Apolda durch "Roland" beab- 

": Beschuß eigener R-Boote westl. 

in-Jrbe von Oe sei aus. 

. Einsatz von 4 Art.Trägem zur Beschießung 

jrgesehen. Aus "Beowulf"-Einsatz 3 

herausgezogen zum Einsatz auf Ladogasee. 
Lotten -Marsch von Hord- und Südgruppe 

nsgebiet planmäßig. Gruppe Hord beab- 

Bestätigung der Beschädigung der Russen- 

'b4i ■ 

DK! 
Ul)Cjeit 

24.9.41 

Eingabe 6es türlco, IVinb, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidnigteil 

bet iuft, Mlonöfd'ein ufn». 

östliche Ostsee: 

Ha:' 

!i.d 

Feindlare; 

Kronstadt 

ostecke auß 

anscheinend; 

halb Hafens 

Hafens liege: 

ein Schomsti: 

2 U-Boote, 4 
schiff "Svir 

Inf taufklärui. 

ausgang Pinn 

" Lage der b 
brach selbst 

durchführbar 
und englisch^: 
gestellt, Ba 
einlaufen zu 
Ersuchen nie 

unternommen 

Eigene luge: 

Treffer von 
gesunken, 1 

sperre Lünerni 
t ung und luf 

Sperre Russt 

sichtigt. 
"Beovml: 

von Batt. Kl 

Pür 25. 

von Sworbe v 

Siebelfähren 
Baltenf 

ins Operatic 

sichtigt bei 

D o r f o m m n i f f e 

Fach Bildmeldung Ifl.l "Karat" in 

en außer Gefecht,"Oktober-Rav." an Süd- 

irhalb Hafens schwere Beschädigungen, 

verläßt Besatzung Schiff, "Kirow" inner- 

iegend, ein Plottillenführer außerhalb 

Pinnen melden "Marat" Vormast und 

:in verloren. Ferner in Kronstadt liegend 

Pugas, Mutterschiff "Kronstadt", Schul- 
. Bei Art.Beschuß gute Einnebelung. Nach 

g Seegebiet baltischer Jnseln und Y/est- 

i«busen feindfrei. Nach AbwehrmeldungJ 

.Itischen Flotte verzweifelt. Ba Burch- 
mit englischer Hilfe durch Kattegat un- 

erscheint, wurde an Schweden durch russ. 
in Gesandten in Stockholm das Ersuchen 
tenflotte in einen schwedischen Hafen 
lassen. Schwedische Regierung hat dem 

dit stattgegeben. Neuer Schritt sei jedoch 

norden.* 

Pinnenbusen: Vp.Boot 308 nach T- 
fdl. S-^ooten 30 am viestlich Hochland 

.uigreif er'vernichtet. Jm Nordteil Juminda- 
rfolg, vermutlich U-Bootp(landbeobach- 

laufklärung). Pür Nacht zum 25.9. Werfen 
westl. Apolda durch "Roland" beab- 

: Beschuß eigener R-Boote westl. 

in-Jrbe von Oesel aus. 

. Einsatz von 4 Art.Trägem zur Beschießung 

irgesehen. Aus "Beowulf"-Einsatz 3 

herausgezogen zürn Einsatz auf Ladogasee. 
Lotten -Marsch von Nord- und Südgruppe 

nsgebiet planmäßig. Gruppe Nord beab- 

Bestätigung der Beschädigung der Russen- 



.M. 
Datum 

unö 
Ubrjeit 

Angabe 6ea 0rtea, tDinö, IDcttcr, 
6eegang, Scleudjtung, cicbtigfclt 

öcr luft, iHonöfcijcin ufiu. 
üotfommntffe 211 

i4.9.41 

(174) 

cl- 

Schlachtschiff 

Entlassung "3 

terem Peindei 

Satz von "Leip 

unter möglichs 

durch Zerel- t 

2200 Uhr die 

ten seitens I 

den "Tirpitz" 

detachiert, wc 

bleibt, währen 

Als Nordgruppe 

"Nürnberg" , "K 

Peters", 11 U 

"Leipzig", "Eir 

2.T-P1. in Lit 

ben.(PS.2202). 

e Zurückziehen "Tirpitz" nach G'haven und 

aeer" zu Beginn Werftarbeiten und bei wei- 

atz auf Sworbe und Dagoe zeitweisen Ein- 

zig" und "Eiäden"zur Küstenbeschießung 

ter Ausschaltung der Gefährdung der Schiffe 

d Ristna-Batterien.(PS 1125) und meldet 
für baldmöglichste Ausführung der Absich— 

dK getroffenen Anordnungen. Danach wer- 

und "Scheer" mit 2 T-Booten nach Gotenhafen 

"Tirpitz" in dreistündiger Bereitschaft 

d "Scheer" anschließend entlassen ist. 

verbleiben in Aalandschären Bd© auf 
öln", Z 25, 26, 27, S-Boote mit "Carl 

-Jagdfl. und 5 Boote 1 US-Fl. Südgruppe aus 

den" mit 3 Booten 1.MS-P1. und 3 Booten 

au in Bereitschaft für Beschiegungsaufga- 

Entsprech 

PS 1637) unter 

Leningrad und 

Die s.Zt. gülih. 

wichtiger Objet 

Gruppe Hord si 

end Mitteilung von Gruppe Nord(KTB 23.9. 

breitet Sri. Präge der Luftangriffe gegen 

ronstadt bei OKW zu erneuter Prüfung, 

ige Führerweisung schließt Angriffe marine- 

lite nicht aus. Vorläufiger Bescheid an 

ehe PS.1657. 

YI.U-Bo otsl: iegführung . 

Feindlage! 

Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage; 

Aus dam 

re Erfolge g< 

senkt. U 107 

Geleitzug nördl. Kap Verden werden weite- 

aeldet: U 67 meldet 1 D.(7 000 BRT) ver- 

meldet 1 T.(13 000 BRT) versenkt, 1 D.(8 000 BH 

,VJ ■ 

Datum 
unö 

Uljrjeit 

Eingabe bes örtea, tl)in6/ tücttcr, 
Geegang, 3oleud)tung, cicbtigfeit 

öcr £uft/ ynonöjäjfin ufm. 
üotEommniffe 211 

j4.8.41 

(174) 

c) 

aohlaohtachif1 

Entlaasung "3 

terem Peindei 

aatz von "Leip 

unter mögliche 

durch Zerel- i- 

2200 Uhr die 

ten aeitena I 

den "Tirpitz" 

detachiert, wc 

bleiht, währen 

Ala Hordgruppe 

"Nürnberg", "K 

Petera" , 11 TJ 

"Leipzig", "Er 

2.T-P1. in Lit 

ben. (PS.2202). 

e Zurückziehen "Tirpitz" nach G'haven und 

iieer" zu Beginn Werftarbeiten und bei wei- 

atz auf Sworbe und Dagoe zeitweiaen Ein- 

zig" und "Emden"zur Küatenbeachießung 

ter Auaachaltung der Gefährdung der Schiffe 

d Riatna-Batterien.(PS 1125) und meldet 

für baldmöglichste Ausführung der Abaich— 

dK getroffenen Anordnungen. Danach wer- 

und "Scheer" mit 2 T-Booten nach Gotenhafen 

"Tirpitz" in dreistündiger Bereitschaft 

d "Scheer" anschließend entlassen ist. 

verbleiben in Aalandschären BdJS auf 
öln", Z 25, 26, 27, S-Boote mit "Carl 

-Jagdfl. und 5 Boote 1 1IS-F1. Südgruppe aua 

den" mit 3 Booten 1.MS-F1. und 3 Booten 

au in Bereitschaft für Beschiegungsaufga- 

Entsprech 

PS 1637) unter 

Leningrad und 

Die s.Zt. gülih 

wichtiger Ob je) 

Gruppe N ord si 

end Mitteilung von Gruppe Nord(KIB 23.9. 

breitet Siel. Frage der Luftangriffe gegen 

ronstadt bei OKW zu erneuter Prüfung, 

ige Führeiweisung schließt Angriffe marins- 

te nicht aua. Vorläufiger Bescheid an 

ehe PS.1657. 

VI.U-Bo otskr iegführung . 

Feindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage: 

Aus dam 

re Erfolge g< 

senkt. U 107 

Geleitzug nördl. Kap Verden werden weite- 

neldet: U 67 meldet 1 D.(7 000 BRT) ver- 

meldet 1 T.(13 000 BRT) versenkt, 1 D. (8 000 BR 



dü't- 
UxiUinr 

Ühcjcit 

Eingabe öes 0rlßo, iDinö, tUctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öet £uft, JTlonbfdjeln ufu>. 
üorfommnfffe 

24.9.41 

(175) 

(176) 

und 1 D. ( 5 

Von dem ganzen 

7 Geleiteinhei 

000 BRT) wahrscheinlich versenkt. 

Geleitzug ist nur ein kl.D. mit den 

ten übriggeblieban. 

Damit ist ein Ansatz bis zu vollständi- 

gem Erfolg durchgeführt, was von be- 

trächtlicher Bedeutung für den Ein- 
durck in der Öffentlichkeit ist, un- 

beschadet des Umstandes, daß die Zahl 
der geleiteten Einheiten dieses Konvois 

nicht besonders groß war. 

Ergänzender Bericht in Handakte "Beitrag I&für 
Kriegstagebuch" 

BdU melde 

Pinang" nur U 
Boot nicht z 

Hinblick auf 

Möglichkei t 
Passieren des 

V/3 

He r, 

t, daß für Begleitung Z-Schiffes "Kota 

129 auslaufbereit sein wird und weiteres 
Verfügung steht. 5kl. bedauert dies im 

rt des Schutzobjekts besonders und bittet 

anziehens eines Nord-U-Bootes für das 

iordsüdgeleitweges zu prüfen.(PS 1450). 

PahrbefelifL 

1547/41 gKdos. 

für Z-Schiff "Kota Pinang" (Skl.IK 

Jhefsache in KTB Teil C Heft IX. 

L tt 3 

Admirali 

Feindlage LIi 
augenblicklich 

Gründe liegen 

Sprüchen. Jnf 

Op.Gebietes n- 
vollem Umfange 
notwendig ist. 

Admiralitätsan 
nicht für aus ge 

Die Südboote U 

fehl, Operati 

titsanweisung vom 17.9.(a.KTB 23.9., 

latlantik) zwingt zu Annahme, daß Feind 

33 Op.Gebiet der 3 Südboote erkannt hat. 
in Erfolg von U 111 und Abgabe von Funk- 

olgedessen ist Voraussetzung für Verlegung 
eh Westen(s.KTB 12.9.) nicht mehr in 

gegeben, sodaß Anpassung an neue läge 
Auch BdU hält Zusammenhang zwischen 

Weisungen und Verhalten eigener Boote 
schlossen, jedoch nicht für erwiesen. 

66, 108, 125, 103,und 107 erhalten Be- 

en im Gebiet zwischen St.Pauls Felsen- 

flaCunr 
m- 

Ul^rjefit 

Eingabe 6es ÖrJeo, U)inö, füctter, 
Öecgang, Seleudjtung, ©tcf)tigfcit 

öcr lup/ Jnonöfd)ein ufu). 
üorfommnffje 

24.9.41 

(175) 

(176) 

und 1 D. ( 5 

Von dem ganzen 

7 Geleiteinhei 

000 BRT) wahracheinllch. versenkt. 

Geleitzug ist nur ein kl.D. mit den 

ten übriggetilieben. 

Damit ist ein Ansatz bis zu vollständi- 

gem Erfolg durchgeführt, was von 'be- 

trächtlicher Bedeutung für den Ein- 
durck in der Öffentlichkeit ist, un- 

beschadet des Umstandes, daß die Zahl 
der geleiteten Einheiten dieses Konvois 
nicht besonders groß war. 

Ergänzender Bericht in Handakte "Beitrag Iiifür 
Kriegstagebuch". 

BdU melde 

Pinang" nur U 
Boot nicht z 

Hinblick auf 

Möglichkeit 

Passieren des 

Wä 

He r 

: t, daß für Begleitung Z-Schiffes "Kota 
129 auslaufbereit sein wird und weiteres 

Verfügung steht. Ski. bedauert dies im 
irt des Schutzobjekts besonders und bittet 

■anziehens eines Nord-U-Bootes für das 

ordsüdgeleitweges zu prüfen.(PS 1450). 

Fahrbefehl 

1547/41 gKdos. 

für Z-Schiff "Kota Pinang" (Skl.IK 

Ihefsaohe in KTB Teil C Heft IX. 

Admiralitfi 

Feindlage Hit 
augenblicklich 

Gründe liegen 

Sprüchen. Jnf 
Op.Gebietes n: 
vollem Umfange 
notwendig ist. 

Admiralitätsan 
nicht für ausge 

Die Südboote U 

fehl, Operatio 

itsanwsisung vom 17.9.(s.KTB 23.9., 

telatlantik) zwingt zu Annahme, daß Feind 
es Op.Gebiet der 3 Südboote erkannt hat. 

Ln Erfolg von U 111 und Abgabe von Funk- 

olgedessen ist Voraussetzung für Verlegung 
oh V/esten(s.KTB 12.9.) nicht mehr in 

gegeben, sodaß Anpassung an neue läge 
Auch BdU hält Zusammenhang zwischen 

iveisungen und Verhalten eigener Boote 

schlossen, jedoch nicht für erwiesen. 

66, 108, 125, 103,und 107 erhalten Be- 

sen im Gebiet zwischen St.Pauls Felsen- 



Dalum 
unö 

Ubtjcii 

24.9.41 

Angabe bea Orte«, töinb, tücttct, 
6ecgang, Beleudjtung, €fdiMgt(it 

6er iuft, itfonblibein u|u>. 
ÜDtfommniffe 212 

Kap Verden ( 15 1 N 1730 W) zu verlegen.PS.1818 und 2100. 

VII. Luftkrieg f ü h r u n 

Raum um England; 

Mittelmeerraum: 

Jn der Hat 
durch 6 Kampff . 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ht zum 24.9. Verminen von Tobruk-Hafen 

ugzeuge. 

Ostfronti 

W Li 

PIugplat 

auf 40 belegt 
Aufklän 

Jn der Nacht 

Angriff auf 

hlnenhaue und 

11.Armee auf 

Minenfeld mit 

Weisung 

im Pinnenbus 

in Erdkampf 

aufklärung vor gesamter Ostfront stellt 

in Flugplätzen 610 Peindflugzeuge fest, 
mg Kronstadtbucht s.Iage östl. Ostsee, 
um 24.9. Verminung von Kronstadt-Hafen, 

sserkraftwerk Rivages bei Murmansk. Tur- 

Staudamm zerstört. TJnterslützung Angriffs 

erekop, B-Treffer auf ausgedehntes Land- 

ungeheurer Sprengwirkung 

Ob.d.L. für Bekäiapfung russischer Flotte 
bis Entweichen in Ostsee und Eingreifen 

’innöglich ist. 

VIII. Mittelme e rkri egführung 

Feindlage: 

Mittl. und ös ;1. Mittelmeers Nach:,italienischer Mel- 

dung ein U-Bo t südlich Kreta bei Kap Litanas. 

Satum 
un6 

U))r3(ft 

24.9.41 

Angabe 6ee Ortee, tDfnb, tDetter, 
©eegang, 8eleud)tung/ ©Idjtigfelt 

6ec tu ft, illoniJAein u[a>. 
üotfommniffe 212 

Kap Verden ( 15J H 1730 W) zu verlegen.PS.1818 und 2100. 

VII. Luftkrieg f ü h r u n g . 

Raum um England: 

Mittelmeerraum; 

Jn der Ha : 
durch 6 Kampff . 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

ht zum 24.9. Verminen von Tobruk-Hafen 

ugzeuge. 

Ostfront! 

W l! 

Plugplat 

auf 40 belegt 
Aufklän 

Jn der Hacht 
Angriff auf 

hLnenhaus und 
11.Armee auf 

Minenfeld mit 

Weisung 
im Pinnenbus 

in Erdkampf 

aufklirung vor gesamter Ostfront stellt 

:n Flugplätzen 610 Peindflugzeuge fest, 
mg Kronstadtbucht s.Lage östl. Ostsee, 
um 24.9. Verminung von Kronstadt-Hafen, 

sserkraftwerk Rivages bei Murmansk. Tur- 

Staudamra zerstört. Unterstützung Angriffs 

erekop, B-Treffer auf ausgedehntes Land- 

ungeheurer Sprengwirkung 

Ob.d.L. für Bekäüipfung russischer Flotte 
bis Entweichen in Ostsee und Eingreifen 

’inmöglich ist. 

VIII. Mi ttelme e rkriegftihrung 

Feindlage: 

Uittl. und ös 1. Mittelmeen Hachi.italierischer Mel- 

dung ein U-Bo t südlich Kreta bei Kap Litanas. 



2lngabe beu 0rlco, a'inb, Itlcttct, 
Seegang, Seleudilmig, Siditigfeit 

6er tuft, iUon6fi)eln ulm. ü o t f o m m n i f f E 

Lage J-tallen; 

Nach i 

Geleitzug süd 

zeugen angegri 

versenkt, 1 

Minenräujner 

netminentreff 

Jtal .Dar.: p 

war, wurde vi 

und ist aufgejg 

im Hafen vcaa 

sagt "aus tec: 

gang durch Pe 

und Ostküste 

Lybien U-Boo 

lohe Luftangr 

weise Zerstöiji 

scher Dampfer 

auf Treibmine 

Nordafrikatranscoite 

Bei Luijt 

ausgefallen, 

Bengasi Danpije 

Volltreffer 

47•Staf 
Jtal. laarine 

sofort mit 4 

2 cm-Plak aue 

Bereich Mar. Grupi;e 

Ägäis; 23. 

auf Fahrt vor 

U-Boot angeg: 

trlienischem Lagebericht ist feindUcher 

lostlich Famagusta von italienischen Flug- 

’ffen und ein Dampfer (2 500 BRT) 

lampfer ( 1000 BRT7 beschädigt. 1 ital~ 

t bei Livorno durch anscheinend Mag- 

r gesunken. der 

fer "Uargola"S/bei Kur'iat aufgelaufen 

feindlichem Lufttorpedo getroffen 
geben worden. 23.9. ist Zerstörer " Dardo" 

Palermo, wie italienische Meldung hä- 

mischen Gründen kieloben gesunken. Unter— 

indwirkung ausgeschlossen." Vor Messina 

ialabriene sowie auf ’iVeg von Trapani nach 

tsjagd. In der Nacht zum 24. feind- 

iffe auf Tripolis und Bengasi. Hier tell- 

ung der Mole. Jn der Adria ist deut- 

"Luvsee" 23.9. 18 sm westlich Rogoznica 

gelaufen und gesunken. 

angriff auf Tripolis ein deutscher Kran 

zweiter beschädigt. Bei Angriff auf 

r "ProsJ)ero" an der Mole durch Bonben- 

illig zerstört. 

el von Neapel nach Tripolis ausgelaufen, 

hat zugesagt jeden Materialtransporter 

und jeden Truppentransporter mit 8 

Heeresbeständen zu bestücken. 

Süd: 

Geleitzug Bergungsschiff "Cyclopstt 

Suda nach Piräus erfolglos von feindlichem 

Riffen. Batterie "Agia Maria" hat 23.9. 

Datum 
iu4 

U^rjclt 

24.9.41- 

Eingabe 6ea 0rleo, ll'inb, a'tttcr, 
Seegang, Seleudjtung, ©iditigfcit 

bet tuft, iltonblÜKlii ulm. ü o t f o m m n i f f e 

Lage J^allen; 

ITach i 

Geleitzug südjö 
zeugen angegri 
versenkt, 1 

Uinenräujner 

netminentreff 
Jtal .Da", p 

war, wurde voi 
und ist aufge 
im Hafen von 

sagt "aus tec: 

gang durch Fe 
und Ostküste 

Lybien U-Boo 
Iche Luft an gr 

weise Zerstöri 
s eher Dampfer 

auf Treibmine 

talienischem Lagebericht ist feindlicher 
~ istlich Famagusta von italienischen Flug- 

ffen und ein Dampfer (2 500 BRT) 
Ljampfer ( 1000 BRT? beschädigt. 1 ital-r 

st bei Livorno durch anscheinend Mag- 

ir gesunken. der 

fer "Uargola" Y“el Kuriat aufgelaufen 

feindlichem Lufttorpedo getroffen 
geben worden. 23.9. ist Zerstörer " Dardo» 

Palermo, wie italienische Meldung be- 

fischen Gründen kieloben gesunken. Unter- 

indwirkung ausgeschlossen." Vor Messina 
ialabriens sowie auf Vfeg von Trapani nach 

ts;jagd. In der Nacht zum 24. feind- 
iffe auf Tripolis und Bengasi. Hier teil- 
ung der Mole. Jn der Adria ist deut- 

"Luvsee" 23.9. 18 sm westlich Rogoznica 

gelaufen und gesunken. 

Nordafrikatransporte: 

Bei Lui 

ausgefallen, 
Bengasi Danpfje 

Volltreffer 

47.Sta 
Jtal. Marine 

sofort mit 4 

2 cm-Flak aue 

tangriff auf Tripolis ein deutscher Kran 

zweiter beschädigt. Bei Angriff auf 
r "Prosjiero" an der Mole durch Bonben- 

illig zerstört. 
von Neapel nach Tripolis ausgelaufen, 

hat zugesagt jeden Materialtransporter 
und jeden Truppentransporter mit 8 

Heeresbeständen zu bestücken. 

lei 

Bereich Mar.Gruoi.e Süd: 

Ägäis: 23- 

auf Fahrt vor 

U-Boot angegr 

Geleitzug Bergungsschiff "CyclopsH 

Suda nach Piräus erfolglos von feindlichem 

iffen. Batterie "Agia Maria" hat 23.9. 



Datum 
un6 

Ubrjtlt 

Eingabe 6e« ürtea, IVinö, [ütttcc, 
Seegang, Beleuchtung, cidttigfeit 

öet tuft, JUon6(cttcin u|u). 

auf angebliche 

die auf ES-Anf 

gierten, Feuer 

Uinendampfer 

Gruppe Si 

Minensperren 

niki, südlich 

und Keps-StraE 

westlich und 

Stimmung. Das 

der Dardanell 

Süd erfolgen. 

Kriegs- und Handelsschiffe im Euboea-Kanal, 

orderung und auf Wamungsschuß nicht rea- 

eröffnet. Nachprüfung am 24. ergebnislos. 

Bulgarin" Saloniki eingelaufen. 
meldet Einzelabsichten für Auslegung der 

gegen U-Boote in der Ägäis. (Golf von Salo- 

Lemnos, zwischen llykufonos-Paro^, Doro 

Eingang vom Golf von Fetal!, Raum Attika, 

stlich Agios Georgios) und bittet um Zu- 

Auslegen der Sperren soll nach Erledigung 

Vorfeld-Aufgabe auf Weisung Gruppe 
Einverständnis Ski. wird erteilt. 

Schwarzes Meer 

Feindlage: Keine besonderen Vorkommnisse. 

Eigene Lage: 

^ühri Gemäß 

List mit Niede 

raum beauftrag t 

ungarische und 

eingesetzt we 

dem Einsatz de 

gegenseitige 
Ski. unte 

KTB 23.9. FS.5 

üorPommtuffe 213 

leine wesentlichen Ereignisse, 

erweisung ist der Generalfeldmarschall 

rschlagung Aufstandsbewegung im Südest- 

Zum Schutz des Donauverkehrs angebotene 

rumänische Boote können neben Donauflottilje 

iden. Jhre Aufgaben sind unter entsprechen- 

r deutsche Flottille so zu regeln, daß 

erührung vermieden wird, 

rrichtet Gruppe Süd entsprechend. (Vergl. 

2330 von Gruppe Süd). 

Dotum 
un6 

ihhAl 

Angabe öea 0rtca, iDtnft, rücHcr, 
ßecgang, Öcleucfclunfl, ci^tigFeit 

6et £uft, Jlton6Jä)cin ufiu. 
üocFommniffe 213 

üi 

auf angebliche 

die auf ES-Anf 

gierten, Feuer 

Uinendanpfer 

Gruppe St 

Minensperren 
niki, südlich 

und Keps-Straß 

westlich und ö 

Stimmung. Das 

der Dardanell 

Süd erfolgen. 

Kriegs- und Handelsschiffe im Euboea-Kanal, 

orderung und auf Wamungsschuß nicht rea- 

eröffnet. Nachprüfung am 24. ergebnislos. 

Bulgaria" Saloniki eingela.ufen. 
neidet Einzelabsichten für Auslegung der 

gfegen U-Boote in der Ägäis. (Golf von Salo- 

Lemnos, zwischen Myk/'onos-Paro^, Doro 

Eingang vom Golf von Petali, Raum Attika, 

stlich Agios Georgios) und bittet um Zu- 

Auslegen der Sperren soll nach Erledigung 

- HAd Vorfeld-Aufgabe auf Weisung Gruppe 

Einverständnis Ski. wird erteilt. 

Schwarzes Mosi 

Feindlage: Keine besonderen Vorkolnmnisse. 

Eigene Lage: 

Gemäß ^uhr 

List mit Niede 

raum beauftragt 

ungarische und 

eingesetzt wer 

dem Einsatz de 

gegenseitige 
Ski. unte 

KTB 23.9. FS.2 

Seine wesentlichen Ereignisse. 

erweisung ist der Generalfeldmarschall 

rschlagung Aufstandsbewegung im Südost- 

Zum Schutz des Donauverkehrs angebotene 

rumänische Boote können neben Donauflottilje 

den. Jhre Aufgaben sind unter entsprechen- 

r deutsche Flottille so zu regeln, daß 

Berührung vermieden wird. 

rrichtet Gruppe Süd entsprechend. (Vergl. 

2|330 von Gruppe Süd). 



UÄ'« 
ilbrjcit 

24.9.41 

(177) 

Angabe 4ea lOrlcs, ll'inb, tDcttcr, 
©cegang, 3cleud)tung, SiditigFeit 

bec luft, )llonöfv1)pin ufa». 

IX. H e 3 1 a g 

üocfommniffe 

Russische Front; 

Heeres 

um Odessa. 

Einhruch in 

Bei Säuberun 

Befehlshaber i 

oberst Pirpon 

Angriff auf Gelände um Perekop hat begonnen, 

srste Peindste llung überall geglückt. 

;sarbeiten südöstlich Kiew Leiche des 

der russischen Südwestfront , General- 

es gefunden. 

Heeresg 

bei feindli 

Osten. Vor 4 

;:-uppe Mitte: Vordringen 2.Pz.Gruppe 

clfien Gegenangriffen aus Nordosten und 

und 9.Armee unveränderte Lage. 

Heeresgruppe Nord: Starke feindliche Gegen- 

angriffe . En, 

J/evia. südlich 

im Westteil 

bäum genommen 

Finnische und noni 

Balkan; 

C/Sk 

irupre Süd; Fortsetzung der Kämpfe 

ssischer Brückenkopf auf Südufer der 

Schlüsselburg, bei Leningrad Kämpfe 

pn Peterhof. Höhen 10 km südlich Oranian- 

egische Front; 

Nur bei Karelischer^ Armee Fortschritte. Im 

Bereich des Oebirgskaps''erste Schneefälle. 

Lage un-erändert. 

1/pl. 

Ib a 

m 

JML 

24.9.4-1 

Jlngabe hea lüttes, tllinö, tDtttn, 
©cegang, Stleuiilung, Siditigfcit 

6er £uft, S1lDn6|<f)eln u[u'. 

IX. H e e r e a I a g 

(177) 

Ruaaiache Front: 

Heerea 

Ali um Odeaaa. 

Eintruch in 
Bei Säuberun 

Befehlahaberi 
oberat Pirpou 

Heereag^ 
bei feindlich 

Oaten. Vor 4 

üocfommntffe 

;rupi:e Süd;_ Portaetzung der Kämpfe 
griff auf Gelände um Perekop bat begonnen, 

irate Peindatellung überall geglückt. 

;aarbeiten aüdöatlich Kiew Leiche dea 
der ruaaiachen Südweatfront , General- 

es gefunden. 

uppe Kitte: Vordringen 2.Pz.Gruppe 

en Gegenangriffen aua Nordoaten und 

und 9.Armee unveränderte Lage. 

Heereag:-uppe Mord; Starke feindliche Gegen- 
angriffe . Euaaiacher Brückenkopf auf Südufer der 
^bwa Büdlich Schlüaaelburg, bei Leningrad Kämpfe 

im Weatteil -pn Peterhof. Höhen 10 km südlich Oranien- 

baum genommen. 

Finnische und norwegische Pront: 

Hur bei Karelischer^ Armee Fortschritte. Im 

Bereich des hebirgskopa1'erste Schneefälle. 

Balkan; 

C/Sk 

Lage unverändert. 

1/Skl. 

Ib a 

m 



Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Angabe öcs örtee, IDinö, IDetter, 
6cegang, 8cleud)tung, €id)tigfclt 

öec £uft/ iltonöfdicin uftu. 
ü D c f o m m n i f f e 215 

(178) 

25.9.41 Besondere po litische Nachrichten 

(179) 

E n g la n d i 

Die Tag 

London tagte, 

Näheres siehe 

USA 

unlg des .Internationalen Rates, die 24.9. in 

brachte nur Reden ohne besondere Bedeutung. 

Polit.Übersicht Nr.225. 

Landwirt 

über die neuer 

5 Monate minde 
auikäufe in di 

s ohiffungsrate 

schaftsminister erklärte bei Beratungen 

Kredite für die Englandhilfe, daß für nächsten 

stens 1 Milliarde Dollars für Lebenaittel- 

USA benötigt werdd. Die jetzige Yer- 
nach England betrage monatlich 200000 t. 

en 

Japan: 

Seitens 

auf japanische 
Verhandlungen 

1000 jap.Rückv 

troffen, die 

lieh dort nid 

egierung wurde erklärt, daß russ. Antwort 

n Protest nicht befriedigend sei, sodaß 

fortgesetzt werden müssten. Nach Domei sind 

anderer aus Niederl.Jndien in Japan einge- 

ich infolge Einfrierungsmaßnahme geschäft- 

t mehr halten konnten. 

Für a n k r e i c h 

An der schlechten Stimmung ist sehr wesentlich die 

schlechte Erniiirungslage schuld. Französischer Normal- 

Datum 
uni> 

U^rjeft 

Eingabe 6ea Ortce, IDinö, VDctter/ 

©ccgang, 23cleitd)tung, eiAHgfeft 
öer £uft; illonbfdjetn ufw. 

ÜDtfommntffe 215 

(178) 

25.9.41 Besondere po litisohe Nachrichten 

(179) 

urnj 

E n g la n d i 

Di e Tag' 

London tagte, 

Näheres siehe 

USA 

des Internationalen Rates, die 24.9. in 

brachte nur Reden ohne besondere Bedeutung. 

Polit.Übersicht Nr.225. 

Landwirl 

über die neuer 

5 Konate mindc 
auf kaufe in di 

s chiffungsrati 

sehaftsminister erklärte bei Beratungen 

Kredite für die Englandhilfe, daß für nächsten 

stens 1 Milliarde Dollars für Lebenauttel- 

USA benötigt werdd. Die jetzige Ver- 
nach England betrage monatlich 2L000C t. 

.en 

Japan; 

Seitens 

auf japanisch! 

Verhandlungen 

1000 jap.Rückv 

troffen, die £ 

lieh dort nicl 

egierung wurde erklärt, daß russ. Antwort 

n Protest nicht befriedigend sei, sodaß 

fortgesetzt werden müssten. Nach Domei sind 

anderer aus Niederl.Indien in Japan einge- 

ich infolge Einfrierungsmaßnahme geschäft- 

t mehr halten konnten. 

PUr a n k r e i c h 

An der schlechten Stimmung ist sehr wesentlich die 

schlechte Erni-hrungslage schuld. Französischer Normal- 



s. 
ÜbcäsTt 

25.9.41 

21ngabs 6es «Dtleo, ll'inb, aittlcr, 
Seegang, Seleudjtung, SiditigFeil 

6ee £uft, il1onö(d)eln u[m. 

bedarf ist z 

Uch 45$ , bei 

gierung plant 

landwirtsehaf 1 

Zt. gedeckt bei Fleisch mit durchschnitt- 

Brot uhd Zucker 53$. Französische Re- 

großzügige Planwirtschaft zur Hebung 

liehen Erzeugung. 

3 c h w e i z 

Nach amt] 

Blockadeerlei 

des neuen Hände 

englischer Erklärung wird England 

chterungen für Schweiz wegen Abschluß 

Isabkomcens mit Deutschland einstellen. 

Afghani s t a n j 

geg' 

Nach Ges 

Einstellung 

Zunahme der de 

herrscht wegen 

s chen Grenzpr 

üotfommnfffe 

andtschaftsbericht festigt sich afghanische 

en engl.-russische Schritte mit der 

utschen Erfolge in Rußland. Besorgnis 

Gefahr der Bolschawlsierung der irani- 

ovinz Mesched . 

-tti' s 
übracTt 

25.9.41 

Angabe bcs lütieo, ll'lnb, aitttcr, 
Seegang, 3eleud)lung, Sidiligfeil 

bet tuft, iUan6|<f)efn u|m. 

2 t bedarf ist z 

loh 45$ , bei 

gierung plant 

landwirtschaf 1 

Schwel z 

Nach amt] 

Blockadeerlei 
des neuen Hände 

englischer Erklärung wird England 
chterungen für Schweiz wegen Abschluß 

Isabkommens mit Deutschland einstellen. 

Afghani s t a n j 

geg' 

Nach Ges 

Einstellung 

Zunahme der de 

herrscht wegen 
s chen Grenzpr 

ttocfommniffe 

gedeckt bei Fleisch mit durchechnitt- 
Brot uhd Zucker 53$. Französische Re- 

großzügige Planwirtschaft zur Hebung 
liehen Erzeugung. 

£ndtschaftsbericht festigt sich afghanische 
en engl.-russische Schritte mit der 

utschen Erfolge in Rußland. Besorgnis 

Gefahr der Bolschawisierung der irani- 

ovinz Mesched . 



Lage ?5.9-41 25.9. 

I. Krieg in den außer leimischen GegäsBem; 

(180) 

ilngabt (its ©rte», töini, (Detter, 
Seegang, Seleudjlung, Sidjllgrelt 

6et tuft, Dlonbfäiein u(ro. 

Feindlagei 

NordatlantikJ 
zum 25.9. Kam 
1 "Dido"-KreU; 
in das UitteHi< 
nach Westen, 

ney". Jtal. U 

meer gegangen 
nach Vereinig 

ren werde, is 
"Nelson" in H 
durchführen. 

Weiter s 
z um 25.9. 1 HS 

eingetroffen. 
Nach Fun: 

trawler etwa 
kontrol: iert. 
soll Geleitzu 
demnächst vo 
von Pemambuc 

Nach po 

12 Schiffe 
Dampfer "Ccm^b 
mit Hilfsmasc 

Nach Abw3 
kreisen NachrL 
U-Boote in 
der nordatlan|t: 
USA-Streitkrä 

üorfommniffe 210 

Nach spanischer Meldung ist in der Nacht 

fgruppe "H" mit "Rodney", "Ark Royal", 
ier und mehreren Zerstörern aus Gibraltar 
eer ausgelaufen, "Nelson" mit 3 Zerstörern 
Befehlshaber Kampfgruppe "H" auf "Rod- 
Idung, wonach "Nelson" auch in das Mittel- 
sei und mit "Belfast"-Krz. und .4 Zerstörern 

mg mit Gruppe "H" gegen ital. Küste operie- 
! weniger wahrscheinlich. Vermutlich wird 
iimat- oder USA-Werft Überholungsarbeiten 

.nd nach spanischer Meldung in der Nacht 
3 mittelgroße Transporter in Gibraltar 

centzifferung hat 20.9. U-Bootsabwehr- 
520?».südwestlfch von Gibraltar 3 Dampfer 
Nach unkontrollierter ital. Meldung 

; von 17 Schiffen mit USA-Kriegsmaterial 
. Barbadoes abgehen und sich mit Geleitzug 

3 kommend zu Fahrt nach Freetown vereinigen. 

^tRgiesischen Meldungen werden 25./26.9. 
England in Lissabon erwartet, darunter 

und D."Polo" sowie Dampfer "Ardeola" 
linen für Fischdampfemeubauten. 
hrmeldung werden in schwedischen Presse- 
chten besprochen über Einsatz amerikanischer 
telmeer ohne nähere Angaben und über Schutz 
Ischen Transporte westlich Islands durch 

f te. 

Lage 25.9.41 25.9. 

I. Krieg in den außer.ieimischen Genäsaems 

(180) 

Angabe 6es iDrfea/ tDinb, (Detter, 
6eegang, Seleudjtung, €ld)tlgtelt 

6er (uft, )llon6|<<)ein u[m. 

leindla.^e; 

NordatlantikJ 

1: V 

zum 25-9. Kamp 

1 "Dido"-Kreu; 

in das Uitte 

nach besten, 

ney". Jtal. li 

meer gegangen 

nach Vereinig 

ren werde, is 

"Nelson" in H 

durchführen. 

Weiter s 
z um 25.9.1 HS 

eingetroffen. 

Nach Fun 

trawler etwa 

kontrol; iert. 

soll Geleitzu 

demnächst vo 
von Pemambuc 

Nach po 

12 Schiffe 

lampfer "Ccm^b 

mit Hilfsmasc 
Nach Abwi 

kreisen NachrL 

U-Boote in Mi 

der nordatlant: 

USA-Streitkrä 

üotfommntf/e 216 

Nach spanischer Keldung ist in der Nacht 

fgruppe "H" mit "Rodney", "Ark Royal", 
ier und mehreren Zerstörern aus Gibraltar 

eer ausgelaufen, "Nelson" mit 3 Zerstörern 

Befehlshaber Kampfgruppe "H" auf "Rod- 

Idung, wonach "Nelson" auch in das Mittel- 

sei und mit "Belfast"-Krz. und .4 Zerstörern 

mg mit Gruppe "H" gegen ital. Küste operie- 

weniger wahrscheinlich. Vermutlich wird 

iimat- oder USA-Werft Überholungsarbeiten 

.nd nach spanischer Meldung in der Nacht 

3 mittelgroße (Transporter in Gibraltar 

centzifferung hat 20.9. U-Bootsabwehr- 

520?»»südweötlich von Gibraltar 3 Dampfer 

Nach unkontrollierter ital. Meldung 

; von 17 Schiffen mit USA-Kriegsmaterial 
i Barbadoes abgehen und sich mit Geleitzug 
j kommend zu Fahrt nach Freetown vereinigen. 

'tugiesischen Meldungen vierden 25./2Ö.9. 

England in Lissabon erwartet, darunter 

und D."Polo" sowie Dampfer "Ardeola" 

linen für Fischdampferneubauten, 
hrmeldung werden in schwedischen Presse- 

chten besprochen über Einsatz amerikanischer 

ttelmeer ohne nähere Angaben und Uber Schutz 

Ischen Transporte westlich Jslands durch 

f te. 



tjlt 

25.9.41 

Angabe 6ca ütlto, ll'inb, U'ctttr, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öer luft, inpnöfdmn ufiu. 

Mittelatlanti:: Aua Pimkentzifferung tritiacher Admi- 

ralitätaanwei tung vom 22.9. hervorgeht Beatätigung, 
daß Schiffe a is aüdafrikanischen Häfen, die nach Eng- 

land heatimmt sind und 11 am und weniger laufen, zu- 

nächst nach F’eetown gehen, um dort Anachluß an SL- 

Geleitzüge zu erreichen. Ferner wird angeordnet, daß 
griech. Schif’e USA nicht zum Bunkern anlaufen sollen, 

da Bunkermögl .chkeiten in Brasilien hzw. Weatindien 

ausreichend s ,nd. 

Eigene läge} 

Nachric 

heiten liegen 
iten und Meldungen außerheimiacher Ein- 
nicht vor. 

II. läge West 

III. Nordsee/N 

Nordsee s Kein 
durch Nebel behinli 

Norwegeni 

OstspL 

fahrt Archap 

Südost. 

üorfommntffe 

raum« 

?eine besonleren Vorkommnisse. 

er wegen/N or dm 

3 besonderen Vorkommnisse. Schiffahrt 

ert. 

tze Kola 3 Zerat. Kura NW. Vor Ein- 

gelsk Geleitzug aus 7 Dampfern Kurs 

-wv- 
Ui» 

25.9.41 

Eingabe bco 0rleo, lUinb, tllcltcr, 
Seegang, 8eleud)tung, Siditigfeit 

bet tufi, ITtimbrdiefn u[u'. 

Mittelatlanti!: Aus Puakentzifferung bri-tischer Admi- 

ralitätsanwei jung vom 22.9. hervorgeht Bestätigung, 
daß Schiffe a is südafrikanischen Häfen, die nach Eng- 

land bestimmt sind und 11 am und weniger laufen, zu- 

nächst nach Pieetown gehen, um dort Anschluß an SL- 

Geleitzüge zu erreichen. Ferner wird angeordnet, daß 
griech. Schif ?e USA nicht zum Bunkern anlaufen sollen, 

da Bunkermögl .chkeiten in Brasilien bzw. Westindien 

ausreichend s nd. 

Eigene Lage s 

Nachricfr 
heiten liegen 

II. läge West 

III. Nordsee/N 

Nordsee; Kein 
durch Nebel behin 

Norwegern 

Ostsp 
fahrt Archap 

Südost. 

üorfommm'ffc 

ten und Meldungen außerheimischer Ein- 
nicht vor. 

r a u m i 

£eine beson leren Vorkommnisse. 

or we gen/N or dm 

besonderen Vorkommnisse. Schiffahrt 

lert. 

Ltze Kola 3 Zerst. Kurs NW. Vor Ein- 

gelsk Geleitzug aus 7 Dampfern Kurs 



Datum 
unö 

Ut)r3cit 

Eingabe öeo «Dctee, IDinö, IDcttcr, 

oeegang, Beleuchtung, 6id>tigfelt 
öec iuft, iUDnöfd)ein ufiu. 

ÜPcfommntffe 217 

;5.9.41 f< i 

(181) 

24.9. 

Küste. Erfolg 

bei Stadtlsndf 

2 mittlere fe: 

UG-Leuchtspur 

i m Nebel vers 

Gruppe 

geschlagen, J:' 

Svolvaer wegei. 

oder Bodoe zu 

Mittelpunkt L< 

Lage und techi 

eigener Ernähr' 

de. Ski. schl: 

brechender Be; 

Ersuche^ der 

fragen für di 

tragen, daß S’-' 

wird/ durch 8cl 

IV. Skagerrak 

Skagerrak/Os tsee-E: 

Norwegei 

indliche Lufttätigkeit an weetnorweg. 

ose BAW auf Geleit Dampfer "Oldenburg" 

t. Plugv/ache Lauboik(Lofpten) meldet 

ndliche Kriegsschiffe, die Plugwache mit 

beschießen, bei Abdrehen auflaufen und 

ihwinden.^f J 
1 ord bzw. Adm .Norwegen hatten erneut vor- 

age der Verlegung Pischereistützpunktes 

schwieriger Sicherung nach Loedingen 

prüfen. REM glaubt aber an Svolvaer als 

fotfischerei festhalten zu müssen, da 

ische Einrichtungen nur dort Forderungen 

ungswirtschaft einigermaßen gerecht wer- 

eßt sich dieser Beurteilung an. Ent- 

cheid an Gruppe Nord undkdm.Norwegen und 

außerordentlichen Bedeutung aller Ernährungs- 

Kriegswirtschaft dadurch Rechnung zu 

olvaer in bestmöglicher V/eise gesichert 

reiben 1331. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

ngänges Keine besonderen Vorkommnisse. 

dampf er; Mitteilung von A.A.(s.KTB 24.91 

läßt erkenne; , daß Schweden mit Norwegendampfem uns 

gegenüber dojpeltes Spiel getrieben und diese unter 

Vorschützung eigener Heutralitätsbindungen an Eng- 

land verchar'.ert und mit Kriegsmaterial beladen hat. 

Neben Dirchführung diplomatischen Schrittes und 

■Prüfung RUckv irkung auf Gestattung Göteborg-Verkehrs 

nach Ubersee gewinnt damit Festhaltung bezw, Aufbringung 

Datum 
un6 

Ubtselt 

Eingabe öeo «ürtee, ID in 6, iDctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfelt 

6et luft, iUDn6fd)ein ufm. 
ÜDrfomtnniffe 217 

;5.9.41 ft i 

(181) 

24.9. 

Küste. Erfolg 

tiei Stadtland, 

2 mittlere fe: 

UG-leuchts pur 

i m Nebel vers 

Gruppe 

geschlagen, J’J-, 

Svolvaer wegen 

oder Bodoe zu 

Mittelpunkt L( 

Lage und techi 

eigener Ernähr' 

de. Ski. schl: 

qprechender Be: 

Ersuche^ der 

fragen für di 

tragen, daß S’ ’i 

wird/ durch Sei 

IV. Skagerrak 

Skagerrak/Ostsee-E: 

Norwegei 

indliche Lufttätigkeit an weetnorweg. 

ose BAW auf Geleit Dampfer "Oldenburg” 

t. Flugwache Lauboik(Lofpten) meldet 

ndliche Kriegsschiffe, die Flugwache mit 

beschießen, bei Abdrehen auflaufen und 

ijhwinden.^f J 
1 ord bzw. Adm .Nor\vegen hatten erneut vor- 

age der Verlegung Fischereistützpunktes 

schwieriger Sicherung nach Loedingen 

prüfen. REM glaubt aber an Svolvaer als 

fotfischerei festhalten zu müssen, da 

ische Einrichtungen nur dort Forderungen 

ungswirtschaft einigermaßen gerecht wer- 

eßt sich dieser Beurteilung an. Ent- 

cheid an Gruppe Kord undKdm.Norwegen und 

außerordentlichen Bedeutung aller Ernährungs- 

Kriegswirtschaft dadurch Rechnung zu 

olvaer in bestmöglicher Weise gesichert 

reiben 1331. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

m.ange: Keine besonderen Vorkommnisse. 

dampf er; Mitteilung von A.A. (s.KTB 24.9) 

läßt erkennet., daß Schweden mit Norwegendampfem uns 

gegenüber dojpeltes Spiel getrieben und diese unter 

Vorschützung eigener Reutralitätsbindungen an Eng- 

land verchar' ert und mit Kriegsmaterial beladen hat. 

Neben Dirchführung diplomatischen Schrittes und 

•Prüfung RUckv irkung auf Gestattung Göteborg-Verkehrs 

nach Ubersee gewinnt damit Festhaltung bezw, Aufbringung 



-w- 

Oolnpi 

Uljcjtit 

JIngabe bee lOtieo, ft'inb, tPctter, 
Seegang, 3eleud)tung, Sid)tigfeit 

öec luft, JUenbfdKin ufw. 
Dotfommniffe 

25.9.41 oder Vemio. 

sprechende 

s.PS.2122. 

östliche Ostsee: 

Itung Götetorg-Schiffe erhöhte Bedeutung. Enti. 

Unterrichtung von Gruppe Nord und BSO 

Feiddlage: 

rechnet zur 

Zerstörern. 

Keine "besonderen Meldungen. Gr .Nord 

Zeit mit noch etwa 5 einsatzfähigen 

Eigene Lage: Unterrichtung Gr.Nord über Abwehrrael- 

olgtem angeblichen Ersuchen Rußlands 

iung Russenflotte in Schweden mit Zu- 

1 ält bei derzeitiger militärischer Lage 

Ausbruch für unwahrecheinlich", durch Ps. 

düng von erl 

um Jnternie 

satz: "Ski. 

nach wie voi 

1441. 

Schwere 

und zum Tei 

machen Ausbi 

Gruppe Nord 

her schon- 

Baltenf lotte 

Feindwiders 

s tr ei tkräf te 

wünscht ers 

Träger erfo 

"Leipzig" ui 

gesehen 

Minenai.: 

und "Brunnei 

marsch von 

Junindasperi 

beim Einlauf 

Nähere Meid 

Jnsel 

schütz in h 

Beschädigungen der fdl. Schlachtschiffe 

der schw.Kreuzer und Flottillenführer 

uchsversuch auch nach Auffassung von 

noch weniger wahrscheinlich als bis- 

Die 24.9. angeordneten Maßnahmen betr. 

können also planmäßig anlaufen. Zäher 

fand auf Sworbe läßt Eingreifen der See- 

durch Beschießung von Landzielen er- 

dheinen. Vorgesehener Einsatz der 4 Art. 

fgt daher 1915 Uhr. Beschießung durch 

d "Enden" ist für 26.9. 0600 Uhr vor- 

J b 

fgabe westlich Apolda durch "Roland", 

planmäßig. Mipenschiffe treten Rück- 

o nach SWmünde an. Hinenaufgabe nördl. 

e durch "Könifji Luise" planmäßig. Schiff 

en nach Helsinki nach'Minentreffer gesunken. 

Ingen fehlen noch. 

lunö 24.9. durch estnischen Selbst- 

rrtem Kampf erobert. 

Dpftim 

mjcjelt 

25.9.41 

Slngabe 6es 0tleo, R'lnö, lUcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigfeit 

öec lu/t, ilton&fdiefn ufu>. 

oder Vemio. 

aprechende 

s.PS.2122. 

Östliche Ostsee: 

dtung Göteborg-Schiffe erhöhte Bedeutung. En-fc. 

Unterrichtung von Gruppe Nord und BSD 

Feindlage: 

rechnet zur 

Zerstörern. 

Keine besonderen Meldungen. Gr.Nord 
Zeit nit noch etwa 5 einsatzfähigen 

Eigene Lage:| Unterrichtung Gr.Nord über Abwehrmel- 

olgtem angeblichen Ersuchen Rußlands 
lang Russen!lotte in Schweden mit Zu- 

• i ält bei derzeitiger militärischer läge 
Ausbruch für unwahrscheinlich", durch Fs. 

düng von ert 
um Jnternie 

satz: "Ski. 

nach wie voi 

1441. 

Schwer 
und zum Tel 

machen Ausbi 

Gruppe Nord 
her schon- 

Baltenf lottc 
Feindwiderst 

strei tlcräf te 
vjünscht ers 

Träger erfo: 
"Leipzig" ui 

gesehen 

Minenai: 
und "Brunne: 

marsch von 

Junindasper: 
beim Einlauf 
Nähere Meid 

Jnsel 

schütz in h 

ttotfommntffe 

Beschädigungen der fdl. Schlachtschiffe 
der schw.Kreuzer und Flottillenführer 

uchsversuch auch nach Auffassung von 
noch weniger wahrscheinlich als bis- 

Bie 24.9. angeordneten Maßnahmen betr. 

können also planmäßig anlaufen. Zäher 

and auf Sworbe läßt Eingreifen der See- 
durch Bescnießung von Landzielen er- 

cfheinen. Vorgesehener Einsatz der 4 Art. 

gt daher 1915 Uhr. Beschießung durch 

d "Baden" ist für 26.9. 0600 Uhr vor- 

1 b 

fgabe westlich Apolda durch "Roland", 

planmäßig. Minenschiffe treten Rück- 
o nach SWmünde an. Minenaufgabe nördl. 

e durch "Konifji Luise" planmäßig. Schiff 

en nach Helsinki nach Minentreffer gesunken, 

mgen fehlen noch. 
lunö 24.9. durch estnischen Selbst- 

artera Kampf erobert. 



^27- 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öes 0rte8, tDinö, tüctter, 
6cegang, 23eleud)tung, 6fd)tigfelt 

öct luft, inonöfdjcin ufto. 
Dotfommniffe 218 

25.9.4' Anweisui g OKV//WP5T/L tetr.Überführung von be- 

waffneten Eir helfen auf dem Ladogaaee(Auftrag an OKM, 

5 von OKH freizugebende Siebelfäliren aus Einsatz bei 
"Beowulf" beschleunigt auf Ladoga zu überführen) 

s.Fs.0030. 

Stärken; chweisung der für Zuführung zum finnischen 
ffaer in Betrecht kommenden Heerestruppen 3370 Offiz, 

und Mannsch., 54 Geschütze und ca.1000 Fahrzeuge. Un- 

terrichtung (ruppe llord, BdK, FdT. und Ski.Qu.A VI 
durch 1 .Ski.£ .Schrbn.1411. 

V. Handelsschi f f a h r t i 

Laut nac 

ist in -Port £ 

Vorräten von 

Häfen ein Sei 

menge mit 20 
geschätzt. 

OKW/HWK) 

befohlenen Ei 

Einvernehmen 
Italienern kai 

gestellt wert 
finnisches 

Schnellbrief 
Unterri 

über Einzeih 

vom Typ "Seet 

hträglicher Funkentzifferung vom 14.8. 

aid als Hilfe für Transport von Kriegs- 

den ägyptischen nach den palästinensischen 

oner-Pool gebildet. Monatliche Beförderungs- 

eingesetzten Schonern wird auf 9 000 t 

unterrichtet Mar.Att.Tokio über vom Duce 

nsatz der ital. Blockadebrecher, der im 

it ital. Uarine-Att.erfolgen soll, 
n bis zu 8 000 t Kautschuk zur Verfügung 

en. Einzelheiten und Anfrage, ob auch 
liiff "Tomator" gebraucht wird, s. 

mia. 
(Jhtung durch Geschäftsträger Washington 
iten der gemeldeten amerikanischen Klein-HS 

tter" (vgl. KTB ) s.FS.1348. 

Sei 

-H27' 
Datum 

unö 
Ut)r3«lt 

Eingabe öea 0rtea, tüinö/ tüettcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6(d)ti'gfelt 

öer luft, iUonöfdjein ufm. 
üocfomtnntffe 218 

25.9.41 Anweism g OICtf/WFST/L 'betr.tberführung von be- 

waffneten Eirheiten auf dem Ladogasee(Auftrag an OKM, 

3 von OKH freizugebende Siebelfäliren aus Einsatz bei 

"Beowulf" beschleunigt auf Ladoga zu überführen) 

3.Fs.0030. 

Starkem chv/eisung der für Zuführung zum finnischen 
#aer in Betrecht kommenden Heerestruppen 3370 Offiz, 

und Mannsch., 54 Geschütze und ca.1000 Fahrzeuge. Un- 

terrichtung (ruppe Nord, BdK, FdT. und Ski.Qu.A VI 

durch 1 .Ski.^.Schrbn.1411. 

V. Handelsschi f f a h r t i 

laut nac 

ist in -Port £ 

Vorräten von 

Häfen ein Sei 

menge mit 20 

geschätzt. 

GKff/HY/K) 

befohlenen Ei 

Einvernehmen 

Italienern kai 

gestellt werc 

j finnisches 

Schnellbrief 

Unterri 

über Einzeih 

vom Typ "See< 

hträglicher Funkentzifferung vom 14.0. 

aid als Hilfe für Transport von Kriegs- 

den ägyptischen nach den palästinensischen 

oner-Pool gebildet. Monatliche Beförderungs- 

eingesetzten Schonern wird auf 9 000 t 

unterrichtet Mar.Att.Tokio über vom Duce 

nsatz der ital. Blockadebrecher, der im 

mit ital. Uarine-Att.erfolgen soll, 

n bis zu 8 000 t Kautschuk zur Verfügung 

en. Einzelheiten und Anfrage, ob auch 

liiff "Tomator" gebraucht wird, s. 

1018. 

(Jhtung durch Geschäftsträger Washington 

iten der gemeldeten amerikanischen Klein-HS 

tter" (vgl. KTB lll^ ) s.FS.1348. 

3(1 



iiljcjclt 

25.9.41 

(182) 

(183) 

Angabe öes örlcs, IVinb, IVcttcr, 
Seegang, Selcudjtung, Sid)tigfeit 

6et lufi, ilionöfdiein ulm. 

VI. U-Bootskr: 

feindlage: 

Nach P 
Sichten eine 

Pressemeldung; 

norw.D. "Sgune 
"Beaverdeale 

senkt. 

ifnkaufklärung neidet engl. Flugzeug 
Sehrohres in 6032 N 1218 W. Nach anierik. 

en wurden 'brit.D^Newhury11 (5102 BRT) , 

o" (4114 BRT), kahad.Pahrgastdampfer 

(9957 BRT) von U-Booten ver- 

Eigene Lagei 

An 'de 

einlaufenden 
an GeleitkrZ 

s ichtkomnen 

diese den gan. 

Schulz,W.) m 

versenkt. Es 
lAjJOÄ&tfüt- gei)n 

gleichfalls 

steht noch a 
Ergänze 

zum KTB". 

Sicherungsau: 

en t BdU 

Heranziehung 

boot für das 

eines U-Boo 

meldet jedo 

ziehen, das 
einsatz) aus 

standen, wünp 

in Aufgabe 

üotfommniffe 

gführung 

. von Luftaufklärung am 24.9. erfaßten 

Gibraltaxgeleitzug hat U 124 zunächst 
uzer, dann nach vorübergehendem)Aufl- 

um Gros selbst Fühlung gewonnen und hält 

zen Tag hindurch. Das Boot (Kmdt.Kptl. 
ildet 1 T( 12 000 BRT) und 2 D.(zus.11000 BRT) 

handelt sich um die von Luftaufklärung 

eldeten 3 D.(s.KTB 24.9.). U 203 hatte 
lühlung an diesem Gegner. Erfolgsmeldung 

13. 

ider Lagebericht s.Handakte "Beiträge lu 

gäbe "Kota Pinang": 

spricht Anregung der Ski. vom 24.9. betr. 

eines Nordbootes als zweites Sicherungs- 

Z-Schiff zwar nicht und hält den Wert 

t|3geleites für durchaus nicht erwiesen, 

h Absicht, U 79 f'irfiie Aufgabe heranzu- 

für Sonderaufgabe llFrauenheim(tIittelmeer- 

laufklar ist. Ski. erklärt sich einver- 

cht indes nicht, daß Verzögerung 

"Frauenheim" 6 Tage überschreitet und 

-t-zt- 

U^rjelt 

Angabe öee Ortes, VUinö, iVetter, 
©eegang, Seleud)tung, ©i(i)tigfeit 

öer tuft, ilUnöfdjein ufip. 
ü o r f o m m n i f f e 

25.9.41 VI. U-Bootskr: gfUhrung 

Feindlage, 

Nach Fi 
Sichten eine 

Pressemeldung 

norw.D. "Sguni 

"Beaverdeale 
senkt. 

I 

nkaufklärung neidet engl. Flugzeug 
Sehrohres in 6032 N 1218 ff. Nach amerik. 

en wurden brit.D.nHewtury"(5102 BRT), 

o" (4114 BRT), kartad.Fahrgastdampfer 

(9957 BRT) von U-Booten ver- 

Blgene Lage; 

(182) 

(183) 

gan: 

An 'de 

einlaufenden 
an GeleitkrZ 

sichtkomnen 

diese den 

Schulz,ff.) m 

versenkt. 2s 

ge 

gleichfalls 

steht noch a 
Ergänze 

zum KTB". 

Sicherungsau 

. von Luftaufklärung am 24.9. erfaßten 

Gibraltargeleitzug hat U 124 zunächst 
nuzer, dann nach vorübergehendemlAus- 

um Gros selbst Fühlung gewonnen und hält 

zen Tag hindurch. Das Boot (Kmdt.Kptl. 
Idet 1 1(12 000 BRT) und 2 D.(zus.11000 BRT) 

handelt sich um die von Luftaufklärung 

neideten 3 D.(s.KTB 24.9.). U 203 hatte 
iühlung an diesem Gegner. Erfolgsmeldung 

is. 
ider Lagebericht s.Handakte "Beiträge lu 

nabe "Kota -insn^"; 

BdU entspricht Anregung der Ski. vom 24.9. betr. 

Heranziehung eines Nordbootes als zweites Sicherungs- 

boot für das Z-Schiff zviar nicht und hält den Wert 

eines U-Bootigeleites für durchaus nicht erwiesen, 

meldet jedoih Absicht, U 79 f'irfiie Aufgabe heranzu- 

ziehen, das für Sonderaufgabe |lFrauenheim(tIittelmeer- 
einsatz) auslaufklar ist. Ski. erklärt sich einver- 

standen, wünscht indes nicht, daß Verzögerung 

in Aufgabe "Prauenheim" 6 Tage überschreitet und 



Datum 
unö 

UljrjcU 

25.9.4 

Eingabe 6ea üctes, IDinb, IDcttcr, 
«Seegang, Beleuchtung, cichtigfclt 

öet £uft, ittonöfäiein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 2>19 

weist BdU auf 

bringung Sehif:' 
U-Bocte als Aufi 

umstritten sei 
durch U 331 v 

(FS.1805). 

großen durch Erfahrung bei Ein- 

36 erst bewiesenen V/ert der Begleit- 

lärer hin, wenn schon Verteidigungswert 

mag.S.Fs.2121.BdU meldet Passieren Gibraltar 
raussichtlich in der Nacht zum 30.9. 

VII. Luftkrieg f ü h r u n g 

Raum um England: 

Keine b 

Mittelmeerraum: 

Nach ei 
und 27° Ost 

scher Küste 
auf englisch 

Ostfront: 

sonderen Vorkommnisse. 

jener Luftaufklärung Raum zwischen 22 
owie 33-35° Nord feindfrei. Vor afrikani- 

estlich Marsa Matruk eigener Luftangriff 
s kleines Geleit ohne Erfolgsbeobachtung. 

Eigene Aufklärung über Kronstadtbucht und Ladogasee: 

"Kirow" nich i mehr in Kronstadt-Hafen (Lufbildbestäti- 

gung). Bei rissischem Landungsversuch östlich Schlüssel- 

burg 3 Fahrz uige mit je 600 BRT, 17 kleinere Transport- 

einhsi ten fü’ etwa je 30 Mann durch Luftangriff ver- 

senkt. Nördl .ch Schlüsselburg ein Kanonenboot und 5 

Transportfah 'zeuge im Geleit versenkt. Aufklärungs- 

ergebnis übep Eismeer siehe Lage Norwegen. 

Lufteihsatz zur Unterstützung des Heeres siehe 

Tageslage. A if 75 belegten Flugplätzen werden 1 417 

Flugzeuge fe ätgestellt(vergl. entsprechende Zahlen im 

KTB 24.9.) 

Datum 
unö 

UljrjcU 

Eingabe öea 0cte6, ID in 6, tDcrtcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öet £uft, Jnonöfdtein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 2>19 

25.s.4 weist BdU auf 

bringung Sehif:' 
U-Bocte als Aufl 

umstritten sei 

durch U 331 v 

(PS.1805). 

großen durch Erfahrung bei Ein- 

36 erst bewiesenen Wert der Begleit- 

lärer hin, wenn schon Verteidigungswert 

mag.S.Fs.2121.BdU meldet Passieren Gibraltar 
raussichtlich in der Nacht zum 30.9. 

VII. Luftkrieg f ü h r u n g 

Raum um England: 

euer Luftaufklärung Raum zwischen 22 
owie 33-35° Nord feindfrei. Vor afrikani- 

estlich Marsa Matruk eigener Luftangriff 
s kleines Geleit ohne Erfolgsbeobachtung. 

Keine b isonderen Vorkommnisse. 

Uibtelmeerraum: 

Nach ei 
und 27° Ost 

scher Küste ■ 
auf englisch 

Ostfront! 

Eigene Aufklärung über Kronstadtbucht und Ladogasee: 

"Kirow" nich ; mehr in Kronstadt-Hafen (Lufbildbestäti- 

gung). Bei rissischem Landungsversuch östlich Schlüssel- 

burg 3 Fahrz uige mit je 600 BRT, 17 kleinere Transport- 

einheiten fü’ etwa je 30 Uann durch Luftangriff ver- 

senkt. Nördl .ch Schlüsselburg ein Kanonenboot und 5 

Transportfah -zeuge im Geleit versenkt. Aufklärungs- 

ergebnis übe - Eismeer siehe Lage Norwegen. 

Lüftei isatz zur Unterstützung des Heeres siehe 

Tageslage. Aif 75 belegten Flugplätzen werden 1 417 

Flugzeuge fe3tgestellt(vergl. entsprechende Zahlen im 

KTB 24.9.) 



im 
IllHjeU 

25.9.41 

Eingabe 6ea 0rleo, 101116, IDeHcr, 
©eegang, Sclcuiiilung, Siditigfcit 

öet luft, JHonbfdiein ujui. 

Hach Ge 

zeuge bei Ha 

vor allem Vuljb 

Zeppelin" an 

VIII .Mite Im e e 

fangenenaussage hatten englische Flug- 

chtansatz auf Stettin 20.9. Auftrag, 

lcanwerft und Flugzeugträger "Graf 

ugreifen. 

Feindlage: 

Westl.Mit lelheeri Bewegung Kampfgruppe "H" und 

"Helsen" si 

aufklärung 

im Mittelmee 

Sommerville 

nen. "Furie 

Mittl. und ü 

Lage Jtalieni 

Jn der 

I angriff auf 

/ und deutsche 

I 24.9. italie' 

von feindlici 

liehe Luftanc 

gasi Mole "Gfi 

Minen unteme 

Oorfommniffe 

kriegführun.g. 

u 3 

e Feindlage Hordatlantik. Jtal.Funk- 

stätigt Standort Gibraltarstreitkräfte 

r. Hach span .Meldung soll Admiral 

Vorstoß nach östlichem Mittelmeer pla- 

soll im Mittelmeer sein. 

atl, Mittelmeer: Ergebnis eigener Luft- 

aufklärung siehe Luftlage. 

Hacht zum 24.9. feindlicher Luft- 

Palermo. Italienischer Schlepper versenkt 

r Dampfer "Ruhr" schwer beschädigt, 

rischer Tanker "Poseidon" bei Arkona 

em U-Boot torpediert. Abends feind- 

griffe auf Tripolis und Bengasi. Jn Ben- 

iuliana" erneut beschädigt. 

rmung Bengasi: 

Zur itdL ionischen Minenunternehmen Bengasi 

auslaufen italienische Streitkräfte 27.9. 0500 Uhr 

Tarent. Kurs Cap Colonne, dann Punkt 180 sm östlich 

Malta, dann Täuschungskurs bis Dunkelheit Tripolis. 

Ä 

25.3.41 

Jlngabc bea 0tlco, ll'inb, tUcttef, 
Stcgana, Beleuchtung, Sidttigfeit 

öec tuft, JHonblcliein u|u>. 

Hach Ge 

aeuge bei Ha 

vor allem Vu.!)]' 

Zeppelin" ant 

fangenenaussage hatten englische Plug- 
chtansatz auf Stettin 20.9. Auftrag, 

leanwerft und Flugzeugträger "Graf 

ugreifen. 

VIII. Mite Im e e i 

Feind la,Te; 

Westl.Mit'-e 3 t.eeri Bewegung Kampfgruppe "H" und 
e a 

1 e 

"Nelson" si 

aufklärun 
im llittelmee 

Sommerville 

nen. "Purio 

liittl, und ü 

Lage Italien; 

Jn der 
I angriff auf 
/ und deutscher 
/ 24.9. italie' 

von feindlica 

liehe Luftan; 

gasi Mole "Gp. 

üorfommntffe 

kri egführun.g 

e Feindlage Hordatlantik. Jtal.Punlc- 

statigt Standort Gibraltarstreitkräft'e 
r. Nach span .Meldung soll Admiral 

Vorstoß nach östlichem Mittelmeer pla- 
soll im Mittelmeer sein. US 

stl, Mittelmeer: Ergebnis eigener Luft- 

aufklärung siehe Luftlage. 

Nacht zum 24.9. feindlicher Luft- 
Palermo. Italienischer Schlepper versenkt 

Dampfer "Ruhr" schwer beschädigt, 
aischer Tanker "Poseidon" bei Arkona 

em U-Boot torpediert. Abends feind- 

griffe auf Tripolis und Bengasi. Jn Ben- 

iuliana" erneut beschädigt. 

Minenuntemehmung Bengasi: 

Zum i täl ienischen Minenunternehmen Bengasi 

auslaufen italienische Streitkräfte 27.9. 0300 Uhr 

Tarent, Kurs Cap Colonne, dann Punkt 180 am östlich 

Malta, dann Täuschungskurs bis Dunkelheit Tripolis. 



zML  

öocfommniffe 2?0 
Dalum 

un6 
Ubtjeil 

Eingabe öes ürtea, UMnö, TOettcr, 
Seegang, Beleuchtung, ©iditigfeit 

6er fufl, JUcnöfdicin u|ro. 

25.9.41 

(184) 

Ab morgens 140' Richtung Bengasi. 28.9 . 0900 Uhr 

voy Bengasi Da ier Minenlegen eine Stunde (anschließend 

Rückmärsche Wildereinlaufen 29.9. Wurfgruppen 2 Kreu- 
zer, 7 Zerstörir. Rückhaltgpuppe aus "Andrea Doria" 

und 4 Zerstörern steuert südöstlichen Kurs nach 34° Nord 

20° Ost. Soll lort 28.9. 0900 Uhr stehen. Ton dort 
Rückmarsch bei planmäßigem Verlauf. 

Unterrichtung BdU durch Ks.I.Skl.I op 1584/41gKdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft XIII. 

Nordafrikatransporte 

Bei Luft 

und "Petrarca 
rach Bardia au i 

ingriff auf Bengasi Dampfer "Capo Orso" 

beschädigt. Dampfer "Almena" aus Piräus 
gelaufen. 

Bereich Mar,Gruppe Sidi 

Ägäis; Bei Limnos 1 Vp.Boot und 1 S-Boot durch Stran- 

Überfälliger Uotoröegler "Panagotis Krammattos' 
;elaufen. Entsprechend Vorschlag des 

Korps von Ob.d.L. angewiesen, Einzel- 

;nd Verfahren bei Rot Kreuz-Hilfsaktion 
ind mit Botschaft Ankara unmittelbar zu 

düng verloren 
Mythilene ein 

A.A. ist X.P1 

leiten betreff 
für Griechenl 

ordnen(s.PS.1303). 
Gruppe 

wonach innerh 

Adn.Dodekanes 

mit See- und 

den Küstenmelll 

und alle AufkL 

wie folgt beg 

Jraklion 

schließli ch, 

4 Jnseln eins 

Karaburun. D 

Süd bittet um Zustimmung zu Regelung, 

ilb Operationsgebiet der Gruppe Süd ital. 
die laufenden Aufgaben der Seeüberwachung 

juf tstrei tkräf ten, der Küs tenÜberwachung, 

edienst, Minensuch-. und Minenräumaufgaben 

ärungsaufgaben in dem Seegebiet, das 

cenzt ist übermittelt: 

[Kreta) ausschließlich, Jnsel Melos aus- 
Jnsel Keos, Andres, Psara.Chios (letztere 

hließlich), Nordspitze türkischer Halbinsel 

e Bewegungsfreiheit der dem Gruppenkommando 

-40/- 

Datum 
unö 

Ul)r3cit 

Angabe 6ea (Drtce, tDtnb/ tücttcr,, 
©eegang, Seleudjtung/ ©icbtlgfeft 

i»cr tuft/ illonö^jeln ufro. 
üocfommniffe w 

25.3.41 

(184) 

Ab morgens 140 Richtung Bengasi. 28.9 . 09 00 Uhr 

voip Bengasi Da wr Minenlegen eine Stunde ,anschließend 

Rückmarsch» Y/i jdereinlaufen 29.9. Wurfgruppen 2 Kreu- 
zer, 7 Zerstörjr. Rücthaltgruppe aus "Andrea Doria" 

und 4 Zerstörern steuert südöstlichen Kurs nach 34° Nord 

20° Ost. Soll lort 28.9. 0900 Uhr stehen. Von dort 
ßückmarsch hei planmäßigem Verlauf. 

Unterrichtung BdU durch Fs.I.Skl.I op 1584/41gKdos. 

Chefs, in KTB teil C Heft XIII. 

Nordafrikatransporte 

Bei Duft 

und "Petrarca 
rach Bardia au ä 

ingriff auf Bengasi Dampfer "Capo Orso" 

beschädigt. Dampfer "Almena" aus Piräus 
gelaufen. 

Bereich Mar.Gruppe Sidi 

Xräis; Bei D n 

düng verloren 
Mythilene ein 

A.A. ist X.P1 

leiten betreff 
für Griechenl 

ordnen(s.PS.1 
Gruppe 

wonach innerh 
Adm.Dodekanes 

mit See- und 

den KüstenmelÜ 

und alle Auf kl 

wie folgt beg 
Jraklion 

schließlich, 

4 Jnseln eins 

Karaburun. D. 

mnos 1 Vp.Boot und 1 S-^oot durch Stran- 

Überfälliger Motoröegler "Panagotis Kraamattos' 
;elaufen. Entsprechend Vorschlag des 

.Korps von Ob.d.L. angewiesen, Einzel- 

rnd Verfahren bei Rot Kreuz-Hilfsaktion 
ind mit Botschaft Ankara unmittelbar zu 

303). 
Süd bittet um Zustimmung zu Regelung, 

ilb Operationsgebiet der Gruppe Süd ital. 
die laufenden Aufgaben der Seeüberwachung 

tuf tstrei tkräf ten, der Küs tenÜberwachung, 

edienst, Minensuch-, .und Minenräumaufgaben 

ärungsaufgaben in dem Seegebiet, das 

cenzt ist übermittelt: 

[Kreta) ausschließlich, Jnsel Melos aus- 
Jnsel Keos, Andros, Psara.Chios (letztere 

hließlich), Nordspitze türkischer Halbinsel 

e Bewegungsfreiheit der dem Gruppenkommando 



Öa«tiD> 

Ul)C3eit 

Angabe öca Ottco, lüinö, ll1 etter, 
öeegang, Beleuchtung, öichtigfeit 

öer luft, Jllonöfdjein ufiiv 
üorfommntffe 

25.9.41 

Ai i 

untsratehandeil deutschen und italienischen Streitkräfte.. 

m.Dodekanes unterstehenden Streitkräfte 
ose Einteilung innerhalb der Ägäis 

Der operative Einsatz wird durch diese 

:ht berührt. 

ten siehe PS.2001. Ski. stimat zu. 

i_ Keine besonderen Vorkommnisse. 

und der dem 

wird durch di 

nicht begrenz 

Abgrenzung ni 

Einzeihe 

Schwarzes Kee 

Uarinem:.ssion Rumänien hat IV.Pl.Korps gegenüber 
Auffassung Virtreten, daß Luftmineneinsatz vor Rowo— 

rosisk wegen ;eringer Wassertiefen wenig erfolgver- 

sprechend ist. Gruppe Süd unterstreicht dies Bedenken 

und bezeichne ; nochmals Sewastopol als Schwerpunkt 

des tlineneins itzes, um Ausbrechen Schwarzmeerflotte 
zu erschwären und die Schiffe Zu erfassen, die z.2t. 
Abtransports ron Odessa nach Sewastopol durchführen. 

Daneben ist Verminung Kertsch-Peodosia erwünscht. 
Siehe Ps.1015 

OKH Gen. iu. erbittet baldige Mitteilung, ob 

und unter welihen Voraussetzungen Schiffahrtstransporte 

unmittelbar n ich Sewastopol auch ohne vorherigen Pall 

von Odessa möglich sind. Siehe PS. 1845. 

Lage Frankreich: 

Kriegslage Mittelmeerraum sowie verschiedent- 
lich nachgewiejener Mißbrauch franz .Plagge durch 

brit.Schiffe Legen Befürchtungen nahe, daß Engländer 

in Zukunft vor Achsenstreitkräften.in französischen 

Hoheitsgewässsrn ausweichen,und diese für Durchführung 

Kriegsaktion benutzen. Auslegung Minensperren an nord- 

afrikanischer Küste vor Kap Blanc und Kap Bon^durch 

Franzosen Kontrolle Hoheitsgewässer dringend er- 

wünscht. Ski. unterrichtet DV/STK von dieser Auf- 

fassung zwecks weiterer Veranlassung bei den pranzosen. 

-m- 

ihtö' 

U^cjelt 

Angabe öCQ vDttco, IVinö, ll1rttcr, 
öccgang, Beleuchtung, öidjtigfcit 

öer luft, 511onii(d)ein ufiu. 
üotfommntf/e 

25.9.41 

A> i 

unteratehendei. 

und der dem 

wird durch di 

nicht begrenz 

Abgrenzung ni 

Einzeihe 

Schwarzes Kee 

deutschen und italienischen Streitkräfte., 

m.Dodekanes unterstehenden Streitkräfte 
se Einteilung innerhalb der Ägäis 

Der operative Einsatz wird durch diese 

:ht berührt. 

ten siehe FS.2001. Ski. Stimmt zu. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Uarinem 
Auffassung 

rosisk wegen 

sprechend ist 

und bezeichne 

des tlineneins 
zu erschwären 
Abtransporte 

Daneben ist 
Siehe Fs.1015 

OKH Gen 

und unter wel 

unmittelbar n 

von Odessa mö 

läge Frankreich: 

ssion Rumänien hat IV.F1.Korps gegenüber 
jrtreten, daß Luftmineneinsatz vor Kowo- 

jeringer Wassertiefen wenig erfolgver- 

Gruppe Süd unterstreicht dies Bedenken 

; nochmals Sewastopol als Schwerpunkt 

itzes, um Ausbrechen Schwarzmeerflotte 

und die Schiffe Zu erfassen, die z.Zt. 
ron Odessa nach Sewastopol durchführen, 

ferminung Kertsch-Feodosia erwünscht. 

!u. erbittet baldige Mitteilung, ob 

hen Voraussetzungen Schiffahrtstransporte 

ich Sewastopol auch ohne vorherigen Fall 

älich sind. Siehe FS. 1845. 

Kriegslage Mittelmeerraum sowie verschiedent- 
lich nachgewielener Mißbrauch franz .Flagge durch 

brit.Schiffe Legen Befürchtungen nahe,' daß Engländer 

in Zukunft vor Achsenstreitkräften.in französischen 

Hoheitsgewässsrn. ausweichen,und diese für Durchführung 

Kriegsaktion benutzen. Auslegung Minensperren an nord- 

afrikanischer Küste vor Kap Blanc und Kap Bon^durch 

Franzosen Kontrolle Hoheitsgewässer dringend er- 

wünscht. Ski. unterrichtet DWSTK von dieser Auf- 

fassung zwecks weiterer Veranlassung bei den Franzosen. 



-frB- 

Datum 

un6 
ilbrjcll 

Jlnoabe 6cs iVtea, TOin6, IDcttBr, 
©ccganfl, öcltudjtuno, 6i*ligfBll 

6er tufl, Hton6|d)ein u[ro. 
Dorfommniffe 221 

25.9.41 

(185) 

Vorherige Absp 

lieh gehalten . 

sprechung Vertr 

vorzusehen, (s. 

Besonderes: 

Jm Hinblick 

meer hatte Ski. 

zu verschiedenen 

See- und Luftst: 

llittelmeer und 

schnellsten Ver£ 

U-Boote im Uitt 

der Luftwaffe v 

ii allen Punkten 

v/ird von Ski. 

schnelles Einsp 

richtenübermi tt: 

Schrbn. Ob. d .L. /: 

KTB Handakte ."D>! 

ache mit «Italienern wird für erforder- 

Zwecks Klärung Einzelfragen ist Be- 

ter Ski. und französischer Admiralixät 

'S.1331.) 

auf den Einsatz eigener U-Boote im Mittel- 

Stellungnahme des Ob.d.L./PSt. erbeten 

Fragen hinsichtlich der feindlichen 

eitkräfte, des Geleitschutzes im östl. 

hinsichtlich der Möglichkeiten der 

orgung des Befehlshabers der deutschen 

Imeer mit den bei den dortigen Kommandos 

inliegenden Nachrichten. Die eingegangene 

befriedigende Auskunft des Ob.d.L./FST. 

BdU übermittelt mit Hinweis, daß auf 

eien einer möglichst verzugslosen Nach- 

ung besonderer Nachdruck zu legen ist. 

ü.St.Nr.01230/41 gKdos. Op 1 in 

utscher U-Bootseinsatz Mittelmeer". 

a i 

IX.Heeres läge 

Bussische Frcnt: 

Heeresgruppe Süd; Lage vor Odessa schwierig. Ohne 

deutscher Kräfte Erfolg unwahrscheinlich. Zuführung neuer 

(s.Bericht Kpt. 

Angriff Kr: 

schreiten. Fein 1 

des Geländes st 

.S.Gadow in FS.2355). 

mlandenge bei Perekop in günstigem Fort- 

reste südl. Poltawa vernichtet.Säuberung 

löstl. Kiew beendet. 

-»33- 

Calum 
unb 

U^rjcit 

llngabe bca 0[les, IVinb, Wetter, 
Seejana, Scleudjtuno, eidiligfcft 

ber tufl, Wonbfdiein u[iri. 
ÜDtfommntffe 221 

25.9.41 

(185) 

Vorherige Ahsp: 

lieh gehalten . 

sprechung Vertr 

vorzusehen. (s. 

Beeonderes: 

Jm Hinhlih 

meer hatte Ski. 
zu verschiedenen 

See- und Luftst: 

Uittelmeer und 
schnellsten Ver^ 
U-Boote im Uitt 

der Luftwaffe v 

ix allen Punkten 

wird von Ski. aji 

schnelles Einsp: 

richtenUbermitt. 

Schrbn. Ob. d-L./: 

KTB Handakte ."D,: 

ache mit .Italienern wird für erforder- 

Zwecks Klärung Einzelfragen ist Be- 

ter Ski. und französischer Admiralixät 

'S.1331.) 

auf den Einsatz eigener U-Boote im Mittel- 

Stellungnahme des Ob.d.L./PSt. erbeten 
Fragen hinsichtlich der feindlichen 

eitkräfte, des Geleitschutzes im östl. 

hinsichtlich der Möglichkeiten der 
orgung des Befehlshabers der deutschen 
ilmeer mit den bei den dortigen Kommandos 

inliegenden Nachrichten. Die eingegangene 

befriedigende Auskunft des Ob.d.L./FST. 

BdU übermittelt mit Hinweis, daß auf 

eien einer möglichst verzugslosen Nach- 

ung besonderer Nachdruck zu legen ist. 

ü.St.Nr.01230/41 gKdos. Op 1 in 
utscher U-Bootseinsatz Mittelmeer". 

IX.Heeres läge 

Russische Front: 

Hceres.-rupue Süd: Lage vor Odessa schwierig. Ohne 
deutscher Kräfte Erfolg unwahrscheinlich. Zuführung neuer 

(s.Bericht Kpt 
Angriff Kr: 

schreiten. Fein l 

des Geländes st 

.S.Gadow in FS.2355)• 
mlandenge bei Perekop in günstigem Fort- 

reste südl. Poltawa vernichtet.Säuberung 

löstl. Kiew beendet. 



U^cjeit 

25.9.41 

Angabe 6es «ürtca, lOinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfcit 

6er luft, Monöfäuin ufa». 

Heeresgruppe Mitte; Rechter Flügel in planmäßi- 

gem Vorwärtskt mpfen nach SO. Vor Kitte und linkem- 

Flügel]unverän( erte Lage. 

Heeresg]-uppe Herd: Südl. Jlmenaees Feindangriff 

abgewehrt. 

Nördlicl 

XXXIX.A.K. im 

angri-ffe .Big 

•Leningrad lagi 

. Jlmensees Lage ohne Änderung. Bei 

Raum südl. Schlüaselburg stärkste Feind- 

;(ner starker Lufteinsatz. Südl. und westl. 

unverändert. Auf Sworbe wird noch gekämpft. 

Finnisch! und norwegische Front: 

Nur bei 

mit Geländege 

Korps planmäß 

Balkan: 

Karelischer Armee erfolgreiche Kämpfe 

ildn.,. Zurücknahme Südflügels vor Geb. 

g. Schneeschauer. 

üorfommniffe 

•Gesamtlage unverändert. 342.J.D^ beginnt Aktion 

gegen Hauptaui'ständischengebiet im Savebogen. Fern- 

sprechverbindung Agram/Wien unterbrochen. 

vi Ib Iba 

-Dutum 

25.9.41 

Angabe 6ee lüttea, lT)mö# lücttcr, 
6eegang, Öeteud)tungf 6id)tigfcjt 

öet tuft, Vnonöftfufn ufm. 

Ueere_3gruppe Mitte: Rechter Flügel in planmäßi- 
gem Vorwartsk; mpfen nach SO. Vor Kitte und linkem. 

Flüge3|unverän< erte Lage. 

Heeresgi uppe Nord: Südl. Jlmenseea Feindangriff 
abgewehrt. 

Nördlicl 
XmX.A.K. in 

ar.gri.ffe .Eig 

Leningrad Lag. 

. Jlmenseea Lage ohne Änderung. Bei 
Raum südl. Schlüsselburg stärkste Feind- 

;(ner starker Lufteinsatz. Südl. und westl. 

unverändert. Auf Sworbe wird noch gekämpft. 

Finrische und norwegische Front; 

Nur bei 
mit Gelände ge 

Korps plannäß 

Balkan: 

Karelischer Armee erfolgreiche Kämpfe 
tin,. Zurücknahme Südflügels vor Geb. 

g. Schneeschauer. 

üorfommnt'Jfe 

•Gesamtlage unverändert. 342.J.D, beginnt Aktion 

gegen Hauptaufständischengehiet im Savebogen. Fern- 

sprechverbindmg Agranv^ien unterbrochen. 

1/3/ 

-1.' vi / Iba 



-«7- 
Datum 

unö 
Eingabe 6ca Ortes, lDin6, lüctter, 
Seegang, 8cleud)tung, Siditigfclt 

öer luft, iUonö|d)ein ufu>. 
üoefommniffe 223 

(186) 

26.9.41 olitische Hachrichten 

(187) 

PSA: 

Roosevell 

daß Annahme Ne 

Schuld sei, de 

sicher gemach) 

Entschließung 

mit Freiheit c 

eher Linie lie 

und Presse ur 

änderung hzv/ 

sammenhang vdi 

in Regierungsl 

klamierter Kri 

erv/ogen, um US 

Häfen zu ermö 

seiUSA-Eireabl 

lieh, glauben 

änderung des 

um direkten Ei 

nach Häfen Eri 

solle aber zwe 

der Kongreßde 

durchgebracht 

'Durch 20. 

wird USA-Steui 

auf für ameri 

lieh 14 Milli 

für Volksstimi:. 

s.Polit.Übersi 

schrieb in amerikanischer Zeitschrift, 

utralitätsgesetze mit an Kriegsausbruch 

er Achsenmächte hinsichtlich USA-Hilfe 

habe. Senator Mc Keller brachte in Senat 

auf Abschaffung des Gesetzes ein, da es 

er Meere in Widerspruch stehe. Jn glei- 

gt lebhafte von RegierungsjKongreßkreisen 

d Rundfunk betriebene Propaganda für Ab- 

Aufhebung des Gesetzes. Jn diesem Zu- 

d nach Bericht aus diplomatischer Quelle 

reisen Herausnahme Eiregebietes aus pro- 

egszone durch Proklamation des Präsidenten 

A-Kriegsmateria?y^ur England nach irischen 

glichen. Für Weitertransport nach England 

ommen unerläßlich. Da dieses kaum erhalt- 

Regierungskreise, daß Roosevelt doch Ab- 

Gjesetzes durch Kongreß anstreben müsse, 

iegsmaterialtransport auf U3A-Schiffen 

egführender zu ermöglichen. Zunächst 

ite LiilliardsiKreditratefohne Belastung 

batte durch Behandlung Neutralitätsgesetzes 

.verden. 

9. rechtskräftig gewordene Steuervorlage 

einkomnen um 3,5 Milliarden Dollars 

anische Begriffe enorme Summe von jähr- 

den gesteigert. Einzelheiten dieser 

ung sicherlich nicht gleichgültigen Belastung 

cht Nr.226. 

Datum 
unö 

Ubrsclt 

JtnoaL'c öea vDctea, IVin6/ IVctter, 
öcegang, Öclcudjtung, 

öcc luft, iHonöldjein ufro. 
üorfommniffe 223 

186) 

26.9.41 olitische llaohrichten 

(187) 

USA: 

Roosevel" 

daß Annahme Jfe 

Schuld sei, dt 

sicher gemachl 

Entschließung 
mit Freiheit c' 

eher lanie lit 

und Presse un 

änderung hzvi 

sammenhang wii 

in Regierungsl 

klamierter Kri 

erviogen, um US 

Häfen zu ermö 

seiUSA-Eireahl 

lieh, glauben 

änderung des 
um direkten Ei 

nach Häfen Kri 

solle aber zwe 

der Kongreßde 

durchgebracht 

Durch 20. 

wird USA-Steui 
auf für ameri 

lieh 14 Uilli 

für Volksstimn. 

s.Polit.Übersi 

schrieb in amerikanischer Zeitschrift, 

utralitätsgesetze mit an Kriegsausbruch 
er Achsenmächte hinsichtlich USA-Hilfe 

habe. Senator Mo Keller brachte in Senat 
auf Abschaffung des Gesetzes ein, da es 

er Heere in Widerspruch stehe. Jn glei- 

gt lebhafte von RegierungslKongreßkreisen 

d Rundfunk betriebene Propaganda für Ab- 

Aufhebung des Gesetzes. Jn diesem Zu- 
d nach Bericht aus diplomatischer Quelle 

reisen Herausnahme Eiregebietes aus pro- 

egszone durch Proklamation des Präsidenten 

A-Kriegsmaterial/^Pur England nach irischen 
glichen. Für Weitertransport nach England 

ommen unerläßlich. Da dieses kaum erhült- 

Regierungskreise, daß Roosevelt doch Ab- 

desetzea durch Kongreß anstreben müsse, 

iegsmaterialtransport auf USA-Schiffen 

egführender zu ermöglichen. Zunächst 
ite HilliardaiKreditratefohne Belastung 

batte durch Behandlung Neutralitätsgesetzes 

■verden. 
9. rechtskräftig gewordene Steuervorlage 

reinkommen um 3,5 Uilliarden Dollars 
canische Begriffe enorme Summe von jähr- 

eden gesteigert. Einzelheiten dieser 

ung sicherlich nicht gleichgültigen Belastu.g 

cht Nr.226. 



«*4«: 
\*no 

Uljcjcit 

Angabe 6ea 0rtc0, iVinb, ITcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6jd)tigfcit 

6er £uft, Jllonöld^efn ufu>. 
üotfommniffc 

26.9.41 

(188) 

Amtliche 

von bevorsteheh 

solle Propagand 

zu fortgesetzt 

daß (ppanaische 

öl- und Treibs 

die Seidenindu^ 

tet sein würde 

ireise dementieren erneut Gerücht 

der de Gaulle Anerkennung. Amerikani- 

i benutzt japanische Hohstoffsorgen 

in Einschüchterungsversuchen. Sie behauptet, 

Eisen- und Stahlvorräte Ende 1941, die 

toffreserven Ende März 1942 erschöpft und 
trie im Frühjahr 1942 zu 2/3 vemich- 

UdSSR! 

Aus Moska 

schafter Berge 

von den Petrol 

Widerstandes z 

,i zurückgekehrter französischer Bot- 

rey erklärte, daß Abschnei düng Rußlands 

lumgebieten den Zusaomenbruch des gesamten 
ur Folge haben werde. 

B u 1 g a r i 

Bulgaris 

schärfere Form: 
:h-russischer Hotenwechsel nimmt immer 

in an. Näheres s .Polit.Übersicht Nr. 226. 

A r g e n t i i n e n i 

Nach Reute 

rende Luftwaffe: 

ksen Umsturzve 

r sollen mit Aohsenmächtaisympathiesie- 

noffiziere in drei Provinzen ergebnis- 
rsuch unternommen haben. 

- 

Ytno 
Uljejeit 

Eingabe öea »Orlca, IVinö, rocttcr, 
6ecgang, Beleuchtung, eidjtiflPcit 

öec luft, yiTonöJ&efn ufm. 
üorfommntffe 

26.9.41 

(188) 

Amtliche 

von bevorsteheh 

sehe Propagand 

zu fortgesetzt 

daC (ppanaische 

öl- und Treibs 

die Seidenindu^ 

tet sein würde 

Creise dementieren erneut Gerücht 

der de Gaulle Anerkennung. Amerikani- 

i benutzt japanische Rohstoffsorgen 

sn Einschüchterungsversuchen. Sie behauptet, 

Eisen- und Stahlvorräte Ende 1941, die 

toffreserven Ende Marz 1942 erschöpft und 
trie im Frühjahr 1942 zu 2/3 vemich- 

UdSSR; 

Aus Moska 

sohafter Berge 
von den Petrol 

Widerstandes z 

ii zurückgekehrter französischer Bot- 

rey erklärte, daß Absohneidung Rußlands 

. lumgebieten den Zusamnenbruch des gesamten 
: ir Folge haben werde. 

B u 1 g a r i 

Bulgaris 

schärfere Formi: 

:h-russischer Notenwechsel nimmt immer 

in an. Näheres s .Polit.Übersicht Nr. 226. 

A r g e n t i inen: 

Nach Reuta 

rende Luftwaff 

ksen Umsturzve 

r sollen mit Aohsenmäohtaisympathiesie- 

anoffiziere in drei Provinzen ergebnis- 
rsuch unternommen haben. 



Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Angabe öee 0ttc8, IDinö, tüetter, 
©eegang, 23clcud)tung, 6id)tigfelt 

6ec luft, )non6fd)ein uju). 
üotfommntffe 224 

25.9.41 

(189) 

(190) 

1 .) Operationei _ 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs ).eitung. 

der Oberwassersfreitkräfte: 

Weisung der Ski. über die Zeitplanung für 

den Winten insatz der Schlachtschiffe und Kreuzer 

auf Grund < er bei Ski. angestellten Überlegungen, 

(siehe KTB vom 23.9) geht mit heutigem Datum an 

Gruppenkom. andos, Flotte, BdS, BdK, Bdü, FdZ. Jm 

einzelnen liehe I.Skl. Ia 1569/41 Chefs, in KTB 

Teil C Heft Hb. 

2.)Zur Weisunr 36 des Führers; 

Hach. 

V/eisung 36 

der FischelJ] 

Verteidigui 

zur Halbin 

daher bei 

und des dei 

werden, dal 

Fischerhall 

tere Verat 

lüste ist e 

Batterie ai 

bereitet 

der Batteri 

Küstenbatts 

Batterie al 

Transports 

kann schon 

Äußerungen ACK Norwegen wird die in der 

vorgesehene Wegnahme des westlichen Teiles 

Halbinsel wegen der günstigen russischen 

gsmöglichkeiten auf der schmalen Landzunge 

el nicht für möglich gehalten. Es muß 

den Überlegungen über den Schutz Petsamos 

tschen Hachschubverkehrs damit gerechnet 

das gestellte Operationsziel 'Westteil 

insei nicht erreicht werden kann. Als wei- 

rkung der Küstenbatterien an der Polar- 

ue 24 cm Batterie aus Sylt und eine 15 cm 

s Hemel in Aussicht genommen. Aufstellung 

.visse Schwierigkeiten, da die zur Aufstellung 

eil geeigneten Plätze bereits jetzt durch 

rien belegt sind. Aufstellung einer stärkeren 

s 24 cm ist wegen Schwierigkeiten des 

und der Aufstellung nicht möglich. Kirkenes 

je tzt als recht gut geschützt angesehen 

-Wf- 
Datum 

unö 

Ubrjc» 

Angabe öee 0rtca, tUinb, tücttcr, 
©eeflang, Beleuchtung, 6ld)tlgfeit 

öec tuft, Jnonöfd^ein ufro. 
üorFommntffe 224 

26.9.41 

(189) 

(190) 

1 .) Operationei 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs ).e i tun g. 

der überwasaerstreitkräfte: 

Weisui g der Ski. über die Zeitplanung für 

den Winteninsatz der Schlachtschiffe und Kreuzer 
auf Grund c er bei Ski. angestellten Überlegungen, 
(siehe KTB vom 23.9) geht mit heutigem Datum an 

Gruppenkoim andos, Flotte, BdS, BdK, BdU, FdZ. Jm 

einzelnen liehe I.Skl. Ia 1569/41 Chefs, in KTB 

Teil C Hef-j Ilb. 

2.)Zur Welsunr 36 des Führers: 

Hach 

Weisung 36 
der FischelJ] 

Verteidigui 
zur Halbin 

daher bei 

und des dei 
werden, dal 

Fischerhall 
tere Versti 
Bäte ist 

Batterie a 
bereitet 

der Batteri 
Küstenbatte 

Batterie al 

Transports 
kann schon 

Äußerungen AOK Norwegen wird die in der 

vorgesehene Wegnahme des westlichen Teiles 

Halbinsel wegen der günstigen russischen 

gsmbglichkeiten auf der schmalen Landzunge 
el nicht für möglich gehalten. Es muß 

den Überlegungen über den Schutz Petsamos 

tschen Haohschubverkehrs damit gerechnet 
das gestellte Operationsziel Y/estteil 

insei nicht erreicht werden kann. Als wei- 

rkung der Küstenbatterien an der Pclar- 
ae 24 cm Batterie aus Sylt und eine 15 cm 

Llemel in Aussicht genommen. Aufstellung 
.visse Schwierigkeiten, da die zur Aufstellung 

eii geeigneten Plätze bereits jetzt durch 

rien belegt sind. Aufstellung einer stärkeren 
s 24 cm ist wegen Schwierigkeiten des 

und der Aufstellung nicht möglich. Kirkenes 
je tzt als recht gut geschützt angesehen 

i s 

g£i' 



-H-M- 

S>4*mn 
cmb 

Ul>r3clt 

Eingabe öCö 0ttco, ll'inö, ilVttcr, 
öecgang, lieleudjtung, öicbtigfcit 

6cc £uft, 5Tlon6fd)cin ufii». 
üotfommniffe 

26.9.41 

(191) 

werden. 

Chef Ski 

0ung für alle 

Schutzes an 

nichtigen Ha 

ordnet größtmögliche Beschleuni- 

KaCnahmen einer Verstärkung des 

er Polarküste zwecks Sicherung der kriegf- 

chschübtrausporte an. 

3.) Frage Verciining von Odessa: 

Gruppe 

Verminung vor 

zweckmäßig: 

a) Nach Auff4. 

Ausladen 

sondern ar 

Y/i rks ame 

größter Z 

möglich gi 

gebiet um 

b) Gruppe si 

iismäßig 

Schwierig! 

kehr unter 

gaben der 

zur Verfü, 

Umstände, 

im Anschi 

Ski. is 

im Südraum i 

baldmögliche 

schubdienste 

Nach vorlieg 

nische Offen; 

Verluste hab 

zuführen und 

daher jetzt 

zu erschweren 

üd hält nach wie vor eine gründliche 

Odessa aus folgenden Gründen für un- 

ssung Gruppe Süd erfolgt Bin- und 

er Schiffe für Odessa nicht mehr im Hafen, 

freier Küste östlich und westlich Odessa, 

erminung wird daher nur unter Einsatz 

hl Minen und auf einem Gebiet für 

^halten, das sich neben Hafen auf See- 

Odessa erstreckt. 

i ß 

^ht die Erfolgsaussichten hierbei verhält- 

ring an gegenüber entsprechenden 

eiten für eigenen späteren Nachschubver- 

Berücksichtigung wenig zuverlässiger An- 

Luftwaffe über Minenlage, geringe Zahl 

ung stehender Minensuchstreitkräfte' und 

daß Aufnalime Nachschubverkehr unmittelbar 

an Fall von 0. erfolgen soll, 

anderer Auffassung. Für die Heeres läge 

t von ausschlaggebender Bedeutung die 

Ingangsetzung eines ausreichenden Hach- 

. Diese ist abhängig vom Fall von Odessa, 

nden Nachrichten stockt z.Zt. die rumä- 

ive gegen Odessa, da Rumänen erhebliche 

n und Russen nicht etwa Kräfte ab- sondern 

selbst sehr aktiv sind. Es kommt 

unächst darauf an, die russische Lage 

und den Fall Odessa zu beschleunigen. 

-H-W- 

ftqlum 
cmö 

Ubcjdt 

Angabe 6ca 0tteo, ll'inö, VUcttcr, 
üecgang, Beleuchtung, oichtigfcit 

öet luft, J^onöfdtcin ufiu. 
Dottommniffc 

26.9.41 

(191) 

werden. 

Chef Sk] 

^ung für alle 

Schutzes an 

nichtigen Ha 

ordnet größtmögliche Beschleuni- 

Kalnaimen einer Verstärkung des 

er Polarküste zwecks Sicherung der kriegf- 

dhschübtransporte an. 

3•) Frage Vermimng von Odessa: 

Gruppe 

Vorninung vor 

zweckmäßig: 

a) Nach Auff4. 

Ausladen 

sondern ar 

V/irksaue 

größter Z 

möglich gi 

gebiet um 

b) Gruppe si 

iismäßig gi 

Schwierig) 

kehr unter 

gaben der 

zur Verfü, 

Urastände, 

'■j im Anschli 

Ski. is 

im Südraum i 

baldmöglj che 

schubdienste; 

N^ch vorlie 

nische Offen; 

Verluste hab 

zuführen und 

daher jetzt 

zu erschwereA 

üd hält noch wie vor eine gründliche 

Odessa aus folgenden Gründen für un- 

ssung Gruppe Süd erfolgt Ein- und 

cjer Schiffe für Odessa nicht mehr im Hafen, 

freier Küste östlich und westlich Odessa, 

erminung wird daher nur unter Einsatz 

hl Ihnen und auf einem Gebiet für 

^halten, das sich neben Hafen auf See- 

Ciessa erstreckt. 

^ht die Erfolgsaussichten hierbei verhält- 

ring an gegenüber entsprechenden 

eiten für eigenen späteren Nachschubver- 

Berücksichtigung wenig-zuverlässiger An- 

Lufjwaffe über hinenlage, geringe Zahl 

ung stehender Hinensuchstreitkräfte’ und 

daß Aufnalune Nachschubverkehr unmittelbar 

|ß an Fall von 0. erfolgen soll. 

anderer Auffassung. Für die Heereslage 

t von ausschlaggebender Bedeutung die 

.Ingangsetzung eines ausreichenden Nach- 

Diese ist abhängig vom Fall von Odessa, 

nden Nachrichten stockt z.Zt. die rumä- 

ive gegen Odessa, da Rumänen erhebliche 

n und Russen nicht etwa Kräfte ab- sondern 

selbst sehr aktiv sind. Es kommt 

unächst darauf an, die russische läge 

und den Fall Odessa zu beschleunigen. 



Datum 
unö 

Ut)r3elt 

Angabe 6ea 0rted, IDinö, tüettcr, 
©cegang, Qcleud)tung, cichtigfplt 

öet luft, iUonö}d)Ein ufiu. 
üocfommniffe 2(5 

26.9.41 Überlegungen f 

Besitznahme vo^i 

treten. Ski. k 

von Odessa ang 

gäbe raschen II 

minung Odessas 

zu versuchen, 

durch Luftflot 

ir den eigenen Nachschubdienst nach 

Odessa müßten demgegenüber zurück- 

mn daher den von Gruppe Süd gegen Verminung 

jfiihrten Gründen nicht beipflichten. Auf- 

ederzwingens erfordert wirksame Ver- 

Gruppe Süd wird daher beauftragt alles 

im eine rasche Durchführung der Verminung 

te 4 sicherzustellen. 

4 .) Verhinderung A asbruchs russischer Streitkrafte durch 

Dardanellen: 

Ausbruch 

ten. Gruppe 3ü 

gender Richtli 

a) Palls Ausb 

deutscher 

russisch-en 

Hoheitsgewäs 

b) Palls Ausb: 

gleiche Pre 

Kontreux. 

c) Palls Jnt^ 

Hoheitsgewäb 

d) Palls Engläu 

türkischer 

englische K 

gegeben 

Gruppe bi 

entsprechende! 

Gruppe hat Pr 

besprochen, de 

Gruppe Süd v/ei 

liegenden Beri 

fast ausgeschl 

wird zunächst für unwahrscheinlich gehal- 

hält jedoch vorsorgliche Festlegung fol- 

lien für zweckmäßig: 

euch gegen türkische Widerstände, Angriff 

id italienischer Streitkräfte gegen 

;lische Streitkräfte innerlialb türkischer 

ser freigegeben. 

eh mit türkischem Einverständnis, 

igabe wie zu a), da Bruch Abkommens von 

ierung, Angriff auf Russe'fi\iaußerhalb 

ser. 

der zur Unterstützung Russen innerhalb 

loheitsgewässer operieren, Angriff gegen 

riegsschiffe innerhalb Hoheitsgewässer frei- 

ttet um Einverständnis zwecks Vorbereitung 

Maßnahmen und Besprechung mit Luftwaffe, 

ge mit italienischen Admiral Dodekanes 

r volle Unterstützung zugesagt hat. 

st schließlich daraufhin, daß nach ver- 

einten Zusammengehen Türkei mit Deutschland 

ossen erscheint, selbst wenn Schwarzmeer- 

Datum 
un6 

U^rjcit 

^Iiiflabe ÖC5 Ortca, tUinö, nJctter, 
©cegang, 8cleud)tung, 6icf)tigfett 

öev tuft, iUonöfdjein ufm. 
üotfommniffe m 

26.9.41 Ütierlegungen f 

Besitznahme voi|i 

treten. Ski. k 

von Odessa ang 

gahe raschen II 

minung Odessas 

zu versuchen, 

durch Luftflot 

ir den eigenen Nachschubdienst nach 

Odessa müßten demgegenüber zuruck- 

mn daher den von Gruppe Süd gegen Verminung 

iführten Gründen nicht beipflichten. Auf- 

ederzwingens erfordert wirksame Ver- 

Gruppe Süd wird daher beauftragt alles 

im eine rasche Durchführung der Verminung 

te 4 sicherzustellen. 

4 .) Verhinderung A jsbruchs russischer Streitkräfte durch 

Dardanellen: 

Ausbruch 

ten. Gruppe Süll 

gender Richtli 

a) Palls Ausb 

deutseher 

russisch-en 

Hoheitsgewäs 

b) Palls Ausb: 

gleiche Pre 

Montreux. 

o) Palls Jnt@ 

Hoheitsgewäb 

d) Palls Englü i 

türkischer 

englische K 

gegeben 

Gruppe b: 

entsprechende! 

Gruppe hat Pr 

besprochen, de 

Gruppe - Süd we 

liegenden Beri 

fast ausgeschl 

wird zunächst für unwahrscheinlich gehal- 

hält jedoch vorsorgliche Festlegung fol- 

lien für zweckmäßig: 

euch gegen türkische Widerstände, Angriff 

id italienischer Streitkräfte gegen 

Jische Streitkräfte innerhalb türkischer 

ser freigegeben. 

eh mit türkischem Einversüindnis, 

igabe wie zu a) , da Bruch Abkomrens von 

ierung, Angriff auf Russeft^Sußerhalb 

ser. 

der zur Unterstützung Russen innerhalb 

loheitsgewässer operieren, Angriff gegen 

riegsschiffe innerhalb Hoheitsgewässer frei- 

ijttet um Einversüindnis zwecks Vorbereitung 

Maßnahmen und Besprechung mit Luftwaffe, 

ge mit italienischem Admiral Dodekanes 

r volle Unterstützung zugesagt hat. 

t schließlich daraufhin, daß nach vor- 

cjhten Zusammengehen Türkei mit Deutschland 

ossen erscheint, selbst wenn Schwarzmeer- 
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Eingabe 6ES lOtlca, lUinb, (Detter, 
Seegang, Beleudjtung, Sidjtigteit 

öec £uft, illonb(<i)efn ufin. 
üotfommniffe 

läge bereinig- . Ski. stimnt mit den Vorsch lägen der 

Gruppe gründet: tzlieh überein, hält jedoch Zustimmung 

p'olitiecher Fihrung für erforderlich, daher Weiter- 

gabe an Ausw.Jmt mit der Feststellung, daß es sich nur 
um Vorüberlegingen handelt und irgendwelche milit. 

Maßnahmen vorerst nicht ergriffen werden. 

5.) hage in Horwe; 

gvn, 

CKW/WFSt 
bef ehj-shaber 1 

13.9. zum Ausc 
die deutsch-ft 

Bevölkerung 

daß ein Anhall 

des unmittelbt 

der Verteidi 
alle militari 

stoße mit wei 

greifen. Schäl 
lungen von Noi 

bar gegen Deu1 

hei allen ems 

1ungen und en 

B e s o n d e 

bringt in einer Weisung an V/ehrmacht- 
örwegen(Gen.Ob.v.Falkenhorst) vom 
ruck, daß nach den vorgelegten Berichten 

indliche Einstellung der norwegischen 
ii so unerträgliches Maß angenommen hat, 

en oder gar Verschärfung dieses Zustan- 

r die Sicherheit der deutschen Truppen und 

g Norwegens gefährdet. Daher Anweisung an 

dien Stellen ab sofort gegen alle Vor- 

schärferen Maßnahmen als bisher durchzu- 

fste Strafen sind bei strafbaren Hand- 

wegern, die sich unmittelbar oder mittel- 

scaland richten, geboten. Todesstrafe 

ten Fallen, insbesondere bei Spionagehand- 

stzunehmenden Sabotageakten. 

Chef des Stabes/Skl. am 25-/26.9. im Fuhrerhaupt- 

quartier zu Besprechungen mit Chef OICW/WFST. General 
Jodl, dabei euch Aussprache mit dem Führer über ver- 

schiedene Fragen der Seekriegführung (siehe auch Ver- 
merk in KTB Ttjil B Heft V). 

*** 
BlVO 
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Eingabe 6ee (Oclcs, lllinb, (Detter, 
©eegang, Seleucijtung, Sidjtigteit 

bet tuft, illon6|<i)ein uluj. 
üotfommnt'ffe 

läse tiereinigl 

Gruppe gründe; 

p'olitieeher P 

gäbe an Ausw. 
un Vorüberleg 

Maßnahmen vors 

Ski. stimr.-.t mit den Yorsch ligen der 

tzlieh überein, hält jedoch Zustimmung 

'ihrung für erforderlich, daher Weiter- 

mit der Feststellung, daß es sich nur 

;mgen handelt und irgendwelche milit. . 

rst nicht ergriffen werden. 

5.) Iiage in Herwegen; 

gvn, 

CKW/WFSt 
bef ehj-shaber 1 

13.9. zum Ausc 
die deutsch-fe 

Bevölkerung 

daß ein Anhall 

des unmittelbt 

der Verteidi 

alle militari 

stoße mit wei 

greifen. Schär 
lungen von Hoi 

lar gegen Beul 
bei allen em 

1 ungen und en 

Bes ende 

bringt in einer Weisung an V/ehrmacht- 

or«egen(Gen.Ob.v.Falkenhorst) vom 
ruck, daß nach den. vorgelegten Berichten 
indliche Einstellung der norwegischen 

ii so unerträgliches Maß angenommen hat, 

en oder gar Verschärfung dieses Zustan- 

r die Sicherheit der deutschen Truppen und 

g Norwegens gefährdet. Daher Anweisung an 

dien Stellen ab sofort gegen alle Vor- 

schärferen Llaßnatimen als bisher durchzu- 

fste Strafen sind bei strafbaren Hand- 

fegern, die sich unmittelbar oder mittel- 

schland richten, geboten. Todesstrafe 
ten Fällen, insbesondere bei Spionagehand- 

stzunehmenden Sabotageakten. 

Chef des Stabes/Skl. am 25-/26.9. im Fahrerhaupt- 

quartier zu Besprechungen mit Chef QKWATFST. General 
Jodl, dabei Euch Aussprache mit dem Führer über ver- 

schiedene Traten der Seekriegführung (siehe auch Ver- 
merk in KTB Tqil B Heft V). 
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Lage 26.9• 

I. Krieg in den aaßerheimisehen Gewässern 

Feindlage: 

Mordatlantik: 

tar eingelaufei 

spanischer ileldi 

von 4 200 Hann 

an Bord .Hach Le 

Quelle ist dei 

HsK in der Mach 

Die in der Nacht zum 25*9. nach Gibral- 

gemeldeten 3 Transporter haben laut 

.ung voll ausgerüstetes Expeditionskorps 

mit Panzern und sonstigem Kriegsgerät 

Idung Llar.Att .Lissabon, aus italienischer 

am 13.9. in Funchal eingelaufene brit. 

t zum. 14.9. wieder in See gegangen. 

Mittelatlantilj: Nach Att .Me Idung aus Eio sind USA-Kreu- 

und Zerst."V/arrington" 24.9. aus Pemam- 

sgelaufen. 

Nach Funkentzifferung wird HsK "Alcantara" 

Ende des Monats radiRio gehen. 

zer "Milwaukee 

buco wieder ai 

Südatlantik; 

wahrscheinlich 

Eigene Lage; 

Meldun, 

schiff "BurgaS 

durchmarschie 

schlüsselweis 

"Kota Pinang" 

achen über 

eigene U-Booti 

0612, 2136, 1 

Von Ma: 

Stellungen zu 

angebliche Ve 

vor der pazifi 

stätigen Annal 

die schon nacl 

lieh klingen. 

Ac ,.i 

en eigener HSK's liegen nicht vor. Motor- 

and" erhält Weisung "nicht treiben sondern 

(Ft. 1432). Alle HsK erhalten Funk- 

i|ng unter Bezug auf Schlüsselausrüstung 

(Ft.1110). Unterrichtung aller außerheimi- 

airalitätsanweisungen.vom 17.9. und 22.9.> 

erfolge und Feindbwwegungen durch Ft.'s 

36. 

.Att.Washington eingeforderte nähere Fest- 

New Yorker und Londoner Nachricht über 

Senkung eines deutschen Handels'störers 

sehen Kanalmündung(siehe KTB 22.9.) Le- 

rne, daß es sich um Pressegerüchte handelt, 

Art ihrer Wiedergabe höchst unwahrschein- 

Datum 
un6 
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I. Krieg in den aaCerhe 

lege 26.9. 

imisehen Gemässems 

Feindlage; 

Nordatla .tilcs 

tar eingelaufe.i 

spanischer ileldi 

von 4 200 Uann 

an Bord .Hach K 
Quelle ist der 

HsK in der Nact 

Die in der Hacht zum 25.9. nach Gibral- 

gemeldeten 3 Transporter haben laut 

ung voll ausgerüstetes Expeditionskorps 

mit Panzern und sonstigem Kriegsgerät 
eldung Uar.Att .Lissabon, aus italienischer 

am 13.9. in Funchal eingelaufene brit. 

at zum. 14.9. wieder in See gegangen. 

Mittelatlantibj: Nach Att.Meldung aus Rio sind USA-Kreu- 

zer "Milwaukee" und Zerst."Warrington" 24.9. aus Pemam- 
buco wieder ausgelaufen. 

S.datlantiks Nach Funkentzifftrung wird HsK "Alcan- ara" 

svahrscheinlicb Ende des Monats radiRio gehen. 

Eigene Lage s 

Meldung 

schiff "Buxgeil 
durchmars chi e: 

schlüsselweis 

"Kota Pinang" 

sehen über Ai 

eigene U-Boot 

0612, 2136, 1 

Von Ka 

Stellungen zu 
angebliche Ve 

vor der pazif: 

stätigen Aiuial 

die schon nacl' 
lieh klingen. 

en eigener HSK's liegen nicht vor. Motor- 

and" erhält Weisung "nicht treiben sondern 
(Ft. 1432). Alle HsK erhalten Fonk- 

vfng unter Bezug auf Schlüsselausrüstung 

(Ft.1110). Unterrichtung aller auEerheimi- 
.(^airalitätsanweisingen. vom 17.9. und 22.9. > 

erfolge und Feindbovegungen durch Ft.'s 

36. 

.Att.Washington eingeforderte nähere Fest- 

New Yorker und Londoner Nachricht über 

Senkung eines deutschen Handels’störers 

sehen Kanalmondung(siehe KTB 22.9.) Le- 

rne, daß es sich um Pressegeruchte handelt, 

Art ihrer Wiedergabe höchst unwahrschein- 
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Angabe öca 0ttea, tüinö, U)etter, 
6eegang, 23cleud)lung, öidttigfoit 

öer lufr, JllonöjclKin ufii>. 
üocfommnilfe 

26.9.41 II. I a g e 

Kanalküate: 

5 Boote 36 

leicht beec! 

Luf teil. 

feindlicher Luftangriff am Tage auf 

-Fl. mit B- und Bordwaffen. Alle Boote 

ifüdigt. 1 Angreifer abgeachoasen. 

satz Fl.F.Atl.: ohne besondere Ergeb- 

B e s 0 n d 

(193) 

Bespredhuni%.dm.Stabsoffizier der 1 .Ski. 

Kptlt.Rost hei Gruppe Weat und A.d.S. .über"See- 

lciY,e"-Fragei vom 10. bis 18.9. hatten Neubauprogramm, 

Organisatioi. für Ernstfall, Zuteilung Erprobungs- 

verband Ostsee zu Ausbildungszwecken und mit Frage 

nach Schutz der Dampfer, die einige Stunden nach 

ersten Wellen folgen.Kerneroblern der Gesamtoperation 

zum Gegenstmde. Auszugsweise Niederschrift der 

Srgebnisber .chtea OKU I opa 1513/41gKdos.Chefs.in 

KTB Handaktf "Haifisch" Vfg.Nr, M ^ . 

III.Nordsee/N >rwe gen/Nordmeer s 

und 

Nordsee: 

Kein 

Die in 

bei den Nordsee- 
Luftangriff^ 

Ausrüstung 

die Forderu^i 

unumgänglic 

von Gruppe 

^ührungssta 

innerhalb n 

in Westraum 

besonderen Vorkommnisse, 

etzter Zeit eingetretenen hohen Verluste 

Horwegengeleiten durch feindliche 

lassen neben der in Gang befindlichen 

ler Dampfer zu eigener Verteidigung 

g nach erhöhtem Jagdschutz erneut als 

.1 e rscheinen. Auf entsprechenden Hinweis 

I (siehe Fs.1228/21.9.) stellt Ski. bei 

Ob.d.L. fest, daß Absicht besteht, 

chster 4 Wochen 2 Jagdgruppen J.0.53 

zu verlegen und zwar je eine Gruppe in 

Syitonr» 
fi\Hf ' 
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Angabe 6ca (Drteo, iVinö, tOetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©iditigFcit 
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Kanalküste: 
5 Boote 36 

lei cht bes 

luf teil. 

feindlicher Luftangriff am Tage auf 
-PI. mit B- und Bordwaffen. Alle Boote 

idigt. 1 Angreifer abgeschossen. 

satz Fl.F.Atl.: ohne besondere Ergeb- 
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Bespre 
Kptlt.Rost 
löwe"-Fragei. 
Organisatioi. 
verband Ostf 
nach Schutz 
ersten iYelli|: 
zum Gegenst 
Ergebnisber 
KTB Handakt- 

III.Nordsee/N 

1 huni%dm.Stabsoifiziers der 1.3kl. 

lei Gruppe West und A.d.S. über"See- 
vom 10. bis 18.9. hatten Neubauprogramiu, 
für Ernstfall, Zuteilung Erprobungs- 

ee zu Ausbildungszwecken und mit Frage 
der Dampfer, die einige Stunden nach 
n folgert.Kern..roblem der Gesamtoperation 

t4i.de. Auszugsweise Niederschrift der 
chtes OKU I opa 1513/41gKdos.Chefs.in 

"Haifisch" Vfg.Nr. si ^ . 

r wegen / Nordmeer: 

Nordsee: 
Kein 

Die in 

bei den Nordsee- 
Luf tangriff^ 
Ausrüstung 
die Forderu](i 
unumgänglic 
von Gruppe 
Führungssta 
innerhalb 

in \Yes träum 

besonderen Vorkommnisse, 

etzter Zeit eingetretenen hohen Verluste 

Norwegengeleiten durch feindliche 

lassen neben der in Gang befindlichen 

ler Dampfer zu eigener Verteidigung 

g nach erhöhtem Jagdschutz erneut als 

.erscheinen. Auf entsprechenden Hinweis 

[ (siehe Fs.1228/21.9.) stellt Ski. bei 

1 Ob.d.L. fest, daß Absicht besteht, 

nächster 4 Yfochen 2 Jagdgruppen J.<j.53 

zu verlegen und zwar je eine Gruppe in 

und 



- Hf- 

Döfuni 
11116 

Ubcjeit 

?Inflflbe 6Pö (Dctee, tDiiiö, IDetter, 
©ecflano, Z5clcud)tunfl, cicfiM'flfcIt 

6cc iuft/ il^onöfdiein \i|iu. 
üorfommm'ffe 227 

Raum Deutsche 

sprechende 

Adm.Norwegen 

Unt 

Bucht und holländischer Raum, Ent- 

errichtung der Gruppen N und W und von 

iurch Ski. 

Norwegeh; 

(194) 

Feindlage s U 

drungen una n 

laufen. Nach 

3 Zerstörer i: 

Zerstörer, 6 

Eigene Lage: 

treffer von f 

Besonderes: 

Besprech 

AOK Norwegen 

Befehlsstelle 

Gebirgskorps 

Weisung Nr.36 

teiles der Fi 

über Besprech 

Chefs, in KTB 

IV. Skagerrak 

Boot 1700 Uhr in Petsamo-Hafen einge- 

,ch erfolgloser Bekämpfung wieder ausge- 

juftaufklärung vor Sri Ostrowa (Kola) 

See. Jn Swatoi-Bucht 7 Dampfer, 1 

fp .-Boote. 

Nördlich Hammerfest U-Jäger 1211 Torpedo- 

äindlichem D-Boot . Geleite planmäßig. 

uigen I op/1. Ski. Korv.Kpt. Ger lach bei 

im 24.9. hatten Versorgung AOK Norwegen, 

Finnland( III.finnisches XXXVI.AK und 

.lietl) im kommenden Winter und in Führer- 

geforderte Wegnahme wenigstens des West- 

icherhalbinsel ua. zum Gegenstand. Bericht 

ingsergebnis I.Skl. I op 1598/41 gKdos. 

Teil C Heft Ha. 

Ostseee-E ingänge/ Ostsee : 

Skagerrak/Ostsee-E: ngänge : Sicherungs- Vp^und Geleit- 

dienst planmä.üg, ohne besondere Vorkommnisse. 

östliche Ostsee: 

Feindlage: Nu 

wacher, 2 Sch 

ch Luftaufklärung Hangoe: 2 HS, 1 Be- 

epper, 1 M3-Boot, bei Hochland: 2 Bewacher, 

- 
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Raum Deutsche 

sprechende 

Adm .Norwegen 

Unfc 

Bucht und holländischer Raum, Ent- 

lerrichtung der Gruppen N und W und von 

iurch Ski. 

NorwegeH: 

ri<>4) 

Pelndlage; U 
arungen una n 
laufen. Nach 

3 Zerstörer' i: 

Zerstörer, 6 

Eigene Lare: 

treffer von f 

Besonderes: 

Besprech 

AOK Norwegen 

Befehlsstelle 

Gebirgskorps 

Weisung Nr.36 

teiles der Ei 

über Besprech 

Chefs, in KTB 

Boot 1700 Uhr in Petsamo-Hafen einge- 
ich erfolgloser bekämpfung wieder ausge- 

juftaufklärung vor tri Ostrowa (Kola) 

See. Jn Swatoi-Bucht 7 Dampfer, 1 

fp .-Boote. 

Nördlich Hammerfest U-Jäger 1211 Torpedo- 

äindlichem U-Boot- . Geleite planmäßig. 

uigen I op/1. Ski. Korv.Kpt. Ger lach bei 
im 24.9. hatten Versorgung AOK Norwegen, 

Finnland( III.finnisches XXXVI.AK und 

lietl) im kommenden Winter und in Führer- 

geforderte Wegnahme wenigstens des West- 

jcherhalbinsel ua. zum Gegenstand. Bericht 

mgsergebnis 1.3kl. I op 1598/41 gKdos. 

Teil 0 Heft Ha. 

IV. Skagerrak 'Ostseee-E ingänge/ Ostsee : 

Skagerrak/Os tsee-E: ngünge: Sicherungs- Vp^und Geleit- 

dienst planmä.lig, ohne besondere Vorkommnisse. 

östliche Ostsee: 

Feindlage: Ni, 

wacher, 2 Sch 

ch Luf tauiklärung Hangoe: 2 HS, 1 Be- 

epper, 1 Uö-Boot, bei Hochland: 2 Bewacher, 
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Angabe bcs lOtlea, ll'inb, tPcttei:, 

Seegang, 8eleud)tung, Sid)ligfcil 
bet luft, 11Jim6|cheln u|iu. 

Dotfommniffe 

1 HS, 1 Kanoneiboot, im Seegebiet Peterhof! 1 Netz- 
leger, im Seekanal nach Kronstadt! mehrere kleinere 

Kriegsschiffe. Nach Landbeobachtung "Marti" 25.9. nachm, 
von Leningrad iach Kronstadt, 26.9. mit 3 Zerstörern 

und 5 S-Booten im Gebiet Seiskari vermutlich bei Minen- 

aufgabe. "Kiroiv" seit 24.9. nicht mehr erfaßt. 1 U-Boot 
im Seekanal nördlich Suelina Kurs Kronstadt. Nach 

Pinnenmeldung 24.9. 5 U-Boote westlich Björkoe-Jnseln. 
Nach Funkaufklärung 25.9. vorm, schnellaufende R-Boote 

und vermutlich weitere Einheiten aus Kronstadt mit un- 

bekanntem Ziel auslaufend, 26.9. abends "Marat" im 

Funkverkehr mit Peterhof. 6 U-Boote und 4 Zerstörer 
in See, davon 2 U-Boote vermutlich in östlicher Ost- 

see, 2 U-Bootej und die Zerstörer im östlichen Finnen- 
busen. 

Eigene Lage! 

00 

Emd 
0600 -11 

"Leipzig", 
jianmäßig. Ziel 

schwert, mehre 

wirkungslose 

27.9. geplant. 
3.S-F1. in Wer: 

gelaufen. Verli 
e infahrt r/indci 

Unterricl 

Nord Uber Högl: 

nach Riga und 

durch Fs.1149. 

Uhr Beschießung von Sworbe durch 

en" mit 360 15 cm Granaten je Schiff 
beobachtung wegen starken Bunstes er- 

re starke Brände beobachtet, geringe 

eindliche Gegenwehr. Wiederholung für 
"Scheer" aus Baltenflotte mit 

ft entlassen. "Tirpitz" Gotenhafen ein- 

ust "U-Bootstender "Mosel" 2 sm vor Hafen- 
u vermutlich infolge Minentreffers. 

tung Heeresgr.Nord durch Mar. Gruppe 

ichkeit Entsendung Lazarettschiffes 

Überführung von 3 000 t Kohle nach Narwa 

Stelluhgr 

weit Marine He 

stützen kann, 

1.) Einsatz Me 

mit allen 

Seekrieg i 

ahme Mar.Gruppe Nord zu Frage, inwie- 

eresoperationen im Raum Leningrad unter- 

kommt zu folgenden Feststellungen: 

rine zur Unterstützung Heer erfolgt 

verfügbaren Kräften. Für Küstenvorfeld- 

st bei Fehlen eigener Seeluftwaffe großer 
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Dotfommniffe 

1 HS, 1 Kanone 

leger, im Seel; 

Kriegsschiffe. 
von Leningrad 

und 5 S-Booten 

aufgäbe. "Kiro 
im Seekanal nb 

Pinnenmeldung 
Nach Punkaufkl 

und vermutlich 

Bekanntem Ziel 

Funkverkehr mi 
in See, davon 

see, 2 U-Boote 
Busen. 

Eigene Lage; 

iBoot, im SeegeBiet Peterhof! 1 Hetz- 

ianal nach Kronstadt! mehrere kleinere 

Nach LandBeoBachtung "Marti" 25.9. nachm. 
iach Kronstadt, 26.9. mit 3 Zerstörern 

im GeBiet Seiskari vermutlich Bei Minen- 

«v" seit 24.9. nicht mehr erfaßt. 1 U-Boot 
rdlich Suelina Kurs Kronstadt. Nach 

24.9. 5 U-Boote westlich Björkoe-Jnseln. 
ärung 25.9. vorm, schnellaufende R-Boote 

weitere Einheiten aus Kronstadt mit un- 

auslaufend, 26.9. ahends "Marat" im 

t Peterhof. 6 U-Boote und 4 Zerstörer 

2 U-Boote vermutlich in östlicher Ost- 
und die Zerstörer im östlichen Pinnen- 

00 

Emd 
0600 -11 

"Leipzig", 
jlanmäßig. Ziel 

schwert, mehre 

wirkungslose 

27*9. geplant. 
3.S-F1. in V/ei 

gelaufen. Verl 
e infahrt r/inde 

Unterrici 

Nord UBer Mög 

nach Riga und 

durch Ps.1149. 

Stell uh gr 

weit Marine He 

stützen kann, 

1.) Einsatz M 

mit allen 

Seekrieg i 

Uhr Beschießung von SworBe durch 

en" mit 360 15 cm Granaten je Schiff 
BeoBachtung wegen starken Bunstes er- 

re starke Brände Beobachtet, geringe 

eindliche Gegenwehr. Wiederholung für 
"Scheer" aus Baltenflotte mit 

ft entlassen. "Tirpitz" Gotenhafen ein- 

ust "U-Bootötender "Mosel" 2 am vor Hafen- 
u vermutlich infolge Minentreffers. 

tung Heeresgr.Nord durch Mar. Gruppe 

ülichkeit Entsendung Lazarettschiffes 

Überführung von 3 000 t Kohle nach Narwa 

ahme Mar.Gruppe Nord zu Präge, inwie- 

eresoperationen im Raum Leningrad unter- 

kommt zu folgenden Feststellungen: 

^rine zur Unterstützung Heer erfolgt 

verfügbaren Kräften. Für Küstenvorfeld- 

st Bei Fehlen eigener Seeluftwaffe großer 



zJUth 
Datum 

un6 
Ul)t}elt 

26.9.41 

Angabe öee 0rtca, tüinb, lüctter, 
6eegang, öplcudjtung, 6id)tigrcÜ 

bet Oift, illonöfdjein ufiu. 
üotfommniffe 228 

Teil Aufgaben vor Kronstadt Leningrad auf 

Luftflotte 1 Ibergegangen. - 

2. )Verlegung Hee 

Leningrad ist 

5. Unterstützung 
soweit Minen! 

)•. )Unterstützung 

wegen Transpor 

hoben.- 

resküstenbatterien in Raum Kronstadt 

angeordnet. - 

"Beowulf" erfolgt auch mit Kreuzern, 

dies irgend zuläßt. - 

auf Ladogassee nur durch Siebelfähren 

t über Land möglich, aber von PKW aufge- 

lage 

1 5 Rus . )Abriegelung 

soweit Russen 

offensives Vo 

rine allein n 

bereit, wenn 

6.)Weitertragen1 

satz Raum nör 

rung Heeresba 
mit Fähren mö 
jederzeit mö 

Ents prec 

s.FS.1220. 

senflotte Kronstadtbucht ist erfolgt, 

uinenlage dies irgend zuläßt. Weiteres 
rgehen gegen Hogland-Seiskari durch Ha- 

Lcht möglich. Beteiligung Analaog „Beowulf 

leeresgruppe Wegnahme Jnseln plant. 

e bewegliche Marinebatterien zum Ein- 

ilich Kronstadt nicht vorhanden.Überfüh- 

tterie von Reval nach Helsinki nach ^epwulf 
glich, ab Heimat oder Idbau nach Turku 

ch. 

lende Unterrichtung Heeresgruppe Kord 

VI. U-Bootskriegführun !• 

Feindlage! 

Lufttäti gkeit bis 1730 West. 

Eigene Lage! 

Fühlung 

bleibt währen 
U 124 meldet 

versenkt und 

s enkung 1 Tan 

an nordgehenden Gibtaltar-Geleitzug 

i des Tages von U 124 und 203 gehalten, 
och zusätzlich 1 Dampfer( 3 000 BRT) 

Ist verschossen. U 203 ist nach Ver- 

ters ( 12 000 BRT), 1 D.(8 000 BRT) und 

Datum 
un6 

Ubrselt 

26«9 «41 

Angabe 6ea »Ortca, tülnb/ tüetter, 
©eegang, 23fleud)tung, 6iditigfclt 

60t tuft, il1on6fd)0in ufn). 
ü 0 c f 0 m m n 1 f f E 228 

Teil Aufgaben vor Kronstadt Leningrad auf 

Luftflotte 1 ibergegangen. - 

läge 

i. )Verlegung Hee 

Leningrad ist 

5. Unterstützung 
soweit Minen! 

)■. )Unters tützung 

wegen Transpo 

hoben.- 

3. )Abriegelung 

soweit Russen 

offensives Vo 

rine allein n 

bereit, wenn 

6. )t/eitertrageni 

satz Raum nör 

rung Heeresba 
mit Pahren mö 
j ederzeit mö 

Entsprec 
s.PS.1220. 

resküstenbatterien in Raum Kronstadt 

angeordnet. - 

"Beowulf" erfolgt auch mit Kreuzern, 

dies irgend zuläßt. - 

auf Ladogassee nur durch Siebelfähren 

rt über Land möglich, aber von PKW aufge- 

Rossenflotte Kronstadtbucht ist erfolgt, 

ninenlage dies irgend zuläßt. Weiteres 

[•gehen gegen Hogland-Seiskari durch Ma- 

Leht möglich. Beteiligung Analaog.Beowulf 

ieeresgruppe Wegnahme Jnseln plant, 

e bewegliche Karinebatterien zum Ein- 

lich Kronstadt nicht vorhanden.tlberfüh- 

tterie von Reval nach Helsinki nach .Beowulf 
glich, ab Heimat oder Xlbau nach Turku 

ch. 

lende Unterrichtung Heeresgruppe Nord 

gli 

VI. U-Bootskriegführun 

leindlagei 

Lufttäti ;keit bis 1730 West. 

Eigene Lage! 

Fühlung 

bleibt währen 
U 124 meldet 

versenkt und 

Senkung 1 Tan 

an nordgehenden Gibtaltar-Geleitzug 

des Tages von U 124 und 203 gehalten, 
loch zusätzlich 1 Dampfer( 3 000- BRT) 

Lst verschossen. U 203 ist nach Ver- 

cers ( 12 000 BRT), 1 D.(8 000 BRT) und 
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Angabe öea »Dttea, tlMnö, l^cttcr, 
öecgang, Beleuchtung, ©icbtigfcit 

öec luft, 5Vlonöfd)cln ufu>. 
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:6.9 • 41 

(195) 

(196) 

Torpedierung 

schossen. Ergür 
lu für KTB". 

Auszug aus 

Unternehmung V 
schiff "Hississ 
Zerstörer und 

den Dampfern e 

als Amerikaner 
Heft IT. 

VI. Luftkri eg 

weier weiterer Dampfer ebenfalls Ver- 

sender Lagebericht in KTB Handakte "Beiträge 

Kurzbericht U 43. Jn 7 l/2 wöchiger 

.8. in AK 5765 4 gr. Ö. und USA-Schlacht- 
ippi", 1 Krz. Typ "San Pranzisko", 1-4 
Schwimmerflugzeuge gesichtet, von 

^ner sicher, die anderen wahrscheinlich 

erkannt. Kurzbericht in KTB Teil B 

U hr u n g 

Raum um Englands 

Jn der N 

zeugen gegen S1 

Tage Luftaufkli: 

ID. (6-8 OOt) 

acht zum 26.9. eigener Einsatz von 9 Flug- 
;ohiffsziele bhne Kampfergebnisse. Am 

irung an Ostküste i Jn Themsemündung 
BRT) beschädigt. 

W1 ttelmeerraumi 

Keine bes mderen Vorkommnisse gemeldet. 

Ostfronts 

Ergebnis 

s.Lage Norweg 

Ostsee. Schwe 

Heeres im Ka 

südöstl. Leni 

genen zu 66 

eigener Aufklärung über Eismeerküste 

jn, über Kronstadtbucht s.Lage östl. 

irpunkte des Einsatzes bei Unterstützung 

e um Perekop und zur Entlastung XXXIX.A.K. 
.grad. Tages Verluste im Verhältnis von 4 ei— 

f)dl. Lufteinheiten. 

mpf 

Datutq 
imö 

Ü^cgdt 

Eingabe 6ea i>rleö, llMnft, ll^ctter, 
Seegang, Seteud)tung, 6id)tigfcit 

öec £,uft, JHonöfdjcin ulti'. 
D o t f D m m n i f f e 

:6.9.41 

(195) 

(1%) 

Torpedierung 

schossen. Ergär 

lu für KTB". 

Auszug aus 

Un-ternehmung V 

schiff "MissisE 

Zerstörer und 

den Dampfern e 

als Amerikaner 

Heft IV. 

VI. Luft krieg 

vieler weiterer Dampfer ebenfalls Ver- 

sender Lagebericht in KTB Handakte "Beiträge 

Kurzbericht U 43. Jn 7 l/2 wöchiger 

.8. in AK 5765 4 gr. Ö. und USA-Schlacht- 

ippi", 1 Krz. Typ "San Pranzisko", 1-4 

Schwimmerflugzeuge gesichtet, von 

i^ner sicher, die anderen wahrscheinlich 

erkannt. Kurzbericht in KTB Teil B 

ü hr u n g 

Raum um England; 

Jn der N 

zeugen gegen S1 

Tage Luftaufkli: 

ID. (6-8 OOP 

acht zum 26.9. eigener Einsatz von 9 Flug- 

chiffsziele iihne Kampfergebnisse. Am 

rung an Ostkuste i Jn Themsemündung 

BRT) beschädigt. 

ttelmeerraumi 

Keine bes inderen Vorkommnisse gemeldet. 

Ostfronts 

Ergebnis 

s.Lage Norweg 

Ostsee. Schw 

Heeres im Ka 

südöstl. Leni 

genen zu 66 

eigener Aufklärung über Eismeerküste 

m, über Kronstadtbucht s.Lage östl. 

lerpunkte des Einsatzes bei Unterstützung 

mpfe um Perekop und zur Entlastung KXXIX.A.K. 

igrad. Tages Verluste im Verhältnis von 4 ei- 

fldl. Lufteinheiten. 
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26.9.41 VII. Mittelmee 

Feindlage: 

ffestl.Mittelmeeri Jtal. Luftau.fklärung stellt Kampf- 

gruppe "H" in Stärke von 1 Schlachtschiff, 1 Träger, 

2 Kreuzern, mehreren Zerstörern wiederholt im Seege- 

hietjsüdl. der Balearen, letztmalig mit Westkurs fest. 

Ob Operatior wieder Klugzeugüberführung oder Trans- 

pprtgeleit nach Osten dient ist noch nicht zu ersehen. 

Jtal. Annahne von Anwesenheit "Nelson" im Uittel- 

meer durch iuftaufklärung nicht bestätigt.(vgl. KTB 25 

Mittl. und i stl. llittelmeer: Nach ital. Meldungen 

Lage Italien: 

Ursache 

steht nicht 

geschlossen 

Auf Gr 

zustand Sarc 

westl. Mitte 

zum 26.9. f< 

rkriegführung. 

9.) 

U-Bootssich1ung südl. Kap Sideiro (Kreta) und Funk- 

Erfassung fcl. Einheiten im Seegebiet Alexandrien-Port 

Said. Funkverkehr zwischen Admiralität und Ober- 

kommando Littelmeerflotte und Malta sowie 

zwischen Ma^ta, Gibraltar und Kampfgruppe "H" und von 

Malta und Alexandrien an U-Boote in See. Als nnu 

im Mittelmeer auf tretend werden erfaßt: 1 Krz. aus 

Rotem Meer, weitere Kreuzer unbekannter Herkunft sowie 

S- bzw. Geleitboote für Sicherungs dienst Palästina-Alexan- 

drien. Nach Funkentzifferung meldet Malta SOS eines 

Flugzeuges, und 10 BAW durch fdl. Flugzeug vor Alexan- 

drien. 

Verlustes Dampfer "Luvsee" in Nordadria 

fest. U-Dootstorpedotreffer ist nicht aus- 

ijnd Feindlage im westl. Mittelmeer Alarm- 

iftiien. 22 ital. U-Boote, davon 15 im 

Imeer auf Y/artestellung gelegt. Jn der Nacht 

1. Luftangriff auf Tripolis und Bengasi 

Datum 
un6 

Ubcjelt 

^Inflabe 6ca ürfea, IDtnö, lüettcr, 
©ccganfl, 23eleud)tung, 6ld)tiöfeit 

6et £uft, 51tonö|ä)cin uftu. 
bocfommniffe 220 

26.9.41 VII. Mittelmee rfcriegführung 

Feindlage: 

Westl.Mittelmeer: Jtal. Luftau-fklärung stellt Kampf- 
gruppe "H" : 

2 Kreuzern, 
■bieljeüdl. dd: 

Ob Operatior 

pprtgeleit natl: 
Jtal. Annahme 

meer durch 1uftaufklärung nicht bestätigt.(vgl. KTB 25.9.) 

n Stärke von 1 Schlachtschiff, 1 Träger, 

mehreren Zerstörern wiederholt im Seege- 

r Balearen, letztmalig mit Westkurs fest. 

wieder Plugzeugüberführung oder Trans- 
h Osten dient ist noch nicht zu ersehen, 

von Anwesenheit "Nelson" im Uittel- 

Idittl. und c stl. tlittelmeer: Nach ital. Meldungen 

U-Bootssich1 

Erfassung fc 

Said. Funkve 

kommando L 

zwischen Ma^ 

Malta und AI 

i m Mittelme 

Rotem Meer, 

S- bzw. Gele 

drien. Nach 

Flugzeuges. 

dri en. 

Lage Italien: 

Ursache 

steht nicht 

geschlossen 
Auf Gr 

zustand Sari 

westl. Mitte 

zum 26.9. f( 

ung südl. Kap Sideiro (Kreta) und Funk- 

1. Einheiten im Seegebiet Alexandrien-Port 

rkehr zwischen Admiralität und Ober- 

ittelmeerflotte und Malta sowie 

ta, Gibraltar und Kampfgruppe "H" und von 

exandrien an U-Boote in See. Ala neu 

auftretend werden erfaßt: 1 Krz. aus 

weitere Kreuzer unbekannter Herkunft sowie 

itboote für Sicherungsdienst Palästina-Alexan- 

Funkentzifferung meldet Malta SOS eines 

und 10 BAW durch fdl. Flugzeug vor Alexan- 

Verlustes Dampfer "Luvsee" in Nordadria 

fest. U-Bootstorpedotreffer ist nicht aus- 

ilnd Feindlage im westl. Mittelmeer Aiarm- 
qiftiien. 22 ital. U-Boote, davon 15 im 

Imeer auf Y/artestellung gelegt. Jn der Nacht 

1. Luftangriff auf Tripolis und Bengasi 



üntuni 
iiai 

Uijrjcit 

Angabe 6cs ütles, IVinb, tOctter, 
©ccgang, Beleuibtung, 6id)ligfcit 

öec iuft, ITIonbbiieln U|ID. 

Dortommntffe 

26.9.41 Zahlreiche BAW 

U-Bootsjagd in 

Uessina, in ob 

im Seegebiet B 
im (Jeleitdiens 

angriff durch 

lus te. 

keine militärischen Schäden, 

nördl. und mittl.Adria, im Gebiet 

ren und mittleren Tyrrhenischen Meer und 

;ngasi. 25.9. Hilfsschiff "Lago Zuai" 

zwischen Messina und Crotone bei fdl. luft- 

lombentreffer beschädigt. Große Personalver- 

(197) 

Jtal. Minenunt 

BdU wird unt 
XIII. 

er r: 

smehmen Bengasi(s .KTB 25.9.) verschoben, 

ichtet. Mitteilung in ETB Teil C Heft 

Uordafrikatränsport 

Aus Tripel: 

wegen Feindlag 

deren Vorkommn 

is ausgelaufene -45.Transportstaffel 

2 wieder eingelaufen. Sonst keine beson- 

Isse. 

Bereich Mar.Gruppe Sid: 

Ägäisi Minens 

z.veiter Minena 

laufen. Transp 

ital. öltranspo 

sorglicher Min 

rie Agia Maria 

Chalkis durch 

Flakbatterie 
Organisation < 

s.FS.2100. 

Schwarzes Meer 

hiff "Bulgaria" mit 5 T-Booten zu 

ifgabe von Dardanellen aus Saloniki ausge- 

3rte planmäßig. Anlaufen französ. und 

'te durch Korinthkanal s.Fs.1916. Vor- 

2nsucheinsatz auf Grund der Meldung von Batte- 

(s .KTB. 24.9.) auf Weg nach 
iuböastraße bisher ohne Ergebnis. Schwere 

Luftwaffe für Salamis 30.9. feuerbereit. 
3r MA-Abteilungen im griechischen Raum 

Feindlage; Ha 
zwischen Ödes 

oder Zerstörer 

:h Luftaufklärung lebhafter HS-Verkehr 
i und Krim. Nach Funkaufklärung 2 Kreuzer 

9 Einheiten vermutlich T-Boote in See. 

Dii (Ilm 
.UIÖ 

Uj)c}eit 

Eingabe 6es iDitee, IVinb, (Detter, 
cecgang, Beleudjtung, ©iditigfeit 

6er tuft, 5Di>n6(d)e(n u(ro. 

26.9.41 Zahlreiche BAW 

U-Bootsjagd in 
Ueasina, in oh 
im Seegehiet B 
im Geleitdiens 
angriff durch 
luste. 

- ISO "  

Dorfommnfffe 

, keine militärischen Schäden, 
nördl. und mittl.Adria, im Gebiet 
iren und mittleren Tyrrhenischen Meer und 

jngasi. 25.9. Hilfsschiff "Lago Zuai" 
t zwischen Messina und Crotone bei fdl. luft- 

lombentreffer beschädigt. Große Personalver- 

(197) 

Jtal. Minenunt 
BdU wird unt 
XIII. 

er r 
jmehmen Bengasi(s.KTB 25.9.) verschoben, 
lohtet. Mitteilung in KTB Teil C Heft 

Hordafrikatränsport 

Aus Tri pol: 
wegen Peindlag 
deren Vorkommn 

io ausgelaufene ^S-Transportstaffel 
2 wieder eingelaufen. Sonst keine beson- 
Lsse. 

Bereich Mar.Gruppe Sid; 

Ägäisi Minens 
zweiter Minena 
laufen. Transp 

ital. öltranspo 
sorglicher Min 

rie Agia Maria 
Cnalkis durch 
Flakbatterie 
Organisation i 
s.FS.2100. 

Schwarzes Meer 
Feindlage! Na 
zwischen Odess 
oder Zerstörer 

hiff "Bulgaria" mit 5 T-Booten zu 
ifgabe von Dardanellen aus Saloniki ausge- 
2rte planmäßig. Anlaufen französ. und 
:te durch Korinthkanal s.Fs.1916. Vor- 
!nsucheinsatz auf Grund der Meldung von Batte- 

(s .KTB. 24.9.) auf Weg nach 
iuböastraße bisher ohne Ergebnis. Schwere 

Luftwaffe für Salamis 30.9. feuerbereit. 
2r MA-Abteilungen im griechischen Raum 

:h Luftaufklärung lebhafter HS-Verkehr 
und Krim. Hach Funkaufklärung 2 Kreuzer 
9 Einheiten vermutlich T-Boote in See. 
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26.9.4 Eigene läge: 

25.9. fc 

schaden. Uin<. 

S-Boote auf 

ItSS Nikolaje\ 

Otschakow be 

alle Geschut 

4. Torpedosta 

einheitlich i 

Einsatz, insh 

entsprechend 

einsatz bei 

reitet, da in 

dorthin ange: 

kaum zu rechi 

Absicht 

Handelsmarin 

griechischen 

gesunkene Pak 

im Einzelnen 

1. Luftangriff auf Sulina. Gebäude- 

:nsuchtätigkeit planmäßig. Ansatz rumänischer 

dl. Schiffsverkehr beabsichtigt, 

abgebrannt. Aufbau 7,6 cm Batterie 

indet. Jnsel Perwomaiski durch Heer besetzt, 

e zerstört. Auf Antrag- Gruppe Süd hat Luftfl. 

fein, rumän.Seestaffel und Seenttdienst 

en.Zander unterstellt, sodaß einheitlicher 

esondere von T-Plugzeugen gegen Nachschub 

Seeluftlage ermöglicht ist. Xuftminen- 

(('dessa wird von Mar.Hiss .Rumänien vorbe- 

t Aufnahme baldigen eigenen Nachschubs 

ichts ungünstiger Landlage bei Odessa 

en sein viird. (Ps.1300). 

Gruppe Süd, bulgarische und rumänische 

für erlittene Verluste aus gehobenen 

Schiffsraum zu entschädigen, um. stark 

rbereitwilligkeit wieder zu beleben s. 

Ps.1305. 

IX. Heereslag 

Russische Front: 

Heeresg Süd: 

werden bei 0c 

schakow gesi 

durchbrochen 

Dnjepreprope 

Kiew 665 00k 

2 neue rumänische Divisionen 

essa eingesetzt. Halbinsel südl. Ot- 

i.bert. Zweite Feindstellung bei Perekop 

Einkesselung Feindes durch Vorstoß von 

owsk aus eingeleitet. Jm Kessel ostwärts 

Gefangene! 
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Datum 

unö 
titelt 

Angabe öca ürtes, tUinb, tÜctter, 
€ecgang, 8eleud)tung, eicbtigfelt 

6ec tuft/ iUonö}d)ß(n uftr. 
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26.9.4 Eigene Lage: 

25.9. fe 
schaden. LIinf. 

S-Boote auf 
MSS Nikolaje\ 
Otschakow be 
alle Geschut 

4. Torpedosta 
einheitlich 1 

Einsatz, ins! 

entsprechend 
einsatz bei 
reitet, da m 

dorthin an^e: 
kaum zu rechi 

Absicht 
Handelsmarine 
griechischen 
gesunkene Fai. 
im Einzelnen 

1. Luftangriff auf Sulina. Gebäude- 

insuchtätigkeit planmäßig. Ansatz rumänischer 
dl. Schiffsverkehr beabsichtigt, 
abgebrannt. Aufbau 7,6 cm Batterie 

endet. Jnsel Pemomaiski durch Heer besetzt, 
e zerstört. Auf Antrag- Gruppe Süd hat Luftfl. 

fein, rumän.Seestaffel und Seenbtdienst 
en.Zander unterstellt, sodaß einheitlicher 
esondere von T-Plugzeugen gegen Nachschub 
Seeluftlage ermöglicht ist. Luftminen- 

(J'dessa wird von Mar .Hiss .Rumänien uorbe- 
t Aufnahme baldigen eigenen Nachschubs 

ichts ungünstiger Landlage bei Odessa 
en sein wird.(Es.1300). 
Gruppe Süd, bulgarische und rumänische 
für erlittene Verluste aus gehobenen 

Schiffsraum zu entschädigen, um. stark 

rbereitwilli'gkeit wieder zu beleben s. 

Po. 1305. 

IX. Heereslag 

Russische Front: 

Heeres,-j Süd: 2 neue rumänische Divisionen 
werden bei Gc essa eingesetzt. Halbinsel südl. 0t- 

schakow gesäubert. Zweite Feindstellung bei Perekop 
durchbrochen Einkesselung Feindes durch Vorstoß von 
Dnjepreprope ;owsk aus eingeleitet. Jm Kessel ostwärts 

Kiew 665 OOP Gefangene! 
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26.9.41 Heeres/ .Uitte: Pz.Gruppe 2 in planmäßiger Bewe- 

gung. Vor 4- 

feuer. 

und 9.Armee schwächeres fdl. Artillerie- 

Heeres/y.Hord: Vor rechtem Flügel 16.Armee Abwehr 

fdl. Angriff* 

d ungsversuche 

aus Brücken'.co 

Starke Ausurm 

zurückgewiaen 

Schiffs- und 

müssen starke 

Unters tützung 

und "Emden") 

Bei XXXIX.AK heftige Kämpfe.Fdl. Lan- 

östlich Schlüsselburg abgewehrt. Angriffe 

f südl. der Hewa zurückgeschlagen, 

uhsversuche aus Leningrad von XXVIII.AK 

Starkes Artilleriefeuer von fdl. 

üstengeschützen . Auf Halbinsel Sworbe 

fdl. Gegenangriffe abgewehrt werden, 

durch Kriegsmarine.(Krz."Leipzig" 

.Lage östl.Ostsee. 

Finnische und norwe zische Front: 

Bei Kare -ischer Armee Geländegewinn. An allen 

anderen Frontabschnitten Lage unverändert. 

Balkan; 

Jn Serbi 

gegen Feindbai 

J.R. 12 im Gafi 

eigene Verlus 

m vereinzelte Gefechtstätigkeit 

den. Säuberung Raumes um Valjewo durch 
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land railitäris 

scher Diploaatenmeldung äußerte sich Eden 

über Haltung Roosevelts. Atlantikschlacht 

g. - Uber Folgen einer Beendigung Ruß- 

:lärt Eden, Sowjetrußland werde niemals 

;schlands völlig ausfallen, sondern wei- 

lender Faktor bestehen bleiben. - Einen 

ieges für die Alliierten halte Eden 

jsen, wisse aber auch nicht, wie Deutsch- 

;h besiegt werden solle! 
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U.a. sind daraus bemerkenswert: 

g, daß auf Grund gemeinsamen auf 85 $ 

;entials geschätzten Kriegspotentials 

u gewinnen sei, wenn er nur lange genug 

nvaltige Verstärkung amerikanischer Rüstung 

re 1943). 

.) Erklärung toosevelts, daß man sowohl Deutschland 

wie das bolschewistische Rußland vernichten, d.h. 

zwei Flieg ;n mit einer Klappe schlagen müsse. 

3.) Eintritt J ipans in den Krieg mit Rußland wird hicht 

erwartet, iagegen wird Abkühlung der Begeisterung 

Japaner fü ’ Achse und allmähliche Auf j-ösung der 
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e völlige Aufhebung des ^eutralitätsge- 

en , sondern sich mit der Aufhebung der 

an würde, die sich auf die Bewaffnung 

ffe bezieht. Für außenpolitische Linie 

Roosevelts bed|e 
des Neutraliti 

velt werde, we; 

des Kongresses 
nung der Hände 

material auf 

Häfen zu ermo 

ute das Fortbestehen oder die Aufhebung 
tsgesetzes nich-fe Entscheidendes. Roose- 

:in es ihm passe, auch ohne Befragen 

Mittel und 'Hege finden, um die Bewaff- 

Isschiffe und die Lieferung von Kriegs- 
erikanischen Schiffen nach englischen 
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Meinung verfolgt Roosevelt mit der all- 
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dlungen Japan-USA nach Äußerung Homuras 

3)ntum 
unb 

Ufjcjeit 

27.J.41 

(200) 

ängabe btä Otteä, 9Blnb, ffltlitr, 
Setgang, ©tUud)tung, Sldjllgttll 

bet Duft, 9Ttonb[d)ein u|m. 
53 o r f o m m n i f f e 231 

USA; 

Presse biingt Ileldungen, daß Präsident Roosevelt 

nicht sofort die völlige Aufhebung des ^eutralitütsge- 

setzes verlang 

Klausel begnüg 

en , sondern sich mit der Aufhebung der 

en würde, die sich auf die Bewaffnung 

der Handelsschiffe bezieht. Für außenpolitische Linie 
Roosevelts bedeute das Fortbestehen oder die Aufhebung 
des Heutraliti tsgesetzes nich-b Entscheidendes. Roose- 

velt v^erde, v;ein es ihm passe, auch ohne Befragen 

des Kongresses LIittel und Wege finden, um die Bewaff- 
nung der Handelsschiffe und die Lieferung von Kriegs- 

material auf saeriranischen Schiffen nach englischen 

Häfen zu ermöglichen. 
Jn Zusammenhang mit der laufenden 

intensiven Bearbeitung der öffentlichen 
Ueinung verfolgt Roosevelt mit der all- 

mählichen Steigerung seiner Kriegsmaß- 

nahmen den Zweckydie Stimmung im Lande 

soweit vorzubereiten, daß sie bei ent- 

sprechendem Rüstungsstand kein Hindernis 
für den Kriegseintritt der USA mehr 

bildet. 

J a p a n i 

Unterreduh 

Vizeadmiral Ho 

C Heft ZV "Hai 

Auddruck, daß 

der auch in U}i 

getretenen ange 

um erst mit De 

rechnen. Verhall 

g Admiral Dr.h.c.Groos mit Japan, 

nura am siehe in Kr.Tagebuch Teil 

tung Japans". Jn Unterredung kommt zum 

(dmiral Nomüra stark beeindruckt von 
terredung Churchill-Roosevelt zu Sage 

(sächsischen Absicht, Zeit zu gewinnen, 

rtschland, dann später mit Japan abzu- 

dlungen Japan-USA nach Äußerung Homuras 



ÜAl 
U^vicit 

Slngabc beß Octc^, 5Binb, ^Betler, 
Seegang, S3eleud)tung, S(d)!lgfelt 

bec m, 5nonbfd)ein U(CD. 
^orfommniffe 

;7.9.41 

(201) 

i i 

nur taktische: 

Ahsprung für , 

an Dreimächte 

über Sibirien 
tert, Japan 

durch noch im: 

vor Weiterent\ 

deutscher U-B 
(Auffass 

flussung dies 
Besonder, 

halt und Erge 

chäs Washing 
über Mögliclik 

greifens im P; 

japan. Besetz 

ländisch-Jndi 
Teil 0 Heft XI 

dabei große Bi 

Amerikaner, ii‘ 

Kaperkrieg mi' 

lebenswichtigs 
Mit Recht hat 

daß auch Am er: 

lichkeit Abscl 

durch Japan ur 

schwere Sorge 
japanischer Pi 

in erster Lin 
Der Stel 

die Lage Jap.ai 

stimmt. Der d 

de.ständig an 

sehe PIQtte mi 

die großen Uö, 
zurückgelenkt 
größten gesch: 

■ Natur, um richtigen Zeitpunkt zum 

apan abzuwarten. Japan halte unbedingt 

akt fest. Durch Verlust Landverbindung 

habe sich japan.Lage aber verschlech- 

isoliert!! Aktivität Japaner behindert, 

er nicht bereinigte Lage in China. Sorge 

icklung russischen Feldzuges und Absinken 

otskriegserfolge! 
i|ng der Ski. zur Haltung Japans und Beein- 

Haltung siehe K$B Teil C Heft XV). 
interessant und bemerkenswert auch Jn- 

inis Unterredung deutschen Militär-Atta- 

on mit Japan.Kilitärattachd Washington 
it brit; oder amerik.militärischen Ein- 

lle Japan.Angriffs gegen Rußland oder 

mg von Thailand oder auch von Nieder- 
n! (Auch diesen Bericht siehe KTB 

). Jn Äußerungen japan.Iiil.Att. kommt 

sorgnis vor kriegerischem Eingreifen der 

sbesondere vor amerikanischem Kreuzer- und 

Abschnei düng Japans von Seehandel und 
r Zufuhr von Rohstoffen zum Ausdruck, 
deutscher Mil.Att. darauf hingewiesen, 

ka in höchstem Mafia besorgt über Nög- 

nürung von Zufuhr von Gummi und Zinn 

d daß sich hinter amerikanischer Fassade 

und Unsicherheit verberge vor aktiver 
litik, sodaß amerik.Politik z.Zt. 
e auf Zeitgewinn abgestellt sei. 
unghahme des deutschen Mil.Att. über 
-USA wird von Seiten der Ski. voll zuge- 
m amerikanischen Bluff-Spiel unterliegen- 

:sterfüllte Blick Japans auf die amerikani- 
iiß von, uns mit allem Nachiruck wieder auf 

;lichkeiten der japanischen Politik 
werden, wenn Japan nicht seinen 
chtlichen Augenblick verpassen soll. 

3V*iinn 
ÜAl 

llfjridt 

Slngabc bcö Octc^, ^Binb, 5Dfitery 

Cccgang, ©eleucbtung, cfcbJ(gfe(t 
ber Huff, 51]Dnbfd)c(n ufto. 

^Rorfommniffe 

»7.9.41 

(201) 

nur taktischei Hatur, um richtigen Zeitjunkt zum 

Abaprung für ( apan abzuwarten. Japan halte unbedingt 

an Dreimächte; akt fest. Durch Verlust landverbindung 

über Sibirien habe sich Japan.Lage aber verschlech- 
tert, Japan sf i isoliert!! Aktivität Japaner behindert, 

durch noch im: er nicht bereinigte Lage in China. Sorge 

vor V/eiterent\ icklung russischen Feldzuges und Absinken 

deutscher TJ-B< otskriegserfolge! 
(Auffassing der Ski. zur Haltung Japans und Beein- 

flussung dies<r Haltung siehe K$B Teil C Heft XV). 
Besonder: interessant und bemerkenswert auch Jn- 

halt und Ergebnis Unterredung deutschen Militär-Atta- 

chäs Washing-on mit Japan .lüilitärattachd Washington 
über Möglichkeit brit! oder amerik.militärischen Ein- 

greifens im F; Ile Japan.Angriffo gegen Rußland oder 

Japan. Besetzmg von Thailand oder auch von Dieder- 

ländisch-Jndifn! (Auch diesen Bericht siehe KTB 
Teil C Heft XV). Jn Äußerungen Japan.Mil.Att. kommt 

dabei große Be sorgnis vor kriegerischem Eingreifen der 

Amerikaner, ii obesondere vor amerikanischem Kreuzer- und 

Kaperkrieg mi '. Abschnei düng Japans von Seehandel und 

lebenswichtiger Zufuhr von Rohstoffen zum Ausdruck. 
Mit Recht hat deutscher Mil.Att. darauf hingewiesen, 

daß auch Amerika in höchstem Kaßa besorgt über Mög- 

lichkeit Absclnürung von Zufuhr von Cummi und Zinn 

durch Japan ur d daß sich hinter amerikanischer Fassade 

schwere Sorge und Unsicherheit verberge vor aktiver 
Japanischer Pelitik, sodaß amerik.Politik z.Zt. 
in erster Lin: e auf Zeitgewinn abgestellt sei. 

Der Stell ungnahme des deutschen Mil.Att. über 
die Lage Japai -USA wird von Seiten der Ski. voll zuge- 

stimmt. Der d. m amerikanischen Bluff-Spiel unterliegen- 

de ständig angsterfüllte Blick Japans a'if die amerikani- 

sche Flotte miiß von uns mit allem Hachdruck wieder auf 

die großen Möglichkeiten der Japanischen Politik 
zurückgelenkt werden, wenn Japan nicht seinen 
grüßten geschichtlichen Augenblick verpassen soll. 



Xintum 
unb 

7.9.41 

Angabe b(3 Orlt«, ®lnb, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgtdl 

bet Cufl, 91Jijnb|d)eln u|ro. 

(Chef Sk 

1.) Ostlage: 

a) Militari 

kräf te 

Russen n 

zubrechei 

^Dortommntffe 23a 

Lagehesprecliung beim Chef des Stahes 

der Ski. 

dienstlich vom Standort abwesend). 

che läge und Zustand russischer Streit- 

macht es völlig unwahrscheinlich, daß 

ch versuchen werden aus Pinnenbusen aus- 

. Auch Führer nunmehr (bei Anwesenheit 

C/Slcl. it. Führerhauptquartier) der Auffassung, daß 

mit Ausb 

mehr zu 

Bis! 

Linienschiffe daher nicht mehr erforderlich. 

Gruppe Nord erhält daher Verfügungsrecht 

über in Lalten-Flotte zusammengefaßte Streitkräfte 

nach eig. nem Krmessen mit Ausnahme "Tirpitz", 

löglichst Vorbereitungstätigkeit für opera- 

satz gemäß früherer Planung wieder zuzu - 

t. Soweit dringende Ausbildungsbelange 

Einheiten (Kreuzer, Zerstörer) vorliegen, 

diese nach Möglichkeit hierfür freizu- 

der baldn 

tiven Eil 

führen i: 

sonstige 

sind aucl 

stellen. 

Ski 

alle bet 

"Tirpitz 

aus psyci 

(En 

^lotte □ 

C/a 

Möglichk 

aus ihre 

sowie de 

(zg.mal m: 

uch russischer Flotte nach Westen nicht 

e chn en. 

erige Bereitstellung Balten-Flotte und 

hält Durchführung gewisser Aufgaben für 

iligten Streitkräfte, mit Ausnahme 

, vor Rückführung zu normaler Tätigkeit 

olOgischen Gründen für erwünscht, 

sprechende Weisung an Gruppe Kord und 

t I.Skl.Ia 1594/41). 

1. sieht darüberhinaus jetzt auch die 

i it baldiger Rückführung der Linienschiffe 

Öberwachungsaufgäbe im Großen Belt 

im Westraun dringend benötigten S-Boote. 

t Rücksicht auf deren Motorenüberholung) 

Datum 
unb 

It^cjett 

7.9.41 

Angabe b«8 Orte«, ®(nb, SOeltec, 
Seegang, 33eleud)tung, Sld)tigteit 

bec ßuft, 9Uonbfrf)efn ufro. 

(Chef Sk 

1.) Oetlage; 

a) Kilitäri 

'öorfommntHe 230 

LaRetiespreeliung beim Chef des Stabes 

der Ski. 

dienstlich von Standort abwesend). 

che läge und Zustand russischer Streit- 

kräfte micht es völlig unwahrscheinlich, da3 

Russen nech versuchen werden aus Finnenhusen uus- 

zuhreohei.. Auch Führer nunmehr (bei Anwesenheit 

C/Skl. it. Führerhauptquartier) der Auffassung, daß 

mit Ausbruch russischer Flotte nach Westen nicht 

mehr zu rechnen. 

Bis! erige Bereitstellung Balten-Flotte und 

Linienschiffe daher nicht mehr erforderlich. 

Gru.pe Bord erhält daher Verfügungsrecht 

über in Balten-Flotte zusammengefaßte Streitkräfte 

nach eigt nem Krmessen mit Ausnahme "Tirpitz", 

löglichst Vorbereitungstätigkeit für opera- 

satz gemäß früherer Planung wieder zuzu - 

t. Soweit dringende Ausbildungsbelange 

Einheiten (Kreuzer, Zerstörer) vorliegen, 

diese nach luüglichkeit hierfür freizu- 

der bald: 

tiven Eli 

führen i: 

sonstige 

sind aucl 

stellen. 

Ski 

alle bet 

"Tirpitz 

aus psyci 

(En 

■^lotte m 

C/a! 

Kögli chk 

aus ihre 

sowie de 

(zÖJnal 

hält Durchführung gewisser Aufgaben für 

idigten Strei tkrüf te , mit Ausnahme 

, vor Rückführung zu normaler Tätigkeit 

olOgischen Gründen für erwünscht, 

sprechende Weisung an Gruppe Kord und 

t I.Skl.Ia 1594/41). 

1. sieht darüberhinaus jetzt auch die 

■ it baldiger Rückführung der Linienschiffe 

Oberwachungsaufgäbe im Großen Belt 

im Weatraun dringend benötigten S-Boote. 

t Rücksicht auf deren Uotorenüberholung) 



'Colutp 
IHOA 

Itqtjcit 

Slngabe btä Orteä, ®inb, ®tllcc, 
ßetgang, Oeleudilung, ®ld)llgWt 

btt Cuft, 91Tonb|d)tln u|tD. 
55 o r f o m m n (f f E 

27.9.41 Grundlegender 

in Angriff gen 
zu erwartenden 
auf viellei eht 

völlig unterge 

Weisung wird v 

b) Frage Einnahme 
Hafen- und Wer. 

«artiger Weisun 
Absieht ist je 

schalten, die 

zumachen. Dazu 

Schließung, Ve 
und Bomben. Ke: 

schwierigste Bu 
Wirtschaft, üb 

den. 

Unter die 

Hafenanlagen n 
damit rechnen, 

holen zu könnei. 

j.bbau und Umorganisation kann baldigst 

nmir.en werden. Die noch in der Ostsee 
Ereignisse werden nach C/Skl. - bis 
ewisse russ. U-Bootstätigkeit - 

ordneter Natur sein. - Entsprechende 

urbereitet. 

Leningrads: Ursprüngliche Bitte der Skl^ 
tanlagen zu schonen, kann nach gegen- 

g des Führers keine Erfüllung finden, 
zt, Leningrad als Großstadt völlig auszu- 

Utadt, soweit möglich, den Erdboden gleich- 

in nächster Zeit immer engere Ein- 

rnichtungsbombäöement durch Artillerie 
ne Jnbesitznahne, da unnötige Opfer und 

lastung für eigene Truppe und Ernährungs- 

rgabe^angebot wird daher abgelehnt wer- 

en Umständen Schonung der Werft- und 

cht möglich. Kriegsmarine kann nicht 
noch Wesentliches aus Leningrad heraus- 

c) Angriff a 

Hit Fall von 

uf Dago für 28.9. beabsichtigt. - 

essa wird etwa in 14 Tagen gerechnet. 0,. 

2.) C/Skl. weist 

reichender allgem 

hin. Schwierigkei 

sonders groß! Pol i 

Meer, Frage Berei 

geeigneter Flugze 

Einsatz zum Eisbrfc 

Kohlenversorgung 

auf Notwendigkeit rechtzeitiger und aus- 

iner Vorbereitungen auf das Winterhalbjahr 

;en und Anforderungen in diesem Jahre be- 

rmeer, Norwegen, ^'innenbusen, Schwarzes 

Stellung von Eisbrechern, Verlegung 

ge, Überholung der Linienschiffe zwecks 
cherdienst mit reduzierten Besatzungen, 

Dänemark und Norwegen usw. usw. Auf 

-Iw- 

■HCL. 

Itqcjcii 
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27.J-41 Grundlegender 

in Angriff gen 
zu erveartenden 
auf vielleicht 

völlig unterge 

Weisung wird v 

t>) Präge Einnahme 

2.) 

:it, 

Hafen- und Wer: 

wärtiger Weisun 
Absicht ist je 

schalten, die 

zumachen. Dazu 

Schließung, Ve: 
und Bomben. Ke: 

schwierigste Bei 

Wirtschaft. Ob 

den. 

Unter die 

Hafenanlagen n 
damit rechnen, 

holen zu könnei. 

j.bbau und Umorganisation kann baldigst 

nmmen werden. Die noch in der Ostsee 

Ereignisse werden nach C/Skl. - bis 

ewisse russ. U-Bobtstütigkeit - 

■ irdneter Natur sein. - Entsprechende 

nrbereitet. 

Leningrads: Ursprüngliche Bitte der Ski., 
tanlagen zu schonen, kann nach gegen- 

g des Führers keine Erfüllung finden, 
zt, Leningrad als Großstadt völlig auszu- 

dt, soweit möglich, den Erdboden gleich- 

in nächster Zeit immer engere Ein- 

■nichtungsbombdSement durch Artillerie 
ne JnbesitznJine, da unnötige Opfer und 

lastung für eigene Truppe und Emahrungs- 

rgabe^angebot wird daher abgelehnt wer- 

en Umständen Schonung der Werft- und 

cht möglich. Kriegsmarine kann nicht 
noch Wesentliches aus Leningrad heraus- 

c) Angriff a 

Hit Pall von 

uf Dagö für 28.9. beabsichtigt. - 

essa wird etwa in 14 Tagen gerechnet. 0,. 

C/Skl. weist 

reichender allgem 

hin. Schwierigkei 

sonders groß: Pol. 

Heer, Präge Berei 

geeigneter Plugzei 
Einsatz zum Eisbr 

Kohlenversorgung 

auf Notwendigkeit rechtzeitiger und aus- 

iner Vorbereitungen auf das Winterhalbjahr 

en und Anforderungen in diesem Jahre be- 

rmeer, Norwegen, ^'innenbusen, Schwarzes 

Stellung von Eisbrechern, Verlegung 

ge, Überholung der Linienschiffe zwecks 
cherdienst mit reduzierten Besatzungen, 

Jänemark und Norwegen usw. usw. Auf 
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7.9.41 

(202) 

allen Gebieten 

mit Nachdruck 

sind die erforderlichen Vorbereitungen 

n Angriff zu nehmen. 

Stand Ü-Jagdfa irzeuge: 

Z.Zt. etmt 

mit S-Geräten 

38 U-Jäge 

Jm laufe 

zu erwarten: 6 

Boote. Daher f 

günstige Entwi 

folgende Zahlten an TJ-Jagdfahrzeugen 

rfügbar: 

41 U-Boote/35i 31 Vp.Boote, 

(interhalbjahr beträchtlicher Zuwachs 

neue M-Boote, 32 neue U-Jäger, 50 Vp. 

r die U-Jagdttätigkeit erfreulich 

klung anzunehmen. 

4. )Mittelmeerläge 

C/Skl. ha; in Führerhauptquartier sowohl beim Führer 

wis beim OEW e .ne Auffassung vorgefunden, die einen er- 

neuten dringli ;hen Antrag der Ski., vde er git dem 

persönlichen S üireiben des Ob.d.U. an den Führer 

(siehe 23.9.J b iabsichtigt vor, als völlig aussichtlos er- 

scheinen läßt. Ein Abzug von Kräften aus dem Osten für Ver- 

stärkung E.Fl.Kirps kommt offensichtlich z.Zt. überhaupt 

nicht in Frage Es-bleibt daher dabei, daß das an Adj.d. 

•Führers Kpt.z. i. von Puttkamer übersandte Schreiben vor- 

5TäiI?ig~dem Führer nTcK¥~ vorgelegt wird. 

Bes o n d e 

1.) Kriegserfahrun ;en Minentaktik: 

Die sich ms der Verwendung des Verzögerungskon- 

taktes und des Einsatzes der verschiedenen Zündungen 

und Zusatzeinr: chtungen an verschiedenen Orten ergebenden 

Erfahrungen sind in "Kriegserfahrungen Minen taktik" Nr .7 

miedergelegt. (siehe KTB Teil 0 Heft VI. "LIinentaktik" ). 

2.) Mißbrauch fran Flagge durch engl. Handelsschiffe: 

D17STK meinet eindeutige Feststellung franz .Admirali- 

tät, daß es sich bei der Sichtmeldung aus Algeciras v.24.8. 

Ci ~ 

Xalum 
unt) 

Ufirjcit 

Angabe be8 Octti, SBfnb, ffltllcr, 
Sttgang, S0tltud)lung, <?li)llgtt[I 
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(202) 

allen Gebieten 

mit Nachdruck’ 

sind die erforderlichen Vorbereitungen 

n Angriff zu nehmen. 

3.) Stand Ü-Jagdfalirzeuge; 

Z.Z t. e twt 

mit S-Geräten 

38 U-Jäge 

Jm laufe 

zu erwarten: 6 > 

Boote. Daher f 

günstige Entwi 

folgende Zahlten an D-Jagdfalirzeugen 

rfügbar: 

41 U-Boote/35i 31 Vp.Boote, 

(interhalbjahr beträchtlicher Zuwachs 

neue U-Boote, 32 neue U-Jäger, 50 Vp. 

r die U-Jagdttätigkeit erfreulich 

klung anzunehmen. 

4.)Mlttelmeerläge 

C/Skl. ha 

wie beim OEW’’ e 

neuten dringli 

persönlichen 

(siehe 23-9.J b 

scheinen läßt 

Stärkung E.P1 

nicht in Präge 

Führers Kpt.z. 

E ) 

läufig dem Füh 

in Fuhrerhauptquartier sowohl beim Führer 

ne Auffassung vorgefunden, die einen er- 

;hen Antrag der Ski., wie er git dem 

hreiben des Ob.d.U. an den Führer 

iabsichtigt war, als völlig aussichtlos er- 

Ein Abzug von Kräften aus dem Osten für Ver- 

rps kommt offensichtlich z.Zt. überhaupt 

Es-bleibt daher dabei, daß das an Adj.d. 

. von Puttkamer übersandte Schreiben vor- 

er'nichT: vor ge legt wird. ~ 

B e s o n d e 

1.) Kriegserfahrun ;en Uinentaktik: 

Die sich ius der Verwendung des Verzdgerungskon- 

taktes und des Einsatzes der verschiedenen Zündungen 

und Zusatzeinr: chtungen an verschiedenen Orten ergebenden 

Erfahrungen sind in "Kriegserfahrungen Uinentaktik" Nr.7 

iehe KTB Teil 0 Heft VI. "Uinentaktik" ). ■niedergelegt.( 

.) Mißbrauch fran .Flagge durch engl. Handelsschiffe: 

D\7STK mel let eindeutige Feststellung franz .Admirali- 

tät, daß es si|:h bei der Sichtmeldung aus Algeciras v.24.8. 
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27.9.41 (Einlaufen eines 

Europa Point fran. 

englische Plagge 

franz-Plagge und 

(zweiter festgesti 

Ausw.Amt w’in 

gierung zu veranl 

erhöhten Gefährdui: 

bei engl. Hegierm: 

^chfffes in Gibraltar, das bis 3 sm südl. 

Plagge und Farben an Bord führte, später 

etzte) um einen Pall Mißbrauchs der 

färben dirch die Engländer handelt. 

Iler derartiger Pall). 

unterrichtet mit Anregung, franz.Re- 

ssen, daß sie wegen der damit verbundenen 

g der franz.Schiffahrt geeignete Schritte 

g unternimmt. 

Lage 27.9. 

I .Krieg in den außaSl eimischen Gewässern; 

Feindlagei 

Nordatlantik; 

Schiffe auf dem 

Portland und Bos 

jenigen Schiffe, 

bestimmt sind, bi 

tes Signal abset. 

USA-Ministe: 

Anwesenheit folg£: 

Häfen zur Repara 

(früher USA-Zers 

Kreuzer "Surcouf 

Nach Radio 

schiffe in Zukun 

rüstet werden. 

..US Anweisung Admiralität geht hervor, daß 

'.'ege nach Halifax, St.John, New Brunswick, 

on bei Überschreiten von 54° West und die- 

die nach den USA-Häfen westlich von Halifax 

im Überschreiten von 65 West ein bestimm- 

en sollen. 

ium gibt zusätzlich zu bisherigen Meldungen 

nder alliierter Kriegsschiffe in USA- 

;ur bekannt: Zerstörer "Bumhara" in Boston 

j'.'Aulick" ), U-Boot "Parthian" und U- 

in Portsmouth. 

ondon sollen die britischen Handels- 

’t "mit Flugzeugen auf Katapulten" ausge- 
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27.9.41 (Einlaufen eines 

Europa Point fr an. 
englische Flagge 
franz-Flagge und 
(zweiter festgesti 

Ausw.Amt w’in 

gierung zu veranl 

erhöhten Geführdui; 

bei engl. Regierw 

chfffea in Gibraltar, das bis 3 sm südl. 

Flagge und Farben an Bord führte, später 

etzte) um einen Fall Mißbrauchs der 
färben durch die Engländer handelt. 
Iler derartiger Fall). 

unterrichtet mit Anregung, franz.Re- 

ssen, daß sie wegen der damit verbundenen 

g der fraiiz.Schiffahrt geeignete Schritte 

g unternimiut. 

Lage 27.9. 

I .Krieg in den außaSl eimischen Gewässern; 

Feindlage; 

Nordatlantik: 

Schiffe auf dem 

Portland und Boa 

jenigen Schiffe, 

bestimmt sind, bi 
tes Signal abset 

USA-tliniste 

Anwesenheit folg. 

Häfen zur Repara 

(früner USA-3ers 

Kreuzer "Surcouf 

Nach Radio 

schiffe in Zukun 

rüstet werden. 

..US Anweisung Admiralität geht hervor, daß 

'/ege nach Halifax, St.John, New Brunswick, 

on bei Überschreiten von 54° West und die- 

die nach den USA-Häfen westlich von Halifax 

im Überschreiten von 65 West ein bestimm- 
en sollen. 
ium gibt zusätzlich zu bisherigen Meldungen 

.nder alliierter Kriegsschiffe in USA- 

;ur bekannt: Zerstörer "Bumharrf1 in Boston 

VAulick" ), U-Boot "Parthian" und U- 

in Portsmouth. 

ondon sollen die britischen Handels- 

't "mit Flugzeugen auf Katapulten" ausge- 
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27.9.41 Gjbralta]-Bereich: KO Spanien neidet Einlaufen 

eines Hilfsflugzeugträgers am 27.9. in Gibraltar 

von Westen. Offenbar ungebautes Handelsschiff von etwa 

12 000 t mit glattem Deck ohne Brücke und Schorn- 

stein. Träger gesichert durch 2 Geleitkanonenboote. 

Damit findet eine bereits vor mehreren Wochen an- 

gekündigte Verlegung eines angeblich in USA umgebau- 

ten Hilfsflug:;eugträgers in Gibraltar ihre Bestäti- 

gung. Mit den Einsatz weiterer derartiger Schiffe 

zur Sicherung der Geleitzüge muß in Zukunft in steigen- 

dem Maße gerechnet werden, j0a sie eine besondere Be- 

hinderung der 

ist ihre Ver: 

besonders anztstreben. 

U—Bootskriegführung da!«Hellen vermögen, 

ichtung durch U-Boote oder Flugzeuge 

Mittelatlanti::: Das bisher vermutlich in_-Curacao 

richtete 25-9 

Chef Südameri: 

düng ein itak 

ren solle(siel 

den Tatsachen 

Stiller Ozean 

liegende Guar Iship AWI East Coast Northern ist anschei- 

nend am 25.9. zurückgezogen und durch eine Landfunk- 

stelle auf Cu-acao ersetzt, mit der seit dem 25.9. 

Bermuda arbeipet. 

Südatlantiki Nachrichtenoffizier Montevideo unter- 

die Admiralität, Chef Südatlantik und 

ka-Div., daß nach nicht bestätigter Mel- 

U-Boot am 29.9. etwa 50 sm von Rio operie- 

ijie B-Ileldung 1450). Meldung entspricht nicht 

Att.Tokio meldet Eintreffen eines neuen 

Schweren amerikanischen Kreuzers in Manila am 16.9. 

Franz.Kreuzer "Lamotte Piquet" hat 23.9. ausgedockt 

und wird 27. Pder 28.9. aus Osaka auslaufen. 

Saturn 
unb 

Itfjvjelt 
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27.9.41 Gibraltar-Bereich: KO Spanien neidet Einlaufen 

eines Hilfsflugzeugtragers am 27*9. in Gibraltar 

von Westen. 0: 

12 000 t mit 

stein. Träger 

fenbar umgebautes Handelsschiff von etwa 

glattem Beck ohne Brücke und Schorn- 

gesichert durch 2 Geleitkanonenboote. 

Bamit findet eine bereits vor mehreren Wochen an- 

gekündigte Ve: 

ten Hilfsflug 

legung eines angeblich in USA umgebau- 

eugtragers in Gibraltar ihre Bestäti- 

gung. Mit den Einsatz weiterer derartiger Schiffe 

zur Sicherung der Geleitzüge muß in Zukunft in steigen- 

dem Llaße gerei hnet werden, JJa sie eine besondere Be- 

hinderung der 

ist ihre Vern: 

besonders anz istreben. 

U-Bootskriegiührung daf^Hellen vermögen, 

ichtung durch U-Boote oder Plugzeuge 

Uittelatlanti!:: Bas bisher vermutlich in_.Curacao 

richtete 25-9 

Chef Südameri 

düng ein itak 

ren solle(sie: 

den Tatsachen 

Stiller Ozean 

liegende Guardship AV/I East Coast Northern ist anschei- 

nend am 25.9. zurückgezogen und durch eine Landfunk- 

steile auf Cu’acao ersetzt, mit der seit dem 25.9. 

Bermuda arbeipet. 

Südatlantikl Nachrichtenoffizier Montevideo unter- 

die Admiralität, Chef Südatlantik und 

da-Biv., daß nach nicht bestätigter Kel- 

U-Boot am 29.9. etwa 50 sm von Rio operie- 

he B-Ueldung 1450). Meldung entspricht nicht 

Att.Tokio meldet Eintreffen eines neuen 

Schweren amerikanischen Kreuzers in Manila am 16.9. 

Franz.Kreuzer "Lamotte Biquet" hat 23.9. ausgedockt 

und wird 27. pder 28.9. aus Osaka auslaufen. 
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27.9.41 Eigene Lagei 

Keine besondejren Nachrichten von unseren Hilfskreu- 

zern. 
Unterri 

beobachtung £ 

1548, sowie li 
Kauts chuks chi 
siehe Pt.0505 

chtung über Einzelbeobachtungen aus Funk- 

chiff 45 an alle außerhei mischen mit Pt. 

ber Admiralitätsanweisung und Auslaufen 
ffe "Burgenland" und "Rio Grande" 

II. Lage Westi 

Feindlage« 

Jm IhemE 

tätigkeit. Fi 

Vor Lizzard I 

2 Zerstörern 

bar erneute 

engl. Schiff; 

aufklärung e 

aus 18 Dampf 

störem und 

(siehe Duften 

Eigene Lage« 

Kanalgebleti 

egebiet normale Minensüch- und Räum- 

‘ejindliche Lufttätigkeit an der Kanalküste, 

ead engl. Geleitzug von 25 Dampfern mit 

auf Kurs West. Beobachtung gibt offen- 

ijestätigung für ein- und auslaufenden 

verkehr südlich Irland. Atlantikluft- 

jfaßt Geleitzug 720 sm westlich Brest 

trn unter Sicherung von 1 Kreuzer, 3 Zer- 
Wachbooten. Generalkurs Nord. 

Idung 0715). 

Hafenschutzboote und Uarinebatterien 

ugzeuge im Raum Dünkirchen/Calais ab. schießen 2 Pi 
Gruppe West neidet nachträglich stärkeren Angriff 
britischer Knmpf- und Jagdflugzeuge auf 36 .MS-FJ.ottille 

vor Dünkirchtn am 26.9.jalle Boote durch Bomben und 

Bordwaffen luicht beschädigt, ein Abschuß. 

Auf Weg "rosa" erfolgreiche Räumtätigkeit 

durch Sperrb:-echer gegen Grundminen. 

luftein iatz PI.Püh.Atlantik: 
Die Aufkläruig durch 3 PW 200 erfaßte am 26. zwischen 

1340 und 164511 den unter Feindlage genannten Geleit-'1 

-4;? - 
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27.9.41 Eigene Läget 

Keine besondefren Nachrichten von unseren Hilfskreu- 

zern. 
Unterri 

beobachtung £ 
1548, sowie ü 
Kautschukschi 
siehe Pt.0505 

chtung über Einzelbeobachtungen aus Funk- 
Echiff 45 an alle außerheimischen mit Pt. 

ber Admiralitätsanweisung und Auslaufen 
ffe "Burgenland" und "Rio Grande" 

II. Lage Westi 

Feindlage» 

Jm IhemE 
tätigkeit. Pi 
Vor Lizzard I 

2 Zerstörern 
bar erneute 
engl. Schifft 
aufklärung 
aus 18 Dampf 
störem und 
(siehe luftan 

Eigene Lage» 

Kanalgebiet: 

egebiet normale üinensilch- und Raum- 
ejindliche Luittätigkeit an der Kanalküste, 

ead engl. Geleitzug von 25 Dampfern mit 
auf Kurs West. Beobachtung gibt offen- 

ijestätigung für ein- und aus laufenden 

verkehr südlich Irland. Atlantikluft- 
2faßt Geleitzug 720 sm westlich Brest 

(rn unter Sicherung von 1 Kreuzer, 3 Zer- 
Wachbooten. Generalkurs Nord. 

Idung 0715) • 

Hafenschutzboote und Harinebatterien 

ugzeuge im Raum DUnkirchen/Calais ab. schießen 2 P! 
Gruppe West neidet nachträglich stärkeren Angriff 
britischer Ki.mpf- und Jagdflugzeuge auf 36.MS-PJ-Ottille 

vor Dünkirchf n am 26.9.lalle Boote durch Bomben und 
Bordwaffen Llicht beschädigt, ein Abschuß. 

Auf Weg "rosa" erfolgreiche Räumtätigkeit 

durch Sperrbrecher gegen Grundminen. 
Luftein iatz PI.Püh.Atlantik: 

Die Aufklärung durch 3 PW 200 erfaßte am 26. zwischen 
1340 und I645h den unter Feindlage genannten Geleit-'1 
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27.9.41 zug auf Kurse^i 

3 - 7 000 t, 

zwischen 320 und 60 

ahrt 7 am. 

Schiffe zwischen 

Be sondelres ; 

Aus Ferntchreiben der Gruppe West gehen bedauer- 

liche Verzöge -ungen in den Fertigstellungsterminen 

der in Umbau und Reparatur befindlichen Troßschiffe 
und Begleittanker hervor, (siehe FS.1120). 

III.Nordsee/ N > 

Nordseel 

G ! 

Normale 
Geringe feind . 

Jnseln bis W 
Eigene 

m äßig. (siehe 
Erfolgre 

südöstlich Fl 

20 mittlere 

Bewachern, sü 
8 000 t Schif 

scheinlichkei 

abwehr, über 

südlich des Gn 

Norwegen; 

Feindlagei B 

nicht yor. Ei 

düng von Engli 

noch aus. Nach 

rwegen/Nordmeeri 

eindliche Geleittätigkeit an Ostküste, 
iche Lufttätigkeit entlang friesischer 

haven. Keine Schäden durch Bombenabwürfe, 

leit- und Sicherungstätigkeit läuft plan- 

lleldung 1915). 
eher Einsatz K.Fl.Gr.606 gegen Geleitzug 

imborough Head. in Nacht 26./27.9. Stärke 
d größere Handelsschiffe mit zahlreichen 

llicher Kurs. Durch Bombentreffer 2 

e in Brand geworfen und mit großer Wahr- 
versenkt. Flugzeuge melden starke Flak- 

ieleitzug SperrballonC bis 800 m Höhe, 

leitzuges mehrere Jäger. 

sondere Eeldungen aus Nordmeer liegen 

. Bericht aus Helsinki spricht von der Lan- 

ndem in Murmansk. Bestätigung steht 

finnischer Meldung leichte britische 

Saturn 
unb 

U^rjelt 

Angabe Orteä, SBinb, ®cKer, 
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27.9.41 zug auf Eurse^i 

3 - 7 000 -t, 

zwischen 320 und 60° 

ahrt 7 am. 

Schiffe zwischen 

Be sende res 

Aus Bern i 

liehe Verzöge 

der in Umbau 
und Begleittai: 

III. Nordsee/ N 

chreiben der Gruppe West gehen bedauer- 

ungen in den Fertigstellungsterminen 
und Reparatur befindlichen Troßschiffe 
ker hervor, (siehe FS.1120). 

rwegen/Nordmeeri 

Nordseel 

Normale 
Geringe feind . 

■Inseln bis W 
Eigene G 

m äßig.(siehe 
Erfolgre 

südöstlich Fl 

20 mittlere 

Bewachern, süi 

8 000 t Schif 

scheinlichkei 

abwehr, über 

südlich des Go 

Norwegen; 

Feindlage! B 

nicht yor'. Ein 

düng von Engli 

noch aus. Nach 

eindliche Geleittätigkeit an Ostküste, 
iche Lufttätigkeit entlang friesischer 

haven. Keine Schäden durch Bombenabwürfe, 

ileit- und Sicherungstätigkeit läuft plan- 

Keidung 1915). 
eher Einsatz K.Fl.Gr.606 gegen Geleitzug 
imborough Head. in Nacht 26./27.9. Stärke 

d größere Handelsschiffe mit zahlreichen 

llicher Kurs. Durch Bombentreffer 2 

e in Brand geworfen und mit großer Wahr- 
versenkt. Flugzeuge melden starke Flak- 

ieleitzug Sperrballone bis 800 m Höhe, 

leitzuges mehrere Jäger. 

sondere Meldungen aus Nordmeer liegen 

Bericht aus Helsinki spricht von der Lan- 

ndem in Murmansk. Bestätigung steht 

finnischer Keldung leichte britische 
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SIngabe beß Ocleß, 9Binb, ©etter, 
Seegang, söcleuditung, Sldttigfeil 

bec 2uft, Stllonbjtbetn u|t». 

Kreuzer in We 

von engliecbr 

englische Zwe 

lach Spitzberg' 

lagen sowie S 

brennen. Bergfn 

n orweg.Aussag 

scher Truppen 

ihnen hontrolL 

September Ein|t: 

Zwangsweise E: 

Einige Tage v 

befehl für a 

Meldung 

danach Bauer« 
nicht beabsic 

gesehene Unte 
auf Spitzberg 

"Sachsen" s 
Ein russ 

in Hafen von 

Torpedos 

Torpedo an 

1L 

Tor p 

La :i 

in Petsamo-F 
wieder ausgel 

werte Leistur 

auch ein Erf 
Zur Untdr 

nördlich Hamn 
Jagdfahrzeuge 

abends südwe 

(norvtegische 

planmäßig. Zs 

2}orfommniffe 

ßen Meer. Finnen halten Nachricht 

Landung in Murmansk zunächst für 

tkmeldung.-AufKlärung von Luftflotte 5 
n hat folgendes Ergebnis; Förderan- 

tndestationen zerstört. Kohlenhallen 

erke unter Tag nicht zerstört. Nach 

2.8. Landung englischer und kanadi- 

die Funkstation besetzten und nur von 

ierte Nachrichten durchließen. Anfang 

reffen Bampfers "Empress of Kanada" 

nschiffung sämtlicher Einwohner, 

jrher erließen Engländer Mobilmachungs- 

e Norweger Alter von 18 - 55 Jahrea. 
leckt sich mit bisherigen Unterlagen; 

Besetzung Spitzbergens durch Engländer 
itigt, sodaß Aussichten für eigene vor- 

mehmung zur Errichtung Wetterstation 
n günstig. (Unternehmung mit Wetterschiff 

heute von Kiel aus anlaufen. ) 
isches U-Boot drang 26.9. nachmittags 

Liinahamari(Petsamo) ein und schoß 

edoblindgänger unter Kai, ein zerbro'ohener 

d. 

Eigene Lage; Bekämpfung des russischen U-Bootes 

gord durch R-Boote. Kein Erfolg. Boot 
aufen. Es handelt sich um eine bemerkens- 

des russischen U-Bootes, wenn ihm 
erfreulicherweise versagt blieb. 

Stützung torpedierten U-Jägers 1201 

erfest Hilfeleistung durch weitere U- 

Erzdampfer "Killhausen" läuft 26.9. 

tlich Krakenes auf und ist gesunken 

Lotsen an Bord !). Übrige Geleittätigkeit 

rstörer "galster" und "Eckoldt" im Siche- 

. CBttuiH 

Hljrjcit 

27.9.41 

angabe beä Ocle^, SBinb, fflelttr, 
6tcgang, SBdtudiiung, cidillgrell 

bec fiufl, OTonbftbtln u[ro. 

Kreuzer in We 

von engliscbr 

englische Zwe 
rach Spitzberg' 

lagen sowie S 

brennen. Bergff 

n orweg.Aussag 

scher Truppen 

ihnen Kontroll 

September Ein|t: 

Zwangsweise E: 

Einige Tage v 
befehl für a 

lleldung 

danach Dauer« 
nicht beabsic 

gesehene Unte 

auf Spitzberg 

"Sachsen" s 

Ein russ 

in Hafen von 

Torpedos 

Torpedo an 

1L 

Tor p 

Lai 

sgel ai 
in Petsamo-F 
wieder aus 

werte Leistui- 

auch ein Erfi 
Zur Untdr 

nördlich Hamn 

Jagdfahrzeuge 

abends sudwe 

(norwegische 

planmäßig. Zt 

^orfommniffc 

ßen Heer. Finnen halten Nachricht 

Landung in Murmansk zunächst für 

;kmeldung.—Aufklärung voi. Luftflotte 5 
;n hat folgendes Ergebnis: Förderan- 

ndestationen zerstört. Kohlenhallen 

erke unter Tag nicht zerstört. Nach. 

2.8. Landung englischer und kanadi- 

die Funkstation besetzten und nur von 

ierte Nachrichten durchließen. Anfang 

reffen Dampfers "Empress of Kanada" 

nschiffung sämtlicher Einwohner, 

irher erließen Engländer llobilmachungs- 

e Norweger i^-m Alter von 18 - 55 Jahren, 
leckt sich mit bisherigen Unterlagen; 

lesetzung Spitzbergena durch Engländer 
itigt, sodaß Aussichten für eigene vor- 

mehmung zur Errichtung Wetterstation 
n günstig. (Unternehmung mit Wetterschiff 

heute von K.el aus anlaufen. ) 
isches U-Boot drang 26.9. nachmittags 

Liinahamari(Petsamo) ein und schoß 

edoblindgänger unter Kai, ein zerbro'chener 

d. 

Eigene Lage: Bekämpfung des russischen U-Bootes 
pord durch R-Boote. Kein Erfolg. Boot 

ufen. Es handelt sich um eine bemerkens- 

des russischen U-Bootes, wenn ihm 
erfreulicherweise versagt blieb. 

Stützung torpedierten U-Jägers 1201 

erfest Hilfeleistung durch weitere U- 

Erzdampfer "Killhausen" lauft 26.9. 

tlich Krakenes auf und ist gesunken 

Lotsen an Bord !). Übrige Geleittätigkeit 
rstörer "galster" und "Eckoldt" im Siche- 



2>atum 
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Angabe be8 Orteä, ©(nb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, Sid)tlgfelt 

bec ßuft, 9Ttonbfd)e(n u(®. 
SSorfommniffe 23? 

27.9-41 rungsdienst eil 

Reparatur in Hi 

vom 26.9. sieh 

IV. Skagerralc 

gesetzt, "Lody" tritt Rückmarsch zur 

imat an. Aufklärungsmeldung Luftflotte 5 

PS.1130. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

Skagerrak/Ostsee-E ngange: 

Überwachijn 

mäßig ohne be 

1$ Boote der 

setzt. 

Auf Grün 

"Schlesien" u) 

Wirkung ihrer 

sichts der Um 

russischen St 

im BSO-Bereicl. 

g, Sicherungs- und Geleitdienst plan- 

ondere Vorkommnisse. Jm Skagerrak z.Zt. 

16. und 17.Vp.Plottille im Vp,Str.einge- 

iVeisung der Ski. werden Linienschiffe 

"Schleswig Holstein" mit sofortiger 

Sicherungsaufgabe im Großen Belt ange- 

ahrscheinlichkeit eines Ausbruchs der 

eitkräfte enthoben und aus dem Einsatz 

entlassen. 

Norwegische S (hiffe in Schweden: 

(203) 

Übersieh 

Trelleborg li 

verdächtigen 

teilung Har.A 

z.Zt. nur die 

such in Frage 

lische Kapitän 

ist aufgehobei 

Schiffen ist 

der englische: 

sehen Oberexel 

raschenden Aut 

befindlicher 

nur für wahrs 

überjiie im Hafen von G'otenburg, Ualmö, 

genden norwegischen, als Blockadebrecher 

chiffe siehe PS. 1332 und 1551. Hach llit- 

t.Stockholm kommen nach seiner Auffassung 

enigen Schiffe für einen Durchbruchsver- 

die von England gechartert sind und eng- 

erhalten haben. Der Arrest auf mor" 

und dem Arrestantrag von weiteren 

icht stattgegeben. Beides auf Antrag 

Regierung und Entscheidung des schwedu- 

utors in Göteborg. Eine Gefahr Über- 

lauf ens evtl, unter Hitführung an Bord 

oll- und Ileutralitätswachen hält Attache 

Jheinlich bei Schiffen,die bereits im Schären- 

Dotiim 
unb 

Angabe bed Orleä, ®fnb, ©eltcr, 
Öftgang, ©tlcudjtung, <5ld)tlgfeit 

bec liuft, 9T?onbfrf)e(n ufto. 
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27.9.41 rungsdienst eil 

Reparatur in Hi 

vom 26.9. sieh 

IV. Skagerrak 

gesetzt, "Lody" tritt Rückmarsch zur 

imat an. Auf klär ungsmcldung Luftflotte 5 

PS.1130. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee 

Skagerrak/Oets3e-E- ngünge 

Überwachung, Sicherungs- und Geleitdienst plan- 

ondere Vorkomrjiisse. Jm Skagerrak z.Zt. 
16. und 17.Vp.Flottille im Vp,Str.einge- 

maßig ohne be 
16 Boote der 

setzt. 

Auf Grün 

"Schlesien" u: 

Wirkung ihrer 

siohts der Um 

russischen St 

im BSO-Bereiol. 

Weisung der Ski. werden Linienschiffe 

d "Schleswig Holstein" mit sofortiger 
Sicherungsauf gäbe im Großen Belt ange- 

ahrscheinlichkeit eines Ausbruchs der 

J-eitki-äfte enthoben und aus dem Einsatz 

entlassen. 

norwegische S <hiffe in Schweden; 

(203) 

Übersieh 

Trelleborg li 

verdächtigen 

teilung Mar.A 

z.Zt. nur die 

such in Präge 

lische Kapitän 

ist aufgehobei 

Schiffen ist 

der englische; 

senen Oberere) 

raschenden Am 

befindlicher 

nur für wahr 

überjiie im Hafen von G'otenburg, Malmö, 
genden norwegischen, als Blockadebrecher 

chiffe siehe FS.1332 und 1551. Hach Mit- 
t.Stockholm kommen nach seiner A_j&ssung 

enigen Schiffe für einen Durchbruchsver- 

die von England gechartert sind und eng- 

erhalten haben. Der Arrest auf mor" 

und dem Arrestantrag von weiteren 

icht'stattgegeben. Beides auf Antrag 

Regierung und Entscheidung des schwedi- 
utors in Göteborg. Eine Gefahr Über- 

lauf ens evtl, unter Mitführung an Bord 

oll- und tleutralitätswachen hält Attache 

Jheirilich bei Schiffen,die bereits im Schären- 
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(204) 

gebiet liegen. Jm Einzelnen siehe 0909). 

Östliche Ostsei : 

Feindlage; Aui 

digung der Rus 

fahrbereiter Ze 
einen Ausbruch 

see für unmögl: 

scheinlich. 
Vor Krons 

detonation ges 

laufen. - Fein 

und westlich W 

Jnsgesant nach 

Grund festgestellter schwerer Beschä- 

enflotte und nur noch geringer Zahl 

rstörer und U-Boote, hält Gruppe Nord 
selbst einzelner Streitkräfte aus Ost- 

ch und nach Schweden für sehr unwahr- 

;adtbucht 2 russische Wachboote nach Minen- 

tnken. Annahme, auf deutsche Uinen ge- 

ldliche U-Boote werden westlich Sworbe 
ndau festgestellt. U-Bootsjagd angesetzt. 

Funkbetrieb 7 russische U-Boote in See. 

Eigene läge: 

Mord Zurückzie. 

Aufgaben bei " 

"Tirpitz", "Sc. 

wie 3.S-Flotti 

"leipzig" und 

Aufgaben n 

"Köln" sowie 8 

Flotte. Befehl 
und 1345. Spä 

komnandos. 

27.9. vor: 
Sworbe durch K: 

der 2.T-Flottip.: 

erwidert Feuer 

aus Südraum mi 

0949 Uhr 

7 sm westlich 
durch Volltre: 

geschossen, Veb; 

Verfolgende Top 

drehen gezwun 

Auf Grund Beurteilung Feindlage hat Gruppe 

.ung Baltenflottei soweit sie nicht für 

leowulf" benötigt werden, befohlen, 

leswig Holstein" und "Schlesien" so- 

-le werden aus Einsatz entlassen; 

Emden" werden nach Erledigung "Beowulf'e 

-ich Swinemüfade entlassen, "Nürnberg" und 

Z-Flottille gehen Libau zur Verfügung 
der Gruppe und der Flotte siehe FS.1547 

;ere Aufgaben nach Befehlen des Flotten- 

-.ittags 2 malige Beschießung Halbinsel 

euzer "Leipzig" und "Emden", sowie Boote 

le und U-Boote. Schwere Batterie Zerel 

mit 2 Rohren, außerdem weitere Batterie 

; 3 Bohren. 
Ingriff 4 russischen S-Boote«. 

jworbe von Hafen Labaru aus. Ein Boot 
fer vernichtet, zweites Boot in Brand 

nichtung 3.Bootes wahrscheinlich. 

'p .Boote durch Feuer von Land zum Ab- 

n. 

«nD 
U^rjcit 

Stngabe bc^ Orte#, 2B(nb, ffiettcr, 
©etgang, 93elcurf)tung, ©(rf)tfgfeit 

ber Cuft, Wonbfdjeln uftD. 
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(204) 

gebiet liegen. Ja Einzelnen siehe 0909). 

Östliche Ostsei 

Feindlage: Aui 

äigung der Hus 

fahrbereiter Z( 
einen Ausbruch 

see für unmögl: 

scheinlich. 
Vor Krems 

detonation ges 

laufen. - Fein 

und westlich W 

.Insgesamt nach 

Grund festgestellter schwerer Beschä- 

enflotte und nur noch geringer Zahl 

rstörer und U-Boote, hält Gruppe Kord 
selbst einzelner Streitkräfte aus Ost- 

ch und nach Schweden für sehr unwahr- 

adtbucht 2 russische Wachboote nach Hinen- 

mken. Annahme, auf deutsche Minen ge- 

<liehe U-Boote werden westlich Sworbe 
ndau festgestellt. U-Bootsjagd angesetzt. 

Funkbetrieb 7 russische U-Boote in See. 

Eigene I^ge: 

Hord Zurückzie. 

Aufgaben bei 

"Tirpitz", "Sc 

wie 3.S-Flotti 

"Leipzig" und 

Aufgaben n 

"Köln" sowie 8 

Flotte. Befehl 
und 1345. Spä 

komnandos. 

27.9. vor: 
Sworbe durch K: 
der Z.T-Flottif.! 

erwidert Feuer 

aus Südraum mi 

0949 Uhr 

7 sm westlich 
durch Volltre: 

geschossen, Veh 

Verfolgende Tc|r; 

drehen gezwun 

Auf Grund Beurteilung Feindlage hat Gruppe 

ung Baltenflotte_ soweit sie nicht für 

ileowulf" benötigt werden, befohlen, 

leswig'Holstein" und "Schlesien" so- 

-le werden aus Einsatz entlassen) 

Emden" werden nach Erledigung "Beowulf'c 

ich Swinemühde entlassen, "Nürnberg" und 

Z-Flottille gehen Libau zur Verfügung 
der Gruppe und der Flotte siehe FS.1547 

;ere Aufgaben nach Befehlen des Flotten- 

'.ittags 2 malige Beschießung Halbinsel 

euzer "Leipzig" und "Ec den", sowie Boote 

le und U-Boote. Schwere Batterie Zerel 

mit 2 Rohren, außerdem weitere Batterie 

; 3 Bohren. 
Ingriff russischen S-Booten 

jworbe von Hafen Labaru aus. Ein Boot 
Cer vernichtet, zweites Boot in Brand 

■nichtung 3.Bootes wahrscheinlich, 

p .Boote durch Feuer von Land zum Ab- 

n. 
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327.9-41 ITaohmitttgs erfolgloser feindlicher Ü-Boots- 

(205) 

angriff auf Ki 

JLn Einfai 
1 äs te teile Uir 

euzerverhand.(siehe 2035). 

rt nach Helsinki werden in der Hähe Ver- 
enschiff "Königin Luise" Minen geräumt. 

Meldung über 1erlust Torpedoklarmachschiff "Mosel" 
am 26.9. bei V 
stelle 2 Miner 

Y. Handelsschiffa^lrt! 

indau. siehe 

geräumt. 
1915. Jn Nähe TJntergan4>- 

Eigene Schiffahrt: 
i 

Kautschul; 

gelaufen. See 

fik freigeste 

10.11. e twa 2 

27.11. v/estli 
Motors cli 

gelaufen nach 

Pauls, 27.10 

ischiff "Burgenland" 21.9. aus Japan aus- 

ausdauer 4 Monate, Marschweg durch Pazi- 

11t. Schiff steht etwa 30.10. Kap Horn, 

id 22° '.Test, 17.11. ostwärts St.Pauls, 

oh Azoren, 4.12. Bordeaux, 

iff "Rio Grande" 22.9. auf der Gironde aus- 

Japah, steht etwa 10.11. ostwärts St. 

Kap Hom, Marsch durch Pazifik. 

Feindliche Schiffahct 

(206) 

Zusammenstell 
denen geheime 

die feindlichb 
akte "täiglisc 

Weisungen" 

mg aller wichtigen bisher bekanntgewor- 
a Admiralitätssonderanweisungen für 

Handelsschiffahrt siehe KT3 Hand- 

le Schiffahrtswege/engl. Adm.Sonderan- 

Saturn 
unb 

Utirjeit 

327.9.4V 

(205) 

Angabe bc3 Orte^, ^Binb, ©fiter, 

Cetgang, iBtleudjtung, ©ld)t(gfe(t 
ber 2ü\t, 9Itonb(d}e(n ufco. 

53otfommniffe 23S 

Hachmittcgs erfolgloser feindlicher U-Boots- 

angriff auf Ei 

JLn Einfai 
1 uatstelle Kir 
Ueldung über ( 

an 26.9. bei V 
stelle 2 Hin er 

euzerverband.(siehe 2035). 

rt nach Helsinki werden in der Hohe Ver- 
enschiff "Königin Luise" Minen geraunt, 
erlust Torpedoklarmachschiff "Mosel" 

(206) 

V. Handelsschiffatlrt 

indau. siehe 1915. 

geräumt. 

Jn Nähe Pnterganfli- 

Ei/.ene Schiffahrt: 

Eautschul; 

gelaufen. Seea1 

fik freigeste 

10.11. e twa 2 

27.11. westlic 
Motors cli 

gelaufen nach 

Pauls, 27.10 

ischiff "Burgenland" 21.9. aus Japan aus- 

usdauer 4 Monate, Marschweg durch Pazi- 

11t. Schiff steht etwa 30.10.' Kap Horn, 
0 Süd 22° '.'fest, 17.11. ostwärts St.Pauls, 

h Azoren, 4.12. Bordeaux. 
Lff "Rio Grande" 22.9. auf der Gironde aus- 

Japah, steht etwa 10.11. ostwärts St. 

Kap Horn, Marsch durch Pazifik. 

Feindliche Schiff all rt 

Zusamnensteli 
denen geheime 

die feindlichb 

akte "tiiglisc 

Weisungen". 

mg aller wichtigen bisher bekai.ntgewor- 
i Adniralitütssonderanweisungen für 

Handelsschiffahrt siehe KT3 Hand- 

le Schiffahrtswege/engl. Adm.Sonderan- 
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ängabf beb Octcb, 9Binb, ®eller, 
Seegang, Oeleudilung, Sldillgtell 

bec Üu|t, 3Tlonb(d)ein u|tn. 

VI. U — Bootskr 

Pelndlaetei 

Geringe 
gruppe über 

losen Angrif 

gegen 1 U-Bo 

eBigene Lage; 

Fühlung 
U 124 aufreci 

vorübergehenc 
U 103, da? du; 

gedrückt war 

der, kann je 

es U 201 im 

ziücommen. Di< 

te Luftauf] 

Handels s chi fl 

gegen 1420 Ul 
II e ue 

53orfommntffe 

egführung : 

Lufttätigkeit engl. 15. und 19.Lüft- 
ern Atlantik. Funkbeobachtung erfaßt erfolg- 

engl. Flugzeuges westlich Gibraltar 
t. 

an Gibraltar-Geleitzug weiterhin durch 

terhalten. Es gelingt auch U 205 

Fühlung an den Geleitzug zu bekommen, 
oh Sunderland -Flugzeuge unter Wasser- 

sichtet gegen abend den Geleitzug wie- 
doch Fühlung nicht halten. Dafür gelingt 

laufe der Nacht wieder an den Gegner heran- 

zur Erfassung des Geleitzuges angesetz- 

lärung sichtet ihn in-Stärke von 17 

en, 4 Wachbooten und einem Zerstörer 

r .(siehe auch unter "Westraum".) 
folge:U 201 (Oblt.z.S.Schnee) meldet 

Versenkung vi n 4 Daapfem mit zusammen 16 000 t. 

Damit wurden aus diesem Geleitzug nach den Meldungen 

der U-Boote insgesamt 6 Dampfer, 2 Tanker mit 62 000 BRT 

versenkt und 2 weitere Dampfer torpediert- Ein neuer 
stolzer Erfolg unserer U-Bootswaffe. 

Die Gru.tpe "Brandenburg’ erhält neue Angriffsräume 

zugewiesen.(; iehe ergänzenden Lagebericht in KTB 

Sonderbearbejtung Xu). 

Südboote: E: n U-Boot meldet Versenkung eines Tankers 

von 12 000 t 
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(207) 

Eingabe btä Octt?, ffiinb, SBelltr, 
cetgang, Seltutbtung, clcfiligtelt 

bec 2u|l, 9Honbfd)cln ufto. 

VT. IT — Boo tsTcr 

Beindlage; 

Geringe 
gruppe über 

losen Angrif 

gegen 1 U-Bo 

Lufttätigkeit engl. 15. und ig.Luft- 
iea Atlantik. Funkbeobaohtung erfaßt erfolg- 

engl. Blugueuges wea^licli Gibraltar 
t. 

eSigene Lage; 

Fühlung 
U 124 aufrecl 

vorübergehem. 
U 103> da? du; 

gedrückt war 

der, kann je 

es U 201 im 

zukommen. Di( 

te Luftauf! 

^andelssohifj 

gegen 1420 Ul 
IT e ue 

Sorfommniffe 

egführung: 

an Gibraltar-Geleitzug weiterhin durch 

terhalten. Es gelingt auch U 205 

Fühlung an den Geleitzug zu bekommen, 
oh Sunderland -Flugzeuge unter Wasser- 

sichtet gegen abend den Geleitzug wie- 
joch FJilung nicht halten. Dafür gelingt 

laufe der Nacht wieder an den Gegrer heran- 

zur Erfassung des Geleitzuges angesetz- 

lärung sichtet ihn in-Stärke von 17 

en, 4 Wachbooten und einem Zerstörer 

r .(siehe auch unter "Westraum".) 

f olge:U 201 (Oblt.z.S.Schnee)'meldet 
Versenkung vi n 4 Da: pf em mit zusammen 16 000 t. 

Damit wurden aus diesem Geleitzug nach den Meldungen 

der U-Boote insgesamt 6 Dampfer, 2 Tanker mit 62 000 BRT 

versenkt und 2 weitere Dampfer torpediert- Ein neuer 
stolzer Erfolg unserer U-Bootswaffe. 

The Gru.ipe "Brandenburg" erhält neue Angriffsräume 

zagewiesen.(; iehe ergänzenden Lagebericht in KTB 

Sonderbearbeitung Tu). 

Südboota: En U-Boot meldet Versenkung eines Tankers 

von 12 000 t 
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Ceegang, iöclcucbtung, 0ld)tigfclt 

ber ßuft, 9T?onbfrf)e(n u(®. 
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27.9.41 

(208) 

(209) 

Be sonde 

Auf Grund BX-Ueldung von 25.9. (siehe Sonderhear- 

heitung lu) Te: 1 C Heft IV) befiehlt der BdU den 

Südbooten Schwerpunkt des Angriffsramnes im Osten. Dies 

entspricht nicht der Ansicht der I.Skl. Die in den 

letzten Tagen auf genommenen Funkbeobachtungsmeldungen 
ergeben Bestät: gung für Richtigkeit der von Ski. ange- 

sehenen Feindv :rkehrslage, v/onach Freetown nu^älmmel- 

platz für langsame Schiffe anzusehen ist. Stärke der 
Geleitzüge ab :’reetovm hat wesentlich abgenommen. 

Rythmus auf 10 Tage verlangsamt. Nach Schätzung auf 

Grund vorhandener Unterlagen kann im Seegebiet um Free- 

tovßi nur noch qiit täglich einem Dampfer, gegenüber 
'em in jeder Richtung um St.Pauls Rock 

’rika - Uittel/Nordamerika gerechnet werden, 

ch Freetown nicht als Schwerpunkt des 

täglich 4 Damp: 

auf Route Süda: 

Daher ergibt s. 

Verkehrs. 

Ski. glautt daher, daß die vom BdU jetzt befohlene 
Schwerpunktsbildung im Osten zu keinem wesentlichen Er- 

folg führen wird. Auffassung der Ski. wird dem BdU mit 

Fernschreiben ! 

KTB Teil C Hef 

VII ILuftkrieg 

Raum um England: 

Gegner f 

®ugen ein. Boral 
Köln - Kaisers 

Jm Rahmen 

Nacht zum 27. 

unter Westraum 

u 1602/43 Chefs, übermittelt. 

IV. 

Siehe 

führung: 

iegt in der Nacht zum 27. mit 71 ^lug- 

enangriff im Raum ostfriesische Jnseln - 

autern. Keine besonderen Schäden, 

der bewaffneten Aufklärung werden in der 

Dampfer mit zusammen 15 - 16 000 t(siehe 

und am Nachmittag im Westhaven/Shetlands 

TM 

Saturn 
unb 

ttljrjcit 

Eingabe bei Orte!, ®fnb, ffletter, 
€eegang, ©eleud)lung, ©fd)tlgtelt 

bet Cu|t, 9üonb|it)eln u[to. 
Sorfommntffe 239 

27.9.41 

(208) 

(209) 

Be sonde 

Auf Grund BX-Ueldung vcn 25.9. (siehe Sonderbear- 

heitung lu) Te: 1 C Heft IV) befiehlt der BdU den 

Südbooten Schwerpunkt des Angriffsraumes in Osten.’ Dies 

entspricht nicht der Ansicht der I.Skl. Die in den 

letzten Tagen iiufgenommenen Funkbeobachtungsmeldungen 
ergeben Bestät: gung für Richtigkeit der von Ski. ange- 

sehenen Feindv :rkehrslage, v/onach Freetown nuf^äSnmel- 

platz für lang iame Schiffe anzusehen ist. Stärke der 
Geleitzüge ab reetovm hat viesentlich abgenonnen. 

Rythcus auf 10 Tage verlangsamt. 'Nach Schätzung auf 

Grund vorhandener Unterlagen kann im Seegebiet um Free- 

town nur noch iiit täglich einem Darpfer, gegenüber 
täglich 4 Danphem in jeder Richtung um St.Pauls Rock 

auf Route Südafrika - Uittel/Nordamerika gerechnet werden. 

Daher ergibt s:.ch Freetown nicht als Schwerpunkt des 

Verkehrs. 
Ski. glaült daher, daß die vom BdU jetzt befohlene 

Schwerpunktsbi! düng im Osten zu keinem wesentlichen 3r- 

folg führen wird. Auffassung'der Ski. wird dem BdU mit 

Fernschreiben : 

KTB Teil C Hef 

VII Ituft krieg 

Raum um England: 

Gegner f 

sugen ein. Born) 
Köln - Kaisers 

Jm Rahmen 

Nacht zum 27. 

unter Westraum 

u 1602/43 Chefs, übermittelt. 

IV. 

Siehe 

führung: 

iegt in der Nacht zum 27. mit 71 ^lug- 

enangriff im Raum ostfriesische Jnseln - 

autem. Keine besonderen Schäden, 

der bewaffneten Aufklärung werden in der 

Dampfer mit zusammen 15 - 16 000 t(siehe 

und am Nachmittag im Westhaven/Shetlands 
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flRiiHlt 

tmt 
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Slngabf bcä OrlcS, SBinb, fflellec, 
Stegang, SBeltucblung, clcbligfflt 

ber Cufl, 9Ilonb[ci)tln u|ro. 
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27.9.41 ein 2 500 t ur 

Bei Angriff at 
Schiff durch I 
seuchung in HE 

26 Flugzeuge. 

Mittelmeerraum; 

Keine be 
Korps stellt 1 
Belegung eine 
Es handelt si 

d ein 800 t Dampfer versenkt, 
f Oeleitzug bei Lizzard Head ein 

ombenwurf beschädigt. Luftminenver- 
cht zum 27.9. im Themsebereich durch 

onderen Ereignisse. Aufklärung Z.F1. 
ei Hgluan östlich Straße nach Kairo 
Flugplatzes mit 211 Flugzeugen fest(!). 
nach eingehender Beobachtung nicht um ch 

Attrappen sor.c ern um Durchgangsflughafen für neue 
amerikanische Flugzeuge, die über ffestafrika überführt 
werden. Damilt bestätigt sich die schon vorliegende 
Nachrichte vor laufender Überführung amerikani- 
scher Flugzeuge auf dem Weg über West- und Mittel- 
afrika nach Ägypten. 

Ostfront; 

Keine be 

Besonderes: 

Zur t'be 
Flugzeuge zum 

1445. 

onderen Ereignisse. 

rfuhrung englischer und amerikanischer 
Nahen Osten siehe auch V-Mann-Bericht 

VIII. Mittelme erkrie gführung 

Feindlage; 

Westl.Mittelm 
schiedene Sici 

teils von ita 

er; Von Kampfgruppe H liegen ver- 
tmeldungen vor, teils von französisahen, 
ienischen Flugzeugen. Danach stand ein 

JWmn 
tn\k 

ttljr'äoif 

Slngabe bcä OcleS, 9B(nb, SBdltc, 
äecgiing, SBeltucblung, €ld)tfgtclt 

btr Sufi, OTonblditln ufm. 
33orfommntffe 

27.9.41 ein 2 500 t tu- 

Bei Angriff at 
Schiff durch I 

seuchung in HE 

26 Flugzeuge. 

Uittelmeerramm 

Keine he 
Korps stellt 1 
Belegung eine 
üs Handelt si 

i ein 800 t Dampfer versenkt, 

f Geleitzug bei Lizzard Head ein 
ombenwurf beschädigt. luftminenver- 
cht zum 27-9. im Themsebereich durch 

onderen Ereignisse. Aufklärung Z.F1. 
ei Heluan östlich Straße nach Kairo 
Flugplatzes mit 211 Flugzeugen fest(!). 
flach exngchender Biobachtunr nicht un ch 

Attramen JO:.. ern um D'irch.'tan/^sfluth^fen für neue 
ai.erikanische Flugzeuge, die über Westafrika überführt 
werden. DamJt bestätigt sich die schon vorliegende 
Hachrichte vor laufender Überführung amerikani- 
scher Flugzeuj e auf dem Weg über West- und llittel- 
afrika nach A(ypten. 

Os tfront: 

Keine be 

Besonderes: 

Zur t'be 
Flugzeuge zum 

1445. 

onderen Ereignisse. 

2 führung englischer und amerikanischer 
Haben Osten siehe auch V-Mann-Bericht 

VIII. Mi ttelme rkriegführung 

Feindlage: 

Westl.Mittelm 
schiedene Sici 

teils von ita 

er: Von Kampfgruppe H liegen Ver- 
meidungen vor, teils von französisehen, 
ionischen Flugzeugen. Danach stand ein 



unb 
Uljrjcit 

Angabe beö Orteä, ©Inb, ©eticr, 
»Seegang, 53eleurf)tung, <S(d)tigte(t 

bec ßuft, 9T]onb(d)eln ufro. 
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27■9-41 Geleitzug von ; 5 Dampfern mit Truppen auf Oatkurs 

am 26. mittags nördlich Algier. Am Nachmittag 

wird die Kampfgruppe in Stärke von einem Schlacht- 

schiff, einem Flugzeugträger, 2 Kreuzern und 6 Zerstö- 

rern auf Warte: tellung nördlich Bougie festgestellt. Die 

Gruppe steht an 27.9. vormittags westlich bis nordwest- 

lich La Galite und wird nachmittags nordöstlich 

von La Galite ;.uf Kurs Ost festgestellt. 

Feindlich: U-Boote wurden am 26.9. bei Sardinien, 
traße und im Golf von Neapel gesichtet, 
anien lief nachmittags 1700 Uhr 1 Hilfs- 

von etwa 12000 BRT von Westen kommend 
n. 

in der Otranto: 
Nach KO 3, 

flügzeugträger 

in Gibraltar e: 

Mittl. und öst 

Geschwaders wei 

aufklärung etw: 

darunter wahrst h 

engl. Kreuzerdi 

gebiet vermute- 

fhgzeilge nach 
(Englische 

26.9« nach ita 

Die im La 
und der außergi 

ta - Verbänden 
eindeutige Bilc 

engl. Geleitzu^e 

rung der im See 
Kampfgruppe H 

drienstreitkrä] 

tiittelmesr; Teile des Alexandrien- 

den in der Nacht zum 27. von der Funk- 

Italienische Lage! 

Jtal. Ma: 

Nacht zum 28.9 

durch Sizilien 

eingeleitet. 

100 sm nördlich Marsa Uatruk festgestellt, 

einlich eine schwere Einheit. - Die 7* 

Vision wird nach Funkverkehr im Tobruk- 

Die Überführung einiger neuer Bomben- 

Ljalta ist von Italienern beobachtet. 
Kräfteverteilung im lüttelmeer vom 

ionischer Meldung siehe 1650). 

tlfe des 27.9. eingehenden Sichtmeldungen 
^wohnlich starke Funkverkehr zwischen Mal- 

n See und Alexandrien geben das recht 

einer Durchbruchsoperation eines 
s durch die Sizilienstraße unter Siche- 

gebiet südlich Sardinien operierenden 

t}nd gleichzeitigem ln»See*sein der Alexan- 

te. 

ne rechnet auf Grund Feindmeldung in der 
mit Durchbruch englischen Geleitzuges 

traße und hat entsprechende Gegenmaßnahmen 

Smtum 
un!> 

lllirjcit 

27-9-41 

Singabt bis OrtrS, fflinb, Sütller, 
£ttgang, S?tltud)lung, vflchllgttli 

bei Cuft, 91lonb|[i)rm u|tD. 

Geleitzug von ; 

am 26. mittaga 

SJortommnine 240 

5 Dampfern mit Truppen auf Ootkura 
nördlich Algier. Am Nachmittag 

wird die Kampfgruppe in Starke von einem Schlacht- 

schiff, einem Flugzeugträger, 2 Kreuzern und 6 Zerstö- 

rern auf Warte: tellung nördlich Bougie festgestellt. Die 

Gruppe steht an 27.9. vormittags westlich his nordwest- 

lich la Galite und wird nachmittags nordöstlich 

von la Galite <uf Kurs Ost festgestellt. 

Feindlich: U-Boote wurden am 26.9. 6ei Sardinien, 

in der Otranto: traße und im Golf von Neapel gesichtet. 
anien lief nachmittags 1700 Uhr 1 Hilfa- 

von etwa 12000 BRT von Westen kommend 
n. 

Nach KO S; 
flügzeugträger 

in Gibraltar e: 

Uittl. und öst 
Geschwaders wei 

aufklärung etv/i 

darunter wahrs 

engl. Kreuzerdi 

gebiet vermute- 

fligzeUge nach 
(Englisch: 

26.9. nach ita!: 

Die im Da 
und der außergi 

ta - Verbänden 
eindeutige Bilc 

engl. Geleitzu^e 

rung der im Sec 
Kampfgruppe H 

drienstreitkrä: 

tlittelme .T: Teile des Alexandrien- 

den in der Nacht zum 27. von der Funk- 

Italienische lagei 

Jtal. Ma: 

Nacht zum 28.9 

durch Sizilien 

eingeleitet. 

100 sm nördlich Harsa Uatruk festgestellt, 

(jheinlich eine schwere Einheit. - Die 7* 

Vision wird nach Funkverkehr im Tobruk- 

Die Überführung einiger neuer Boaben- 

L|alta ist von Italienern beobachtet. 
Kräfteverteilung im Kittelmeer vom 

ionischer Meldung siehe 1650). 

des 27*9. eingehenden Sichtmeldungen 
^wohnlich starke Funkverkehr zwischen Mal- 

n See und Alexandrien geben das recht 

einer Durchbruchsoperation eines 
s durch die Sizilienstraße unter Siche- 

gebiet südlich Sardinien operierenden 
gleichzeitigem ln»See*sein der Alexan- 

te. 

i nd 

ne rechnet auf Grund Feindmeldung in der 
mit Durchbruch englischen Geleitzuges 

traße und hat entsprechende Gegenmaßnahmen 
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Angabe beä Ortrö, 2B(nb, 5Bettcr, 
0eegang, 33eleud)tung, 0ltbt(gfe(t 

ber üuft, SHonbfdiein ufto. 
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27.9.41 Von Sarä: £nien gegon Kampfgruppe H angesetzte 

Flugzeuge melden Angriff auf Kampfgruppe H 

in den Mittag ;stunden durch 27 Torpedoflugzeuge, da- 

bei 1 Kreuzer versenkt, 1 Kreuzer durch 2 Torpedo- 

Treffer besch .digt, 1 Schlachtschiff gleichfalls durch 

2 Torpedos ge troffen. 

Die ange;;etzte italienische Kampfgruppe mit 

Schlachtschiff "Littorio" erhält wegen schlechtester 

Sichtverhältn: sse keine Fühlung am Gegner, wird 

jedoch selbst von englischen Flugzeugen gesichtet und 

gemeldet. Jt;.l. Verbandsführer rechnet anscheinend 

mit 2 Schlad tscliiffen und 2 Flugzeugträgern beim 

Gegner und seuzt sich im Gefühl seiner Unterlegen- 

heit nach llorcen ab. Der italienische Verband wird 
vom Engländer in Stärke von 2 Schlachtschiffen und 

4 Kreuzer)! sow: e 16 Zerstörern gesichtet und am Spät- 

nachmittag mi ; Kurs auf Neapel gemeldet. 

Ber gemeldete Erfolg der ital. 
orpedoflugzeuge kann nicht nachgeprüft 

verden. Es steht nach den Meldungen 
zweifellos fest, daß die Flugzeuge Erfolge 

zielt haben. Ob es sich bei den gemelde- 

ten Kreuzern evtl, um Versenkung von Zer- 

störern handelt, bleibt vorerst offen. 
Dapiie englische Kampfgruppe Totalver- 

luste gehabt hat, erscheint jedoch sicher. 
Vom engl. Geleitzug liegen leider keine 
Meldungen vor. Es muß daher damit gerech- 
net werden, daß ihm der Durchbruch durch 

die Sizilien-Straße gelungen ist. - 

Das Verhalten der ital."Littorio"-Gruppe 
kann nur schwer beurteilt werden; Ange- 

sichts der gemeldeten Lage erscheint es 
bei der Gefährdung durch engl. Torpedo- 

flugzeuge vom Träger richtig, daß der 

Verband sich vom Gegner absetzte. 

'Weitere Meldungen bleiben abzuwarten. 

-LfU' 

HflMcÜ 

SJngabe beö OrteS, 9Bfnb, ©elfer, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtlgfeit 

ber 2uft, ©onbjchein ufm. 
35orfommniffe 

27.0.^1 Von Sard:.«nien gegan Kampfgruppe H angesetzte 

Flugzeuge melden Angriff auf Kampfgruppe H 

in den Uittag ;stunden durch 27 Torpedoflugzeuge, da- 

bei 1 Kreuzer versenkt, 1 Kreuzer durch 2 Torpedo- 

Treffer besch .digt, 1 Schlachtschiff gleichfalls durch 

2 Torpedos gc ;roffen. 

Die ange:;etzte italienische Kampfgruppe mit 

Schlachtschif:' "Littorio" erhält wegen schlechtester 

Sichtverhältn: sse keine Fühl'ng am Gegner, wird 

jedoch selbst von englischen Flugzeugen gesichtet und 

gemeldet. Jt;.l. Verbandsführer rechnet anscheinend 

mit 2 Schlad.tscliiffen und 2 Flugzeugträgern beim 

Gegner und se ;zt sich im Gefühl seiner Unterlegen- 

heit nach llori.en ab. Der italienische Verband wird 
vom Engländer in Stärke von 2 Schlachtschiffen und 

4 KreuzerK sowi e 16 Zerstörern gesichtet und am Spät- 

nachmittag mi ; Kurs auf Neapel gemeldet. 

Der gemeldete Erfolg der ital. 
orpedoflugzeuge kann nicht nachgeprüft 

verden. Es steht nach den Meldungen 
zweifellos fest, daß die Flugzeuge Erfolge 

zielt haben. Ob es sich bei den gemelde- 

ten Kreuzern evtl, um Versenkung von Zer- 

störern handelt, bleibt vorerst offen. 
Da/*die englische Kampfgruppe Totalver- 

luste gehabt hat, erscheint jedoch sicher. 
Vom engl. Geleitzug liegen leider keine 
Meldungen vor. Es muß daher damit gerech- 

net werden, daß ihm der Durchbruch durch 

die Sizilien-Straße gelungen ist. - 

Das Verhalten der ital."Idttorio"-Gruppe 
kann nur schwer beurteilt werden; Ange- 

sichts der gemeldeten läge erscheint es 
bei der Gefährdung durch engl. Torpedo- 

flugzeuge vom Träger richtig, daß der 

Verband sich vom Gegner absetzte. 

Weitere Meldungen bleiben abzuwarten. 
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Datum 
unb 

Ufjrjelt 

te i Hordairikatranapoi 27.9.41 

Angabe be« Orteä, ffllnb, ffietter, 
ßetgang, 93eleud)tung, <5(d)tlgfe(t 

bec Cuft, 9Honb(d)e(n uf®. 
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Von Grjleohenland kommender Dampfer "Almena" 

läuft 27.9. früh in Bardia ein. - Jn der Ägäis 

wird südnes’ lieh Jnsel Melos Truppentransporter 

^astia", der in der zweiten ital. Trans- 
on Piräus nach Kreta eingesetzt war, 

U-Boot versenkt! 

"Citta di 
prtstaffel 

durch engl 

Minenuntemdhrnen Bengasii 

Jtal. :treitkräfte sollten am 28.9. aus Tarent 

auslaufen. Intemehmung wird voraussichtlich 

wegen Feind! age verschoben. An Unternehmung nehmen 
3 Kreuzer us d 7 Zerstörer teil. 

Bereich Mar.Gruppe 

Ägäis 2 Dari 
planmäßig. 

Booten vor 

Schwarzes' M 

Süd: 

anellenüberwachung und Minensucharbeiten 
inenuntemehmung "Bulgarin" mit 5 ®orp-» 

Dardanellen ohne besondere Vorkommnisse. 

■verkehr zwi: 

Beobachtung 

6 Torp.Boot 

in See. 
Eigene 

Richtung Od 

Kein Räumer 
Jnstandsetz 

Abteilung v 
(Jm Ei 

Belegm 

nach Duftau; 

1230, danac! 
Dampfern 2 

schiff, 2 s 
1 Kreuzer i 

Sock, 4 T- 

er: Luftaufklärung ergibt mäßigen Schiffs- 

chen Westküste Krim und Odessa. Hach Funk- 

sind 2 Kreuzer oder Zerstörer, 6 U-Boote, 

und 4 unbekannte russische Einheiten 

Minenkontrollfahrt von Donaumündung 

ssa bis Höhe Budaki durchgeführt, 
olg. Minensuchen Hikolajew noch im Gange. 

;uig Hafenanlagen Cherson durch technische 
11 auf genommen. 
zelnen siehe Meldung Gruppe S«d2355). 

g der russischen Häfen im Schwarzen Meer 

klärung IV.Fl.Korps siehe Fernschreiben 

liegen in Odessa-Hafen außer etwa 12 
erstörer. Jm Hafen’BalakJ-awa 1 Schlacht- 

:hwere Kreuzer, 1 leichter Kreuzer, 

Dock, 11 Zerstörer, 1 Zerstörer im 

ote, 11 U-Boote, 1 Hilfskriegsschiff und B ' 

Saturn 
unb 

ttf|C]elt 

27.9.41 

Slngabt btä Orte«, SBfnb, SBtlltc, 
Seigong, <ßt(cuti)tung, €id)llgtclt 

bec 2uj[, 91]onb|rf)dn ufm. 

auslaufen. 1 

wegen Feind 

53orfommntHE 241 

ITordafrikairanspoi tei 

Von Gri echenland kommender Dampfer "Almena’1 

lauft 27.9. früh in Bardia ein. - Jn der Ägäis 

wird südwes' lieh Jnsel Uelos Truppentransporter 

"Citta di lastia", der in der zweiten ital. Trans- 
prtstaffel i on Piräus nach. Kreta eingesetzt-war, 

durch engl. U-Boot rersenktl 

Uinenunternc luoen Dengasit. 

Jtal. :treitkräfte sollten am 28.9. aus Tarent 
ntemehnung wird voraussichtlich 

age verschoben. An Unternehmung nehmen 

3 Kreuzer ui d 7 Zerstörer teil. 

Bereich Mar.Gruppe 

Ägäis: Dar; 
planmäßig. I. 

Booten vor 

Schwarzes' 11 
•verkei.r zvii: 

Beobachtung 

6 Torp.Boot 

in See. 
Eigene 

Richtung Od 

Kein Räumer 
Jnstardsetz 

Abteilung 
(Ja Eil 

Belegm 

nach luftau: 

1230, danach 
Dampfern 2 

schiff, 2 s 
1 Kreuzer 

Bock, 4 T- 

Sud: 

anellenüberwachung und Kinensucharbeiten 
inenuntemelciung "Bulgaria" mit 5 ^orpi 

Dardanellen ohne besondere Vorkommnisse. 

Luftaufklärung ergibt mäßigen Schiffs- 

chen Westküste Krim und Odessa. Mach Funk- 

sind 2 Kreuzer oder Zerstörer, 6 U-Boote, 

und 4 unbekannte russische Einheiten 

liinenkontrollfahrt von Donaumündung 

ssa bis Höhe Budaki durchgeführt, 
olg. LIinensuchen Nikolajew noch im Gange. 

,jig Hafenanlagen Cherson duren technische 

11 auf genommen. 
zelnen siehe t'eldung Gruppe S«d2355). 

g der russischen Häfen im Schwarzen Ueer 

klürung IV.Fl.Korps siehe Fernschreiben 

liegen in Odessa-Hafen außer etwa 12 
erstörer. Jm Hafen •BalakJ.awa 1 Schlacht- 

chwere Kreuzer, 1 leichter Kreuzer, 

Dock, 11 Zerstörer, 1 Zerstörer im 

ote, 11 U-Boote, 1 Hilfskriegsschiff und B ' 
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XT^rjeit 

Angabe beä OrltJ, ®inb, ®elltr, 
6etgang, Söeltudilung, SlditlgMt 

bcc £u(t, 31tonb|d)Eln u|m. 
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27-9.41 

(210) 

(2U) 

11 Frachter iLid Tanker. 
Liinenerfolge Nach Gefangenenaussagen sind vor 

ss.Zerstörer "Bistrij", ferner 1 Schwimm- 

< pper, 1 5 000 t Dampfer und 1 Tanker 
effer gesunken. (Der Zerstörer mög- 
n, Dock einge^echleppt. ] 

Sewastopol ri. 

kran, 2 Schl 
durch Minent;: 
1icherweise 

B e s o n d 

1.) Kurzberiiht der Gruppe Süd über die von der 

Kriegsmarine wahrend der Griechenland- und 
Kretaoperation durchgeführten Nachschubtransporte 
siehe KT.S Teil C Heft XIV. 

Du 

2. ) Nach V-K 
Schiffe, 
von türk 
cheren 

2. 

Jstambul 
am Schwa 
Erneiter 

3. ) Frage de 

ann-Bericht werden etwa 23.9. sämtliche 
die die Dardanellen passieren wollen 
scher Seite einer wesentlich gründli- 
tersuchung unterzogen als bisher, 

iritische Konteradmirale sollen in 
eingetuoffen sein, um die Hafenanlagen 

zen Meer zu inspizieren zwecks 
mg der Hafeneinrichtungen. 

3 Schwarzmeemachschubes für das Heer. 

Am 25.9. hatte OKH Gen.Qu. um Mitteilung ge- 

beten, 0 3 und unter welchen Voraussetzungen 
Schiffall’tstransporte unmittelbar nach Sewasto- 
pol auch ohne vorherigen Fall von Odessa möglich 
seien. (Siehe KTB vom 25.9.). OKH Gen-Qu. 
und Gen,ütab Heer /Op.Abt. werden in^einem Schrei- 
ben auf lie grundsätzlichen Ausführungen von C/Skl. 
in Besprechung mit Chef Gen.Stabes vom 26.2.41 
und auf die Stellungnahme der Ski. zur Durch- 
führbark 3it eines gesicherten Nachschubes vom 
4.3. hin jewiesen, (siehe Handakte "Barbarossa" 
Vfg. Nr.1) . Sie werden im Schreiben der Ski. 
nochmals über folgende Punkte unterrichtet; 

Imhint 
utit> 

K^rjeit 

Ungabe beä Ode?, SBinb, ®eller, 
6..gang, ®eleud)lung, 6fd)tlgfeft 

ber 8u|t, 9I!onb(d)t(n u|ro. 
SSorfommniffe 

27 .'J.41 

(210) 

(211) 

11 Frachter iLid Tanker. 
Llinenerfolge Nach Gefangenenauasagen sind vor 

sä.zeratörer "Biatrij", ferner 1 Schwimm- 

ipper, 1 5 000 t Dampfer und 1 Tanker 
effer gesunken. (Der Zerstörer mög- 

n. Dock einge^echleppt.) 

Sev/astopol ri 

kran, 2 Schl 
durch Minent; * 

1icherweise 

B e s o n d 

1.) Kurzberilht der Gruppe Süd über die von der 

Kriegsmarine wahrend der Griechenland- und 
Kretaope:-ation durchgeführten Hachschubtransporte 

siehe KT ) Teil C Heft ZIV. 

DJL 

2. ) Nach V-M 

Schiffe, 
von türk 

oberen 

2. 

Jstambul 

am Schwa 

Erweiter 

3. ) Frage de 

onn-Bericht werden etwa 23-S)* sämtliche 

die die Dardanellen passieren wollen 
scher Seite einer wesentlich gründli- 

tersuchung unterzogen als bisher, 
iritische Konteradmirale sollen in 

eingeteoffen sein, um die Hafer anlagen 

zen Meer zu inspizieren zwecks 

mg der Hafeneinrichtungen. 

i Sc„warzr.eemaclLSChube^ für ias Heer. 

Am 25.9. hatte OKH Gen.Qu. um Mitteilung ge- 

beten, 01 und unter welchen Voraussetzungen 
Schiff ah’tstransporte unmittelbar nach Sewasto- 

pol auch ohne vorherigen Fall von Odessa möglich 
seien. ( 3iehe KTB vom 25.9*) • OKH Cen-Qu. 

und Gen.atab Heer /Op.Abt. werden inveinem Schrei- 

ben auf iie grundsätzlichen Ausführungen von C/Skl. 
in Besprechung mit Chef Gen.Stabes vom 26.2.41 

und auf die Stellungnahme der Ski. zur Durch- 

führbarkeit eines gesicherten Nachschubes vom 
4.3. hin gewiesen, (siehe Handakte "Barbarossa" 
Vfg. Nr. 1) . Sie werden im Schreiben der Ski. 
nochmals über folgende Punkte unterrichteti 



Angabe beS Ortc^, ©Inb, ©etter, 
»Seegang, ©eleudjtung, Sid)tlgfe(t 

bec Cuft, 9Ttonb|d)etn u(©. 
33ocfommniffe 242'. 

Haohsciiubfüh :ung .Donaimündung Sewastopol( 180 am) 

oder Konstansa - Sewastopol (240 sm)-vor Einnahme 

Odessas in erhöhtem Uaße bedroht wegen ständiger An- 

wesenheit Piindstreitkräfte im Seegebiet westlich 

der Krim bis Odessa. Auch wenn wideij^-wartenijt 
dieses Seege:iet nicht mehr ständig vom Gegner be- 

setzt ist, ermöglicht der Zeitbedarf Donaumündung 

bzw. Konstante nach Sewastopol( 24 - 30 Stunden) 
jederzeit eil Abfangen der Transporte, mit leichten 

Streitkräfte i, abgesehen von U-^ooten, von Noworssisk 

aus. 
Direkter Seenaohsohub Rumänien-Sewastopol ist 

nach Auf fass mg Ski. vor einer völligen Ausschaltung 

Odessas vergleichbar mit Durchmarschversuch unge- 

schützter Krjftwagennachschubkolonnen durch eine vom 

Peind besetzte Ortschaft, zumal eigene Sicherungsstreit- 

kräfte nicht vorhanden und rumänische Kräfte nach den 
Erfahrungen röllig unzureichend sind. 

Vor Aus jchaltung Odessa ist daher mit Seenach- 
schub überha tpt nicht, nach Ausschaltung Odessa au^ 

direktem Wegs nur bei festgestellter Jnaktivität der 

Peindflotte rder Ausschaltung derselben durch Weg- 
nahme auch ostwärtiger Stützpunkte bzw. Vernichtung 

durch andere Kampfmittel, sonst nur als Küstenverkehr 

bei auch dani noch verbleibendem Risiko möglich. 
(Siehe Schrei sen in Handakte "Barbarossa" Vfg.Kr-rl 24). 

IE. Heereslage: 

Russische Front: 

Heeres 

kop Abwehr 

gesamter Pr 

zum Angriff 

;r.Süd: Auf Zugang zur Krim vor Dere- 

itärkerer feindlicher Angriffe. - Vor 

mt des XXX. und XXXXIX. A.K. ist Russe 

übergegangen. Gegenangriffe im Gange. 

-ft TT- 

Angabe Orteg, ®(nb, SBetler, 
»Seegang, 93eleud)tung, €(d)t(gteU 

bec Cuft, Sfnonbfrf)ein u(©. 
Storfommntffe 242'. 

Nachsckubfüh rung.Donaunündung Sewastopol( 180 am) 

oder Konstan 
Odessas in e 
Wesenheit F 

der Krim bis 
dieses Seege 
setzt ist, e 
bzw. Konstan 

a - Sewastopol (240 sm) -vor Einnahme 
phöhtem Uaße bedroht wegen ständiger An- 
iindstreitkräfte im Seegebiet westlich 

Odessa. Auch wenn wideij^narten^ 
jiet nicht mehr ständig vom Gegner be- 
rmöglicht der zeitbedarf Bonaumündung 

a nach Sewastopol 24 - 30 Stunden) 
jederzeit eiK Abfangen der Transporte, mit leichten 
Streitkrüfte i, abgesehen von U-^ooten, von Homorssisk 
aus. 

DirekteP Seenachschub Rumänien-Sewastopol ist 
nach Auffassung Ski. vor einer völligen Ausschaltung 
Odessas vergleichbar mit Durchmarschversuch unge- 
schützter Kr iftwagennachschubkolonnen durch eine vom 

te Ortschaft, zumal eigene Sicherungs streit- 
vorhanden und rumänische Kräfte nach den 
röllig unzureichend sind. 
Schaltung Odessa ist datier mit Seenach- 
ipt nicht, nach Ausschaltung Odessa au^ 
s nur bei festgestellter Jnaktivität der 
ider Ausschaltung derselben durch 'ffag- 
ätwürtiger Stützpunkte bzw. Vernichtung 
Kampfmittel, sonst nur als Küstenverkehr 

bei auch dani noch verbleibendem Risiko möglich. 
(Siehe Schreiben in Handakte "Barbarossa" Vfg.Hr-r124). 

Feind besetz 
kräfte nicht 
Erfahrungen 

Vor Aus 
schub überha 
direktem Weg 
Feindflotte 

n ahme auch o 
durch andere 

IK. Heereslag 

Russische Front: 

Heeres pp. Süd: Auf Zugang zur Krim vor Eere- 
itärkerer feindlicher Angriffe. - Vor 

ist Russe 

kop Abwehr 

getarnter Fr^nt des XXX. und XXXXIX. A.K 

zum Angriff übergegangen. Gegenangriffe im Gange. 



£fltujn 
tmft 

U^rjcit 

Eingabe beä Orte#, ®(nb, ©etter, 
Geegang, 33elcud)tung, Gtcbtlgfelt 

ber Ouft, 91tonb|d)eln U(CD. 

Sortommniffe 

27.9. 41 13- und 14.Pz.Div. Vorstoß von Xtijepropetrowsk 

Brücke bei Ncwomoskowsk unversehrt genomnen. 

17.Armee steht 80 km vor Ischarkow. 

Heeresgi 

zähen Peindwijd 

Ereignisse. 

Heeres^i 

Uitte; örtliche Geändegev)inne gegen 

erstand. Jm übrigen keine besonderen 

lieh des Jlmen 

Liderung. Land 

Angriff s vers tjehe 

abgeweisen. 

Kordj_ Starke Peindangriffe südöst- 

sees. - Jm Raum um Petersburg keine Ver- 

ungsversuche in Schlüsselburg und 

aus Brückenkopf an der Hewa wurden 

Finnische Front; 

Gegend 

Beim 

Rege feindlicjh 

ACi£ 

10 km südlich Petrosawotsk erreicht. 

Norwegen keine besonderen Ereignisse, 

e Lufttätigkeit. 

C/Skl. 

f \ 
1/#1. 

7 

fy/- 

wä 
U^ridt 

Angabe bcö Ortti, ®inb, ffietttc, 
Cetgang, Sefciublung, cfcbtlgfelt 

bec Cuft, TOonb|tbf(n ufto. 
Sorfommntffc 

27.9. 41 13- und 14.Pz.Div. Vorstoß von Dnjepropetrowsk 
Brücke bei Hc >vomoskov/sk unversehrt gonomnen. 

17«Armee steht 80 km vor Tsoharkow. 

Heeresgi 

zähen Peindwijd 
Breignisse. 

Heeresgi 

üitte; örtliche Geändegev^inne gegen 

erstand. Jm übrigen keine besonderen 

lieh des Jlmen 

Ib'iderung. Lun i 

Angriffsversqohe 
abgewetaen. 

Kord: Starke Peindangriffe südöst- 
sees. - Ja Raum um Petersburg keine Ver- 

ungsversuche in Sohlüsselburg und 

aus Brückenkopf an der Newa wurden 

Finnische Front: 

Gegend 
Beim 

Rege feindliclh 

ACL 
10 km südlich Petrosawotsk erreicht. 

Norwegen keine besonderen Ereignisse, 

e Lufttätigkeit. 

C/Skl. 

1/^ 1/P1. 



Datum 
unb 

Utjcjeit 

Slngabe beä Orltä, ®lnb, ®eltec, 
Seegang, töeleud)tung, Siebllgtett 

bec ßuft, 9t!onb|(f)eln u|ro. 

28.9.41 . 
Sonntag. 

Besondere 

England 

$ o r f o m m tu ff e 243 

politische Nachrichten 

Ag 

schafters in 

Gedankengänge 

Unterredung t 

En 

gering,für So 

Niederlage füj' 

große Vorteil 

leicht gelöst 

ter die Deuts 

nt Ankara übermittelt Bericht türk. Bot- 

,ondon vom 1.9.41., daraus sind folgende 

des hrit. Kriegsministers Eden bei einer 

;merk6nswert: 

Hache materielle Hilfe, wenn auch nur 

/jet-Rußland notwendig, da russische 

deutsche Kriegführung im nahen Osten 

mit sich bringen würde. Problem wird 

wenn es Russen gelingt in diesem Win- 

nen vom Vordringen über den Dnjepr nach 

Osten absuhaUen. 

-n dt,r ä,- 

Ei 

gewinnen(um n 

Di 

keit im deuts 

W-inter werden auch wir daran arbeiten 

ptischen Grenze zu halten, und dies 

wird gesehene i, was auöh kommen mag." 

England wird bis zum Sommer unbedingt die 

Luftüberlegen ieit gewinnen, und in der Lage sein mit 

Truppen gründliche Schläge auszuteilen, 

und vielleicht es auch fertig bringen, in Europa eine 

neue Front aufzubauen. 

lisches Bestreben noch 6 Monate Zeit zu 

t motorisierten Truppen im nächsten Früh- 

jahr an irgeni einer geeigneten Zone Europas,gestützt 

auf überlegene Luftstreitkräfte und unterstützt durch 

enen Völker der von Deutschland besetzten 

Länder,eine uafangreiche neue Kriegsfront zu eröffnen. 

ä Unzufriedenheit und tiefe Kriegsmüdig- 

ohen und ital.Volk würde die engl.Krieg- 

führung stark1 unterstützen. 

-m- 
Smtiim 

unb 
nfjtjeit 

Slngabe beä Orltä, ffllnb, ®elltc, 
eeegang, S3tLud)lung, 6id)llgtelt 

btc ßufl, 9nonb|d)tin u|ro. 
2}orfommntUe 243 

28.9.41 

Sonntag 

o n d r e politische Nachrichten 

England 

:nt Ankara übermittelt Bericht türk. Bot- 

ondon vom 1.9.41.| daraus sind folgende 

des brit. Kriegsministers Eden bei einer 

imerkfenswert: 

lische materielle Hilfe, wenn auch nur 

/jet-Rußland notwendig, da russische 

Ae 

schafters in 

Gedankengänge 

Unterredung b 

En 

gering,für So 

Niederlage füb deutsche Kriegführung im nanen Osten 

große Vorteil 

leicht gelöst 

ter die Deuts 

Osten absuhal ;en. 

uns an d<.r ä. 

Ei 

gewinnen,um m 

Di 

keit im deuts 

mit sich bringen würde. Problem wird 

wenn es Russen gelingt in diesem Vin- 

nen vom Vordringen über den Dnjepr nach 

Winter v.-rden auch wir d-r-n ar..-xten 

ntischen Grence zu halten, und dies 

wird geschehe i, was auöh kommen mag. 

Enhland wird bis zum Sommer unbedingt die 

Luftüberlegen ieit gewinnen, und in der Lage sein mit 

Truppen gründliche Schlage auszuteilen, 

und vielleichlt es auch fertig bringen, in Europa eine 

neue Front aupzubauen. 

lisches Bestreben noch 6 Monate Zeit zu 

t motorisierten Truppen im nächsten Früh- 

jahr an irgeni einer geeigneten Zone Europas,gestutzt 

auf überlegen^ Luftstreitkräfte und unterstützt durch 

nen Völker der von Deutschland besetzten 

Lander,eine unfangreiche neue Kriegsfront zu eröffnen. 

Unzufriedenheit und tiefe Kriegsmüdig- 

ehen und ital.Volk würde die engl.Krieg- 

führung stark unterstützen. 



-.-±7/r.. 
Satmn 

UfjrjcU 

älngabe beä Orte?, ®inb, SBelter, 
Seegang, Selcuditung, SldillgFeit 

bec ßu|t, 911onb|d)ein uft». 
53orfommntffe 

28.9.41. 

(214) 

Zur Frage der Haltung Japans werden folgen-* 

de Äußerungen übermittelt: 

Jap 
land / USA zur 

disch Jndien u 

unterbreitet, 

prüft werden, 

falls England 

Kriegführung tk 

Einsatzes indip 

und zum Schutz 

Eine Verständi 

Nach Auffassun, 

nichtung der S 

mit Deutschland 

dürften begrif 

Deutschland,dak 

festsetzt, mit 

für Japan fähib 

Hink 
mit sehr stark 

mit entscheide}!1 

sowie mit Hang 

zeitigen Errei 

sichts des Hat 

Türkei gebeten 

Panzerserie dek 

B 

1. Organisationsä 

Die 

abteilung wird 

(2.A.d.U-Boote I 

Dienstanweisun 

Heft V Blatt 8 

iner schrecken vor einem Krieg mit Eng- 

ick. Prinz Konoye hat für Pazifik, Hollän- 

id China beschwichtigende Vorschläge 

lie gegenwärtig von England / USA ge- 

alls Annahme nicht möglich, wird not- 

ibor Jndien und Birma der chinesischen 

fsächliche Hilfe geben. Auf Möglichkeit 

eher Flottenstreitkräfte im Pazifik 

von Holl.Jndien wird hingewiesen, 

ung mit Japan wird jedoch erhofft. 

; Edens scheinen Japaner die,nach Ver- 
jwjet-Union,entstehende Nachbarschaft 

nicht zu wünschen. „Die Japan.Führer 

en haben, zu welchen Dingen ein 

sich mit gewaltiger Stärke in Asien 

seiner Sympatte für China zum Nachteil 

sein wird." 

ichtlich deutsch-russ. Krieges wird 

;n Verlusten des deutschen Heeres und 

der Zermürbung während des Winters, 

il an öl für den Fall des nicht recht- 

;hens des Kaukasus gerechnet. Ange- 

rial-Mangels in Rußland wird die 

einen Teil der in Amerika bestellten 

Sowjets zur Verfügung zu stellen. 

äsonderes 

iderung: 

Dienststelle des B.d.U., Organisations- 

in den H2.Admiral der Unterseeboote 

umgewundett. Aufgabenbereich und 

für den 2.A.d.U-Boote siehe KTB Teil B 

Saturn 

Hfjrjeit 

Slngabt btä Orte#, SDinb, ®rl(tr, 
cteqang, SPtleudjtimg, SidjtlgWt 

ber Cuit, 9TtDtibfd)ein ufm. 
55orfommntffe 

28.9.41. 

(214) 

Zur Frage der Haltung Japans werden folgere 

de Äußerungen Übermittelt: 

Jap 

land / USA zur 

diacb. Jndien u 

unterbreitet, 

prüft werden, 

falls Engl and 

Kriegführung tä1 

Einsatzes indip 

und zum Schutz 

Eine Verstundi 

Nach Auffassun, 

nichtung der S 

mit Deutschland 

dürften begrif 

Deutschland,dad 

festsetzt, mit 

für Japan fahit 

mer schrecken vor einem Krieg mit Eng- 

Iclc. Prinz Konoye hat für Pazifijc, Hollän- 

id China bescnwichtigende Vorschläge 

lie gegenwärtig von England / USA ge- 

alls Annalime nicht möglich, wird not- 

ibor Jndien und Birma der chinesischen 

tsächliche Hilfe geben. Auf Möglichkeit 

eher Flottenstreitlcrafte im Pazifik 

von Holl.Jndien wird hingewiesen. 

;ung mit Japan wird jedoch erhofft. 

; Edens scheinen Japaner.die,nach Ver- 

iwjet-Union,entstehende Nachbarschaft 

nicht zu wünschen. „Die japan.Führer 

en haben, zu welchen Dingen ein 

sich mit gewaltiger Stärke in Asien 

seiner Sympaflie für China zum Nachteil 

sein wird." 

Hinp 

mit sehr stark 

mit entscheidefii 

sowie mit Mang 

zeitigen Errei 

sichte des Hat 

Türkei gebeten 

Panzerserie de|i 

ichtlich deutsch-rues. Krieges wird 

;n Verlusten des deutschen Heeres und 

der Zermürbung während des Winters, 

1 an öl für den Fall des nicht recht- 

ihens des Kaukasus gerechnet. Ange- 

rial-Mangels in Rußland wird die 

einen Teil der in Amerika bestellten 

Sowjets zur Verfügung zu stellen. 

äsonderes 

1. Organisationsä iderung: 

Die 

abteilung wird 

(2.A.d.U-Boote) 

Dienstanweisun 

Heft V Blatt 8 

Dienststelle des B.d.U., Organisations- 

in den „2.Admiral der Unterseeboote 

umgewundett. Aufgabenbereich und 

für den 2.A.d.U-Boote siehe KTB Teil B 



Datum 

unb 
U^rjett 

Singabc be^ Orteä, ©(nb, ©etter, 
Seegang, iöeleud)tung, 0td)t(gteit 

ber Cuft, 9Tlonbfd)e(n ufro. 
53orfommntffe 244 

28.9.41 2. Erfolgsmeldun ;en der Luftwaffe i 

Jm Wehrmachtberioh.t vom 29.8. wurde 

gemeldet* 

"Jm Kriegahaf in R e v a .1 wurden 19 mit Truppen 

und Kriegsgerit beladene Transporter, ein Zerstörer 

und 9 andere Criegsfahrsemge versenkt. Der schwere 

Kreuzer "Kirov", ein Zerstörer und 5 weitere Kriegs- 

schiffe wurdei'schwer beschädigt." 

Di 5 durch den Harinebefehlshaber D nun- 

mehr angestellten Untersuchungen Uber den Zustand 

des Hafens uni d^r'Reede von Reval haben ergeben, 

daß sich im H ifen von Reval tatsächlich nur 1 ver- 

senkter Dampf 

Fahrzeug befi 

bei Pringi 1 

Hafendampfer 

r, auf Reval-Reede kein versenktes 

idet. Lediglich in Kopli-Bucht 1 Dampfer, 

Schlepper, und auf Halbinsel Tiimsi 1 

esunren. Weitere Nachprüfung durch 

I. Krieg in den. 

1. Feindlage: 

MinensuchstreLtkräfte. im Gange. 

Diä festgestellte starke Diskrepanz zwischen 

der ErfolgsmeLdung der Luftwaffe und&n festgestell- 

ten Tatsachen ist bedauerlich, und bestätigt die 

leider bereit 3 häufig gbtroffene Feststellung von 

der Ungenauig ceit zahlreicher Luftbeobachtungsmeldun- 

gen. Verbinduigsoffizier beim Ob.d.L., Marineadj.beim 

Führer und Mapinereferent im OKW werden von den 

festgestelltei Tatsachen unterrichtet. 

Lage 28.9.1941. 

luSerheimischen Gewässern: 

Hordatlant ik: Nach Presse sind am 25. und 26.9. die 

Xnfum 
unb 

llfirjett 

SIngdbr beö Orttü, SDinb, ®elltr, 
Seegang, ‘'Jeleudjtung, ®(d)iigtelt 

bet üuft, SHtonb[cf)ein u[B. 
55 D r f o m m n t f f e 244 

28.9.41 2. Erfolfismeldun ;en der Luftwaffe; 

Jt Wehrmachtberiolit vom 29.8. wurde 

gemeldet« 

"Jm Kriegshafin R e v a .1 wurden 19 mit Truppen 

und Kriegsgerit beladene Transporter, ein Zerstörer 

und 9 andere Criegsfahrfceage versendet. Der schwere 

Kreuzer "KiroY", ein Zerstörer und 5 v/eitere Kriegs- 

schiffe wurde i'schwer beschädigt. 

Di 3 durch den Marinebefehlshaber D nun- 

mehr angestellten Untersuchungen über den Zustand 

des Hafens uni der'Reede von Reval haben ergeben, 

daß sich im H ifen von Reval tatsächlich nur 1 ver- 

senkter Dampf 

Eahrzeug'befi 

bei Pringi 1 

Hafendampfer 

r, auf Reval-Reede kein versenktes 

idet. Dedigi-i-ch in Kopli-Bu.cht 1 Dampfer, 

Schlepper, und auf Halbinsel Viimsi 1 

esunken. Weitere Hachprüfung durch 

I. Krieg in den. 

1. Feindlage: 

Minensuchstre Ltkräfte. im G^-nge. 

Diä festgestellte starke Diskrepanz zwischen 

der ErfolgsmeLdung der Luftwaffe und&n festgestell- 

ten Tatsachen ist bedauerlich, und bestätigt die 

leider bereit 3 häufig gbtroffene Feststellung von 

der Ungenauigceit zahlreicher Luftbeobachtungsmeldun- 

gen. Verbinduigsoffizier beim Ob.d.L., Marineadj.beim 

FJirer und Ma.inereferent im OKW verden von den 

festgestelltei Tatsachen unterrichtet. 

Lage 28.9.1941. 

luSerheimischen Gewässern« 

Nordatlant ikt Nach Presse sind am 25. und 26.9. die 



Datum 
|nl> 

UlJrjnt 

Angabe bcö Ortc^, SBinb, ©etter, 
6eegang, SDeleucbtung, 0id)t(gfe(t 

ber Cuft, 91tonb|d)ein u[tt>. 
2torfommniffe 

23.9.41, 

Nact 

leitzug von 

rung durch, 

nenboot am 

(Weitere Me 

meerfcriegfu i: 

Aua 

ren Feindna 

Mar 

dien Beobach 

mitglieder 

zer "Carli^ 

aus Presse, 

und Engl and 

zum Schutz 

und Kampffl 

Jndischer 0 

meldimg geh 

am 1.8» bei 

gefangene e 

kanadischen Zerst. "Gardence" und "Gorleston" in 

Punta del G ida eingelaufen. Es wurden über 100 

Schiffbrüch .ge von mehreren Dampfern eines Ge- 

leitzuges a;i Land gesetzt, aus dem 9 Dampfer her- 

ausgeschoss in sein sollen! Außerdem ist nach ital. 

Meldung am !5.9. von Freetown kommend, das Waoh- 

boot "Gardenie" eingelaufen. 

Jn liibr. läuft in der Nacht zum 28.9. 1 

Geleitzug v in Westen kommend ein. KO-Spanien 

meldet Zusammensetzung mit 10 Frachtern, Sicherung 

durch einen Zerst. und 5 Geleitfahrzeugen. 

einer weiteren Meldung hat ein Ge- 

4 Frachtern, einem Tanker mit Siche- 

Zerst., einen Hilfskrz. und ein Kano- 

7.9. mit Ostkurs Tanger passiert, 

düngen über Gibr. siehe unter Mittel- 

rung) . 

Mittel- und Südatlantik keine besonde- 

hrichten. 

Attl Washington meldet nach persönli- 

tungen etwa vor 10 Tagen Besatzungs- 

ron Schlachtschiff "Yaliant" und Kreu- 

e" in New York. Er berichtet ferner 

daß brit.Frachtdampfer zwischen Jsland 

binsitzige Jäger mit Schleuder fahren, 

Ler Konvois gegen deutsche Aufklärer-, 

gzeuge (siehe Meldung 1300). 

eant Aus nachträglicher Entzifferungs- 

hervor, daß Dpfr. "Queen Elizabeth" 

Suez 980 deutsche und 19 ital.Kriege- 

ngeschifft hat. 

JML 
Statiim 

|nt> 
Ufrjnt 

Angabe beä Ortc^, ©inb, SBetler, 
6eegang, $5eleu(f)lung, 6(tf)tfgfclt 

bec Cuft, 9Uonbfrf)efa ufm. 
?3ortommniffc 

28.9.41. kanadischen 

Punta del G 

Sciiiffbrüch: 

leitzuges a: 

auageschossi 

Meldung am 

boot "Garden 

Jn 

Geleitzug ' 

meldet Zusa: 

durch einen 

Nact 

leitzug von 

nmg durch 

nenboot am 

(Weitere Me 

meerkriegfüli 

Zerst. "Gardence" und "Gorleaton" in 

ada eingel-ufen. Ea wurden über 100 

ge von mehreren Dampfern eines Ge- 

Land geaetzt, aua dem 9 Dampfer her- 

n aein sollen! Außerdem ist nach ital. 

5.9. von Ereetown kommend, das Wach- 

.ia" eingelaufen. 

Gibr. läuft in der Nacht zum 28.9. 1 

n Westen kommend ein. KO-Spanien 

unenaetzung mit 10 Frachtern, Steuerung 

Zerst. und 5 Geleitfahrzeugcn. 

einer weiteren Meldung hat ein Ge- 

4 Frachtern, einem Tanker mit Siche- 

Zerst., einen Hilfskrz. und ein Kano- 

7.9. mit Ostkurs Tanger passiert, 

düngen über Gibr. siehe unter Mittei- 

lung) . 

Aus 

ren Feindna 

Mittel- und Südatlantik keine besonde- 

Mar 

cnen Beobacü 

mitglieder 

zer "Carli^ 

aus Presse, 

und England 

zum Schutz 

und Kampffl 

Jüdischer 0 

meldong geh 

am 1.8. bei 

gefangene 

hrichten. 

Attl Washington meldet nach persönli- 

tungen etwa vor 10 Tagen Besatzungs- 

ron Schlachtschiff "Valiant" und Kreu- 

..e" in New York. Er berichtet ferner 

daß brit.Frachtdampfer zwischen Jsland 

binsitzige Jäger mit Schleuder fahren, 

Ler Konvois gegen deutsche Aufklärer-, 

gzeuge (siehe Meldung 1300). 

eani Aus nachträglicher Entzifferungs- 

hervor, daß Dpfr. “Queen Elizabeth" 

Suez 980 deutsche und 19 ital.Kriegs- 

ngeschifft hat. 



$atum 
unb 

U^eit 

Angabe bc8 Octcä, 9B(nb, ©etter, 
©eegang, 53e(eud)tung, <3(d)Hgfe(t 

ber Cuft, 9Ttonb|d)eln u(®. 
93Drfommn(ffe 24$ 

23.9.41 2, Eigene Lagt 

Volt Schiff •HS" verschiedene verstümmelte 

Kurzsignalf iiufgenommen, die folgenden Inhalt er- 

geben: 

1. Stehe a4 11.Oktober in Groß-Quadrat HH, Fahrt 

10 sm. 

2. V/erde m 

Schiff 

ch als "S.Thome" umtarnen. Unterschrift 

45". 

Am erdem ergibt ein stark verstümmelter 

Fanksprüch die Meldung:„Mit Prise grau, Heckkanone, 

2 Mg-Brücki Aus der Maldung entnimmt Ski., daß 

das Zusamun ntreffen mit V-Schiff "MUnsterland" wie 

beabsichtigt planmäßig erfolgt ist. 

Von den übrigen Hilfskrz. keine besonde- 

ren Nachrichten. 

II. Ii a g e 

1 . Feindlage: 

s t r a u m 

Kanal-Bereich befinden sich Sicherungs- 

;e und Motorboote in See. Jn der Nacht 

cei Süc sür Mer viestl. Quistreham 2 Eng- 

Motorboot gelandet, durch Feldviache er- 

;ioot entkommen. Nach Meldung der Heeres- 

in der Nacht zürn 28. eine weitere Lan- 

Englandern bei St. Vaast erfolgt. Als 

Zweck diesiir einzelnen Landungsunternehmen der 

Engländer .st Absetsen von Störungs- und Sabotage- 

;ie Beunruhigung der eigenen Truppe und 

der franz. Bevölkerung zwecks Aufstache- 

derstand anzunehmen. Irgend eine größere 

militäriscie Bedeutung kann diesen Landungen nicht 

beigemesse:! werden. 

Jm 

streitkräf 

zum 28.9. 

Länder mit 

schossen, 

gruppe ist 

düng von 8 

trupps, so 

Zersetzung 

lung zum \Y 

Xatum 
unb 

Slngabr bei Otteä, ffllnb, SBttltr, 
St.gang, 33eleud)tung, cfd)llgtclt 

btc Su|t, 9nonb|d)tln u|m. 

28.9.41 2, Eigene 

SJotfommniffc 24$ 

Toit Schiff •,45n verschiedene verstümmelte 

Kurzsignali aufgenommen, die folgenden Inhalt er- 

geben: 

1. Stehe ai| 11.Oktober in Groß-Quadrat HH, Fahrt 

10 sm. 

2. V/erde m 

Schiff 

ch als "S.Thome" umtarnen. Unterschift 

45". 

Aui erdem ergibt ein stark verstümmelter 

Fankspruch die Meldung:„Hit Prise gr^u, Heckkanone, 

2 Kg-Brücki Aus der Meldung entnimmt Ski., daß 

das Zusammi ntreffen mit Y-Schiff "Hunsterland" wie 

beabsichtigt planmäßig erfolgt ist. 

Von 

ren Hachrii hten. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

den übrigen Hilfskrz. keine besonde- 

s t r a u m 

Jm Kanal-Bereich befinden sich Sicherungs- 

streitkraf ;e und Motorboote in See. Jn der Nacht 

zum 28.9. hei Süc sür Mer viestl. Quistrenum 2 Eng- 

länder mit Motorboot gelandet, durch Feldwache er- 

schossen, :ioot entkommen. Nach Meldung der Heeres- 

gruppe ist in der Nacht zürn 28. eine weitere Lan- 

dung von 8 Engländern bei St. Yaast erfolgt. Als 

Zweck dies ;r einzelnen Landungsunternehmen der 

Engländer .st Absetzen von Störungs- und Sabotage- 

trupps, sowie Beunruhigung der eigenen Truppe und 

Zersetzung der franz. Bevölkerung zwecks Aufstache- 

lung zum iY .derstand anzunelmen. Irgend eine größere 

militärische Bedeutung kann diesen Landungen niöht 

beigemesset werden. 



Saturn Singabe bcö Orte?, 5B(nb, SBetter, 
©eegang, 53eleud)tung, <Sid)tlgfe(t 

ber ßuft, 9nonbfrf)e(n ufto. 
2torfommniffe 

28.9.41■ 

(215) 

An 1 (anal- und Atlantildciiste 1® übrigen 

mittlere Lufttätigkeit des Gegners. 

Die 

einen Gelei 

und 4 Wachb{> 

der Südspit 

Mel L- 

einp: 

ver' 

Süd: 

bar 

inf 

Ost 

gefi 

grö 

auf 

Luftaufklärung meldet am Hachmittag 

zug aps 15 Handelsschiffen, 5 Zerst. 

oten mit Kura Ost ( 1 )» südwestl. 

e von Jrland.. 

ung gibt eine weitere Bestätigung von 

r Verlegung des engl. Handelsschiffs- 

:ehrs vom Hordkanal zum Einlaufweg 

. Jrland durch St.Georgskanal. Offen- 

erfolgt diese Umsteuerung wegen der, 

>lge Abzuges von Luftkräften nach dem 

in,jetzt geringer’einzuschätzenden Luft- 

Ihrdung in diesem Gebiet,gegenüber 

Jerer Bedrohung durch U-Bootangriffe 

dem nördl. Einlaufweg. 

2. Besonderes: 

2 I 

Übe 

den Erkennt i: 

vom 14. - 

weis auf di 

Streitkräft 

liegenden s 

zugsfahrpla 

ergibt und 

an der nord 

Flugzeuge ü 

Brest und 

ten Einsatz 

U-Bcote auf 

punkten. Hi 

bootstätigk 

sehen’ Minen 

sicht über die engl. Tätigkeit nach 

issen der Funkbeobachtung für die Zeit 

.9. siehe 3-Bericht Hr. 38 / 41. Hin- 

darin enthaltenen Angaben über engl. 

!verte(-lung, Verteilung der in USA-Häfen 

Ihweren Schiffe, über den neuen Geleit- 

. 1 wie er sich nach den letzten Meldungen 

lie engl, verstärkte U-Bootstätigkeit 

icrw. Küste. Zalilreiche Meldungen engl. 

}er deutsche U-Boote im Seegebiet westl. 

ir nördl. Biscaya deuten auf verstärk- 

engl. Luftwaffe zur Bekämpfung deutscher 

Ein- und Auslaufwegen zu den Stütz- 

iv;eis auch auf verstärkte engl. Schnell- 

äit und auf die Ausv/irkungen des deut- 

irieges (siehe Anlage 6) des Berichtes). 

Saturn Slngabc beä Orte?, 3B(nb, ffietttr, 
©eegang, ödeutblüng, 01d)!(gfrft 

ber Cuft, SHoabfcbefn ufro. 
55 o r! D m m n i f f e 

28.9.41. 

(215) 

An J [anal- und Atlantikküate Im übrigen 

mittlere lufttütigkeit des Gegners. 

Die 

einen Gelei 

und 4 Wachb {> 

der Südspit 

Mel l- 

eine: 

ver: 

süd. 

bar 

inf 

Ost 

gef 

grö 

auf 

Luftaufklärung meldet am nachmittag 

zug aus 15 Handelsschiffen, 5 Zerst. 

oten mit Kurs Ost ( 1 ), südwestl. 

e von Jrland.. 

ung gibt eine weitere Bestätigung von 

r Verlegung des engl. Handelsschiffs- 

:ehrs vom Hordkanal zum Einlaufweg 

Jrland durch St.Georgskanal. Offen- 

erfclgt diese Umsteuerung wegen der, 

)lge Abzuges von Luftkräften nach dem 

m,jetzt geringer"einzuschätzenden Luft- 

ihrdung in diesem Gebiet,gegenüber 

ierer Bedrohung durch U-Bootangriffe 

dem nördl. Einlaufweg. 

2. Besonderes: 

Übetsacht über die engl. Tätigkeit nach 

den Ersehnt iissen der Eankbeobachti ng für die Zeit 

vom 14. - 21.9. siehe 3-Bericht Hr. 38 / 41. Hin- 

weis auf dii darin enthaltenen Angaben über engl. 

Streitkrüft iverte^-lung, Verteilung der in USA-Häfen 

liegenden s Ihweren Schiffe, über den neuen Geleit- 

zugsfahrplai wie er sich nach den letzten Meldungen 

ergibt und lie engl, verstärkte U-Bootstätigkeit 

an der nord iorw. Küste. Zahlreiche Meldungen engl. 

Flugzeuge ü:er deutsche U-Boote im Seegebiet westl. 

Brest und dir nördl. Biscaya deuten auf verstärk- 

ten Einsatz engl. Luftwaffe zur Bekämpfung deutscher 

U-Boote auf Ein- und Avslaufwegen zu den Stütz- 

punkten. Ki ztfeis auch•auf verstärkte engl. Schnell- 

bootstätigkäit und auf die Auswirkungen des deut- 

schen- Minen .rieges (siehe Anlage 6) des Berichtes). 



35otum 
unb 

U^rjeit 

Angabe beö Orte^, 3B(nb, ©etter, 
©eegang, S3eleud)tung, ©id)t(gfelt 

ber Cuft, ©onbfdjeln ufa>. 
55ortommntffe 2M 

28.9.41 3. Eigene Lape 

ganajicUate 

Naeh.t zum 

siehe Meid 

len auf W 

Grundminen 

Der Einsatz der 4.S-Elot±ille in der 

28:9. führt zu keiner Feindberührung, 

ung 1045. Minensuehstreitkfäfte erzie- 

Rosa weitere Erfolge beim Räumen von eg 

Axi der AtlantikkUste verschiedene Feind- 

einflüge. BAW oune besondere militärische Schäden, 

jedoch mel.rere Tanks einer franz. Eisenbahngesell- 

schaft bei] Dönges vernichtet. 

III. Nordsee 

1. Hobdsee: 

Ai 

durch eig 

naclirichte|n 

Bucht und 

er Geleit-Meldungen an engl. Ostküste 

e Luftaufklärung keine besonderen Feind- 

Geringe feindl. Einflüge in Deutsche 

Küstengebiet. 

Ei) 

Nordseege 

1940). 

2. Norwegen? 

ene Geleit- und Sicherungstätigkeit im 

liiet, ohne besondere Vorkommnisse. (Siehe 

Feindlage 

tags durcl 

gen über 

nordwestl 

den zur U 

Nor we .gen {lordmeer: 

Keine besonderen Veränderungen. Vormit- 

zurückkehrende Jagdflieger Sichtmeldun- 

ein getauchtes engl. D-Boot im Hjeltefjord, 

Herdla. Arado-rFlgzge. und S-Boote wer- 

Jagd angesetzt. 

Lulftaufkliirung stellt an der Ostküste 

der Kola-Ialbinsel bei Pri-Oskrowa einen Geleitzug 

von 4 Dpflul, 2 Bewachern und einem Bagger fest. 

Jn BarentEee und V/eißes Meer wurde am 27.9. übliche 

Vorpostentjätigkeit beobachtet. Jm übrigen siehe Mel- 

dungen Lfl.5 vom 27-9. FS 1120. 

Sntnm 
unb 

Uf)täctt 

28.9.4-1. 

Eingabe btä Onc0, äBlnb, fflelltc, 
Setgang, S.'leudjlung, S(d)ligtell 

bet Eu|l, JI)onb|d)tln U|ID. 

5. Eigene Lat e 

ganaUcüate 

Haoht zum 

siehe Meid 

len auf 

Grundminen 

SSorfommtuffe 2 m 

Weg 

Der Einsatz der 4.S-Plot±ille in der 

28:9. führt zu keiner Feindberührung, 

^.ng 1045. Minensuchstreitkfäfte erzie- 

Rosa weitere Erfolge beim Räumen von 

Ad der AtlantikkUste verschiedene Feind- 

einflüge. BA.W oune besondere militärische Schäden, 

jedoch n,el.rere Tanks einer franz. Eisenbahngesell- 

schaft bei] Dönges vernichtet. 

III. H o r d s e e 

1. Mohdsee: 

Ar 

durch e: 

nacliricLte 

Bucht und 

Ei] 

Eordseege 

1940). 

2. Norwegen» 

Feindlage 

H o r we e n pordmeer: 

er Geleit-Meldungen an engl. Ostküste 

e Luftaufklärung keine besonderen Feind- 

n. Geringe feindl. Einflüge in Deutsche 

Küstengebiet. 

gene Geleit- und SioherarLgstätigkeit im 

diet. ohne besondere Yorkoumnisse. (Siehe 

Keine besonderen Veränderungen. Vormit- 

tags durci zuruckkehrende Jagdflieger Sichtmeldun- 

gen über ein getauchtes engl. U-Boot im Hjeltefjord, 

nordv/estl. ’Herdla. AradoTFlgzge. und S-Boote wer- 

den zur U-Jagd angesetzt. 

Lrftaufklärung stellt an der Ostküste 

der Kcla-Ialbirsel bei Fri-Oskrowa einen Geleitzug 

von 4 Dpfiu:, 2 Bewachern und einem Bagger fest. 

Jn Barenteee und Weußes Meer wurde am 27.9. übliche 

Vorpostentjatigkeit beobachtet. Jm übrigen siene Mel- 

dungen Lfl.5 vom 27-9. FS 1120. 



®(UHm 

Utirjcit 

Slngabe be« Octtb, ©Inb, fflclltr, 
6ttgang, Se[ei)(i)lung, eidjllgtflt 

ber Ouft, ©Dnbfd)«in u|ro. 
SJorfommtuffe 

28.9.41 Eigene tage 

zur Verfilgu 

aung des Adi 

eines zweit i: 

diger Hafen J 

leräfte, Prüj:' 

Stu 

auf der Pis 

Batterie an 

Hammerfest 

U-B 

Jn Petsamo werden mit den geringen 

g stellenden Mitteln entsprechend Wei- 

.Norwegen Uaßnalunen zur Verhinderung 

in U-Bootseinbruchs getroffen (stän- 

chutz, Verstärkung schwimmender Streit- 

’ung von Sperrvorhaben). 

ias greifen in stärkerem Umfange eine 

3herhalbinsel ausgemachte russische 

- Torpedierter U-Jäger "201" nach 

ingeschleppt, Vorschiff abgebrochen, 

botseinsatg an Polarküstei U "132" mel- 

det 50 sm nirdl. Kanin Noos Nebel, Sicht 50 dl. 

Grund Absinkens Einsatzstürke der 

-ßoote auf „ur Zeit 1 Boot ordnet Ski. 

Auf 

Polarmeer-U 

ans 

"1. 'Nächstes im Heimatbereich klarwerdendes Boot 

tritt zu.’ Verfügung Gruppe Nord für Einsatz 

Polarmee c untef Adm. Norwegen (U "576"). 

2. B.d.U. o?. meldet Auslauftermin uM Bdreit- 

schaftstirmin für zweites und drittes im Bimat- 

bereich .'larwerdendes Bpot. 

3. Entschei iung über Einsatzgebiet dieses zwei- 

ten nnd 

läge im 

U 1 

des B.d.U. 

iritten Bootes erfolgt je nach Gesamt- 

Polarmeer durch Ski. 

Ski. I op 1591/41 Gkdos.Chefs." 

208" und U "374" werden zur Verfügung 

op. gestellt. 

Über den Geleitverkehr an der Norwegen- 

küste siehe 

Zerst."Gal 

Zerst."Lody 

Meldung 1845. Schiffsverkehr planmäßig, 

ter" und "Eckholdt" als Geleit für 

" Kirkenes ausgelaufen, Geleit bis 

Nordkyn. "Ibdy" zum Rückmarsch in Heimat entlassen. 

Lfl.5 führte 27.9'. Minensonderunternehmung 

im Westfahr,vasser (Zufahrt zum Weißen Meer) durch. 

Minenlage siehe Meldung 1120. 

$>nium 
hr 

Htirjcit 

28.9.41 

Eingabe beä CrttP, fflmb, 
Seegang, SBelegdjlung, Sldjllgfelt 

ber Euft, 91}onb[d)ein u|ro. 

Aä i 

Eigene lane; Jn Petsamo werden mit den geringen 

g stellenden Kitteln entsprechend Wei- 

Norwegen Maßnahmen zur Verhinderung 

in U-Bootseinhruchs getroffen (stän- 

chutz, VerstfirKnng schwimmender Streit- 

’ung von Sperrvorhahen). 

ias greifen in stärkerem Umfange eine 

iherhalbinsel ausgemachte russische 

- Torpedierter U-Jäger "201" nach 

lingeschleppt, Vorschiff abgebrochen, 

lotseinsatz an Polarküstet U "132" mel- 

zur Verfügu. 

sung des 

eines zvieit 

diger Hafeni 
kräfte, Prüf-’ 

Stu 

auf der Pis 

Batterie an 

Hammerfest 

U-B 

det 50 sm n 

Auf 

Pülarmeer-U 

an: 

1. » 'Nächstes 

tritt zut 

Pol^rme 

2. B.d.U. 

schaftst 

bereich 

3. Entschei 

ten und 

läge im 

irdl. Kanin Noss Nebel, Sicht'50 &. 
Grund Absinkens Einsatzsturke der 

-ßoote auf our Zeit 1 Boot ordnet Ski. 

U 

des B.d.U. 

Üb 

küste siehe 

Zerst. "Gal. 

Zerst."Lody 

Nordkyn. 

Ifl 

im Weatfahr 

Minenlage s L 

53orfommniffc 

0 D 

im Heimatbereich klarwerdendes Boot 

Verfügung Gruppe Nord für Einsatz 

untef Adm. Norwegen (U "576"). 

meldet Auslauftermin urld Bereit- 

rmin für zr/eites und drittes im fflmat- 

.:iurv;erdendes Bpot. 

Uber Einsatzgebiet dieses zwei- 

iritten Bootes erfolgt je nach Gesamt- 

Polarmeer durch Ski. 

Ski. I op 1591/41 Gkdos.Chefs." 

208" und U "374" werden zur Verfügung 

gestellt. 

den Geleitverkehr an der Norwegen- 

Keldung 1845. Schiffsverkehr planmäßig, 

ter" und "Eckholdt" als Geleit für 

Kirkeneä ausgelaufen, Geleit bis 

idy" zum Rückmarsch in Heimat entlassen. 

op 

10 

5 führte 27.9'» Minensonderuntemehmung 

vasser (Zufahrt zum Weißen Meer) durch, 

ehe Meldung 1120. 



Eingabe beä Otltä, ®lnb, ffitltec, 
Sergang, S?elEurf)lung, 6id)ligtelt 

ber ßuft, 9nonb|d)tln u|tD. 

- 

IV. 

2?orfomnrniUe 20 

Si jherunfrthachschubverkehr/ zur Pplarkliste^ 

rung der Z 

an Adm.Nor 

meldet Adm 

als Haupt1 

Tatikdampf e 

Drontheim. 

samo und Ki. 

nen und de 

gen aber e 

Auf die Anfrage der Siel, betreffs Prüfung über 

Verstärkung der Küstenschutzmaßnahmen und Siche- 

ifuhr zur Polarküsfe (siehe Weisung Ski. 

.vegen vom 24.9* in KTB Teil C Heft Ila), 

Norwegen, daß als Stützpunkt f£r leich- 

te Streitkiräfte im Polarmeer Kirkenes und Tromsö 

iegehafen infrage kommnn. Notwendig sind 

r, nächste Werftmögliohkeit erst in 

Ausweiclihäfen sind Petsamo, Vardoe, 

Honningswakg und Hammerfest.. 

Pur wirksame Sperrung der Häfen von Pet- 

rkenes hält Adm.Norwegen deutsche Mi- 

rtsche Minenleger für notwendig. Ausle- 

rst bei örkannter Gefahr, da andernfalls 

Bevölkerung von Seezufuhr abgeschnitlren. Auslegen 

von Minen im Kü’stenvorfeld wird von Adm.Norwegen 

geprüft. 

Dile von Adm.Norwegen erbetene Verstärkung 

der Streitkräfte Polärküste ist nach .Meldung Gr. 

eit leider nicht möglich. Neue Zerst. 

bis 4 Wocnen einsatzbereit, 2.T-Flottille 

wegen BetrLebsbeschränkuh^ nicht geeignet Und füt 

Geleitaufgaben in Nosdfee"dringend benötigt, und 

R-Elottilien wegen Räumaufgaben und Begrenzung 

ihret Motorenstunden nicht abzugeben (siehe 2032). 

Nord zur Z 

erst in 3 

S k a g e r i a k, 0 s t s e. e-Eingänge, Ostsee: 

1: Skagerhak 

Ke 

Te 

ine besonderen Ereignisse. 

ile der 6.S-P1. von Priedrichshafen nach 

Kr'sand Süd. Sicherung- und Geleitaufgaben planmäßig. 

Siehe auch PS 1900. 

^££: 

53 o r f o m m n t f f e 
Angabe btä Orle9/ ffllnb, ©tller, 
Cttgang, S?eleud)lung, 6id)llgtell 

bet Cu|t, ’jnonb|d)tfn u|tD. 

Si DherunptttachBChiibverkehr/ zur Pplarküste j 

Auf die AnEra^e der Ski. betreffe Prüfung über 

Veretärkun; der Küstensohutzmaßnahinen und Siche- 

rung der lifuhr zur Polarküsfe (Biene Weiaung Ski. 

an Adm.Nor ,vegen vom 24.9> in KTB Teil C Heft Ila), 

meldet Adm.Norwegen, daß als Stützpunkt fjir leich- 

te Streitkräfte im Polan.eer Kirkenes und Tromsö 

als HauptlLegehafen infrage kommnn. Notwendig sind 

Tankdampfer, nächste Vferftmöglichkeit erst in 

Drontheim. Ausweiclihäfen sind Petsamo, Vardoe, 

Honningswa ig und Hammerfest.. 

Piir wirksame Sjerrung der Häfen von Pet- 

samo und Kirkenes hält Adm.Norwegen deutsche Ki- 

nen und deutsche Minenleger für notwendig. Ausle- 

gen aber erst bei drkannter Gefahr, da andernfalls 

Bevölkerung von Seezufuhr abgeschnitten. Auslegen 

von Minen im Kü'stenvorfeld wird von Adm.Norwegen 

geprüft. 

Dile von Adm.Norwegen erbetene Verstärkung 

der Streitkräfte Polärküste ist nach .Meldung Gr. 

Nord zur Zeit leider nicht möglich. Neue Zerst. 

erst in 3 sis 4 Wocnen einsatzbereit, 2.T-Flottille 

v/egen Betriebsbeschränkuh^ nicht geeignet und füb 

Geleitaufgaben in Noudäee"dringend benötigt, und 

R-Elottill en wegen Räuma,ufgaben und Begrenzung 

ihret Motorenstunden nicht abzugeben (siehe 2032). 

IV. S k a g e r i 

1: Skagerhak 

a k, 0 s t s e. e-Eingänge, Ostsee: 

Keine besonderen Ereignisse. 

Teile der 6.S-P1. von Priedrichshafen nach 

Kr1sund Süi. Sicherung- und Geleitaufgaben planmäßig. 

Siehe auch PS 1900. 



Saturn: 
unb 

U(|täeit 
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Shigabe beb Octeb, ®inb, ®etler, 
Seegang, Söeleutfmmg, eidjllgfell 

bec Cuft, 911onb[d)eln ufa>. 

2. östl. Ostse 

PeindlaFe; 

kämpfe ein. 

steine, vo 

lution" erh 

land werden 

schiffe beo 

Setzung der 

Aus 

etwa 10 U-B 

Teil in der 

tili 

Jm 

düng 8 s 

Ladoskoje 

bei der Ver 

Eigene Lage 

dr 

nach. Auflös 

beantragt 

bis "Z 28" 

bildüng und 

erfolgt sob 

Bes 

Weststurm) 

Verzicht 

und M-Boote^i 

schießung 

unter schwer 

zum Schweig 

Anbetracht 

kämpfe um 

stand auf 

au f 

P3 

S tu 

Hör 1 

Zum 

laufen Hinein 

aus (Marschweg 

Sorfommniffe 

iinienschiffe griffen erneut in Land- 

Bei "Marat" fehlen jetzt beide Schorn- 

irjierer Mast eingestürzt. "Oktober-Revo- 

ilt erneute Bombentreffer. Nördl.Hoch- 

Zersf. und S-Bootte sowie Handels- 

ioachtet, bei Seiskari offenbar Fort- 

russ. Sperrtätigkeit mit Prähmen. 

russ. Funkverkehr geht hervor, daß 

30te sich in See befinden, davon ein 

östl. Ostsee anzunehmen. 

badoga-See werden an der Wolchow-Mün- 

.iegende Dampfer festgestellt, bei 

(lördl. Schlüsselburg) werden 16 Dpfr. 

Ladung gesichtet. 

Verlegung der eigenen Streitkräfte 

ung der Baltenflotte planmäßig. Flotte 

'ingend baldige Freigabe Zerst. "Z 25'' 

äur .Wiederaufnahme unterbrochener Aus- 

Erprobung. Entlassung durch Gr.Hord 

ild Zerst. operativ entbehrlich. 

ihießung Halbinsel Sworbe (Stichwort 

wird wegen feindl. U-Bootslage unter 

Kreuzer 'zunächst nur mit Artl.-Trägem 

weiter durchgeführ't. Bei letzter Be- 

irch Artl.-Träger gelang es diesem, 

stem feindl. Feuer, eine 15—cm Batterie 

m zu bringen. XXXXII. AK bittet in 

ler wesentlichen Unterstützung der Land- 

rtsetzung der Beschießung. Feindwider- 

’orbe weiterhin sehr zähe. 

1. Kranz sichtet "T 11" ein fdl. U-Boot. 

Minentranspnrt nach Finnland (Turku) 

.schiff "Brummer" und "Skagerrak" abends 

siehe 1400). 
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Shiqabe btä Orte«, ®lnb, ffletltr, 
Setganq, SBeleutbtung, Slcfulgttll 

bec Cuft, 9Honb[d)eln u|tB. ©orfomnuiiffe 

a.9.41. 2. öatl. Ostse 

Feindlage; 

kämpfe ein. 

steine, vo 

lution" erh 

land werden 

schiffe beo 

Setzung der 

Aus 

etwa 10 U' 

Teil in der 

tili: 

Jm 

düng 8 s 

ladoskoje 

bei der Ver 

Eigene Lage 

dr 

nach. Auflös 

beantragt 

bis »Z 28n 

bildung und 

erfolgt sobk 

Bes 

Weststurm) 

Vtrzicht 

und K-Boote 

soiiießiing 

unter sehv;e[r 

zum Schweig 

Anbetracht 

kämpfe um 

stand auf S 

jinienschiffe griffen erneut in land- 

Bei "Uarat" fehlen jetzt beide Schorn- 

irlerer Mast eingestürzt. "Oktober-Revo- 

ilt erneute Bombentreffer. Nördl.Hoch- 

Zersf. und S-BodttE sowie Handels— 

i Dachtet, bei Seiskari offenbar Fort- 

russ. Sperrtätigkeit mit Prähmen. 

russ. Funkverkehr geht hervor, daß 

■BDOte sich in See befinden, davon ein 

östl. Ostsee anzunehmen, 

ßadoga-See werden an der Wolchow-Mün- 

.iegunde Dampfer festgestellt, bei 

(lördl. Schlusselburg) werden 16 Dpfr. 

Ladung gesichtet. 

Verlegung der eigenen Streitkräfte 

mg der Baltenflotte planmäßig. Flotte 

ingend baldige Freigabe Zerst. "Z 25" 

mr .Wiederaufnahme unterbrochener Aus- 

Erprobung. Entlassung durch Gr.Nord 

ild Zerct. operativ entbehrlich. 

diießung Halbinsel Sworbe (Stichwort 

vird wegen feindl. U-Bootslage unter 

Kreuzer 'zunächst nur mit Artl.-Trägem 

a weiter durchgeführt. Bei letzter Be- 

trch Artl.-Träger gelang es diesem, 

stem feindl. Feuer, eine 15—cm Batterie 

u zu bringen. ECTXII. AK bittet in 

ler. wesentlichen Unterstützung der Land- 

rtsetzung der Beschießung. Feindwider- 

«orbe weiterhin sehr zähe. 

au £ 

d i: 

FD: 

Nörhl. Kranz sichtet "T 11" ein fdl. U-Boot. 

Minentranspnrt nach Finnland (Turku) 

ischiff "Brummer" und "Skagerrak" abends 

(Marschweg siehe 1400). 

Zum 

laufen Mineli: 

aus 



Xotum 
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Ufjtäctt 

26.9.41 

ängabe btä Orleä, ffllnb, 
Stcgang, HVIeuditung, 0id)l(gttlt 

btt Cufl, 9Uonb[d)eln u|m. 

Ka :hachubweg Reval / HelsinkiIi.uf Grund 

■porte iat 

^octommntffe 24$ 

dringender Anforderung des Heeres für Naciisliub 

nach. Kord-Finnland erhält Gr .Nord Weisung, daß 

erste und Iringlichste Aufgabe die baldmöglichste 

Überführun,; von 300 russ, Eisänbahnwagen von Reval 

hach Helsi iki ist, dsfmit vorhandenem Wagenbestand 

finn. Bahn in der Nachschub nach Nord-Pinnland nicht 

in erforderlicher Höhe durchzuführen ist. Zum 

Transport wird Dampfer "Hohenhörn" (2 4oo BRT) 

bereitgest.llt, und beschleunigte Überführung des 

Schiffes nuch Reval befohlen» Aufnahme der Trans- 

nur von Liinenlage abhängig, Gefährdung 

durch feini.l, U-Boote und überwaseeretreitkräfte 

muß angesii hts Dringlichkeit der Aufgabe getragen 

werden (sii he 19191» 

■Eil satz S-Bootet Auf Grund Übermittlung 

telefoniscl 

folgend^ S 

er Weisung der Ski. schlägt Gr.Nord 

Bootsvervtendung von 

a) 1.S-Flo-tille Pinnenbusen (8 Boote fahrbefeit. 

2 Boote 

b) 2.S-P1. 

Nord, 8 

von dem 

werden, 

d) 6.S-P1 

satz duu 

Sk] 

außer KB). 

2 Boote bis Abschluß Beowulf bei Gr. 

in Kiel zur Reparatur liegende Boote, 

n 5 bis 10.10., 3 bis Anfang 11. klar 

Abgabe an Gr.West zum Handelskrieg ge- 

gen England, 

c) 3.S-Flo’tille Sonderverwendung Mittelmeer. 

Abgabe aus Einsatz bei BSO, sobald Er- 

ch Torp^Boote möglich. 

stimmt diesem Vorschlag zu. Auch 

restliche I oote der 2.S-P1. sollen baldmöglichst 

nach Westrt um verlegt yverden. Über den Einsatz der 

1.S-F1. nach Abschluß der Operationen im Finnen- 

busen erfoljgt später Befehl der3tl. 

Saturn 
unb 

ttfirjelt 

28.9.4-1 

Slngabe bt8 Orteä, ®fnb, ffittier, 

6ttgang, ©.'leuditung, '©id)iigt(tt 

btc fiuft, 9nimb[(f)tln u|m. 

Ka ihachubweg Reval / Helsinlclti-uf Grund 

•porta ist 
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dringender Anforderung des Heeres für Nachshub 

nach. Kord-Finnland erhält Gr .Nord Weisung, daß 

erste und Lringliouste Aufgabe die baldmöglichste 

Überführun I von 300 russ. Eisdnbahnwagen von Reval 

hach Helsi ilci ist, d^it vorhandenem Wagenbestand 

finn. Bahn in der Nachschub nach Nord-Pinnland nicht 

in erforde 'lieber Höhe durchzuführen ist. Zum 

Transport wird Dampfer "Hohenhörn" (2 4oo BRT) 

bereitgest.llt, und beschleunigte Überführung des 

Scniffes n;.ch Reval befohlen. Aufnahme der Trans- 

Aur von Liinenle.ge abhängig. Gefährdung 

durch feini.l. U-Boote und Überwasserstreitkräfte 

muß angesii hts Dringlichkeit der Aufgäbe getragen 

werden (sifhe 19191. 

•Einsatz S-Boote> Auf Grund Übermittlung 

c) 3.3-Plo- 

d) 6.S-P1 

satz dm 

Ski 

telefonischer Weisung der Ski. schlägt Gr.Nord 

folgend^ S-Bootsvervtendung vor: 

a) 1.S-Plo-tille Pinnenbusen (8 Boote fahrbefeit, 

2 Boote außer KB). 

b) 2.S-F1.: 2 Boote bis Abschluß Beowulf bei Gr. 

Nord, 8 in Kiel zur Reparatur liegende Boote, 

von demn 5 bis 10.10., 3 bis Anfang 11. klar 

werden, Abgabe an Gr.West zum Handelskrieg ge- 

gen Engl and. 

tille Sonderverwendung Hittelmeer. 

Abgabe aus Einsatz bei BSO, sobald Er- 

ch TorpcBoote möglich. 

stimmt diesem Vorschlag zu. Auch 

restliche ] oote der 2.S-P1. sollen baldmöglichst 

nach ’Aestrt um-verlegt werden. Über den Einsatz der 

1.S-F1. nach Abschluß der Operationen im Pinnen- 

busen erfo]|gt später Befehl der3tl. 
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Seegang, ®eleu<f>lung, eicbllgrell 

ber £ufl, SDonblibein ufn>. 
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(219) 

V. H a n d e 1 s chiffalirt : 

Ber 

Schiffahrt Kr. 

tauprogramm En 

Prüfung ergibt 

USA 1941 etvea 

Bigl.' " " 

zusammen 1 

Jm 

Prächtraumneub 

1. Vierteljahr 

2. Vierteljahr 

3 «Vierteljahr 

4.Vierteljahr 

1«Vierteljahr 

cht defc 3/3A1. über fremde Handels- 

23 enthält Ausführungen über Schiff- 

land / USA. Kadh eingehender Über- 

sieh ein Programm von: 

JOOooo BRT 

JOOooo BRT 

1942 etvea 4 000 000 BRT 

" " 1 200 000 BRT 

lOOooo BRT 5 200 000 BRT. 

iinzelnen werden vermutlich folgende 

arten erzielt v/erden: 

942 USA 

Engl. 

942 USA 

Engl. 

942 USA 

Engl. 

942 USA 

Engl. 

943 USA 

Engl. 

670 000 t 

300 000 t 

933 Doo t 

300 000 t 

} 

K 

970 000 t 

23 Mill.t 

1,06. Hill. 

300 ooo-t 

1,33 Mill. 

30Ö 000 

1,51 Milli. 

300 000 t 

36 Mill.t 

63 Mill.t 

•lK 

ill.t] 

0 t J1’ 

j'l.a Mill.t 

Anfang 1943 ab werden England und D.h. 

Amerika insgesunt monatlich über 6Ö0 000 BRT Heubau- 

ten hersteilen 

fertigstellung 

müssen. Ohne B 

Möglichkeiten 

fung, Streiks 

in England u.a 

Stand der Neub 

der die monatl 

schreitet und 

beginn erfolgtle: 

. Jnsgesamt wird 1943 mit einer Jahres- 

etwa 5,6 Mil-l.BRT gerechnet werden 

jachtung irgendwelcher erschwerender 

vie-Verzögerung in der Materialbeschaf- 

rsw. in den USA, gestörte Bautätigkeit 

m. ,ergibt sich für Mitte 1942 ein 

auablieferungen von England / USA, 

iche 400 000 BRT-Grenze zunehmend über- 

ich damit den bisherigen seit Kriegs- 

n monatlichen Durchschnittsversenkungen 

®otum 
ÄHb. 

nijräcH 

Angabe beä Ottcb, ®inb, ®etltc, 
fie.’gang, ©eleucbtung, cldillgfell 

bet Cuft, STlonblAeln ufm. 
5?Drfommniffe 

?8.9.41, 

(219) 

V. H-andels chiffahrt : 

Ber 

Schiffahrt Kr. 

hauprogr-dum En 

Prüfung ergibt 

USA 1941 etvea 

BngL' " " 

zusammen 1 

•Jm 

Frächtraumneub 

1 .Vierteljahr 

2. Vierteljahr 

3. Vierteljahr 

4»Vierteljahr 

1»Vierteljahr 

cht de^ 3/Skl. über fremde Handels- 

23 enthält Ausführungen über Schiff- 

land / USA. Nadh eingehender Uber- 

sich ein Programm vom 

JOOooo BEI 

JOOooo BET 

1942 etwa 4 000 000 BET 

" " 1 200 000 BET 

'OO000 BET 5 200 000 BET. 

iinzelnen werden vermutlich folgende 

tuten erzielt werden: 

942 USA 

Engl. 

942 USA 

Engl. 

942 USA 

Engl. 

942 USA 

Engl. 

943 USA 

Engl. 

670 000 t 

300 000 t 

933 000 t 

300 000 t 

1,06. Hill. 

300 ooo- 

} 970 000 t 

D.h. 

K 
11.ti 

• t P* 

i.ti 

t J1’ 

j'IjS liill.t 

Anfang 1943 ab werden England und 

1,33 Will. 

30Ö 000 

1,51 Milht. 

300 000 t 

,23 Mill.t 

36 Mill.t 

63 liill.t 

Amerika insgesamt monatlich Uber 6Ö0. 000 BET Neubau- 

ten hersteilen 

fertigstellung 

müssen. Ohne B 

Möglichkeiten 

fung, Streiks 

in England u.a 

Stand der Neub 

der die monatl 

schreitet und 

beginn erfolgtle: 

. insgesamt wird 1943 mit einer Jahres- 

etwa 5,6 liil-l.BET gerechnet v/erden 

jachtung irgendwelcher erschwerender 

vie.Verzögerung in der Materialbeschaf- 

rsw. in den USA, gestörte Bautätigkeit 

m.,ergibt sich für üitte 1942 ein 

auablieferungen von England / USA, 

iche 400 000 BET-Grenze zunehmend über- 

ich damit den bisherigen seit Kriegs- 

n monatlichen Durchschnittsversenkungen 
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unb 
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Angabe beä Ortcö, ?Bfnb, ©etter, 
Seegang, Seleudjtung, ®ld)tlgWl 

bec £ufl, 5nonb|ci)eln u|ro. 

/ 

|| 

von 475 ooo B 

daß erst eine 

IT nähert. Es ist daher fes.tzustellen, 

_die engl. Ver 

noch Vorhände 

vor erst eine 

Versenkung vo 

Gefohrenziff 

den. 

Sorfommniffe 249 

monatliche Versenkung von ^oo ooo Bk1!' 

orgungslage gefährdet (deckt sich mit 

= 1. Uar.Att.Stockholm). Jn Anbetracht LEgUdi- Außerungen ent 

keitEinsparun5 von Schiffsraum und UmOrganisation 

ejier' erhäilicher Reserven kann nach wie 

auf längere Dauer erfolgende monatliche 

oh 800 ooo bis 1 ooo ooo BRT als tötliche 

r der brit. Versorgung angesehen wer- 

Hi risichtlich der Tankraumlage in England / 

USA ergibt die Überprüfung, daß in den Reserven an 

fremder Tonnage -und in den in Mittel- und Südamerika be- 

schlagnahmten oder"Sänzusparenden Schiffen (etwa 

2,4 Will.BRT) noch eine beachtliche Reserve vorhan- 

den ist, die durch Umorganisation in den Versorgungs- 

plan von England / USA eingegliedert werden kann. Jn 

Anbetracht des Heubauprogramms bis 1943 von 1,4 Mill. 

BRT Tankraum bildet die Ereatzgestellung demnach- 

noch kein Problem. 

VI. U Boots 

1. Fe'indlage: 

Er 

ist rege, 

Seegebiet 

k-riegführung: 

gl. Luftaufklärung im südl. Einholgebiet 

im nördl. mäßig. Sie erstreckte sich über 

50 57° -Hord bis 19° West. 

Jml Zusammenhang mit deutschem U-Bcotserfolg 

an afrikanischer Küöte weist die aiaerik.Presse er- 

neut auf Möglichkeit eines deutschen U-Bootsstütz- 

punktes in Dakar hin. 

dtaimn 
unb 

Uf)täcU 

Angabe beS Ort.ß, ®(nb, ©ellec, 
Cttgang, 93tl(utf)tung, ©(djllgfell 

bec Sufi, SllDnbtdjcin u|m. 

26.9.41 von. 475 ooo B 

daß erst eine 

IT nähert. Es ist daher fes.tzustellen, 

monatliche Versendung von 500 000 BK.'!1 

die enpl. Yer 

den. 

Sorfommntfl e 249 

o^nngslage gefährdet (deokt sich mit 

Äußerungen enkl. Har.Att.Stockholm). Jn Anbetracht Höglidi- 

keit Einsparun ä von Schiffsraum und TJmOrganisation 

noch vorhandeier' erblicher Reserven kann nach wie 

vor erst eine auf längere Dauer erfolgende monatliche 

Versenkung vci 800 000 bis 1 000 000 BRT als tötliche 

GefohrenziffE r der brit. Versorgung angesenen wer- 

Hiisichtlich der Tankraumlage in England / 

USA ergibt die Überprüfung, daß in den Reserven an 

fremder Tonnage -und in den in Mittel- und Südamerika be- 

schlagnahmten 0Qcr*’S'frsu3parenden Schiffen (etwa 

2,4 Mill.BRT) noch eine beachtliche Reserve vorhan- 

den ist, die durch Umorganisation in den Versorgungs- 

plan von England / USA eingegliedert werden kann. Jn 

Anbetracht des Heubauprogramms bis 1943 von 1,4 Mill. 

BRT Tankraum bildet die Ereatzgestellnng demnach- 

noch kein.Problem. 

VI. U Boots 

'1. Feindlage: 

En g 

ist rege, 

Seegebiet 

k-ri egführung 

gl. Luftaufklärung im südl. Einholgebiet 

im nördl. mäßig. S^e erstreckte sich über 

50 - 57° -Hord bis 19° West. 

Jml Zusammenhang mit deutschem U-Bootserfolg 

an afrikanischer Küste weist die amerik.Presse er- 

neut auf tbglichkeit eines deutschen U-Bootsstütz- 

punktes in Dakar hin. 
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SIngabe beö Orte?, 3B(nb, ffietter, 
Seegang, 93eleurf)tung, i5id)t(gfelt 

ber Cuft, 5nonbfd)e(n ufto. 
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(220) 

(221) 

2. Eigene Lage 

Am iibr.-Seleitzug haben die Boote ,,U124,,, 

"U 203" noc i weitere Fühlung gehalten. Fühlung 

geht abends verloren. Beide Boote treten Rückmarsch 

an. Auch U '201" kehrt zurück, uad-Blas Boot hat 

auf dieser 'nternehmung das sehr erfreuliche Ge- 

samtergebni ; von 7 Dampfer mit 30 ooo BRT ver- 

senkt, dazu 1 Sicherungsfahrzeug. 

"ü !05" sichtet mittags ein€amerik. Consoli- 
* Ar 

dated mit aierik. Abzeichan. 

Erf )lge: 

"D 134" Ope -atiön 25.8.bis 25.9. kein Erfolg. 

"U 98" 31. i. - 26.9. westl.Irland, 2 Dampfer mit 

12 )00 BRT versenkt. 

"TJ 74" 8.9 • - 26.9. im Kordatlantik. Aus Geleit- 

zug 4 Schiffe mit 26 ooo BRT versenkt, 

3 S diiffe torpediert. 

Kur Berichte siehe KTB Teil B Heft IV. 

Süd >oote: 

Zus unmentreffen"U 67", "U 68", "D 111" am 

27.9. abend i in Tarafall-Bucht (Kap Verdischerl 

Jndeln) ist durch engl. U-Boot Typ Clyde oder 

tTrij6ton ges ;ört worden. Näheres siehe Sonderbear- 

beitung I u in KTB Teil 0 Heft IV. Ski. stimmt 

dem B.d.U. :u, der ein zufälliges Auftreten des 

engl. U-Boo ;es an dieser abgelegenen Stelle für 

unwahrscheinlich hält. Eingehende Überprüfung aller 

mit dem Fuh iverkehr.unter Sicherheit unserer Schlüs- 

selmittel zusammenhängenden Fragen ist im Gange. 

Einzelheiten siehe KTB 0 Heft IV und im KTB See- 

kriegsleituug / Chef.MND. 

•nCt 
ttJjrjeit 

Slngabe bcä OvM, ©Inb, ©euer, 
(Seegang, 93eleud)tung, i5(d)ligfe(t 

bec Cuft, OTonbfcbein ufro. 
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2S.9.41. 

(220) 

(221) 

2. Eigene Lage 

"U 

"U 

Am ribr.-Geleitzug haben die Boote "U124", 

"U 203" noo i weitere Fühlung gehalten» Fühlung 

geht abends verloren. Beide Boote treten RUclcmarsch 

an. Auch U ^Ol" kehrt zurück, uj±jij)as Boot hat 

auf dieser 'ntefnehmung das sehr erfreuliche Ge- 

samtergebnis von 7 Dampfer mit 30 ooo BRT ver- 

senkt, dazu 1 Sicherungsfahrzeug. 

t "II !05" sichtet mittags einfamerik. Consoli- 

dated mit aierik. Abzeichan. 

Erf ,lges 

"D 134" Ope -ation 25.8.bis 25.9. kein Erfolg. 

98" 31. i. - 26.9. westl.Jrland, 2 Dampfer mit 

12 >oo BRT versenkt. 

74" 8.9 • - 26.9. im Kordatlantik. Aus Geleit- 

zug 4 Schiffe mit 26 ooo BRT versenkt, 

3 S >hiffe torpediert. 

Kur Berichte siehe KTB Teil B Heft IV. 

Süd >oote: 

Zus aimentreffen"H 67", "U 68", "U 111" am 

27.9. abendn in Tarafall-Bucht (Kap Verdischerl 

Jndeln) ist durch engl. U-Boot Typ Clyde oder 

tTrijfton ges ;ört worden. Näheres siehe Sonderbear- 

beitung I u in KTB Teil 0 Heft IV. Ski. stimmt 

dem B.d.U. :u, der ein zufälliges Auftreten des 

engl. U-Boo ;es an dieser abgelegenen Stelle für 

unwahrschel:ilich-hält. Eingehende Überprüfung aller 

mit dem Fnh :verkehr,unter Sicherheit unserer Schlüs- 

selmittel zusammenhängenden Fragen ist im Gange. 

Einzelheiten siehe KTB C Heft IV und im KTB See- 

kriegsleituug / Chef.UND. 
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Angabe be8 Orte^, ©(nb, ©etter, 
»Seegang, 93e(eud)tung, S(d)tlgfett 

ber ßuft, 9Honb{cf)e(n ufm. 

YII• L u f t k r i 

2tDrtDmmni(fe 250 

egführung 

1,. Raum um En;;landi 

Ke 

Styreitkrä: 

28.9» werd^: 

eingesetzt 

Ge( : 

Plugzeugen 

Helgoland- 

Keine besoi 

besonderer Kampfeinsatz eigener 

te. Jm liineneinsatz in der Hacht zum 

n 34 Plugzeuge zur Minenverseuohung 

2. Ostraum / (stsee: 

Rur 

Treffer auj 

Schiff ble 

für Lfl.2 

Unterstütze 

ner fliegt in Nacht zum 29»9» 102 

in das Reichgebiet ein, Eindringtiefe 

Bremerhaven-, Wetzlar—, Straßburg, 

deren Wehrv/irtsahaftlichen Schäden. 

ch Stuka-Geschwader 2 27.9. schwere 

"Kirow", Ausgang Kronstadt-Bucht, 

bt gestoppt mit starker Brandentwicklung 

liegen. Je Schwarzen Meer Einsatz Luftwaffe ledig- 

lich zur Luftaufklärung. Pür 29.9. hat Ob.d.L. für 

Lfl»4 aucl Unterstützungsangriff gegen die Krim, 

I ekämpfung fdl. Flugplätze,für Lfl.1 

iig des XXXIX.AK befohlen. Alle Luftflot- 

ten auf Wichtigkeit Eisenbahnbekämpfung und Auf- 

klärung in ihren Kampfräumen hingewiesen. 

3. Mittelmeeri ahm 

Chdf Generalstab hat auf Antrag der Ski. 

entschiede: , daß zur Verstärkung der Geleitsiche- 

rung im Milteimeer -sofort eine neue Staffel Ar 196 

aufgestelH wird. Stalfel soll als vierte Staffä. 

der Aufkläiungsgruppe 126 angegliedert werden. 

Eßtihn 
unb 

näselt 

28.9.41 

Angabe Orteä, ffiinb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, €lrf)tlgfrlt 

ber 2uft, Olionblcheln u(t». 

VII. L u f t 1c r i 
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egführung 

1,. Raum um En/ landi 

Ke: 

Styreitkrä. t 

28.9. werd< n 

eingesetzt 

GeJner fliegt in Nacht zum 29.9. mit 102 

Plugzeugen in das Reicl^ebiet ein, Eindringtiefe 

Helgoland-; Eremerhaven-, Wetzlar-, Straßburg. 

Keine besoi deren Wehrwirtsahaftlichen Schäden. 

2. Ostraum / (stsee; 

«In 

Duc 

Treffer auj 

Schiff ulej 

liegen 

lieh zur Li 

Lfl,4 aucl 

für Lfl.2 

Unterstütz 

ten auf Wi 

klärung in 

3. Uittelme-n ahm: 

besonderer Kampfeinsatz eigener 

e. Jm Hineneinsatz in der Nacht zum 

34 Plugzeuge zur Minenverseuchung 

ch Stuka-Geschwader 2 27.9. schwere 

"Kirow", Ausgang Kronstadt-Bucht, 

bt gestoppt mit starker Brandentwicklui.g 

Schwarzen Meer Einsatz Luftwaffe ledig- 

iilf tauf klärung. Pur 29.9. hat Ob.d.L. für 

Unterstiitzungsangriff gegen die Krim, 

Iekämpfung fdl. Flugplätze,für Lfl.1 

;i iig des TYrnf-AK befohlen. Alle Luftflot- 

(htigu-eit Eisenbahnbekämpfui-g und Av«f- 

ihren Kampfräumen hingewiesen. 

Chef Generalstab hat auf Antrag der Ski. 

entschieder, daß zur Verstärkung der Geleitsiche- 

rung im Milteimeer -sofort -eine neue Staffel Ar 196 

aufgestelH wird. Stalfel soll als vierte Staffä. 

der Aufkläiungsgruppe 126 angegliedert werden. 
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Angabe bcö Octeä, ?Binb, SBctter, 
6eegang, ^öclcutbtung, <Sld)t(gfelt 

ber üuft, 91]onb[d)e(n ujto. 
^Dorfommntffe 
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1. Feindlage; 

Kaaji 

nooti im See 

angenommen, 

unter Gelei 

der Nacht z 

passiert ha 

ins kleinst 

der Sizilie)i! 

lieh im See 

in Aufnahme 

Gegengeleit 

Fra 

früh nördl. 

8 Zerst. auf 

ital.Flugze 

schiff, 2 u 

Zerst. fest 

fgruppe H befindet sich auch am 28.9. 

ebiet südl. Sardinien. Es vfird nunmehr 

daß der von ihr gesicherte Geleitzug 

einzelner Sieherpngsstreitkräfte in 

28.9.din Sizilien-Str. nach Osten 

offenbar unter Ausnutzung der bis 

bekannten Sperrlücken im Sperrsystem 

sperren. Die Kampfgruppe ist vermut- 

ebiet südwestl. Sardinien geblieben, 

tellung für einen von Osten kommenden, 

;Ug mit möglicherweise leeren Dampfern. 

iz. Flugzeuge sichteten um 0800 Uhr 

Kap Bougaroni 3 Erz., einen Träger und 

Westkurs, während nachmittags von 

igen in gleichem Seegebiet 1 Schlacht- 

nbestxmmte Einheiten, 2 Kreuzer und 4- 

estellt werden. 

Staidort der Alexandrien-Streitkräfte nicht 

eindeutig bekannt. Teile befinden sich offensicht- 

lich im mittleren Mittelmeer. DuftaufKlärung beob- 

achtet in Alexandrien 2 Schlachtschiffe, 1 Träger, 

5 Krz.(möglicherweise aber dabei auch dort liegen- 

de frans. Sphiffe gemeldet). 

der limkortung liegen verschiedene Mel- 

emgl. U-Boote,u.a. an Südküste Sizi- 

ebiet von Kap Arüä. und im Seegebiet 

vor. 

deutsche Luftaufklärung sichtet Dpfr.- 

Ost- und Westkurs im Gebiet nördl. 

Nordwestl. Alexandrien ein Krz., 

t Kurs auf Alexandrien. 

Von 

düngen über 

lien, im G 

südl. Kreta 

Die 

verkehr 

Sidi Barani 

3 Zerst. 

$Oinm 
i|nif 

liorjclt 

21ngafac beö Octtö, ffifnb, 5Bc!fer, 

Sttgang, 23clcud)tung, >Sfd)ligfeU 

bec Üuft, 9nonb[d)e(n uflD. 
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Feindlage; 

Kan ifgruppe H 'befindet aicb auch am 28.9. 

nocb im See(;ebiet aüdl. Sardinien. Es v(ird nunmehr 

angenommen, daß der von ihr gesicherte Geleitzug 

unter Gelei ; einzelner Siehergngsstreitkräfte in 

der Nacht z im 28.9.din Sizilien-Str. nach Osten 

passiert ha;, offenbar unter Ausnutzung der bis 

ins kleinst ; bekannten Sperrlücken im Sperrsystem 

der Sizilie isperren. Die Kampfgruppe ist vermut- 

lich im See;ebiet südwestl. Sardinien geblieben, 

in Aufi .ahme Stellung für einen von Osten kommenden.. 

Gegengeleit süg mit 'möglicherweise leeren Dampfern. 

Fraiz. Flugzeuge sichteten um 0800 Uhr 

früh nördl. Kap Bougaroni 3 Krz., einen Träger und 

8 Zerst. auC Westkurs, wahrend nachmittags von 

ital.Flugzeigen in gleichem Seegebiet 1 Schlacht- 

schiff, 2 uibestimmte Eimieiten, 2 Kreuzer und 4 

Zerst. festjestellt werden. 

Staidort der Alerandrien-Streitkräfte nicht 

eindeutig bekannt. Teile befinden sich offensicht- 

lich im mittleren Mittelmeer. luftaufklirung beob- 

achtet in Alexandrien 2 Schlachtschiffe, 1 Träger, 

5 Erz.(möglicherweise aber dabei auch dort liegen- 

de franz. Sihiffe gemeldet). 

Von der Funkortung liegen verschiedene Mel- 

dungen über engl. U-Boote,u.a. an Südküste Sizi- 

lien, im Gebiet von Kap Arüd. und im Seegebiet 

südl. Kreta 

Die 

vermehr auf 

Sidi Barani 

deutsche Luftaufklärung sichtet Dpfr.- 

Ost- und T/estkurs im Gebiet nördl. 

. Hordwestl. Alexandrien ein Krz., 

3 Zerst. mit Kurs auf Alexandrien. 
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Uljtjeit 

>8.9.41. 

Hingabe beä Otteä, ®lnb, ffiellec, 
Seegang, Söe!eud)lung, Sidiligtell 

ber Cuft, 9Uonb|[f)eln u|ro. 
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Gi araltar: 

Belegung des Hafens siehe PS 1446,. Nach. 

ital.Meldu ig Sind in Hacht zum 25. von Westen kom- 

mend 5 groae Transporter in Gibr. eingelaufen, mit 

etwa 18 ooi Mann Truppen, Kriegsmaterial und lan- 

dungsgerät. Transport nach zuverlässiger Quelle 

für Ägypten, bestimmt. Es ist nicht anzunehmen, daß 

dieser Geliitzug bereits durch die Sizilien-Str. 

durohgebroihen ist. Möglicherweise handelt es sich 

aber um eilen am 27. nachmittags südl. Maloka 

gesichteten Geleitzug von 25 Dampfern auf Ostkurs. 

2. Lage 'dtalim; 

Jtlil.Flugzeuge und S-Boote griffen wie am 

27. auch aa 28.9. engl. Seestreitkräfte und Handels- 

schiffe süll. Sardinien bzw. in der Sizilienstr. an. 

Die ital.Slestreitkräfte verbleiben bis zum 28.9. 

im südl. tyrrhenischen Meer. 

•ital.Luftwaffe meldet als Endergebnis 

Lffe auf die Kampfgruppe Hs bestimmt ver- 

. von 10 ooo t und ein kleiner Krz., 

getroffen eine große unbestimmte Ein- 

cheinlich Flugzeugträger), 1 Schlacht- 

4?) Krz. und 3 Zerst. 

Feindflugzeuge bestimmt, 4 weitere 

ich abgeschossen. 8 ital. Torp.-Flug- 

; zurückgekehrt. 

;se Großerfolgsmeldung der .Italiener muß 

der angezweifelt werden. Es steht nach 

.'faesung der Ski. fest, daß eine Reihe 

1.Schiffe tatsächlich torpediert wurden, 

loch ist der Totalverlust von 3 Krz.höchst 

rahrscheinlich; Die' sehr gute Einsatzbe- 

tschaft der ital.Torpedoflugzeuge und 

dit Güte der ital. Lufttorpedos ist bekannt 

un L hat sich bereits mehrfach im Verlauf 

$ntiim 

unb 
Hfjrjcit 

>8.9.41 • 

Eingabe beS Orteä, ffiinb, ©tllcr, 
iSfetgang, ®t!tud)tung, 6irf)ligtell 

btc Cu|t, 9Uonb|[f)tln u|ro. 

Lei Be 

ital.MeldTihg 

mend 5 gro 

etwa 18 o 

dungsgerät 

für Ägypte 

dieser Gel 

durotigetiro 

aber um ei 

gesiuhteteh 

Gipraitar: 

gung des Hafens siebe PS 1446. Nach 

Sind in Nacht sum 25. von Westen kom- 

3e Transporter in Gibr. eingelaufen, mit 

Mann Truppen, Kriegsmaterial und lan- 

Transport nach zuverlässiger Quelle 

bestimmt. Es ist nicht anzunehmen, daß 

itzug bereits durch die Sizilien-Str. 

hen ist. Möglicherweise handelt es sich 

ien am 27. nachmittagd sttdl. Malcdca 

Geleitzug von 25 Dampfern auf Ostlcurs. 

2. Lage 'Jtali 

Jti 

27• auch 

schiffe sü 

Die ital.S 

im slidl. 

Di 

ihrer Angr 

senkt 2 

mit Tgrpedb 

heit (wahr 

schiff, 2 

10 

wahrschei: 

beuge nichlt 

I le L 

I Au 

i 

di 
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.1. Plug zeuge und S-Boote griffen wie am 

28.9. engl. Seestreitkräfte und Handels- 

11. Sardinien bzv;. in der Sizilienstr. an. 

estreitkräfte verbleiben bis zum 28.9. 

tl/rrhenischen Meer. 

'ital.Luftwaffe meldet als Endergebnis 

Lffe auf die Kampfgruppe H: bestimmt ver- 

von 10 ooo t und ein kleiner Krz., 

getroffen eine große imbestimmte Ein- 

3cheinlich Plugzeugträger), 1 Schlacht- 

4?) Krz. und 3 Zerst. 

Peindflugzeuge bestimmt, 4 weitere 

n|Lich abgeschossen. 8 ital. Torp.-Plug- 

zurückgekehrt. 

;se Großerfolgsmeldung der Jtaliener muß 

der angezweifelt werden. Es steht nach 

’fa^sung der Ski. fest, daß eine Reihe 

1.Schiffe tatsächlich torpediert wurden, 

loch ist der Totalverlust von 3 Krz.höchst 

jahrscheinlich: Die- sehr gute Einsatzbe- 

tschaft der ital.Torpedoflugzeuge und 

Güte der ital. Lufttorpedos ist bekannt 

unt hat sich bereits mehrfach im Verlauf 
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Eingabe be^ Octe^, 5B(nb, ©etter, 
Ceegang, Beleuchtung, 0fd)tlgfelt 

ber Cuft, 9Tlonb(d)eln ufm. 
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28.9.41 
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des Krieges bestens bewährt. Es ist daher 

zu ibffen, daß dem Jtaliener bei seinen 

zwe Lfellos schneidig durchgei'uhrten An- 

fen größere Erfolge beschieden wordaa gri : 

sin l 

Die 

gegen Krieg 

senen Geleilt 

ville wurden 

fahrende D 

angeblich 2 

ria kamen a 

einer torpe 

hat. 

Aiigttffe richteten sich in erster Linie 

schiffe. Angriff gegen einen geschlos- 

zug fanden nicht statt. Hördl. Phillipp- 

lediglich leere engl, nach Westen 

er von Flugzeugen angegriffen und 

Schiffe versenkt. S-Boote aus Pantelle- 

if 2 Dampfer zum Angriff, von denen 

liert, jedoch seine Fahrt fortgesetzt 

a „pf 

Als Gesamtergebnis der engl. tJberführungs- 

ope .'ation muß festgestellt werden, daß 

es lern Engländer bei stärkstem eigenem 

Ein ;atz und unter «Inkaufnahme größerer 

Opf:r doch gelungen ist, die mit Truppen 

und Material beladenen Transporter des 

Gel iitzuges durch die Sizilien-Str. nach 

Ost;n durchbrechen zu lassen. Sein opera- 

tivps Ziel hat er daher zweifellos trotz 

sei ier Verluste erreicht. Es bleibt daher 

weifcer die Forderung bestehen, mit allen 

Mit ;eln eine so v/irksame Sperrung der Si- 

zil .enstr. auch unter der franz. Küste durch- 

zuf Ihren, daß ein Durchbruch engl.Schiffe 

völ-ig unmöglich gemacht wird. 

3. Mordafrikät "ansportei 

Tr 

stoppt. Tra 

läuft planm 

schiff "tfi 

Dampfer geh i 

isporte nach llordafrika zunächst abge- 

isportvcrkehr von und nach Griechenland 

ißig. Südl.Jnsel. Milos wird leider Motor- 

;a di Bastia" durch U-Boot versenkt. 

5rte zur zweiten Kreta-Staffel. 

XßtMtP 

It^rjeU 

Eingabe be^ Ortcfl, ®(nb, ®eJitr, 
Cfegong, 93cleudimng, 0fd)lfgMl 

bec Cuft, 9nDnb[d)«ln uftD. 
SSorfomtnrnffe 
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des 

zu 

zwe 

Krieges bestens bewährt. Es ist daher 

lüffen, daß dem «Italiener bei seinen 

Lfellos schneidig durchgeführten An- 

fen größere Erfolge beschieden wordai gri : 

sin 1 

Die Angtiffe richteten sich in erster Linie 

gegen Kriegsschiffe. Angriffe gegen einen geschlos- 

senen Qeleitzug fanden nicht statt. Hördl. Phillipp- 

ville wurdei lediglich leere engl, nach Westen 

fahrende Da-pfef von Flugzeugen angegriffen und 

angeblich 2 Schiffe versenkt. S-Boote aus Pantelle- 

ria kamen aif 2 Dampfer zum Angriff, von denen 

einer torpeliert, jedoch seine Fahrt fortgesetzt 

hat. 

Als Gesamtergebnis der engl. Überführungs- 

ope .-ation muß festgestellt werden, daß 

es lern' Engländer bei stärkstem eigenem 

Ein ;atz und unter «Inkaufnahme größerer 

Opf;r doch gelungen ist, die mit Trappen 

und Material beladenen Transporter des 

Gel iitzuges durch die Sizilien-Str. nach 

Ost:n durchbrechen zu lassen. Sein opera- 

tiv JS Ziel hat er daher zweifellos trotz 

sei ier Verluste erreicht. Es bleibt daher 

weiter die Forderung bestehen, mit allen 

LIit ;eln eine so wirksame Sperrung der Si- 

zil .enstr. audh unter der franz. KUste durch- 

zuf ihren, daß ein Durchbrach engl .Schiffe 

völ .ig unmöglich gemacht wird. 

3. Mordafrikat; «nsporte: 

Truaspjrte nach Hordafrika zunächst abge- 

stoppt. Tra isportverkehr von und nach Griechenland 

läuft planm ißig. Südl.Jnsel-Milos wird leider Motor- 

schiff "^it ;a di Bastia" durch D-Boot versenkt. 

Dampfer geh irte zur zweiten Kreta-Staffel. 
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I)öhira 
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Angabe beä Orteö, 5B(nb, ©etter, 
Seegang, '23eleud)tung, ®(d)ttgfclt 

bec Cuft, 91]onb|d)e(n u|®. 
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28.9.41 HS:•dl. Messina gerät ital.U-Bootjäger 

"Albatros" durch Torp.-Treffer in Verlust» 

Minenuntemehmung Bengasi wird ange- 

sichts peiidlage weiter verschöben. 

X.l'l’.Eorps meldet über die brit. Versor- 

obrüic, daß diese so erfolgt, daß Schiffe 

di Barani nach Einbruch Dunkelheit 

( bruk marschieren, Aufenthalt in Tobruk 

den^nd Ausgangsraum bei Tageseinbruch 

gung von T 

aus Raum 3 

Richtung T 

etwa 2 Stuili 

wieder erri ichen. Daher trotz Vorverlegung luft- 

waffenverb; nd oft schwierig,mit Stukas diese Schif- 

fe bei geni gendem Tageslicht anzugreifen, zumali 

Schiffe un- er starkem Jagdschutz fahren. 

Duc e hat für Zukunft lufttransport der 

Truppen nach Afrika angeordnet. Transporte laufen 

am -1.10. ai . Geplant ist täglicher Transport von 

500 Mann vcn Süd-Sizilien nach Tripolis, also 

monatlichei Transport von-15 ooo Mann. 

4. Besonderes 

Ch 

Vc! 

des Eommanc 

zwischen 

gende Punkte 

1. Unzureic 

dringenc 

Lief eru! 

land wii 

2. Jtal.Sci 

zu bauer 

Stoffe 

3. Beliefe! 

bräuhh 

Beantra, 

Erfordei 

stellt. 

bindungsstab-Mar.Rom meldet Mitteilung 

os Supremo unter Hinweis auf Besprechung 

ef OKff und General Cavallero über fol- 

hende Zahl ital.U-Bootjäger, Verstärkung 

erforderlich, mindestens 60 nötig, 

g von 30 ooo t Rohmaterial von Deutsch- 

d beantragt. 

iffswerften in der Lage, Tankschiffe 

. Auch hierfür jedoch notwendige Roh- 

c-f orderlich. 

mg mit rum. Rohöl genügt nicht. Ver- 

ital.Marine schon aüß äußerste beschränkt, 

te 30 ooo t Rohöl daher dringend benötigt. 

Liehe Tankschiffe in Ägäis bereitge- 

(Biehe auch PS 1300). 

-H5- 

fcötura 
unb 

Eingabe b«3 Orteö, ^IBinb, ffietter, 
i£ergang, 'Beleuchtung, (3lrf)tlgfclt 

bec £uft, Wonblchein uf®. 
^öoctommniffe 25t 

28.9.41 HS:'dl. Messina gerät ital.U-Boot jäger 

"Albatros" durch Torp.-Treffer in Verlust* 

Kinenuntemehmung Ben^asi wird ange- 

sichts PdiAdlage weiter verschöben. 

X.l'l’.Korps meldet über die brit. Versor- 

(brüi, daß diese so erfolgt, daß Schiffe 

di Barani nach Einbruch Dumcelheit 

i Lruk marschieren, Aufenthalt in Tobrui: 

den(und Ausj,nngsraum bei Tageseinbruch 

Baher trotz Vorverlegung luft- 

nd oft schnierig(mit Stukas diese Schif- 

gendem Tageslicht anzugreifen, zumal, 

er starkem Jagdschutz fahren. 

Bude hat für Zukunft Lufttransport der 

Truppen na<h Afrika angeordnet. Transporte laufen 

am -1.10. ai 

500 Mann vc 

Bi 

gung von T' 

aus Raum S 

Richtung T 

etwa 2 Stui 

wieder erreichen 

waffenverb: 

fe bei gern}, 

Schiffe un 

Geplant ist täglicher Transport von 

n Sud-Sizilien nach Tripolis, also 

monatlichei Transport von-15 ooo Mann. 

4. Besonderes 

Veijbindungsstab- Mar .Rom meldet Mitteilung 

des Eomman. os Supremo unter Hinweis auf Besprechung 

zwischen Chef OKff und General Cavallero über fol- 

gende Punkle: 

1. Unzureitaende Zahl ital.U-Bootjäger, Verstärkung 

dringenc erforderlich, mindestens 60 nötig. 

Liefern! g von 30 ooo t Rohmaterial von Beutsch- 

land wild beantragt. 

2. Jtal.Sc! iffswerften in der Lage, Tankschiffe 

zu bauei. Auch hierfür jedoch notwendige Roh- 

stoffe erforderlich. 

3. Beliefe! mg mit rum. Rohöl genügt nicht. Ver- 

brauhh i|tal.Marine schon aü£ äußerste beschränkt. 

Beantrag 

Erfordei 

T 
te 30 ooo t Rohöl daher dringend benötigt, 

liehe Tankschiffe in Ägäis bereitge- 

stellt. (Biehe auch PS 1300). 
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Angabe beö Orte», ©inb, ©etter, 

0eegang, 23eleud)tung, vSld)t(gfeit 

ber Cuft, 9Honbfd)eln u(m. 
Storfommniffe 

e.9.41. 5. Bereich, üar .Gruppe Süd; 

AAäisi Dard 

■teil plahmäß L 

sondere Vor 

läge siehe 

Gr 

wegen Aufst 

zeuge der 

Mar.Verbind 

nauflottill 

der Arbeite 

wertvollste 

möglich, il: 

tere Verst. 

chen. 

inellenüberwaciiung und Hinensucäiarbei- 

g. Minenunternehmen Bulgarin olme be- 

cim_ni&ee. Einzelheiten Uber Transport- 

ieidung 2255. 

3üd meldet, daß Wehrmachtbefehlshaber 

mdlage in Serbien erneut weitere Eahr- 

nauflottille und Gestellung eines 

rngsoffiziers fordert. Verstärkung Do- 

e hält Gr-Süd v/egen laufender dfringen- 

a im Schwarzen Meer, wofür Donauflottille 

r und sicherster Verband, .für nicht 

c.Mission Rumänien versucht daher(wei- 

älrlning rum. Plußstreitkräfte zu errei- 

Do: 

Schwarzes 1 :er: Mittlerer feindl. Schiffsverkehr 

im Seegebiet 

Krim 2 Krz. 

Noworossisl 

Mariupol 1 

festgestel 

Ei£ 

29.9. Ausl 

zwischen Krim und Odessa. Weatspitze 

und 8 Zerst. auf südöstl. Kurs. Jn 

2 Krz., 2 Zerst. und 15 Dampfer, in 

Krz. und 8 Dampfer von Luftaufklärung 

l|t. 

ene Minensucharbeiten planmäßig. Für 

dgen Minensperre vor Varna beabsichtigt. 

IX. H e e r e s 1 a g e 

1. Russische Iront: 

Heeresgrupi 

wehr fdl. 

für Gegner 

starke rus 

Verbänden. 

e Süd; Vormarsch gegen Krim nach Ab- 

degenaflgriffe fortgesetzt. Große Verluste 

An der Ostfront 11.Armee weiterhin 

. Gegenangriffe. Einbrüche bei rum. 

~ML 
2)nimn 

•toi^ 

lltjrictt 

Angabe bcö Orteß, ©inb, 5Detter, 
Setgang, 'Beleuchtung, cidjtlgfeü 

ber Cuft, 9Honbfd)ein ufro. 
^ortommniffe 

B.9.4-1 . 5. Bereich. tla.r Gru,pe Süd; 

Ä,^iai Dard 

•ten plahmäiJji 

sondere Vor 

la,;e siehe 

Gr 

wegen Aufst 

zeuge der 

Mur.Yerbin 

nauflottill 

der Arbeite 

wertvollste 

möglich. M: 

tere Verstt 

chen. 

inellenüberwaclmng und Minensudharbei- 

g. Minenunternelimen Bulgsiria olme be- 

Uk-munisse. Einzelheiten über Transport- 

ieidung 2255« 

3üd meldet, daß Wehrmachtbefehlshaber 

mdlage in Serbien erneut weitere Fahr- 

nauflottille und Gestellung eines 

dhngsoffiziera fordert. Verstärlamg Do- 

s hält Gr-Süd v/egen laufender fringen- 

a im Schwarzen Heer, wofür Donauflottille 

r und sicherster Verband, für nicht 

L'.Mission Rumänien versucht doher(wei- 

alrlung rum.. Flußstreitkräfte zu errei- 

Dn 

Schwarzes 1 eer: Mittlerer feindl. Schiffsverkehr 

im Siegebiejt 

Krim 2 Erz 

Ncworossist 

Mariupol 1 

festgestel 

Ei£ 

29.9. Ausl 

zwischen Krim und Odessa. Westspitze 

und 8 Zerst. auf südöstl. Kurs. Jn 

2 Krz., 2 Zerst. und 15 Dampfer, in 

Krz. und 8 Dampfer von Luftaufklärung 

Ut. 

ene Minensucharbeiten planmäßig. Für 

dgen Minensperre vor Varna beabsichtigt. 

IX. H e e r e s 1 a g e 

1. Russische ironti 

H .eresgrupi e Süd; Vormarsch gegen Krim nach Ab- 

wehr fdl. 

für Gegner 

starke rus 

Verbänden. 

Cegenaügriffe fortgesetzt. Große Verluste 

An der Ostfront 11.Armee weiterhin 

, Gegenangriffe. Einbrüche bei rum. 
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Angabe btj Otltä, ®lnb, ®fiter, 
Sttgang, ®tltud)lung, €id)iigtell 

btt 2u|t, 5n<mb|rf)tln u|tD. 

Dnjepropet 

Portsohrit 

1 Ltizergruppe tritt aus dem Briickeniopf. 

oswjc zum Angriff an. 17.Armee geringe 

e Richtung Charlcow. 

Beereagrnp >c lütte: Keine hesonderen Ereignisse. 

Heeresgrup 

fe hei Lu, 

keine Verl 

angriff. 

2. Finnische 

5}orr?ommtuUe 2sa 

je Nord; Bei 16.Armee starke fdl.Angrif- 

. ihno. Hohe Fej.ndvex'luste. Raum Leningrad 

iderung. Südl. Oranienburg starker Feind- 

ront: 

Karelische Armee gewinnt Boden hei Angriff 

auf Petrodtwodsk. 

3. Grlechenla id. Kreta; 

Da nach augenblicklicher Gesamtlage engl. 

Angriff au ’ Kreta ganz unwahrscheinlich, beabsich- 

tigt OKW ntch Eintreffen ital. 51.Div. die 5.Ge- 

birgsdiv. m Hovember von Kreta zu neuer Verwen- 

dung abzuz .eben (siehe 1300). 

4. Besonderes 

OKE Generalstab "Fremde aeere West" beur- 

teilt upte ’ 23.9. die Kräfteverteilumg des briti- 

schen Reic iea v/ie folgtt 

Ge äamtzhhl verwendungsbereiter brit.Divi- 

sionen 73 .5 Pz.Div. und 1 Kav.Div.) 

Ve.-mutliche Kräfteverteiluhgs 

Heimat:44 )iv. (darunter 2 Pz.Div.) 

Jsland'1 D 

Mittlerer 

und 2 ägypfc. Div. 

)sten und Jrak:22 Div. (darunter 3 Pz.Div.) 

:2 Div. 

Halbinsel:1 Div. und 20ooo Hann Besatzungs- 

ibekaimt:3 Div. 

Abessinien 

Malaiische 

truppen 

Verbleib u: 

Jn Aufstellung:9. bis 10 Div.(darunter 5 Pz.Div.). 

$nti!m 
unb 

28.9.*1 

Slngabt bt3 Ortcb, 9!!nb, ffifütr, 
Sttgang, 'Bt!tud)tung, Sldjligfeit 

bcc Cuft, 9Honb|d)t(n U|D>. 

Dnjepropet 

Portsohrit 

He-ires^r-g >e Mitte 

inzergruppe l.'tri't't aus dem Brückenlcopf, 

osw5c zum Angriff an. 17.Armee geringe 

e Richtung Charkow. 

Keine besonderen Ereignisse. 

Heeresgrup 

fe bei Lu 

keine Verü 

angriff. 

2. Finnische 

32 ff r f o m m tu f f e 2sa 

je Nord; Bei 16.Armee starke fdl.Angrif- 

ihno. Hohe Fe^ndverluste. Raum Leningrad 

iderung. Südl. Oranienburg starker Feind- 

ront: 

Karelische Armee gewinnt Boden hei Angriff 

auf Petroätwodsk. 

3. Grleohenla id. Kreta: 

Da nach augenblicklicher Gesamtlage engl. 

Angriff au ’ Kreta ganz unwahrscheinlich, beabsich- 

tigt OKW n ich Eintreffen ital. SI.Div. die 5-Ge- 

birgsdiv. m November von Kreta zu neuer Verwen- 

dung abzuz .eben (siehe 1300). 

4. Besonderes 

Ge 

sionen 75 

Ve 

Heimat :44 

Jsland'l D 

Mittlerer 

und 2 ägypfc. Div 

nyti Gensralstab "Fremde aeere West" beur- 

teilt Uflte - 23.9. die Kräfteverteilung des briti- 

schen Reiches wie folgt! 

amtzhhl verwendungsbereiter brit.Divi- 

5 Pz.Div. und 1 Kav.Div.) 

.-mutliche Kräfteverteiluhg! 

)iv. (darunter 2 Pz.Div.) 

-V. 

)sten und Jrak:22 Div. (darunter 3 Pz.Div.) 

■ 2 Div. 
Halbinsel: 1 Div. und 20ooo Mann Besatzrungs- 

ibejiaimt:3 Div. 

Abessinien 

Malaiische 

truppen. 

Verbleib u 

Jn Auf stel-iu.ig: 9 . bis 10 Div. (darunter 5 Pz.Div.). 
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Slngobe OrtcS, ®(nb, ®clltc, 
Seegang, SDeleud)lung, Sidillgftlt 

bec Cufl, STlonblibeln u(tD. 
33orfommiuffe 

Bri 

weiterhin 

Stellung, 

gebiet na 

l^irze be 

kennbar i 

absichten 

sorgungsg 

Ver|t 

siehe KTB 

;.Truppen in mittlerer Ostsee werden 

verstärkt. Bemerkenswert ist die Feat- 

daß im gesamten ägypt(»isehen Grenz- 

:h Aufklärungsergebnissen ftir eine in 

rorstehende brit. Offensive nichts er- 

st. Auch konnten keinerlei auf Angriffs- 

hindeutende Bevorratungen mit Ver- 

itern festgestellt werden. 

eilung engl. Kräfte in Nordafrika 

Teil 0 Heft ZIV unter 28.9. 

C/Skl. 

V 

tl 
I b 

-tft - 

liaUnv 

3.9.41, 

(224) 

(225) 

Slngabe beä Oclc5, ®inb, fflclttr, 
C.cgang, indcucblung, <Sld)tfgttli 

btt Cuft, SIlDnbfcbeln u(tt). 
5Jorfonunniffe 

Bri;.Truppen in mittlerer Oatsee werden 

weiterhin verstärkt. Bemerkenswert ist die Fest- 

stellung, daß im gesamten ägyptischen Grenz- 

gebiet na:h Aufklärungsergebnissen für eine in 

J$irze be roratehende brit. Offensive nichts er- 

kennbar ist. Auch konnten keinerlei auf Angriffs- 

absichten hindeutende Bevorratungen mit Ver- 

sorgungsg itern festgestellt werden. 

Verteilung engl. Kräfte in Nordafrika 

siehe KTB Teil C Heft XIV unter 28.9. 

C/Skl. 

V 

tl 
I b 
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Angabe be8 Ortc^ ©inb, ©etlcr, 
»Seegang, 93eleud)tung, Sirf)tfgfeit 

ber 2uft, ^Honbitbein uf©. 
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SorJommntffe 255 

Besondere 

Deutsch 

politische Nachrichten 

L a n d 

Seit Begiin Feldzuges gegen Sowjetrußland sind in 

den von Deutsc iland besetzten Gebieten überall komnunisti- 
Jewegungen ausgebrochen. Die Formen des Vor- 

■n sich von propagandistischen Maßnahmen 
gegen einzelne Wehrmachtsangehörige bis 

uhr und verbreitetem Bandenkrieg. Es ist 

daß es sich hier um eine von Moskau einheit- 
Massenbewegung handelt, der auch die gering- 

nden Einzelfälle in bisher ruhigen Ge- 

zu legen sind. Auch mit Anschluß natio- 

sche Aufstands 

gehens steige: 
und Anschlägen 
zu offenem Auffi 

festzustellen, 

lieh geleitete 
fiigig erschein 

bieten zur Las 

der Weisung de 

nur auf diese 
Weiterung groß 

i st, die Ruhe 

sprechende Rio 

Maßnahmen für 

nalistischer uid anderer Kreise an den kommunistischen 

Aufruhr ist zu rechnen, um für die deutsche Besatzungs- 

macht Schwierigkeiten hsrvorzurufen. 

Jn zunehm indem Maße entsteht damit eine Gefahr für 

die deutsche Kriegführung, die sich zunächst in allge- 
meiner Unsicherheit für die Besatzungstruppe zeigt und 

auch bereits z im Abzug von Kräften nach den Hauptunruhe- 

herden geführt hat. Die bisherigen Maßnahmen,um dieser 
allgemeinen ko amunistischen Aufstandsbewegung zu begegnen 

haben sich nicit als ausreichend erwiesen. 
Der Führer hat daher Mitte September angeordnet, 

daß überall mit den schärfsten Mitteln einzugreifen ist, 

um die Bewegung in kürzester Zeit niederzuschlagen. Jn 
OKW wird mit Recht festgestellt, daß 

Veise, die in der Geschichte der Machter- 

rr Völker immer mit Erfolg angev/andt 'worden 
viederhergestellt werden kann. OKW hat ent- 

itlinien erteilt, die die schärfsten 

Ipionagehandlungen, Sabotageakte und andere 

-M- 

Saturn 
uni) 

U^rjeit 

Angabe btg Ortefi, ©(nb, ©etter, 
Seegang, ©eleudjtung, C(d)t(gfelt 

ber Cuft, 9nonb(d)ein ufto. 

(226) 

Besondere 

53 o r t o m m n t f f e 255 

politische Nachrichten 

Deutsch L a n d 

Seit Begiin Feldzuges gegen Sowjetrußland sind in 

den von Deutsc 
sehe Aufstands 
gehens steige 
und Anschlägen 
zu offenem Aufpi 
festzustellen, 

lieh geleitete 
fügig erschein 

bieten zur Las 

iland besetzten Gebieten überall komnuniati- 
sewegungen ausgebrochen. Die Formen des Vor- 

’n sich von propagandistischen Maßnahmen 
gegen einzelne Wehrmachtsangehörige bis 
uhr und verbreitetem Bandehkrieg. Es ist 

daß es sich hier um eine von Moskau einheit- 
Massenbewegung handelt, der auch die gering- 

nden Emzelfälle in bisher ruhigen Ge- 

zu legen sind. Auch mit Anschluß natio- 

nalistischer uid anderer Kreise an den kommunistischen 

Aufruhr ist zu 

macht Schvfieri 

Jn zunehm 

die deutsche K 
meiner Unsiche 

auch bereits z 

herden geführt 

rechnen, um. für die deutsche Besatzungs- 
;keiten hsrvorzuruf en. 

ndem Maße entsteht damit eine Gefahr für 

legführung, die sich zunächst in d Ige- 

•heit für die Besatzungstruppe zeigt und 

im Abzug von Kräften nach den Kauptunruhe- 

hat. Die bisherigen Maßnahmen,um dieser 

allgemeinen kommunistischen Aufstandsbewegung zu begegnen 

haben sich nicit als ausreichend erwiesen. 
Der Führer hat daher Mitte September angeordnet, 

daß überall mit den schärfsten Mitteln einzugreifen ist, 

um die Bewegun; in kürzester Zeit niederzuschlagen. Jn 
der Weisung des OKW wird mit Recht festgestellt, daß 

nur auf diese /eise, die in der Geschichte der Machter- 

weiterung grotsr Völker immer mit Erfolg angewandt worden 

ist, die Ruhe viederhergestellt werden kann. OKW hat ent- 

sprechende Ric itlinien erteilt, die die schäristen 

JSäßöahmen für 3pionagehandlungen, Sabotageakte und andere 
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Slngabc beb Orltb, ®inb, 
Seegang, ®eleud)lung, Sldillgtell 

bec Euft, SElonbltbeln u|n). 
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(227) 

schwerwiegend 

strafe vorsehe 

e Vergehen im ä. Igemeinen die To^des- 

? r a n k r e 

Nach Diplomatenbericht hat Uarschall Pibtain 
sich einem neitralen Diplomaten gegenüber dahin- 

gehend geäuße: t, daß es zwischen England und 
Frankreich keine Brücke mehr gäbe, daß aber alles ver- 

sucht werden iolle, die normalen Beziehungen mit den 

Vereinigten S-iaaten aufrechtzuerhalten. 

F i n n 1 a i 

Fii ,r 
Reuter vi 

gierung an 

druck gebrach 

als Mitglied 
Verbündeter D< 

Bundesgenoss 
den russisch-: 

europäischen 

sicht Nr.228) 

Türkei: 

Verhandl 

vertrag noch 
Keine Einigung 

türkischer Ve 

türkisches Ch 

ich 

röffentllcht eine von der englischen Re- 
nland gerichtete Note in der zum Aus- 

wird, daß England gezwungen sei ( Finnland 
(.er Achse anzusehen, solange Finnland als 

ütschlands den Angriffskrieg gegen einen 

Englands fortsetze. Es sei unmöglich 
inhischen Kampf von dem allgemeinen 
rieg zu trennen. (Siehe auch Polit.Über- 

ungen über deutsch-türkischen Wirtschafts- 

icht zj befriedigendem Abschluß gelangt. 

über Chromerz-Ideferungen, da englisch- 

trag bis 1943 läuft, nach dem gesamtes 
omerz an England geliefert werden muß. 

SMit'ot 
uti>' 

tl^räcU 

3-9.41 

(227) 

Slngabe bcä Ottip, ffilnb, 
Sttflang, 31«Itud)lung, eidillgfell 

bec Su[t, 3nimb|d)cln u(m. Sorfomtnntffe 

sohwerwiegendt 

strafe vorsehe 

P r a n k r e 

Nach Dip!omatenbericht hat Uarschall Pitain 
sich einem nee tralen Diplomaten gegenüber dahin- 

gehend geäuße: t, daß es zwischen England und 

Frankreich keine Brücke mehr gäbe, daß aber alles ver- 

sucht werden eolle, die normalen Beziehungen mit den 

Vereinigten Saaten aufrechtzuerhalten. 

F i n n 1 a i 

Fil r 
Reuter vi 

gierung an 

druck gebrach 
als Mitglied 

Verbündeter D< 

Bundesgenosa 
den russisch-: 

europäischen 

sicht Nr.228) 

Türk e i ; 

Verhandl 

vertrag noch i 
Keine Einigung 

türkischer Ve 

türkisches Ch 

Vergehen im ä. Igemeinen die loädes- 

i c h 

röffentlicht eine von der englischen Re- 
uland gerichtete Note in der zum Aus- 

wird, daß England gezwungen sei(Finnland 

(.er Achse anzusehen, solange Finnland als 

ütschlands den Angriffskrieg gegen einen 

Englands fortsetze. Es sei unmöglich 

inhiachen Kampf von dem allgemeinen 

rieg zu trennen. (Siehe auch Polit.Uber- 

ungen über deutsch-türkischen Wirtschafts- 

icht zj befriedigendem Abschluß gelangt. 

über Chromerz-Id.eferungen, da englisch- 

trag bis 1943 läuft, nach dem gesamtes 
omerz an England geliefert werden muß. 
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Angabe btä Ort»«, ®fnb, ffittitr, 
Seegang, ©eleud)tung, Siditigtclt 

ber Cuft, Sfltonblibein ulro. 

\ Türkische Regi 

zwangen gesehen 

während dieser 

ÜS A 

:rung hat sich auf Druck Bnglands ge- 

, Lieferung von Chromerz an Deutschland 

Sperrfrist zu verweigern. 

für England ■c,n 

Willen der USA 

zuführen und n 

lieh zu schütz 

55orfommniffe 256 

Geschäfts ;r:iger meldet weitere Ausdehnung des See- 

mannsstreika, nodaß nunmehr bereits etwa 25 Schiffe still- 

gelegt. Soosevilt hat energische Maßnahmen an- 
geordnet. 

Rede Roosfcvelts am "Tag der Platte und der Frei- 
heit1^ anläßlich Stapellauf von 14 Schiffen/War politisch 

;täuschung. Roosevelt unterstrich nur 
Handelsschiffsbauprogramm energisch durch- 

iue Schiffe gegen alle Angriffe bestmüg- 

Jm USA-Seuat lebhafte Erörterung über die Präge 

es Neutralitätsgesetzes (Antrag des demo- 
itors Mc.Kellar), Die Reaktion der amerika- 

chkeit auf Forderung Aufhebung des Ge- 

tark, daß Mc.Kellar sich zu Erklärung ge- 

habe auf eigene Verantwortung gehandelt. 

Knox verlangt in Presseerklärung Abänderung 
sgesetzes. Folgende Seewege müßten 

ine beschützt werden: 

ik, Weg zum Karibischen Meer, Weg nach 
Mittleren Osten einschließlich Jndi ens und 

Golfes, Weg nach Japan und C^ina. Mög- 

lichkeit besteit, daß Neutralitätsgesetz dahin abgeän- 

dert wird, dal USA-Schiffen das Befahren der Kampfzonen 
und Gewässer d ir kriegführenden Mächte gestattet wird. 

der Aufhebung 

kratischen Sen 

ni sehen öffentl: 
setzes war so 

zwungen sah, e:’ 
Marineminister 

des Neutralitä 

von der USA-Ma: 

Weg über Atlan 
dem Fernen und 

des Persischen 

-fO'h. 

Smtiim 
unb 

nfjräcit 

29.9.4-1 

Angabe bei Otlel, ®inb, ©etter, 
£eegang, ©eleuditung, cäiditigtelt 

bec £uft, ©Dnb[d)ein ufts. 

\ IDürkische Regi 

zwangen gesehen 

wahrend dieser 

Ü5 A { 

irung hat sich auf Druck Bnglands ge- 

Lieferung von Chromerz an Deutschland 

Sperrfrist zu verweigern. 

für England ■'‘n 

Willen der USA 

zuführen und n 

lieh zu schütz 

2$orfommniffe 256 

Geschäfts ;räger meldet weitere Ausdehnung des See- 

mannsstreiks, ;iodaß nunmehr bereits etwa 25 Schiffe still- 

gelegt. Roosevilt hat energische Maßnahmen an- 
geordnet. 

Rede Roos svelts am "Tag der Flotte und der Frei- 
heit*^ anlüßlici Stapellauf von H Schiffen/War politisch 

i ;täuschung. Roosevelt unterstrich nur 
Handelsschiffsbauprogramm energisch durch- 

iue Schiffe gegen alle Angriffe bestmüg- 

z :n. 
Jm USA-Se:iat lebhafte Erörterung über die Frage 

der Aufhebung -les Neutralitätsgesetzes (Antrag des demo- 

kratischen Sen itors Mc.Kellar), Die Reaktion der amerika- 

nischen Öffentlichkeit auf Forderung Aufhebung des Ge- 

setzes war so : tark, daß Mc.Kellar sich zu Erklärung ge- 

zwungen sah, e:' habe auf eigene Verantwortung gehandelt. 
Knox verlangt in Presseerklärung Abänderung 
;sgesetzes. Folgende Seewege müßten 

•ine beschützt werden: 

i;ik, Yfeg zum Karibischen Meer, Weg nach 
Mittleren Osten einschließlich Jndi ens und 

Golfes, Weg nach Japan und C]jina. Mög- 

lichkeit bestellt, daß Heutralitätsgesetz dahin abgeän- 

dert wird, da - USA-Schiffen das Befahren der Kampfzonen 
und Gewässer d :r kriegführenden Mächte gestattet wird. 

Marineminister 

des Neutralitä 

von der USA-Ma 

Weg über Atlan 
dem Fernen und 

des persischen 
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(228) 

äingabe bcä Otteö, Slnb, ©eilet, 
Seegang, ffleleudming, cldjilgtelt 

bet £uft, ©onbfdieln u(n). 
5?Drfommn(ffe 

Japan« 

Uber japai 

in Washington 

Übersicht Hr.2 

Bekenntnis zum 

an USA aus , da. I 

schärfe. 

ische Erklärung, die in nächster Zeit 

i^bergeben werden soll, siehe Polit. 

8. Erklärung enthält ein recht schwaches 

Dreimächtepakt und drückt den Wunsch 

der Konflikt sich nicht weiter ver- 

(229) 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs lei tung. 

1.) Führe: 

einer Vers 

der Norweg 

fahr einer 

in Nordnor 

hat Weisung erlassen, die Hotwendigkeit 

;ärkung dee artilleristischen Schutzes 

mküste zu prüfen. Führer hält die Ge- 

größeren Landungsoperation der Bngländer 

/egen nach wie vor für vorliegend. 

2.) Auslaufen Schiff 10« 

Chef 

und Kaljlbe 

ha 3 

in der art 

gezeigt 

mindestens 

Chef 

termins en 

Ski.Qu. trägt vor, daß Setzte Übungen 

schießen Schiff 10 so bedenkliche Mängel 

-lleristischen Ausbildung des Schiffes 

en,'TnifYcnftrTCus lauf en/des Schiffes um 

4 Wochen für erforderlich gehalten wird. 

3kl. befiehlt Ver^schiebung des Auslauf- 

fcsprechend Antrag um 4 Wochen. 

3.) U-Boots lag 3j_ 

Die i 1 

unserer Süi 

der Bucht 

Zusammenhang mit dem Zusammentreffen 

boote mit einem englischen U-Boot in 

von Tarafaiauftretenden Fragen der Sicher- 

uiiö 

U^rjcit 

■ 9.41 

(228) 

Angabe bcö Octeo, ®lnb, fflclter, 
ffergang, »tl'udilung, clcftllgttlt 

ber Eufl, ülionbldxln u(n). 

(229) 

Japan» 

Über japai 
in Washington 

Übersicht Nr.2 

Bekenntnis zum 
an USA aus, -da. I 

schärfe. 

ische Erklärung, die in nächster Zeit 

i^bergeben werden soll, siehe Polit. 
8. Erklärung enthält ein recht schwaches 

Dreimächtepakt und drückt den Wunsch 
der Konflikt sich nicht weiter ver- 

55orfommniffc 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs leitung. 

.) Führe:■ hat Weisung erlassen, die Notwendigkeit 
einer Vers ;ärkung des artilleristischen Schutzes 
der Norweg mküste zu prüfen. Führer hält die Ge- 

fahr einer größeren Landungsoperation der Engländer 
in Nordnor jegen nach wie vor für vorliegend. 

2.) Auslaufen Schiff 10» 

Chef 3kl.Qu. trägt vor, daß letzte Übungen 

und Kaijlbe ^schießen Schiff 10 so bedenkliche Mängel 

-lleristischen Ausbildung des Schiffes 
en, OTigWas Auslaufen/des Schiffes um ha 3 

in der art 

gezeigt 

mindestens 
Chef 

termins en 

3.) U-Bootslag 

Die 

unserer 
der Bucht 

4 Wochen für erforderlich gehalten wird. 
3kl. befiehlt Verschiebung des Auslauf- 

tsprechend Antrag um 4 Wochen. 

ih Zusammenhang mit dem Zusammentreffen 

Süjiboote mit einem englischen U-Boot in 
von Tarafaiauftretenden Fragen der Sicher- 



55orfommniffe 25? Angabe beä Oclt^, fflinb, 
Seegang, ?5e[cud)tung, £id)tigfe(t 

btc Cufl, 9Honb|d)tin u|m. 

heit unserer S 

benen Befehle wi 

Kriegstagebuch 

KTB Teil C Hef 

4.) Zulcunf t der Stat .t Petersburgs 

chlüsselmittel und Geheimhaltung der gege- 

rden eingehend besprochen. Auf Unterlagdn 

(Ihef UND wird hingewiesen. Siehe auch 

IV. 

Marine-Ve:-b.Offizier Heeresgruppe Nord hatte seine 

Erkenntnisse üb ir die Absichten der Wehrmachtsführung 

über das weitere Schicksal von Petersburg übermittelt 

und Vorschläge gemacht, um die Werft- und Rüs tun gs an lagen 
der Kriegsmarine in Petersburg für Deutschland zu erhal- 

ten. 
Bei Anwesenheit c/Skl. beim OKW wurde die Präge 

nach dem weiteren militärischen Vorgehen gegen die Stadt 
entschlossen;Stadt Petersburg vom Erd- 

.en zu lassen, da nach Niederwerfung 8ow- 

jetrußlands wed ir deutsches noch finnisches Interesse 

am Fortbestand eieser Großsiedlung. Ursprüngliche 
irine auf Schonung der Werft-, Hafen- und 
iwichtigen Anlagen sind dem OKW bekannt, 

geklärt. Führer 

boden verschwini. 

Forderung der U i: 

sonstigen Marin > 

ihre Erfüllung 

gehens gegen Pe 
ten des OKW weru 
Heeresgruppe No:'d unterrichtete (Siehe Handakte "Barba- 

anders entwick 

neu aufgestellt 

edoch angesiohta der Grundlinie des vor- 

ersburg nicht möglich . Ober die Absich- 
en Gruppe Nord und Mar.Verb.Offizier 

5). 
>rdnet an, daß die bereits angelaufenen 

tenen organisatorischen und personellen 

ne Inbesitznahme von Petersburg zunächst 

rossa" Vfg.Nr.1 
Chef Ski. 

oder bereitgeha 

Maßnahmen für e 
abgestoppt werden. Falls sich die Lage wider Erwarten 

lt, muß die notwendige Organisation 

werden. 

SIngabc beä Ortcö, ^Blnb, ©ctfcr, 
Seegang, ©eleucfjlung, Sld)iigfeit 

bec Cuft, 2H?onb|cf)dn ufm. 
55orfommni(fe 25? 

heit.unserer Schlüeselmittel und Geheimhaltung der gege- 

benen Befehle \vi rden eingehend besprochen. Auf Dnterlagdn 
Kriegstagebuch (Ihef UND wird hingewiesen. Siehe auch 

KTB Teil C Hefj; IV. 

4.) Zukunft der Stai .t Petersburg; 

Uarine-Ve -b.Offizier Heeresgruppe Herd hatte seine 

Erkenntnisse üb :r die Absichten der Wehrmachtsführung 

über das weitere Schicksal von Petersburg übermittelt 
und Vorschläge gemacht, um die Werft- und Büstungsanlagen 
der Kriegsmarin'! in Petersburg für Deutschland zu erhal- 

ten. 
Bei Anwesei-heit C/Skl. beim QKW wurde die Präge 

nach dem weiteren militärischen Vorgehen gegen die Stadt 
geklärt. Führer entschlossen^Stadt Petersburg vom Erd- 
boden verschwini.en zu lassen, da nach Niederwerfung Sow- 
jetrußlands wed ir deutsches noch finnisches Interesse 
am Fortbestand eieser Großsiedlung. Ursprüngliche 

rine auf Schonung der Werft-, Hafen- und 
(Wichtigen Anlagen sind dem CKW bekannt, 

Forderung der U i: 
sonstigen Marin i' 
ihre Erfüllung 
gehens gegen Pe 
ten des OKW werl 
Heeresgruppe No. 

rossa" Vfg.Nr.1 
Chef Ski. 

oder bereitgeha 

Maßnahmen für e 

anders entwick 

neu aufgestellt 

edoch angesichta der Grundlinie des vor- 
ersburg nicht möglich . Über die Absich- 
en Gruppe Nord und Mar.Verb.Offizier 

:-d unterrichtet;(Siehe Handakte "Barba- 

;s). 
>rdnet an, daß die bereits angelaufenen 
tenen organisatorischen und personellen 

ne Inbesitznahme von Petersburg zunächst 
abgestoppt werden. Falls sich die Lage wider Erwarten 

lt, muß die notwendige Organisation 
werden. 



ui» 
Ufirjcif’ 

!9-9.41 

(232) 

Slngabe beä Orlt^, öinb. Wellte, 

©ctgang, SBeltudilung, ©Idjilgttll 

bec Ouft, Wonb[d)eln u|o). 

I. Krieg in den außerhe 

Feindlage» 

N ordatlantiks 

Flugzeugträge r 
aus Qibraltar 

Bermuda gestai 
Über die 

und den Gele 

siehe Bericht 

Stand vom 15. 

wage"). Danaci 

läge gegenüber 

a uf Schwerpun 

schoben. Maßgs 

a) Allgemeine 

nordamerik 

b) Steigerung 

in nord 

1icher 

ö) Erhebliche3 

kräfte im 

Hem i 

Veränderungen 
.)Starkes Herats 

auf dem Ho 

2.) 

Houte. 

Verlage 

laufenden 

Verkehr E 

^orfommntffe 

läge 29.9. 

imischen Gewässern» 

Aus Funkentzifferung geht hervor, daß 

"Furious", der in der Nacht zum 19.9. 
ausgelaufen war, am 24.9. im Seegebiet 
den hat. 

Feindverkehrs läge im atlantischen Ozean 
iltzugverkehr in den Gewässern um England 

Nr.15 der J.Abt.Skl. vom 25.9. nach dem 
9. (KTB Anlageheft "3nglische Schiff ahrts» 

hat sich das Gesanfcild der Feindverkehrs- 

dem Stand des Frühsommers im Bezug 

itsbildung und Wegeführung wesentlich ver- 

bend hierfür folgende Faktoren: 

Schwerpunktsverlagerung Feindeinfuhr auf 
.Kontinent. 

amerikanischer Überwachungstätigkeit 

d mittelatlantischen Randgebieten west- 

isphäre. 

Anwachsen feindlicher Sicherungsstreit- 

unmittelbaren feindlichen Handelsschutz. 

Die Auswirkung dieser Faktoren auf das Gesamtbild 

der Feindverk|ehrslage zeichnet sich in folgenden 

ab j 
inken der Verkehrsdichte 
rdsüd-Geleitzugweg zu Gunsten der Kanada- 

ng der Hauptverkehrswege für den eln- 

Geleitzug- und Einzelverkehr(ausgenommen 

uf Nordsüdweg) in die westlichen bzw. 

ui» 
Utjrjcif’ 

I9.9.41 

(232) 

Slngobe btä Ott:? ffllnl), ©tltti:, 
6etgang, 33eleud)lung, €(d)iigtclt 

bcc Cufl, 91]onb(d)e(n u(m. 
Sorfommnlffe 

Lage 29.9. 

I. Krieg in den außerhe imischen Gewäasems 

Feindlage» 

Nordatlantiks 

Flugzeugträge c 
aus Gibraltar 
Bermuda gestai 

Uber die 
und den Ge 

siehe Bericht 

Stand vom 15. 

wege"). Banaci 

läge gegenüber 

auf Schwerpuni 

schoben. Maßgs 

a) Allgemeine 

nordamerik 

b) Steigerung 

in nord 

lieber 

b) Erhebliches 

kräfte im 

Hem i 

Aus Funkentzifferung geht hervor, daß 

"Furious", der in der Nacht zum 19.9. 
ausgelaufen war, am 24.9. im Seegebiet 
den hat. 

Feindverkehrs läge im atlantischen Ozean 
;zugverkehr in den Gewässern um England 

Nr.15 der 3-Abt.Skl. vom 25.9. nach dem 
9. (KTB Anlageheft "Englische Schiff ahrts, 

hat sich das Gesantbild der Feindverkehrs- 

dem Stand des Frühsommers im Bezug 

tsbildung und Wegeführung wesentlich ver- 

bend hierfür folgende Faktoren» 

Schwerpunktsverlagerung Feindeinfuhr auf 
.Kontinent. 

amerikanischer Überwachungstätigkeit 
d mittelatlantischen Randgebieten west- 

isphäre. 

Anwachsen feindlicher Sicherungsstreit- 

unuittelbaren feindlichen Handelsschutz. 

Die Aus 

der Feindverk 

Veränderungen 
1.)Starkes Herat 

auf dem N 

Route. 

rkung dieser Faktoren auf das Gesamtbild 

ehrslage zeichnet sich in folgenden 

ab» 
sinken der Verkehrsdichte 
ordsüd-Geleitzugweg zu Gunsten der Kanada- 

Verlagerung der Hauptverkehrswege für den ein- 

laufenden Geleitzug- und Einzelverkehr(ausgenommen 

Verkehr quf Nordsüdweg) in die westlichen bzw. 



zm. 
I5atum 

unb 
Ufjrieit 

Angabe beä Ortt^, ffilnb, ®cttcr, 
Seegang, $3cleud)lung, ©iä)ilgfc(t 

bec Guft, 91]onbfd)ein ufro. 
53orfommni(fe 25S 

29.9.41 

(233) 

nördlichen Bane gebiete des Llittel- und Hordatlantik 

zwecks Jlusnutzing der dort entstandenen starken amerikani- 

schrenglischen Überwachung. 

3.)3tarke Vermehrmg des Geleitschntzes aller eirihufenden 
Seleitzüge und auch erheblicher Geleitschutz für alle 
auslaufenden (eleitzüge, dieser teilweise bis zum 

überseeischen Indpunkt des Geleitweges (Halifax, Gibral- 

tar, Freetown), 
mittleren Atlar 

teilweise auch bis weit in den 
tik hinein. 

Jm Zusammerjhang damit Fortfall der bisherigen Bedeu- 

tung des Begrilfes Einhtlgebiet nordwestlich Jrland. 
(das gegenwärtige Bild der Verkehrslage im Einzelnen 
siehe im Bericht der 3.Ski.). 

Mittelatlantik: 

towngebiet. 

ma hat Kreuzer 
Klasse und ein 
Panama Richtung 

USA-Bewep 

Ang 

einigi 

i m 

eingelaufen 

sammen mit 
das Seegebiet 

vom Panama-Kana 

tet, daß diese 
getretenen deu 

Nachträgli 

miralitätsanwei 

Schiffe nach w< 
Kursanweisungen 

Kreuzer “Newcastle'' stand 27.9. im Free- 

Nach Meldung deutscher Gesandtschaft Pana- 
"Diomede",ein weiterer Kreuzer gleicher 
engl. 20 000 t Passagierdan^ifer am 26.9. 
Atlantik passiert. 
gen: Jn Balboa 24.9. ein "Omaha"-Krz. 
eblich sollen 3 Kreuzer dieser Klasse zu- 

mindestens 100 
neue Codeworte 

fahrer durch e 

Paul und Kap Vi 
s onderen Absatz 

Nachträgli 

en Bombenflugzeugen von Albrockfield aus 

pazifischen Ozean im Umkreis von 1000 sm 

absuchen . Dabei wird das Gerücht verbrei- 
Operation dem im dortigen Seegebiet auf- 

1 sehen Hilfskreuzer gilt, 
che Entzifferung Teile III und IV der Ad- 
sung vom 17.9. hat u.a. ergeben, daß 
tafrik.Häfen bzw. zurück unterschiedliche 
erhalten sollen, um die St.Pauls Felsen in 

sm Abstand zu passieren. Ferner werden 
festgelegt. Auf die Notwendigkeit, Einzel- 

kurze Benachrichtigung zwischen St. 

elrden umlenken zu müssen, wird in einem be- 
hingewiesen. 

che Feststellung: Die Admiralität hat am 8.8. 

zm. 
Eflhim 

unb 
lU)rjelt 

Angabe beä Ortc^, ©(nb, ©fiter, 
iSetgang, $3eleud)tung, Gid)i(gfeU 

ber 2uftr SHonblcbeln ufm. 
Sorlommntffe 23‘B 

29.9-41 

(233) 

nördlichen Hane 

zwecks Ausnutz 

schr^nglischen 

gebiete des Mittel- und. Nordatlantik 

mg der dort entstandenen starken amerikani- 

Uberwachung. 

3.)Starke Vermehrmg des Geleitschutzes aller eirihufenden 
Geleitzüge und auch erheblicher Geleitschutz für alle 
auslaufenden Celeitzüge, dieser teilweise bis zum 

überseeischen Indpunkt des Geleitweges (Halifax, Gibral- 

tar, Freetown), 
mittleren Atlar 

teilweise auch bis weit in den 
tik hinein. 

Jm Zusammerjhang damit Fortfall der bisherigen Bedeu- 

tung des Begriifes Einhtlgebiet nordwestlich Jrland. 
(das gegenwärtige Bild der Verkehrslage im Einzelnen 
siehe im Bericht der 3«Ski.). 

Mittelatlantik 

towngebiet. 

ma hat Kreuzer 
Klasse und ein 
Panama Richtung 

USA-Bewegin 
Ang 

einigi 
i m 

eingelaufen 

sammen mit 
das Seegebiet 

vom Panama-Kana 
tet, daß diese 
getretenen deu 

Nachträgli 

miralitäts anwei 
Schiffe nach w< 
Kurs anwei sungen 
mindestens 100 
neue Codeworte 

fahrer durch e 

Paul und Kap Ve 
a onderen Absatz 

Nachträgli 

Kreuzer "Newcastle" stand 27.9. im Free- 

Nach Meldung deutscher Gesandtschaft Pana- 
"Diomede",ein weiterer Kreuzer gleicher 
engl. 20 000 t Passagierdanpfer am 26.9. 
Atlantik passiert. 
gen; Jn Balboa 24.9. ein "Omaha"-Krz. 
eblich sollen 3 Kreuzer dieser Klasse zu- 

en Bombenflugzeugen von Albrockfield aus 

pazifischen Ozean im Umkreis von 1000 sm 

1 absuchen . Dabei wird das Gerücht verbrei- 
Operation dem im dortigen Seegebiet auf- 

tsehen Hilfskreuzer gilt, 
che Entzifferung Teile III und IV der Ad- 
sung vom 17>9. hat u.a. ergeben, daß 
tafrik.Häfen bzw. zurück unterschiedliche 
erhalten sollen, um die St.Pauls Felsen in 

sm Abstand zu passieren. Ferner werden 
festgelegt. Auf die Notwendigkeit, Einzel- 

kurze Benachrichtigung zwischen St. 

rden umlenken zu müssen, wird in einem be- 
hingewiesen. 

3he Feststellung; Die Admiralität hat am 8.8. 



n*r,sl 
Angabe bcö Orteä, ®(nb, ©ctlcr, 
ßetgang, 93elcud)tung, »5(d)t(gfe(t 

ber Cuft, SHonbftbeln ufto. 
SSorfommtuffe 

29,9.41 alle Kontrolliffiziere in Heimat und Übersee da- 

rauf hingewieien, daß Schiffserkennungssignale nicht 
unbedingt Gew ihr für Sicherheit bieten, da sie 

leicht kompro littiert werden können. Die Kapitäne 

sollen infolg idessen sich nicht nur auf die ES ver- 

lassen, sonde m auch die Silhouette eines unbekannten 

Schiffes gena i prüfen. 

Südatlantik/J:idischer Ozean: Keine besonderen Mel- 

dungen. 

Eigene Lagei 

Von den 

Peindlag 
Streitkräfte 

PT.1421. 

lilfskreuzern keine Nachrichten, 

äunterrichtung u.a. über britische 

Ln USA-häfen und USA-Standorten siehe 

II.Lage Westr a u m 

Peindlagei 

An engl 

arbeiten. Der 

zum 30.9. dur 
29.9. Be 

südwestlich Mi 

bis 5137i5 Noi 
Peindlicl 

nach Westfranl: 

Südost- und Kanalküste ergebnislose Bäum- 

itscher S-Bootseinsatz wurde um Mitternacht 
Bewacher bei Cromer gemeldet, 

ikanntgabe eines Minenfeldes im Seegebiet 

Ilford . Ausdehnung von 5132 Nord 0521 West 

0531 West, 
e Einflüge 29.9. gegen Kanalküste und 

reich. 

Eigene lagei 

Kanalgebieti 

abends zum Toi 

stoft/Cromer. 

Keine besonderen Ereignisse. 4-S-Plottille 
pedoeinsatz Vorstoß irs Seegebiet lowe - 

TjJjwt Slngabt beö Orteä, ©Inb, ^Bctler, 
Gtegang, 93eltud)tung, »Sftbtlgfelt 

bcr Cuft, WDnbftbeln uf©. 
33orfommniffe 

29^9-41 alle Kontrolliffiziere in Heimat und ttbersee da- 

rauf hingewie :en, daß Schif faerkennungssignale nicht 
unbedingt Gew ihr für Sicherheit bieten, da aie 

leicht kompro littiert werden können. Die Kapitäne 

sollen infolg idessen sich nicht nur auf die ES ver- 

lassen, sonde m auch die Silhouette eines unbekannten 

Schiffes gena i prüfen. 

Südatlantik/J:idischer Ozean; Keine besonderen Mel- 

dungen. 

Eigene Lagei 

Ton den 

Peindlag 
Streitkräfte 

PT.1421. 

iilfskreuzern keine Nachrichten, 

äunterrichtung u.a. über britische 

Ln USA-iläfen und USA-Standorten siehe 

II. Lage ffestr a u m 

Peindlage« 

An engl 

arbeiten. Deu' 
zum 30.9. dur 

29.9. Be 
südwestlich Mi 

bis 5137,5 No 
Feindlicl 

nach Westfranl: 

Südost- und Kenalküate ergebnislose Räum- 

ilscher S-Boots eins atz wurde um Mitternacht 
Bewacher bei Cromer gemeldet, 

ilanntgabe eines Minenfeldes im Seegebiet 

ilford.. Ausdehnung von 5132 Nord 0521 West 

0531 West, 
e Einflüge 29.9. gegen Kanalküste und 

reich. 

i d 

Eigene Lage« 

Kanalgebieti 

abends zum Toi 

stoft/Cromer 

Keine besonderen Ereignisse. 4.S-Plottille 
pedoeinsatz Vorstoß irs Seegebiet Lowa - 



®otum 
unb 

Uljtjeit 

29.9.41 

Eingabe bri Ocltä, ®lnb, 
Seegang, ®eleud)tung, Sid)tlgfeil 

bec Cu|t, 9Ilonb[d)e(n u(tD. 

Atlantlk-Eüsl 

"Kota Pinang" 

sichtet keine 

offenbar Aus 
Einsatz 

Keine Peststi 

2}orfommntffe 2S0 

ei Auslaufen ü-Bootsversorgungaschiffes 

am 28.9. planmäßig. Buftaufklärung 

Feindstreitkräfte. Jn Laufe des 29-9. 

njarsch weiterhin planmäßig. 
PI.PU.Atlantik: siehe PS.2300 und 2400. 

ellung von Geleitzügen im Atlantik. 

III. Hordsee/No rdm eer/N orwegen 

Hordsee: 

Feindlage: Ke 

reiche Peindei 
Höhe Cuxhaven 

in der Nacht 
düngen. Bei 

des Tages Pe 
2 Plugzeuge 

ine besonderen Feindnachrichten. Zahl- 

nflüge im Raum Deutsche Bucht bis in 
Brunsbüttel während des Tages und 

zum 30.9. Keine besonderen Schadensmel- 

Angriffen auf holländischen Raum im Laufe 

onalverluste auf Booten der Rheinflottille. 
d|urch Marineflak abgeschossen. 
i s 

Eigene Lage: 

1 and 28.9. a 

eigener Krafl 

dienst in dei 

K.PI.Gr.606 

an englischer 

gehendem 

und vemichtejt 

fahrenden Ze 
starken Explcjs 

gruppe West 

Dampfer "Aspe" 10 sm nördlich Ame- 

tjends Minentreff er. Schiff läuft mit 

in Emsmündung ein. Geleit- und Sicherung- 
Nordsee im übrigen planmäßig, 

greift mit 20 Flugzeugen Schiffsziele 

Ostküste an, versenkt dabei aus nord- 

tzug vor Lowestoft einen 8 OOOtDampfer 

aus einem Verband von 6 in Kiellinie 

törern einen Zerstörer, der nach sehr 
ionen in Brand geriet. (Siehe Meldung 

2)400). 

Saturn 
unb 

Ufjrjelt 

29.9.41 

Eingabe bri Oclci, 9!lnb, Steiler, 
<£. gang, ©eleud}lung, Sidillgtell 

bec £u|l, sitonbldirln u|n>. 

Atlantlk-Küsl 

"Kota Plnang" 

sichtet keine 

offenbar Aus 
Einsatz 

Keine Festst' 

III. H ordsee/N 

Söotfommniffe 2S9 

ei Auslaufen IJ-Bootsversorgungaschiffes 

am 28.9. planmäßig. Luftaufklärung 

Feindstreitkräfte. Jn Laufe des 29.9. 

njarsch weiterhin planmäßig. 
Fl.Fü.Atlantik: siehe FS.2300 und 2400. 

ellung von Geleitzügen im Atlantik. 

o rdm eer /Norwegen: 

Nordsee: 

Feindlage: Keine besonderen Feindnachrichten. Zahl- 
einflüge im Raum Deutsche Bucht bis in 

Brunsbüttel während des Tages und 
zum 30.9. Keine besonderen Schadensmel- 

Angriffen auf holländischen Raum im Laufe 

onalverluste auf Booten der Rheinflottille, 
dlurch Uarineflak abgeschossen. 

reiche Feind 
Höhe Cuxhaven 

in der Nacht 
düngen. Bei 

des Tages Fe 
2 Flugzeuge 

I 3 

Eirene Lage: Dampfer "Aspe" 10 sm nördlich Ame- 

1 and 28.9. atjends Uinentreffer. Schiff läuft mit 

eigener Krafi in Emsmündung ein. Geleit- und Sicherung- 

dienst in der Nordsee im übrigen planmäßig. 

K.Fl.Gr.606 greift mit 20 Flugzeugen Schiffsziele 

an englischer Ostküste an, versenkt dabei aus nord- 

gehendem Geleitzug vor Lowestoft einen 8 OOOtDampfer 

und vernichtet aus einem Verband von 6 in Kiellinie 

fahrenden Zerstörern eineKZerstörer, der nach sehr 
starken Explcaionen in Brand geriet.(Siehe Keldung 

gruppe West 2400). 



U^rjcit 

Eingabe beä Octeö, ©Inb, ffietter, 
Seegang, öeleudjtung, c(d)t(gfe(t 

ber Ouft, 9]lonb(d)e(n ufro. 
^ocfommniffe 

?9.9.41 Norwegern 

Feindlage! Xu)f 

östlich Swatoi 
unter Sicherun 

störern, feme^ 

Nord. 

Eigene Lage! 
an der norweg 

(Siehe 1700). 
Am 25*9. 

k undung und Laji 

Rückkehr am 29 

Transportverkehr und Geleitdienst 
üiste ohne besondere Vorkommnisse. 

IV. Skagerrak/ 

Skagerrak/Ostsee-Ei igängei 

Keine bes 

Sicherungdiens 

Östliche Ostsee! 

Feindlage! Luf 

Kreuzer "Kirow 

bei Schepel geb 

Hafen Kronstadt 

gesunken'. - 
Funkaufklji: 

Jnseln im Ostt 
kleiner Fahrze 

finden sich in 

deutsches M-Bo 

Zu der An 

taufklärung meldet nachmittags nord- 

Noss einen Geleitzug von 12 Dampfern 

; von einem schweren Kreuzer und 5 Zer- 

1 U -Boot und 4 Vp,Boote auf Kurs 

von Luftwaffe erneut eine Ju 52 zur Er- 

dung von Spitzbergen gestartet, 

beabsichtigt. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee i 

mderen Vorkommnisse. Vorposten- und 

t planmäßig. LagCPJeldung BSO siehe 1930. 

twaffe meldet erneut schwere Treffer auf 

, der mit starker Brandentwicklung 

toppt liegt. Linienschiff "Karat" im 

unter Dampf, ein Kreuzer an der Pier 

irung stellt zwischen Kronstadt und den 

il des Finnenbusens lebhaften Verkehr 
ige fest. Etwa 10 russische U-Boote be- 

See. Ein Boot•erfolglosen Angriff auf 

)t bei Steinort. 

egung vom Abwehramty uÄter Benutzung russi- 

u^r&eil 

3Ingabe bc« Örtfö, 2B(nb, fficKtr, 
•Seegang, 23eleud)tung, Sicf)t(gFe(t 

ber 2uft, Sftonbftfteln ufco. 
53orfommntffe 

?9-9.41 Horwegem 

Feindlage! Luje 

östlich Swatoi 

unter Sicherun 

störem, ferner 

Nord. 

Eigene Lage; 
an der norweg 

(Siehe 1700). 
Am 25*9. 

k undung und 

Rückkehr am 29 

Traneportverkehr und Geleitdienat 
Cüste ohne besondere Vorkommnisse. 

La 1 

IV. Skagerrak/ 

Skagerrak/Ostsee-Ei igängei 

Keine bes 

Sicherungdiens 

östliche Ostsee» 

Feindlage! Luf 
Kreuzer "Kirow 

bei Schepel ge 

Hafen Kronstadt; 

gesunken1. - 

Funkaufklji: 
Jnseln im Ostt 
kleiner Fahrze 

finden sich in 

deutsches M-Bo 

Zu der An 

taufklärung meldet nachmittags nord- 

Noss einen Geleitzug von 12 Dumpfem 

; von einem schweren Kreuzer und 5 Zer- 

1 U -Boot und 4 VpfBoote auf Kurs 

von Luftwaffe erneut eine Ju 52 zur Er- 

dung von Spitzbergen gestartet, 

beabsichtigt. 

Ostsee -Eingänge/ Ostsee ! 

mderen Vorkocunisse. Vorposten- und 
t planmäßig. LagCHeldung BSD siehe 1930. 

twaffe meldet erneut schwere Treffer auf 

der mit starker Brandentwicklung 

atoppt liegt. Linienschiff "Karat" im 

unter Dampf, ein Kreuzer an der Bier 

irung stellt zwischen Kronstadt und den 

il des Finnenbusens lebhaften Verkehr 
ige fest. Etwa 10 russische U-Boote be- 

See. Ein Boot•erfolglosen Angriff auf 

)t bei Steinort. 

egung vom Abwehramt^ uiter Benutzung russi- 



Dotiim 
unb 

Uljrjcit 

Angabe beg Orteä, ^Blnb, ©etter, 
Seegang, ®e(eud)tung, <5id)tigfe(t 

ber ßuft, 91]onb|tf)ein u(tD. 
?$orfommntffe m 

29.9.41 sehen Original.codes auf russisehe Flotte einzuwirken! 

ninmit Ski. IfflO dahingehend Stellung, daß die bei der 
B-Leitatelle :;.Zt. vorhandenen Unterlagen Aufsetzen 'der- 

artiger Punksprüohe nicht erlauben, da bearbeitete 

Codes in ersti r Linie für taktischen Verkehr zuge- 

achnitten sim.. tlaßnahme würde außerdem völlige Bloß- 
legung deutscher Entzifferungsmöglichkeit bedeuten. 

veranschlagt Wert von Sabotagesendungen nach bishe- 

gen und auf Grund bisheriger Haltung 
Sabotagefunk seit geraumer 

1t, da nur von Küsten-B-Bienst Auswer- 
Er soll nur bei sich abzeichnendem Zu- 

Skl. 

r igen Erfahrui 
russischer Marine gering. 
zeit eingeste 
tung möglich. 

sammenbruch rtssischen Widerstandswillens wieder aufge- 

iommen werden, 

richtet). 

Eigene Lagei 
insei Sworbe 
russischen Bai 

des Abwehrfeuc 
Rückmars 

nach Turku er 

Minenschiff 

Be sonde 

Ausland/Abwehr wird entsprechend unter- 

5 Minensuchboote beschießen mittags Halb- 
4it 324 Schuß 10,5 cm und werden von 
terien Zerel und Rahuste unter gut liegen- 

genommen. 
dh Nordgruppe und Marsch "Brummer und "Skagern 

i olgt planmäßig. "Emden", "Leipzig" und 

Ioland" werden aus BdE-Bereich entlassen. 

1.) Verbindung s 

ob Übernahm 

möglich it 

ist nicht 

verfügbar. 

«Inseln in1 

t ab 

2.) Entspreche}! 

Führungss 

auf Bagö 

ist. Bis 

nehmung 

Offizier beim Gen.Stab d.Heeres fragt an, 

e Jnsel Oesel und Bagö durch Kriegsmarine 

t. Ski. antwortet ablehnend. Übernahme 

möglich., da erforderliche Kräfte nicht 

Marine ist außerdem nicht unmittelbar an 

eressiert. 

d Absichten der Gruppe Nord gibt Ob.d.L. 

Befehl, daß K.Fl.Gr.506 nach Landung 

. FdLuft nach Nordseebereich zu entlassen 

diesem Zeitpunkt Unterstützung der Unter- 

Bfeowulf ". 

®ntuin 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä OrleJ, SBinb, ffltftcr, 
fcrgang, ©tleud)tung, öutitlg^ll 

bet Cufl, 91)Dnb|d)tln uim. 
5Jorfommntffe m 

29.9.41 sehen Origina-Codes auf russisohe Flotte einzuwirkeni 

nimmt Ski. MN:) dahingehend Stellung, daß die hei der 
B-Leitstelle :;.Zt. vorhandenen Unterlagen Auf setzen'der- 

artiger ?unka]irüche nicht erlauben, da hearheitete 

Codes in ersti r Linie für taktischen Verkehr zuge- 

schnitten sim.. Maßnahme würde außerdem völlige Bloß- 
legung deutscher Entzifferungsmöglichkeit bedeuten. 

veranschlagt Wert von Sabotagesendungen nach bishe- 

gen und auf Grund bisheriger Haltung 
Sabotagefunk seit geraumer 

1t, da nur von Küsten-B-Dienst Auswer- 
Er soll nur bei sich abzeichnendem Zu- 

3kl. 

r igen Erfahrui 
russischer Marine gering. 
zeit eingeste 
tung möglich. 

aammenbruch rissischen Widerstandswillens wieder aufge- 
icmrnen werden.( 

richtet). 

Eigene Lage) 
insei Sworbe 
russischen Ba' 

des Abwehrfeue 
RUckmars 

nach Turku er: 

Minenschiff 

Be sonde 

Ausland/Abwehr wird entsprechend unter- 

5 Minensuchboote beschießen mittags Halb- 

324 Schuß 10,5 om und werden von 
terien Zerel und Rahuste unter gut liagen- 

r genommen. 
Nordgruppe und Marsch "Brummer und "Skagern 

ilolgt planmäßig. "Emden", "Leipzig" und 

loland1* werden aus BdK-Bereich entlassen. 

eit 

ch 

1.) Verbindungsoffizier beim Gen.Stab d.Heeres fragt an, 

ob Übernahme Jnsel Oesel und Bagö durch Kriegsmarine 

möglich iet. Ski. antwortet ablehnend. Übernahme 

ist nicht möglich., da erforderliche Kräfte nicht 

verfügbar. 

Jnseln in1eressiert. 

t i 

2.) Entspreche)! 

Führungss 
auf Bagö 

ist. Bis z 

nehm’ing 

Marine ist außerdem nicht unmittelbar an 

d Absichten der Gruppe Nord gibt Ob.d.L. 

b Befehl, daß K.Pl.Gr.SOß nach Landung 

um PdLuft nach Nordseebereich zu entlassen 

u diesem Zeitpunkt Unterstützung der Unter- 

owulf ". E3 



®r>tum 
unb 

U^rjcil 

Slngabe bcö Orte«, SBinb, ffictttr, 
Setgang, 33eltud)lung, Sldjllgftll 

ber Cuft. 911onb(d)tln u|m. 
55orfDmmniffc 

3.9.41 3 .) Räumung Sc hwedensperre bei Olandi 

Schwedische Marine fragt an, ob Ski. läge in 

Ostsee so beurteilt, daß schwedische Minensperre 

bei Öland geräumt werden kann. Es besteht Wunsch, 

Sperre voi Einsetzen ungünstiger Wetterperiode geräumt 
zu haben. Marine Att. hat im Sinne der Ski. bereits 
geantwortet, daß alle Sicherheit der Schiffahrt 
in Ostsee erst hergestellt ist, wenn 
a) russische Ostseeflotte total niedergekämpft, 

b) Auftauchen von U-Booten, die ohne Stützpunkt 

in Ostsee operieren, nach gewisser Frist nicht 
mehr zi erwarten wäre. 

Die 
Ski. erst 
wenn nach 

russischer 

gänzungsbc 

des Westan 
sichere Ah 

bruch ver 

deuten z 
U-Boote nc 

Räumung de 
führen mi 
Handelssch 

(Mar 

Gefährdung in der Ostsee wird nach Ansicht 
dann auf ein tragbares Maß herabsinken, 
Fall von Dagö und Hangoe üe*e diese 
Außenposten als U-Bootsstütz- und -Er- 

sen in Fortfall kommen und Beherrschung 

sganges der Kronstadtbucht eine 
Schließung auch gegenüber U-Bootsdurch- 

Ijürgt. Sichtmeldung und Funkauswertung 
noch daraufhin, daß Russen ihre 

chmals zum Einsatz bringen. Vorzeitige 

r Schwedensperre könnte zu Rückschlägen 
entsprechender auch für die schwedische 

iffahrt nachteiligmAuswirkungen. 
Att, wird entsprechend unterrichtet). 

2 t 

V. Handelssch iffahrt» 

Eigene Schiffahrt! 

Moto: 

transport 
Gruppe We 

schiff "Portland" vorgesehen für Gummi- 

aus Japan ist etwa 10.10. aus lauf bereit, 
t beantragt Zuteilung von 2 U-Booten zur 

®(ÜU« 
unb 

Slngabt beä Ocleö, ffilnb, fflclltt, 
Se.gang, S'tlcudilung, clchilgtelt 

bet Cu|t. SHonbfdieln ufro. 
Sorfommnfffc 

3.-9-41 3.) Bäumung Schwedensperre 'bei Clandt 

Schwedische Marine fragt an, oh Ski. läge in 

Ostsee so beurteilt, daß schwedische Minensperre 

bei Öland geräumt werden kann. Es besteht Wunsch, 

Sperre voi Einsetzen ungünstiger Wetterperiode geräumt 
zu haben. Marine Att. hat im Sinne der Ski. bereits 
geantwortet, daß alle Sicherheit der Schiffahrt 
in Ostsee erst hergestellt ist, wenn 
a) russische Ostseeflotte total niedergekämpft, 

b) Auf tauchen von U-Booten, die ohne Stützpunkt 

in Ostcee operieren, nach gewisser Frist nicht 
mehr zt erwarten wäre. 

Die 
Ski. erst 
wenn nach 

russischer 

gänzungsbe 

des Westaji 
sichere A' 

bruch ver 

deuten z 
U-Boote nc 

Räumung de 
führen mi 
Rande Issch 

(Mar 

qefahrdung in der Ostsee wird nach Ansicht 
dann auf ein tragbares Maß herabsinken, 
Fall von Dagö und Hangoe diese diese 

Außenposten als U-Bootsstütz- und -Er- 
sen in Fortfall kommen und Beherrschung 

sganges der Kronstadtbucht eine 
^Schließung auch gegenüber U-Bootsdurch- 

ijürgt. Sichtmeldung und Funkauswertung 

noch daraufhin, daß Hussen ihre 

chmals zum Einsatz bringen. Vorzeitige 
r Schwedensperre könnte zu Rückschlägen 
entsprechender auch für die schwedische 

iffahrt nachteiligarAuswirkungen. 
Att, wird entsprechend unterrichtet). 

2 t 

V. Handelssch iffahrt» 

Eigene Schiffahrt! 

Moto: 

transport 
Gruppe We 

schiff "Eortland" vorgeaehen■für Gummi- 

aus Japan ist etwa 10.10. auslaufbereit. 
t beantragt Zuteilung von 2 U-Booten zur 



-Ml- 

Dutum 
unb 

Ufjr&eit 

Eingabe beö Orteg, %Bfnb, ©etter, 
Seegang, $eleud)tung, S(d)tlgfe(t 

ber ßuft, 91tonbfd)ein ufro. 
53ortommniffc 2«1 

g^-9-41 

(234) 

Sicherung de i Auemarsches. 

feindliche S :hiffahrt 

Aus nac 

Nachricht de 

Division bek 

eingegangen 

Sudamerikadi 
in Uontevide 

werden. 

hträglicher Punkentzifferung wird eine 

Admiralität vom 23.8. an Chef Südamerika- 
innt, daß von den DSA die Verpflichtung 

st, unverzüglich weitere Tanker in den 

inst einzustellen und daß Brennstoffvorräte 

für britische Streitkräfte freigegeben 

VI. U-Boots kri 

Feindlage i 

Engl. P 
U-Boot nordö 

mit Bomben ai 

150 sm westl 

angegriffen. 

Eigene läge! 

bei Gruppe 

weitere 5 Bo< 

Sonderaufgab 

egführung 

ugzeug meldet nachmittags deutsches 
tlich No*ü Rona, greift Boot erfolglos 

. Ein weiteres Boot wird abends etwa 
ch Brest mit Wasserbomben durch Flugzeuge 

Nordboc tei Jm Operationsgebiet Nordatlantik 
Brandenburg" z.Zt. 6 Boote, im übrigen 

te. auf Operation. 1 Boot (U 204-) zur 

Geleit "Rio Grande" eingesetzt. 

Auf Mari ch ins Uittelmeer 4 Boote, 2 weitere 

Boote ins Mi' telmeer ausgelaufen, davon U 79 zu- 

nächst für G( leit "Kota Pinang" eingesetzt. 

Meldung von den Booten nicht eingegangen. U 205 

hat ßückmars<Ji angetreten nach erfolglosem Operieren 

$ati!in 
unb 

It^rieÜ 

Angabe be3 Orle^ ffifnb, ©cifer, 
Seegang, ‘©eleudjtung, S(rf)t(gte(t 

ber Cuft, 9T?onbfcf)ein u[©. 
2Jorfommntne 281 

29.9.41 Sicherung de s Ausmars che e. 

feindliche S hiffahrti 

Aus nac 

Nachricht de 
Division hek 
einge gangen 
Südamerikadi 
in Uontevide 
werden. 

ilitraglicher Punkentzifferung wird eine 

Admiralität vom 23.8. an Chef Südamerika- 
: umt, daß von den USA die Verpflichtung 
st, unverzüglich weitere Tanker in den 
inst einzustellen und daß Brennstoffvorräte 

für britische Streitkräfte freigegeben 

VI. U-Boots kri egführung 

(234) 

Peindlage» 

Engl. P 
U-Boot nordö 
mit Bomben ar 
150 sm westl 
angegriffen. 

Eirene Lagei 

Nordbo 

ugzeug meldet nachmittags deutsches 
tlich Noeli Rona, greift Boot erfolglos 

Ein weiteres Boot wird abends etwa 
ch Brest mit Wasserbomben durch Flugzeuge 

tei Jm Operationsgebiet Nordatlantik 
bei Gruppe 
weitere 5 Bo< 
3onderaufgab 

Auf Har 
Boote ins tli 
nächst für 

Meldung 
hat SUckmarsi: 

G< 

]randenburg,, z.Zt. 6 Boote, im übrigen 
te. auf Operation. 1 Boot (U 204) zur 
Geleit "Rio Grande" eingesetzt, 

ch ins Mittelmeer 4 Boote, 2 weitere 
■ telmeer ausgelaufen, davon U 79 zu- 
leit "Kota Pinang" eingesetzt, 
von den Booten nicht eingegangen. U 205 
:i angetreten nach erfolglosem Operieren 



®ot 
uni 

Ul)rjcit 
m fi'^ngabe be^ Orte^, ^Binb, ©etter, 

' 5 \5eegang, Beleuchtung, 6(d)Hgfc(t 
ber Cuft, 9nonbfd)efn uftu. 

^ortommntffe 

9-9.41 

(235) 

auf Gibraltar-3i 

marsch an. (Jr 

U-Boote" in Teil 

Südboote: 

da: 

2 Boote ,darunt(e 

(Kap Verden) 

sehe U-Boot vo 

Beschädigung 
(siehe Sonderlage). 

eleitzug. Auch U 94 und 565 treten RUck- 

einzelnen siehe auch Heft "Sonderlage 
il B Heft IV. 

Jm Südraum 5 Boote, auf Rückmarsch 

r U 67 das in der Bucht von larafal 
s dort überraschend aufgetretene engli- 

, Typ "Clyde" gerammt hat und nunmehr wegen 

Vorstevens Rückmarsch antreten muß. 

VII. liUftkrie f ü h r u n g 

Auf 

fl 

Raum um England; 

Kein bes 
Bewaffnete 

einen 8 000 
Gegner 

Nacht zum 29. 

besonderen Sc 

tung festges 

engl. Gruppe 
vorgenommen l 

Flugzeuge aus 

vorläufig ni 

Ostfront; 

Dnderer Kampfeinsatz gegen landziele, 
klärung versenkt einen Zerstörer und 

t-Dampfer (siehe unter Nordsee). 
iegt mit geringeren Kräften in der 

im Bereich TPhaven und Emden ein. Keine 

iäden . Luftflotte 5 hat aus Funkbeobach- 

tallt, daß seit 31.8. bei der 15. und 19. 

ein Gesamtabzug von 7 Flugzeugstaffeln 
et. Bisher nicht zu übersehen, ob 

Mutterland abgezogen, oder ob sie nur 

cht zum Einsatz kommen. 

Außer Eilisatz zur Luftaufklärung führt Luft- 

flotte 5 am 29. eine Ergänzung der Uinenverseudiung 
im V/estfahrwapser bei Kap Triostrowa durch. 

-r-f«- 
*11» 
llfjrjcif 

9.9.41 

(235) 

Eingabe bed Otte^ 5D(nb, ©etter, 
ivSeegang, 23eleurf)tung, 6td)tigte(t 

ber 2uft, 9Tionbfd)eln ufm. 
53ortommniffe 

auf Gibraltar-JI 

marsch an. (Jr. 

U-Boote" in Te 

eleitzug. Auch U 94- und 565 treten RUck- 

einzelnen siehe auch Heft "Sonderlage 
il B Heft IV. 

da: 

Südboote: Jm Sudraum 5 Boote, auf Rückmarsch 

r U 67 das in der Bucht von Tarafal 
s dort überraschend aufgetretene engli- 

a Typ "Clyde" gerammt hat und nunmehr wegen 

Vorstevens Rückmarsch antreten muß. 
ijage). 

2 Boote ,darunt|ä: 

(Kap Verden) 

sehe U-Boot vo 

Beschädigung 
(siehe Sonder 

VII. Luftkrieg f ü h r u n g 

Auf: 

fl: 

Raum um England: 

Kein bes 
Bewaffnete 

einen 8 000 
Gegner 

Nacht zum 29 

besonderen Sc 

tung festges 

engl. Gruppe 
vorgenommen 

Plugzeige aus 

vorläufig nie 

Ostfront; 

inderer Kampfeinsatz gegen Landziele, 
klarung versenkt, einen Zerstörer und 

t-Dampfer (siehe unter Nordsee). 
iegt mit geringeren Kräften in der 

im Bereich N'haven und Emden ein. Keine 

näden . Luftflotte 5 hat aus Punkbeobach- 

tallt, daß seit 31.8. bei der 15. und 19- 

sin Gesamtabzug von 7 Plugzeugstaffeln 
st. Bisher nicht zu übersehen, ob 

Mutterland abgezogen, oder ob sie nur 

:it zum Einsatz kommen. 

Außer Ei 

flotte 5 am 
im V/estfahrwdb 

2) 

nsatz zur Luftaufklärung führt Luft- 

eine Ergänzung der Uinenverseuch ung 
ser bei Kap Triostrowa durch. 
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Saturn 
unb 

Ufjtjelt 

Angabe beä Orte«, ©(nb, ©etter, 
Seegang, ©eleud)tung, Sld)tfgfe(t 

ber Cuft, ©onb|d)etn ufro. 
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29.9.41 VIII. Mittelmee 

Feindlagei 

Weatl. Uitte 

rkri egführung . 

meeri Belegung von Gibraltar am Abend 

des 28.9. si die 1000 . Keine schweren Schiffe und 
Kreuzer im Hi.fen. Jm Dock 3 Zerstörer. Die Meldung 

vom Einlaufen eines großen Truppentransports in Gibral- 

tar in der Ki.cht zum 25.9. wird aus itäl. Quelle be- 

stätigt. Hack den letzten Sichtmeldungen der Kampf- 

gruppe H vor italienischen und französischen Plug- 

z eugen, steh-; am 29.9. vormittags eine Gruppe mit 
ein oder zw( i Schlachtschiffen, einem Flugzeug- 
träger, 3 Krf uzen und 4 Zerstörern nördlich Kap de Fer 

Ob und in welchem Umfange das Hittelmeer- 
geschwader ails Alexandrien gemeinsam mit der Kampf- 
gruppe H im tittleren Klttelmeer operiert hat, ist 
aus den bishtr vorliegenden Beobachtungen nicht zu 

erkennen. Übe r,vasserstreitkräfte wurden in der Zeit 
zwischen 27« und 29.9. nicht westlicher als 25 Ost 
gesichtet, urd zwar offenbar nur im Gebiet zwischen Alexan- 
drien und Toljruk auf dem normalen Geleitzugweg. 

Mittl. Mittelmeer! Jtalaner melden in Hacht zum 

29.9. südwes 
stilliegendei 
Beurteilung 

(Zur Fe 

östliches Mij 
Luf tauf klärin 

5 leichte Kr 
schiff und w 

Lage Italien; 

Die ita 

Kreuzer-Divi 

lieh Malta Sichtung von angeblich 25 

Einheiten, möglicherweise Handelsdampfer. 
ieser Meldung nicht möglich, 
ndlage 28.9. siehe auch FS.2246). 

telmeen Am 28.9. in Alexandrien durch 

g ein Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger, 

uzer, wahrscheinlich 1 zweites Schlacht- 

itere Einheiten festgestellt. 

ienischen Schlachtschiffe und die 3-ital. 

ion sind nach italienischen Meldungen 

Xatiim 
unb 

Uljrjeit 

29.9.41 

ängabt beä Ort.«, TOInb, ffitlltt, 
Hergang, Scleuditung, 01d)llgtclt 

bec £ufl, 9Honb|d)cfn u|m. 

VIII. Mittelmee 

^orfommntfU 262 

Feindlage» 

ffea-tl. Mitte 

rkri egführung . 

meeri Belegung von Gibraltar am Abend 

des 28.9. si ihe 1000 . Keine -aohweren Schiffe und 
Kreuzer im Hi.fen. Jm Dock 3 Zerstörer. Die Meldung 

vom Einlaufe», eines großen Truppentransports in Gibral- 

tar in der Ni cht zum 25.9. wird aus itäl. Quelle be- 

stätigt. Nach den letzten Sichtmeldungen der Kampf- 

gruppe H vor italienischen und französischen Plug- 

z eugcn, steh'; am 29.9. vormittags eine Gruppe mit 
ein oder zwei Schlachtschiffen, einem Flugzeug- 

träger, 3 Kr< uzen und 4 Zerstörern nördlich Kap de Fer 
Ob und in welchem Umfange das Hittelmeer- 

geschwader ais Alexandrien gemeinsam mit der Kampf- 
gruppe H im littleren Mlttelmeer operiert hat, ist 
aus den bisht r vorliegenden Beobachtungen nicht zu 

erkennen. Übe r.vasserstreitkräfte wurden in der Zeit 
zwischen 27* und 29.9. nicht westlicher als 25 Ost 
gesichtet, urd zwar offenbar nur im Gebiet zwischen Alexan- 
drien und Toljruk auf dem normalen Geleitzugweg. 

Kittl. Mittelmeeri Jtaliner melden in Nacht zum 

Page Italien; 

Die ita 
Kreuzer-Divi 

29.9. südvves' lieh Malta Sichtung von angeblich 25 
stilliegendei Einheiten, möglicherweise Handelsdampfer. 
Beurteilung < ieser Meldung nicht möglich. 

(Zur Fe.ndlage 28.9. siehe auch FS.2246). 

Östliches Miitelmeeri Am 28.9. in Alexandrien durch 
Luftaufklärm g ein Schlachtschiff, 1 Flugzeugträger, 

leichte Kreuzer, wahrscheinlich 1 zweites Schlacht- 

schiff und wqitere Einheiten festgestellt. 

lienischen Schlachtschiffe und die 3-ital. 

ion sind nach italienischen Meldungen 



Slngabt bc« Orltg, ®inb, ffielltr, 
6t(gang, Stltud)lung, £ld)llg(elt 

bec Cu(t, 911onb[il)tin u|tD. 
9? o r f o m m n! f f e 

!9.9-41 wieder in Sttlt 

1 etztan Operat: 

k-äften gehabt 

J talienis 

Gruppe von 3 K: 

auf 30»9* fest 

marsch zwischeh 

punkte eingelaufen. Sie haben bei den 

onen keine Berührung mit feindlichen Streit- 

:he Minenuntemehmung vor Bengasi mit 

■euzem und 7 Zerstörern wird nunmehr 

je setzt. Wurfverbahd auf Hin- und Hück- 

18° und 20° Ost. 

Hordafrika-Transpor bei 

Tripolis- 

Hafen von Trip 

Grundmine besd 
Der von G 

Wege nach BarflL 
auf Anweisung 
Luftangriffe 
wieder verlass 

ten. Vorfall z 

Nachschub Gri 
keineswegs geg 
Wege vorerst 

Cransporte noch nicht angelaufen. Jm 
)lis wird ital. Tanker "Fluvior" durch 

lädigt. 
riechenland mit Nachschubgut auf direktem 

a eingelaufene Dampfer "Almena" mußte 
irtlicher Afrikastelle wegen ständiger 
ichon nach wenigen Stunden Bardia 
sn und Hückmarsch Richtung Kreta antre- 
igt, daß Voraussetzung für geregelten 

jchenland, Kreta, Bardia/Bengasi noch 
jben ist und daher Transporte auf diesem 
auf Einzelfälle beschränkt bleiben werden. 

Bereich Har.Gruppe 3üd; 

Ägäisi Jtal. 

Jraklion - Dir 
U-Booten torpe 

setzt. Sonst 

Cransp ortdampf er "Jalova" auf Harsch 

ius. südwestlich Jnsel Seros von Peind- 
äiert. Schiff wird später auf Strand ge- 

ine besonderen Nachrichten aus Ägäis. k 3 

Schwarzes Heer i 

Feindlage» ös 

Zerstörer auf 

lichkeit Uinen 
ner Kampfflugze 
von Nowrossisk 

fest. V/eitere 

tlich von Varna ein Peindkreuzer, 3 

östlichem Kurs festgestellt. Hög-- 
Unternehmung. Erfolgloser Ansatz einzel- 
uge. - Luftaufklärung stellt im Hafen 
2 Kreuzer , 2 Zerstörer und 15 Frachter 

Sichtmeldungen siehe FS.0950. 

n^rjclt 

Angabe bcä Ode«, JBinb, ffltlltr, 
ctfgang, Otltuiblung, SldjlIgMt 

bec £u|t, 91Jonb(d)eln u|ro. 
5? o r f o m m n f f f c 

!9.;.4i wieder in Stiit 

1 etzten Operat: 

Vaften gehabt 

J talienis 

Gruppe von 3 K 

auf 30.9. fest 

marsch zwischeh 

punkte eingelaufen. Sie haben bei den 

onen keine Berohrung mit feindlichen Streit- 

es Minenuntemehmung vor Bengasi mit 

■euzem und 7 Zerstörern wird nunmehr 

je setzt. Wurfverbahd auf Hin- und Rück- 

18° und 20° Ost. 

Kordafrika-Trans per be> 

Tripolis-Cransporte noch nicht angelaufen. Jm 
Hafen von Trip )lis wird ital. Tanker "Fluvior" durch 

Grundmine besciädigt. 
Der von G riechenland mit Naohsohubgut auf direktem 

Wege noch BarflLa eingelaufene Dampfer "Almena" mußte 
auf Anweisung irtlioher Afrikastelle wegen ständiger 
Luftangriffe schon nach wenigen Stunden Bardia 
wieder verlass sn und Rückmarsch Richtung Kreta antre- 
ten. Vorfall zsigt, daß Voraussetzung für geregelten 

Hachsohub Grischenland, Kreta, Bardia/Bengasi noch 
keineswegs gegeben ist und daher Transporte auf diesem 
Kege vorerst puf Einzelfälle beschränkt bleiben werden. 

Bereich ilzr.Gruppe 3üd: 

AgäisJ Jtal. 
Jraklion - Pir 
TJ-Booten torpe 

setzt. Sonst 

Cransportdampfer "Jalova" auf Harsch 

ius. südwestlich Jnsel Seros von Peind- 
iiert. Schiff wird später auf Strand ge- 

ine besonderen Nachrichten aus Ägäis. k e 

Schwarzes Ueeri 

öst Feindlage» 

Zerstörer auf 

lichkeit Minen 
ner Kampfflugze 
von Nowrossisk 

fest. Weitere 

lieh von Varna ein Peindkreuzer, 3 

östlichem Kurs festgestellt. Mög-- 
Unternehmung. Erfolgloser Ansatz einzel- 
uge. - Luftaufklärung stellt ira Hafen 
2 Kreuzer , 2 Zerstörer und 15 Frachter 

Sichtmeldungen siehe PS.0950. 



tmhim 
unb 

Ufjtjdt 

29.9.41 

Angabe beä Octcö, 3Binb, ?Bcttcc, 
Sttgang, 33tlfud)tung, ©Idjllgtell 

btc Sufi, 91iDnb|d)tln ufm. 

B e sonde 

Sotfommniffe 263 

Aus Furdce itzifferung geht hervor, daß sich engli- 

s che »Befehlsha jer in Alexandrien über englischem Attaohd 

in Istanbul üb jr Verteidigungsanlagen und Minensperren 

in den Dardanellen unterrichten. 

(siehe B-leldung 1335 - 1750). 

Eigene Lage! 

von Varna nach 

herausgeschoss 

(siehe auch Me - 

rtal. Tanker "Supergo"-wird auf Marsch 

Burgas durch U-Bootstorpedo aus Geleit 

:n. Schiff liegt 3 sm von Land auf Grund, 

düng Gruppe Süd 2330). 

IX. Heereslag i 

Russische Front; 

Heeresgr 

Richtung Krim 

griff fort 

Angriff 17* 

widerstand 

VII: 

Aru 

.ppe Süd! Erfolgreiche Fortsetzung Angriff 

Auf Ostfront 11.Armee setzt Gegner An- 

rstoß Pz .Gruppe 1 weiter erfolgreich. 

.ee auf Oharkcw stößt auf erbitterten Feind- 

Heeresgrili 

auf starken f. 

Gegner. Bewegmgen durch schlechte Wetterlage erschwert. 

Heeresgruppe 

s ung starker 

Vortagen schw 

ner hat südli 

18.Armee starl 

■py.e Mittel 38.AK. stößt bei Lebedin 

indlichen Brückenkopf. Zäh kämpfender 

Nordi Südöstlich Jlmensee Abwei- 

: ‘eindangriffe. Allgemein jedoch gegenüber 

chere feindliche Angriffstätigkeit. Geg- 

h der Newa neuen Brückenkopf gebildet. Bei 

;e feindliche Angriffe aus Leningrad, heraus. 

- i'/Z"  

SJotfommniUe 263 SmHim 
unb 

«f)rjcit 

2T.'J.41 

Angabe be3 OcteS, 3Binb, ?Betlcr, 
Sttgang, ütltudjlung, 6ld)ligtell 

bet üu|t, 9Tlonb|d)e(n u|o>. 

B e a o n d e 

Aus Funke itzifferung geht hervori daß sich engli- 

s che »Befehlsha 3er in Alexandrien über englische! Attachd 

in Jstanbul üb :r Verteidigungsanlagen und Uinensperren 
in den Dardanellen unterrichten. 

(siehe B- Jeldung 1335 - 1750). 

Eigene lagei 

von Varna nach 
herausgeschoss 

(siehe auch Me - 

'Ttal. Tanker "Supergo"-wird auf Marsch 
Burgas durch U-Bootstorpedo aus Geleit 

:n. Schiff liegt 3 sm von land auf Grund, 
düng Gruppe Süd 2330). 

IX. Heereslag 

Russische Front; 

Richtung Krim 

Heeres,gr r. pe Süd; Erfolgreiche Fortsetzung Angriff 

Auf Ostfront 11.Armee setzt Gegner An- 

griff fort. Vorstoß Pz .Gruppe 1 weiter erfolgreich. 
Angriff IV-ArU' 

widerstand 

.ee auf Charkow stößt auf erbitterten Feind- 

Heeres. ;rrp 

auf starken flindlichen Brückenkopf. Zäh kämpfender 
Gegner. Bewegingen durch schlechte Wetterlage erschwert. 

s ung starker 
Vortagen schw 

ner hat südli 

IB.Armse stark 

i;.e Mitte; 38.AK. stößt bei Lebedin 

Heeresgruppe Mord; Süddstlich Jlmensee Abwei- 

: ‘eindangriffe. Allgemein jedoch gegenüber 
chere feindliche Angriffstätigkeit. Geg- 

h der Newa neuen Brückenkopf gebildet. Bei 

e feindliche Angriffe aus Leningrad, heraus. 



Smtum 
Hub 

älnaabe bti Orttä, SBinb, SOelltr, 
€ctgang, ®eleud)lung, eidjllgMl 

bec Cuft, Sllonbfdjcin ujro. SJorfommntffe 

29.9.41 Überall zäh s 

Sworbe (üsel) 

oh verteidigender Gegner. Auf Halbinsel 

hartnäckige Verteidigung des Feindes. 

Finnische Front« 

(236) 
Karel.i 

Petrosawoik. 

Ari.ee weiter erfolgreich im Vorgehen gegen 

Nordfront» 

Gebirgsk( 

Lizza-Abschni 

B e s o n d e 

rps Norwegen durch Ausfall Brücke in 

t schwierige Versorgungslage. 

Überprüfing des GEW betr. Kapazität der Iran, und 

irak. Verkehr; läge hinsichtlich Nachechubmöglichkeiten 

für britische Truppen- und Uaterialtransporte nach 

Sowjetrußland haben eine Gesamtkapazität der Verkehrs- 

wege zwischen Persischem Golf und Linie Kaukasus - 

Kaspisches Mei r von 16Ö000 Uoto. erheben. Voraussetzung 

für Transport nach Sowjetrußland ist Bereitstellung 

genügender Anzahl Lastkraftwagen an nördlichen End- 

punkten der Biihnlinie. Nach •■'Vinahme OKW können z.Zt. 

über Jran und Jrak nöch keine wesentlichen Transporte 

nach Sowjetrui;land durchgeführt werden. 

C/Skl. 

1/äkl 

hftr 1 

Saturn 
tinb 

tHrjcit 

29.9.41 

(236) 

Slnaabe btä Ortrt, SBInb, ©ttttr, 
ee:gang, SQtltudUung, eidillgtelt 

bec Cuft, 91tonbfd)efn u(tD. 

Überall züh s 

Sworbe (üael) 

Pimiiache Front! 

Karel.Ari 
Petrosawoik 

Nordfront» 

Gebirg3k( 
Lizza-Abaohni 

B e sonde 

35orfommntffe 

oh verteidigender Gegner. Auf Halbinsel 

hartnäckige Verteidigung des Feindes. 

ee weiter erfolgreich im Vorgehen gegen 

Tps Norwegen durch Ausfall Brücke in 
t schwierige Versorgungslage. 

überprüftng des CKW betr. Kapazität der iran. und 
irak. Verkehrt läge hinsichtlich Nachechubmögliohkeiten 

für britische Truppen- und Uaterialtransporte nach 
Sowjetrußland haben eine Gesamtkapazität der Verkehrs- 

wege zwischen Persischem Golf und Linie Kaukasus - 

Kaspisches Ket r von 16Ö000 Moto, erheben. Voraussetzung 
für Transport nach Sowjetrußland ist Bereitstellung 

genügender Anzahl Lastkraftwagen an nördlichen End- 

punkten der Bthnlinie. Nach-Annahme OKW können z.Zt. 
über Jran und Jrak noch keine wesentlichen Transporte 
nach Sowjetrmland durchgeführt werden. 

C/Skl. 

1/icl 

Tl 
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$ntum 
unb 

Ufirjeit 

Angabe beS Octcfi, ffllnb, ffltlter, 
£ttgang, Seltudjtung, 6id)tlgtelt 

btc Cu|t, 9Ilonb|(t)tln U|ID. 

(237) 

30.9.4-1 

(238) 

Besondere 

E n g 1 a n 

^öorfommniffc 265 

P o litdsoh'e Hachrich.ten 

Geieral Wavel hatte 27.9. in Bagdad Aus- 

nieral Auchinleck und soll in Teheran spräche mit G 

Besprechung mit russ. Generalstabschef haben. Wavel 

hat angeblich erklärt, daß Schaffung eines gemein- 

samen englisci/russischen Kommandos für den Kaukasus 

oder Jran nic.it notwendig sei. Deutsche Bedrohung 

des Kaukasus zunächst nicht als allzugroß anzusehen, 

da Deutschland noch nicht Vorherrschaft im Schwar- 

zen Meer, die 

Plottenstützp 

streitkräfte 

nerf. 

nur durch Wegnahme aller russischer 

untcte oder durch Entsendung ital.See- 

ins Schwarze Meer gesichert werden kön- 

Rußland 

29 

sitz Molotow 

Luftwaffe, Ti 

rungen. Meldi 

Brennstoff ir 

.9. Beginn Moskauer Konferenz unter Vor- 

Sechs Ausschüsse für Heer, Marine, 

ansporte, Rohstoffe und Sanitätsliefe- 

ngen über Eintreffen USA=ElugzBuge und 

Sowjet-Union. 

Aisländische Presse bringt zahlreihhe 

Erörterungen über Möglichkeit unmittelbarer Sonderver- 

handlungen Slalins mit Deutschland. (Siehe auch poli- 

tische Übersicht Nr. 229.) 

Hich Meldung Geschäftsträgers Washington 

versuchen Russen auf amerik.Regierung einzuwiiken, 

zum JJachschul von Kriegsmaterial auch Y/eg durch Bering- 

straße auszut utzen. Rundfunk bringt Nachricht-,Rußland 

empfehle iie£ en 'gufuBrwieg, weil er außerhalb des 

- 52J- 

Salum 
unb 

mjtjeil 

(237) 

30.9.41 

h. t h r 

Eingabe beä Octce, Blnb, ’Sctttr, 
Sttgang, Stl«ud)tung, eid)tlgMt 

btt £u|t, 9Ilonb|(f)tin ulm. 

2}ortommniffc 265 

(238) 

E n g I a n 

Geieral Wavel hatte 27.9. in Bagdad Aus- 

sprache mit 

Besprechung m 

hat angeblich 

samen englisc 

oder Jran nie 

des Kaukasus 

neral Auchmleck und soll in Teheran 

it russ. Generalstabschef haben. 7/avel 

erklärt, daß Schaffung eines gemein- 

t/russischen Kommandos für den Kaukasus 

it notwendig sei. Deutsche Bedrohung 

zunächst nicht als allzugroß anzusehen, 

da Deutschland noch nicht Vorherrschaft im Schwar- 

zen Meer, die 

Plottenstützp 

streitjiräfte 

nerf. 

nur durch Wegnahme aller russischer 

ankte oder durch Entsendung ital.See- 

ins Schwarze Keer gesichert werden kün- 

R u ß land 

.29 
sitz tiolotow 

Luftwaffe, Ti 

rungen. Meldi 

ij Brennstoff it 

Ai 

Erörterungen 

handlangen S 

tische Übers 

Hi 

versuchen Rui 

zum Hachschul 

Straße auszut 

empfehle die 

.9. Beginn Moskauer Konferehz unter Vor- 

s. Sechs Ausschüsse für Heer, Marine, 

ansperte, Rohstoffe und Sanitätsliefe- 

ngen über Eintreffen USA=Pluguauge und 

Sowjet-Union. 

sländische Presse bringt zahlreibhe 

über Köglich.-.eit unmittelbarer Sonderver- 

(alins mit Deutschland. (Siehe auch poli- 

i|cht Hr. 229.) 

ch Meldung Geschäftsträgers YTasuington 

sen auf amerik.Regierung einzmvixkän, 

von Ki iegsmaterial auch V(eg durch Bering- 

utzen. Rundfunk bringt HachrichtyRußland 

E en Zufuhrweg, weil er außerhalb des 
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•Jnfb't» 

Uljrjcit 

Slngabe be« OrltS, ®lnb, ©tltec, 
6ergang, SStltudilung, Siditlgtrit 

btr Cu(t, Ülionbfdiem u|tD. 
^orfommniffe 

?0.9.41 

(239) 

(240) 

Zi-iegsgebietes 

sei und ausschl 

ser ftihre. 

liegend, durch U-Boote nicht gefährdet 

ießlich durch aaerilc. und russ. Gewäs- 

U o r v/ e g e 

Sch 

von grundsätzlL 

komaiissar Terbp 

Stellung Horwe 

229. 

'ediache Meldungen bringen Hachricht 

ohem Ubereinkoimnen zwischen Eeichs- 

ven und Quisaling über zukünftige 

;ena. Siehe politische Übersicht Nr. 

Bei 

korumen bisher 

F r a n k r 

Ski. ist über ein. derartiges Uberein- 

nichte bekannt. 

ich: 

Gey 

franz. Regie: 

Uber England 

gegen jede wei 

Zugriffe auf 

.ihrsmnnn berichtet, Grundeinstellung 

:g gegenüber de Gaulle und auch gege» 

eibe ablehnend. Frankreich wende sich 

itere Kriegsuusdehnung, und werde engl. 

Tfinie und Dakar zurückweisen. 

Protektorat Bcimen / Mähren: 

Jn 

Sabotageakten 

Rücktritt von 
Sf-y 

durch (Gruppen! 

Heydrich. 

Zusamraenhang mit zunehmenden Unrulien, 

und Spionage-Tätigkeit im Protektorat, 

äeurath's als Reichsprotektor und Ersatz 

Ihrer, ehemaligen Oberleutnant z.S., 

(241) 

USA: 

Erll 

tralitätsgeset z 

völlige Abschif 

litätsgesetz si 

ärung Hull's, daß Abänderung des Heu- 

es günstiger sein würde, als seine 

fung (üb.r Vorst&ße gegen das Neutra- 

ehe auch Auslandspressebericht). 

'imtm 
Uhrjeit 

50.9.4-1 

(239) 

(240) 

(241) 

Slngabe beä OrltS, ®lnb, SGtltec, 
Setgang, Ü3e[eud)lung, eidjtigtelt 

bet Suft, 9Honb(d)eln u(m. 

Eriegssebietes 

sei und ausschL 

ser führe. 

H o r v; e g e 

Sch 

von grundbätzl i. 

kommissar Terbp 

Stell\üig Korv/e 

229. 

Bei 

kommen bisher 

F r a n k r e 

Gev, 

franz. Reglern 

über England 

gegen jede wei 

Zugriffe auf 

Protektorat Böimen / Kähreni 

Jn 

Sabotageakten 

Rücktritt von 

durch rtjruppenl 

Heydrich. 

-Mi 

5}orfommniffe 

liegend, durch U-Boote nicht gefährde* 

ieblich durch amerik. und russ. Gewäs- 

'ediache Meldungen bringen Nachricht 

chem Übereinkommen zwischen Reichs- 

iven und Quissling über zukünftige 

;ena. Siehe politische Übersicht Nr. 

Ski. ist über ein.derartiges Uberein- 

Ichte bekannt. 

ich: 

,ihrsm..-nn berichtet, Grundeinstellung 

ig gegenüber de Gaulle und auch gegeH 

iibe ablehnend. Frankreich wende sxh 

tere Kriegsuusdehnung, und werde engl, 

inia und Dakar zurückweisen. 

bi 

Ti: 

Zusammenhang .mit zunehmenden Unruhen, 

and Spionage-Tätigkeit im Protektorat, 

ieurath's als Reichsprotektor und Ersatz 

ihrer, ehemaligen Oberleutnant z.S., 

USA: 

Erl 

tralitätsgeset z 

völlige Abscht 

litätsgesetz £ 

lärung Hull’s, daß Abänderung des Heu- 

es günstiger sein v/ürde, als seine 

fung (üb-r Vorstöße gegen das Neutra- 

iehe auch Auslandspressebericht). 
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Angabe be8 Ortc^, ffilnb, ©etter, 
v£ecgang, 33eleud)tung, €ld)t(gfelt 

ber Cuft, 9Tlonb|d)e(n u(ro. 
55ortommntUe sec 

Japan; 

Ui Litt.Washington berichtet,daß Seeweg 

nach Jndien d irch malaiisch/aeia-tiache Jnsel\7elt 

für Amerika steigend an Bedeut..ng gewinnt, da Ameri- 

kaner offenba: • um Ausfall von Lieferungen von Ruß- 

land auszugle .chen, nunmehr bemüht sind, größere 

Mengen Mangan daneben auch Glimmer aus Jndien zu 

erhalten, üms'imehr muß Amerika versuchen, Konflikt 

im Pazifik zu vermeiden. Mit Recht weist AttachS 

daraufhin, dauJLage Japans politisch 2,ls° besonders 

günstig ist. Offizieller Leitartikel erster amerik, 

Zeitung weist daraufhin, daß jede Vereinbarung mit 

Japan zur Beseitigung Spannung im Pazifik für USA 

von Vorteil, c.a Abmachung Möglichkeit gibt, amerik. 

See- und Luft:; 

scheidende Sch 

treixkräfte aus Pazifik auf das ent- 

lachtfeld im Atlantik hinüber zu ziehen. 

Be( .auerlicherweise verstehen es die Japa- 

ner nicht, wi 

sie wirklich eeinen Grund, Krie^peintritt der USA zu 

erwarten, solange sie nicht Phillippinen angreifen, 

oder den USA |ie lebenswichtigen Zufuhren abschneiden. 

Ski. stiemt dieser Stellungnahme des Mil. 

Alt.Washington in vollem Umfange zu. 

Lageb) 

1. Sicherung der 

P 

engl. Landung 

Prestige-Erfo 

Tagen durchge 

sehr Amerika sie fürchtet, und daß 

sprechung beim Chef der Seekriegsleitung. 

Kanal-Jnseln; 

rer erwartet in zunehmendem Maße eine 

auf den Kanalinseln zur Erzielung eines 

ges. Führer wertet auch die in letzten 

iihrten Einzellandungsversuche an der 

- Sdh* 

‘Dahim 
unb 

U^r^eit 

’SO.V.A-'l 

Angabe be8 Orteg, 3Blnb, SBetfer, 
Hergang, ^eleudjtung, (5ld)t(gfe(t 

bec Cuft, 9Uonb|d>e(n u|ro. 
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Japan 

Ui-At-t.Washington berichtet,daß Seevieg 

land auszügle 

Mengen Uangzn 

erhalten. Urne 

im Pazifik zu 

nach Indien durch malaiisch/asia'tiache Inselwelt 

für Amerika 3 zeigend an Bedeutung gewinnt, da Ameri- 

kaner offenha:- um Ausfall von Lieferungen von Ruß— 

chen, nunne.nr bemüht sind, größere 

daneben auch Glimmer aus Jndien zu 

imehr muß Amerika versuchen, Konflikt 

vermeiden. Mit Recht weist AttachS 

daraufhin, dasjLage Japans politisch 2,lso besonders 

günstig ist. Offizieller Leitartikel erster amerik. 

Zeitung weist daraufnin, daß jede Vereinbarung mit 

Japan zur Beseitigung Spannung im Pazifik für USA 

von Vorteil, t.a Abmachung Möglichkeit gibt, anerik. 

See- und Luftntreixkräfte aus Pazifik auf das ent- 

scheidende Scilachtfeld im Atlantik hinüber zu ziehen. 

Bei .auerlicherweise verstehen es die Japa- 

ner nicht, wie sehr Amerika sie fürchtet, und daß 

sie wirklich keinen Grund, Krietpeintritt der USA zu 

erwarten, solange sie nicht Philiippinen angreifen, 

oder den USA <|ie lebenswichtigen Zufuhren abschneiden. 

Ski. stimmt dieser Stellungnahme des Mil. 

Ait.Washington in vollem Umfange zu. 

Lagebi 

1. Sic .crung d r 

FaJ 

engl. Landung 

Prestige-Erfo 

Tagen durchge 

sprecaung beim Chef der Seekriegsleitung. 

Kanal-Jnseln: 

rer erwartet in zunehmendem Maße eine 

auf den Kanalinseln zur Erzielung eines 

ges. Rührer wertet auch die in letzten 

ührten Einzellandungsversuche an der 



w 
lll)rjci( 

?0.9.41.1 

(242) 

^ Eingabe bc« Otlr?, SBInb, ffltlitr, 
Seegang, Söeleudjtung, Sldillgtell 

ber 2uft, OKonbfdiein u(m. 55orfommntffe 

frans. Küste 

Verstärkung ui 

insein angeord' 

Weisung, laufe 

zu überprüfen, 

besatzung siet 

ähnlicher Richtung, und hat weitere . 

il starke Landverminung auf den Kanal- 

iet. Wehrmachtbefehlshaber West hat 

ad die Verteidigungsfälligkeit der Jnseln 

und höchste Bereitschaft der Jnsel- 

erzustellen. 

Gruppe West und Admiral Frankreich werden 

von Weisung des Führers unterrichtet. 

Sie 

2. Verlegung von 

ae Verfügung OKW FS 1825 vom 29.7. 

.5- und R-Booten Ins Uittelmeeri 

Vei aandlungen mit den Frsmzosen durch Waf- 

fenstillstands kommission haben stattgeflinden. Fran- 

zosen haben gl 

Schriftliche 

.ndsätzliches Einverständnis erteilt, 

stätigung folgt. WFStK hat von Ski.Qu. 

Anweisung, Vorarbeiten zur Durchfährung Erkundungs- 

fahrt nach Fri 

wird durchgef; 

wie Vertreter 

ikreich zu beschleunigen. Erkundung 

hrt durch beide Flottillenchefs, so- 

von Ski.Qu. und Wasserbaudirektion. 

Die ersten 5 S-Boote sollen 5.10. nach 

Rotterdam auslaufen, werden 12.10. in StraSburg sein 

und Ende Ifovezber ins Llittelneer eintreten können. 

im Uittelmeer daher etwa Anfang bis 

erführung der Boote (insgesamt 10 S-Boote 

erfolgt in 4 Gruppen. Boote können 

st Ende Dezember im Mittelmeer sein, 

Iler Boote nicht vor Anfang Janu- 

Einsatzbereit 
A,. M.f». ■ 

Mitte Dl 

und 8 R-Boote) 

vollständig er 

Einsatzbereite chaft 

ar zu erwarter 

Vortrag la üb 

führung der Qi 

r Weisung OKW an Ob.d.H. über Weiter- 

erationen im Osten: 

Die sich abzeichnenden Operationsabsichten 

des Gegners ei fordern Umorganisation und Beschleu- 

nigung eigenei Operation. Lage im Süden ermöglicht 

jetzt Abzug vcjn Kräften zu Gunsten Heeresgruppe Nord, 

Uf)rjdi 

50.9.41. 

(242) 

^ Slngabe beö Otlt#, SBInb, fflttltr, 
Sctgang, SOeltuiblung, £l(f)|[gte[l 

ber Cuft, 9TlDnbfrf)c[n ufm. 

frans. Küste 

Verstärkung ui 

insein angeordu 

Weisung, Jaufe 

zu überprüfen, 

besatzung sicbjs 

ähnlicher Richtung, und hat weitere . 

ii starke landverminung auf den Kanal- 

.et. WehrLachtbefehlshaber West hat 

ud die Verteidigungsfälligkeit der Jnseln 

und höchste Bereitschaft der Jnsel- 

irzustellen. 

Gru 

von Weisung de 

Sie 

ipe West und Admiral Frankreich werden 

Führers unterrichtet. 

2. Veile,-urg von 

fahrt nach Fr: 

wird durchgef 

wie Vertreter 

Einsatzbereit *v 

SJorfommntffe 

ie Verfügung OKW FS 1825 vom 29.7. 

3- und R-Booten Ins Hittelmeer! 

Veilandlungen mit den Franzosen durch Waf- 

fenstillstandskommission haben stattgefunden. Fran- 

zosen haben grundsätzliches Einverständnis erteilt. 

Schriftliche Bestätigung folgt. WFStK hat von Ski.Qu. 

Anweisung, Vorarbeiten zur Durchführung Errundungs- 

ikreich zu beschleunigen. Erkundung 

nrt durch beide Flottillenchefs, so- 

von Ski.Qu. und Wasserbaudirektion. 

Die ersten 5 S-Boote sollen 5.10. nach 

Rotterdam auslaufen, werden 12.10. in Straßburg sein 

und Ende Hoven: ber ins llittelmeer eintreten kennen. 

im Llittelmeer daher etwa Anfang bis 

erführung der Boote (insgesamt 10 S-Boote 

erfolgt in 4 Gruppen. Boote können 

st Ende Dezember im Mittelmeer sein. 

Eit satzbereits: chaft aller Boote nicht vor Anfang Janu- 

ar zu erwarter. 

Mitte MÜsz. 1)1 

und 8 R-Boote) 

vollständig er 

5. Vortrag la üh 

f^iir^tig d.r 0. 

r Weisung OKW an Ob.d.H. über Weltcr- 

eratlonen im Osten: 

DIE sich abzeichnenden Operationsabsichten 

des Gegners erfordern Umorganisation und Beschleu- 

nigung eigener Operation. Lage im Süden ermöglicht 

jetzt Abzug vcn Kräften zu Gunsten Heeresgruppe Nord, 
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?0.9.41 um hier auch ^ür die Zukunft vmd auf die Bauer jede 

Krise auszuseialten. 

He :resgruppe Süd soll mit großer Beschleu- 

nigung und Energie mit 17. und 6.Armee Angriff in 

Richtung Char :ow und nördl. wieder aufnehmen, um 

Gegner bei Räumung des Jndustriegebietes und Heran- 

führung neuer Kräfte zu stören. 

Pa izergruppe Kleist wiÄd aus dem Brücken- 

kopf von Dnje iropetrowsk zum Vernichtungsschlag ge- 

gen die fdl. Iräfte im Süden angesetzt. Heeresgruppe 

Süd wird in d;r Erkenntnis,daß es sich um einen Wett- 

lauf mit dem ' fintar handelt, zur äußersten Anspannung 

ihrer Kräfte nge,viesen. 

Englische Ope 

sonderes 

ationsabsichten Mittelmeer: 

Ab'/ehr Portugal meldet von einem als sehr 

zuverlässig beurteilten V—Slann, Engländer beabsichtig- 

ten in etwa 4 Wochen Offensive von Ägypten aus in 

Richtung Westen bis südl. Sizilien. Beutsche oder ital. 

Stellungen so Iten eingekesselt liegen bleiben. Nach 

Besitz Libyen angeblihh Landung in Jtalien und Ver- 

such zum Sond .rfrieden mit Jtalien beabsichtigt. Geg- 

ner hofft gle chzeitig auch Gewinn General Weygand's 

für seine Pläne. Offizielle Anerkennung de Gaulle's 

soll nicht er.'eigen, um Regierung Vichy nicht vor den 

Kopf zu stoßen. 

Eil baldiger Angriff des Engländers in 

Nordafrika nach Westen ist zweifellos die 

strategische Aufgabe für England. Mit be- 

vorstehender größerer Aktivität der engl. 

Kriegführung in Nordafrika und im Mittel- 

Xiatum 

unb 
Uljrjei» 

Sngabt bt« Orltä, ®lnb, fflttler, 
Eitgang, ©tltudjlung, Slifctlgttll 

btc Cufl, 'jllonbiditin u[n>. 
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um hier auch ’ür die Zukunft und auf die Hauer jede 

Krise auszuscialten. 

He :resgruppe Süd soll mit großer Beschleu- 

nigung und En :rgie mit 17. und 6.Armee Angriff in 

Richtung Char :ow und nördl. wieder aufnehmen, um 

Gegner bei Rä unung des .Industriegebietes und Heran- 

fuhrung neuer Kräfte zu stören. 

Pa izergruppe Kleist wiid aus dem Brücken- 

kopf von Dnje iropetrowsk zum Vernichtungsschlag ge- 

gen die fdl. Iräfte im Süden angesetzt. Heeresgruppe 

Süd wird in d .-r Erkenntnis,daß es sich um einen Wett- 

lauf mit dem ’ finta-handelt, zur äußersten Anspannung 

ihrer Kräfte Jinge,viesen. 

Englische Ope 

sonderes 

ationsabsichten Mittelmear; 

Abwehr Portugal meldet von einem als sehr 

zuverlässig b ^urteilten V—Hann, Engländer beabsichtig- 

ten in etwa 4 Wochen Offensive von Ägypten aus in 

Richtung West :n bis südl. Sizilien. Deutsche oder ital. 

Stellungen so Iten eingekesselt liegen bleiben. Nach 

Besitz Libyen angeblihh Landung in Jtalien und Ver- 

such zum Sond rfrieden mit Jtalien beabsichtigt. Geg- 

ner hofft gle. chzeitig auch Gewinn General Weygand's 

für seine Plüwe. Offizielle Anerkennung de Gaulle's 

soll nicht er 'eigen, um Regierung Vichy nicht vor den 

Kopf zu stoßen. 

Eii. baldiger Angriff des Engländers in 

Nondafrika nach Westen ist zweifellos die 

strategische Aufgabe für England. Hit be- 

vorstehender größerer Aktivität der engl. 

Kr: egführung in Nordafrijca und im Mittel- 
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wird von Ski. seit langem gerechnet , 

daher immer und immer wieder beim OKW 

die Notwendigkeit der Sicherung der 

dafrikatranaporte hingewiesen. Jn ge- 

sem Widerspruch mit der Erwartung eines 

eigen Angriffs der Engländer in Hord- 

2. Über Yorbereil 

sehen Häfen mi 

siehe Handakte 
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^orfommniffe 

ika stehen die letzten Erkundungser- 

nisae des OKH, wonach Anzeichen für 

iige Offensive des Gegners gegen die 

enaika noch nicht vorhanden sind. Die 

chführung sehr starker engl.Iruppen- 

nsporte, sowohl um das Kap wie unter 

aufnahme stärkster Verluste durch das 

telmeer deutet andererseits auf die 

ifeilos bestehende Absicht Englands, 

Nordafrika-Position in absehbarer 

t zur totalen Gewinnung des Mittelmeer- 

endgültig zu bereinigen. i mj 

ung eventueller Belegung von spani— 

t Über- und Unterwassdrstreitkräften 

Felix, Verfügung Nr. -2a. 

läge 30.9.1941. 

I. Kfieg in den 

1. Feindlage: 

Nac 

Durchführui 

ußerheimischen Gewässern: 

Nordatlant: k: Reuter meldet Versenkung kanadisder 

Korvette "1 eves" bei einem Seegefecht (offenbar 

U-Booterfol g). 

h Presse läuft Krz. "New Castle" zur 

g Reparatur in Houston ein. Meldung 

uni 

0.9.41. 

Eingabe btä Octti, SBlnb, ©Hier, 
Ct.gang, Stltuchlung, eidjllgtell 
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mee r wird von Siel» aeib langem gerechnet . 

daher immer und immer wieder beim OXW 

die Notwendigkeit der Sicherung der 

dafrikatranaporte hingewieaen. Jn ge- 

sem Widerapnioh mit der Erwartung einea 

äigen Angriffs der Engländer in Nord- 

ika atehen die letzten Erkundungser- 

nisae dea OKH, wonach Anzeichen für 

dige Offensive des Gegners gegen die 

enaika noch nicht vorhanden sind. Die 

Durchführung sehr starker engl.Truppen- 

tr 

Jni 

Mi1 

ZWt 

die 

Zei 

rai mi endgültig zu bereinigen. 

2. Über Yorbereii 

sehen Häfen mi 

siehe Handakte 

I. Kfieg in den 

1. Feindlage; 

Korvette " 

U-Booterfo]g 

Hat 

Durchf iihrui 

naporte, sowohl um das Kap wip unter 

aufnahme stärkster Verluste durch das 

elmeer deutet andererseits auf die 

ifeilos bestehende Absicht Englands, 

Nordafrika-Position in absehbarer 

t zur totalen Gewinnung des Mittelmeer- 

ang eventueller Belegung von spani— 

t Über- und Unterwasspratreitkräften 

Felix, Verfügung Nr.-28. 

a g e 30.9.1941. 

ußerheimischen Gewässern: 

Nordatlantik: Reuter meldet Versenkung kanadisißr 

'] eves" bei einem Seegefecht (offenbar 

). 

h Presse lauft Krz. "New Castle" zur 

g Reparatur in Bo^istön ein. Meldung 
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scheint ztu’ückzuliegen, da nach Funkheohachtung 

der Kreuzer sich z.Zt. im SUdatlantik befindet. 

Nach Funkentzifferung vom 28.9. passiert 

engl. U-Bu 

(etwa 60 an westl.'Kap Finisterre). — Engl.Kor- 

vette "Veryarin" beabsichtigt 2.10. in las Palmas 

zur Brerms tol’fergänzung einziilaufen. Das dauernde 

Anlaufen spanischer und portugiesischer Häfen du^rch 

engl. Kriegsschiffe zur Brennstoffergänzung findet 

bei der Ski. besondere Beachtung und gibt Ver- 

las A.A. erneut auf diese Tatsache anlassung, 

hinzuweisei( zwecks gelegentlicher Vorstellungen 

bei der SLmischen und portugiesischen Regierung. 

Nach Funkaufklärung sind 29./30.9. 2 engl. 

Einheiten vom Pazifik kommend in Atlantik einge- 

treten. Presse meldet aus Meziko, daß ein mexika- 

nisches Tankschiff Houston wieder ausdocken mußte, 

zur Durch!ohrung dringender Reparaturen an engl. 

Kriegsschiffen. Meldung zeigt die starke Belastung 

amerik. Werften, und die daraus erwachsenden Nach- 

teile für die eigene Wirtschaft. 

Südatlantik; Über die Führung der fdl.Schiffahrt 

geben folgende Entzifferungsmeldungen Aufschluß; 

t.Dpfr. "Marquesa" (8979 BRT) in Zeit 

24.9. Bahia Blancä ausgelaufen, Marsch 
0 40* Süd 42048l West (etwa 180 sm südl. 

Rio) und '3° 50’ Süd 38° West (etwa 80 sm südöstl. 

Bahia de üudos, zwischen Rio und Pernambuco) nach 

a (wahrscheinlich EL. Antillen) wo er 

eintreffen soll (Küstanfehrt). 

iech.Dpfr. "Mary Divanos" (4771 BRT) 

28.9. nach'Kapstädt verlassen, dabei 

25o05' West (etwa 640 am westl.Tristan 

passiert. Engl.Dpfr. "Viceroy"' 21 .9. 

tanley nach Montevideo ausgelaufen.Marsch 

Bi 

vom 21. - 

über 25 

Santa Luzi 

am 10.10. 

Gi 

Montevidec 

36° 15'Süc 

da Cunha) 

aus Port 

Saturn 
unb 
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^0.9.41 scheint zuL’ückzuliegen, da nach Funkbeohachtung 

der Kreuze 

engl. 

r sich z.Zt. im Südatlantik befindet. 

Nach Funkentzifferung vom 28.9. passiert 

U-Bc ct "P 31" Position 43° Hord 10° 40'West 

(etwa 60 an westl.'Kap Finisterre). - Engl.Kor- 

vette "Ver/arin" beabsichtigt 2.10. in Las Palmas 

tofferganzung einzulaufen. Bas dauernde 

panischer und portugiesischer Häfen dttjrch 

sschiffe zur Brennstoffergänzung findet 

zur Brdnns 

Anlaufen s 

engl. Krie 

anlassung, 

bei der Skt. besondere Beachtung und gibt Ver- 

las A.A. erneut auf diese Tatsache 

hinzuweisen 

Na 

Einheiten 

treten. Prte 

(zwecks gelegentlicher Vorstellungen 

bei der st|mischen und portugiesischen Regierung. 

ch Funkaufklärung sind 29./30.9. 2 engl, 

vom Pazifik kommend in Atlantik einge- 

sse meldet aus Mexiko, daß ein mexika- 

nisches Tilhkschiff Houston wieder ausdocken mußte, 

zur Durchlolirung dringender Reparaturen an engl. 

Kriegsschixfen. Meldung zeigt die starke Belastung 

amerik. Y/erften, und die daraus erwachsenden Nach- 

teile für die eigene Wirtschaft. 

Südatlantik: Über die F Jtrung der fdl.Schiffährt 

geben folgende Entzifferungsmeldungen Aufschluß: 

Bit.Dpfr. "Marquesa" (8979 BRT) in Zeit 

24.9. Bahia Bianca ausgelaufen, Marsch 

Süd 42048, West (etwa 180 am südl. 4|0 • 

'3° 50’ Süd 38° West (etwa 80 am südöstl. 

vom 21. - 

über 25° 

Rio) und 

Bania de Qudos, zwischen Rio und Pernambuco) nach 

Santa luz: 

am 10.10. 

ia (wahrscheinlich Kl. Antillen) wo er 

eintreffen soll (Küstsnfshrt). 

Giliech.Dpfr. "Mary Livanos" (4771 BRT) 

Montevidec 28.9. nach'Kapstädt verlassen, dabei 

36° 15'Süc 25o05, West (etwa 640 sm westl.Tristan 

da Cunha) passiert. Engl.Dpfr. "Viceroy"' 21.9. 

aus Port £ tanley nach Montevideo ausgelaufen.Marsch 
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ikte 50° Sud 57°10,West (etwa 120 am 

ler Pallcland-Jnseln) \md‘39° Süd 55° 

va 270 am südl. MontevidecJ. 

ig°SJ Krz. "Canberra" 19.9. Colombo 
ain, Krz. 

2. Eigene Lage 

Jonntless" 20.9» ausgelaufen. 

Von 

Schiff "36" 

Bordeaux aü 3 

Scr 

1. Ski. emi) 

Schiff 

nutzung 

wäiirend 

Prise so 

2. Da Schif 

Einlauft 

mögliciii, 

3. Ski. rec 

Standort 

( etwa 

Bordeauce 

dei\.ng(Z 

Sc: 

GUS 

unterrichte 

wa 20.10. 

300 Gefang 

Eintreffen 

an Schiff " 

"41" hat 

"Kulmerland 

äoll bei AI 

"Spreewald" 

geben. Perf e: 

In 

53orfommniffe 

den Hilfskrz. keine Nachrichten. - 

stellt heute mit Flaggenparade in 

er Dienst. 

ff »4g" erhält folgende Weisung« 

fiehlt s' 

45" Uarsch durch Atlantik unter Aus- 

Dperationsmöglichkeiten Einlaufen 

Jeumondperiode November, Entlassung 

daß Einlaufen etwa eine Woche(früher. 

f "10" verzögert, gegen Hinausschiebung 

eriinä auf Grund günstiger Operations— 

iten nichts einzuwenden, 

inet gemäß Ziffer l): 

Scniff "45" am 19.11. nördl.Azoren 

tav Emil 22) Einlaufen Prise 18.11. 

Harschfahrt Prise 10 kn. Kur bei Än- 

fffer 2) Kurzmeldung erforderlich. 

ff "41" wird Uber Weisung an Att.Tokio 

t, KautSchukschiff "Spreewald", das et- 

airen aus, auszurüsten für Übernahme 

:er von "Kulmerland" . Auslauf datum und 

"Spreewald" auf Balbo werden zeitgerecht 

1" und "Kulmerland" übermittelt. Schiff 

iit Gelegenheit Gefangene über V-Schiff 

“ an "Spreewald“ abzugeben. Hilfskrz. 

;abe Gefangener an "Kulmerland" für 

Begleitkommando und Abschrift'KTB mit- 

ir an Attachfe Tokio Kurzmeldung" über 

Xxiiupi 
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über die Pu 

nordwestl. 

40'West (et 

Jüdischer 0 

ikte 50° Süd 57°10,West (etwa 120 am 

ler Falkland-Jnseln) und’39° Süd 55° 

va 270 am südl. UontevidecJ. 

Erz. "Canberra" 19.9. Colombo 

ain, Erz. »: 

2. Eigene Lage 

iountless" 20.9. ausgelaufen. 

Vonl den Hilfslcrz. isine Nachrichten. - 

Schilf "36" stellt heute mit Flaggenparade in 

Bordeaui aüller Dienst. 

ff »4g" erhalt folgende Weisung« Sch 

1. Ski. ein 

Schiff " 

nutzung 

wahrend 

Prise so 

2. Da Sciiif 

Einlauft 

mögliciii, 

3. Ski. rec 

Standort 

(etwa 

Bordeaux 

deiung(Z 

Sc: 

Gu 3 

unterrichtfa[t 

wa 20.10. 

300 Gefange|ni 

Eintreffen 

an Schiff " 

"41" hat 

"Kulmerland 

äoll bei At 

"Spreewald" 

geben. Ferre: 

41 

Siorfommntffe 

fiehlt:' 

5" Harach durch Atlantik unter Aus- 

Dperationsmöglichkeiten Einlaufen 

Jbumondperiode November, Entlassung 

, daß Einlaufen etwa eine Woche(früher. 

’ "10" verzögert, gegen Hinausschiebung 

irlins auf Grund günstiger Operations- 

iten nichts einzuwenden, 

inet gemäß Ziffer-1): 

Scniff "#5" am 19.11. nördl.Azoren 

tav Emil 22) Einlaufen Prise 18.11. 

Harschfahrt Prise 10 kn. Nur bei Än- 

iHfer 2) Eurzmeldvng erforderlich. 

ff "41" wird über Weisung an Att.Tokio 

Eäutfiehukschiff "Spreewald", das et- 

.iren aus, auszurüsten für Übernahme 

ier von "Eulmerland". Auslaüfdatum und 

"Spreewald" auf Balbo werden zeitgereoht 

" und "Eulmerland" übermittelt. Schiff 

iit Gelegenheit Gefangene über V-Schiff 

“ an “Spreewald“ abzugeben. Hilfskrz. 

;abe Gefangener an "^ulmerland" für 

Begleitkommando und Abschrift'ETB mit- 

ir an Attachfe Tokio Eurzmeldung’ über 
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auch Absch 

CS 
3. Besonderes 

55orfommntffe 269 

rift KTB senden, 

ehe FT 0527). 

läa-•ineminis’terium teilt mit, daß dem Kom- 

mandant, Sc liff "•'161', Kpt.z.S. Hogge und dem Komdt. 

Troßschiff "Kordmark" Korv.Kpt. Grau die “Medaglia 

di bronco il valor militare" verliehen worden ist, 

für die dei italienischen U-Booten im Indischen 

Ozean und Atlantik ervdedenß Hilfe und Kamerad- 

schaftlich :eit Kürz und Mai 1941. 

(S.ehe Weitergabe an Schiff"16n FT 1726). 

Fe 

FT 0733 (ü 

sicht bei 

1408 (3.Te 

Schiffahrt 

St. Verden 

Jm 

fen Erfahr 

■Ubermittel 

ndlage-Unterrichtung der Hilfskrz. durch 

3er Anweisung Admiralität betreffs Vor- 

chii'fseSkennungssignalverfahren), FT 

.1 Adm.Anweisung vom 17.9. betreffs 

iweg Südatlantik, Gebiet St. Pauls Rock / 

und FT 2348 (Bewegungen Seestreitkräfte). 

FT 1146 werden den außerheimischen Schif- 

ngen aus dem Kriegstagebuch Schiff "36” 

II. Lage 

1. Feindlage 

Jm 

Räum- und 

lebhafte f 

und Sicher 

Bordwaffen 

personal d 

liehe Per 

s träum 

farmouth- und Lowestoft-Gebiet übliche 

ewachertätigkeit. An der Kanalküste 

1. Lufttätigkeit. Angriff auf U-Jagd- 

ngsverbände. Verstärkter Einsatz von 

fdl. Jagdflugzeuge zur Beschießung Decks- 

r Sicherungsverbände, dadurch bedauer- 

sdnalverluste. 

- — 
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de i 

gegebenenfalls 

ineministerium teilt mit, daß dem Kom- 

liff Kpt.z.S. Bogge und dem Komdt. 

"Kordmufk" Eorv.Kpt. Grau die "Meduglia 

il valor militare" verliehen worden ist, 

italienischen D-Booten im Indischen 

Atlantik erwiedene Hilfe und Kamerad- 

.eit läärz und Mai 1941. 

.ehe Weitergabe an Schiff"16n PT 1726). 

PeLi.dlage-Unterrichtung der Hilfskrz. durch 

PT 0733 (liier Anweisung Admiralität betreffs Vor- 

sicht bei ichiffseilcennungssignalverfahren), PT 

1408 (3.Te .1 Ada.Anweisung vom 17.9. betreffs 

Schiffahrt iweg Südatlantilc, Gebiet St. Pauls Rock / 

St. Verden i und PT 2348 (Bewegungen Seestreitkräfte). 

Jm PT 1146 werden den außerheimischen Schif- 

fen Erfahr .ngen aus dem Kriegstagebuch Schiff n36n 

■übermittel 

II. L a g e 

1. Feindlage; 

s träum 

Jm farmouth- und Lowestoft-Gebiet übliche 

Räum- und lewachertatigkeit. An der Kanrlküste 

lebhafte fi 1. Lufttätigkeit. Angriff auf U-Jagd- 

und Sicher; ngsverbände. Verstärkter Einsatz von 

Bordwaffen fdl. Jagdflugzeuge zur Beschießung Decks- 

personal dir Sicherungsverbände, dadurch bedauer- 

liche Persqnalverluste. 
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53orfommntffE 

2. Eigene Lage 

Kanal! Einsitz 4.S-Flot±ille in Haoht zum 30.9. 

bringt Iteinih Erfolg. Boote werden durch starke 

Sicherung ajgedrängt. Hartnäckige Verfagung der 

Boote durch engl. Zerst. Jm einzelnen siehe 

Kurzbericht FS 1355. 

Bei Angriffen fdl.Jäger gegen U-Jäger 

und Vp-Booti vor Cherbourg und Fe'camp werden 3 

Feindjäger ibgeschossen. Bedauerliche Personal- 

verluste. Aoends erfolgloser Angriff von 5 Bombern 

und, 5, Jäger i auf Geleitzug bei Kap de la Hague 

(im einzeln in siehe FS 2020). 

Ausltnusch schwerverwundeter Kriegsgefan- 

d am gener auf 

franz. Kanaji 

wird von 

beldet, daß 

insbesonder|e 

der Jahres 

werden kann 

beiörderung 

rer Absichtje 

Gefährdung 

gung und 

und port. 

1425). Auf 

den Verwunqe 

dem soll 

die Behandlu 

gung dieser 

können. 

bi t 

f. ä: 

Atlantikkü: 

planmäßig. 

Seeweg zv/ischen Häfen der engl, und 

koste, der in Kürze beabsichtigt war, 

twaffe und Heer abgelehnt. Ob.d.E. 

Gewähr für Sicherheit der Transpörte 

unter Berücksichtigung fortschreiten- 

it durch Luftwaffe nicht übernommen 

, und sieht Gefahr, daß Engländer Heim- 

von Kriegsgefangenen zur Tarrfung ande- 

n ausnutzen.- Gen.Stab Heer befürchtet 

der Geheimhaltung der KUstenverteidi- 

tet für Zukunft Austausch über span, 

ifen vorzunehmen (siehe FS 1255 und 

Gru..d dieser Einwendungen läßt OKff 

ten-Austausch zunächst fallen. Englän- 

ejröffnet werden, daß wir im Hinblick auf 

ng Deutscher im Jran vgr der Bereini- 

Frage dem Austausch nicht näher treten 

te: Ausmarsch "Kota Pinang" verläuft 

Meldungen liegen nicht vor. 

Salum 

H^räcil 

30.9.41. 
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btt Suft, Sllltinbfdjcln u|m. 

2. Blgine Lire 

Kanal; Einsitz 4.S-Plot±ille in Sacht zum 30.9. 

bringt leein m Erfolg. Boote werden durch starke 

Sicherung aigedrängt. Hartnäckige Terfagung der 

Boote durch engl. Zerst. Jm einzelnen siehe 

Kurzbericht FS 1355. 

Bei Angriffen fdl.Jäger gegen TJ-Jäger 

und Vp-Booti vor Cherbourg und Fecamp werden 3 

Feindjäger ibgeschossen. Bedauerliche Personal- 

verluste. Aoends erfolgloser Angriff von 5 Bombern 

und, 5, Jagen auf Geleitzug bei Kap de la Hague 

(im einzelrjsn siehe FS 2020). 

Aus|tu.usch schwerverwundeter Kriegsgefan- 

d am gener auf 

franz. Kanutl 

wird von 

beldet, daß 

insbesonder|e 

der Jahres 

werden kam, 

beförderung 

rer Absichtje 

Gefährdung 

gung und 

und port. 

1425). Auf 

den Verwundje 

dem soll 

die Behandln 

gung diesei 

können. 

bi t 

Atlantikküc 

^orfommniffe 

Seeweg zwischen Häfen der engl, und 

kuste, der in Kürze beabsichtigt war, 

twaffe und Heer abgelehnt. Ob.d.t. 

Gev.älir für Sicherheit der Transpörte 

unter Berücksichtigung fortschreiten- 

it durch Luftwaffe nicht übernommen 

, und sieht Gefahr, daß Engländer Heim- 

von Kriegsgefangenen zur Tarrfung ande- 

n ausnutzen.- Gen.Stab Heer befurchtet 

der Geheimhaltung der KUstenverteidi- 

tet für Zukunft Austausch über span, 

afen vorzunehmen (siehe FS 1255 und 

Grui.d dieser Einwendungen läßt OKW 

ten-Austausch zunächst fallen. Englän- 

ejröffnet werden, daß wir im Hinblick auf 

iig Deutscher im Jran VQr der Bereini- 

Frage dem Austausch nicht näher treten 

te; Ausmarsch "Kota Pinang" verläuft 

planmäßig. Heldungen liegen nicht vor. 



'5±Ll 

®ntiim 
unb 

«l)täeit 

angobe beä Ortcä, ®(nb, Seilet, 
Seegang, 5?eleud)tung, ®ld)llg(e(l 

bec Su|t, ‘UTIonbfdieln u(ro. 

50.9-41 III. Nordsee/N 

Nordsees 

Feindlage; In 

■an der Ostküs 

fliegt in Nach 

Nordseeküsten ;■ 

Hamburg an. 

Eigene Lage; 

Ereignisse. 

^orfommniffe 270 

ordmeer/N or wegen 

taufklärung außer Celeitzugfeststelluhgen 
;e keine besonderen Meldungen. Gegner 
t zum 30.9. in mehreren Wellen in das 
ebiet ein, greift u.a. Cuxhaven und 

Geleitdienst planmäßig. Keine besonderen 

Norwegen; 

Feindlage: Ji 
am 29.9. in B: 

Geleit von eii 
und 1 D-Boot 

bei Spitzbergen 
eines feindli 

1 Die Aufk 
I brachte folgerjdi 

I Erstes Auftre' 
Kreuzer, einet 

neten Fischerl 
En^änder lass 
und ziviler V« 
Engländer zwi 
dampfer "Empr^a 

russ. Arbeite 

nach Archangells: 

weger sich zun 
scheinen der 
küierung gesa; 
entzog sich d 

Nordnorwegen stellte luftaufklärung 
rentsee Geleitzug von 12 Schiffen im 
em Kreuzer, 5 Zerstörern,_ 4 Wachbooten 

fest. 29-9. Sichtung von 3 Eindeckern 
Es kann hieraus auf die Anwesenheit 

cjhen Flugzeugträgers geschlossen werden, 
.ärung der Luftflotte 5 in Spitzbergen 

e Aussage eines mitgebrachten Norwegers: 

en der Engländer 31.7« - 1.8. mit einem 
Zerstörer, 2 Handelsschiffen, 2 bewaff» 

ooten und offenbar einem Flugzeugträger. 
Personal zur Überwachung Funkstation 

rwaltung zurück. Zweites Erscheinen der 
chen 25. und 26. August mit Passagier- 

s of Kanada". Abtransport von 3 000 

aus Barentsburg und Gr ummen tsbyen. 

k. Gleichzeitig Erlaß an alle Nor- 
Kilitärdienst zu melden. Drittes Er- 

Engländer Anfang September zur Zwangseva- 
cter Bavölkerung(mitgebrachter Norweger 

e|r Mitnahme durch Flucht). 

Saturn 
unb 

Ufjrjeü 

Angabe beS Orte«, ©(nb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, S{d)tfgfe(t 

bec ßuft, ©onb{rf)etn u{®. 
©ortommniffe 270 

30.9-41 . III. Nordeee/N ordmeer/N or wegen 

taufklärung außer Gelei-tzugfeatstelluhgen 

keine besonderen Meldungen. Gegner 

t zum 30.9. in mehreren Wellen in das 

biet ein, greift u.a. Cuxhaven und 

Geleitdienst planmäßig. Keine besonderen 

Nordsee; 

Feindla.Me; Lu 

■an der Ostküs 

fliegt in Nach 

Nordseeküsten ;e 

Hamburg an. 

Sirene la~e; 

Ereignisse. 

Norwegen; 

Feindlage; Jil Nordnorwegen stellte Luftaufklärung 

am 29.9. in B: rentsee Geleitzug von 12 Schiffen im 

Geleit von eil em Kreuzer, 5 Zerstörern,_ 4 Wachbooten 

und 1 U-Boot fest. 29.9. Sichtung von 3 Eindeckern 

bei Spitzbergin. Es kann hieraus auf die Anwesenheit 

eines feindliihen Flugzeugträgers geschlossen werden. 
Die Aufklärung der Luftflotte 5 in Spitzbergen 

brachte f olger de Aussage eines mitgebrachten Norwegers: 

Erstes Auftreten der Engländer 31-7. - 1.8. mit einem 

Kreuzer, einet Zerstörer, 2 Handelsschiffen, 2 bewaff» 

neten Fischerl ooten und offenbar einem Flugzeugträger. 

Ensjünder lassen Personal zur Überwachung Funkstation 
und ziviler Verwaltung zurück. Zweites Erscheinen der 

Engländer zwit chen 25. und 26. August mit Passagier- 

dampfer "Emprcss of Kanada". Abtransport von 3 600 

russ. Arbeitern aus Barentsburg und Grumientsbyen. 

nach Archangelsk. Gleichzeitig Erlaß an alle Nor- 

weger sich zun Militärdienst zu melden. Drittes Er- 

scheinen der Inglünder Anfang September zur Zwangseva- 

ter Bavölkerung(mitgebrachter Norweger kuierung gesac 

entzog sich der Mitnahme durch Flucht). 



Dalutn 

tt^rjei! 

Singabt bca Orte«, SBinb, fflclier, 
Seegang, SBeleuiijIung, cidjilgfell 

ber Euft, 91?onb|d)ein u|ta. 
^orfommniffe 

30.9.41 Zerstörungeni 
Auf Grund Exnai 

zerstört: Pörd 

halden am Kai 
nicht zerstört 

Große Leb 
m aterial nach 

Langevyen, Plugi 

möglichkeit au 

V-Mann rae 
Geleitzug aus M 

samt 32 000 t 1 

(u.a. auch 140 
an Bord) vermu 

Meldung wi 
sucht werden d 
zum Weißen Heei 

ren. 

Vorgesehen war totale Zerstörung, 
ruches norweg.Direktors wurden lediglich 

erbahn, Kraftstatios, Funkstation, Kohlen- 

Brand gesetzt. Privathäuser 

ie maittelvorräte, Treibstofflager und Bau- 

orhanden. 6 — 8 km Entfernung von 
latz, geeignet für Start und lande- 

ch schwerster Maschinen. 

]det in Hacht vom 30.9. zum 1.10. ..soll ein 

ordschottland von 8 Schiffen mit insge- 

riegsmaterial und 800 Spezialisten 
Tanks, ferner Flammenwerfer und Munition 

ilich nach Archangelsk auslaufen. 
rd für zutreffend gehalten. Es muß ver— 

irch 0-Bootsaufste llung vor der Einfahrt 
die Überführung des Transports zu stö- 

Eigene Lage; ] 
Lazarettschiff 
Standort 20 sm 
Torpedos an der 
Am Nachmittag 

ein Feind-Ü-Boc 
Westlich Linde 

engl. Torpedof] 
Ergebnis. Gelejjt 

durchgeführt 

154 sichtet vormittags,bei Geleit 
"Birka" stehend;2 Torpedolauf bahnen. 
nordöstlich Hammerfest . Detonation der 
Küstenfelsen. U-Bootsjagd angesetzt. 

v|ird westlich Hammerfest im Sörey-Sund 

durch Marinebatterie beschossen. 
^naes nachmittags Qu.3525 Angriff 

ugzeuge mit 3 Torpedos gegen M 1903 ohne 
e an Norwegenküste werden planmäßig 

(siehe 1750). 

Slnnabt beö OctcS, SBInb, ®ell(r, 
e«gang, SEltltudilung, cldjKgWt 

bec Cu(t, 91}onb[d)tfn ulm. 
^orfommniffc 

Zerstörungen; 

c h 

Auf Grund Einsj 

zerstört: Pörde 

halden am Kai 
nicht zerstört 

Große Leb 
m aterial noch 

Langevyen. Plugjjl 
möglichkeit au 

V-Mann me 

Geleitzug aus li 

samt 32 000 t B 

(u.a. auch 140 
an Bord) vermu 

Meldung w 
sucht werden d 
zum Weißen Meei 

ren. 

Vorgesehen war totale Zerstörung, 
ruches norweg.Direktors wurden lediglich 

rbahn, Kraftstatioji, Funkstation, Kohlen- 

Brand gesetzt. Privathäuser 

lenmittelvorräte, Treibstofflager und Bau- 

orhanden: 6-8 km Entfernung von 
atz, geeignet für Start und Lande- 

schwerster Maschinen. 
]det in Nacht vom 30.9. zum 1.10. ..soll ein 

ordschottland von 8 Schiffen mit insge- 

riegsmaterial und 800 Spezialisten 
Tanks, ferner Flammenwerfer und Munition 

ilich nach Archangelsk ausläufen. 
für zutreffend gehalten. Es muß ver- 

irch U-Bootsaufstellung vor der Einfahrt 
die Überführung des Transports zu stö- 

Eirene Lage: I 154 sichtet vormittags,bei Geleit 
"Birka" stehend^ Torpedolauf bahnen. 
nordöstlich Hammerfest . Detonation der 
Küstenfelsen. U—Bootsjagd angesetzt. 

Lazarettschiff 
Standort 20 sm 
Torpedos an der 
Am Nachmittag vird westlich Hammerfest im Sörey-Sund 

ein Feind-U-Boc 
Westlich Linder 

engl. Torpedof] 

t durch Marinebatterie beschossen, 
haes nachmittags Qu.3525 Angriff 

ugzeuge mit 3 Torpedos gegen M 1903 ohne 
Ergebnis. Geleite an Norwegenküste werdgn planmäßig 

durohgeführt. (siehe 1750). 



Satum 
unb 

30.9.41 

(244) 

ängabe btä Orttb, fflinb, SJttter, 
Sttgong, iBeltud)tung, Sidjllgtrlt 

btc Cufl, 9Donb[d)tln u|ro. 

IV. Skagerrak 

Skagerrak; Keine 

meldungen, 2 

Swinemünde 

53 o r ? 0 m m n i f f e 271 

/ 0 s t s e e -Eingänge/ Ostsee i 

besonderen Ereignisse. Jn Hacht zu/m 30.9. 
Luftangriff dtxch 5o Flugzeuge auf Kiel, keine Schadens 

.tschüsse. Fluko-Bereich Stralsund und 

neiden etwa 30 Durchflüge (siehe Luftkrieg). 

Angelegeiheit Norwegendampfer in Göteborg? 

Der zur Beobachtung der Horwegenschiffe nach Göte- 

borg verlegte deutsche Dampfer hat keine Funkerlaub- 

nis von Schweden erhalten. Vorstellungen deutscher Ge- 
sandtschaft und Marine-Att, bjl schwedischer Regierung 

zu erlangen, 4M jetzt erneut von 
Regierung unter Hinweis auf bestehende 

Funkerlaubnis 
schwedischer 

Gesetze abgel :hnt. 

östliche Ostsi 

Feindlage; deine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage; 
'Uümberg'' un l 
Swinemünde un 

"Köln" mit 2. 

um die Entwich 
Ski. bea)) 

der Ausbildun 

Hord zuzuteil 

1400 Uhr) 
Gruppe in 

Reval minenfr 
dringende Tra 

Hinwegen zu üb 

2.10. erwartet 

Da D-Boo 

und russische 

Befehlshaber der Baltenflotte mit 
8.Zerst.-Flottille verlegen nach 

stehen der Flotte zur Verfügung. 
!-Flottille verbleibt noch in Gotenhafen, 

:lung der nächsten Tage abzuwarten, 

isichtigt nach beschleunigter Erledigung 

• die Zerstörer Z 25, 26 und 27 der Gruppe 

m zum Einsatz im Eismeer, (siehe Befehl 

2ldet, daß bis auf Reede und Hafen von 

ier Weg nach Helsinki geschaffen ist, lim 

isporte für Nachschub TrupperachNord- 

rführen, Benutzung des Weges wird für 

tsgefahr in der Ostsee z.Zt. abgemildert 

Boote auch bisher keinerlei Erfolge erzielt 

Xiatum 
unt) 

tt^rjeit 

Sngabe btä Ortrt, ffllnb, ®tller, 
Ettgang, ©tleud)tung, Qldjtlgftll 

btr L'uft, Sllonbfiitln u[m. 
Sortommniffc 271 

^0.9.41 IV. Skagerrak /Os t s e e -Eingänge/ Ostsee t 

(244) 

Skagerraks Keine besonderen Ereignisse. Jn Hacht ziv'm 30.9. 
Luftangriff dirch 5o Flugzeuge auf Kiel, keine Schadens 

meldungen, 2 

Swinemünde 

..bschüsse. Fluko-Bereich Stralsund und 

neiden etwa 30 Durchflüge (siehe Luftkrieg). 

Angelegeiheit Norwegendampfer in Göteborgs 

Der zur Beobachtung der Horwegenschiffe nach Göte- 

borg verlegte deutsche Dampfer hat keine Funkerlaub— 

nis von Schweden erhalten. Vorstellungen deutscher Ge- 
sandtschaft und Marine-Att, bji. schwedischer Regierung 

zu erlangen, jetzt erneut von 
Regierung unter Hinweis auf bestehende 

Funkerlaubnis 
schwedischer 

Gesetze abgel ihnt. 

Östliche Osts! 

Feindlage: Beine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage: 

"Hümberg" un l 
Swinemünde un 

"Köln" mit 2. 

um die Entwic 

Ski. bea 

der Ausbildun 

Nord zuzuteil 

1400 Uhr). 
Gruppe 

Reval minenfr 
dringende 

rorwegen zu üb 

2.10. erwartejt 

Da U- 

und russische 

Befehlshaber der Baltenflotte mit 
8.Zerst.-Flottille verlegen nach 

1 stehen der Flotte zur Verfügung. 
I-Flottille verbleibt noch in Gotenhafen, 

clung der nächsten Tage abzuwarten. 

DSichtigt nach beschleunigter Erledigung 

$ die Zerstörer Z 25, 26 und 27 der Gruppe 

jn zum Einsatz im Eismeer, (siehe Befehl 

Idet, daß bis auf Reede und Hafen von 

ier Weg nach Helsinki geschaffen istf Vm 

sporte für Nachschub TrupperschNord- 

rführen, Benutzung des Weges wird für 

tsgefahr in der Ostsee z.Zt. abgemildert 

Boote auch bisher keinerlei Erfolge erzielt 



Hg: 

50-9.41 

Slngabe it» Orlti, ffllnb, 
Sttgang, Sötltudilung, Sldillgtelt 

btc ßufl, 91!onb|d)eln u|tt). 

haben, wird Ül 

55 o r f o m m n i f f e 

ungagebiet westlich Südspitze Öland - 
Hixhoeft für Geleitausbildung BdU , ferner Rügengebiet 
für Schiff 10 und Schiff 28 freigegeben. Rür andere 

Rlotteneinheiien Ubungsgebiet noch nicht frei. 

ginnlandtjransnorte. 1.Staffel OsloAasa-Trans- 
p ort 30.9. Vasa eingelaufen. 

Nach Hit1 

betrübt darül 

(245) 

V. Handelssch 

eilung FdT ist finnischer Marinestab 
er, daß Mitwirkung finnischer Marine 

bei Erfolgen in Finnenbusen, insbesondere auch Minen- 

erfolge Jumindasperre in deutschen Berichten nicht er- 

wähnt wurde. 

Würdigung Beteiligung finnischer Marine wird 
bei nächster Gelegenheit vorgesehen. 

Kurzbericht über Verlust Minenschiff "Königin 
Luise" siehe KTB Teil B Heft III. 

Nach verwiegtem Kurzbericht hält Ski. den vor 

zeitigen Verzicht des Schiffes auf Minengeleit durch 

R-Boote für falsch. EingehenäMl^t abzuwarten. 

i f f a h r t i 

Ski. erte 

schiffes"Portl 
ilt Weisung für Sicherung Motor- 
and" durch ein U-Boot. Zuteilung 

eines zweiten J—Bootes soll nach Möglichkeit, aber 
nur dann erfolgen, wenn Ausmarsch eines Bootes ins 

Op.Gebiet zeitlich mit Ausmarsch des Schiffes zusammen- 

fällt, (siehe 1530). 

Uljrjcft 

jO.9.41 

»ngobe bt« Ortti, ffllnb, 
e«gang, SBcleudilung, SIAllgtell 

bcr ßufl, SDonbfibeln u|n). 

haben, wird Üt 

betrübt 

(245) 

^af~ 

53 o r f o m m n f f f c 

ungsgebiet westlich Südspitze Öland - 
fiixhoeft für Geleitausbildung BdU , ferner RUgengebiet 
für Schiff 10 und Schiff 28 freigegeben. lür andere 

Plotteneinheiten übungsgebiet noch nicht frei. 

ginnlandljransporte» 1.Staffel OsloAaaa-Irans- 
port 30.9. Vasa eingelaufen. 

Hach Hit1eilung PdT ist finnischer Marinestab 

darüter, daß Mitwirkung finnischer Marine 
bei Erfolgen in Pinnenbusen, insbesondere auch Minen- 

erfolge Jumindasperre in deutschen Berichten nicht er- 

wähnt wurde. 

Würdigung Beteiligung finnischer Marine wird 
bei nächster Gelegenheit vorgesehen. 

Kurzbericht über Verlust Minenschiff "Königin 
IB Teil B Heft III. 
elegtem Kurzbericht hält Ski. dan vor 

cht des Schiffes auf Minengeleit durch 

Luise" siehe K 
Hach vor£ 

zeitigen Verzi  „ca üuiij.j.a.es aux uinengeieit duj 
R-Boote für felsch. Eingehen^ll^lt abzuwarten. 

V. Handelssch i f f a h r t 

Ski. erte 

schiffes"Portl 
eines zweiten 

ilt Weisung für Sicherung Motor- 

and" durch ein D-Boot. Zuteilung 

J-Bootes soll nach Möglichkeit, aber 
nur dann erfolgen, wenn Ausmarsch eines Bootes ins 

Op.Gebiet zeitlich mit Ausmarsch des Schiffes zusammen- 

fällt, (siehe 1530). 



5Q£Z 
Xnhim 

unb 
mjrjeit 

30.9-41 VI. U egfuhrungf 

(246) 

Angabe btä Ortcä, ?B(nb, fBtlttc, 
Seegang, ©eleinfotung, Sid)l(gte(l 

bec Gufl, 9Tionb|d)eln u|m. 

Feindlaget 

I4ar.Att.Li 

brüchigen 

durch U-Bo 

?}orfommniffe 272 

aabon meldet Landung von 10 Schiff- 

n Porto vom brit.Dampfer "Trinidad"(606) 

der S-S-gbinda 386 am nordwestlich Kap Finiaterre 
itaartillerie versenkt worden ist. - 

Nach Funke)itzifferung berichtet engl. Nach- 

richtenoff: 

Dampfer "14 
torpediert 

Eigene Lage! 

Jm Op.Gebi 

auf RUckma 

Um 18!> 

zug südlicl. 

Kurs. Fühl 

der Nacht 

1ichen Boo 
Der G:1 

räume auf 

im Groß-Qu 

läge U-Boo 

Südbo 

zier in Montevideo am 20.9.> daß holl, 

rquen" am 10.9* etwa 450 sm nördlich Natal 
und versenkt sei( U 111). 

t Nord 6 Boote, auf Ausmarsch 2 Boote, 

sch 8 Boote. 

0 Uhr sichtet U 372 feindlichen Geleit- 

der Dänemarkstraße mit südwestlichem 

.mg geht bei schlechter Sicht im Laufe 

ieder verloren. Die in der Nähe befind- 

e sollen auf Geleitzug operieren, 
uppe "Brandenburg" werden neue Angrxffs- 

weiter in tlich liegenden Positionen 

AL/AM zugewiesen.(siehe Heft"Sonder- 
e"in Teil B Heft IV). 

107, 108, 

tei Jm Operationsgebiet stehen U 66, 103, 

25 und 68. Auf Rückmarsch 67, 111. 

-S-3S-- 

tCatum 
unb 

lUjrjelt 

50.9-41 VI. U - B e gführungl 

Angabe be8 Orte.., SBlnb, SBetltc, 
feegang, ¥ieleuri)lung, @ld)ligtcll 

bcc L'uft, 3llDnb|rf;fIn u[m. 
Sortommntffe 272 

Feindlage! 

Uaf.Att.Bl 

brüchigen 

der 5.9.gb 
durch' U-Bo 

aabon meldet Landung von 10 Schiff- 

n Porto vom brit.Dampfer "Trinidad"(606) 

inds 386 am nordwestlich Kap Finiaterre 
itaartillerie versenkt worden ist. - 

Nach Funkentzifferung berichtet engl. Nach. 

ri chtenoff: 

Dampfer "LI, 
torpediert 

Eigene Bare; 

zier in Montevideo am 20.9.> daß holl, 

rquen" am 10.9- etwa 450 sm nördlich Natal 
und versenkt sei( U 111). 

(246) 

Jm Op.Gebiit Nord 6 Boote, auf Ausmarsch 2 Boote, 

auf RUckmansch 6 Boote. 

Um 18'iO Uhr sichtet U 372 feindlichen Geleit- 

zug südlicl. der Dänemarkstraße mit südwestlichem 

Kurs. Fühl\ng geht bei schlechter Sicht im Laufe 

der Nacht \deder verloren. Die in der Nähe befind- 

1 ichen Boo :e sollen auf Geleitzug operieren. 
Der Gnuppe "Brandenburg" werden neue A~.griffs- 

räume auf weiter & tlich liegenden Positionen 

im Groß-Qu AL/AM zugewiesen.(siehe HefV'Sonder- 

lage U-Boo ;e"in Teil B Heft IV). 

Südbo 

107, 108, 

tei Jm Operationsgebiet stehen U 66, 103, 

25 und 68. Auf Rückmarsch 67, 111. 



Tirtmn 
uAtt 

lllirjcit 

30.9.41 

angabe bt« Orte«, ®inb, ffitlltc, 
6«gang, Söekuifilung, eidjilgftll 

bec Guft, Sllonbltbdn ufa>. 55orfommniffe 

VII. I u f t k r i e g 

Raum um England» 

bi Kein 
Jm Rahn 

östlich DUn« 

von 15 OOtf 

in der Hach 

Reichsgebie 
Auf Stettin 

Schäden k 
den Angriff 

0730, 0830. 

gegen Peene 

führ u n g 

isonderer Kampfeinsatz. 
en der bewaffneten Aufklärung wird noj^d- 

ee aus kleinerem Geleit ein Dampfer 

versenkt, (siehe 2315). Gegner fliegt 
zum 30. mit über 100 Maschinen ins 

ein, Schwerpunkt Hamburg/Stettin. 
r V/erften kein Schaden, außer Häuser- 

'dne besonderen Schadensmeldungen. Zu 
auf Kiel und Hamburg siehe Meldungen 

Peindabsicht im Ostseeraum vermutlich 
lünde, Pölitz, Stettiner Werften. 

Mittelmeerraum: 

Stab am 29 

drücklichen 

günzung des 

Sicherung d 
Jn bisherig 

den Italien 

Küste mit 2 

Kein besonderer Kampfeinsatz. 
Pur den Eini atz des X.Pl.Korpa erteilt Ob.d.L. Fü. 

erneute Weisung. Danach hat auf aus- 

Befehl des Pührers das X.PI.Korps in Er- 

Ob.d.L. Befehls vom 18.9. auch die 

s Hafens von Bengasi zu übernehmen, 
n Vereinbarungen des X.Pl.Korpa mit 

:m wurde Trennungslinie an afrikanischer 
n 

Ost angegeben und Sicherung des 
Hafens von iengasi den Italienern zugeschrieben. 

Trennungsli.iie zur ital. Sicherung wird jetzt so ver- 

• Sicherung Bengasi in Händen X.PI.Korps. 
;nthält weiter die Weisung, abgesehen 

litstellung für die befohlene Bekämpfung 

:ielen, anzustreben, Tobruk und die Zu- 
oruk mit möglichst starken Kräften anzu- 

schoben, da 
Der Befehl 

von der Ber 

von Schiffs 
fuhr für To 

greifen. 

Bedauerlicherweise enthalt auch dieser 

Befehl trotz der dringenden Hinweise 

-7*- 

SpiHm 

uAt) 

30.:'. 

Slngabe be« Orte«, SBInb, ffitlitr, 
Citgang, ».[cuibiung, eidjtlgftll 

bcc Cufl, 9Tionb(d)t[n u(ro. 

VII. Ii u f t k r i e g 

Raum im England» 

Kein bi 
Jm Rahn 

östlich DUnn 

von 15 00<J 

in der Nach 

Reichsgebie 
Auf Stettin 

schaden 1c 
den Angriff 

0730, 0830. 

gegen Peenen 

Littelmeerraum: 

Kein b 

SSorfommntffe 

führ u n g 

sonderer Kampfeinsatz. 
ten der bewaffneten Aufklärung wird nord- 

ee aus kleinerem Geleit ein Dampfer 

versenkt, (siehe 2315). Gegner fliegt 
zum 30. mit über 100 Maschinen ins 

ein, Schwerpunkt Hamburg/Stettin. 
r V/erften kein Schaden, außer Hauser- 

idne besonderen Schadensmeldungen. Zu 
auf Kiel und Hamburg siehe Meldungen 

Peindabsicht im Ostseeraum vermutlich 
linde, Pölitz, Stettiner Werften. 

sonderer Kampfeinsatz. 
Pur den Einsatz des X.Pl.Korps erteilt Ob.d.L. Pü. 

Stab am 29. ). erneute Weisung. Danach hat auf aus- 

drücklichen Befehl des Püiirers das X.Pl.Korps in Er- 

gaiizung des Ob.d.L. Befehls vom 18.9. auch die 

Sicherung d :s Hafens von Bengasi zu übernehmen. 
Jn bisherig n Vereinbarungen des X.Pl.Korps mit 

den «Italien :m wurde Trenriungslinie an afrikanischer 

Küste mit 2 ) Ost angegeben und Sicherung des 
Hafens von Icngasi den Italienern zugeschrieben. 

Trennungsli iie zur ital. Sicherung wird jetzt so ver- 

schoben, da) Sicherung Bengasi in Händen X.Pl.Korps, 
Der Befehl uithült weiter die Weisung, abgesehen 

von der Ber iitstellung für die befohlene Bekämpfung 

von Schiffs fielen, anzustreben, Tobruk und die Zu- 
fuhr für Tojruk Kit möglichst starken Kräften anzu- 

greifen. 

Bedauerlicnerweise enthält auch dieser 

Befehl trotz der dringenden Hinweise 
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®otum 
unb 

Uljtäeit 

Angabe br5 Orltä, ffllnb, 
Sttgang, ©tlmd)tung, ®(d)llg(ell 

b« Cu(t, 9Tlonb|tl)eln u|m. 

50.9.41 

Ostfront; 
Wirkung! 

Korps zur He 

j Luftbilc 

/ ehenaliger d' 
I beschädigt w 

^orfommniffe 273 

der Ski. an OKW keinerlei Anordnungen 

für eine Sicherung des Haupttransport- 

weges nach Tripolis durch das X.PI.Korps. 

;Evolle Unterstützung des Heeres. VIII.PI. 

eresgruppe LIitte verlegt. 
ergibt, daß bei Angriffen gegen Leningrad 

eutscher Kreuzer "Lützow" durch Bombentreffer 
rden ist. 

Vlll.Uittelmee 

Feindlage; 

Westl. Mitte Ineer; Belegung von Gibraltar am 29.9. 

abends siehe 
Ein 

letzten Tag^ 

befand sich 

la Galite. 

2 Zerstörer 
Nordwest mi1 

den andere 

bände, teils 

auf dem Uar 
nach Gibrall 

hin, daß si 

Kap Bougaronji 

es sich mö 
beschädigte 

über einen 

rKriegführung 

Hafenbericht 1000. 

. der FeindStreitkräfte, die in den 

im Seegebiet Sardinien operiert haben, 

noch 30.9. vormittags östlich Jnsel 
Flugzeug meldet hier einen Kreuzer, 

und eine unbestimmte Einheit auf Kurs 

geringer Fahrt. Jm Laufe des 30.9. wer- 

aindliche Kriegsschiffseinheiten und Ver- 

ven Fliegern, teils von U-Booten 

ch von Seegebiet südlich Sardiänien 
ar gemeldet. Die Meldungen deuten darauf- 

im Seegebiet nördlich Philippville - 

noch 2 Feindgruppen befinden,bei denen 

lltcherweise um Sicherungs gruppen für 

linheiten handelt. Eine franz.Meldung 

Lt hoher Fahrt auf Ostkurs anmarschieren- 

c h 

r i 

£otum 
unb 

Utjcjeit 

Angabe bei Ortei, SBInb, ®ellec, 
Seegang, ©eleutljlung, Sltbllgtell 

bet Cuft, 9nonb|(f)eln u|m. 
Sortommniffc 273 

^0.9.41 

Ostfronti 
Wirkung! 

Korps zur He 
1 Luftbild 

J ehennlrger d 
I beschädigt w 

der Ski. en OK'.Y keinerlei Anordnungen 
für eine Sicherung des Haupttransport- 

weges nach Tripolis durch das Z.Fl.Korps. 

;£Volle Unterstützung des Heeres. VIII.Fl. 
eresgruppe Kitte verlegt. 

ergibt, daß bei Angriffen gegen Leningrad 
eutscher Kreuzer "Lützow" durch Bombentreffer 

rden ist. 

VIII. Mittelmee 

Feindlagen 

Westl. Kittcjlmeer; Belegung von Gibraltar am 29.9• 
abends sielu 

Ein 

letzten Tag^1 

befand sich 

La Galite. 
2 Zerstörer 
Nordwest mit 
den andere 
bände, teile 

auf dem Kar; 
nach Gibralt 

hin, daß si 

Kap Bougaronji 
es sich mö 
beschädigte 

über einen 

r Kriegführung 

Hafenbericht 1000. 
. der Feindstreitkräfte, die in den 

im Seegebiet Sardinien operiert haben, 
noch 30.9. vormittags östlich Jnsel 

Flugzeug meldet hier einen Kreuzer, 

und eine unbestimmte Einheit auf Kurs 
geringer Fahrt. Jm Laufe des 30.9. wer- 

eindliche Kriegsschiffseinheiten und Ver- 

ven Fliegern, teils von U-Booten 

ch von Seegebiet südlich Sardi^nien 
ar gemeldet. Die Meldungen deuten darauf- 

iu Seegebiet nördlich Philippville - 

noch 2 Feindgruppen befinden/bei denen 

Ijicherweise um Sicherungsgr-ppen für 

inheiten handelt. Eine franz.Keldung 

it hoher Fahrt auf Ostkurs anmarschieren- 

c h 

1.1 



Saturn 
Uftb 

Mfirjcit 

angabt bei OcM, SBinb, ©ttltc, 
Seegang, ?3eleucf)lung, Slditlgtell 

bee Euft, Slianbldjefn u[n>. ^ o r f 0 m m n i f f e 

30.9.41 

(247) 

den Verband 

bei Kap Tres 

sich hier um 

ten Einheiten 

abzuw arten 
KO Spani 

"Nelson” 1045 
a ammen mit 4 
Schiff hat ei 

m 4 großen Einheiten am 30.91 früh 

?orcas gibt die Höglichkeit, daß es 

einen Aufnahneverband für die beschädig- 

handelt. Weitere Meldungen bleiben 

liegt vorn 2 

. m meldet Einlaufen Schlachtschiff 
Uhr mit Admiralsflagge von Osten zu- 

Serstörem und weiteren Geleitbooten, 
iwandfrei Torpedotreffer im Vorschiff, 

tiefer als achtern und lenzt Wasser aus 

bar im Hafen 

Boote im Gebi 

werden südlic 

sowie in Nähe 

vorderen Seil =nfenstern. Meldung gibt eine erfreu- 
liche Bestätigung ital. Treffererfolge. Am Nachmittag 

laufen nach ital. Meldung ein weiteres Schlachtschiff, 

6 Zerstörer in Gibraltar ein. Nach Auf- 

— cpanien handelt es sich dabei um ein Schlacht- 
schiff der "I uke of York"-KlaS3e, einen Kreuzer "lifeya" 
und einen "Birmingham-Kreuzer. 

t1. Mittelmeeri Mittl. und ö£ 

Von den Alexandrien -Streitkräften liegen keine 

Sichtmeldung..n vor. Hauptteil' befindet sich offen- 

vermutlich einige Kreuzer und Torpedo- 
t Alexandrien-Palästina. Peind-U-Boote 

h Kap Matapan und im Gebiet vor Bardia 

Jnsel^ Agios,-Georgios (Ägäis) gemeldet. 

Lage Italien: 

Nach la; 

Beendigung A: 
in Wartestel 

Transportlagi 

wesentlichen 
entlang afr: 

ebericht ital. Marine wird 30.9. früh 

armzustand Befohlen und Einlaufen der 
.ung stehenden U—Boote angeordnet. 

Transporte Jtalien-Afrika sind im 
noch nicht wieder angelaufen. Transporte 

kanischer Küste planmäßig, ebenso in der 

Setuni 
«ob 

30.9.41 

(247) 

ängabt bei Octt«, SBInb, HldKr, 
©ttgang, Söelfud)lung, £(d)!lgttl! 

bet Cu(l, 9nonb(d)e(n u|to. 

den Verband vm 4 großen Einheiten am 30.91 früh 

bei Kap Tres 

sich hier um 

ten Einheiten 

abzuvj arten 

KO Spani 

"Nelaon" 104 

3 ammen mit 4 

Schiff hat ei 

liehe Bestäti 

laufen nach 

2 Kreuzer und 

fasaung K.0.£ 

33 0 r f 0 m m n i f f e 

'orcas gibt die Köglichkeit, daß ea 

einen Aufnalimeverband für die beachädig- 

handelt. Weitere Meldungen bleiben 

. 2n meldet Einlaufen Schlachtachiff 

Uhr mit Admiralsflagge von Osten zu- 

Jerstörem und weiteren Geleitbooten, 

iwandfrei Torpedotreffer im Vorachiff, 

3 tiefer aia achtern und lenzt Wasser aus liegt vorn 2 

vorderen Sei^nfenstern. Meldung gibt eine erfreu- 

jung ital. Treffererfolge. Am Nachmittag 

tal. Meldung ein weiteres Schlachtschiff, 

6 Zerstörer in Gibraltar ein. Nach Auf- 

  panien handelt ea sich dabei um ein Schlacht- 
schiff her "luke of YorK"-Klasae, einen Kreuzer "iSiya" 

und einen "Birmingham-Kreuzer. 

Mittl. und ö 

Von den 

Sichtmeldung' 

bar im Hafen 

Boote im Gebi 

werden südlich 

sowie in Nähe 

Alexandrien -Streitkräften liegen keine 

I vor. Hauptteil' befindet sich offen- 

vermutlich einige Kreuzer und Torpedo- 
II Alexandrien-Palästina. Peind-U-Boote 

Kap Matapan und im Gebiet vor Bardia 

Jnaeli^ Agios*-Georgios (Ägäis) gemeldet. 

Lage Italien; 

Tranaportlagi 

wesentlichen 
entlang afrJk 

tl. Mittelmeeri 

Nach Xj-ebericht ital. Marine wird 30.9. früh 

Beendigung A: armzustand Befohlen und Einlaufen der 

in Wartestel. ung stehenden U—Boote angeordnet. 

Transporte Jtalien-Afrika sind im 

noch nicht wieder angelaufen. Transporte 

anischer Küste planmäßig, ebenso in der 
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Saturn 
unb 

Ufjrjeit 

Angabe beg Orteg, ©(nb, ?Bettec, 
»Seegang, 93eleud)tung, ©lrf)tigfe(t 

bec Cuft, 9Ttonbfd)e(n u|o>. 
53ortommniffc 274 

•50 .9.4 

(248) 

.Ägäis. Am 29-9 

ein Uarineschl 
lost. Offenbar 

Sache eine L!a 

Hordküste SardL: 

Dampfer "Jnyan 
Gegner fü]i: 

wiederum stärk 
aus ohne gröt 

nachmittags gerät im Hafen -von Tripolis 

pper durch Unterwasser-Explosion in Ver- 
ähnlich wie bei Tanker "Eluvior" ist Ur- 

etmine. Ein weiterer Verlust tritt an 

nien am 29.9. abends durch Explosion auf 

La" ein. 
rt 29*9. abends und in der Hacht zum 30.9. 

re Angriffe auf Bengasi und Tripolis 
ere Erfolge. 

Streitkräfte i ,i Liittelmeerj 

U-Bootei Jm 

und 559* Nächs 
Straße, U 75 

lieh in Nacht 

X.P1. Ko 
Sicherung Befe 

10 am vom Gele 
Mit Rücksicht 

bei An- und Ab 

Beendigung der 

griffen werden 

S- und R-Boote 
teilt mit, daß 

den Transport 

kanal nach dem 
gierung bereit 
Verstärkung fü 
gewünschten Si: 

attelmeer befinden sich jetzt U 371, U 97 

tes Boot U 331 steht vor der Gibraltar- 

issiert als 5.Boot Gibraltar voraussicht- 
rom 3> zum 4.10. 

L’Ps gab für Durchführung Geleitschutz- 
xl, daß U-Boote im Abstand von weniger als 
tzug sofort angegriffen werden können, 

iuf eigene U-Boote in der Nähe dürfen 

lug zum und vomGeleitzug,zu Beginn und bei 

Sicherung gesichtete U-Boote nicht ange- 

Botschafter Ritter vom Ausw.Amt 

Einverständnis P^tains und Darlans für 

leutscher S- und R-Boote durch den Rh6ne- 

Mitteimeer erzielt ist und daß franz.Re- 

ist, über 17STK das Thema für milit. 
• Nord- und Westafrika in dem von uns 

:me aus anzuschneiden. 

Bereich tlar.Gruppe S Id» 

Ägäis 8 Dardan 

U-Bootsjagd pl 

Transportlage 

illenüberwachung , Minensucharbeiten und 

uimäßig. Keine besonderen Vorkommnisse, 

ihne Zwi3chenfälle(siehe 2350). 

Eatum 
unb 

UfjrjeU 

Angabe bcf OrtcS, ©(nb, ?Betl«c, 
«Seegang^ ^öelfui^tung, ©fdjtigWt 

bec Cuft, 9TlDnbfd)ein \i\m. 
2}ortommniffc 274 

•50 .9.4 

(248) 

.Ägäis. Am 29.9|- nacimiittags gerät im Hafen "ron Tripolis 

ein Uarineschljpper durch Unterwasser-Explosion in Ver- 

lust. Offenbar ähnlich wie bei Tanker "Fluvior" ist Ur- 

sache eine Liagietmine. Ein weiterer Verlust tritt an 

Kordküste Sardinien am 29.9. abends durch Explosion auf 

Dampfer "JnvanLa" ein. 

Gegner fü irt 29.9. abends und in der Eacht zum 30.9. 

wiederum stärk :re Angriffe auf Bengasi und Tripolis 

ohne gröäere Erfolge. aus 

Streitkräfte i 

und 559* Kächs 

Straße, U 75 P 

.i Uittelmeer: 

U-Bootei Jm Uittelmeer befinden sich jetzt U 371t U 97 

tes Boot U 331 steht vor der Gibraltar- 

issiert als 5.Boot Gibraltar voraussicht- 

lich in Nacht rom 3> zum 4.10. 

X.Fl. Ko 

Sicherung Befe 

10 am vom Gele. 

i’ps gab für Durchführung Geleitschutz- 

il, daß U-Boote im Abstand von weniger als 

tzug sofort angegriffen werden körmen. 

Mit Rücksicht ruf eigene U-Boote in der Nähe dürfen 

bei An- und Ab 

Beendigung der 

griffen werden 

S- und R-Boote 

Bereich Mar.Gruppe S 

Ägäis; Dardan 

U-Bootsjagd pl 

Transportlage 

lug zum und vomGeleitzug,zu Beginn und bei 

Sicherung gesichtete U-Boote nicht ange- 

Botsohafter Ritter vom Ausw.Amt 

Einverständnis P^tains und Darlans für 

leutsoher S- und R-Boote durch den Rhßne- 

Mitteimeer erzielt ist und daß franz.Re- 

ist, über WSTK daiThema für milit. 

■ Nord- und Westafrika in dem von uns 

teilt mit, daß 

den Transport 

kanal nach dem 

gierung bereit 

Verstärkung fü 

gewünschten Siine aue anzusohneiden. 

id; 

llenüberwachung , Minensuoharbeiten und 

inmäßig. Keine besonderen Vorkommnisse, 

hne Zwiscnenfälle(siehe 2350). 



Xinjum 
urt 

50.9.41 

SingnbE bsb OEIES, ©inb, fflEtlrr, 

©EEgang, 5?ElEud)tung, clditlgfEil 
bEC Cuft, 9Tfonb|d)E(n ufro. 

Schwarzes Kei 

acht r 

NW Eaum keine 

Sewastopol er 

27.9. 

Hussia 
nach Keldung 

allernächster 
zu rechnen is 

als 10 vorgesfh 

Schubschiffe 
Rechtzei 

Luftangriffen 
auf jetzt bef 

rien von Vam 

Ski. hä 11 

sehen Beziehur 
auch unwahrsci 

Feindlage j Luftaufklärung 

Dampfersichtungen. XuftbiIdauswertung 
^ibt Fehlen eines schweren Kreuzers seit 

Eigene Lagei 
durch Siebelf, 

Bei Juft^n, 

Schäden. 

55orfommn{ffc 

Nachrichtendienst ln Bulgarien teilte 
Gruppe Süd seinem Agenten mit, daß in 

Zeit mit Abbruch bulgar.-russ. Beziehungen 

Varna, Burgas sollen dann durch mehr 
ie^e Luftangriffe bombardiert und Nach- 

\emichtet werden. 
1ige Unterrichtung vor bevorstehenden 

wird erwartet. Gruppe Süd webt 
qhlenes Abziehen von 5 schw. Flakbatte- 

hin. 

einen Abbruch der russisch-bulgari- 

g für durchaus unerwünscht und 
einli ch! 

Minensucharbeiten planmäßig. Stichfahrten 
hren. - 

Sriff auf Galatz keine besonderen 

Nachschub im £chwarzen Keer und Verminung Sewastopol 
und Noworosisl 

Bei Forts chreiten Operationen gegen Krim ist damit 
zu rechnen, diß russische Seestreitkräfte Sewastopol 

räumen und sii h weiterhin auf Noworosisk stützen. 

Siekriegsleitung hält rechtzeitige Verminung von Sewasto- 
pol und Noworosisk im Hinblick auf Wichtigkeit 

anlaufenden Nachschubs im nordwestlichen Teil Schwarzen 
Meeres für beoonders driiglich. 
Die Inzwischen festgestellten guten Erfolge der Vermi- 

nung von Sewastopol lassen Erfolgsaussichtenjenergischer 
und zielbewuß ;er Verminung erkennen. Fab XI. muß ohne 

Rücksicht auf spätere eigene Benutzung der Häfen einge- 

Soiiun 
unt 

30.9.41 

Slngabe bti Ortei, fflinb, ffleiitr, 
■ öttgang, Sötltudilung, cltbllgWi 

bec Ouft, 9Honbfd)e(n ufro. 

Schwarzes Kci 
Nff Eaum keine 

Sewastopol er 

27.9. 
Russische r 

nach Keldung 

allernächster 
zu rechnen is 

als 10 vorges 

Schubschiffe 
Rechtzei1)i 

Luftangriffen 
auf jetzt bef 

rien von Vam 

Ski. käH 
sehen Beziehur g 

auch unwahr sei' 

Feindlage 1 Luftaufklärung 

Dampfersichtungen. LuftbiIdauswertung 
4ibt Behlen eines schweren Kreuzers seit 

Eigene Lagei_ 
durch Siebelfe 

Bei .Iuft4n, 

Schäden. 

5?orfomtnniffc 

Nachrichtendienst in Bulgarien teilte 
Gruppe Süd seinem Agenten mit, daß in 

Zeit mit Abbruch bulgarruss . Beziehungen 

Varna, Burgas sollen dann durch mehr 
ehe^ie Luftangriffe bombardiert und Nach- 

lemichtet werden. 
ge Unterrichtung vor bevorstehenden 

wird wrwartet. Gruppe Süd webt 
qhlenes Abziehen von 3 schw. Flskbatte- 

hin. 

einen Abbruch der russisch-bulgari- 
für durchaus unerwünscht und 

einlichl 

Minensucharbeiten planmäßig. Stichfahrten 
hren. - 
griff auf Galatz keine besonderen 

Nachschub im ichwarzen Keer und Verminung Sewastopol 
und Noworosisl 

Bei Bort, 
zu rechnen, 

räumen und si< 

Seekriegsleit 
pol und Noworo 

anlaufenden 
Meeres für be: 
Die inzwischen 

nung von Sewan 
und zielbewuß 

Rücksicht auf 

di 
chreiten Operationen gegen Krim ist damit 
ß russische Seestreitkräfte Sewastopol 
h weiterhin auf Noworosisk stützen, 

ung hält rechtzeitige Verminung von Sewasto- 

sisk im Hinblick auf Wichtigkeit 

chschubs im nordwestlichen Teil Schwarzen 
onders driigLich. 

festgestellten guten Erfolge der Vermi- 
topol lassen Erfolgsaussichten|energischer 

er Verminung erkennen. Fab XI. muB ohne 

ipätere eigene Benutzung der Häfen einge- 
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Saturn 
unb 

Angabe beä Orteä, ffllnb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, Sid)t(gfelt 

bec Cuft, ©onb(rf)ein ufro. 
55ortommniffe 275 

30.9.41 setzt werden. 

Ob.d.L. Pührungsstab und Gruppe Süd erhalten ent- 

sprechende Weisung (s.PS. 1200). Durchführung der Ver- 

minung in örtlichen Einvernehmen zwischen lfl.4 und 

Gruppe Süd wird erbeten. 
Gruppe £ üd meldet daraufhin, daß Verminung Se- 

wastopol nacl Maßgabe verfügbarer Kräfte mit jeder geeig- 

neten Minenai t ohne Rücksicht auf spätere Räummöglich- 

keiten stettfindetr Hier liegt Schwerpunkt Ver- 

min ungs auf gal en. - Soweit Gruppe unterrichtet, ist er- 

folgreiche Verminung Howorosisk wegen-Schwierigkeiten 

des Anflugs, hoher Berge usw. außerordentlich zweifel- 

haft, obwohl bereits Verminungen stattgefunden haben. 
Bei geringen zur Verfügung stehenden Kräften und bei 

zweifelhafte!; Erfolg Howorosisk deshalb nach Ansicht 

Gruppe Schweipunkt weiterhin Sewastopol. - Präge wird 

mit Duftflotle 4 erneut besprochen 

IX.Heereslagt s 

Feindabsichtei : 

Aus der Aufklärung der letzten Tage zeichnen sich 

folgende Oper;.tionsabsichten des Gegners abs 

1.) Beschleunigte .Industrie- und Zivil-Räumung 
des Charki w-Gebietes und Donez-Beckens. Militäri- 

sche Abwel 

Vormarsch! s. 
rvorbereitungen zur Verzögerung deutschen 

2. ) Moskau so! 1 gehalten werden. Aus Front Timoschenko- 

Armee sine 13 Divisionen abgezogen. Verstärkung 

Moskau-Vei teidigungsfront. 

3. ) Deningrad soll gehalten werden. Heuer Führer Lenin- 

grad-Pron; ist Gen.Stabs Chef Tschukow. 

Verstärkt^ Angriffe zur Entsetzung der Stadt beab- 
sichtigt. 

®ahmt 
unb 

Utj^eü 

Angabe be3 Orte^ ©(nb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, S(rf)t(gfelt 

ber Cuff, 9Ronb|d)ein ufu>. 
2}ortommntffe 275 

30.9.41 setzt werden. 

Ob.d.L. 

sprechende 'ile 

minung in ör 

Gruppe Süd wi 
Gruppe 

v;astopol nach 

neten Uinenai 

keiten stattf: 

minungsauf gal 

folgreiche Vt 

des Anflugs, 

haft, obwohl 
Bei geringen 

zweifelhafter 

Gruppe Schwei 

mit luftflotl 

in 

Pührungsstab und Gruppe Süd erhalten ent- 

isung (s.PS.1200). Durchführung der Ver- 

1 liehen Einvernehmen zwischen Lfl.4 und 

rd erbeten. 
üd meldet daraufhin, daß Verminung Se- 

Maßgabe verfügbarer Kräfte mit jeder geeig- 

t ohne Rücksicht auf spätere Räummöglich- 

detr Hier liegt Schwerpunkt Ven- 

en. - Soweit Gruppe unterrichtet, ist er- 

rminung Noworosisk wegen -Schwierigkeiten 

hoher Berge usw. außerordentlich zweifel- 

bereits Verminungen stattgefunden haben, 

zur Verfügung stehenden Kräften und bei 
Erfolg Noworosisk deshalb nach Ansicht 

punkt weiterhin Sewastopol. - Präge wird 

e 4 erneut besprochen 

IX.Heereslagf i 

Peindabsichtei s 

Aua der Auf'li rung der letzten Tage zeichnen sich 

folgende Oper; tionsabsichten des Gegners abs 

1.) Beschleunigte .Industrie- und Zivil-Räumung 
des Chark< w-Gebietes und Donez-Beckens. Militäri- 

sche Abwel 

Vormarsche s. 
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Anmerkungen 

(1) Unter "Prüf-Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "Ges. F 24/11.41". Die Pa- 
raphe stammt von Konteradmiral Walther Faber, der bis April 1945 in der 
Kriegswissenschaftlichen Abteilung der Marine eingesetzt war. 

(2) BA-MA RM 7/672: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 12) 
1.8.1941 - 30.9.1941 (Nr. 178 - 229). 

(3) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(4) BA-MA RM 7/935: "Mittelmeer" II, 3, Deutsche U-Boote Mittelmeer, (Bd 1) 
25.8.1941 - 27.10.1941. 

(5) Lies: "Unmöglichkeit". 

(6) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - Dezem- 
ber 1941 . 

(7) Lies: "eins". 

(8) Handschriftlich abgeändert in: "Boote halten". 

(9) BA-MA RM 7/159: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 1) September 1939 - 
Dezember 1942. 

(10) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung. - Übersicht 
und Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(11) Vgl. dazu BA-MA RM 7/297: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 3) 
1.7.1941 - 30.6.1942. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen im all- 
gemeinen täglich, sie werden daher im folgenden nicht mehr berücksich- 
tigt. Siehe in diesem Zusammenhang stets auch BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB 
Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 22.12.1941. 

(12) Vgl. dazu BA-MA RM 7/304: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittel- 
meer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 2) 1.8.1941 - 30.6.1942. Auf diesen 
meist täglich erwähnten Aktenbestand wird im folgenden nicht mehr hinge- 
wiesen. 

(13) Vgl. dazu BA-MA RM 7/312: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 2) 
1.1.1941 - 30.9.1941. Der täglich erwähnte Aktenbestand wird im folgen- 
den nicht mehr besonders berücksichtigt. 

(14) Handschriftlich ergänzt: "meldet". 

(15) Der vorliegende Band des KTB wurde täglich vom Chef des Stabes der Ski, 
Vizeadmiral Kurt Fricke, und vom Chef der 1. Abteilung der Ski, Kapitän 
zur See Gerhard Wagner, abgezeichnet. Der Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 
Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 
Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, zeichnete das KTB vom 1. 
bis zum 22.9. täglich ab. Da er sich vom 1. bis 4.9. beim Mar.Gr. Süd 
befand (vgl. S. 3 des KTB), hat er zumindest für diese Tage nachträglich 
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unterschrieben. Vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Fregattenkapitän 

Hans-Jürgen Reinicke, wurde der KTB vom 3. bis zum 30.9. jeden Tag para- 

phiert. Am 1. und 2.9. Unterzeichnete für ihn i.V. Korvettenkapitän 

Heinrich Gerlach, der I op der Ski. Der I b der 1. Ski, Korvettenkapitän 

Heinz Aßmann, zeichnete vom 8. bis zum 30.9.. täglich ab. Vom 1. bis 7.9. 

unterschrieb für ihn i.V. Korvettenkapitän Otto Mejer, der dann als I 

ba vom 2. bis zum 26.9. abzeichnete. Im folgenden wird auf der Paraphie- 

rung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(16) S. 15 und S. 16 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(17) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(18) Siehe dazu in dieser Edition KTB Band 24, S. 493. 

(19) Lies: "Nordlicht II". 

(20) BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen der Chefs der See- 

kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 

Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941. 

(21) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(22) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 

1940 - April 1944. 

(23) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(24) BA-MA RM 7/V.3015: Oberkommando der Kriegsmarine, Fremde Presse 

(Marinenachrichten), Nr. 178 - 229, 1. August - 30. September 1941. 

(25) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(26) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 9). 

(27) Der handschriftliche Hinweis bezieht sich auf: BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 

20). 

(28) BA-MA RM 7/v.3015 (s.o. Anm. 24). 

(29) S. 47 und S. 48 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(30) BA-MA RM 7/v. 3015 (s.o. Anm. 24). 

(31) Handschriftlich abgeändert in: "Jahrhundert". 

(32) BA-MA RM 7/1738: Handakte I b, Handakte "Bombentreffer Scharnhorst", 

15.7.1941 - 4.9.1941. 

(33) Lies: "Swatoi Noss", es handelt sich um die Halbinsel "Swjatoi Noss". 

(34) Der handschriftliche Hinweis bezieht sich auf BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 

9). 
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(35) Zu dem sogenannten "Greer"-Zwischenfall, der den "Schießbefehl" von Prä- 
sident Franklin Delano Roosevelt gegen deutsche U-Boote auslöste, vgl. 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, Werner 
Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die Ausweitung 
zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941 - 1943, Stuttgart 
1990, S. 291 f. und S. 327 (Rahn). 

(36) Lies: "genaueren". 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41) 

(42) 

BA-MA RH 7/v. 3015 (s.o. Anm. 24); vgl. ferner Das Deutsche Reich und 
der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Arun. 35). 

BA-MA RH 

BA-MA RM 

BA-MA RM 

BA-MA RM 

BA-MA RM 
richte, 

7/935 (s.o. Anm. 4). 

7/935 (s.o. Anm. 4). 

7/94 (s.o. Anm. 23). 

7/173 (s.o. Anm. 6). 

7/765: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 
(Bd 1) 16.5.1941 - 14.11.1941 (Nr. 21 - 50). 

(43) Zum "Greer"-Zwischenfall (s.o. Anm. 35). 

(44) Handschriftliche Randbemerkung: "Ansicht Ski A VI" und Paraphe "W". Zum 
"Greer"-Zwischenfall (s.o. Anm. 35). 

(45) Lies: "auf Hamburg". 

(46) BA-MA RM 7/735: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 8) 11.7.1941 - 3.10.1941 (Nr. 27/41-39/41). 

(47) Zum "Greer"-Zwischenfall (s.o. Anm. 35). 

(48) Zu den an dieser und anderen Stellen des KTB in eckige Klammem gesetz- 
ten Textpassagen vgl. Bd 23 dieser Edition, Anm. 100. 

(49) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

(50) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 42). 

(51) Randbemerkung (rot): "in Tripolis?" Darunter in Klammem gesetzt: "(Bl. 
98)". Auf S. 98 des KTB ist vom Angriff auf Tripolis die Rede. 

(52) S. 117 und S. 118 sind ein Original ohne Text; sie wurden deshalb aus 
Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(53) Lies: "Menzies". 

(54) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 9). 

(55) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 22). 

(56) Lies: "Jelnjabogen". 
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(57) S. 133 und S. 134 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

(58) Zum "Greer"-Zwischenfall (s.o. Anm. 35). 

(59) BA-MA RM 7/662 (s.o. Anm. 2). 

(60) Lies: "Quisling"; und: BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(61) Zum "Greer"-Zwischenfall (s.o. Anm. 35). 

(62) BA-MA RM 7/845: 1. Sk.1 KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(63) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(64) BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 4). 

(65) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 
22.12.1941. 

(66) Lies: "Somers". 

(67) Das verstümmelte Wort in der letzten Zeile lautet: "Lufttätigkeit". 

(68) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(69) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(70) Lies: "KTB v. 5.9."; dort S. 71 zur Bezugnahme. 

(71) Verbessert in: "Siebelfähre". 

(72) BA-MA RM 7/228: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(73) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(74) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(75) Lies: "gesichertem". 

(76) BA-MA RM 7/v.3015 (s.o. Anm. 24). 

(77) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(78) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(79) Lies: "Verdon". 

(80) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(81) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 
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(74) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(75) Lies: "gesichertem". 

(76) BA-MA RM 7/v.3015 (s.o. Anm. 24). 

(77) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(78) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(79) Lies: "Verdon". 

(80) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(81) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 
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(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91 ) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101 ) 

(102) 

(103) 

(104) 

BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. Die Angabe im KTB, die sich auf 
den "Teil B" bezieht, ist falsch. Dies ergibt sich aus dem inhaltlichen 
Bezug, aber ebenso aus der Tatsache, daß der Teil B des KTB nur 10 Hefte 
zählt. Vgl. zu den Ansichten der Ski über die Mittelmeerkriegführung 
1941 auch Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben. Marine- 
führung und deutsch-italienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 
1978 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsgeschichte, Bd 20), S. 309 - 
329. 

Handschriftlich verbessert in: "Panzerkreuzer". 

BA-MA RM 7/935 

BA-MA RM 7/845 

BA-MA RM 7/672 

BA-MA RM 7/935 

BA-MA RM 7/234 

BA-MA RM 7/94 

BA-MA RM 7/765 

(s.o. Anm. 4). 

(s.o. Anm. 62) 

(s.o. Anm. 2). 

(s.o. Anm. 4). 

(s.o. Anm. 82) 

(s.o. Anm. 23). 

(s.o. Anm. 42) 

S. 221 und S. 222 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

Handschriftlich korrigiert in: "Überführungsangelegenheit". 

Lies: "erwartet". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Einladen". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "vorgehender". 

BA-MA RM 7/1672: 1. Ski Handakte "Haifisch" - "Harpune" - Täuschungsmaß- 
nahme zur Ablenkung von "Barbarossa" durch Vorbereitung einer Landungs- 
operation gegen England, 1.5.1941 - 23.4.1942. 

Handschriftlich ergänzt: "immer". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

Lies: "gerade". 
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(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91) 

(92) 

(93) 

(94) 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101) 

(102) 

(103) 

(104) 

BA-MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 1) Februar - Dezember 1941. Die Angabe im KTB, die sich auf 
den "Teil B" bezieht, ist falsch. Dies ergibt sich aus dem inhaltlichen 
Bezug, aber ebenso aus der Tatsache, daß der Teil B des KTB nur 10 Hefte 
zählt. Vgl. zu den Ansichten der Ski über die Mittelmeerkriegführung 
1941 auch Gerhard Schreiber, Revisionismus und Weltmachtstreben. Marine- 
führung und deutsch-italienische Beziehungen 1919 bis 1944, Stuttgart 
1978 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsgeschichte, Ed 20), S. 309 - 
329. 

Handschriftlich verbessert in: "Panzerkreuzer". 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 4). 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 42). 

S. 221 und S. 222 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

Handschriftlich korrigiert in: "Überführungsangelegenhe^t". 

Lies: "erwartet". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "Einladen". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 22). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

Lies: "vorgehender". 

BA-MA RM 7/1672: 1. Ski Handakte "Haifisch" - "Harpune" = Täuschungsmaß- 
nahme zur Ablenkung von "Barbarossa" durch Vorbereitung einer Landungs- 
operation gegen England, 1.5.1941 - 23.4.1942. 

Handschriftlich ergänzt: "immer". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

Lies: "gerade". 
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(105) Letztes Wort der Seite lautet: "Geleitzug". 

(106) Lies: "intakt". 

(107) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(108) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(109) Handschriftliche Ergänzung: "Abschrift in KTB Teil B Heft V"- vgl dazu- 
BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). ' 

(110) BA-MA RM 7/126: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen (Bd 1) 

21.5.1941 - 31.12.1941. 

(111) BA-MA RM 7/1598: 1. Ski: Besprechungspunkte für Vorträge beim Führer 
1941 (Material, handschriftliche Aufzeichnungen und Korrekturen des 
Ob.d.M., Entwürfe und Durchschläge für die Niederschriften über die Lage 
zu den Vorträgen und Besprechungen des Ob.d.M. beim Führer) (Bd 3) 
9.7.1941 - 29.12.1941. 

(112) Lies: "Triigibucht". 

(113) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(114) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(115) Handschriftlich abgeändert in: "für". 

(116) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(117) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(118) BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 20); vgl. auch Lagevorträge, S. 286 - 301. 

(119) BA-MA RM 7/1598 (s.o. Anm. 111). 

(120) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(121) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(122) Lies: "antinationalsozialistischem". 

(123) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 42). 

(124) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(125) BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix - "Gisela" ["Felix" = Militä- 
risches Vorgehen auf der iberischen Halbinsel mit dem Ziel der Wegnahme 
Gibraltas; "Gisela" = Vorstoß nach Nordspanien und Besetzung der nord- 
spanischen Häfen] 4.11.1940 - 30.6.1944; vgl. hierzu Das Deutsche Reich 
und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann, Det- 
lef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "non bellige- 
ranza" Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinigten Staaten, Stutt- 
gart 1984, S. 180 - 222 (Schreiber). 
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(105) Letztes Wort der Seite lautet: "Geleitzug". 

(106) Lies: "intakt". 

(107) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(108) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(109) Handschriftliche Ergänzung: "Abschrift in KTB Teil B Heft V"- vgl dazu- 
BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). . a • 

(110) BA-MA RM 7/126: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen (Bd 1) 

21.5.1941 - 31.12.1941. 

(111) BA-MA RM 7/1598: 1. Ski: Besprechungspunkte für Vorträge beim Führer 
1941 (Material, handschriftliche Aufzeichnungen und Korrekturen des 
Ob.d.M., Entwürfe und Durchschläge für die Niederschriften über die Lage 
zu den Vorträgen und Besprechungen des Ob.d.M. beim Führer) (Bd 3) 
9.7.1941 - 29.12.1941. 

(112) Lies: "Triigibucht". 

(113) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(114) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(115) Handschriftlich algaändert in: "für". 

(116) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(117) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(118) BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 20); vgl. auch Lagevorträge, S. 286 - 301. 

(119) BA-MA RM 7/1598 (s.o. Anm. 111). 

(120) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(121) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(122) Lies: "antinationalsozialistischem". 

(123) BA-MA RM 7/765 (s.o. Anm. 42). 

(124) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(125) BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix - "Gisela" ["Felix" = Militä- 

risches Vorgehen auf der iberischen Halbinsel mit dem Ziel der Wegnahme 
Gibraltas; "Gisela" = Vorstoß nach Nordspanien und Besetzung der nord- 
spanischen Häfen] 4.11.1940 - 30.6.1944; vgl. hierzu Das Deutsche Reich 
und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard Schreiber, Bernd Stegemann, Det- 
lef Vogel, Der Mittelmeerraum und Südosteuropa. Von der "non bellige- 
ranza” Italiens bis zum Kriegseintritt der Vereinigten Staaten, Stutt- 
gart 1984, S. 180 - 222 (Schreiber). 
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(126) Handschriftlich ergänzt: "Faroer Inseln". 

(127) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(128) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). Siehe auch Anm. 35. 

(129) S. 319 und S. 320 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(130) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(131) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(132) Lies: "Einsatz". 

(133) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(134) Lies: "Polarküste". 

(135) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 110). 

(136) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 9). 

(137) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(138) Lies: "Cavalleros". 

(139) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(140) Handschriftlicher Hinweis (rot): "vgl. S. 369". 

(141) Im Original handschriftlich eingefügt: "erster". 

(142) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(143) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(144) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(145) Handschriftlich korrigiert in: "ablehnend geantwortet". 

(146) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(147) Die handschriftliche Ergänzung lautet: "Anm. Dieses Femschbn. 
[Fernschreiben] wurde nur in die Hand des Adj.[utanten] beim Führer, KzS 
Puttkamer, gelegt mit der Weisung, es nur dann vorzulegen, wenn die 
'Lage' es erlaubt. Bis 27.9. war diese Möglichkeit nicht gegeben, im Ge- 
genteil die Lage an der Ostfront ließ es als aussichtslos erscheinen, 
K[am]pfflugzeuge dort wegzunehmen. Mit dem Einsatz von Zerstörerflugzeu- 
gen in Sizilien ist zunächst Abhilfe geschafft. Späteres Vorlegen des 
Fschrb. [Fernschreibens] erscheint ebenfalls sehr fraglich." Paraphe von 
Vizeadmiral Kurt Fricke mit dem Datum 27.9. 

(148) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 
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(126) Handschriftlich ergänzt: "Faroer Inseln". 

(127) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(128) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). Siehe auch Anm. 35. 

(129) S. 319 und S. 320 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(130) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(131) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(132) Lies: "Einsatz". 

(133) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(134) Lies: "Polarküste". 

(135) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 110). 

(136) BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 9). 

(137) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(138) Lies: "Cavalleros". 

(139) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(140) Handschriftlicher Hinweis (rot): "vgl. S. 369". 

(141) Im Original handschriftlich eingefügt: "erster". 

(142) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(143) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(144) BA-MA RM 7/222: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(145) Handschriftlich korrigiert in: "ablehnend geantwortet". 

(146) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(147) Die handschriftliche Ergänzung lautet: "Anm. Dieses Femschbn. 
[Fernschreiben] wurde nur in die Hand des Adj.[utanten] beim Führer, KzS 
Puttkamer, gelegt mit der Weisung, es nur dann vorzulegen, wenn die 
'Lage' es erlaubt. Bis 27.9. war diese Möglichkeit nicht gegeben, im Ge- 
genteil die Lage an der Ostfront ließ es als aussichtslos erscheinen, 
K[am]pfflugzeuge dort wegzunehmen. Mit dem Einsatz von Zerstörerflugzeu- 
gen in Sizilien ist zunächst Abhilfe geschafft. Späteres Vorlegen des 
Fschrb. [Fernschreibens] erscheint ebenfalls sehr fraglich." Paraphe von 
Vizeadmiral Kurt Fricke mit dem Datum 27.9. 

(148) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 
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(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161 ) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171 ) 

(172) 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Arm. 9). 

Handschriftlich (blau) abgeändert in: "ocean". 

Hinweis am Rand (rot): "Vgl. S. 352". 

Handschriftlich abgeändert in: "Haupttransportweg". 

S. 373 und S. 374 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

sparnisgründen nicht reproduziert. 

Lies: "Dies-Ausschuß". 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Handschriftlich korrigiert in: "in jahreszeitlich bedingtem verlängerten 
Ausmaß (etwa 8 Monate)". M 

BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

Handschriftlich abgeändert in: "dankt dem Ob.d.M. für die Absicht den 
V.O. [...] zu ernennen". 

Handschriftlich ergänzt: "sichere". 

Handschriftlich korrigiert: "Chef". 

Hinweis am Rand: "Siehe aber S. 360". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftliche Ergänzung "(jetzt Baltenflotte (s.o.) genannt)". 

Lies: "eigene". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

Diese Akte war nicht auffindbar. 

Handschriftlich ergänzt: "mit". 

Lies: "Sprengbojen". 

BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 101). 

BA-MA RM 7/85: 1. Ski KTB Teil B I, Überblick übe die Lage im Atlantik 
bzw. Überblick über die außerheimische Kriegsführung, (Bd 2) 31.12.1940 
- 31.3.1944. 

Lies: "ausgelaufen". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 9). (173) 
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(149) 
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(154) 

(155) 
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(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171) 

(172) 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 9). 

Handschriftlich (blau) at:geändert in: "ocean". 

Hinweis am Rand (rot): "Vgl. S. 352". 

Handschriftlich abgeändert in: "Haupttransportweg". 

S. 373 und S. 374 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 

spamisgründen nicht reproduziert. 

Lies: "Dies-Ausschuß". 

BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

Handschriftlich korrigiert in: "in jahreszeitlich bedingtem verlängerten 
Ausmaß (etwa 8 Monate)". 

BA-MA RM 7/133: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 

Flottenoperationen, (Bd 2) 8.3.1941 - 21.12.1942. 

Handschriftlich atgeändert in: "dankt dem Ob.d.M. für die Absicht den 
V.O. [—] zu ernennen". 

Handschriftlich ergänzt: "sichere". 

Handschriftlich korrigiert: "Chef". 

Hinweis am Rand: "Siehe aber S. 360". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

Handschriftliche Ergänzung "(jetzt Baltenflotte (s.o.) genannt)". 

Lies: "eigene". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

Diese Akte war nicht auffindbar. 

Handschriftlich ergänzt: "mit". 

Lies: "Sprengbojen". 

BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 101). 

BA-MA RM 7/85: 1. Ski KTB Teil B I, Überblick übe die Lage im Atlantik 
bzw. Überblick über die außerheimische Kriegsführung, (Bd 2) 31.12.1940 
- 31.3.1944. 

Lies: "ausgelaufen". 

BA-MA RM 7/159 (s.o. Anm. 9). (173) 
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(174) Lies: "BdB", [= Befehlshaber der Baltenflotte", siehe S. 390]. 

(175) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(176) BA-MA RM 7/222 (s.o. Arm. 144). 

(177) Handschriftlich (blau) ergänzt: "Dietl". 

(178) S. 419 und S. 420 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(179) BA-MA RM 7/672 (s.o. Arm. 2). 

(180) Lies: "sm”. 

(181) Handschriftliche Anmerkung: "(? Weitere Einzelheiten fehlen)". 

(182) Lies: "sinkend". 

(183) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(184) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 22). 

(185) BA-MA RM 7/935 (s.o. Arm. 4). 

(186) S. 435 und S. 436 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(187) BA-MA RM 7/672 (s.o. Arm. 2). 

(188) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(189) BA-MA RM 7/133 (s.o. Arm. 157). 

(190) Zur Weisung Nr. 36 vom 22.9.1941 vgl.: Hitlers Weisungen, S. 154 - 160. 

(191) Am Rand roter Pfeil von 7. Zeile von unten zu 11. Zeile von unten; dane- 
ben ein Fragezeichen (ebenfalls rot). 

(192) BA-MA RM 7/94 (s.o. Arm. 23). 

(193) BA-MA RM 7/1672 (s.o. Arm. 101). 

(194) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 110); zur Weisung Nr. 36 vgl.: Hitlers Weisun- 
gen, S. 154 - 160. 

(195) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(196) BA-MA RM 7/840 (s.o. Arm. 10). 

(197) BA-MA RM 7/233 (s.o. Arm. 22). 

(198) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(199) BA-MA RM 7/94 (s.o. Arm. 23); am Rand handschriftliche Wiederholung der 
Blattzahl 81. 

551 -A 

(174) Lies: "BdB", [= Befehlshaber der Baltenflotte", siehe S. 390]. 

(175) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(176) BA-MA RM 7/222 (s.o. Anm. 144). 

(177) Handschriftlich (blau) ergänzt: "Dietl". 

(178) S. 419 und S. 420 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(179) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(180) Lies: "sm". 

(181) Handschriftliche Anmerkung: "(? Weitere Einzelheiten fehlen)". 

(182) Lies: "sinkend". 

(183) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(184) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 22). 

(185) BA-MA RM 7/935 (s.o. Anm. 4). 

(186) S. 435 und S. 436 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(187) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(188) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(189) BA-MA RM 7/133 (s.o. Anm. 157). 

(190) Zur Weisung Nr. 36 vom 22.9.1941 vgl.: Hitlers Weisungen, S. 154 - 160. 

(191) Am Rand roter Pfeil von 7. Zeile von unten zu 11. Zeile von unten; dane- 
ben ein Fragezeichen (ebenfalls rot). 

(192) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

(193) BA-MA RM 7/1672 (s.o. Anm. 101). 

(194) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 110); zur Weisung Nr. 36 vgl.: Hitlers Weisun- 
gen, S. 154 - 160. 

(195) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(196) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(197) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 22). 

(198) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(199) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23); am Rand handschriftliche Wiederholung der 
Blattzahl 81. 
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(200) BA MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(201) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 200). Zur Haltung Japans siehe auch Das 

Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (wie Anm. 35), S. 150 ff. 
und s. 208 ff. (Rahn). 

(202) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 6). 

(203) Handschriftlich korrigiert in: "Rigmor". 

(204) Lies: "von 4 russischen S-Booten". 

(205) Lies: "In Einfahrt" und "Untergangsstelle". 

(206) BA-MA RM 7/1575: 1. Ski Lagezimmer: Akte "Verschiedenes", (Bd 3) 
15.7.1941 - 28.12.1941, hierin: Fragen des Geleitdienstes. 
Eine spezielle Handakte mit dem angegeben Titel ließ sich nicht 
ausfindig machen. Da die benannten Themen in der zitierten Akte 
Verschiedenes" berücksichtigt sind, dürfte die entsprechende Handakte 

in RM 7/1575 aufgegangen sein. 

(207) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(208) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(209) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(210) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(211) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 

10.2.1942. 

(212) Lies: "wider Erwarten". 

(213) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 211). 

(214) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

(215) BA-MA RM 7/735 (s.o. Anm. 46). 

(216) Lies: "Sicherung Nachschubverkehrs". 

(217) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 110). 

(218) Handschriftlich (blau) geändert in: "Nord(-) und Ostsee". 

(219) Handschriftlich ergänzt: "von". 

(220) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(221) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). Siehe auch Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6 (wie Anm. 35), S. 320 (Rahn). 

(222) Lies: "Kap Armi" [= Capo dell'Armi]. 
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(200) BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

(201) BA-MA RM 7/253 (s.o. Anm. 200). Zur Haltung Japans siehe auch Das 
Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (wie Anm. 35), S. 150 ff. 
und s. 208 ff. (Rahn). 

(202) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 6). 

(203) Handschriftlich korrigiert in: "Rigmor”. 

(204) Lies: "von 4 russischen S-Booten". 

(205) Lies: "In Einfahrt" und "Untergangsstelle". 

(206) BA-MA RM 7/1575: 1. Ski Lagezimmer: Akte "Verschiedenes", (Bd 3) 
15.7.1941 - 28.12.1941, hierin: Fragen des Geleitdienstes. 
Eine spezielle Handakte mit dem angegeben Titel ließ sich nicht 
ausfindig machen. Da die benannten Themen in der zitierten Akte 
Verschiedenes" berücksichtigt sind, dürfte die entsprechende Handakte 

in RM 7/1575 aufgegangen sein. 

(207) Diese Akte war nicht auffindbar. 

(208) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(209) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(210) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(211) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 

10.2.1942. 

(212) Lies: "wider Erwarten". 

(213) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 211). 

(214) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 23). 

(215) BA-MA RM 7/735 (s.o. Anm. 46). 

(216) Lies: "Sicherung Nachschubverkehrs". 

(217) BA-MA RM 7/126 (s.o. Anm. 110). 

(218) Handschriftlich (blau) geändert in: "Nord(-) und Ostsee". 

(219) Handschriftlich ergänzt: "von". 

(220) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(221) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). Siehe auch Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6 (wie Anm. 35), S. 320 (Rahn). 

(222) Lies: "Kap Armi" [- Capo dell'Armi]. 
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(223) Lies: "Citta di Bastia". 

(224) Handschriftliche Anmerkung: "östlichem Mittelmeer?" 

(225) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 82). 

(226) S. 499 und S. 500 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(227) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(228) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(229) Handschriftlich ergänzt: "Hinausschieben". 

(230) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(231) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 200). 

(232) BA-MA RM 7/692: 1. Ski KTB Teil D 7 (3. Ski FH (b)), Geleitzugverkehr in 
den Gewässern um England, September 1941 - Juli 1942. 

(233) BA-MA RM 7/692 (s.o. Anm. 232). 

(234) Lies: "North Rona". 

(235) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(236) Lies: "Petrosawodsk". 

(237) S. 519 und S. 520 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(238) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(239) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(240) Handschriftlich (blau) ergänzt in: "SS-Gruppenführer". 

(241) BA-MA RM 7/446: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 34) 
1.9.1941 - 30.9.1941 (Nr. 221 - 250). 

(242) Handschriftlich korrigiert in: "Dezember". 

(243) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 125). 

(244) Handschriftlich verbessert in: "sind". 

(245) BA-MA RM 7/90: 1. Ski KTB Teil B III, Lageübersicht Ostsee, 30.8.1939 - 
28.2.1945 (ohne 7.4.1940 - 30.9.1941, Nov. - Dez. 1943 und Dez. 1944) 
und Monatsbericht März 1945 des Komm. Admirals westl. Ostsee. 

(246) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(247) Lies: "Kenya". 
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(223) Lies: "Citta di Bastia". 

(224) Handschriftliche Anmerkung: "östlichem Mitteimeer?" 

(225) BA-MA RM 7/234 (s.O. Anm. 82). 

(226) S. 499 und S. 500 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(227) BA-MA RM 7/672 (s.O. Anm. 2). 

(228) BA-MA RM 7/672 (s.O. Anm. 2). 

(229) Handschriftlich ergänzt: "Hinausschieben". 

(230) BA-MA RM 7/845 (s.O. Anm. 62). 

(231) BA-MA RM 7/989 (s.O. Anm. 200). 

(232) BA-MA RM 7/692: 1. Ski KTB Teil D 7 (3. Ski FH (b)), Geleitzugverkehr in 
den Gewässern um England, September 1941 - Juli 1942. 

(233) BA-MA RM 7/692 (s.O. Anm. 232). 

(234) Lies: "North Rona". 

(235) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(236) Lies: "Petrosawodsk". 

(237) S. 519 und S. 520 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Er- 
sparnisgründen nicht reproduziert. 

(238) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(239) BA-MA RM 7/672 (s.o. Anm. 2). 

(240) Handschriftlich (blau) ergänzt in: "SS-Gruppenführer". 

(241) BA-MA RM 7/446: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 34) 
1.9.1941 - 30.9.1941 (Nr. 221 - 250). 

(242) Handschriftlich korrigiert in: "Dezember". 

(243) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 125). 

(244) Handschriftlich verbessert in: "sind". 

(245) BA-MA RM 7/90: 1. Ski KTB Teil B III, Lageübersicht Ostsee, 30.8.1939 - 
28.2.1945 (ohne 7.4.1940 - 30.9.1941, Nov. - Dez. 1943 und Dez. 1944) 
und Monatsbericht Marz 1945 des Komm. Admirals westl. Ostsee. 

(246) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 10). 

(247) Lies: "Kenya". 



554-A 

(248) Handschriftlich ergänzt: "Deutsche". 

(249) Vgl. hierzu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 4: Horst 
Boog, Jürgen Förster, Joachim Hoffmann, Ernst Klink, Rolf-Dieter Müller, 
Gerd R. Ueberschär, Der Angriff auf die Sowjetunion, Stuttgart 1983. 

(250) S. 543, S. 544 (mit dem Stempel "ADMIRALTY PROPERTY"), S. 545 
(Anschreiben für die Übersendung der KTB Bd 25 an Kr. vom 8.11.1941) und 
S. 546 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Ersparnisgrün- 
den nicht reproduziert. 
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(248) Handschriftlich ergänzt: "Deutsche". 

(249) Vgl. hierzu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 4: Horst 
Boog, Jürgen Förster, Joachim Hoffmann, Emst Klink, Rolf-Dieter Müller, 
Gerd R. Ueberschär, Der Angriff auf die Sowjetunion, Stuttgart 1983. 

(250) S. 543, S. 544 (mit dem Stempel "ADMIRALTY PROPERTY"), S. 545 
(Anschreiben für die Übersendung der KTB Bd 25 an Kr. vom 8.11.1941) und 
S. 546 sind im Original ohne Text; sie wurden deshalb aus Ersparnisgrün- 
den nicht reproduziert. 
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